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Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge
N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen
und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen konnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
fiir die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
,Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unféllen fihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dampfe entziinden konnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéhrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
konnen Sie die Kontrolle iiber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schrénken. Es besteht ein erhohtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Kdrper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhéngen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
die Anschlussleitung fern von Hitze, 01, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder
verwickelte Anschlussleitungen erhohen das Risiko eines
elektrischen Schlages.
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» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
einer fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehorschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare kdnnen von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden konnen, sind diese anzuschlieBen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

» Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht iiber die Sicherheitsregeln fiir Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen fiihren.
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Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden
Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.

» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
rateeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des Gerétes re-
parieren. Viele Unfalle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fiihren.

» Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken, sauber und
frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und Griffflachen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs

» Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeraten auf, die vom
Hersteller empfohlen werden. Durch ein Ladegerat, das
fir eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht
Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

» Verwenden Sie nur die dafiir vorgesehenen Akkus in
den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von anderen Ak-
kus kann zu Verletzungen und Brandgefahr fiihren.

» Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Biiro-
klammern, Miinzen, Schliisseln, Nageln, Schrauben
oder anderen kleinen Metallgegenstinden, die eine
Uberbriickung der Kontakte verursachen kénnten. Ein

Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.

» Bei falscher Anwendung kann Fliissigkeit aus dem Ak-
ku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt damit. Bei
zufilligem Kontakt mit Wasser abspiilen. Wenn die
Fliissigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusatzli-
che drztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Akkufliis-
sigkeit kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen fiih-
ren.

» Benutzen Sie keinen beschadigten oder veranderten
Akku. Beschadigte oder veranderte Akkus kdnnen sich
unvorhersehbar verhalten und zu Feuer, Explosion oder
Verletzungsgefahr fiihren.

» Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder zu hohen
Temperaturen aus. Feuer oder Temperaturen liber
130°C konnen eine Explosion hervorrufen.

» Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden und laden
Sie den Akku oder das Akkuwerkzeug niemals auBer-
halb des in der Betriebsanleitung angegebenen Tem-
peraturbereichs. Falsches Laden oder Laden auBerhalb
des zugelassenen Temperaturbereichs kann den Akku
zerstoren und die Brandgefahr erhohen.

Service

» Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

» Warten Sie niemals beschadigte Akkus. Samtliche War-
tung von Akkus sollte nur durch den Hersteller oder be-
vollméchtigte Kundendienststellen erfolgen.

Sicherheitshinweise fiir Bohrmaschinen und
Schrauber

Sicherheitshinweise fiir alle Arbeiten

» Tragen Sie Gehorschutz beim Schlaghohren. Die Ein-
wirkung von Larm kann Gehdrverlust bewirken.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug an den isolierten
Griffflaichen, wenn Sie Arbeiten ausfiihren, bei denen
das Einsatzwerkzeug oder die Schrauben verborgene
Stromleitungen treffen kann Der Kontakt mit einer
spannungsfiihrenden Leitung kann auch metallene Gera-
teteile unter Spannung setzen und zu einem elektrischen
Schlag fiihren.

Sicherheitshinweise bei Verwendung langer Bohrer

» Arbeiten Sie auf keinen Fall mit einer hoheren Dreh-
zahl als der fiir den Bohrer maximal zuldssigen Dreh-
zahl. Bei hoheren Drehzahlen kann sich der Bohrer leicht
verbiegen, wenn er sich ohne Kontakt mit dem Werkstiick
frei drehen kann, und zu Verletzungen fiihren.

» Beginnen Sie den Bohrvorgang immer mit niedriger
Drehzahl und wihrend der Bohrer Kontakt mit dem
Werkstiick hat. Bei hoheren Drehzahlen kann sich der
Bohrer leicht verbiegen, wenn er sich ohne Kontakt mit
dem Werkstiick frei drehen kann, und zu Verletzungen
fihren.
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» Uben Sie keinen iibermaBigen Druck und nur in Léngs-
richtung zum Bohrer aus. Bohrer konnen verbiegen und
dadurch brechen oder zu einem Verlust der Kontrolle und
zu Verletzungen fiihren.

Zusatzliche Sicherheitshinweise

» Halten Sie das Elektrowerkzeug gut fest. Beim Festzie-
hen und Lésen von Schrauben konnen kurzzeitig hohe Re-
aktionsmomente auftreten.

» Sichern Sie das Werkstiick. Ein mit Spannvorrichtungen
oder Schraubstock festgehaltenes Werkstiick ist sicherer
gehalten als mit Ihrer Hand.

» Verwenden Sie geeignete Suchgerate, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspiiren, oder ziehen Sie
die ortliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag fiihren. Beschadigung einer Gasleitung kann zur
Explosion fiihren. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschadigung.

» Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand
gekommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatzwerk-
zeug kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle
liber das Elektrowerkzeug fiihren.

» Bei Beschddigung und unsachgemiaBem Gebrauch des
Akkus konnen Dampfe austreten. Der Akku kann bren-
nen oder explodieren. Fiihren Sie Frischluft zu und su-
chen Sie bei Beschwerden einen Arzt auf. Die Ddmpfe
konnen die Atemwege reizen.

» Offnen Sie den Akku nicht. Es besteht die Gefahr eines
Kurzschlusses.

» Durch spitze Gegenstande wie z. B. Nagel oder
Schraubenzieher oder durch duBere Krafteinwirkung
kann der Akku beschadigt werden. Es kann zu einem in-
ternen Kurzschluss kommen und der Akku brennen, rau-
chen, explodieren oder tiberhitzen.

» Verwenden Sie den Akku nur in Produkten des Her-
stellers. Nur so wird der Akku vor gefahrlicher Uberlas-
tung geschiitzt.

[ > Schiitzen Sie den Akku vor Hitze, z. B. auch
O vor dauernder Sonneneinstrahlung, Feuer,
m Schmutz, Wasser und Feuchtigkeit. Es be-
Jaa\ steht Explosions- und Kurzschlussgefahr.

» Schalten Sie das Elektrowerkzeug sofort aus, wenn
das Einsatzwerkzeug blockiert. Seien Sie auf hohe Re-
aktionsmomente gefasst, die einen Riickschlag verur-
sachen. Das Einsatzwerkzeug blockiert, wenn das

Deutsch |9

Elektrowerkzeug iiberlastet wird oder es im zu bearbei-
tenden Werkstiick verkantet.

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
kénnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.

Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt zum Eindrehen und Losen
von Schrauben sowie zum Bohren in Holz, Metall, Keramik
und Kunststoff. Die GSB ist zusatzlich bestimmt zum Schlag-
bohren in Ziegel, Beton und Gestein.

Abgebildete Komponenten

Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeuges auf der
Grafikseite.

(1) Werkzeugaufnahme
(2) Schnellspannbohrfutter
(3) Einstellring Drehmomentvorwahl

(4) Betriebsarten-Wahlschalter
(GSB)

(5) Gangwahlschalter

(6) Abdeckkappe

(7)  Akku

(8)  Akku-Entriegelungstaste
(9) Arbeitslicht

(10) Drehrichtungsumschalter
(11) Ein-/Ausschalter

(12) Handgriff (isolierte Griffflache)
(13) Universalbithalter”

(14) Kohlebiirsten

(15) Taste Ladezustandsanzeige
(16) Akku-Ladezustandsanzeige

A) Abgebildetes oder beschriebenes Zubehor gehort nicht zum
Standard-Lieferumfang. Das vollstindige Zubehér finden
Sie in unserem Zubehorprogramm.

Technische Daten

Akku-Bohrschrauber GSR 180-LI GSB 180-LI
Sachnummer 3601JF81.. 3601JF83..
Nennspannung V= 18 18
Leerlaufdrehzahl

- 1.Gang min’* 0-500 0-500

Bosch Power Tools
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Akku-Bohrschrauber GSR 180-LI GSB 180-LI

- 2.Gang min’* 0-1900 0-1900

Schlagzahl min’* - 0-27000

max. Drehmoment harter/weicher Schraubfall Nm 54/21 54/21

nach IS0 5393"

max. Bohr-@ (1. und 2. Gang)

- Holz mm 35 35

- Stahl mm 10 10

- Mauerwerk mm - 10

Werkzeugaufnahme 1,5-13 1,5-13

max. Schrauben-@ mm 10 10

Gewicht entsprechend EPTA-Procedure kg 1,6-2,6 1,7-2,7

01:2014"

empfohlene Umgebungstemperatur beim La- T 0..+35 0..+35

den

erlaubte Umgebungstemperatur beim Be- “C -20...+50 -20...+50

trieb® und bei Lagerung

empfohlene Akkus GBA 18V... GBA 18V...

ProCORE18V... ProCORE18V...

empfohlene Ladegerate GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) abhangig vom verwendeten Akku
B) eingeschrénkte Leistung bei Temperaturen <0 °C

Gerausch-/Vibrationsinformation

Gerauschemissionswerte ermittelt entsprechend EN 62841-2-1.

Der A-bewertete Gerauschpegel des Elektrowerkzeugs betragt typischerweise: Schalldruckpegel 88 dB(A); Schallleistungspe-

gel 99 dB(A). Unsicherheit K=5 dB.
Gehorschutz tragen!

GSR 180-LI GSB 180-LI

Schwingungsgesamtwerte a, (Vektorsumme dreier Richtungen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend EN 62841-2-1.

Bohren in Metall:

a, m/s’ <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
Schlaghohren in Beton:

ay m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Gerauschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und konnen fiir
den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch fiir eine vorlaufige Ein-
schatzung der Schwingungs- und Gerauschemission.

Der angegebene Schwingungspegel und der Gerauschemis-
sionswert reprasentieren die hauptsachlichen Anwendungen
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
fiir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungeniigender Wartung eingesetzt wird, konnen

der Schwingungspegel und der Gerduschemissionswert ab-
weichen. Dies kann die Schwingungs- und Gerausch-
emission (iber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erho-
hen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Schwingungs- und Ge-
rauschemissionen sollten auch die Zeiten beriicksichtigt
werden, in denen das Gerat abgeschaltet ist oder zwar lauft,
aber nicht tatsachlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungs- und Gerauschemissionen iiber den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich reduzieren.

160992A53A1(12.09.2019)
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Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hande, Organisation der Ar-
beitsablaufe.

Montage

» Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) so-
wie bei dessen Transport und Aufbewahrung aus dem
Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betatigen des
Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

Akku laden

» Benutzen Sie nur die in den technischen Daten aufge-
fiihrten Ladegerate. Nur diese Ladegerate sind auf den
bei lhrem Elektrowerkzeug verwendeten Li-lonen-Akku
abgestimmt.

Hinweis: Der Akku wird teilgeladen ausgeliefert. Um die vol-

le Leistung des Akkus zu gewahrleisten, laden Sie vor dem

ersten Einsatz den Akku vollstdndig im Ladegerat auf.

Der Li-lonen-Akku kann jederzeit aufgeladen werden, ohne

die Lebensdauer zu verkiirzen. Eine Unterbrechung des La-

devorganges schadigt den Akku nicht.

Der Li-lonen-Akku ist durch die ,Electronic Cell Protection

(ECP)“ gegen Tiefentladung geschiitzt. Bei entladenem Akku

wird das Elektrowerkzeug durch eine Schutzschaltung abge-

schaltet: Das Einsatzwerkzeug bewegt sich nicht mehr.

» Driicken Sie nach dem automatischen Abschalten des
Elektrowerkzeuges nicht weiter auf den Ein-/Aus-
schalter. Der Akku kann beschadigt werden.

Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung.

Akku entnehmen

Der Akku (7) verfiigt iiber zwei Verriegelungsstufen, die ver-
hindern sollen, dass der Akku beim unbeabsichtigten
Driicken der Akku-Entriegelungstaste (8) herausfallt. Solan-
ge der Akku im Elektrowerkzeug eingesetzt ist, wird er durch
eine Feder in Position gehalten.

Zur Entnahme des Akkus (7) driicken Sie die Entriegelungs-
taste (8) und ziehen den Akku aus dem Elektrowerkzeug.
Wenden Sie dabei keine Gewalt an.

Akku-Ladezustandsanzeige

Die griinen LEDs der Akku-Ladezustandsanzeige (16) zeigen
den Ladezustand des Akkus (7) an. Aus Sicherheitsgriinden
ist die Abfrage des Ladezustands nur bei Stillstand des Elek-
trowerkzeuges moglich.

Driicken Sie die Taste Ladezustandsanzeige (15), um den
Ladezustand anzuzeigen. Dies ist auch bei abgenommenem
Akku moglich.

Leuchtet nach dem Driicken der Taste Ladezustandsanzeige
(15) keine LED, ist der Akku defekt und muss ausgetauscht
werden.

Deutsch|11

Akku-Typ GBA 18V... (siehe Bild D1)
LEDs Kapazitit

Dauerlicht 3x griin 60-100 %
Dauerlicht 2x griin 30-60%
Dauerlicht 1x griin 5-30%
Blinklicht 3x griin 0-5%

Akku-Typ ProCORE18V... (siehe Bild D2)

LEDs Kapazitit

Dauerlicht 5x griin 80-100 %
Dauerlicht 4x griin 60-80 %
Dauerlicht 3x griin 40-60 %
Dauerlicht 2x griin 20-40%
Dauerlicht 1x griin 5-20%
Blinklicht 1x griin 0-5%

Werkzeugwechsel (siehe Bild A)

» Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) so-
wie bei dessen Transport und Aufbewahrung aus dem
Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betatigen des
Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

Offnen Sie das Schnellspannbohrfutter (2) durch Drehen in

Drehrichtung @, bis das Werkzeug eingesetzt werden kann.

Setzen Sie das Werkzeug ein.

Drehen Sie die Hiilse des Schnellspannbohrfutters (2) in

Drehrichtung @ von Hand kriftig zu. Das Bohrfutter wird da-

durch automatisch verriegelt.

Staub-/Spaneabsaugung

Staube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen

Holzarten, Mineralien und Metall kénnen gesundheitsschad-

lich sein. Beriihren oder Einatmen der Staube kdnnen allergi-

sche Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Be-

nutzers oder in der Nahe befindlicher Personen hervorrufen.

Bestimmte Staube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als

krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen

zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). Asbesthal-

tiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.

- Sorgen Sie fir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes.

- Eswird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-
se P2 zu tragen.

Beachten Sie in lhrem Land giiltige Vorschriften fiir die zu

bearbeitenden Materialien.

» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Staube konnen sich leicht entziinden.

Bosch Power Tools
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Betrieb

Inbetriebnahme

Akku einsetzen

Hinweis: Der Gebrauch von nicht fiir Ihr Elektrowerkzeug ge-
eigneten Akkus kann zu Fehlfunktionen oder zur Beschadi-
gung des Elektrowerkzeuges fiihren.

Stellen Sie den Drehrichtungsumschalter (10) auf die Mitte,
um ein unbeabsichtigtes Einschalten zu verhindern. Setzen
Sie den geladenen Akku (7) in den Griff ein, bis dieser spiir-
bar einrastet und biindig am Griff anliegt.

Drehrichtung einstellen (siehe Bild B)

Mit dem Drehrichtungsumschalter (10) konnen Sie die
Drehrichtung des Elektrowerkzeuges andern. Bei gedriick-
tem Ein-/Ausschalter (11) ist dies jedoch nicht moglich.
Rechtslauf: Zum Bohren und Eindrehen von Schrauben
driicken Sie den Drehrichtungsumschalter (10) nach links
bis zum Anschlag durch.

Linkslauf: Zum Losen bzw. Herausdrehen von Schrauben
und Muttern driicken Sie den Drehrichtungsumschalter (10)
nach rechts bis zum Anschlag durch.

Betriebsart einstellen
Bohren
? GSR:
4 Stellen Sie den Einstellring Drehmomentvor-
wahl (3) auf das gewiinschte Drehmoment ein.
GSB:

Stellen Sie den Betriebsarten-Wahlschalter (4) auf das Sym-
bol ,Bohren®.

) Schrauben
5 GSR:
- Stellen Sie den Einstellring Drehmomentvor-
wahl (3) auf das Symbol ,Schrauben®.
GSB:

Stellen Sie den Betriebsarten-Wahlschalter (4) auf das Sym-
bol ,,Schrauben®.

Schlagbohren (GSB)

Stellen Sie den Betriebsarten-Wahlschalter (4)
auf das Symbol ,Schlagbohren®.

Ein-/Ausschalten

Driicken Sie zur Inbetriebnahme des Elektrowerkzeuges

den Ein-/Ausschalter (11) und halten Sie ihn gedriickt.

Die LED (9) leuchtet bei leicht oder vollstandig gedriicktem

Ein-/Ausschalter (11) und erméglicht das Ausleuchten des

Arbeitsbereiches bei ungiinstigen Lichtverhaltnissen.

Um das Elektrowerkzeug auszuschalten, lassen Sie den

Ein-/Ausschalter (11) los.

Drehzahl einstellen

Sie kdnnen die Drehzahl des eingeschalteten Elektrowerk-
zeugs stufenlos regulieren, je nachdem, wie weit Sie den
Ein-/Ausschalter (11) eindriicken.

Leichter Druck auf den Ein-/Ausschalter (11) bewirkt eine
niedrige Drehzahl. Mit zunehmendem Druck erhoht sich die
Drehzahl.

Drehmoment vorwahlen

Mit dem Einstellring Drehmomentvorwahl (3) kénnen Sie
das benétigte Drehmoment in 20 Stufen vorwéhlen. Sobald
das eingestellte Drehmoment erreicht ist, wird das Einsatz-
werkzeug gestoppt.

Mechanische Gangwahl

» Sie kdnnen den Gangwabhlschalter (5) bei Stillstand
oder bei laufendem Elektrowerkzeug betatigen. Dies
sollte jedoch nicht bei voller Belastung oder maxima-
ler Drehzahl erfolgen.

Gangl:

Niedriger Drehzahlbereich; zum Arbeiten mit groBem Bohr-

durchmesser oder zum Schrauben.

Gang Il

Hoher Drehzahlbereich; zum Arbeiten mit kleinem Bohr-

durchmesser.

Temperaturabhingiger Uberlastschutz

Bei bestimmungsgemaBem Gebrauch kann das Elektrowerk-
zeug nicht Uberlastet werden. Bei zu starker Belastung oder
Verlassen des zulassigen Akkutemperaturbereiches schaltet
sich das Elektrowerkzeug ab und die LED am Elektrowerk-
zeug blinkt. Lassen Sie das Elektrowerkzeug abkiihlen, bevor
Sie weiterarbeiten.

Tiefentladungsschutz

Der Li-lonen-Akku ist durch die ,Electronic Cell Protection
(ECP)“ gegen Tiefentladung geschiitzt. Bei entladenem Akku
wird das Elektrowerkzeug durch eine Schutzschaltung abge-
schaltet: Das Einsatzwerkzeug bewegt sich nicht mehr.

Schnellabschaltung (Kickback Control)

Die Schnellabschaltung (Kickback Control)

bietet eine bessere Kontrolle iiber das

xickeack | Elektrowerkzeug und erhoht dadurch den

CONTROL J Anwenderschutz, im Vergleich zu Elektro-

werkzeugen ohne Kickback Control. Bei plotzlicher und

unvorhersehbarer Rotation des Elektrowerkzeugs um die

Bohrerachse schaltet das Elektrowerkzeug ab.

Die Schnellabschaltung wird durch ein Blinken der LED am

Elektrowerkzeug angezeigt.

Zur Wiederinbetriebnahme lassen Sie den Ein-/Ausschalter

los und betatigen Sie ihn erneut.

» Ist die Funktion Kickback Control defekt, ldsst sich
das Elektrowerkzeug nicht mehr einschalten. Lassen
Sie das Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem Fach-
personal und nur mit Original-Ersatzeilen reparieren.

Arbeitshinweise

» Schieben Sie den Gangwahlschalter bzw. drehen Sie
den Betriebsartenwahlschalter immer bis zum An-
schlag. Das Elektrowerkzeug kann sonst beschadigt wer-
den.
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» Setzen Sie das Elektrowerkzeug nur ausgeschaltet auf
die Mutter/Schraube auf. Sich drehende Einsatzwerk-
zeuge kénnen abrutschen.

Um Schrauberbit oder Universalbithalter zu entfernen, darf

ein Hilfswerkzeug verwendet werden.

» Das Arbeiten in besonders staubiger Umgebung kann
zu einem Ausfall des Elektrowerkzeugs fiihren. Wenn
das Elektrowerkzeug plotzlich ausfillt, bauen Sie die
Kohlebiirsten aus und iiberpriifen Sie diese (siehe Ab-
schnitt ,,Kohlebiirsten auswechseln®).

Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) so-
wie bei dessen Transport und Aufbewahrung aus dem
Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betatigen des
Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Kohlebiirsten auswechseln (siehe Bild C)

Uberpriifen Sie die Linge der Kohlebiirsten etwa alle 2-3

Monate, und wechseln Sie beide Kohlebiirsten falls notig

aus.

Wechseln Sie niemals nur eine Kohlebiirste aus!

Hinweis: Verwenden Sie nur (iber Bosch bezogene Kohle-

biirsten, die fiir Ihr Produkt bestimmt sind.

- Losen Sie die Kappen (6) mit einem geeigneten Schrau-
bendreher.

- Tauschen Sie die unter Federdruck stehenden Kohlebiirs-
ten (14) aus und verschrauben Sie die Kappen wieder.
Ist der Akku nicht mehr funktionsfahig, wenden Sie sich bitte
an eine autorisierte Kundendienststelle fiir Bosch-Elektro-

werkzeuge.

Kundendienst und Anwendungsheratung

Der Kundendienst beantwortet lhre Fragen zu Reparatur und
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie
auch unter: www.bosch-pt.com

Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft lhnen gerne
bei Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehor.
www.powertool-portal.de, das Internetportal fiir Handwer-
ker und Heimwerker.

Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Deutschland

Robert Bosch Power Tools GmbH

Servicezentrum Elektrowerkzeuge

Zur Luhne 2

37589 Kalefeld - Willershausen

Unter www.bosch-pt.de kdnnen Sie online Ersatzteile be-
stellen oder Reparaturen anmelden.

Deutsch|13

Kundendienst: Tel.: (0711) 40040460

Fax: (0711) 40040461

E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Anwendungsberatung:

Tel.: (0711) 40040460

Fax: (0711) 40040462

E-Mail: kundenberatung.ew@de.bosch.com

Osterreich

Unter www.bosch-pt.at kdnnen Sie online Ersatzteile bestel-
len.

Tel.: (01) 797222010

Fax: (01) 797222011

E-Mail: service.elektrowerkzeuge@at.bosch.com

Luxemburg

Tel.: +32 2588 0589

Fax: +32 2588 0595

E-Mail: outillage.gereedschap@be.bosch.com

Schweiz

Unter www.bosch-pt.com/ch/de kénnen Sie online Ersatz-
teile bestellen.

Tel.: (044) 8471511

Fax: (044) 8471551

E-Mail: Aftersales.Service@de.bosch.com

Transport

Die enthaltenen Li-lonen-Akkus unterliegen den Anforderun-
gen des Gefahrgutrechts. Die Akkus kénnen durch den Be-
nutzer ohne weitere Auflagen auf der StraBe transportiert
werden.

Beim Versand durch Dritte (z.B.: Lufttransport oder Spediti-
on) sind besondere Anforderungen an Verpackung und
Kennzeichnung zu beachten. Hier muss bei der Vorbereitung
des Versandstiickes ein Gefahrgut-Experte hinzugezogen
werden.

Versenden Sie Akkus nur, wenn das Gehause unbeschadigt
ist. Kleben Sie offene Kontakte ab und verpacken Sie den Ak-
ku so, dass er sich nicht in der Verpackung bewegt. Bitte be-
achten Sie auch eventuelle weiterfiihrende nationale Vor-
schriften.

Entsorgung

X

Nur fiir EU-Lander:

GemaB der europdischen Richtlinie 2012/19/EU miissen
nicht mehr gebrauchsfahige Elektrowerkzeuge und gema
der europaischen Richtlinie 2006/66/EG miissen defekte
oder verbrauchte Akkus/Batterien getrennt gesammelt und
einer umweltgerechten Wiederverwendung zugefiihrt wer-
den.

Elektrowerkzeuge, Akkus, Zubehdr und Verpa-

ckungen sollen einer umweltgerechten Wieder-
verwertung zugefiihrt werden.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge und Akkus/Batte-
rien nicht in den Hausmdill!

Bosch Power Tools
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Akkus/Batterien:

Li-lon:

Bitte beachten Sie die Hinweise im Abschnitt Transport (sie-
he ,Transport®, Seite 13).

English

Safety instructions

General Power Tool Safety Warnings

Y WARNING Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifica-
tions provided with this power tool. Failure to follow all in-
structions listed below may result in electric shock, fire and/
or serious injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. Thereis anincreased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-

ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety

>

>

>

Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

Use personal protective equipment. Always wear eye
protection. Protective equipment such as a dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool.
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. A wrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times. This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from moving
parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.

If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

Do not let familiarity gained from frequent use of tools
allow you to become complacent and ignore tool
safety principles. A careless action can cause severe in-
jury within a fraction of a second.

Power tool use and care

>

>

Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

Do not use the power tool if the switch does not turn it
on and off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.
Disconnect the plug from the power source and/or re-
move the battery pack, if detachable, from the power
tool before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting the power tool
accidentally.

Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
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these instructions to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.

» Maintain power tools and accessories. Check for mis-
alignment or binding of moving parts, breakage of
parts and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are caused by
poorly maintained power tools.

» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

» Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
free from oil and grease. Slippery handles and grasping
surfaces do not allow for safe handling and control of the
tool in unexpected situations.

Battery tool use and care

» Recharge only with the charger specified by the manu-
facturer. A charger that is suitable for one type of bat-
tery pack may create a risk of fire when used with another
battery pack.

» Use power tools only with specifically designated bat-
tery packs. Use of any other battery packs may create a
risk of injury and fire.

» When battery pack is not in use, keep it away from
other metal objects, like paper clips, coins, keys,
nails, screws or other small metal objects, that can
make a connection from one terminal to another.
Shorting the battery terminals together may cause burns
orafire.

» Under abusive conditions, liquid may be ejected from
the battery; avoid contact. If contact accidentally oc-
curs, flush with water. If liquid contacts eyes, addi-
tionally seek medical help. Liquid ejected from the bat-
tery may cause irritation or burns.

» Do not use a battery pack or tool that is damaged or
modified. Damaged or modified batteries may exhibit
unpredictable behaviour resulting in fire, explosion or risk
of injury.

» Do not expose a battery pack or tool to fire or excess-
ive temperature. Exposure to fire or temperature above
130°C may cause explosion.

» Follow all charging instructions and do not charge the
battery pack or tool outside the temperature range
specified in the instructions. Charging improperly or at
temperatures outside the specified range may damage
the battery and increase the risk of fire.

Service
» Have your power tool serviced by a qualified repair

person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

English |15

» Never service damaged battery packs. Service of bat-
tery packs should only be performed by the manufacturer
or authorized service providers.

Safety information for drills and screwdrivers

Safety instructions for all operations

» Wear ear protectors when impact drilling. Exposure to
noise can cause hearing loss.

» Hold the power tool by insulated gripping surfaces,
when performing an operation where the cutting ac-
cessory or fasteners may contact hidden wiring. Cut-
ting accessory or fasteners contacting a "live" wire may
make exposed metal parts of the power tool "live" and
could give the operator an electric shock.

Safety instructions when using long drill bits

» Never operate at higher speed than the maximum
speed rating of the drill bit. At higher speeds, the bit is
likely to bend if allowed to rotate freely without contact-
ing the workpiece, resulting in personal injury.

» Always start drilling at low speed and with the bit tip
in contact with the workpiece. At higher speeds, the bit
is likely to bend if allowed to rotate freely without contact-
ing the workpiece, resulting in personal injury.

» Apply pressure only in direct line with the bit and do
not apply excessive pressure.Bits can bend causing
breakage or loss of control, resulting in personal injury.

Additional safety warnings

» Hold the power tool securely. When tightening and
loosening screws be prepared for temporarily high torque
reactions.

» Secure the workpiece. A workpiece clamped with
clamping devices or in a vice is held more secure than by
hand.

» Use suitable detectors to determine if there are hid-
den supply lines or contact the local utility company
for assistance. Contact with electric cables can cause
fire and electric shock. Damaging gas lines can lead to ex-
plosion. Breaking water pipes causes property damage.

» Always wait until the power tool has come to a com-
plete stop before placing it down. The application tool
can jam and cause you to lose control of the power tool.

» In case of damage and improper use of the battery, va-
pours may be emitted. The battery can set alight or ex-
plode. Ensure the area is well ventilated and seek medical
attention should you experience any adverse effects. The
vapours may irritate the respiratory system.

» Do not open the battery. There is a risk of short-circuit-
ing.

» The battery can be damaged by pointed objects such
as nails or screwdrivers or by force applied externally.
An internal short circuit may occur, causing the battery to
burn, smoke, explode or overheat.

» Only use the battery with products from the manufac-
turer. This is the only way in which you can protect the
battery against dangerous overload.

Bosch Power Tools
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B Protect the battery against heat, e.g. against

O continuous intense sunlight, fire, dirt, water
W and moisture. There is a risk of explosion and

short-circuiting.

» Switch the power tool off immediately if the applica-
tion tool becomes blocked. Be prepared for high
torque reactions which cause kickback. The applica-
tion tool becomes blocked when it becomes jammed in
the workpiece or when the power tool becomes over-
loaded.

—

Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.

Intended use

The power tool is intended for driving and loosening screws
and for drilling in wood, metal, ceramic and plastic. The GSB
is also designed for impact drilling in brick, concrete and

Product Features

The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.

(1) Tool holder
(2) Keyless chuck
(3) Torque presetting ring
(4) Mode selector switch
(GSB)
(5) Gear selector switch
(6) Covercap
(7) Battery
(8) Battery release button
(9) Worklight
(10) Rotational direction switch
(11) On/off switch
(12) Handle (insulated gripping surface)
(13) Universal bit holder”
(14) Carbon brushes
(15) Battery charge indicator button
(16) Battery charge indicator

A) Accessories shown or described are not included with the
product as standard. You can find the complete selection of

stone. iesin our ies range.

Technical Data

Cordless drill/driver GSR 180-LI GSB 180-LI

Article number 3601JF81.. 3601JF83..

Rated voltage V= 18 18

No-load speed

- Firstgear min’* 0-500 0-500

- Second gear min’* 0-1900 0-1900

Impact rate min’* - 0-27000

Max. torque, hard/soft screwdriving applica- Nm 54/21 54/21

tion according to ISO 5393%

Max. drilling diameter (first and second gear)

- Wood mm 35 35

- Steel mm 10 10

- Masonry mm - 10

Tool holder 1.5-13 L=il%

Max. screw diameter mm 10 10

Weight according to EPTA-Procedure kg 1.6-2.6 1.7-2.7

01:2014"

Recommended ambient temperature during “C 0to+35 0to+35

charging

Permitted ambient temperature during opera- “C -20to +50 -20to +50

tion® and during storage

Recommended batteries GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
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Cordless drill/driver
Recommended chargers
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GSR 180-LI GSB 180-LI
GAL 18... GAL18...
GAX18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) Depends on battery in use
B) Limited performance at temperatures <0 °C

Noise/vibration information

Noise emission values determined according to EN 62841-2-1.

Typically, the A-weighted noise level of the power tool is: Sound pressure level 88 dB(A); sound power level 99 dB(A). Uncer-

tainty K = 5 dB.
Wear hearing protection!

GSR 180-LI GSB 180-LI

Vibration total values a, (triax vector sum) and uncertainty K determined according to EN 62841-2-1.

Drilling into metal:

a, m/s <2.5 <2.5
K m/s 1.5 1.5
Impact drilling into concrete:

a m/s - 11.0
K m/s - 1.5
The vibration level and noise emission value given in these Charging the Battery

instructions have been measured in accordance with a

standardised measuring procedure and may be used to com-

pare power tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.

The stated vibration level and noise emission value repres-
ent the main applications of the power tool. However, if the
power tool is used for other applications, with different ap-
plication tools or is poorly maintained, the vibration level
and noise emission value may differ. This may significantly
increase the vibration and noise emissions over the total
working period.

To estimate vibration and noise emissions accurately, the
times when the tool is switched off or when it is running but
not actually being used should also be taken into account.
This may significantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.

Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and application tools, keeping their hands warm,
and organising workflows correctly.

Assembly

» Remove the battery from the power tool before carry-
ing out work on the power tool (e.g. maintenance,
changing tool, etc.). The battery should also be re-
moved for transport and storage. There is risk of injury
from unintentionally pressing the on/off switch.

» Use only the chargers listed in the technical data. Only
these chargers are matched to the lithium-ion battery of
your power tool.

Note: The battery is supplied partially charged. To ensure

full battery capacity, fully charge the battery in the charger

before using your power tool for the first time.

The lithium-ion battery can be charged at any time without

reducing its service life. Interrupting the charging process

does not damage the battery.

The lithium-ion battery is protected against deep discharge

by the "Electronic Cell Protection (ECP)". When the battery

is discharged, the power tool is switched off by means of a

protective circuit: The application tool no longer rotates.

» Do not continue to press the On/Off switch after the
power tool has automatically switched off. The battery
can be damaged.

Follow the instructions on correct disposal.

Removing the Battery

The battery (7) is equipped with two locking levels to pre-
vent the battery from falling out when pushing the battery re-
lease button (8) unintentionally. As long as the battery is in-
serted in the power tool, it is held in position by means of a
spring.

To remove the battery (7), press the release button (8) and
pull the battery out of the power tool. Do not use force to
do this.

Bosch Power Tools
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Battery Charge Indicator

The green LEDs on the battery charge indicator (16) indic-
ate the state of charge of the battery (7). For safety reasons,
itis only possible to check the state of charge when the
power tool has been stopped.

Press the battery charge indicator button (15) to show the
state of charge. This is also possible when the battery is re-
moved.

If no LED lights up after pressing the battery charge indicator
button (15), the battery is defective and must be replaced.

Battery Model GBA 18V... (see figure D1)

LEDs Capacity

3x continuous green light 60-100 %
2x continuous green light 30-60%
1x continuous green light 5-30%
3x flashing green light 0-5%

Battery Model ProCORE18V... (see figure D2)

LEDs Capacity
5x continuous green light 80-100 %
4x continuous green light 60-80 %
3x continuous green light 40-60 %
2x continuous green light 20-40%
1x continuous green light 5-20%
1x flashing green light 0-5%

Changing the Tool (see figure A)

» Remove the battery from the power tool before carry-
ing out work on the power tool (e.g. maintenance,
changing tool, etc.). The battery should also be re-
moved for transport and storage. There is risk of injury
from unintentionally pressing the on/off switch.

Open the keyless chuck (2) by turning it in the direction of

rotation @ until the tool can be inserted. Insert the tool.

Firmly tighten the keyless chuck (2) by turning it by hand in

the direction of rotation @. This will automatically lock the

drill chuck.

Dust/Chip Extraction

Dust from materials such as lead-containing coatings, some
wood types, minerals and metal can be harmful to one’s
health. Touching or breathing-in the dust can cause allergic
reactions and/or lead to respiratory infections of the user or
bystanders.

Certain dust, such as oak or beech dust, is considered carci-
nogenic, especially in connection with wood-treatment ad-
ditives (chromate, wood preservative). Materials containing
asbestos may only be worked by specialists.

- Provide for good ventilation of the working place.

- Itis recommended to wear a P2 filter-class respirator.

Observe the relevant regulations in your country for the ma-
terials to be worked.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.

Operation

Starting Operation

Inserting the battery

Note: The use of batteries unsuitable for your power tool can
lead to malfunctions or damage to the power tool.

Set the rotational direction switch (10) to the middle posi-
tion to avoid unintentionally switching it on. Insert the
charged battery (7) into the handle until you feel it engage
and it is flush with the handle.

Setting the rotational direction (see figure B)

The rotational direction switch (10) is used to change the ro-
tational direction of the power tool. However, this is not pos-
sible while the on/off switch (11) is being pressed.

Right rotation: To drill and to drive in screws, press the ro-
tational direction switch (10) through to the left stop.

Left Rotation: To loosen and unscrew screws and nuts,
press the rotational direction switch (10) through to the
right stop.

Setting the operating mode

Drilling
? GSR:
4 Set the torque presetting ring (3) to the re-
quired torque.
GSB:
Set the mode selector switch (4) to the "drilling" symbol.
Screwdriving
D
2 GSR:
- Set the torque presetting ring (3) to the
"screwdriving" symbol.
GSB:

Set the mode selector switch (4) to the "screwdriving" sym-
bol.

T

Switching on/off

To start the power tool, press and hold the on/off switch
(11).

The LED (9) lights up when the on/off switch (11) is lightly
or fully pressed, meaning that the work area is illuminated in
poor lighting conditions.

To switch off the power tool, release the on/off switch (11).

Impact drilling (GSB)

Set the mode selector switch (4) to the "im-
pact drilling" symbol.

Adjusting the Speed

You can adjust the speed of the power tool when it is on by
pressing in the on/off switch (11) to varying extents.

Alight pressure on the on/off switch (11) results in a low ro-
tational speed. Increased pressure on the switch causes an
increase in speed.
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Pre-selecting the torque

The torque presetting ring (3) can be used to pre-select the
required torque in 20 stages. Once the set torque has been
reached, the application tool will be stopped.

Mechanical Gear Selection

» You can press the gear selector switch (5) with the
power tool off or on. You should not do this at full load
or maximum torque, however.

Gear I:

Low speed range; for working with a large drilling diameter

or for screwdriving.

Gear ll:

High speed range; for working with a small drilling diameter.

Temperature-dependent overload protection

In normal conditions of use, the power tool cannot be over-
loaded. If the power tool is overloaded or the battery tem-
perature is not kept within the permitted range, the power
tool switches off and the LED on the power tool flashes. Al-
low the power tool to cool down before you carry on work-
ing.

Protection against deep discharge

The lithium-ion battery is protected against deep discharge
by the "Electronic Cell Protection (ECP)". When the battery
is discharged, the power tool is switched off by means of a
protective circuit: The application tool no longer rotates.

Emergency switch-off (KickBack Control)

The emergency switch-off function (Kick-

Back Control) gives the user greater control

over the power tool and offers them better

protection than power tools that do not
have KickBack Control. The power tool will switch off if it
suddenly and unforeseeably rotates around the drilling
axis.

Rapid shut-off is indicated by the LED on the power tool

flashing.

To switch the tool back on, release the on/off switch and

then press it again.

» If the KickBack Control function is defective, it will no
longer be possible to switch the power tool on. Have
the power tool serviced by a qualified repair person
using only original replacement parts.

KICKBACK
CONTROL

Working Advice

» Always slide the gear selector switch or turn the mode
selector switch as far as it will go. Otherwise, the power
tool may become damaged.

» Only apply the power tool to the screw/nut when the
tool is switched off. Rotating tool inserts can slip off.

An auxiliary tool can be used to remove the screwdriver bit

or universal bit holder.

» Working in especially dusty environments can lead to
failure of the power tool. If the power tool suddenly
fails, remove the carbon brushes and check them (see
section “Replacing the carbon brushes”).
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Maintenance and Service

Maintenance and cleaning

» Remove the battery from the power tool before carry-
ing out work on the power tool (e.g. maintenance,
changing tool, etc.). The battery should also be re-
moved for transport and storage. There is risk of injury
from unintentionally pressing the on/off switch.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

Replacing the carbon brushes (see figure C)

Check the length of the carbon brushes around every 2-3

months and replace both carbon brushes if required.

Never replace only a single carbon brush.

Note: Only use carbon brushes supplied by Bosch and inten-

ded specifically for your product.

- Unscrew the caps (6) using a suitable screwdriver.

- Replace the spring-loaded carbon brushes (14) and
screw on the caps again.

If the battery is no longer working, please contact an author-

ised after-sales service centre for Bosch power tools.

After-Sales Service and Application Service

Our after-sales service responds to your questions concern-
ing maintenance and repair of your product as well as spare
parts. You can find explosion drawings and information on
spare parts at: www.bosch-pt.com

The Bosch product use advice team will be happy to help you
with any questions about our products and their accessor-
ies.

In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10-digit article number given on the nameplate
of the product.

Australia, New Zealand and Pacific Islands
Robert Bosch Australia Pty. Ltd.
Power Tools

Locked Bag 66

Clayton South VIC 3169
Customer Contact Center
Inside Australia:

Phone: (01300) 307044

Fax: (01300) 307045

Inside New Zealand:

Phone: (0800) 543353

Fax: (0800) 428570

Outside AU and NZ:

Phone: +61 395415555
www.bosch-pt.com.au
www.bosch-pt.co.nz

Great Britain

Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)
P.0.Box 98

Broadwater Park

North Orbital Road
Denham Uxbridge

Bosch Power Tools

160992A53A((12.09.2019)


http://www.bosch-pt.com.au
http://www.bosch-pt.co.nz

20 | Francais

UB95HJ

At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange
the collection of a product in need of servicing or repair.

Tel. Service: (0344) 7360109

E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

Ireland

Origo Ltd.

Unit 23 Magna Drive

Magna Business Park

City West

Dublin 24

Tel. Service: (01) 4666700
Fax: (01) 4666888

Republic of South Africa
Customer service

Hotline: (011) 6519600
Gauteng - BSC Service Centre
35 Roper Street, New Centre
Johannesburg

Tel.: (011) 4939375

Fax: (011) 4930126

E-Mail: bsctools@icon.co.za
KZN - BSC Service Centre

Unit E, Almar Centre

143 Crompton Street

Pinetown

Tel.: (031) 7012120

Fax: (031) 7012446

E-Mail: bsc.dur@za.bosch.com
Western Cape - BSC Service Centre
Democracy Way, Prosperity Park
Milnerton

Tel.: (021) 5512577

Fax: (021) 5513223

E-Mail: bsc@zsd.co.za

Bosch Headquarters

Midrand, Gauteng

Tel.: (011) 6519600

Fax: (011) 6519880

E-Mail: rbsa-hq.pts@za.bosch.com

Armenia, Azerbaijan, Georgia
Robert Bosch Ltd.

David Agmashenebeli ave. 61
0102 Thilisi, Georgia

Tel. +995322510073
www.bosch.com

Kyrgyzstan, Mongolia, Tajikistan, Turkmenistan,
Uzbekistan

TOO “Robert Bosch” Power Tools, After Sales Service
Muratbaev Ave., 180

050012, Almaty, Kazakhstan

Service Email: service.pt.ka@bosch.com

Official Website: www.bosch.com, www.bosch-pt.com

Transport

The contained lithium-ion batteries are subject to the Dan-
gerous Goods Legislation requirements. The batteries are
suitable for road-transport by the user without further re-
strictions.

When shipping by third parties (e.g.: by air transport or for-
warding agency), special requirements on packaging and la-
belling must be observed. For preparation of the item being
shipped, consulting an expert for hazardous material is re-
quired.

Dispatch battery packs only when the housing is undam-
aged. Tape or mask off open contacts and pack up the bat-
tery in such a manner that it cannot move around in the
packaging. Please also observe the possibility of more de-
tailed national regulations.

Disposal
?74 Power tools, rechargeable batteries, accessor-
77X ies and packaging should be sorted for environ-
mental-friendly recycling.
Do not dispose of power tools and batteries/re-
chargeable batteries into household waste!
Only for EU countries:

According to the Directive 2012/19/EU, power tools that
are no longer usable, and according to the Directive
2006/66/EC, defective or used battery packs/batteries,
must be collected separately and disposed of in an environ-
mentally correct manner.

Battery packs/batteries:

Li-ion:

Please observe the notes in the section on transport (see
"Transport", page 20).

Francais

Consignes de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour l'outil
électrique

I[N AVERTISSE- Lire tous les avertissements de sé-

MENT c.urlte, les |nst'ru'c't|on.s, les |IIust.ra-
tions et les spécifications fournis

avec cet outil électrique. Ne pas suivre les instructions

énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique,

un incendie et/ou une blessure sérieuse.

Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-

tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.

Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait réfé-

rence a votre outil électrique alimenté par le secteur (avec
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cordon d’alimentation) ou votre outil électrique fonctionnant

sur batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver lazone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussieres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
I’écart pendant I'utilisation de I'outil électrique. Les

distractions peuvent vous faire perdre le contréle de I'ou-

til.

Sécurité électrique

» Il faut que les fiches de Poutil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils électriques a branchement de terre. Des
fiches non modifiées et des socles adaptés réduisent le
risque de choc électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées
alaterre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cui-
siniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est relié ala terre.

» Ne pas exposer les outils électriques a la pluie ou a des

conditions humides. La pénétration d'eau a I'intérieur
d’un outil électrique augmente le risque de choc élec-
trique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-

don pour porter, tirer ou débrancher Poutil électrique.

Maintenir le cordon a I’écart de la chaleur, du lubri-
fiant, des arétes vives ou des parties en mouvement.
Des cordons endommagés ou emmélés augmentent le
risque de choc électrique.

» Lorsqu’on utilise un outil électrique a Pextérieur, utili-

ser un prolongateur adapté a l'utilisation extérieure.
Lutilisation d’un cordon adapté a I'utilisation extérieure
réduit le risque de choc électrique.

» Sil'usage d'un outil électrique dans un emplacement

humide est inévitable, utiliser une alimentation proté-

gée par un dispositif a courant différentiel résiduel
(RCD). L'usage d'un RCD réduit le risque de choc élec-
trique.

Sécurité des personnes

» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de

faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation

de Poutil électrique. Ne pas utiliser un outil électrique
lorsque vous étes fatigué ou sous I'emprise de
drogues, de I'alcool ou de médicaments. Un moment
d'inattention en cours d'utilisation d’un outil électrique
peut entrainer des blessures graves.

» Utiliser un équipement de protection individuelle.
Toujours porter une protection pour les yeux. Les
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équipements de protection individuelle tels que les
masques contre les poussiéres, les chaussures de sécuri-
té antidérapantes, les casques ou les protections audi-
tives utilisés pour les conditions appropriées réduisent
les blessures.

» Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que I'in-
terrupteur est en position arrét avant de brancher
I'outil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter. Porter les outils électriques en
ayant le doigt sur l'interrupteur ou brancher des outils
électriques dont l'interrupteur est en position marche est
source d'accidents.

» Retirer toute clé de réglage avant de mettre l'outil
électrique en marche. Une clé laissée fixée sur une par-
tie tournante de l'outil électrique peut donner lieu a des
blessures.

» Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
controle de l'outil électrique dans des situations inatten-
dues.

» S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de véte-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux et les
vétements a distance des parties en mouvement. Des
vétements amples, des bijoux ou les cheveux longs
peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

» Sides dispositifs sont fournis pour le raccordement
d’équipements pour Pextraction et la récupération des
poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
tement utilisés. Utiliser des collecteurs de poussiere
peut réduire les risques dus aux poussiéres.

» Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sé-
curité de I'outil sous prétexte que vous avez I'habitude
de l'utiliser. Une fraction de seconde d'inattention peut
provogquer une blessure grave.

Utilisation et entretien de outil électrique

» Ne pas forcer Poutil électrique. Utiliser 'outil élec-
trique adapté a votre application. L’outil électrique
adapté réalise mieux le travail et de maniére plus sdre au
régime pour lequel il a été construit.

» Ne pas utiliser l'outil électrique si 'interrupteur ne
permet pas de passer de I'état de marche a arrét et in-
versement. Tout outil électrique qui ne peut pas étre
commandé par l'interrupteur est dangereux et il faut le ré-
parer.

» Débrancher la fiche de la source d’alimentation et/ou
enlever le bloc de batteries, s'il est amovible, avant
tout réglage, changement d’accessoires ou avant de
ranger I'outil électrique. De telles mesures de sécurité
préventives réduisent le risque de démarrage accidentel
de l'outil électrique.

» Conserver les outils électriques a I’arrét hors de la
portée des enfants et ne pas permettre a des per-
sonnes ne connaissant pas l'outil électrique ou les pré-
sentes instructions de le faire fonctionner. Les outils
électriques sont dangereux entre les mains d'utilisateurs
novices.

Bosch Power Tools
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» Observer la maintenance des outils électriques et des
accessoires. Vérifier qu’il n’y a pas de mauvais aligne-
ment ou de blocage des parties mobiles, des piéces
cassées ou toute autre condition pouvant affecter le
fonctionnement de Poutil électrique. En cas de dom-
mages, faire réparer Poutil électrique avant de l'utili-
ser. De nombreux accidents sont dus a des outils élec-
triques mal entretenus.

» Garder affiités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a
controler.

» Utiliser Poutil électrique, les accessoires et les lames
etc., conformément a ces instructions, en tenant
compte des conditions de travail et du travail a réali-
ser. L'utilisation de l'outil électrique pour des opérations

différentes de celles prévues peut donner lieu a des situa-

tions dangereuses.

» Il faut que les poignées et les surfaces de préhension
restent séches, propres et dépourvues d'huiles et de
graisses. Des poignées et des surfaces de préhension
glissantes rendent impossibles la manipulation et le
contréle en toute sécurité de I'outil dans les situations in-
attendues.

Utilisation des outils fonctionnant sur batteries et

précautions d’emploi

» Ne recharger qu’avec le chargeur spécifié par le fabri-
cant. Un chargeur qui est adapté a un type de bloc de
batteries peut créer un risque de feu lorsqu’il est utilisé
avec un autre type de bloc de batteries.

» Nutiliser les outils électriques qu’avec des blocs de

batteries spécifiquement désignés. L utilisation de tout
autre bloc de batteries peut créer un risque de blessure et

de feu.

nir a Pécart de tout autre objet métallique, par
exemple trombones, piéces de monnaie, clés, clous,

vis ou autres objets de petite taille qui peuvent donner
lieu a une connexion d’une borne a une autre. Le court-

circuitage des bornes d’une batterie entre elles peut cau-
ser des brllures ou un feu.

» Dans de mauvaises conditions, du liquide peut étre
éjecté de la batterie; éviter tout contact. En cas de
contact accidentel, nettoyer a I'eau. Si le liquide entre
en contact avec les yeux, rechercher en plus une aide

médicale. Le liquide éjecté des batteries peut causer des

irritations ou des br(ilures.

» Ne pas utiliser un bloc de batteries ou un outil fonc-
tionnant sur batteries qui a été endommagé ou modi-
fié. Les batteries endommagées ou modifiées peuvent
avoir un comportement imprévisible provoquant un feu,
une explosion ou un risque de blessure.

» Ne pas exposer un bloc de batteries ou un outil fonc-
tionnant sur batteries au feu ou a une température ex-

Lorsqu’un bloc de batteries n’est pas utilisé, le mainte-

cessive. Une exposition au feu ou a une température su-
périeure a 130°C peut provoquer une explosion.

» Suivre toutes les instructions de charge et ne pas
charger le bloc de batteries ou I'outil fonctionnant sur
batteries hors de la plage de températures spécifiée
dans les instructions. Un chargement incorrect ou a des
températures hors de la plage spécifiée de températures
peut endommager la batterie et augmenter le risque de
feu.

Maintenance et entretien

» Faire entretenir I'outil électrique par un réparateur
qualifié utilisant uniquement des piéces de rechange
identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de 'ou-
til électrique.

» Ne jamais effectuer d'opération d'entretien sur des
blocs de batteries endommageés. Il convient que I'entre-
tien des blocs de batteries ne soit effectué que par le fa-
bricant ou les fournisseurs de service autorisés.

Consignes de sécurité pour perceuses et
visseuses

Instructions de sécurité pour toutes les opérations

» Porter des protecteurs d’oreille lors de I'utilisation de
la perceuse a percussion.Porter des protecteurs
d'oreille lors de I'utilisation de la perceuse a percussion.

» Tenir I'outil électrique par les surfaces de préhension
isolées, au cours des opérations pendant lesquelles
Paccessoire de coupe ou les fixations peut étre en
contact avec un cablage caché. Un accessoire de coupe
ou les fixations en contact avec un fil "sous tension" peut
"mettre sous tension" les parties métalliques exposées de
I'outil électrique et provoquer un choc électrique chez
|'opérateur.

Instructions de sécurité pour l'utilisation de forets longs

» Ne jamais utiliser a une vitesse supérieure a la vitesse
assignée maximale du foret. A des vitesses supérieures,
le foret est susceptible de se plier s'il peut tourner libre-
ment sans étre en contact avec la piéce a usiner, ce qui
provoque des blessures.

» Toujours commencer a percer a faible vitesse et en
mettant 'embout du foret en contact avec la piéce a
usiner. A des vitesses supérieures, le foret est suscep-
tible de se plier s'il peut tourner librement sans étre en
contact avec la piéce a usiner, ce qui provoque des bles-
sures.

» Appliquer une pression uniquement sur le foret et ne
pas appliquer de pression excessive. Les forets
peuvent se plier, ce qui peut provoquer leur casse ou une
perte de controle, et donc des blessures.

Consignes de sécurité additionnelles

» Maintenez bien I'outil électroportatif en place. Lors du
serrage ou du desserrage des vis, des couples de réaction
élevés peuvent survenir en peu de temps.

» Bloquez la piéce a travailler. Une piéce a travailler ser-
rée par des dispositifs de serrage appropriés ou dans un
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étau est fixée de maniére plus slre que quand elle est te-
nue avec une main.

» Utilisez un détecteur approprié pour vérifier s’iln’y a
pas de conduites cachées ou contactez votre société
de distribution d’eau locale. Tout contact avec des
cables électriques peut provoquer un incendie ou un choc
électrique. Tout endommagement d’'une conduite de gaz
peut provoquer une explosion. La perforation d’'une
conduite d’eau provoque des dégats matériels.

» Avant de poser l'outil électroportatif, attendez que ce-
lui-ci soit complétement a ’arrét. L'outil risque de se
coincer, ce qui entrainerait une perte de controle de I'ou-
til électroportatif.

» Sil'accu est endommagé ou utilisé de maniére non
conforme, des vapeurs peuvent s’échapper. L’accu
peut briler ou exploser. Ventilez e local et consultez un
médecin en cas de malaise. Les vapeurs peuvent entrai-
ner des irritations des voies respiratoires.

» N’ouvrez pas I'accu. Risque de court-circuit.

» Les objets pointus comme un clou ou un tournevis et le
fait d’exercer une force extérieure sur le boitier risque
d’endommager P'accu. Il peut en résulter un court-circuit
interne et I'accu risque de s’enflammer, de dégager des
fumées, d’exploser ou de surchauffer.

» Nutilisez 'accu qu’avec des produits du fabricant.
Tout risque de surcharge dangereuse sera alors exclu.

Conservez la batterie a I'abri de la chaleur,
en la protégeant p. ex. de I'ensoleillement
m direct, du feu, de la saleté, de 'eau et de
AN Phumidité. |l existe un risque d'explosion et de
courts-circuits.
» Arrétezimmédiatement I'outil électroportatif dés que
I'accessoire se bloque. Attendez-vous a des couples
de réaction importants causant des rebonds. L'acces-
soire se bloque quand il reste coincé dans la piéce ou
quand l'outil électroportatif est en surcharge.

Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-

Caractéristiques techniques
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voquer un choc électrique, un incendie et/ou entrainer de
graves blessures.

Référez-vous aux illustrations qui se trouvent a l'avant de la
notice d’utilisation.

Utilisation conforme

Loutil électroportatif est congu pour le vissage et le dévis-
sage de vis ainsi que pour le percage dans le bois, le métal, la
céramique et les matieres plastiques. La GSB est également
congue pour le percage a percussion dans la brique, le béton
et la pierre naturelle.

Eléments constitutifs

La numérotation des éléments de 'appareil se référe alare-
présentation de l'outil électroportatif sur la page graphique.

(1) Porte-outil

(2) Mandrin automatique

(3) Bague de présélection de couple

(4)  Sélecteur de mode de fonctionnement

(GSB)
(5) Sélecteur de vitesse
(6) Cache
(7)  Accu

(8) Bouton de déverrouillage d’accu
(9) Eclairage LED

(10)
(11)
(12)
(13)
(14)
(15)

Sélecteur de sens de rotation
Interrupteur Marche/Arrét

Poignée (surface de préhension isolée)
Porte-embout universel”

Charbons

Touche d’activation de I'indicateur de niveau de
charge
(16) Indicateur d’état de charge de 'accu

A) Les accessoires décrits ou illustrés ne sont pas tous compris
dans la fourniture. Vous trouverez les accessoires complets
dans notre gamme d’accessoires.

Perceuse-visseuse sans fil GSR 180-LI GSB 180-LI
Référence 3601JF81.. 3601 JF83..
Tension nominale V= 18 18
Régime a vide

- 1revitesse tr/min 0-500 0-500
- 2evitesse tr/min 0-1900 0-1900
Fréquence de frappe min’* - 0-27 000

Bosch Power Tools
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Perceuse-visseuse sans fil GSR 180-LI GSB 180-LI

Couple de vissage maxi (dur/tendre) selon Nm 54/21 54/21

IS0 5393"

@ de percage maxi (1re/2e vitesse)

- Bois mm 35 85

- Acier mm 10 10

- Maconnerie mm - 10

Porte-outil 1,5-13 =13

@ de vissage maxi mm 10 10

Poids selon EPTA-Procedure 01:2014" kg 1,6-2,6 1,7-2,7

Températures ambiantes recommandées pour “C 0..+35 0...+35

la charge

Températures ambiantes autorisées pendant “C -20...+50 -20... +50

Iutilisation® et pour le stockage

Accus recommandés GBA 18V... GBA 18V...

ProCORE18V... ProCORE18V...

Chargeurs recommandés GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) Dépend de I'accu utilisé
B) Performances réduites a des températures <0°C

Niveau sonore et vibrations

Valeurs d’émissions sonores déterminées conformément a EN 62841-2-1.
Le niveau sonore en dB(A) typique de I'outil électroportatif est de : niveau de pression acoustique 88 dB(A) ; niveau de puis-

sance acoustique 99 dB(A). Incertitude K = 5 dB.
Portez un casque antibruit !

GSR 180-LI GSB 180-LI

Valeurs globales de vibration a, (somme vectorielle sur les trois axes) et incertitude K conformément a EN 62841-2-1.

Percage dans du métal :

a, m/s’ <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
Percage avec percussion dans le béton :

a, m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués dans cette notice d'utilisation ont été mesurés confor-
mément a la norme et peuvent étre utilisés pour une compa-
raison entre les outils électroportatifs. Ils peuvent aussi ser-
vir de base a une estimation préliminaire du taux de vibration
et du niveau sonore.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués s'appliquent pour les utilisations principales de I'outil
électroportatif. Sil'outil électroportatif est utilisé pour
d’'autres applications, avec d’autres accessoires de travail ou
sans avoir fait 'objet d’un entretien régulier, le niveau de vi-
bration et la valeur d’émission sonore peuvent différer. Il
peut en résulter des vibrations et un niveau sonore nette-
ment plus élevés pendant toute la durée de travail.

Pour une estimation précise du niveau de vibration et du ni-
veau sonore, il faut aussi prendre en considération les pé-
riodes pendant lesquelles I'outil est éteint ou bien en marche
sans étre vraiment en action. Il peut en résulter au final un ni-
veau de vibration et un niveau sonore nettement plus faibles
pendant toute la durée de travail.

Prévoyez des mesures de protection supplémentaires per-
mettant de protéger I'utilisateur de I'effet des vibrations, par
exemple : maintenance de l'outil électroportatif et des acces-
soires de travail, maintien des mains au chaud, organisation
des procédures de travail.

160992A53A1(12.09.2019)
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Montage

» Retirez 'accu de I'appareil électroportatif avant toute
intervention (opérations d’entretien/de maintenance,
changement d’accessoire, etc.) ainsi que lors de son
transport et rangement. Il y a sinon risque de blessure
lorsqu’on appuie par mégarde sur l'interrupteur Marche/
Arrét.

Recharge de I'accu

» Nutilisez que les chargeurs indiqués dans les Caracté-

ristiques techniques. Ils sont les seuls a étre adaptés a
I'accu Lithium-lon de votre outil électroportatif.

Remarque : L’accu est fourni partiellement chargé. Pour ob-

tenir les performances maximales, chargez I'accu jusqu’a sa

pleine capacité avant la premiere utilisation.

L’accu Lithium-lon peut étre rechargé a tout moment, sans

risquer de réduire sa durée de vie. Le fait d’interrompre le

processus de charge n'endommage pas I'accu.

L'accu Lithium-lon est protégé contre une décharge com-

plete par « Electronic Cell Protection (ECP) » (I'électronique

de protection des cellules). Lorsque 'accu est déchargé,

I'outil électroportatif s’arréte grace a un dispositif d’arrét de

protection : 'accessoire de travail ne tourne plus.

» Apreés l'arrét automatique de Poutil électroportatif,
n’appuyez plus sur Pinterrupteur Marche/Arrét. L'accu
pourrait étre endommagg.

Respectez les indications concernant I'élimination.

Retrait de I’accu

L’accu (7) dispose de deux positions de verrouillage permet-

tant d’éviter que I'accu tombe si I'on appuie par mégarde sur
la touche de déverrouillage de I'accu (8). Tant que 'accu
reste en place dans l'outil électroportatif, un ressort le main-
tient en position.

Pour retirer I'accu (7), appuyez sur la touche de déver-
rouillage (8) et dégagez I'accu de I'outil électroportatif. Ne
forcez pas.

Indicateur de niveau de charge de 'accu

Les LED vertes de I'indicateur d'état de charge (16) in-
diquent le niveau de charge de I'accu (7). Pour des raisons
de sécurité, il n’est possible d'afficher 'état de charge que
quand l'outil électroportatif est a l'arrét.

Pour afficher le niveau de charge, actionnez le bouton (15)
de l'indicateur de niveau de charge. L'affichage du niveau de
charge est également possible aprés retrait de I'accu.

Siaucune LED ne sallume aprés avoir appuyé sur le bouton
(15), l'accu est défectueux et doit &tre remplacé.

Accu de type GBA 18V... (voir figure D1)
LED Capacité

Francais | 25

Accu de type ProCORE18V... (voir figure D2)

LED
5 LED allumées en vert

Capacité
80-100 %

4 LED allumées en vert

60-80 %

3 LED allumées en vert

40-60%

2 LED allumées en vert

20-40%

1 LED allumée en vert

5-20%

3 LED allumées en vert 60-100 %
2 LED allumées en vert 30-60%
1 LED allumée en vert 5-30%

Clignotement en vert de 3 LED 0-5%

Clignotement en vert d'1 LED 0-5%

Changement d’accessoire (voir figure A)

» Retirez 'accu de I'appareil électroportatif avant toute
intervention (opérations d’entretien/de maintenance,
changement d’accessoire, etc.) ainsi que lors de son
transport et rangement. Il y a sinon risque de blessure
lorsqu’on appuie par mégarde sur l'interrupteur Marche/
Arrét.

Ouvrez le mandrin automatique (2) en le tournant dans le

sens @ jusqu’a ce que 'accessoire puisse étre inséré. Insé-

rez I'accessoire de travail.

Tournez fermement a la main la bague du mandrin automa-

tique (2) dans le sens @. Le mandrin se verrouille alors auto-

matiquement.

Aspiration de poussiéres/de copeaux

Les poussiéres de matériaux tels que peintures contenant du

plomb, certains bois, minéraux ou métaux, peuvent étre nui-

sibles a la santé. Entrer en contact ou aspirer les poussiéres

peut entrainer des réactions allergiques et/ou des maladies

respiratoires aupres de l'utilisateur ou de personnes se trou-

vant a proximité.

Certaines poussiéres telles que les poussiéres de chéne ou

de hétre sont considérées comme cancérigenes, surtout en

association avec des additifs pour le traitement du bois

(chromate, lazure). Les matériaux contenant de I'amiante ne

doivent étre travaillés que par des personnes qualifiées.

- Veillez a bien aérer la zone de travail.

- ll'est recommandé de porter un masque respiratoire avec
un niveau de filtration de classe P2.

Respectez les réglements spécifiques aux matériaux a traiter

en vigueur dans votre pays.

» Evitez toute accumulation de poussiéres sur le lieu de
travail. Les poussiéres peuvent facilement s’enflammer.

Mise en marche

Mise en marche

Montage de I'accu

Remarque : L utilisation d’accus non congus pour votre outil
électroportatif peut entrainer des dysfonctionnements ou
endommager l'outil électroportatif.

Mettez le sélecteur de sens de rotation (10) en position mé-
diane pour éviter toute mise en marche non-intentionnelle.
Montez I'accu chargé (7) dans la poignée jusqu’a ce qu'il

Bosch Power Tools
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s’encliquette de fagon perceptible et affleure avec la poi-
gnée.

Sélection du sens de rotation (voir figure B)

Le sélecteur de sens de rotation (10) permet d'inverser le
sens de rotation de l'outil électroportatif. Cela n’est toutefois
pas possible lorsqu’on appuie sur l'interrupteur Marche/Ar-
rét (11).

Rotation droite : Pour percer et visser, poussez le sélecteur
de sens de rotation (10) a fond vers la gauche.

Rotation gauche : Pour desserrer ou dévisser des vis et des
écrous, actionnez le sélecteur de sens de rotation (10) a
fond vers la droite.

Sélection du mode de fonctionnement

” Percage
ﬁ GSR:

Réglez le couple souhaité avec la bague de pré-
sélection de couple (3).

GSB:

Placez le sélecteur de mode de fonctionnement (4) sur le
symbole « Percage ».

s Vissage
g GSR:
- Placez la bague de présélection de couple (3)
sur le symbole « Vissage ».
GSB:

Placez le sélecteur de mode de fonctionnement (4) sur le
symbole « Vissage ».
Percage avec percussion (GSB)

T Placez le sélecteur de mode de fonctionne-
ment (4) sur le symbole « Percage avec per-
cussion ».

Mise en marche/arrét

Pour mettre en marche l'outil électroportatif, actionnez I'in-
terrupteur Marche/Arrét (11) et maintenez-le actionné.

La LED (9) s'allume lorsque l'interrupteur Marche/Arrét (11)
est enfoncé un peu ou complétement. Elle permet d’éclairer

la zone de travail dans les endroits sombres.

Pour arréter I'outil électroportatif, relachez I'interrupteur
Marche/Arrét (11).

Réglage de la vitesse de rotation

Il est possible de faire varier en continu la vitesse de rotation
de l'outil électroportatif en exercant plus ou moins de pres-
sion sur l'interrupteur Marche/Arrét (11).

Une légere pression sur linterrupteur Marche/Arrét (11)
produit une faible vitesse de rotation. Plus 'on exerce de
pression, plus la vitesse de rotation augmente.

Présélection du couple
La bague de présélection de couple (3) permet de prérégler

le couple dans 20 positions. Dés que le couple réglé est at-
teint, 'accessoire de travail simmobilise.

Sélection mécanique de la vitesse

» Vous pouvez utiliser le sélecteur de vitesses (5) a I'ar-
rét ou lorsque l'outil électroportatif fonctionne. Ce-
pendant, il ne doit pas étre en pleine charge ou a la vi-
tesse maximale.

Vitessel:

Faible plage de vitesse de rotation ; pour diamétres de per-

cage importants ou pour le vissage.

Vitesselll :

Régime élevé ; pour les petits diametres de percage.

Protection contre les surcharges en fonction de la
température

Sil'outil électroportatif est utilisé de maniére conforme, tout
risque de surcharge est exclu. En cas de trop forte sollicita-
tion de I'outil ou de surchauffe de I'accu, 'outil électroporta-
tif s'arréte et la LED de 'outil se met a clignoter. Laissez re-
froidir I'outil électroportatif avant de reprendre le travail.

Protection contre les décharges profondes

L’accu Lithium-lon est protégé contre une décharge com-
pléte par « Electronic Cell Protection (ECP) » (I'électronique
de protection des cellules). Lorsque 'accu est déchargé,
l'outil électroportatif s’arréte grace a un dispositif d’arrét de
protection : I'accessoire de travail s'immobilise.

Arrét rapide (Kickback Control)

Le dispositif d’arrét rapide (KickBack

Control) améliore la maitrise de l'outil élec-

troportatif et donc la sécurité d’utilisation

par rapport aux outils électroportatifs sans

KickBack Control. L’outil électroportatif s’arréte immé-

diatement dés qu’il se met subitement, et de facon im-

prévisible, a tourner autour de I'axe du foret.

L’activation du dispositif d’arrét rapide est signalée par le cli-

gnotement de la LED sur l'outil électroportatif.

Pour remettre en marche ['outil électroportatif, relachez

linterrupteur Marche/Arrét et actionnez-le a nouveau.

» En cas de défaillance de la fonction KickBack Control,
Poutil électroportatif ne peut plus étre mis en marche.
Faites réparer 'outil électroportatif par un réparateur
qualifié en utilisant uniquement des piéces de re-
change Bosch d’origine.

KICKBACK
CONTROL

Instructions d’utilisation

» Poussez le sélecteur de vitesse et tournez le sélecteur
de mode de fonctionnement toujours jusqu’en butée.
L’outil électroportatif risque sinon d’étre endommagé.

» Positionnez P'outil électroportatif sur la vis/sur Pécrou
seulement lorsqu’il est a 'arrét. Un accessoire en rota-
tion risque de glisser.

Pour retirer un embout de vissage ou le porte-embout uni-

versel, il est permis de s’aider d’un outil.

» Loutil électroportatif risque de tomber en panne s’il
est utilisé dans une atmosphére trés poussiéreuse. En
cas d’arrét soudain de l'outil électroportatif, retirez
les charbons et contrdlez leur état (voir la section «
Remplacement des charbons »).

160992A53A[(12.09.2019)
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Entretien et Service aprés-vente

Nettoyage et entretien

» Retirez 'accu de appareil électroportatif avant toute
intervention (opérations d’entretien/de maintenance,
changement d’accessoire, etc.) ainsi que lors de son
transport et rangement. Il y a sinon risque de blessure
lorsqu’on appuie par mégarde sur I'interrupteur Marche/
Arrét.

» Tenez toujours propres l'outil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et sir.

Remplacement des charbons (voir figure C)

Controlez la longueur des charbons tous les 2-3 mois envi-

ron et remplacez les deux charbons en cas de besoin.

Remplacez toujours les deux charbons a la fois !

Remarque : N'utilisez que les charbons Bosch d’origine qui

sont prévus pour votre outil.

- Retirez les caches (6) avec un tournevis approprié.

- Remplacez les charbons (14) montés sur ressort et revis-
sez les caches.

Au cas ou 'accu devait ne plus fonctionner, adressez-vous a

un centre de Service Aprés-Vente agréé pour outillage élec-

troportatif Bosch.

Service aprés-vente et conseil utilisateurs

Notre Service aprés-vente répond a vos questions concer-
nant la réparation et 'entretien de votre produit et les piéces
de rechange. Vous trouverez des vues éclatées et des infor-
mations sur les piéces de rechange sur le site : www.bosch-
pt.com

L’équipe de conseil utilisateurs Bosch se tient a votre dispo-
sition pour répondre a vos questions concernant nos pro-
duits et leurs accessoires.

Pour toute demande de renseignement ou toute commande
de pieces de rechange, précisez impérativement la réfé-
rence a 10 chiffres figurant sur l'étiquette signalétique du
produit.

Belgique, Luxembourg

Tel.: +32 2588 0589

Fax:+322 5880595

E-Mail : outillage.gereedschap@be.bosch.com

France

Réparer un outil Bosch n’a jamais été aussi simple, et ce, en
moins de 5 jours, grace a SAV DIRECT, notre formulaire de
retour en ligne que vous trouverez sur notre site internet
www.bosch-pt.fra la rubrique Services. Vous y trouverez
également notre boutique de piéces détachées en ligne ou
vous pouvez passer directement vos commandes.

Vous étes un utilisateur, contactez : Le Service Clientéle
Bosch Outillage Electroportatif

Tel.: 0811 360122 (codt d'une communication locale)
E-Mail : sav.outillage-electroportatif@fr.bosch.com

Vous étes un revendeur, contactez :

Robert Bosch (France) S.A.S.
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Service Aprés-Vente Electroportatif

126, rue de Stalingrad

93705 DRANCY Cédex

Tel.: (01) 43119006

E-Mail : sav-bosch.outillage@fr.bosch.com

Suisse

Passez votre commande de piéces détachées directement
en ligne sur notre site www.bosch-pt.com/ch/fr.

Tel.: (044) 8471512

Fax:(044) 8471552

E-Mail : Aftersales.Service@de.bosch.com

Transport

Les accus Lithium-ion sont soumis a la réglementation rela-
tive au transport de matiéres dangereuses. Pour le transport
par voie routiére, aucune mesure supplémentaire n'a besoin
d’étre prise.

Lors d’'une expédition par un tiers (par ex. transport aérien
ou entreprise de transport), des mesures spécifiques
doivent étre prises concernant 'emballage et le marquage.
Pour la préparation de I'envoi, faites-vous conseiller par un
expert en transport de matiéres dangereuses.

N’expédiez que des accus dont le boitier n’est pas endom-
magé. Recouvrez les contacts non protégés et emballez I'ac-
cu de maniére a ce qu'il ne puisse pas se déplacer dans I'em-
ballage. Veuillez également respecter les réglementations
supplémentaires éventuellement en vigueur.

Elimination des déchets

X

Seulement pour les pays de I'UE :

Conformément a la directive européenne 2012/19/UE, les
outils électroportatifs hors d’usage, et conformément a la di-
rective européenne 2006/66/CE, les accus/piles usagés ou
défectueux doivent étre éliminés séparément et étre recy-
clés en respectant I'environnement.

Les outils électroportatifs, les accus ainsi que
leurs accessoires et emballages doivent étre
rapportés dans un centre de recyclage respec-
tueux de I'environnement.

Ne jetez pas les outils électroportatifs et les ac-
cus/piles avec les ordures ménagéres !

Accus/piles :

Li-lon :

Veuillez respecter les indications se trouvant dans le cha-
pitre Transport (voir « Transport », Page 27).

(&
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Indicaciones de seguridad

Indicaciones generales de seguridad para
herramientas eléctricas

[N ADVERTEN- Lea integramente las advertencias
CIA fie pelngfo, las mstrucclo.n‘es, I?s
ilustraciones y las especificacio-
nes entregadas con esta herramienta eléctrica. En caso
de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello puede
ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o una lesion
grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-
cas de conexion a la red (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo

» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.
Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-
dentes.

» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosion, en el que se encuentren combus-
tibles liquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los niiios y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica.
Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admisi-
ble modificar el enchufe en forma alguna. No emplear
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecua-
dos a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo
de una descarga eléctrica.

» Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigeradores.
El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-
diciones hiumedas. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran ciertos liquidos en la herra-
mienta eléctrica.

» No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni
tire de él para sacar el enchufe de la toma de corrien-
te. Mantenga el cable de red alejado del calor, aceite,
esquinas cortantes o piezas moviles. Los cables de red

dafados o enredados pueden provocar una descarga
eléctrica.

» Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-
rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-
dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacién adecuado para su uso en exteriores re-
duce el riesgo de una descarga eléctrica.

» Sifuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno hiimedo, es necesario conectarla a
través de un dispositivo de corriente residual (RCD)
de seguridad (fusible diferencial). La aplicacion de un
fusible diferencial reduce el riesgo a exponerse a una des-
carga eléctrica.

Seguridad de personas

» Esté atento alo que hace y emplee sentido comiin
cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice la
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-
co después de haber consumido drogas, alcohol o me-
dicamentos. El no estar atento durante el uso de la herra-
mienta eléctrica puede provocarle serias lesiones.

» Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice siem-
pre una proteccion para los ojos. Elriesgo a lesionarse
se reduce considerablemente si se utiliza un equipo de
proteccién adecuado como una mascarilla antipolvo, za-
patos de seguridad con suela antideslizante, casco, o pro-
tectores auditivos.

» Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurarse
de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-
tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar
el acumulador, al recogerla y al transportarla. Si trans-
porta la herramienta eléctrica sujetandola por el interrup-
tor de conexidn/desconexion, o si alimenta la herramien-
ta eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar
aunaccidente.

» Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta
de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner a funcionar la herramienta
eléctrica.

» Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello
le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situacion inesperada.

» Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su peloy
vestimenta alejados de las piezas moviles. La vesti-
menta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden engan-
char con las piezas en movimiento.

» Sise proporcionan dispositivos para la conexion de las
instalaciones de extraccion y recogida de polvo, ase-
glrese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente. El empleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

» No permita que la familiaridad ganada por el uso fre-
cuente de herramientas eléctricas lo deje caer enla
complacencia e ignorar las normas de seguridad de
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herramientas. Una accion negligente puede causar lesio-
nes graves en una fraccion de segundo.

Usoy trato cuidadoso de herramientas eléctricas

» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la he-
rramienta eléctrica adecuada para su aplicacion. Con
la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar mejor y
mas seguro dentro del margen de potencia indicado.

» No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-
ta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
hacerse reparar.

» Saque el enchufe de lared y/o retire el acumulador
desmontable de la herramienta eléctrica, antes de re-
alizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar la
herramienta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el
riesgo a conectar accidentalmente la herramienta eléctri-
ca.

» Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

» Cuide las herramientas eléctricas y los accesorios.
Controle la alineacion de las piezas méviles, rotura de
piezas y cualquier otra condicion que pudiera afectar
el funcionamiento de la herramienta eléctrica. En ca-
so de daiio, la herramienta eléctrica debe repararse
antes de su uso. Muchos de los accidentes se deben a
herramientas eléctricas con un mantenimiento deficiente.

» Mantenga los ttiles limpios y afilados. Los Utiles man-
tenidos correctamente se dejan guiar y controlar mejor.

» Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los uti-
les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar. Eluso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.

» Mantenga las empuiaduras y las superficies de las
empuiaduras secas, limpias y libres de aceite y grasa.
Las empunaduras y las superficies de las empunaduras
reshaladizas no permiten un manejo y control seguro de
la herramienta eléctrica en situaciones imprevistas.

Trato y uso cuidadoso de herramientas accionadas por

acumulador

» Solamente recargar los acumuladores con los carga-
dores especificados por el fabricante. Existe un riesgo
de incendio al intentar cargar acumuladores de un tipo di-
ferente al previsto para el cargador.

» Utilice las herramientas eléctricas sélo con los acumu-
ladores especificamente designados. El uso de otro ti-
po de acumuladores puede provocar dafos e incluso un
incendio.

» Sino utiliza el acumulador, guardelo separado de ob-
jetos metalicos, como clips de papel, monedas, llaves,
clavos, tornillos u otros objetos metalicos pequeiios
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que pudieran puentear sus contactos. El cortocircuito
de los contactos del acumulador puede causar quemadu-
ras o un incendio.

» La utilizacion inadecuada del acumulador puede pro-
vocar fugas de liquido. Evite el contacto con él. En ca-
so de un contacto accidental, enjuagar el area afecta-
da con abundante agua. En caso de un contacto con
los ojos, recurra ademas inmediatamente a ayuda mé-
dica. El liquido del acumulador puede irritar la piel o pro-
ducir quemaduras.

» No emplee acumuladores o utiles dafiados o modifica-
dos. Los acumuladores dafiados o modificados pueden
comportarse en forma imprevisible y producir un fuego,
explosion o peligro de lesion.

» No exponga un paquete de baterias o una herramienta
eléctrica al fuego o a una temperatura demasiado alta.
La exposicion al fuego o a temperaturas sobre 130 °C
puede causar una explosion.

» Siga todas las instrucciones para la carga y no cargue
nunca el acumulador o la herramienta eléctrica a una
temperatura fuera del margen correspondiente espe-
cificado en las instrucciones. Una carga inadecuada o a
temperaturas fuera del margen especificado puede dafar
el acumulador y aumentar el riesgo de incendio.

Servicio

» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica por
un experto cualificado, empleando exclusivamente
piezas de repuesto originales. Solamente asi se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

» No repare los acumuladores daiados. El entreteni-
miento de los acumuladores sdlo debe ser realizado por el
fabricante o un servicio técnico autorizado.

Instrucciones de seguridad para taladradoras y
atornilladoras

Instrucciones de seguridad para todas las operaciones

» Use protectores auriculares al taladrar por percusion.
La exposicion al ruido puede causar una pérdida auditiva.

» Sujete la herramienta eléctrica por las superficies de
agarre aisladas al realizar trabajos en los que el acce-
sorio de corte o el portautiles pueda entrar en contac-
to con conductores eléctricos ocultos. En el caso del
contacto del accesorio de corte o portattiles con conduc-
tores "bajo tension”, las partes metdlicas expuestas de la
herramienta eléctrica pueden quedar "bajo tension" y dar
al operador una descarga eléctrica.

Instrucciones de seguridad en el caso de utilizar brocas

largas

» Nunca opere a mayor velocidad que la velocidad maxi-
ma de la broca (bit). A velocidades mas altas, el bit se
puede doblar si se le permite rotar sin tocar la pieza de
trabajo, originando lesiones personales.

» Siempre comience a taladrar a baja velocidad y conla
punta del bit en contacto con la pieza de trabajo. A ve-
locidades mas altas, el bit se puede doblar si se le permite
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rotar sin tocar la pieza de trabajo, originando lesiones
personales.

» Aplique presion sélo en linea directa con el bit y no
aplique presion excesiva.Los bits pueden doblarse y
causar roturas o pérdida de control, originando lesiones
personales.

Indicaciones de seguridad adicionales

» Sostenga firmemente la herramienta eléctrica. Al
apretar y aflojar tornillos, pueden presentarse pares de
reacciéon momentaneos.

» Asegure la pieza de trabajo. Una pieza de trabajo fijada
con unos dispositivos de sujecion, o en un tornillo de ban-
co, se mantiene sujeta de forma mucho mas segura que
con lamano.

» Utilice unos aparatos de exploracion adecuados para
detectar conductores o tuberias ocultas, o consulte a
sus compaiiias abastecedoras. El contacto con conduc-
tores eléctricos puede provocar un incendio o una elec-
trocucion. Al dafar una tuberia de gas puede producirse
una explosion. La perforacion de una tuberia de agua pue-
de causar dafios materiales.

» Espere a que se haya detenido la herramienta eléctri-
ca antes de depositarla. El (til puede engancharse y ha-
cerle perder el control sobre la herramienta eléctrica.

» En caso de daiio y uso inapropiado del acumulador
pueden emanar vapores. El acumulador se puede que-
mar o explotar. En tal caso, busque un entorno con aire
fresco y acuda a un médico si nota molestias. Los vapores
pueden llegar a irritar las vias respiratorias.

» No intente abrir el acumulador. Podria provocar un cor-
tocircuito.

» Mediante objetos puntiagudos, como p. ej. clavos o
destornilladores, o por influjo de fuerza exterior se
puede daiiar el acumulador. Se puede generar un corto-
circuito interno y el acumulador puede arder, humear, ex-
plotar o sobrecalentarse.

» Utilice el acumulador tinicamente en productos del fa-
bricante. Solamente asi queda protegido el acumulador
contra una sobrecarga peligrosa.

.;z Proteja la bateria del calor excesivo, ademas
de, p. ej., una exposicion prolongada al sol,

ny‘ la suciedad, el fuego, el agua o la humedad.

N Existe riesgo de explosion y cortocircuito.

» Desconecte inmediatamente la herramienta eléctrica

en caso de bloquearse el iitil. Esté preparado paralos
momentos de alta reaccion que causa un contragolpe.

El 0til se bloquea, si se sobrecarga la herramienta eléctri-
cao se ladea en la pieza de trabajo a labrar.

Descripcion del producto y servicio

Lea integramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vacion de las indicaciones de seguridad y de
las instrucciones pueden causar descargas
eléctricas, incendios y/o lesiones graves.
Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Utilizacion reglamentaria

La herramienta eléctrica esta determinada para enroscary

soltar tornillos asi como para taladrar en madera, metal, ce-
ramica y plastico. La herramienta GSB estd adicionalmente
determinada para el taladrado de percusion en ladrillo, hor-
migon y piedra.

Componentes principales

La numeracion de los componentes esta referida a laimagen
de la herramienta eléctrica en la pagina ilustrada.

(1) Alojamiento del dtil

(2) Portabrocas de sujecion rapida

(3) Anillo de ajuste para preseleccion del par
(4) Selector de modos de operacion

(GSB)
(5) Selector de velocidad
(6) Tapa

(7)  Acumulador

(8) Boton de extraccion del acumulador

(9) Luzdetrabajo

(10) Selector de sentido de giro

(11) Interruptor de conexion/desconexion

(12) Empunadura (zona de agarre aislada)

(13) Portapuntas recambiable universal”

(14) Escobillas

(15) Tecladelindicador de estado de carga

(16) Indicador del estado de carga del acumulador

A) Los accesorios descritos e ilustrados no corresponden al
material que se adjunta de serie. La gama completa de acce-
sorios opcionales se detalla en nuestro programa de acceso-
rios.

Datos técnicos

Atornilladora taladradora accionada por GSR 180-LI GSB 180-LI
acumulador

Numero de articulo 3601JF81.. 3601 JF83..
Tension nominal V= 18 18
Revoluciones en vacio

- 1l.avelocidad min™ 0-500 0-500
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Atornilladora taladradora accionada por GSR 180-LI GSB 180-LI

acumulador

- 2.avelocidad min* 0-1900 0-1900

Frecuencia de percusion min* - 0-27000

max. par de atornillado duro/blando segun Nm 54/21 54/21

IS0 5393"

@ max. de taladro (1.ay 2.a marcha)

- Madera mm 35 85

- Acero mm 10 10

- Ladrillo mm - 10

Portadtiles 1,5-13 1,5-13

@ max. de tornillos mm 10 10

Peso seglin EPTA-Procedure 01:2014" kg 1,6-2,6 1,7-2,7

Temperatura ambiente recomendada durante “C 0..+35 0...+35

la carga

Temperatura ambiente permitida durante el “C -20...+50 -20... +50

servicio® y en el almacenamiento

Acumuladores recomendados GBA 18V... GBA 18V...

ProCORE18V... ProCORE18V...

Cargadores recomendados GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) dependiente del acumulador utilizado
B) potencialimitada a temperaturas <0 °C

Informacion sobre ruidos y vibraciones

Valores de emision de ruidos determinados segin EN 62841-2-1.
El nivel de ruidos valorado con A de la herramienta eléctrica asciende tipicamente a: nivel de presion actstica 88 dB(A); nivel

de potencia actstica 99 dB(A). Inseguridad K=5 dB.
iLlevar orejeras!

GSR 180-LI GSB 180-LI

Valores totales de vibraciones a, (suma de vectores de tres direcciones) e inseguridad K determinados segtin EN 62841-2-1.

Taladrado en metal:

a, m/s’ <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
Taladrado con percusion en hormigén:

ay m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados en estas instrucciones han sido determinados segtin
un procedimiento de medicién normalizado y pueden servir
como base de comparacion con otras herramientas eléctri-
cas. También son adecuados para estimar provisionalmente
la emision de vibraciones y ruidos.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados han sido determinados para las aplicaciones principa-
les de la herramienta eléctrica. Por ello, el nivel de vibracio-
nes y el valor de emisiones de ruidos pueden ser diferentes
si la herramienta eléctrica se utiliza para otras aplicaciones,

con Utiles diferentes, o si el mantenimiento de la misma fue-
se deficiente. Ello puede suponer un aumento drastico de la
emision de vibraciones y de ruidos durante el tiempo total de
trabajo.

Para determinar con exactitud las emisiones de vibraciones
y de ruidos, es necesario considerar también aquellos tiem-
pos en los que el aparato esté desconectado, o bien, esté en
funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente. Ello puede
suponer una disminucion drastica de las emisiones de vibra-
ciones y de ruidos durante el tiempo total de trabajo.
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Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo:
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los Utiles,
conservar calientes las manos, organizacion de las secuen-
cias de trabajo.

Montaje

» Desmonte el acumulador antes de manipular la herra-
mienta eléctrica (p. ej. en el mantenimiento, cambio
de til, etc.) asi como al transportarla y guardarla. En
caso contrario podria accidentarse al accionar fortuita-
mente el interruptor de conexion/desconexion.

Carga del acumulador

» Utilice inicamente los cargadores que se enumeran
en los datos técnicos. Solamente estos cargadores han
sido especialmente adaptados a los acumuladores de io-
nes de litio empleados en su herramienta eléctrica.

Indicacion: El acumulador se suministra parcialmente carga-

do. Con el fin de obtener la plena potencia del acumulador,

antes de su primer uso, carguelo completamente en el carga-

dor.

El acumulador de iones de litio puede recargarse siempre
que se quiera, sin que ello merme su vida dtil. Una interrup-
cion del proceso de carga no afecta al acumulador.

El'acumulador de iones de litio esta protegido contra descar-

ga total gracias al sistema de proteccion electrénica de cel-

das "Electronic Cell Protection (ECP)". Si el acumulador esta

descargado, un circuito de proteccion se encarga de desco-
nectar la herramienta eléctrica. El Gtil deja de moverse.

» En caso de una desconexion automatica de la herra-
mienta eléctrica no mantenga accionado el interrup-
tor de conexion/desconexion. El acumulador podria da-
narse.

Observe las indicaciones referentes a la eliminacion.

Desmontaje del acumulador

El acumulador (7) dispone de dos etapas de desenclava-
miento para evitar que éste se salga en el caso de un accio-
namiento accidental la tecla de desenclavamiento (8). Al es-
tar montado el acumulador en la herramienta eléctrica, éste
es retenido en esa posicion por un resorte.

Para la extraccion del acumulador (7), presione la tecla de
desenclavamiento (8) y retire el acumulador de la herra-
mienta eléctrica. No proceda con brusquedad.

Indicador del estado de carga del acumulador

Los LEDs verdes del indicador del estado de carga del acu-
mulador (16) indican el estado de carga del acumulador (7).
Por motivos de seguridad, la consulta del estado de carga es
solo posible con la herramienta eléctrica parada.

Presione la tecla del indicador del estado de carga (15), pa-
raindicar el estado de carga. Esto también es posible con el
acumulador desmontado.

Sitras presionar la tecla del indicador del estado de carga
(15) no se enciende ninglin LED, significa que el acumulador
esta defectuoso y debe sustituirse.

Tipo de acumulador GBA 18V... (ver figuraD1)

LEDs Capacidad

Luz permanente 3x verde 60-100 %
Luz permanente 2x verde 30-60%
Luz permanente 1x verde 5-30%
Luz intermitente 3x verde 0-5%

Tipo de acumulador ProCORE18V... (ver figura D2)

LEDs Capacidad
Luz permanente 5x verde 80-100 %
Luz permanente 4x verde 60-80 %
Luz permanente 3x verde 40-60 %
Luz permanente 2x verde 20-40%
Luz permanente 1x verde 5-20%
Luz intermitente 1x verde 0-5%

Cambio de util (ver figura A)

» Desmonte el acumulador antes de manipular la herra-
mienta eléctrica (p. ej. en el mantenimiento, cambio
de til, etc.) asi como al transportarla y guardarla. En
caso contrario podria accidentarse al accionar fortuita-
mente el interruptor de conexion/desconexion.

Abra el portabrocas de sujecion rapida (2) girando en senti-

do de giro @, hasta que se pueda colocar el ttil. Inserte el

atil.

Gire vigorosamente el manguito del portabrocas de sujecion

rapida (2) en sentido de giro @ con la mano. El portabrocas

se bloquea asi automaticamente.

Aspiracion de polvo y virutas

El polvo de ciertos materiales como, pinturas que contengan

plomo, ciertos tipos de madera y algunos minerales y meta-

les, puede ser nocivo para la salud. El contacto y la inspira-

cién de estos polvos pueden provocar en el usuario o en las

personas circundantes reacciones alérgicas y/o enfermeda-

des respiratorias.

Ciertos polvos como los de roble, encina y haya son conside-

rados como cancerigenos, especialmente en combinacion

con los aditivos para el tratamiento de la madera (cromatos,

conservantes de la madera). Los materiales que contengan

amianto solamente deberan ser procesados por especialis-

tas.

- Observe que esté bien ventilado el puesto de trabajo.

- Serecomienda una mascarilla protectora con un filtro de
laclase P2.

Observe las prescripciones vigentes en su pais sobre los ma-

teriales a trabajar.

» Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo.
Los materiales en polvo se pueden inflamar facilmente.
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Operacion

Puesta en marcha

Montaje del acumulador

Indicacion: La utilizacion de acumuladores no adecuados
para su herramienta eléctrica puede causar un funciona-
miento andmalo o un dafio a la herramienta eléctrica.
Colocar el selector de sentido de giro (10) en el centro, para
evitar una conexion involuntaria. Coloque el acumulador (7)
cargado en la empufiadura, hasta que encastre perceptible-
mente y quede enrasado en la empuiadura.

Ajustar el sentido de giro (ver figura B)

Con el selector de sentido de giro (10) puede modificar el
sentido de giro de la herramienta eléctrica. Sin embargo, es-
to no es posible con el interruptor de conexion/desconexion
(11) presionado.

Rotacion a la derecha: Para taladrar y enroscar tornillos,
presione el selector de sentido de giro (10) hacia la izquier-
da hasta el tope.

Giro a laizquierda: Para soltar o desenroscar tornillos y
tuercas presione el selector de sentido de giro (10) hacia la
derecha, hasta el tope.

Ajuste del modo de operacion
Taladrar
2 GSR:
d Regule el anillo de ajuste de la preseleccion del
par de giro (3) al par de giro deseado.
GSB:

Ponga el selector del modo de funcionamiento (4) sobre el
simbolo "Taladrar".

s Atornillar
; GSR:
- Ponga el anillo de ajuste de la preseleccion del
par de giro (3) en la posicion del simbolo
"Atornillar".
GSB:

Ponga el selector del modo de funcionamiento (4) sobre el
simbolo "Atornillar".

Taladrado con percusion (GSB)

T Ponga el selector del modo de funcionamiento
(4) sobre el simbolo "Taladrado con percu-
sion".

Conexion/desconexion

Para la puesta en marcha de la herramienta eléctrica, accio-
nar y mantener en esa posicion el interruptor de conexion/
desconexion (11).

EI'LED (9) se enciende con el interruptor de conexion/des-
conexion(11) leve o totalmente oprimido y posibilita la ilu-
minacion de la zona de trabajo con condiciones de luz desfa-
vorables.

Para desconectar la herramienta eléctrica, suelte el inte-
rruptor de conexion/desconexion (11).
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Ajuste de las revoluciones

El'nimero de revoluciones de la herramienta eléctrica co-
nectada lo puede regular de modo continuo, segun la pre-
sion ejercida sobre el interruptor de conexion/desconexion
(11).

Una leve presion sobre el interruptor de conexion/descone-
xion (11) origina un nimero de revoluciones bajo. Incremen-
tando paulatinamente la presion van aumentando las revolu-
ciones en igual medida.

Preseleccion del par de giro

Con el anillo de ajuste para preseleccion de par (3) puede
preseleccionar el par de giro necesario en 20 escalones. En
el momento de alcanzarse el par ajustado se detiene el (til.

Selector de velocidad mecanico

» Puede accionar el interruptor selector de velocidad
(5) en reposo o con la herramienta eléctrica en mar-
cha. Sin embargo, esto no debe tener lugar a plena
carga o velocidad maxima.

Velocidad I:

Campo de bajas revoluciones; para taladros de gran diame-

tro o para atornillar.

Velocidad II:

Campo de altas revoluciones; para perforaciones pequefas.

Proteccion contra sobrecarga térmica

La herramienta eléctrica no puede sobrecargarse si se reali-
za un uso apropiado y conforme a lo descrito. En el caso de
una carga pronunciada o al abandonar el margen admisible
de temperatura del acumulador, la herramienta eléctrica se
desconectay el LED de la herramienta eléctrica parpadea.
Deje enfriar la herramienta eléctrica antes de seguir con el
trabajo.

Proteccion contra altas descargas

El'acumulador de iones de litio esta protegido contra descar-
ga total gracias al sistema de proteccién electrénica de cel-
das "Electronic Cell Protection (ECP)". Si el acumulador esta
descargado, un circuito de proteccion se encarga de desco-
nectar la herramienta eléctrica. El Gtil deja de moverse.

Desconexion rapida (Kickback Control)

La desconexion rapida (Kickback Control)

ofrece un mejor control sobre la herramien-

ta eléctrica y aumenta asi la proteccion del

usuario, en comparacion a las herramientas

eléctricas sin KickBack Control. En caso de una repenti-

na e imprevisible rotacion de la herramienta eléctrica al-

rededor del eje de la broca, se desconecta la herramienta

eléctrica.

La desconexion rapida se indica mediante un parpadeo del

LED en la herramienta eléctrica.

Para la nueva puesta en servicio suelte el interruptor de co-

nexion/desconexion y accidnelo de nuevo.

» Silafuncién Kickback Control esta defectuosa, ya no
se deja conectar la herramienta eléctrica. Unicamente
haga reparar su herramienta eléctrica por un profesio-

KICKBACK
CONTROL
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nal calificado, empleando exclusivamente piezas de
repuesto originales.

Instrucciones para la operacion

» Empuje el selector de marchas o gire el selector del
modo de funcionamiento siempre hasta el tope. En ca-
so contrario podria dafarse la herramienta eléctrica.

» Solamente aplique la herramienta eléctrica desconec-
tada contra la tuerca o tornillo. Los Utiles en rotacion
pueden resbalar.

Para quitar una punta de atornillar o un soporte universal de

punta de atornillar, esta permitido utilizar una herramienta

universal.

» Los trabajos en entornos con mucho polvo pueden ori-
ginar un fallo de la herramienta eléctrica. Si falla re-
pentinamente la herramienta eléctrica, desmonte las
escobillas de carbon y compruébelas (véase el aparta-
do "Sustitucion de escobillas de carbon").

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

» Desmonte el acumulador antes de manipular la herra-
mienta eléctrica (p. ej. en el mantenimiento, cambio
de til, etc.) asi como al transportarla y guardarla. En
caso contrario podria accidentarse al accionar fortuita-
mente el interruptor de conexion/desconexion.

» Mantenga limpia la herramienta eléctrica y las rejillas
de refrigeracion para trabajar con eficacia y seguri-
dad.

Sustitucion de las escobillas de carbon (ver figura C)

Verifique la longitud de las escobillas de carbon aprox. cada

2-3 meses, y sustituya las dos escobillas de carbon si pro-

cede.

iJamas sustituya solamente una escobilla!

Indicacién: Unicamente emplee unas escobillas de carbén

adquiridas a través de Bosch para este producto.

- Suelte las caperuzas (6) con un destornillador adecuado.

- Reemplace las escobillas de carbdn (14) que se encuen-
tran bajo presion de muelle y atornille de nuevo las cape-
ruzas.

Si el acumulador fuese inservible dirijase a un servicio técni-

co autorizado para herramientas eléctricas Bosch.

Servicio técnico y atencion al cliente
El servicio técnico le asesorara en las consultas que pueda

Ud. tener sobre la reparacion y mantenimiento de su produc-

to, asi como sobre piezas de recambio. Las representacio-
nes graficas tridimensionales e informaciones de repuestos
se encuentran también bajo: www.bosch-pt.com

El equipo asesor de aplicaciones de Bosch le ayuda gustosa-
mente en caso de preguntas sobre nuestros productos y sus
accesorios.

Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es
imprescindible indicar el n° de articulo de 10 digitos que fi-
guraen la placa de caracteristicas del producto.

Espaiia

Robert Bosch Espafia S.L.U.

Departamento de ventas Herramientas Eléctricas
C/Hermanos Garcia Noblejas, 19

28037 Madrid

Para efectuar su pedido online de recambios o pedir la reco-
gida para la reparacion de su maquina, entre en la pagina
www.herramientasbosch.net.

Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553

Fax: 902 531554

Argentina

Robert Bosch Argentina S.A.

Calle Blanco Encalada 250 - San Isidro
Cddigo Postal B1642AMQ

Ciudad Auténoma de Buenos Aires

Tel.: (54) 115296 5200

E-Mail: herramientas.bosch@ar.bosch.com
www.argentina.bosch.com.ar

Chile

Robert Bosch S.A.

Calle El Cacique

0258 Providencia - Santiago de Chile
Buzdn Postal 7750000

Tel.: (56) 02 7820200
www.bosch.cl

Ecuador

Robert Bosch Sociedad Andnima

Av. Rodrigo Chavez Gonzalez Parque Empresarial Colon
Edif. Coloncorp Piso 1 Local 101-102,

Guayaquil

Tel.: (593) 4 220 4000

E-mail: ventas@bosch.com.ec

www.bosch.ec

México

RobertBosch S. deR.L. de C.V.

Calle Robert Bosch No. 405

C.P.50071 Zona Industrial, Toluca - Estado de México
Tel.: (52) 55 528430-62

Tel.: 8006271286
www.bosch-herramientas.com.mx

Perti

Robert Bosch S.A.C.

Av. Primavera 781 Piso 2, Urbanizacién Chacarilla San Borja
Lima

Tel.: (51) 1706 1100

www.bosch.com.pe

Venezuela

Robert Bosch S.A.

Calle Vargas con Buen Pastor, Edif. Alba, P-1, Boleita Norte,
Caracas 1071

Tel.: (58) 212 207-4511
www.boschherramientas.com.ve
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Transporte

Los acumuladores de iones de litio incorporados estan suje-
tos a los requerimientos estipulados en la legislacion sobre
mercancias peligrosas. Los acumuladores pueden ser trans-
portados por carretera por el usuario sin mas imposiciones.
En el envio por terceros (p.ej., transporte aéreo o por agen-
cia de transportes) deberan considerarse las exigencias es-
peciales en cuanto a su embalaje e identificacion. En este ca-
so debera recurrirse a los servicios de un experto en mercan-
cias peligrosas al preparar la pieza para su envio.
Unicamente envie acumuladores si su carcasa no esta dafia-
da. Silos contactos no van protegidos ctbralos con cinta
adhesiva y embale el acumulador de manera que éste no se
pueda mover dentro del embalaje. Observe también las
prescripciones adicionales que pudieran existir al respecto
en su pais.
Eliminacién

?74 Las herramientas eléctricas, acumuladores, ac-

27X cesorios y embalajes deberan someterse a un
proceso de recuperacion que respete el medio
ambiente.
iNo arroje las herramientas eléctricas, acumu-
ladores o pilas a la basura!

Sélo para los paises de la UE:

Las herramientas eléctricas inservibles, asi como los acumu-
ladores/pilas defectuosos o agotados deberan coleccionarse
por separado para ser sometidos a un reciclaje ecoldgico se-
gln las Directivas Europeas 2012/19/UE y 2006/66/CE,
respectivamente.

Acumuladores/pilas:
lones de Litio:

Por favor, observe las indicaciones en el apartado Transpor-
te (ver "Transporte", Pagina 35).

o2 mm%

NOM- &

U,m Fgo

El simbolo es solamente valido, si también se encuentra
sobre la placa de caracteristicas del producto/fabricado.

Portugués

Instrucoes de seguranca

Instrucoes gerais de seguranca para
ferramentas eléctricas

[ AVISO Devem ser lidas todas as
indicacdes de seguranca,
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instrucgdes, ilustracdes e especificacoes desta
ferramenta eléctrica. O desrespeito das instrucoes
apresentadas abaixo podera resultar em choque eléctrico,
incéndio e/ou ferimentos graves.

Guarde bem todas as adverténcias e instrucoes para
futura referéncia.

0O termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicacdes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).

Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e hem
iluminada. Desordem ou areas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pds inflamaveis. Ferramentas
eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pés ou
vapores.

» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizagao. No caso de
distraccao é possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.

Seguranca elétrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve caber
na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de adaptacao
junto com ferramentas eléctricas protegidas por
ligacdo a terra. Fichas nao modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.

» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A
infiltracdo de 4gua numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.
Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta
eléctrica, para pendura-la, nem para puxar a ficha da
tomada. Manter o cabo afastado do calor, do dleo, de
arestas afiadas ou de pecas em movimento. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um
choque eléctrico.

» Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre,
s0 devera utilizar cabos de extensao apropriados para
areas exteriores. A utilizacao de um cabo de extensao
apropriado para areas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

» Se nao for possivel evitar o funcionamento da
ferramenta eléctrica em areas humidas, devera ser
utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A
utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o
risco de um choque eléctrico.
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Seguranca de pessoas

» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha
prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Nao utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesoes graves.

» Utilizar equipamento de proteccao individual. Utilizar
sempre oculos de proteccao. A utilizacdo de
equipamento de proteccdo pessoal, como mascara de
protec¢ao contra pd, sapatos de seguranca
antiderrapantes, capacete de seguranca ou protec¢ao
auricular, de acordo com o tipo e aplicagao da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesoes.

» Evitar uma colocaciao em funcionamento involuntaria.
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conecta-la a alimentacao de rede
e/ou ao acumulador, antes de levanta-la ou de
transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
conectado a alimentagdo de rede enquanto estiver ligado,
poderao ocorrer acidentes.

» Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta
ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesdes.

» Evite uma posicao anormal. Mantenha uma posicao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Destaformaé
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situacoes
inesperadas.

» Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem
joias. Mantenha os cabelos e roupas afastados de
pecas em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos
ou joias podem ser agarrados por pecas em movimento.

» Se for possivel montar dispositivos de aspiracao ou de
recolha, assegure-se de que estejam conectados e
utilizados correctamente. A utilizagdo de uma
aspiracao de p6 pode reduzir o perigo devido ao po.

» Nao deixe que a familiaridade resultante de uma
utilizacdo frequente de ferramentas permita que vocé
se torne complacente e ignore os principios de
seguranca da ferramenta. Uma ac¢ao descuidada pode
causar ferimentos graves numa fracgao de segundo.

Utilizacao e manuseio cuidadoso de ferramentas

eléctricas

» Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a
ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho.
E melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na area de poténcia indicada.

» Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
nao pode mais ser ligada nem desligada, ¢ perigosa e
deve ser reparada.

» Puxar aficha da tomada e/ou remover o acumulador,
se amovivel, antes de executar ajustes na ferramenta
eléctrica, de substituir acessorios ou de guardar as

ferramentas eléctricas. Esta medida de seguranca evita
o arranque involuntario da ferramenta eléctrica.

» Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do
alcance de criancas e nao permitir que as pessoas que
nao estejam familiarizadas com o aparelho ou que nao
tenham lido estas instrucdes utilizem o aparelho.
Ferramentas eléctricas sao perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

» Tratar a ferramenta eléctrica e os acessorios com
cuidado. Controlar se as partes moéveis do aparelho
funcionam perfeitamente e ndo emperram, e se ha
pecas quebradas ou danificadas que possam
prejudicar o funcionamento da ferramenta eléctrica.
Permitir que pecas danificadas sejam reparadas antes
da utilizacdo. Muitos acidentes tém como causa, a
manutencao insuficiente de ferramentas eléctricas.

» Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com
cantos de corte afiados emperram com menos frequéncia
e podem ser conduzidas com maior facilidade.

» Utilizar a ferramenta eléctrica, acessérios,
ferramentas de aplicacao, etc. conforme estas
instrucodes. Considerar as condicoes de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizacdo de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a ndo ser as aplicagdes
previstas, pode levar a situagdes perigosas.

» Mantenha os punhos e as superficies de agarrar secas,
limpas e livres de 6leo e massa consistente. Punhos e
superficies de agarrar escorregadias nao permitem o
manuseio e controle seguros da ferramenta em situagoes
inesperadas.

Manuseio e utilizacao cuidadosos de ferramentas com

acumuladores

» So carregar acumuladores em carregadores
recomendados pelo fabricante. Ha perigo de incéndio
se um carregador apropriado para um certo tipo de
acumuladores for utilizado para carregar acumuladores
de outros tipos.

» So utilizar ferramentas eléctricas com os
acumuladores apropriados. A utilizacdo de outros
acumuladores pode levar a lesées e perigo de incéndio.

» Manter o acumulador que nao esta sendo utilizado
afastado de clipes, moedas, chaves, parafusos ou
outros pequenos objectos metalicos que possam
causar um curto-circuito dos contactos. Um curto-
circuito entre os contactos do acumulador pode ter como
consequéncia queimaduras ou fogo.

» No caso de aplicacao incorrecta pode vazar liquido do
acumulador. Evitar o contacto. No caso de um
contacto acidental, devera enxaguar com agua. Se o
liquido entrar em contacto com os olhos, tamhém
devera consultar um médico. Liquido que escapa do
acumulador pode levar a irritagdes da pele ou a
queimaduras.

» Nao use um acumulador ou uma ferramenta danificada
ou modificada. Os acumuladores danificados ou
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modificados exibem um comportamento imprevisivel
podendo causar incéndio, explosao ou risco de lesao.

» Nao exponha o acumulador ou a ferramenta ao fogo ou
temperatura excessiva. A exposicdo ao fogooua
temperaturas acima de 130 °C pode causar explosao.

» Siga todas as instrucdes de carregamento e nao
carregue o acumulador ou a ferramenta fora da faixa
de temperatura especificada no manual de instrucoes.
Carregar indevidamente ou em temperaturas fora da faixa
especificada pode danificar o acumulador e aumentar o
risco de incéndio.

Servico

» S6 permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas de
reposicao originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

» Nunca tente reparar acumuladores danificados. A

reparagdo de acumuladores deve ser realizada apenas
pelo fabricante ou agentes de assisténcia autorizados.

Indicacdes de seguranca para berbequins e
aparafusadoras

Instrucées de seguranca para todas as operagdes

» Use protetores auditivos ao perfurar com impacto. A
exposicao ao ruido pode provocar a perda da audicao.

» Segure a ferramenta elétrica nas superficies de
agarrar isoladas, ao executar uma operacio onde o
acessorio de corte ou elemento de fixacao possam
entrar em contacto com cabos escondidos. Se 0
acessorio de corte ou os elementos de fixacdo entrarem
em contacto com um cabo "sob tensao", as partes
metalicas expostas da ferramenta elétrica ficam "sob
tensao" e podem produzir um choque elétrico.

Instrucdes de seguranca ao usar brocas longas

» Nunca opere a uma velocidade maior do que a
velocidade maxima da broca. A velocidades mais altas,
a broca pode dobrar-se ao rodar livremente sem entrar
em contacto com a pega de trabalho, causando ferimento
pessoal.

» Comece sempre a perfurar a baixa velocidade e com a
ponta da broca em contato com a peca de trabalho. A
velocidades mais altas, a broca pode dobrar-se ao rodar
livremente sem entrar em contato com a pe¢a de
trabalho, causando ferimento pessoal.

» Aplique pressao apenas em linha direta com a broca e
ndo aplique pressao excessiva.As brocas podem
dobrar-se, causando rutura ou perda de controlo, ou
mesmo ferimento pessoal.

Instrucées de seguranca adicionais

» Segure bem a ferramenta elétrica. Ao apertar e soltar
parafusos podem ocorrer temporariamente elevados
momentos de reacao.

» Fixar a peca a ser trabalhada. Uma peca a ser
trabalhada fixa com dispositivos de aperto ou com torno
de bancada esta mais firme do que segurada com a mao.
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» Utilizar detetores apropriados, para encontrar cabos
escondidos, ou consulte a companhia elétrica local. O
contacto com cabos elétricos pode provocar fogo e
choques elétricos. Danos em tubos de gas podem levar a
explosdo. A infiltragdo num cano de 4gua provoca danos
materiais.

» Espere que a ferramenta elétrica pare
completamente, antes de deposita-la. A ferramenta de
aplicacao pode emperrar e levar a perda de controlo
sobre a ferramenta elétrica.

» Em caso de danos e de utilizagao incorreta da bateria,
podem escapar vapores. A bateria pode incendiar-se
ou explodir. Areje 0 espaco e procure assisténcia médica
no caso de apresentar queixas. E possivel que os vapores
irritem as vias respiratorias.

» Nao abrir o acumulador. Ha risco de um curto-circuito.

» Os objetos afiados como, p. ex., pregos ou chaves de
fendas, assim como o efeito de forcas externas podem
danificar o acumulador. Podem causar um curto-circuito
interno e o acumulador pode ficar queimado, deitar fumo,
explodir ou sobreaquecer.

» Use a bateria apenas em produtos do fabricante. S6
assim é que a bateria é protegida contra sobrecarga
perigosa.

i

» Desligue a ferramenta de imediato se a ferramenta de
trabalho encravar. Esteja atento aos binarios de
reacao que podem dar origem a contragolpes. O
acessorio acoplavel fica encravado se a ferramenta
elétrica for sobrecarregada ou se ficar emperrada na pega
aser trabalhada.

Proteger a bateria contra calor, p. ex.
também contra uma permanente radiacao
solar, fogo, sujidade, agua e humidade. Ha
risco de explosao ou de um curto-circuito.

Descricao do produto e do servico

Leia todas as instrucoes de seguranca e
instrucdes. A inobservancia das instrucoes de
seguranca e das instrucdes pode causar
choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.
Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instrucoes.

Utilizacdo adequada

Aferramenta elétrica destina-se a apertar e desapertar
parafusos e a furar madeira, metal, cerdmica e plastico. O
GSB destina-se adicionalmente a furar com percussao em
tijolo, betao e pedra.

Componentes ilustrados

A numeracao dos componentes ilustrados refere-se a
apresentagdo da ferramenta elétrica na pagina de
esquemas.

(1) Encabadouro

Bosch Power Tools

160992A53A((12.09.2019)



38| Portugués

(2) Buchade aperto rapido (10) Comutador do sentido de rotagao
(3) Anelde ajuste da pré-sele¢ao do binario (11) Interruptor de ligar/desligar
(4) Seletor do modo de operacao (12) Punho (superficie do punho isolada)

(GSB) (13) Porta-bits universal”
(5) Seletor de velocidade (14) Escovas de carvio
(6) Tampa (15) Teclaindicador do nivel de carga
(7) Bateria (16) Indicador do nivel de carga da bateria
(8)  Tecla de desblogueio da bateria A) Acessérios apresentados ou descritos ndo pertencem ao
(9) Luzdetrabalho volume de fornecimento padrao. Todos os a!cgssérios

encontram-se no nosso programa de acessorios.

Dados técnicos
Aparafusadora/berbequim sem fio GSR 180-LI GSB 180-LI
Numero de produto 3601JF81.. 3601JF83..
Tensao nominal V= 18 18
N.° de rotagdes em vazio
- 1.2velocidade min™ 0-500 0-500
- 2.2velocidade min® 0-1900 0-1900
N.° de impactos min’* - 0-27000
Max. binario de aparafusamento duro/macio Nm 54/21 54/21

conforme 1S0 5393"
@ max. de perfuragdo (1.2 e 2.2 velocidade)

- Madeira mm 35 35
- Aco mm 10 10
- Alvenaria mm - 10
Encabadouro 1,5-13 1,5-13
@ maximo do parafuso mm 10 10
Peso conforme EPTA-Procedure 01:2014% kg 1,6-2,6 1,7-2,7
Temperatura ambiente recomendada durante “C 0..+35 0...+35
0 carregamento
Temperatura ambiente admissivel em © -20...+50 -20...+50
funcionamento® e durante o armazenamento
Baterias recomendadas GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
Carregadores recomendados GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) dependendo da bateria utilizada
B) poténcia limitada com temperaturas <0 °C

Informacéo sobre ruidos/vibracoes
Os valores de emissao de ruido foram determinados de acordo com EN 62841-2-1.

0 nivel sonoro avaliado como A da ferramenta elétrica € normalmente de: nivel de pressao sonora 88 dB(A); nivel de poténcia
sonora 99 dB(A). IncertezaK = 5 dB.

Utilizar protecdo auditiva!

GSR 180-LI GSB 180-LI
Valores totais de vibracdo a, (soma dos vetores das trés direcdes) e incerteza K determinada segundo EN 62841-2-1.
Furar metal:

160992A53A1(12.09.2019) Bosch Power Tools



Portugués | 39

GSR 180-LI GSB 180-LI
a, m/s <2,5 <2,5
K m/s 1,5 1,5
Furar com percussao em betao:
a, m/s 11,0
K m/s 1,5

O nivel de vibragdes indicado nestas instrugdes e o valor de
emissoes sonoras foram medidos de acordo com um
processo de medicao normalizado e podem ser utilizados
para a comparacao de ferramentas elétricas. Também sao
adequados para uma avaliagao provisoria das emissoes
sonoras e de vibragoes.

O nivel de vibragdes indicado e o valor de emissdes sonoras
representam as aplicagdes principais da ferramenta elétrica.
Se a ferramenta elétrica for utilizada para outras aplicagdes,
com outras ferramentas de trabalho ou com manutencao
insuficiente, é possivel que o nivel de vibragdes e de
emissoes sonoras seja diferente. Isto pode aumentar
sensivelmente a emissdo sonora e de vibragdes para o
periodo completo de trabalho.

Para uma estimacdo exata da emissao sonora e de
vibracoes, também deveriam ser considerados os periodos
nos quais o aparelho esta desligado ou funciona, mas nao
esta sendo utilizado. Isto pode reduzir a emissao sonora e de
vibragdes durante o completo periodo de trabalho.

Além disso também deverao ser estipuladas medidas de
seguranca para proteger o operador contra o efeito de
vibragdes, como por exemplo: manutencéo de ferramentas
elétricas e acessdrios, manter as maos quentes e
organizagao dos processos de trabalho.

Montagem

» Abateria devera ser retirada antes de todos os
trabalhos na ferramenta elétrica (p. ex. manutencao,
troca de ferramenta etc.) e antes de transportar ou de
armazenar a mesma. Ha perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

Carregar a bateria

» Utilize apenas os carregadores listados nos dados
técnicos. SO estes carregadores sao apropriados para as
baterias de litio utilizadas na sua ferramenta elétrica.

Nota: A bateria é fornecida parcialmente carregada. Para

assegurar a completa poténcia da bateria, a bateria devera

ser carregada completamente no carregador antes da
primeira utilizaco.

A bateria de litio pode ser carregada a qualquer altura, sem

que a sua vida Util seja reduzida. Uma interrupgdo do

processo de carga nao danifica a bateria.

0 acumulador de ides de litio esta protegido contra descarga

completa pelo sistema "Electronic Cell Protection (ECP)". A

ferramenta elétrica é desligada através de um disjuntor de

protecdo, logo que 0 acumulador estiver descarregado. A

ferramenta de trabalho nao se movimenta mais.

» Nao continuar a premir o interruptor de ligar/desligar
apos o desligamento automatico da ferramenta
elétrica. A bateria pode ser danificada.

Observe as indicagdes sobre a eliminagao de forma

ecologica.

Retirar a bateria

A bateria (7) possui dois niveis de travamento, que devem
evitar, que a bateria caia, caso a tecla de desbloqueio (8)
seja premida por acaso. Enquanto a bateria estiver dentro
da ferramenta elétrica, ela ¢ mantido em posi¢ao por uma

mola.

Para retirar a bateria (7) pressione a tecla de desbloqueio
(8) e puxe a bateria para a retirar da ferramenta elétrica.

Nao empregar forca.

Indicador do nivel de carga da bateria

Os LEDs verdes do indicador do nivel de carga da
bateria (16) indicam o nivel de carga da bateria (7). Por
motivos de seguranca, a consulta do nivel de carga s6 é
possivel com a ferramenta elétrica parada.

Prima a tecla indicador do nivel de carga (15), para
visualizar o nivel de carga. Isto também é possivel com a

bateria removida.

Se depois de premir a tecla indicador do nivel de carga (15)
ndo se acender qualquer LED, a bateria tem defeito e tem de

ser substituida.

Tipo de bateria GBA 18V... (ver figura D1)

LEDs Capacidade

Luz permanente 3x verde

60-100 %

Luz permanente 2x verde

30-60 %

Luz permanente 1x verde

5-30%

Luz intermitente 3x verde

0-5%

Tipo de bateria ProCORE18V... (ver figura D2)

LEDs
Luz permanente 5x verde

Capacidade
80-100 %

Luz permanente 4x verde

60-80%

Luz permanente 3x verde

40-60%

Luz permanente 2x verde

20-40%

Luz permanente 1x verde

5-20%

Luz intermitente 1x verde

0-5%

Bosch Power Tools
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Troca de ferramenta (ver figura A)

» Abateria devera ser retirada antes de todos os
trabalhos na ferramenta elétrica (p. ex. manutencéo,
troca de ferramenta etc.) e antes de transportar ou de
armazenar a mesma. Ha perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

Abra a bucha de aperto rapido (2) rodando no sentido @ até

aferramenta poder ser inserida. Introduzir a ferramenta.

Aperte bem a méo a bucha da bucha de aperto rapido (2) no

sentido de rotacao @. A bucha fica assim automaticamente

bloqueada.

Aspiracdo de pé/de aparas

Pos de materiais como por exemplo, tintas que contém

chumbo, alguns tipos de madeira, minerais e metais, podem

ser nocivos a sadde. O contacto ou a inalagdo dos pds pode

provocar reacdes alérgicas e/ou doengas nas vias

respiratdrias do utilizador ou das pessoas que se encontrem

por perto.

Certos pds, como por exemplo pd de carvalho e faia sdo

considerados como sendo cancerigenos, especialmente

quando juntos com substancias para o tratamento de

madeiras (cromato, preservadores de madeira). Material

que contém asbesto s6 deve ser processado por pessoal

especializado.

- Assegurar uma boa ventilagao do local de trabalho.

~ E recomendavel usar uma mascara de protegio
respiratoria com filtro da classe P2.

Observe as diretivas para os materiais a serem processados,

vigentes no seu pais.

» Evite a acumulacao de po no local de trabalho. Pés
podem entrar levemente em ignicao.

Funcionamento

Colocacao em funcionamento

Colocar a bateria

Nota: A utilizagdo de baterias ndo indicadas para a sua
ferramenta elétrica pode causar falhas de funcionamento ou
danos na ferramenta elétrica.

Cologue o comutador do sentido de rotagéo (10) no centro
para evitar um ligamento inadvertido. Coloque a bateria
carregada (7)no punho até esta encaixar de forma audivel e
ficar a face com o punho.

Ajustar o sentido de rotacao (ver figura B)

Com o comutador de sentido de rotagao (10) é possivel
alterar o sentido de rotacao da ferramenta elétrica. Com o
interruptor de ligar/desligar pressionado (11) isto no
entanto nao é possivel.

Rotacdo a direita: Para furar e apertar parafusos prima o
comutador do sentido de rotacdo (10) completamente para
aesquerda.

Rotacao a esquerda: para soltar ou retirar os parafusos
pressione o conversor do sentido de rotagdo (10) para tras
até ao batente.

Ajustar o modo de operacao

9 Furar
ﬁ GSR:

Ajuste o anel de ajuste para a pré-selecdo do
binario (3) para o bindrio desejado.
GSB:

Coloque o seletor do modo de operagdo (4) no simbolo
"Furar".

Parafusos
D
¢ GSR:
- Ajuste o anel de ajuste para a pré-selecao do
binario (3) para o simbolo "Aparafusar".
GSB:

Cologue o seletor do modo de operagao (4) no simbolo
"Aparafusar".

T Furar com percussao (GSB)

Cologue o seletor do modo de operacéo (4) no
simbolo "Furar com percussao".
Ligar e desligar
Para a colocacdo em funcionamento da ferramenta elétrica
devera pressionar o interruptor de ligar/desligar (11) e
mantenha-o pressionado.
O LED (9) acende-se com o interruptor para ligar/desligar
(11) completamente ou ligeiramente premido e permite
iluminar o local de trabalho em caso de condigdes
iluminagdo desfavoraveis.

Para desligar a ferramenta elétrica, liberte o interruptor de
ligar/desligar (11).

Ajustar o niimero de rotacdes

Pode regular a velocidade da ferramenta elétrica ligada de
forma continua, consoante a pressao que faz no interruptor
de ligar/desligar (11).

Uma leve pressao sobre o interruptor de ligar/desligar
(11)proporciona um nimero de rotagdes baixo.
Aumentando a pressao, € aumentado o n.° de rotacdes.

Pré-selecionar o binario

Com o anel de ajuste da pré-selecao do binario (3) pode pré-
selecionar o binario necessario em 20 niveis. Assim que o
binario ajustado seja alcancado, a ferramenta elétrica é
parada.

Regulacao mecanica da velocidade

» Pode acionar o comutador de velocidade (5) coma
ferramenta elétrica parada ou em funcionamento. No
entanto, isto ndo deve ser feito com a carga total ou
com a velocidade maxima.

Velocidade I:

Baixa gama de nimero de rotacdes; para trabalhar com

grandes diametros de perfuragdo ou para aparafusar.

Velocidade II:
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Alta gama de nimero de rotacdes; para trabalhar com
pequeno didmetro de perfuragao.

Indicador da protecdo contra sobrecarga

Numa utilizagdo correta, a ferramenta elétrica ndo pode ser
sobrecarregada. Em caso de sobrecarga ou saida da faixa de
temperatura permitida para a bateria, a ferramenta elétrica
desliga-se e o LED na ferramenta elétrica pisca. Deixe a
ferramenta elétrica arrefecer antes de continuar a trabalhar.

Protecao contra descarga completa

0 acumulador de ides de litio esta protegido contra descarga
completa pelo sistema "Electronic Cell Protection (ECP)". A
ferramenta elétrica ¢é desligada através de um disjuntor de
protecdo, logo que 0 acumulador estiver descarregado. A
ferramenta de trabalho ndo se movimenta mais.

Desligamento rapido (Kickback Control)

0 desligamento rapido (KickBack Control)

oferece um melhor controlo sobre a

ferramenta elétrica e aumenta assim a

protecao do utilizador comparativamente a

ferramentas elétricas sem KickBack Control. Em caso de

uma rotacao repentina e imprevista da ferramenta
elétrica sobre o eixo de perfuracio, a ferramenta elétrica
desliga-se.

Um desligamento rapido é indicado através do LED na

ferramenta elétrica.

Para voltar a colocar em funcionamento solte o interruptor

de ligar/desligar e volte a aciona-lo.

» Se a funcao Kickback Control estiver com defeito, nao
é possivel voltar a ligar a ferramenta elétrica. S6
permita que a sua ferramenta elétrica seja reparada
por pessoal especializado e qualificado e s6 com
pecas de reposicao originais.

KICKBACK
CONTROL

Instrucoes de trabalho

» Sempre empurrar o seletor de velocidade ou o seletor
do modo de operacao até o fim. Caso contrario é
possivel que a ferramenta elétrica seja danificada.

» Utilizar os punhos adicionais fornecidos com a
ferramenta elétrica. A perda de controle sobre a
ferramenta elétrica pode levar a lesoes.

Para retirar a ponta de aparafusar ou porta-bits universal,

ndo pode ser usada uma ferramenta auxiliar.

» Trabalhar num ambiente muito poeirento pode
originar uma falha na ferramenta elétrica. Se a
ferramenta elétrica falhar de repente, desmonte as
escovas de carvao e verifique o seu estado (ver
seccdo "Trocar as escovas de carvao").

Manutencao e assisténcia técnica

Manutenc@o e limpeza

» Abateria devera ser retirada antes de todos os
trabalhos na ferramenta elétrica (p. ex. manutencéo,
troca de ferramenta etc.) e antes de transportar ou de
armazenar a mesma. Ha perigo de ferimentos se o
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interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

» Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacdo sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

Trocar as escovas de carvao (ver figura C)

Verifique o comprimento das escovas de carvao a cada 2-3

meses e, se necessario, troque as duas escovas de carvao.

Nunca substitua apenas uma escova de carvao!

Nota: utilize apenas escovas de carvao adquiridas através

da Bosch, as quais sdo apropriadas para o seu produto.

- Solte as capas (6) com uma chave de parafusos
apropriada.

- Substitua as escovas de carvao (14) que estdo sob
pressao de mola e aparafuse novamente as capas.

Se a bateria ja nao estiver operacional, contacte um servico

pds-venda autorizado para ferramentas elétricas Bosch.

Servico pés-venda e aconselhamento

0 servigo pds-venda responde as suas perguntas a respeito
de servigos de reparacao e de manutencao do seu produto,
assim como das pegas sobressalentes. Desenhos explodidos
e informagdes acerca das pegas sobressalentes também em:
www.bosch-pt.com

A nossa equipa de consultores Bosch esclarece com prazer
todas as suas duvidas a respeito dos nossos produtos e
acessorios.

Indique para todas as questdes e encomendas de pecas
sobressalentes a referéncia de 10 digitos de acordo com a
placa de carateristicas do produto.

Brasil

Robert Bosch Ltda. - Divisao de Ferramentas Elétricas
Caixa postal 1195 - CEP: 13065-900

Campinas - SP

Tel.: 0800 7045 446

www.bosch.com.br/contato

Portugal

Robert Bosch LDA

Avenida Infante D. Henrique

Lotes 2E - 3E

1800 Lisboa

Para efetuar o seu pedido online de pecas entre na pagina
www.ferramentasbosch.com.

Tel.: 21 8500000

Fax: 218511096

Transporte

As baterias de ides de litio, contidas, estao sujeitas ao
direito de materiais perigosos. As baterias podem ser
transportadas na rua pelo utilizador, sem mais obrigacées.
Na expedicao por terceiros (por ex: transporte aéreo ou
expedicdo), devem ser observadas as especiais exigéncias
quanto a embalagem e a designagao. Neste caso é
necessario consultar um especialista de materiais perigosos
ao preparar a peca a ser trabalhada.

Bosch Power Tools
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S6 enviar baterias se a carcaga ndo estiver danificada. Colar
contactos abertos e embalar a bateria de modo que nao
possa se movimentar dentro da embalagem. Por favor
observe também eventuais diretivas nacionais
suplementares.

Eliminacao

X

Apenas para paises da UE:

Conforme a Diretiva Europeia 2012/19/UE e segundo a
Diretiva Europeia 2006/66/CE é necessario recolher
separadamente as ferramentas elétricas que ja nao sao mais
usadas e as baterias/pilhas defeituosas ou gastas e
encaminhd-las para uma reciclagem ecolégica.

As ferramentas elétricas, as baterias, os
acessorios e as embalagens devem ser
enviados a uma reciclagem ecoldgica de
matéria prima.

Nao deitar ferramentas elétricas e baterias/
pilhas no lixo doméstico!

Baterias/pilhas:

Litio:

Observar as indicages no capitulo Transporte (ver
"Transporte", Pagina 41).

Italiano

Avvertenze di sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

[ ATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di pe-

ricolo, le istruzioni operative, le fi-
gure e le specifiche fornite in dotazione al presente elet-
troutensile. Il mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoe-
lencate potra comportare il pericolo di scosse elettriche, in-
cendi e/o gravi lesioni.
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni
operative per ogni esigenza futura.
Il termine "elettroutensile” riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
0 a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Conservare I'area di lavoro pulita e ben illuminata. Zo-
ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.

» Evitare di impiegare I’elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-
quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

» Tenere lontani i bambini ed altre persone durante I'im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni potran-
no comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica

» Laspina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile
deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina. Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di
collegamento a terra. Le spine non modificate e le prese
adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

» Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi.
Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo & messo a massa.

» Custodire I'elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dall’umidita.. La penetrazione dell'acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,
spigoli taglienti e parti della macchina in movimento. |
cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio d'in-
sorgenza di scosse elettriche.

» Sesi utilizza Ielettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per I'uso all’esterno. L’uso di
un cavo di prolunga omologato per I'impiego all'esterno ri-
duce il rischio d’insorgenza di scosse elettriche.

» Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare I'elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD). L'uso
diuninterruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone

» Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-
stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo ed
operare con giudizio. Non utilizzare Ielettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, alcool
o medicinali. Un attimo di distrazione durante I'uso
dell’elettroutensile puo essere causa di gravi incidenti.

» Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. L'im-
piego, in condizioni appropriate, di dispositivi di protezio-
ne quali maschera antipolvere, scarpe antinfortunistiche
antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni acustiche,
riduce il rischio di infortuni.

» Evitare I'accensione involontaria dell’elettroutensile.
Prima di collegare I'elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che sia spento. Tenendo il dito
sopra l'interruttore mentre si trasporta I'elettroutensile
oppure collegandolo all'alimentazione di corrente con I'in-
terruttore inserito, si vengono a creare situazioni perico-
lose in cui possono verificarsi seri incidenti.

» Prima di accendere I’elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Un accesso-
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rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante del-
la macchina puo provocare seri incidenti.

» Evitare di assumere posture anomale. Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione. In
questo modo ¢ possibile controllare meglio I'elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

» Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere capelli e vestiti lontani da
parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi
potranno impigliarsi in parti in movimento.

» Se l'utensile & dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati ed utilizzati in modo confor-
me. L'utilizzo di un’aspirazione polvere puo ridurre lo svi-
lupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

» Evitare che la confidenza derivante da un frequente
uso degli utensili si trasformi in superficialita e venga-
no trascurate le principali norme di sicurezza. Una
mancanza di attenzione puo causare gravi lesioni in una
frazione di secondo.

Trattamento accurato ed uso corretto degli

elettroutensili

» Non sottoporre I'elettroutensile a sovraccarico. Utiliz-
zare I'elettroutensile adeguato per I'applicazione spe-
cifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e piti sicuro nell'ambito della sua potenza di presta-
zione.

» Non utilizzare I'elettroutensile qualora I'interruttore
non consenta un'accensione/uno spegnimento corret-
ti. Un elettroutensile con l'interruttore rotto & pericoloso
e deve essere aggiustato.

» Prima di eseguire eventuali regolazioni, sostituire ac-
cessori o riporre la macchina al termine del lavoro,
estrarre sempre la spina dalla presa di corrente e/o to-
gliere la batteria, se rimovibile. Tale precauzione evite-
ra che I'elettroutensile possa essere messo in funzione in-
volontariamente.

» Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei ham-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

» Eseguire lamanutenzione degli elettroutensili e relat-
viaccessori. Verificare la presenza di un eventuale di-
sallineamento o inceppamento delle parti mobili, la
rottura di componenti o qualsiasi altra condizione che
possa pregiudicare il corretto funzionamento
dellelettroutensile stesso. Se danneggiato, I'elettrou-
tensile dovra essere riparato prima dell'uso. Numerosi
incidenti vengono causati da elettroutensili la cui manu-
tenzione é stata effettuata poco accuratamente.

» Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e sono
piti facili da condurre.
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» Utilizzare sempre Pelettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformita alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire. L'impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni
di pericolo.

» Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte,
pulite e prive di olio e grasso. Impugnature e superfici
di presa scivolose non consentono di manipolare e con-
trollare I'utensile in caso di situazioni inaspettate.

Trattamento ed utilizzo appropriato di utensili dotati di

batterie ricaricabili

» Per ricaricare la batteria utilizzare solo il dispositivo
di carica consigliato dal produttore. Per un dispositivo
di carica previsto per un determinato tipo di batteria sus-
siste pericolo di incendio se viene utilizzato con un tipo
diverso di batteria ricaricabile.

» Utilizzare gli elettroutensili solo con le batterie espli-
citamente previste. L'uso di batterie ricaricabili di tipo
diverso potra dare insorgenza a lesioni e comportare il ri-
schio d'incendi.

» Durante i periodi di inutilizzo, conservare la batteria
lontano da oggetti metallici quali fermagli, monete,
chiavi, chiodi, viti ed altri piccoli oggetti metallici che
potrebbero creare una connessione tra i terminali. Un
eventuale corto circuito tra i contatti dellaccumulatore
potra dare origine a bruciature o ad incendi.

» In caso di condizioni d’uso non conformi, si puo verifi-
care la fuoriuscita di liquido dalla batteria. Evitare il
contatto. In caso di contatto accidentale, risciacquare
con acqua. Qualorail liquido venisse in contatto con
gli occhi, richiedere inoltre assistenza medica. Il liqui-
do fuoriuscito dalla batteria ricaricabile potra causare irri-
tazioni cutanee o ustioni.

» Non utilizzare una batteria, né un utensile danneggiati
o modificati. Batterie danneggiate o modificate possono
comportare problemi non prevedibili, causando incendi,
esplosioni e possibili lesioni.

» Non esporre una batteria o un elettroutensile al fuoco
0 a temperature eccessive. L'esposizione al fuoco o a
temperature superiori a 130 °C pud causare esplosioni.

» Seguire tutte le istruzioni di carica e nonricaricare la
batteria o I'elettroutensile fuori dal campo di tempera-
turaindicato nelle istruzioni stesse. Una carica non cor-
retta, o fuori dal campo di temperatura indicato, puo
comportare danni alla batteria ed aumentare il pericolo di
incendio.

Assistenza

» Fareriparare I'elettroutensile da personale specializ-
zato ed utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera potra essere salvaguardata la sicurezza
dellelettroutensile.

» Non eseguire mai la manutenzione di batterie danneg-
giate. La manutenzione di batterie ricaricabili andra ef-
fettuata esclusivamente dal produttore o da fornitori di
servizi appositamente autorizzati.
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Indicazioni di sicurezza per trapani ed avvitatori

Istruzioni di sicurezza per tutte le operazioni

» Indossare protezioni acustiche quando si fora a per-
cussione. L’esposizione al rumore puo provocare la per-
dita dell'udito.

» Afferrare e tenere I'elettroutensile dalle superfici iso-

late dell’'impugnatura qualora si eseguano operazioni
in cui I'accessorio da taglio o gli elementi di fissaggio
potrebbero venire a contatto con cavi elettrici nasco-
sti. Se 'accessorio da taglio o I'elemento di fissaggio en-

tra in contatto con un cavo sotto tensione, la tensione po-

trebbe trasmettersi anche alle parti metalliche esposte

dell’elettroutensile, provocando la folgorazione dell utiliz-

zatore.

Istruzioni di sicurezza per I'utilizzo di punte lunghe
» Non utilizzare 'utensile a numeri di giri superiori a
quello massimo nominale previsto per la punta. A nu-

meri di giri superiori, la punta probabilmente si curvereb-

be in caso di rotazione libera senza contatto con il pezzo
in lavorazione, causando lesioni all'operatore.

» Iniziare la foratura sempre ad un ridotto numero di giri

e con la testa della punta a contatto con il pezzo in la-
vorazione. A numeri di giri superiori, la punta probabil-

mente si curverebbe in caso di rotazione libera senza con-
tatto con il pezzo in lavorazione, causando lesioni all'ope-

ratore.
» Esercitare pressione soltanto direttamente in linea

con la punta, senza eccedere nella pressione stessa.Le

punte possono curvarsi, causando rotture o perdite di

controllo dell'utensile e, di conseguenza, lesioni all'opera-

tore.

Avvertenze di sicurezza supplementari

» Trattenere saldamente I'elettroutensile. Durante il ser-

raggio e 'avvitamento delle viti, possono brevemente ve-
rificarsi coppie di reazione.

» Fissare il pezzo in lavorazione. Un pezzo in lavorazione

puo essere bloccato con sicurezza in posizione solo utiliz-

zando un apposito dispositivo di serraggio oppure una
morsa a vite e non tenendolo con la semplice mano.

» Alfine dirilevare linee di alimentazione nascoste, uti-

lizzare apparecchiature di ricerca adatte oppure rivol-
gersi alla societa erogatrice locale. Un contatto con ca-

vi elettrici pud provocare lo sviluppo di incendi e di scos-
se elettriche. Danneggiando una tubazione del gas si pud

creare il pericolo di esplosioni. Penetrando una tubazione

dell'acqua si provocano danni materiali.

» Prima di posare I’elettroutensile, attendere sempre
che si sia arrestato completamente. L’accessorio puo
incepparsi e comportare la perdita di controllo dell'elet-
troutensile.

» In caso di danni o di utilizzo improprio della batteria,
vi é rischio di fuoriuscita di vapori. La batteria puo in-
cendiarsi o esplodere. Far entrare aria fresca nell'am-
biente e contattare un medico in caso di malessere. | va-
pori possono irritare le vie respiratorie.

» Non aprire la batteria. Vi & rischio di cortocircuito.

» Qualora i utilizzino oggetti appuntiti, come ad es.
chiodi o cacciaviti, oppure se si esercita forza
dall’esterno, la batteria potrebbe danneggiarsi. Po-
trebbe verificarsi un cortocircuito interno e la batteria po-
trebbe incendiarsi, emettere fumo, esplodere o surriscal-
darsi.

» Utilizzare la batteria solo per prodotti del produttore.
Soltanto in questo modo la batteria verra protetta da peri-
colosi sovraccarichi.

Proteggere la batteria dal calore, ad esem-
pio anche da irradiazione solare continua,
m fuoco, sporcizia, acqua ed umidita. Sussiste il
AN pericolo di esplosioni e cortocircuito.

» Spegnere immediatamente I’elettroutensile quando
I'utensile accessorio si blocca. Aspettarsi sempre alti
momenti di reazione che possono provocare un con-
traccolpo. L’accessorio si blocca se si inclina all'interno
del pezzo in lavorazione o se I'elettroutensile & sottoposto
a sovraccarico.

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di
sicurezza. La mancata osservanza delle avver-
tenze e disposizioni di sicurezza puo causare

folgorazioni, incendi e/o lesioni di grave entita.

Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per l'uso.

Utilizzo conforme

L’elettroutensile & adatto per avvitare e svitare viti e per ese-
guire fori nel legno, nel metallo, nella ceramica e nella plasti-
ca. Il GSB ¢ inoltre concepito per la foratura con percussione
nei laterizi, nel calcestruzzo e nella pietra.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti illustrati si riferisce all'illu-
strazione dell’elettroutensile che si trova sulla pagina con la
rappresentazione grafica.

(1) Portautensile
(2) Mandrino autoserrante
(3) Ghieradiregolazione della coppia

(4) Selettore di modalita
(GSB)

(5) Selettore divelocita

(6) Calotta di protezione

(7) Batteria

(8) Tastodi sbloccaggio della batteria
(9) Lucedilavoro

(10) Commutatore del senso di rotazione
(11) Interruttore di avvio/arresto
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(12) Impugnatura (superficie di presa isolata) (16) Indicatore del livello di carica della batteria

(13) Portabit universale” A) Laccessorio illustrato oppure descritto non & compreso nel
. volume di fornitura standard. L’accessorio completo & con-

(14) Spazzole in carbone tenuto nel nostro programma accessori.

(15) Tasto indicatore del livello di carica

Dati tecnici

Trapano-avvitatore a batteria GSR 180-LI GSB 180-LI
Codice prodotto 3601JF81.. 3601JF83..
Tensione nominale V= 18 18
Numero di giri a vuoto

- 13velocita min* 0-500 0-500
- 23velocita min* 0-1900 0-1900
Numero di colpi min* - 0-27000
Coppia di serraggio max. avvitamento in mate- Nm 54/21 54/21

riale duro/elastico secondo ISO 5393"

@ foro max. (13 e 22 velocita)

- Legno mm 35 85
- Acciaio mm 10 10
- Muratura mm - 10
Portautensile 1,5-13 1,5-13
@ viti max. mm 10 10
Peso secondo EPTA-Procedure 01:2014% kg 1,6-2,6 1,7-2,7
Temperatura ambiente consigliata in fase di ri- © 0..+35 0...+35
carica
temperatura ambiente consentita durante il © -20...+50 -20...+50
funzionamento® e in caso di magazzinaggio
Batterie consigliate GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
Caricabatterie consigliati GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) infunzione della batteria utilizzata
B) prestazioni ridotte in caso di temperature <0 °C

Informazioni su rumorosita e vibrazioni
Valori di emissione acustica rilevati conformemente a EN 62841-2-1.

Il livello di rumorosita ponderato A dell'elettroutensile é tipicamente di: Livello di pressione acustica 88 dB(A); Livello di po-
tenza sonora 99 dB(A). Grado d'incertezza K = 5 dB.

Indossare protezioni acustiche!

GSR 180-LI GSB 180-LI

Valori di oscillazione totali a, (somma vettoriale delle tre direzioni) e grado d’incertezza K, rilevati conformemente a
EN 62841-2-1.

Foratura nel metallo:

a, m/s? <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
Foratura con percussione nel calcestruzzo:

a, m/s? - 11,0
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K m/s

GSR 180-LI GSB 180-LI
- 1,5

Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica indi-
cati nelle presenti istruzioni sono stati rilevati conformemen-
te ad una procedura di misurazione unificata e sono utilizza-
bili per confrontare gli elettroutensili. Le stesse procedure
sono idonee anche per una valutazione temporanea del livel-
lo di vibrazione e dell'emissione acustica.

Il livello di vibrazione ed il valore di emissione acustica sono
riferiti agli impieghi principali dell’elettroutensile; qualora,
tuttavia, I'elettroutensile venisse utilizzato per altre applica-
zioni, oppure con accessori differenti o in caso di insufficien-
te manutenzione, il livello di vibrazione ed il valore di emis-
sione acustica potrebbero variare. Cio potrebbe aumentare
sensibilmente 'emissione di vibrazioni e 'emissione acustica
sull'intero periodo di funzionamento.

Per valutare con precisione i valori di vibrazione e di emissio-
ne acustica, andranno considerati anche i periodi nei quali
I'utensile sia spento, oppure acceso, ma non utilizzato. Cio
potrebbe ridurre sensibilmente I'emissione di vibrazioni e
I'emissione acustica sull'intero periodo di funzionamento.
Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere
l'operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-
nendo a manutenzione |'elettroutensile e gli utensili accesso-
ri, mantenendo calde le mani e organizzando i vari processi
dilavoro.

Montaggio

» Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad
es. interventi di manutenzione, sostituzione dell’ac-
cessorio ecc.), prelevare la batteria, anche nel caso in
cui occorra trasportarlo o conservarlo. In caso di azio-
namento accidentale dell'interruttore di avvio/arresto
sussiste pericolo di lesioni.

Ricarica della batteria

» Utilizzare esclusivamente i caricabatterie indicati nei
dati tecnici. Soltanto questi caricabatterie sono adatti al-
le batterie al litio utilizzate nell'elettroutensile.

Avvertenza: La batteria viene fornita solo parzialmente cari-

ca. Per garantire l'intera potenza della batteria, prima

dell'impiego iniziale, ricaricare completamente la batteria
nell'apposito caricabatteria.

La batteria al litio puo essere ricaricata in qualsiasi momento

senza ridurne la durata. Un’interruzione dell'operazione di ri-

carica non danneggia la batteria.

La batteria al litio & protetta contro lo scaricamento comple-

to dal sistema «Electronic Cell Protection (ECP)». In caso di

batteria scarica I'elettroutensile si spegne attraverso un in-

terruttore automatico: 'accessorio non si muove pid.

» Dopo lo spegnimento automatico dell’elettroutensile,
non premere ulteriormente interruttore di avvio/ar-
resto. La batteria potrebbe subire danni.

Si prega di attenersi alle indicazioni relative allo smaltimen-

to.

Rimozione della batteria

La batteria (7) & dotata di due inserti di bloccaggio che devo-
no impedire che la batteria stessa cada all'esterno in caso di
pressione accidentale del tasto di shloccaggio batteria (8).
Fintanto che la batteria ricaricabile € inserita nell’'elettrou-
tensile, la stessa & tenuta in posizione tramite una molla.

Per rimuovere la batteria (7), premere il tasto di sbloccaggio
(8) ed estrarre verso lalto la batteria dall’elettroutensile.
Durante tale operazione, non esercitare forza.

Indicatore del livello di carica della batteria

I LED verdi dell'apposito indicatore (16) indicano il livello di
carica della batteria (7) . Per ragioni di sicurezza, il livello di
carica si puo verificare esclusivamente ad elettroutensile fer-
mo.

Premere il tasto Indicatore del livello di carica della batteria
(15), per visualizzare il livello di carica. Cio sara possibile
anche a batteria rimossa.

Se, premuto il tasto Indicatore del livello di carica della bat-
teria (15) non si accende alcun LED, significa che la batteria
e difettosa e devessere sostituita.

Batteria tipo GBA 18V... (vedere Fig. D1)
LED Autonomia

Luce fissa, 3 LED verdi 60-100 %
Luce fissa, 2 LED verdi 30-60%
Luce fissa, 1 LED verde 5-30%
Luce lampeggiante, 3LED verde ~ 0-5%

Batteria tipo ProCORE18V... (vedere Fig. D2)
LED Autonomia

Luce fissa, 5 LED verde 80-100 %
Luce fissa, 4 LED verde 60-80%
Luce fissa, 3 LED verdi 40-60 %
Luce fissa, 2 LED verdi 20-40%
Luce fissa, 1 LED verde 5-20%
Luce lampeggiante, 1 LEDverde ~ 0-5%

Cambio utensile (vedere Fig. A)

» Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad
es. interventi di manutenzione, sostituzione dell’ac-
cessorio ecc.), prelevare la batteria, anche nel caso in
cui occorra trasportarlo o conservarlo. In caso di azio-
namento accidentale dell'interruttore di avvio/arresto
sussiste pericolo di lesioni.

Aprire il mandrino autoserrante (2) ruotandolo nel senso di

rotazione @, finché I'utensile non puo essere inserito. Inseri-

re l'utensile.

Chiudere manualmente la bussola del mandrino autoserran-

te (2), ruotando con forza nel senso di rotazione @. In que-

sto modo il mandrino si blocca automaticamente.
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Aspirazione polvere/aspirazione trucioli

Polveri e materiali come vernici contenenti piombo, alcuni ti-

pi di legname, minerali e metalli possono essere dannosi per

la salute. Il contatto oppure l'inalazione delle polveri possono

causare reazioni allergiche e/o malattie delle vie respiratorie

dell'utilizzatore, oppure delle persone che si trovano nelle vi-

cinanze.

Determinate polveri come polvere da legname di faggio o di

quercia sono considerate cancerogene, in modo particolare

insieme ad additivi per il trattamento del legname (cromato,

protezione per legno). Eventuale materiale contenente

amianto andra lavorato esclusivamente da personale specia-

lizzato.

- Provvedere ad una buona aerazione della postazione di
lavoro.

- Siconsiglia di portare una mascherina protettiva con clas-
se di filtraggio P2.

Osservare le norme in vigore nel vostro Paese per i materiali

dalavorare.

» Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.
Le polveri si possono incendiare facilmente.

Uso

Messa in funzione

Inserimento della batteria

Avvertenza: L'impiego di batterie non idonee all’'elettrouten-
sile puo causare malfunzionamenti o anche danni all'elet-
troutensile stesso.

Posizionare al centro il commutatore del senso di rotazione
(10), per prevenire 'accensione accidentale. Introdurre la
batteria carica (7) nellimpugnatura, sino a farla scattare udi-
bilmente in sede e a portarla a filo dellimpugnatura stessa.

Impostazione del senso di rotazione (vedere Fig. B)

Il commutatore del senso di rotazione (10) consente di va-
riare il senso di rotazione dell’elettroutensile. Ad interruttore
di avvio/arresto (11) premuto, tuttavia, cio non sara possibi-
le.

Rotazione destrorsa: per forare ed avvitare viti, premere il
commutatore del senso di rotazione (10) verso sinistra, sino
a battuta.

Rotazione sinistrorsa: per allentare o svitare viti e dadi,
premere il commutatore del senso di rotazione (10) verso
destra, sino al finecorsa.

Regolazione della modalita di azionamento
Foratura
? GSR:
d Impostare la ghiera di regolazione per la prese-
lezione della coppia (3) sulla coppia di serraggio desiderata.
GSB:

Posizionare il selettore della modalita di azionamento (4) sul
simbolo «Foratura.
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Avvitamento

% GSR:
- Posizionare la ghiera di regolazione per la pre-
selezione della coppia (3) sul simbolo «Avvita-
mento».
GSB:

Posizionare il selettore della modalita di azionamento (4) sul
simbolo «Avvitamento».

Foratura con percussione (GSB)

T Posizionare il selettore della modalita di azio-
namento (4) sul simbolo «Foratura con percus-
sione.

Avvio/arresto

Per accendere I'elettroutensile, premere interruttore di av-
vio/arresto (11) e mantenerlo premuto.

IILED (9) si accendera quando l'interruttore di avvio/arresto
(11) verra premuto, leggermente o completamente, consen-
tendo d'illuminare I'area di lavoro in condizioni di luce sfavo-
revoli.

Per spegnere I'elettroutensile, rilasciare l'interruttore di av-
vio/arresto (11).

Regolazione del numero di giri

Ad elettroutensile acceso, la velocita si puo regolare in modo
continuo, esercitando piti o meno pressione sull'interruttore
diavvio/arresto (11).

Premendo leggermente l'interruttore di avvio/arresto (11),
si otterra una velocita ridotta; aumentando la pressione, au-
mentera anche la velocita.

Preselezione della coppia

La ghiera di regolazione per la preselezione coppia di serrag-
gio (3) consente di preselezionare la coppia di serraggio ne-
cessaria in 20 posizioni. Non appena viene raggiunta la cop-
pia impostata, l'utensile viene arrestato.

Selezione meccanica della velocita

» E possibile azionare il selettore di velocita (5) quando
I’elettroutensile & fermo o in funzione. Cio dovrebbe
tuttavia essere evitato quando l'utensile & in funzione
a pieno carico oppure al massimo del numero di giri.

Velocital:

Bassa velocita; per lavori con grandi diametri di foratura op-

pure per avvitare.

Velocita II:

Range di velocita elevato; per lavorare con piccoli diametri di

foratura.

Protezione contro il sovraccarico in funzione della
temperatura

Se impiegato in modo conforme, I'elettroutensile non puo
subire sovraccarichi. In caso di carico eccessivo o di tempe-
rature al di fuori del range ammesso per la batteria, I'elet-
troutensile si disinserisce e il LED sull'elettroutensile lam-
peggia. Lasciar raffreddare I'elettroutensile prima di ripren-
dere a lavorare.
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Protezione contro lo scaricamento totale

La batteria al litio & protetta contro lo scaricamento comple-
to dal sistema «Electronic Cell Protection (ECP)». In caso di
batteria scarica I'elettroutensile si spegne attraverso un in-
terruttore automatico: 'accessorio non si muove pit.

Disinserimento rapido (Kickback Control)

Il disinserimento rapido (KickBack Control)
consente un migliore controllo sull’elettrou-
tensile, migliorando cosi anche la protezio-
ne dell’utilizzatore rispetto agli elettrouten-
sili senza KickBack Control. In caso di rotazione improv-
visa ed imprevista dell’elettroutensile attorno all’asse

KICKBACK
CONTROL

della punta, I'elettroutensile si arresta automaticamente.

La disattivazione rapida viene segnalata dal lampeggio del

LED sull'elettroutensile.

Per la rimessa in funzione rilasciare I'interruttore di accen-

sione/spegnimento e quindi azionarlo nuovamente.

» Selafunzione KickBack Control é difettosa, non sara
piti possibile accendere I'elettroutensile. Far riparare
I’elettroutensile esclusivamente da personale specia-
lizzato e solo impiegando parti di ricambio originali.

Indicazioni operative

» Spingere il commutatore di marcia oppure ruotare il
selettore della modalita operativa sempre fino a bat-
tuta. In caso contrario, 'elettroutensile potrebbe subire
danni.

» Applicare elettroutensile sul dado/sulla vite esclusi-
vamente quando é spento. Gli utensili accessori in rota-
zione possono scivolare.

Per estrarre il bit di avvitamento o il portabit universale &

consentito utilizzare un utensile ausiliario.

» Il lavoro in un ambiente particolarmente ricco di pol-
vere puo provocare un’avaria dell’elettroutensile. Se
I’elettroutensile smette improvvisamente di funziona-
re, smontare le spazzole di carbone e controllarle (ve-
dere paragrafo «Sostituzione spazzole di carbone»).

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

» Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad
es. interventi di manutenzione, sostituzione dell’ac-
cessorio ecc.), prelevare la batteria, anche nel caso in
cui occorra trasportarlo o conservarlo. In caso di azio-
namento accidentale dell'interruttore di avvio/arresto
sussiste pericolo di lesioni.

» Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-
ro, tenere sempre pulite I'elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

Sostituzione delle spazzole di carbone (vedere Fig. C)

Controllare la lunghezza delle spazzole di carbone ogni 2-3
mesi circa e, se necessario, sostituire entrambe le spazzole
di carbone.

Non sostituire in alcun caso una sola spazzola.

Avvertenza: Utilizzare esclusivamente spazzole fornite da

Bosch e concepite per il prodotto.

- Smontare le calotte (6) con l'ausilio di un cacciavite adat-
to.

- Sostituire le spazzole di carbone (14) che si trovano sotto
la pressione di una molla e avvitare nuovamente le calot-
te.

Se la batteria ricaricabile non dovesse pit funzionare, rivol-

gersi ad un Centro per il Servizio Clienti Elettroutensili Bosch

autorizzato.

Servizio di assistenza e consulenza tecnica

Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande relati-
ve alla riparazione e alla manutenzione del Vostro prodotto
nonché concernenti i pezzi di ricambio. Disegni in vista
esplosa e informazioni relative ai pezzi di ricambio sono con-
sultabili anche sul sito www.bosch-pt.com

Il team di consulenza tecnica Bosch sara lieto di rispondere
alle Vostre domande in merito ai nostri prodotti e accessori.
In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile.

Italia
Tel.: (02) 3696 2314
E-Mail: pt.hotlinebosch@it.bosch.com

Svizzera

Sul sito www.bosch-pt.com/ch/it & possible ordinare diret-
tamente on-line i ricambi.

Tel.: (044) 8471513

Fax: (044) 8471553

E-Mail: Aftersales.Service@de.bosch.com

Trasporto

Le batterie al litio contenute sono soggette ai requisiti di leg-
ge relativi a merci pericolose. Le batterie possono essere
trasportate su strada tramite I'utente senza ulteriori precau-
zioni.

In caso di spedizione tramite terzi (ad es. per via aerea o tra-
mite spedizioniere), andranno rispettati specifici requisiti
relativi d’imballaggio e contrassegnatura. In tale caso, per la
preparazione dell'articolo da spedire, andra consultato uno
specialista in merci pericolose.

Inviare le batterie soltanto se la relativa carcassa non e dan-
neggiata. Coprire con nastro adesivo i contatti scoperti ed
imballare la batteria in modo che non possa spostarsi
nellimballaggio. Andranno altresi rispettate eventuali ulte-
riori norme nazionali complementari.

Smaltimento

X

Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’am-
biente elettroutensili, batterie, accessori ed im-
ballaggi non pitl impiegabili.

Non gettare elettroutensili e batterie/pile tra i
rifiuti domestici!
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Solo per i Paesi UE:

Conformemente alla direttiva europea 2012/19/UE, gli elet-
troutensili non pit utilizzabili e, in base alla direttiva europea
2006/66/CE, le batterie/le pile difettose o esauste, andran-
no raccolti separatamente ed avviati ad un riutilizzo rispetto-
so dell'ambiente.

Batterie/pile:
Per le batterie al litio:

Attenersi alle avvertenze riportate al paragrafo «Traspor-
to» (vedi «Trasporto», Pagina 48).

Nederlands

Veiligheidsaanwijzingen

Algemene veiligheidsaanwijzingen voor
elektrische gereedschappen

[IWAARSCHU- lees alle waarschuwingen, veilig-
WING heidsaanwijzingen, afbeeldingen

en specificaties die bij dit elektri-
sche gereedschap worden geleverd. Als de hieronder ver-
melde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elek-
trische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.
Het in de waarschuwingen gebruikte begrip elektrisch ge-
reedschap heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder
netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving

» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een
rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

» Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof he-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.
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» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico
door een elektrische schok wanneer uw lichaam geaard
is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte
kabels vergroten het risico van een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.

Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand
te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

» Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt.
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

» Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt.
Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van
het gereedschap kan tot verwondingen leiden.

» Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.
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» Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren en kleding uit de
buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, lan-
ge haren en sieraden kunnen door bewegende delen wor-
den meegenomen.

» Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

» Ondanks het feit dat u eventueel heel goed vertrouwd
bent met het gebruik van gereedschappen, moet u er-
voor zorgen dat u niet nonchalant wordt en veilig-
heidsvoorschriften voor het gereedschap gaat nege-
ren. Een onoplettende handeling kan binnen een fractie
van een seconde ernstig letsel veroorzaken.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van

elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Gebruik
voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap. Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

» Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

» Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de ac-
cu (indien uitneembaar) uit het elektrische gereed-
schap, voordat u het elektrische gereedschap instelt,
accessoires wisselt of het elektrische gereedschap
opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

» Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elek-
trische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze
door onervaren personen worden gebruikt.

» Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen en
accessoires. Controleer of bewegende delen van het
gereedschap correct functioneren en niet vastklem-
men en of onderdelen zodanig gebroken of bescha-
digd zijn dat de werking van het elektrische gereed-
schap nadelig wordt beinvloed. Laat deze beschadig-
de onderdelen voor gebruik repareren. Veel ongevallen
hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

» Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

» Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarhij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-

sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

» Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en
vrij van olie en vet. Gladde handgrepen en greepvlakken
verhinderen dat het gereedschap in onverwachte situa-
ties veilig kan worden gehanteerd en bediend.

Gebruik en onderhoud van accugereedschappen

» Laad accu’s alleen op in oplaadapparaten die door de
fabrikant worden geadviseerd. Voor een oplaadappa-
raat dat voor een bepaald type accu geschikt is, bestaat
brandgevaar wanneer het met andere accu’s wordt ge-
bruikt.

» Gebruik alleen de daarvoor bedoelde accu’s in de elek-
trische gereedschappen. Het gebruik van andere accu’s
kan tot verwondingen en brandgevaar leiden.

» Voorkom aanraking van de niet-gebruikte accu met
paperclips, munten, sleutels, spijkers, schroeven en
andere kleine metalen voorwerpen die overbrugging
van de contacten kunnen veroorzaken. Kortsluiting
tussen de accucontacten kan brandwonden of brand tot
gevolg hebben.

» Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu lekken.
Voorkom contact daarmee. Spoel bij onvoorzien con-
tact met water af. Wanneer de vloeistof in de ogen
komt, dient u bovendien een arts te raadplegen. Gelek-
te accuvloeistof kan tot huidirritaties en verbrandingen
leiden.

» Gebruik accu of gereedschap niet, als deze bescha-
digd of veranderd zijn. Beschadigde of veranderde ac-
cu's kunnen onvoorspelbaar gedrag vertonen, waardoor
een brand, explosie of het gevaar van letsel kan ontstaan.

» Stel accu of gereedschap niet bloot aan vuur of over-
matige temperaturen. Blootstelling aan vuur of tempera-
turen boven 130°C kan een explosie veroorzaken.

» Volg alle aanwijzingen voor het laden en laad de accu
of het gereedschap niet buiten het temperatuurbereik
dat in de aanwijzingen is vermeld. Verkeerd laden of la-
den bij temperaturen buiten het vastgelegde bereik kan
de accu beschadigen en het risico van brand vergroten.

Service

» Laat het elektrische gereedschap alleen repareren
door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap in
stand blijft.

» Voer nooit servicewerkzaamheden aan beschadigde
accu's uit. Service van accu's dient uitsluitend te worden
uitgevoerd door de fabrikant of erkende servicewerk-
plaatsen.

Veiligheidsaanwijzingen voor boormachines en
schroevendraaiers

Veiligheidsaanwijzingen voor alle bewerkingen
» Draag gehoorbescherming hij het klopboren. Bloot-
stelling aan lawaai kan leiden tot gehoorverlies.
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» Houd het elektrische gereedschap vast aan de geiso-
leerde handgrepen, wanneer u werkzaamheden ver-
richt waarbij het accessoire of het bevestigingsmiddel
in aanraking kan komen met verborgen bedrading. Als
het accessoire of bevestigingsmiddel in aanraking komt
met een spanningvoerende draad, dan kunnen de meta-
len delen van het elektrische gereedschap onder span-
ning komen te staan en zou de gebruiker een elektrische
schok kunnen krijgen.

Veiligheidsaanwijzingen bij het gebruik van lange boren

» Werk nooit met een hoger toerental dan het maximale
nominale toerental van de boor. Bij hogere toerentallen
kan het bit verbuigen, als u dit vrij zonder contact met het
werkstuk laat draaien, wat kan resulteren in persoonlijk
letsel.

» Begin altijd te boren met een laag toerental, waarbij
de punt van het bit contact heeft met het werkstuk. Bij
hogere toerentallen kan het bit verbuigen, als u dit vrij
zonder contact met het werkstuk laat draaien, wat kan re-
sulteren in persoonlijk letsel.

» Oefen uitsluitend lijnrecht t.o.v. het bit druk uit en oe-
fen geen overmatige druk uit.Bits kunnen verbuigen
met als gevolg breuk of verlies van controle, wat kan re-
sulteren in persoonlijk letsel.

Aanvullende veiligheidsaanwijzingen

» Houd het elektrische gereedschap goed vast. Bij het
vast- en losdraaien van schroeven kunnen gedurende kor-
te tijd grote reactiemomenten optreden.

» Zet het werkstuk vast. Een met spanvoorzieningen of
een bankschroef vastgehouden werkstuk wordt beter
vastgehouden dan u met uw hand kunt doen.

» Gebruik geschikte detectoren om verborgen elektrici-
teits-, gas- of waterleidingen op te sporen of raad-
pleeg het plaatselijke energie- of waterleidingbedrijf.
Contact met elektrische leidingen kan tot brand of een
elektrische schok leiden. Beschadiging van een gasleiding
kan tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding
veroorzaakt materiéle schade.

» Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is
gekomen, voordat u het neerlegt. Het inzetgereed-
schap kan vasthaken en dit kan tot het verlies van de con-
trole over het elektrische gereedschap leiden.

» Bij beschadiging en verkeerd gebruik van de accu kun-
nen er dampen vrijkomen. De accu kan branden of ex-
ploderen. Zorg voor de aanvoer van frisse lucht en zoek
bij klachten een arts op. De dampen kunnen de luchtwe-
genirriteren.

» Open de accu niet. Er bestaat gevaar voor kortsluiting.

» Door spitse voorwerpen, zoals bijv. spijkers of schroe-
vendraaiers, of door krachtinwerking van buitenaf
kan de accu beschadigd worden. Er kan een interne
kortsluiting ontstaan en de accu doen branden, roken, ex-
ploderen of oververhitten.
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» Gebruik de accu alleen in producten van de fabrikant.
Alleen zo wordt de accu tegen gevaarlijke overbelasting
beschermd.

E
7
» Schakel het elektrische gereedschap onmiddellijk uit,
wanneer het inzetgereedschap blokkeert. Ben voorhe-
reid op hoge reactiemomenten die een terugslag ver-
oorzaken. Het inzetgereedschap blokkeert, wanneer het

elektrische gereedschap overbelast wordt of in het te be-
werken werkstuk kantelt.

Bescherm de accu tegen hitte, bijvoorbeeld
ook tegen voortdurend zonlicht, vuur, vuil,
water en vocht. Er bestaat gevaar voor explo-
sie en kortsluiting.

Beschrijving van product en werking

Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische
schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.

Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik

Het elektrische gereedschap is bestemd voor het indraaien
en losdraaien van schroeven evenals voor het boren in hout,
metaal, keramiek en kunststof. De GSB is bovendien be-
stemd voor het klopboren in baksteen, beton en steen.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

(1) Gereedschapopname
(2) Snelspanboorhouder
(3) Instelring draaimomentinstelling

(4) Moduskeuzeschakelaar
(GSB)

(5) Toerentalschakelaar
(6) Afdekkap

(7) Accu

(8) Accu-ontgrendelingstoets
(9) Werklicht

(10) Draairichtingschakelaar
(11) Aan/uit-schakelaar

(12) Handgreep (geisoleerd greepvlak)
(13) Universele bithouder”
(14) Koolborstels

(15) Toets oplaadaanduiding
(16) Accu-oplaadaanduiding

A) Nietelk afgebeeld en beschreven accessoire is standaard bij
de levering inbegrepen. Alle accessoires zijn te vinden in
ons accessoireprogramma.
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Technische gegevens
Accuschroefboormachine GSR 180-LI GSB 180-LI
Productnummer 3601JF81.. 3601JF8 3..
Nominale spanning V= 18 18
Onbelast toerental
- Stand 1 min™ 0-500 0-500
- Stand 2 min™ 0-1900 0-1900
Aantal slagen min’* - 0-27000
Max. draaimoment harde/zachte schroefver- Nm 54/21 54/21
binding volgens IS0 5393"
Max. boor-@ (stand 1 en 2)
- hout mm 35 35
- staal mm 10 10
- metselwerk mm - 10
Gereedschapopname 1,5-13 1,5-13
Max. schroef-@ mm 10 10
Gewicht volgens EPTA-Procedure 01:2014" kg 1,6-2,6 1,7-2,7
Aanbevolen omgevingstemperatuur bij het op- £ 0...+35 0...+35
laden
Toegestane omgevingstemperatuur tijdens “C -20...+50 -20...+50
gebruik® en bij opslag
Aanbevolen accu's GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
Aanbevolen oplaadapparaten GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) afhankelijk van gebruikte accu
B) beperkt vermogen bij temperaturen <0 °C

Informatie over geluid en trillingen
Geluidsemissiewaarden bepaald conform EN 62841-2-1.

Het A-gewogen geluidsniveau van het elektrische gereedschap bedraagt typisch: geluidsdrukniveau 88 dB(A); geluidsvermo-

genniveau 99 dB(A). Onzekerheid K = 5 dB.
Draag gehoorbescherming!

GSR 180-LI GSB 180-LI

Totale trillingswaarden a, (vectorsom van drie richtingen) en onzekerheid K bepaald conform EN 62841-2-1.

Boren in metaal:

a, m/s? <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
Klopboren in beton:

ay m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5

Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau en
de geluidsemissiewaarde zijn gemeten met een genormeer-
de meetmethode en kunnen worden gebruikt om elektrische
gereedschappen met elkaar te vergelijken. Ze zijn ook ge-

schikt voor een voorlopige inschatting van de trillings- en ge-
luidsemissie.

Het aangegeven trillingsniveau en de aangegeven ge-
luidsemissiewaarde representeren de voornaamste toepas-
singen van het elektrische gereedschap. Wanneer het elek-
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trische gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met afwijkende inzetgereedschappen of onvol-
doende onderhoud, dan kunnen het trillingsniveau en de ge-
luidsemissiewaarde afwijken. Dit kan de trillings- en ge-
luidsemissie gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk
verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillings- en ge-
luidsemissies moet ook rekening worden gehouden met de
tijden waarin het gereedschap uitgeschakeld is, of waarin
het gereedschap wel loopt, maar niet werkelijk wordt ge-
bruikt. Dit kan de trillings- en geluidsemissies gedurende de
gehele arbeidsperiode duidelijk verminderen.

Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming
van de gebruiker tegen het effect van trillingen vast, zoals:
onderhoud van elektrische gereedschappen en inzetgereed-
schappen, warm houden van de handen, organisatie van het
arbeidsproces.

Montage

» Neem voor alle werkzaamheden aan het elektrische
gereedschap (zoals het uitvoeren van onderhoud of
het wisselen van inzetgereedschappen e.d.) en voér
het vervoeren en opbergen altijd de accu uit het elek-
trische gereedschap. Bij per ongeluk bedienen van de
aan/uit-schakelaar bestaat gevaar voor letsel.

Accu opladen

» Gebruik alleen de in de technische gegevens vermelde
oplaadapparaten. Alleen deze oplaadapparaten zijn af-
gestemd op de bij het elektrische gereedschap gebruikte
Li-lon-accu.

Aanwijzing: De accu wordt gedeeltelijk geladen geleverd.

Om de volledige capaciteit van de accu te verkrijgen, laadt u

voor het eerste gebruik de accu volledig in het oplaadappa-

raat op.

De Lithium-lon-accu kan op elk moment worden opgeladen

zonder de levensduur te verkorten. Een onderbreking van

het opladen schaadt de accu niet.

De Li-lon-accu is door de ,Electronic Cell Protection (ECP)*

tegen diepontlading beschermd. Als de accu leeg is, wordt

het elektrische gereedschap door een veiligheidsschakeling
uitgeschakeld. Het inzetgereedschap beweegt niet meer.

» Druk na het automatisch uitschakelen van het elektri-
sche gereedschap niet meer op de aan/uit-schakelaar.
De accu kan anders beschadigd worden.

Neem de aanwijzingen met betrekking tot afvalverwijdering

inacht.

Accu verwijderen

De accu (7) beschikt over twee vergrendelingsstanden die
moeten voorkomen dat de accu bij het onbedoeld indrukken
van de accuontgrendelingstoets (8) uit de machine valt. Zo-
lang de accu in het elektrische gereedschap is geplaatst,
wordt deze door een veer op de juiste plaats gehouden.
Voor het verwijderen van de accu (7) drukt u op de ontgren-
delingstoets (8) en trekt u de accu uit het elektrische ge-
reedschap. Gebruik daarbij geen geweld.
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Accu-oplaadaanduiding

De groene LED's van de accu-oplaadaanduiding (16) geven
de laadtoestand van de accu (7) aan. Uit veiligheidsoverwe-
gingen is het opvragen van de laadtoestand alleen bij stil-
staand elektrisch gereedschap mogelijk.

Druk op de toets voor oplaadaanduiding (15) om de laadtoe-
stand weer te geven. Dit is ook mogelijk, wanneer de accu is
weggenomen.

Als er na het drukken op de toets voor oplaadaanduiding
(15) geen LED brandt, dan is de accu defect en moet vervan-
gen worden.

Accutype GBA 18V... (zie afbeelding D1)

LED's Capaciteit
Permanent licht 3x groen 60-100 %
Permanent licht 2x groen 30-60%
Permanent licht 1x groen 5-30%
Knipperlicht 3x groen 0-5%

Accutype ProCORE18V... (zie afbeelding D2)

LED's Capaciteit
Permanent licht 5x groen 80-100 %
Permanent licht 4x groen 60-80%
Permanent licht 3x groen 40-60%
Permanent licht 2x groen 20-40%
Permanent licht 1x groen 5-20%
Knipperlicht 1x groen 0-5%

Inzetgereedschap wisselen (zie afbeelding A)

» Neem voor alle werkzaamheden aan het elektrische
gereedschap (zoals het uitvoeren van onderhoud of
het wisselen van inzetgereedschappen e.d.) en voor
het vervoeren en opbergen altijd de accu uit het elek-
trische gereedschap. Bij per ongeluk bedienen van de
aan/uit-schakelaar bestaat gevaar voor letsel.

Open de snelspanboorhouder (2) door deze in draairichting

@ te draaien, totdat het gereedschap kan worden aange-

bracht. Zet het gereedschap in.

Draai de huls van de snelspanboorhouder (2) met de hand in

draairichting @ krachtig dicht. De boorhouder wordt daar-

door automatisch vergrendeld.

Afzuiging van stof en spanen

Stof van materialen zoals loodhoudende verf, enkele hout-
soorten, mineralen en metaal kunnen schadelijk voor de ge-
zondheid zijn. Aanraking of inademing van stof kan leiden tot
allergische reacties en/of ziekten van de luchtwegen van de
gebruiker of personen die zich in de omgeving bevinden.
Bepaalde soorten stof, bijvoorbeeld van eiken- en beuken-
hout, gelden als kankerverwekkend, in het bijzonder in com-
binatie met toevoegingsstoffen voor houtbehandeling (chro-
maat en houtbeschermingsmiddelen). Asbesthoudend ma-
teriaal mag alleen door bepaalde vakmensen worden be-
werkt.
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- Zorgvoor een goede ventilatie van de werkplek.

- Erwordt geadviseerd om een stofmasker met filterklasse
P2 te dragen.

Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te be-

werken materialen in acht.

» Vermijd ophoping van stof op de werkplek. Stof kan
gemakkelijk ontbranden.

Gebruik

Ingebruikname

Accu plaatsen

Aanwijzing: Het gebruik van accu's die niet geschikt zijn
voor uw elektrische gereedschap, kan leiden tot verkeerd
functioneren of beschadiging van het elektrische gereed-
schap.

Zet de draairichtingschakelaar (10) in het midden om per
ongeluk inschakelen te verhinderen. Plaats de geladen accu
(7) in de greep tot deze voelbaar vastklikt en gelijk met de
greep ligt.

Draairichting instellen (zie afbeelding B)

Met de draairichtingschakelaar (10) kunt u de draairichting
van het elektrische gereedschap veranderen. Bij ingedrukte
aan/uit-schakelaar (11) is dit echter niet mogelijk.
Rechtsdraaien: voor het boren en indraaien van schroeven
drukt u de draairichtingschakelaar (10) naar links tot aan de
aanslag door.

Linksdraaien: voor het losdraaien of uitdraaien van schroe-
ven en moeren drukt u de draairichtingschakelaar (10) naar
rechts tot aan de aanslag door.

Modus instellen
9 Boren
ﬁ GSR:

Stel de instelring draaimomentinstelling (3) op
het gewenste draaimoment in.

GSB:

Zet de moduskeuzeschakelaar (4) op het symbool ,,Boren*.
Schroeven
GSR:

g

Zet de instelring draaimomentinstelling (3) op
het symbool ,Schroeven®.

GSB:

Zet de moduskeuzeschakelaar (4) op het symbool ,,Schroe-
ven“.

T

In- en uitschakelen

Druk voor ingebruikname van het elektrische gereedschap
op de aan/uit-schakelaar (11) en houd deze ingedrukt.

De LED (9) brandt bij iets of helemaal ingedrukte aan/uit-
schakelaar (11) en hiermee kan het werkbereik bij ongunsti-
ge lichtomstandigheden verlicht worden.

Klopboren (GSB)

Zet de moduskeuzeschakelaar (4) op het sym-
bool ,Klopboren®.

Om het elektrische gereedschap uit te schakelen, laat u de
aan/uit-schakelaar (11) los.

Toerental instellen

U kunt het toerental van het ingeschakelde elektrische ge-
reedschap traploos regelen naarmate u de aan/uit-schake-
laar (11) indrukt.

Lichte druk op de aan/uit-schakelaar (11) heeft een laag toe-
rental tot gevolg. Met toenemende druk wordt het toerental
hoger.

Draaimoment vooraf instellen

Met de instelring draaimomentinstelling (3) kunt u het nood-
zakelijke draaimoment in 20 standen instellen. Zodra het in-
gestelde draaimoment bereikt is, wordt het inzetgereed-
schap gestopt.

Mechanische toerentalkeuze

» U kunt de toerentalschakelaar (5) bij stilstaand of bij
draaiend elektrisch gereedschap bedienen. Dit moet
echter niet bij maximale belasting of maximaal toeren-
tal worden gedaan.

Stand I:

Laag toerentalbereik. Voor werkzaamheden met een grote

boordiameter en voor het in- en uitdraaien van schroeven.

Stand II:

Hoog toerentalbereik. Voor werkzaamheden met een kleine

boordiameter.

Temperatuurafhankelijke overbelastingsbeveiliging

Bij beoogd gebruik kan het elektrische gereedschap niet
overbelast worden. Bij te sterke belasting of het verlaten van
het toegestane accutemperatuurbereik schakelt het elektri-
sche gereedschap uit en de LED op het elektrische gereed-
schap knippert. Laat het elektrische gereedschap afkoelen,
voordat u verder gaat met werken.

Bescherming tegen diepontlading

De Li-lon-accu is door de ,Electronic Cell Protection (ECP)*
tegen diepontlading beschermd. Als de accu leeg is, wordt
het elektrische gereedschap door een veiligheidsschakeling
uitgeschakeld. Het inzetgereedschap beweegt niet meer.

Sneluitschakeling (Kickback Control)

De sneluitschakeling (KickBack Control)

biedt een betere controle over het elektri-

kickeack | sche gereedschap en verhoogt daardoor de

CONTROL J yeiligheid voor de gebruiker, in vergelijking

met elektrische gereedschappen zonder KickBack Con-

trol. Wanneer het elektrische gereedschap plotseling en

onvoorspelbaar gaat roteren rond de booras, dan wordt

het elektrische gereedschap uitgeschakeld.

De sneluitschakeling wordt door het knipperen van de LED

op het elektrische gereedschap aangegeven.

Laat voor het opnieuw in gebruik nemen de aan/uit-schake-

laar los en bedien deze opnieuw.

» Als de functie Kickback Control defect is, kan het
elektrische gereedschap niet meer worden ingescha-
keld. Laat het elektrische gereedschap alleen repare-
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ren door gekwalificeerd en vakkundig personeel en al-
leen met originele vervangingsonderdelen.

Aanwijzingen voor werkzaamheden

» Schuif de toerentalschakelaar of draai de moduskeu-
zeschakelaar altijd tot aan de aanslag. Anders kan het
elektrische gereedschap beschadigd raken.

» Plaats het elektrische gereedschap alleen uitgescha-
keld op de moer/schroef. Draaiende inzetgereedschap-
pen kunnen wegglijden.

Om schroefbit of universele bithouder te verwijderen, mag

een hulpgereedschap gebruikt worden.

» Het werken in een zeer stoffige omgeving kan leiden
tot een uitval van het elektrische gereedschap. Wan-
neer het elektrische gereedschap plotseling uitvalt,
demonteert u de koolborstels en controleert u deze
(zie hoofdstuk ,,Koolborstels vervangen®).

Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging

» Neem voor alle werkzaamheden aan het elektrische
gereedschap (zoals het uitvoeren van onderhoud of
het wisselen van inzetgereedschappen e.d.) en voor
het vervoeren en opbergen altijd de accu uit het elek-
trische gereedschap. Bij per ongeluk bedienen van de
aan/uit-schakelaar bestaat gevaar voor letsel.

» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-
openingen altijd schoon om goed en veilig te werken.

Koolborstels vervangen (zie afbeelding C)

Controleer de lengte van de koolborstels ongeveer om de 2

- 3 maanden en vervang beide koolborstels indien nodig.

Vervang nooit maar één koolborstel!

Aanwijzing: Gebruik alleen via Bosch verkregen koolbor-

stels die voor uw product bestemd zijn.

- Maak de kapjes (6) met een geschikte schroevendraaier
los.

- Vervang de onder veerdruk staande koolborstels (14) en
schroef de kapjes weer vast.

Neem contact op met een erkende klantenservicewerkplaats

voor Bosch elektrische gereedschappen, als de accu niet

meer naar behoren werkt.

Klantenservice en gebruiksadvies

Onze klantenservice beantwoordt uw vragen over reparatie
en onderhoud van uw product en over vervangingsonderde-
len. Explosietekeningen en informatie over vervangingson-
derdelen vindt u ook op: www.bosch-pt.com

Het Bosch-gebruiksadviesteam helpt u graag bij vragen over
onze producten en accessoires.

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het product.
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Nederland

Tel.: (076) 57954 54

Fax: (076) 57954 94

E-mail: gereedschappen@nl.bosch.com

Belgié

Tel.: (02) 588 0589

Fax: (02) 588 0595

E-Mail : outillage.gereedschap@be.bosch.com

Vervoer

Op de meegeleverde Li-lon-accu’s zijn de eisen voor het ver-
voer van gevaarlijke stoffen van toepassing. De accu’s kun-
nen door de gebruiker zonder verdere voorwaarden over de
weg vervoerd worden.

Bij de verzending door derden (bijv. luchtvervoer of expedi-
tiebedrijf) moeten bijzondere eisen ten aanzien van verpak-
king en markering in acht genomen worden. In deze gevallen
moet bij de voorbereiding van de verzending een deskundige
voor gevaarlijke stoffen geraadpleegd worden.

Verzend accu’s alleen, wanneer de behuizing onbeschadigd
is. Plak blootliggende contacten af en verpak de accu zoda-
nig dat deze niet in de verpakking beweegt. Neem ook even-
tuele overige nationale voorschriften in acht.

Afvalverwijdering
?74 Elektrische gereedschappen, accu’s, accessoi-
X res en verpakkingen moeten op een voor het

milieu verantwoorde wijze gerecycled worden.

Gooi elektrische gereedschappen, accu’s en
batterijen niet bij het huisvuil.

X

Alleen voor landen van de EU:

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU moeten niet
meer bruikbare elektrische gereedschappen en volgens de
Europese richtlijn 2006/66/EG moeten defecte of verbruik-
te accu’s/batterijen apart worden ingezameld en op een voor
het milieu verantwoorde wijze worden gerecycled.

Accu's/batterijen:
Li-lon:

Lees de aanwijzingen in het gedeelte Vervoer en neem deze
inacht (zie ,Vervoer®, Pagina 55).

Dansk

Sikkerhedsinstrukser

Generelle sikkerhedsanvisninger for el-vaerktej

I[N ADVARSEL Laes alle sikkerhedsadvarsler, in-
struktioner, illustrationer og spe-

cifikationer, som folger med el-vaerktgjet. | tilflde af

manglende overholdelse af anvisningerne nedenfor er der ri-
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siko for elektrisk stad, brand og/eller alvorlige per-
sonskader.

Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-
nere brug.

Betegnelsen "el-veaerktej" i advarslerne refererer til dit (led-
ningsforbundne) el-vaerktgij tilsluttet lysnettet eller til batte-
ridrevet (ledningsfrit) el-veerkta;.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede eller
merke omrader kan medfare ulykker.

» Brug ikke el-vaerktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes braendbare vasker, gasser eller
stov. El-vaerktgj kan sla gnister, der kan antaende stov el-
ler dampe.

» Sorg for, at andre personer og ikke mindst bern hol-
des vk fra arbejdsomradet, nar el-vaerktgjet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» El-varktgjets stik skal passe til kontakten. Stikket ma
under ingen omstaendigheder endres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-vaerktgj.
Uaendrede stik, der passer til kontakterne, nedsztter risi-
koen for elektrisk stad.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. rar, radiatorer, komfurer og keleskabe.
Hvis din krop er jordforbundet, ges risikoen for elektrisk
stad.

» El-vaerktej ma ikke udsattes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-vaerktaj eger risikoen for elektrisk
stad.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig beere el-vaerktgjet i ledningen, hange
el-vaerktgjet op i ledningen eller rykke i ledningen for
at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen
mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der
eribevaegelse. Beskadigede eller indviklede ledninger
gger risikoen for elektrisk stad.

» Hvis el-vaerktgjet benyttes i det fri, ma der kun benyt-
tes en forlaengerledning, der er egnet til udenders
brug. Brug af forlengerledning til udenders brug ned-
saetter risikoen for elektrisk sted.

» Huvis det ikke kan undgas at bruge el-varktgjet i fugti-
ge omgivelser, skal der bruges et HFI-rele. Brug af et
HFI-relae reducerer risikoen for at fa elektrisk sted.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-varktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktgj, hvis du er traet, har indtaget al-
kohol eller er pavirket af medikamenter eller euforise-
rende stoffer. Fa sekunders uopmarksomhed ved brug
af el-vaerktajet kan fare til alvorlige personskader.

» Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stgvmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller

>

hareveern afhangig af maskintype og anvendelse nedsaet-
ter risikoen for personskader.

Undga utilsigtet igangsaetning. Kontrollér, at el-vaerk-
tojet er slukket, for du tilslutter det til stromtilferslen
og/eller batteriet, lofter eller baerer det. Undga at bae-
re el-vaerktgjet med fingeren pa afbryderen og sarg for, at
el-vaerktajet ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da
dette ager risikoen for personskader.

Gor det til en vane altid at fjerne indstillingsvaerktgj
eller skruenggle, for el-vaerktgjet startes. Hvis et styk-
ke veerktgj eller en nggle sidder i en roterende maskindel,
er der risiko for personskader.

Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.
Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-vaerktajet, hvis der skulle opsta uventede situationer.
Brug egnet arbejdstgj. Undga lese bekladningsgen-
stande eller smykker. Hold har og tej vaek fra dele,
der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan gribe fat i
lgstsiddende taj, smykker eller langt har.

Hvis stevudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-
teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stev-
maengden og dermed den fare, der er forbundet med
stav.

Selvom du kender vaerktgjet godt og er vant til at
bruge det, skal du alligevel vaere opmaerksom og
overholde sikkerhedsanvisningerne. Et gjebliks uop-
maerksomhed kan medfere alvorlige personskader.

Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktgj

>

>

>

Undga overbelastning af el-vaerktgjet. Brug altid
el-vaerktgj, der er beregnet til det stykke arbejde, der
skal udferes. Med det passende el-vaerktgj arbejder man
bedst og mest sikkert inden for det angivne effektomra-
de.

Brug ikke el-vaerktgj, hvis afbryderen er defekt.
El-vaerktgj, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt og
skal repareres.

Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fjern batteri-
et, hvis det kan tages af, for el-vaerktgjet justeres, for
skift af tilbehersdele og for el-vaerktgjet laegges til op-
bevaring. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer
utilsigtet start af el-vaerktajet.

Opbevar ubenyttet el-vaerktgj uden for barns raekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med
el-verktgjet eller ikke har gennemlast disse instruk-
ser, benytte el-vaerktgjet. El-verktej er farligt, hvis det
benyttes af ukyndige personer.

Vedligehold el-vaerktgj og tilbehgrsdele. Kontroller,
om bevaegelige maskindele fungerer korrekt og ikke
sidder fast, og om delene er braekket eller beskadiget,
saledes at el-vaerktgjets funktion pavirkes. Fa beska-
digede dele repareret, inden el-vaerktgjet tages i brug.
Mange uheld skyldes darligt vedligeholdt el-vaerktgj.
Serg for, at skaerevarktgjer er skarpe og rene. Om-
hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktajer med skarpe skae-
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rekanter satter sig ikke sa hurtigt fast og er nemmere at
fare.

» Brug el-vaerktaj, tilbehor, indsatsvarktgj osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det
arbejde, der skal udferes. Anvendelse af el-varktgjet til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
rade, kan fare til farlige situationer.

» Hold handtag og gribeflader terre, rene og fri for olie
og smerefedt. Hvis hdndtag og gribeflader er glatte, kan
vearktajet ikke handteres og styres sikkert, hvis der sker
noget uventet.

Omhyggelig omgang med og brug af akku-vaerktaj

» Oplad kun batterier i ladeapparater, der er anbefalet
af producenten. Et ladeapparat, der er egnet til en be-
stemt type batterier, ma ikke benyttes med andre batteri-
er - brandfare.

» Brug kun batterier, der er beregnet til el-varktgjet.
Brug af andre batterier gger risikoen for personskader og
er forbundet med brandfare.

» Batterier, der ikke benyttes, ma ikke komme i berg-
ring med metaldele sasom kontorclips, menter, neg-
ler, sem, skruer eller andre sma metalgenstande, da
disse kan kortslutte kontakterne. En kortslutning mel-
lem batteri-kontakterne ager risikoen for personskader i
form af forbraendinger.

» Huvis batteriet anvendes forkert, kan der slippe vaeske
ud af batteriet - undga kontakt. Hvis det alligevel skul-
le ske, skylles med vand. Seg lege, hvis vasken kom-
mer i gjnene. Batterivaske kan give hudirritation eller
forbraendinger.

» Brug ikke batterier eller vaerktaj, som er beskadiget
eller modificeret. Beskadigede eller modificerede batte-
rier kan reagere uforudsigeligt og forarsage brand, eks-
plosion eller fare for personskade.

» Batterier eller vaerktoj ma ikke udsattes for ild eller
meget hgje temperaturer. Iid eller temperaturer over
130 °C kan medfare eksplosion.

» Folg alle instruktioner for opladning. Batteriet ma ik-
ke oplades ved temperaturer uden for det omrade, der
er angivet i instruktionerne. Forkert opladning eller op-
ladning ved temperaturer uden for det angivne omrade
kan medfare skader pa batteriet og forgge brandfaren.

Service

» Sorg for, at el-varktej kun repareres af kvalificerede
fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.

» Beskadigede batterier ma aldrig repareres. Repara-
tion af batterier ma kun udferes af producenten eller au-
toriserede reparatarer.

Sikkerhedshenvisninger til boremaskiner og
skruemaskiner

Sikkerhedsanvisninger for alle arbejdsopgaver

» Brug hgrevaern ved slagboring. Udszattelse for stgj kan
forarsage hgreskade.
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» Hold fast om el-varktgjets isolerede gribeflader, nar
du udferer arbejde, hvor skaretilbehgret eller befa-
stelseselementet kan komme i kontakt med skjulte
kabler. Hvis skaeretilbeharet eller befaestelseselementet
kommer i kontakt med en "stremfarende" ledning, kan
blottede metaldele pa el-vaerktgjet blive "stramfarende",
og der er risiko for elektrisk stad for brugeren.

Sikkerhedsanvisninger for brug af lange bor

» Arbejd aldrig med hgjere hastighed end borets maksi-
male markehastighed. Ved hgjere hastigheder har bo-
ret en tendens til at bgje, hvis det far lov til at rotere frit,
hvilket kan medfere personskade.

» Start altid med at bore ved en lav hastighed og med
borets spids i kontakt med arbejdsemnet. Ved hgjere
hastigheder har boret en tendens til at beje, hvis det far
lov til at rotere frit, hvilket kan medfare personskade.

» Udev kun tryk i direkte linje med boret, og tryk ikke
for hardt.Bor kan bgje og derved knaekke, hvilket kan
medfare tab af kontrol og personskade.

Ekstra sikkerhedsanvisninger

» Hold godt fast om el-vaerktgjet. Der kan opsta hgje
kortvarige reaktionsmomenter under spaending og
lasning af skruer.

» Fastger emnet. Et emne holdes bedre fast med spande-
anordninger eller skruestik end med handen.

» Anvend egnede segeinstrumenter til at finde frem til
skjulte forsyningsledninger, eller kontakt det lokale
forsyningsselskab. Kontakt med elektriske ledninger kan
fare til brand og elektrisk stad. Beskadigelse af en gasled-
ning kan fere til eksplosion. Beskadigelse af en vandled-
ning kan fere til materiel skade.

» Vent, til el-vaerktgjet star helt stille, for du legger det
fra dig. Indsatsvaerktgjet kan sette sig i kliemme, hvilket
kan medfare, at man taber kontrollen over el-vaerktgjet.

» Beskadiges akkuen, eller bruges den forkert, kan der
sive dampe ud. Akkuen kan antzaendes eller eksplo-
dere. Tilfer frisk luft, og seg laege, hvis du faler dig util-
pas. Dampene kan irritere luftvejene.

» Abn ikke akkuen. Fare for kortslutning.

» Akkuen kan blive beskadiget af spidse genstande som
f.eks. sem eller skruetraekkere eller ydre kraftpavirk-
ning. Der kan opsta indvendig kortslutning, sa akkuen kan
antandes, ryge, eksplodere eller overophedes.

» Brug kun akkuen i producentens produkter. Kun pa
denne made beskyttes akkuen mod farlig overbelastning.

Beskyt akkuen mod varme (f.eks. ogsa mod
varige solstraler, brand, snavs, vand og fug-
m tighed). Der er risiko for eksplosion og kort-
Jaa slutning.

» Sluk straks for el-varktgjet, hvis indsatsvarktgjet
blokerer. Vaer forberedt pa store reaktionsmomenter,
der forarsager et tilbageslag. Indsatsvaerktejet bloke-
rer, hvis el-vaerktejet overbelastes, eller hvis det satter
sig fast i emnet, der skal bearbejdes.

Bosch Power Tools

160992A53A((12.09.2019)



58 | Dansk

Produkt- og ydelsesheskrivelse

Lzes alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Overholdes sikkerhedsinstrukserne og an-
visningerne ikke, er der risiko for elektrisk
stgd, brand og/eller alvorlige kvaestelser.

Veer opmaerksom pa alle illustrationer i den forreste del af
betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse

Elveerktgjet er beregnet til iskruning og udskruning af skruer
samt til boring i trae, metal, keramik og plast. GSB er desu-
den beregnet til slagboring i tegl, murveerk og sten.

lllustrerede komponenter

Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-veerktgjet pd illustrationssiden.

(1) Veerktgjsholder
(2) Selvspandende borepatron

(3) Indstillingsring til forvalg af drejningsmoment

(4) Driftstype-valgknap
(GSB)

(5) Gearomskifter

(6) Beskyttelseskappe

(7)  Akku

(8) Batterioplasningsknap

(9) Arbejdslys

(10) Retningsomskifter

(11) Teend/sluk-knap

(12) Handgreb (isoleret grebsflade)
(13) Universalbitholder”

(14) Kontaktkul

(15) Knap til ladetilstandsindikator
(16) Akku-ladetilstandsindikator

A) Tilbehor, som er illustreret og beskrevet i betjeningsvejled-
ningen, er ikke indeholdt i leveringen. Det fuldstandige til-
beher findes i vores tilbehgrsprogram.

Tekniske data
Akku-bore-/skruemaskine GSR 180-LI GSB 180-LI
Varenummer 3601JF81.. 3601 JF8 3..
Nominel spanding V= 18 18
Omdrejningstal, ubelastet
- 1.gear o/min 0-500 0-500
- 2.gear o/min 0-1900 0-1900
Slagtal min’* - 0-27000
maks. drejningsmoment, hard/blad skrueop- Nm 54/21 54/21
gave iht. 1SO 5393"
maks. bor-@ (1./2. trin)
- Tre mm 35 35
- stal mm 10 10
- Murvaerk mm - 10
Verktejsholder 1,5-13 1,5-13
maks. skrue-@ mm 10 10
Vagt iht. EPTA-Procedure 01:2014" kg 1,6-2,6 1,7-2,7
Anbefalet omgivelsestemperatur ved oplad- © 0..+35 0..+35
ning
Tilladt omgivelsestemperatur ved drift® og “C -20...+50 -20... +50
ved opbevaring
Anbefalede akkuer GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
anbefalede ladere GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) afhangigt af den anvendte akku
B) begraenset ydelse ved temperaturer <0 °C
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Stej-/vibrationsinformation
Stgjemissionsvardier fundet iht. EN 62841-2-1.
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El-vaerktgjets A-vaegtede stajniveau er typisk: Lydtrykniveau 88 dB(A); lydeffektniveau 99 dB(A). Usikkerhed K=5 dB.

Brug herevaern!

GSR 180-LI GSB 180-LI
Vibrationer samlet vaerdi a, (vektorsum af tre retninger) og usikkerhed K fundet iht. EN 62841-2-1.
Boring i metal:
a, m/s’ <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
Slagboring i beton:
a, m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5

Det svingningsniveau og stejemissionsniveau, der fremgar af
anvisningerne, er malt iht. en standardiseret maleveerdi og
kan anvendes til sammenligning af elvaerktej med hinanden.
De er ogsa egnet til en forelgbig vurdering af svingnings- og
stejemissionen.

Det angivne svingnings- og stgjemissionsniveau reprasente-
rer de vaesentlige anvendelser af el-vaerktajet. Hvis el-vaerk-
tgjet dog anvendes til andre formal, med afvigende indsats-
varktej eller utilstreekkelig vedligeholdelse, kan svingnings-
og stajemissionsniveauet afvige. Dette kan fere til en betyde-
lig foragelse af svingnings- og stajemissionen i hele arbejds-
tidsrummet.

Til en ngjagtig vurdering af svingnings- og stajemissionen bar
der ogsa tages hejde for de tider, i hvilke veerktajet er sluk-
ket eller godt nok kerer, men rent faktisk ikke anvendes. Det-
te kan fore til en betydelig reduktion af svingnings- og staje-
missionsniveauet i hele arbejdstidsrummet.

Fastlaeg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af
brugeren mod svingningers virkning som f.eks.: Vedligehol-
delse af el-vaerktej og indsatsveerktej, holde hander varme,
organisation af arbejdsforlab.

Montering

» Tag altid akkuen ud af el-vaerktgjet, for der arbejdes
pa el-varktgjet (f.eks. vedligeholdelse, varktajsskift
osv.) samt for det transporteres og laegges til opbeva-
ring. Utilsigtet aktivering af start-stop-kontakten er for-
bundet med kvastelsesfare.

Opladning af akku

» Brug kun de ladeaggregater, der fremgar af de tekni-
ske data. Kun disse ladeaggregater er afstemt i forhold til
den lithium-ion-akku, der bruges pa dit el-vaerktej.

Bemaerk: Akkuen leveres delvis opladet. For at sikre, at ak-

kuen fungerer 100 %, oplades akkuen helt far farste ibrug-

tagning.

Li-ion-akkuen kan oplades til enhver tid, uden at levetiden

forkortes. En afbrydelse af opladningen beskadiger ikke ak-

kuen.

Lithium-ion-batteriet er beskyttet mod dybafladning via

"Electronic Cell Protection (ECP)" (elektronisk cellebeskyt-

telse). Er akkuen afladet, slukkes el-varktgjet med en be-

skyttelseskontakt: Indsatsveerktgjet bevaeger sig ikke mere.

» Tryk ikke videre pa start-stop-kontakten efter auto-
matisk slukning af el-vaerktgjet. Batteriet kan blive be-
skadiget.

Laes og overhold henvisningerne mht. bortskaffelse.

Tag akkuen ud

Akkuen (7) har to lasetrin, der forhindrer, at akkuen falder
ud, hvis man skulle komme til at trykke pa akku-udlgserknap-
pen (8) ved et uheld. Sa lenge akkuen sidder i el-vaerktgjet,
holdes den i position af en fjeder.

Akkuen (7) tages ud ved at trykke pa udleserknappen (8) og
traekke akkuen sidevaerts ud af elvaerktgjet. Undga brug af
vold.

Akku-ladetilstandsindikator

De grenne lysdioder pa akku-ladetilstandsindikatoren (16)
viser akkuens (7) ladetilstand. Af sikkerhedsgrunde er det
kun muligt at foresparge om ladetilstanden, nar el-varktejet
er standset.

Tryk pa tasten til ladetilstandsindikatoren (15) for at fa vist
ladetilstanden. Dette er ogsa muligt, nar akkuen er taget ud.
Hvis der ikke er nogen lysdioder, der lyser, efter at du har
tykket pa tasten til ladetilstandsindikatoren (15), er akkuen
defekt og skal udskiftes.

Akku-type GBA 18V... (se billede D1)

Lysdioder Kapacitet

Konstant lys 3x gran 60-100 %
Konstant lys 2x gran 30-60%
Konstant lys 1x gran 5-30%
Blinkende lys 3x gran 0-5%

Akku-type ProCORE18V... (se billede D2)

Lysdioder Kapacitet

Konstant lys 5x gran 80-100 %
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Lysdioder Kapacitet

Konstant lys 4x grgn 60-80%
Konstant lys 3x grgn 40-60 %
Konstant lys 2x grgn 20-40%
Konstant lys 1x grgn 5-20%
Blinkende lys 1x grgn 0-5%

Verktejsskift (se billede A)

» Tag altid akkuen ud af el-vaerktgjet, for der arbejdes
pa el-vaerktgjet (f.eks. vedligeholdelse, vaerktajsskift
osv.) samt for det transporteres og lagges til opbeva-
ring. Utilsigtet aktivering af start-stop-kontakten er for-
bundet med kvastelsesfare.

Abn den selvspandende borepatron (2) ved at dreje i rota-

tionsretning @, indtil vaerktgjet kan sattes i. Saet vaerktejet

l.

Drej muffen til den selvspaendende borepatron (2) kraftigt i

rotationsretningen ® med handen. Borepatronen lases der-

efter automatisk.

Stev-/spanudsugning

Stav fra materialer som f.eks. blyholdig maling, nogle trae-

sorter, mineraler og metal kan vaere sundhedsfarlige. Berg-

ring eller indanding af stev kan fare til allergiske reaktioner

og/eller andedraetssygdomme hos brugeren eller personer,

der opholder sigi naerheden af arbejdspladsen.

Bestemt stav som f.eks. ege- eller bagestav gaelder som

kreeftfremkaldende, iseer i forbindelse med ekstra stoffer il

treebehandling (chromat, traebeskyttelsesmiddel). Asbest-

holdigt materiale ma kun bearbejdes af fagfolk.

- Sergfor god udluftning af arbejdspladsen.

- Det anbefales at baere andevaern med filterklasse P2.

Overhold forskrifterne, der geelder i dit land vedr. de materi-

aler, der skal bearbejdes.

» Undga at der samler sig stov pa arbejdspladsen. Stov
kan let anteende sig selv.

Brug

Ibrugtagning

Isaetning af akku

Bemaerk: Hvis der anvendes akkuer, som ikke er godkendt
til dit el-vaerktej, kan det resultere i fejlfunktion eller adeleeg-
gelse af el-vaerktgjet.

Set retningsomskifteren (10) i midten for at forhindre en
utilsigtet start. Iszt den opladede akku (7) i grebet, indtil
den gar maerkbart i indgreb og ligger helt an mod grebet.

Indstilling af rotationsretning (se billede B)

Med retningsomskifteren (10) kan du aendre el-veaerktajets
drejeretning. Ved nedtrykket start-stop-kontakt (11) er det-
te imidlertid ikke muligt.

Hgjrelgb: Ved boring og iskruning af skruer skal du skubbe
drejeretningsomskifteren (10) til venstre til anslag.

Venstrelgb: Til lzsning og uddrejning af skruer og matrikker
trykkes retningsomskifteren (10) helt mod hgjre.
Indstilling af driftstype
Boring

2 GSR:

d Indstil indstillingsringen til forvalg af drejnings-
moment (3) pa det anskede drejningsmoment.
GSB:
Indstil driftstype-valgknappen (4) pa symbolet "Boring".

) Skruning
E GSR:
- Sat indstillingsringen til forvalg af drejnings-
moment (3) pa symbolet "Skruning".
GSB:
Indstil driftstype-valgknappen (4) pa symbolet "Skruning".
Slaghoring (GSB)
Indstil driftstype-valgknappen (4) pa symbolet
"Slagboring".

Teend/sluk

Til ibrugtagning af el-vaerktajet tryk pa start-stop-kontakten

(11) og hold den nede.

LED'en (9) lyser, nar start-stop-kontakten (11) er trykket let

eller helt ned, sa arbejdsomradet kan lyses op under darlige

lysforhold.

El-verktgjet slukkes ved at slippe start-stop-kontakten (11)

igen.

Indstil omdrejningstal

Du kan regulere omdrejningstallet pa det teendte el-vaerktgj

trinlgst afhangigt af, hvor langt du trykker start-stop-kontak-

ten (11) ind.

Let tryk pa start-stop-kontakten (11) ferer til et lavt omdrej-

ningstal. Med tiltagende tryk ages omdrejningstallet.

Forvalg af drejningsmoment

Med indstillingsringen til forvalg af drejningsmoment (3) kan

du forveelge det nedvendige drejningsmoment i 20 trin. Sa

snart det indstillede drejningsmoment er naet, standser ind-

satsveerktojet.

Mekanisk gearvalg

» Dukan aktivere gearomskifteren (5) ved stilstand, el-
ler nar elvaerktajet roterer langsomt. Gearomskifte-
ren bor dog ikke aktiveres ved fuld belastning eller
ved maksimalt omdrejningstal.

Gear I:

Lavt omdrejningstalsomrade; til skruning eller til arbejde
med stor bordiameter.

Gear ll:

Hgjt omdrejningstalsomrade; til arbejde med sma bordiame-
tre.

Temperaturafhzaengig overbelastningsbeskyttelse

Ved korrekt brug kan el-vaerktgjet ikke blive overbelastet.

Ved for kraftig belastning eller over-/underskridelse af det
tilladte akkutemperaturomrade kobles el-vaerktajet fra, og

160992A53A[(12.09.2019)

Bosch Power Tools



lysdioden pa el-veerktejet blinker. Lad el-vaerktgjet afkale,
for du fortsaetter arbejdet.

Dybafladningsbeskyttelse

Lithium-ion-batteriet er beskyttet mod dybafladning via elek-
tronisk cellebeskyttelse (ECP). Er akkuen afladet, slukkes el-
vaerktejet med en beskyttelseskontakt: Indsatsveerktejet be-
vager sig ikke mere.

Hurtigfrakobling (Kickback Control)

Hurtigfrakoblingen (Kickback Control) gi-

ver en bedre kontrol over elverktgjet og

forager derved brugerbeskyttelsen i for-
hold til elvaerktgj uden Kickback Control.

Ved pludselig og uforudselig rotation af elvarktgjet om-

kring borets akse slas elvarktgjet fra.

Hurtigafbrydelse vises ved, at lysdioden pa el-vaerktgjet blin-

ker.

For at tage maskinen i brug igen skal du slippe teend/sluk-

kontakten og aktivere den igen.

» Hvis funktionen KickBack Control er defekt, kan el-
varktejet ikke mere tendes. Serg for, at el-vaerktgjet
kun repareres af kvalificerede fagfolk, og at der kun
benyttes originale reservedele.

KICKBACK
CONTROL

Arbejdsvejledning

» Skub altid gearvaelgeren, eller drej altid driftstype-
valgkontakten indtil anslag. Ellers kan el-varktgjet blive
beskadiget.

» Sat kun el-vaerktojet pa moatrikken/skruen i slukket
tilstand. Roterende indsatsveerktgjer kan skride.

Hvis du vil fjerne skruetraekkerbitten eller universalbithol-

deren, kan du bruge et hjelpevaerktgj.

» Arbejde i meget stevede omgivelser kan resultere i, at
el-varktgjet svigter. Hvis el-vaerktgjet pludselig svig-
ter, skal du afmontere kontaktkullene og kontrollere
dem (se afsnittet "Udskiftning af kontaktkul").

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og renggring

» Tag altid akkuen ud af el-vaerktgjet, for der arbejdes
pa el-vaerktgjet (f.eks. vedligeholdelse, vaerktajsskift
osv.) samt for det transporteres og laegges til opbeva-
ring. Utilsigtet aktivering af start-stop-kontakten er for-
bundet med kvastelsesfare.

» El-vaerktoj og el-vaerktojets ventilationsabninger skal
altid holdes rene for at sikre et godt og sikkert ar-
bejde.

Udskiftning af kontaktkul (se billede C)

Kontrollér kontaktkullenes lzengde ca. hver 2-3 maned, og
skift begge kontaktkul efter behov.

Skift aldrig kun en af kontaktkullene!

Henvisning: Anvend kun kontaktkul, der er beregnet til dit
produkt og som salges af Bosch.

- Lasn kapperne (6) med en egnet skruetrakker.
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- Skift de kul, der star under fiedertryk (14), og skru kap-
perne pa igen.

Nar akkuen ikke lzengere er funktionsdygtig, bedes du kon-

takte et autoriseret servicevaerksted for Bosch el-veerktej.

Kundeservice og anvendelsesradgivning

Kundeservice besvarer dine spgrgsmal vedr. reparation og
vedligeholdelse af dit produkt samt reservedele. Eksplo-
sionstegninger og oplysninger om reservedele finder du ogsa
pa: www.bosch-pt.com
Bosch-anvendelsesradgivningsteamet hjalper dig gerne,
hvis du har spargsmal til produkter og tilbehgrsdele.
Produktets 10-cifrede typenummer (se typeskilt) skal altid
angives ved forespargsler og bestilling af reservedele.

Dansk

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Pa www.bosch-pt.dk kan der online bestilles reservedele el-
ler oprettes en reparations ordre.

TIf. Service Center: 44898855

Fax: 44898755

E-Mail: vaerktoej@dk.bosch.com

Transport

De indeholdte Li-lon-akkuer overholder bestemmelserne om
farligt gods. Akkuerne kan transporteres af brugeren pa of-
fentlig vej uden yderligere palaeg.

Ved forsendelse gennem tredjemand (f.eks.: lufttransport el-
ler spedition) skal sarlige krav vedr. emballage og maerkning
overholdes. Her skal man kontakte en faregodsekspert, far
forsendelsesstykket forberedes.

Send kun akkuer, hvis huset er ubeskadiget. Tilkleeb abne
kontakter, og indpak akkuen pa en sadan made, at den ikke
kan bevage sigi emballagen. Felg venligst ogsa eventuelle,
viderefarende, nationale forskrifter.

Bortskaffelse
?74 El-veerktgj, akku, tilbeher og emballage skal
27X genbruges pa en miljgvenlig made.

Smid ikke el-vaerktgj og akkuer/batterier ud

E sammen med det almindelige husholdningsaf-
fald!

Galder kun i EU-lande:

Iht. det europeeiske direktiv 2012/19/EU skal kasseret el-
vaerktej og iht. det europaeiske direktiv 2006/66/EF skal de-
fekte eller opbrugte akkuer/batterier indsamles separat og
genbruges iht. geeldende miljaforskrifter.

Akkuer/batterier:
Li-lon:

Var opmaerksom pa anvisningerne i afsnittet "Transport" (se
"Transport", Side 61).
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Svensk

Sakerhetsanvisningar

Allmanna sdkerhetsanvisningar for elverktyg

IXVARNING Las alla sdkerhetsvarningar,
instruktioner och specifikationer

som tillhandahalls med detta elverktyg. Fel som uppstar
till foljd av att instruktionerna nedan inte foljts kan orsaka
elstét, brand och/eller allvarliga personskador.

Forvara alla varningar och anvisningar for framtida bruk.
Begreppet Elverktyg hanfor sig till ndtdrivna elverktyg (med
natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdl6sa).

Arbetsplatssdkerhet

» Hall ditt arbetsomrade rent och val upplyst. Ostadade
och morka areor okar olycksrisken.

» Anvidnd inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar nar det t.ex. finns brannbara vatskor,
gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antanda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och
ohehdriga personer pa betryggande avstand. Om du
stors av obehdriga personer kan du forlora kontrollen
over elverktyget.

Elektrisk sakerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till vigguttaget.
Stickproppen far absolut inte fordndras. Anvénd inte
adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade
elverktyg. Oférandrade stickproppar och passande
vagguttag reducerar risken for elstét.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. ror,
varmeelement, spisar och kylskap. Det finns en stérre
risk for elstét om din kropp ar jordad.

» Skydda elverktyg mot regn och vita. Tranger vattenin
i ett elverktyg okar risken for elstot.

» Missbruka inte nitsladden. Anvind inte natsladden
for att bdra eller hanga upp elverktyget och inte heller
for att dra stickproppen ur vagguttaget. Skadade eller
tilltrasslade ledningar okar risken for elstot.

» Nar du arbetar med ett elverktyg utomhus anvénd
endast forlangningssladdar som ar avsedda for
utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvands minskar risken for elstot.

» Anvand ett felstromsskydd om det inte ar mdjligt att
undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet

» Var uppmaérksam, kontrollera vad du gor och anvand
elverktyget med fornuft. Anvind inte ett elverktyg
nar du ar trétt eller om du dr paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av elverktyg
kan @ven en kort ouppmarksamhet leda till allvarliga
kroppsskador.

» Anvénd personlig skyddsutrustning. Anvand alltid

>

skyddsglasogon.Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken for
kroppsskada.

Undvik oavsiktlig igangsattning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du bar
elverktyget med fingret pa stromstallaren eller ansluter
pakopplat elverktyg till natstrémmen kan olycka uppsta.
Tabort alla instéllningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel
i en roterande komponent kan medféra kroppsskada.
Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du alltid
star stadigt och haller balansen. | detta fall kan du
lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

Bar lampliga arbetskldder. Bér inte I6st hdngande
kldder eller smycken. Hall haret och kldderna borta
fran rorliga delar. Lost hangande klader, langt har och
smycken kan dras in av roterande delar.

Nér elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvinds pa korrekt satt. Anvandning
av dammutsugning minskar de risker damm orsakar.

Lat inte vanan att ofta anvdnda verktygen gora att du
blir slarvig och ignorerar verktygets
sakerhetsprinciper. En vardslos atgard kan leda till
allvarlig personskada inom brakdelen av en sekund.

Korrekt anvandning och hantering av elverktyg

>

>

Overbelasta inte elverktyget. Anvind ritt elverktyg
for det jobb du téanker gora. Med ett lampligt elverktyg
kan du arbeta battre och sakrare inom angivet
effektomrade.

Ett elverktyg med defekt stromstéllare far inte lingre
anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur
ar farligt och maste repareras.

Dra stickproppen ur vagguttaget och/eller ta bort
batteriet, om det kan tas ut ur elverktyget, innan
instéllningar utfors, tillbehorsdelar byts ut eller
elverktyget lagras. Denna skyddsatgard forhindrar
oavsiktlig inkoppling av elverktyget.

Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anvandas av personer som inte ar
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen ar farliga om de anvands av
oerfarna personer.

Underhall elverktyg och tillbehor omsorgsfullt.
Kontrollera att rorliga komponenter fungerar felfritt
och inte kérvar, att komponenter inte brustit eller
skadats och kontrollera orsaker som kan leda till att
elverktygets funktioner paverkas menligt. Lat
skadade delar repareras innan elverktyget tas i bruk.
Manga olyckor orsakas av daligt skotta elverktyg.
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» Hall skdrverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sa ltt i
klam och gar lattare att styra.

» Anvand elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget
anvands pa ett satt som det inte ar avsett for kan farliga
situationer uppsta.

» Hall handtag och greppytor torra, rena och fria fran
olja och fett. Hala handtag och greppytor ger ingen saker
hantering och kontroll ver verktyget i ovantade
situationer.

Omsorgsfull hantering och anvandning av sladdlésa

elverktyg

» Ladda batterierna endast i de laddare som tillverkaren
rekommenderat. Om en laddare som &r avsedd for en
viss typ av batterier anvands for andra batterityper finns
risk for brand.

» Anvind endast batterier som dr avsedda for aktuellt
elverktyg. Anvands andra batterier finns risk for
kroppsskada och brand.

» Hall gem, mynt, nycklar, spikar, skruvar och andra
sma metallforemal pa avstand fran reservbatterier for
att undvika en bygling av kontakterna. En kortslutning
av batteriets kontakter kan leda till brannskador eller
brand.

» Om batteriet anvénds pa fel satt finns risk for att
vatska rinner ur batteriet. Undvik kontakt med
vdtskan. Vid oavsiktlig kontakt spola med vatten. Om
vitska kommer i kontakt med 6gonen uppsok
dessutom ldkare. Batterivatskan kan medféra
hudirritation och brannskada.

» Anvidnd inte batteriet eller verktyg som ar skadade
eller modifierade. Skadade eller modifierade batterier
kan bete sig ovantat vilket leder till brand, explosion eller
risk for personskador.

» Exponera inte ett batteri eller verktyg for brand eller
for hog temperatur. Exponering for brand eller
temperaturer 6ver 130 °C kan leda till explosion.

» Folj alla laddningsinstruktioner och ladda inte
batteriet eller verktyget utanfor det
temperaturomfang som specificeras i instruktionerna.
En olamplig laddning eller en laddning vid en temperatur
som ligger utanfor det specificerade omradet kan skada
batteriet och 6ka brandrisken.

Service

» Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservdelar. Detta
garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls.

» Utfor aldrig service pa skadade batterier. Service pa
batterier far endast utforas av tillverkaren eller
auktoriserade tjansteleverantorer.
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Sikerhetsanvisningar for borrmaskiner och
skruvdragare

Sakerhetsinstruktioner for alla anvandningar

» Anvand horselskydd vid slagborrning. Exponering mot
kraftigt buller kan leda till hérselskador.

» Hall elverktyget i de isolerade gripytorna nar du utfor
ett arbete dar skartillbehoren eller fastanordningen
kan komma i kontakt med dolda kablar. Vid kontakt
med en stromforande ledning kan skartillbehdren eller
fastanordningen pa verktyget som ar stromférande ge
operatdren en elektrisk stot.

Sékerhetsinstruktioner vid arbete med langa borrbits

» Arbeta aldring vid hogre varvtal an borrbitsens hogsta
tillatna varvtal. Vid hogre varvtal, kan borrbitsen béjas
om det far rotera fritt utan kontakt med arbetsstycket,
med personskador till féljd.

» Borja alltid borra med lagt varvtal och bitianden ska
alltid ha kontakt med arbetsstycket. Vid hogre varvtal,
kan borrbitsen bojas om det far rotera fritt utan kontakt
med arbetsstycket, med personskador till foljd.

» Tryck endast i direkt linje med bitsen och applicera
inte dverdrivet tryck.Bits kan bojas vilket orsakar brott
eller kontrollfrlust, med personskador till foljd.

Ytterligare siakerhetsanvisningar

» Hallielverktyget vil. Vid atdragning eller lossning av
skruvar kan hoga reaktionsmoment uppsta under korta
6gonblick.

» Sikra arbetsstycket. Ett arbetsstycke som ar fastspént i
en uppspanningsanordning eller ett skruvstycke halls
sakrare an med handen.

» Anvind lampliga detektorer for att lokalisera dolda
forsorjningsledningar eller konsultera det lokala
eldistributionsholaget. Kontakt med elledningar kan
orsaka brand och elstot. En skadad gasledning kan leda
till explosion. Borrning i vattenledning kan fororsaka
sakskador.

» Vinta tills elverktyget stannat helt innan du lagger
bort det. Insatsverktyget kan haka upp sig och leda till att
du kan férlora kontrollen dver elverktyget.

» Vid skador och felaktig anvandning av batteriet kan
angor trada ut. Batteriet kan borja brinna eller
explodera. Tillfor friskluft och kontakta lakare vid besvar.
Angorna kan leda tillirritation i andningsvigarna.

» Oppna inte batteriet. Detta kan leda till kortslutning.

» Batteriet kan skadas av vassa foremal som t.ex. spikar
eller skruvmejslar eller pa grund av yttre paverkan. En
intern kortslutning kan uppsta och rok, explosion eller
6verhettning kan forekomma hos batteriet.

» Anvind endast batteriet i produkter fran tillverkaren.
Detta skyddar batteriet mot farlig dverbelastning.

Skydda batteriet mot hog virme som t. ex.

: langre solbestralning, eld, smuts, vatten och
57

fukt. Explosions- och kortslutningsrisk.
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» Om insatsverktyget laser i arbetsstycket, sla fran
elverktyget. Var beredda pa stora reaktionsmoment,
som fororsakar ett backslag. Insatsverktyget laser i
arbetsstycket nar elverktyget 6verbelastas eller nar det
fastnar i arbetsstycket.

Produkt- och prestandabeskrivning

Las igenom alla sdkerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till foljd av att
sakerhetsinstruktionerna och anvisningarna
inte foljts kan orsaka elst6t, brand och/eller
allvarliga personskador.

Beakta bilden i den framre delen av bruksanvisningen.

Andamalsenlig anvindning

Elverktyget dr avsett for att skruva i och lossa skruvar och for
att borra i tra, metall, keramik och plast. GSB ar dessutom
avsedd for slagborrning i tegel, betong och sten.

lllustrerade komponenter

Numreringen av komponenterna hanvisar till illustration av
elverktyget pa grafiksida.

(1) Verktygsfaste
(2) Snabbchuck
(3) Instéliningsring vridmoment
(4) Driftstyp-valjare

(GSB)
(5) Vaxelviljare
(6) Skyddskapa
(7) Batteri
(8) Batteriets upplasningsknapp
(9) Arbetsbelysning
(10)
(11)
(12)
(13)
(14)

Riktningsomkopplare
Pa-/av-strombrytare

Handtag (isolerad greppyta)
Universalbithéllare”

Kolborstar

(15) Knapp for indikering av batteristatus
(16) Indikering batteristatus

A) 1bruksanvisningen avbildat och beskrivet tillbehor ingar
inte i standardleveransen. | vart tillbeh6rsprogram beskrivs
allt tillbehdr som finns.

Tekniska data
Sladdlos skruvdragare GSR 180-LI GSB 180-LI
Artikelnummer 3601JF81.. 3601 JF8 3..
Markspénning V= 18 18
Tomgangsvarvtal
- l:avixeln min’* 0-500 0-500
- 2:avaxeln min* 0-1900 0-1900
Slagtal min’* - 0-27000
Max. vridmoment hard/mjuk skruvdragning Nm 54/21 54/21
enligt 1S0 5393"
Max. borr-@ (vixel 1/2)
- Tra mm 35 85
- Stal mm 10 10
- Murverk mm - 10
Verktygsféste 1,5-13 IL5=il3
Max. skruv-@ mm 10 10
Vikt motsvarande EPTA-Procedure 01:2014% kg 1,6-2,6 1,7-2,7
Rekommenderas omgivningstemperatur vid T 0..+35 0..+35
laddning
Tilliten omgivningstemperatur vid drift® och © -20...+50 -20...+50
vid lagring
Rekommenderade batterier GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
Rekommenderade laddare GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) Beroende pé anvant batteri
B) Begransad effekt vid temperaturer <0 °C
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Buller-/vibrationsdata
Bullernivavarde berdknat enligt EN 62841-2-1.
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Den A-klassade bullernivan hos elverktyg ligger typiskt pa: bullertryckniva 88 dB(A); bullerniva 99 dB(A). Osakerhet K=5 dB.

Bar horselskydd!

GSR 180-LI GSB 180-LI

Totala vibrationsvarden a, (vektorsumma for tre riktningar) och osakerhet K beraknad motsvarande EN 62841-2-1.

Borrning i metall:

a, m/s’ <2,5 <2,5
K m/s? 1,5 1,5
Slagborrning i betong:

a, m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5

Den vibrationsniva och det bullervarde som anges i dessa
anvisningar har uppmatts enligt en matmetod som
normerats och kan anvandas for att jamfora elverktyg med
varandra. Matmetoden ar dven lamplig for preliminar
beddmning av vibrations- och bullernivan.

Den angivna vibrations- och bullernivan representerar den
huvudsakliga anvandningen av elverktyget. Om daremot
elverktyget anvands for andra andamal, med andra
insatsverktyg eller inte underhallits ordentligt kan vibrations-
och bullernivan avvika. Da kan vibrations- och bullernivan
under arbetsperioden ¢ka betydligt under hela arbetstiden.
For en exakt bedomning av vibrations- och bullernivan bor
aven de tider beaktas nar elverktyget ar avstangt eller ar
igang, men inte anvands. Detta reducerar vibrations- och
bullerbelastningen for den totala arbetsperioden betydligt.
Bestam extra sakerhetsatgarder for att skydda operatéren
mot vibrationernas inverkan t. ex.: underhall av elverktyget
och insatsverktygen, att halla handerna varma, organisation
av arbetsforloppen.

Montage

» Tabort batteriet ur elverktyget innan atgérder utfors
pa elverktyget (t.ex. underhall, verktygsbyte) samt
fore transport och lagring. Om strémstallaren Till/Fran
oavsiktligt paverkas finns risk for personskada.

Batteriets laddning

» Anvind endast de laddare som anges i tekniska data.
Endast denna typ av laddare dr anpassad till det litium-
jonbatteri som anvands i elverktyget.

Anmarkning: Batteriet levereras delvis laddat. For full effekt

ska batteriet fore forsta anvandningen laddas upp i

laddaren.

Litiumjonbatteriet kan ndr som helst laddas upp eftersom

detta inte paverkar livslangden. Batteriet skadas inte om

laddning avbryts.

Lithiumjonbatteriet ar skyddat mot djupurladdning genom

"Electronic Cell Protection (ECP)". Vid urladdat batteri

kopplar skyddskopplingen fran elverktyget: Insatsverktyget

roterar inte langre.

» Undvik att trycka pa stromstéllaren Till/Fran efter en
automatisk frankoppling av elverktyget. Batteriet kan
skadas.

Beakta anvisningarna for avfallshantering.

Borttagning av batteri

Batteriet (7) ar forsett med tva lassteg som hindrar batteriet
fran att falla ut om dess upplasningsknapp (8) faller ut. Nar
batteriet ar insatt i elverktyget halls den med en fjader i ratt
lage.

For att ta ut batteriet (7), tryck pa upplasningsknappen (8)
och dra batteriet ur elverktyget. Bruka inte vald.

Indikering batteristatus

De tre grona LED-lamporna pa indikatorn for batteriets
laddningsniva (16) visar batteriets laddningsniva (7). Av
sakerhetsskal kan man endast kontrollera batteristatus nar
elverktyget ar stilla.

Tryck pa knappen batteristatusindikering (15) for att visa
laddningsstatus. Detta ar mojligt dven da batteriet ar uttaget.
Om ingen lysdiod tands nar knappen batteristatusindikering
(15) trycks in ar batteriet defekt och maste bytas ut.

Batterityp GBA 18V... (se bild D1)

LED Kapacitet
Fast ljus 3x gront 60-100 %
Fast ljus 2x gront 30-60%
Fast ljus 1x gront 5-30%
Blinkande ljus 3x gron 0-5%

Batterityp ProCORE18V... (se bild D2)

LED Kapacitet
Fast ljus 5x gront 80-100 %
Fast ljus 4x gront 60-80 %
Fast ljus 3x gront 40-60 %
Fast ljus 2x gront 20-40%

Bosch Power Tools
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LED Kapacitet
Fast ljus 1x gront 5-20%
Blinkande ljus 1x gron 0-5%

Verktygshyte (se bild A)

» Tabort batteriet ur elverktyget innan atgarder utfors
pa elverktyget (t.ex. underhall, verktygsbyte) samt
fore transport och lagring. Om stromstllaren Till/Fran
oavsiktligt paverkas finns risk for personskada.

Oppna snabbspanningschucken (2) genom att vrida i

vridriktningen @, tills verktyget kan sattas in. Satt in

verktyget.

Vrid hylsan pa snabbspanningschucken (2) kraftigt for hand

i vridriktningen @. Borrchucken lases darmed automatiskt.

Damm-/spanutsugning

Dammet fran material som t. ex. blyhaltig malning, vissa

traslag, mineraler och metall kan vara hélsovadligt. Beroring

eller inandning av dammet kan orsaka allergiska reaktioner

och/eller andningsbesvar hos anvandaren eller personer

som uppehaller sig i narheten.

Vissa damm fran ek eller bok anses vara cancerogena,

speciellt da i forbindelse med tillsatsamnen for

trabehandling (kromat, trakonserveringsmedel). Endast

yrkesman far bearbeta asbesthaltigt material.

- Setill att arbetsplatsen &r vl ventilerad.

- Virekommenderar ett andningsskydd i filterklass P2.

Beakta de foreskrifter som i aktuellt land galler for bearbetat

material.

» Undvik dammanhopning pa arbetsplatsen. Damm kan
latt sjdlvantdndas.

Drift
Driftstart

Insdttning av batteri

Anmarkning: Om batterier, som inte ar lampliga for
elverktyget anvands kan det leda till felfunktioner eller
skador pa elverktyget.

Satt rotationsriktningsomkopplaren (10) i mitten for att
forhindra en oavsiktlig start. Satt in det laddade batteriet (7)
i handtaget tills det snapper fast horbart och ligger jamnt
mot handtaget.

Stilla in rotationsriktningen (se bild B)

Med riktningsomkopplaren (10) kan elverktygets
rotationsriktning dndras. Vid nedtryckt strémstallare Till/
Fran (11) kan omkoppling inte ske.

Hogergang: For att borra och skruva in skruvar skjuter du
rotationsriktningsomkopplaren(10) till vanster anda till
anslaget.

Vanstergang: For att lossa och skruva ut skruvar och
muttrar trycks riktningsomkopplaren (10) &t hoger mot
anslaget.

Stalla in driftstyp

P Borrning
Stallin installningsringen vridmomentsforval

(3) pa det 6nskade vridmomentet.

GSB:
Stall driftssattsvéljaren (4) pa symbolen "Borrning”.
Skruvdragning
4 .
g GSR:
- Stall installningsringen for vridmomentsforval
(3) pa symbolen "Skruvdragning”.
GSB:
Stall driftssattsvaljaren (4) pa symbolen ”Skruvdragning”.
Slagborrning (GSB)
Stall driftssattsvéljaren (4) pa symbolen
”Slagborrning”.

In- och urkoppling

Tryck for start av elverktyget ned strémstallaren Till/Fran
(11) och hall den nedtryckt.

LED-lampan (9) lyser vid latt tryckt eller helt nedtryckt till-/
franbrytare (11) och gor det mojligt att belysa
arbetsomradet vid ogynnsamma ljusférhallanden.

For att stanga av elverktyget slapper du till-/franbrytaren
(11).

Instéllning av varvtal

Du kan reglera det startade elverktygets varvtal medan det
arigang, beroende pa hur langt du trycker in pa-/avknappen
(11).

Ett latt tryck pa stromstallaren Till/Fran (11) ger ett lagt
varvtal. Med tilltagande tryck okar varvtalet.

Forvilja vridmoment

Med instéllningsringen vridmomentsforval (3) kan du vélja
det vridmoment som behdvs i 20 steg. Sa snart det installda
vridmomentet har uppnatts stoppas insatsverktyget.

Vilja vaxel mekaniskt

» Du kan trycka pa vixelviljaren (5) ndr elverktyget ar
stilla eller igang. Detta bor emellertid inte ske vid full
belastning eller maximalt varvtal.

Vixel I:

Lagt varvtalsomrade, for arbete med stor borrdiameter eller

for skruvning.

Vaxel ll:

Vaxel : Hogt varvtalsomrade, for arbete med liten

borrdiameter.

Temperaturberoende dverbelastningsskydd

Elverktyget kan inte dverbelastas om anvandning sker enligt
foreskrifterna. Vid for stor belastning eller om tillatet
batteritemperaturomrade overskrids slas elverktyget av och
LED-lampan pa elverktyget blinkar. Lat elverktyget svalna
innan du anvander det igen.
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Djupurladdningsskydd

Lithiumjonbatteriet dr skyddat mot djupurladdning genom
Electronic Cell Protection (ECP). Vid urladdat batteri kopplar
skyddskopplingen fran elverktyget: Insatsverktyget roterar
inte langre.

Snabbavstadngning (Kickback Control)
Snabbavstédngningen (Kickback Control)
ger bittre kontroll dver elverktyget och
okar darmed anvandarsakerheten jamfort
med elverktyg utan Kickback Control. Vid
plotslig och ofdrutsebar rotation runt borraxeln stangs
det av.

Snabbavstangning visas genom att LED pa elverktyget

blinkar.

For ateridrifttagningslapper du pa-/av-strémbrytaren och

trycker pa den igen.

» Om KickBack Control-funktionen ar defekt kan
elverktyget inte startas. Lat endast kvalificerad
fackpersonal reparera elverktyget och endast med
originalreservdelar.

KICKBACK
CONTROL

Arbetsanvisningar

» Skjut vixellagesomkopplaren resp. vrid
funktionsomkopplaren alltid mot anslag. | annat fall
kan elverktyget skadas.

» Elverktyget ska vara avstangt nar det fors mot
muttern/skruven. Roterande insatsverktyg kan slira
bort.

Ett hjalpverktyg kan anvandas vid borttagning av skruvbits

eller universalbithallare.

» Arbete i mycket dammig omgivning kan leda till att
elverktyget slutar fungera. Om elverktyget plotsligt
slutar att fungera, demontera kolborstarna och
kontrollera dem (se avsnitt "Byta kolborstar”).

Underhall och service

Underhall och rengoring

» Tabort batteriet ur elverktyget innan atgarder utfors
pa elverktyget (t.ex. underhall, verktygsbyte) samt
fore transport och lagring. Om strémstallaren Till/Fran
oavsiktligt paverkas finns risk for personskada.

» Hall elverktyget och dess ventilationsoppningar rena
for bra och sdkert arbete.

Byta kolborstar (se bild C)

Kontrollera kolborstarnas langd i intervaller om 2-3
manader och byt vid behov bada kolborstarna.

Byt aldrig bara en kolborste!

Observera: Anvand endast av Bosch levererade kolborstar
som ar avsedda for produkten.

- Lossa kaporna (6) med lamplig skruvmejsel.

- Byt ut kolborstarna (14) och skruva ater fast kapslarna.

Om batteriet inte langre ar funktionsdugligt vander du dig till
auktoriserad kundtjanst fér Bosch elverktyg.
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Kundtjanst och applikationsradgivning

Kundservicen ger svar pa fragor betraffande reparation och
underhall av produkter och reservdelar. Explosionsritningar
och informationer om reservdelar hittar du ocksa under:
www.bosch-pt.com

Boschs applikationsradgivnings-team hjalper dig garna med
fragor om vara produkter och tillbehéren till dem.

Ange alltid vid forfragningar och reservdelsbestallningar det
10-siffriga produktnumret som finns pa produktens typskylt.

Svenska

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Danmark

Tel.: (08) 7501820 (inom Sverige)
Fax: (011) 187691

Transport

De litiumjonbatterier som ingar ar underkastade kraven for
farligt gods. Anvdndaren kan utan ytterligare forpliktelser
transportera batterierna pa allman vag.

Vid transport genom tredje person (t.ex. flygfrakt eller
spedition) ska speciella villkor for forpackning och markning
beaktas. | detta fall en expert for farligt gods konsulteras vid
forberedelse av transport.

Batterier far férsandas endast om holjet ar oskadat. Tejpa
oppna kontakter och férpacka batteriet s att det inte kan
roras i forpackningen. Beakta dven tillampliga nationella
foreskrifter.

Avfallshantering
?74 Elverktyg, batterier, tilloehor och férpackning
7eX] ska omhandertas pa miljovanligt satt for

atervinning.
Slang inte elverktyg och inte heller batterier i
hushallsavfall!

X

Endast for EU-lander:

Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EU skall
obrukbara elverktyg och enligt det europeiska direktivet
2006/66/EG felaktiga eller forbrukade batterier samlas in
separat och tillforas en miljéanpassad avfallshantering.
Sekundér-/primérbatterier:

Li-jon:

Beakta anvisningarna i avsnittet Transport (se ,Transport®,
Sidan 67).

Bosch Power Tools

160992A53A((12.09.2019)



68 | Norsk

Norsk

Sikkerhetsanvisninger

Generelle sikkerhetsanvisninger for

elektroverktey
m ADVARSEL Les alle sikkerhetsanvisningene,
instruksj , illustrasj og
spesifikasjonene som fglger med dette
elektroverktoyet. Manglende overholdelse av
anvisningene nedenfor kan medfare elektrisk stet, brann og/
eller alvorlige personskader.
Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.
Med begrepet "elektroverktey" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller batteridrevne
(uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Sorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller darlig lys innebaerer stor fare
for uhell.

» Bruk ikke elektroverktoy i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
vaesker, gasser eller stov. Elektroverktoy lager gnister
som kan antenne stav eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktey brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stepselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstepsler sammen med
jordede elektroverktoy. Bruk av stapsler som ikke er
forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.

» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som rer,
radiatorer, komfyrer og kjeleskap. Det er starre fare
for elektrisk stat hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktoy ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vann i et elektroverktay,
gker risikoen for elektriske stet.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til 3 baere eller
trekke elektroverktayet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller ssmmenfiltrede ledninger gker risikoen for
elektrisk stot.

» Nar du arbeider utenders med et elektroverktay, ma
du bruke en skjsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nar du bruker en skjgteledning som er egnet for
utenders bruk, reduseres risikoen for elektrisk stat.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.

Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stat.

Personsikkerhet

» Var oppmerksom, folg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktay.
Ikke bruk elektroverktay nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved bruk
av elektroverktayet kan fare til alvorlige personskader.

» Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
gyebeskyttelse. Bruk av egnet personlig
sikkerhetsutstyr som stavmaske, sklisikre arbeidssko,
hjelm eller harselvern reduserer risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stremkilden og/eller batteriet, lsfter det opp eller
beerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
baerer elektroverktayet eller kobler elektroverktayet til
strammen i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.

» Fjern innstillingsverktay eller skrungkler fer du slar
pa elektroverktayet. Et verktoy eller en ngkkel som
befinner segi en roterende verktaydel, kan fare til
personskader.

» Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for a sta
riktig og stedig. Dermed kan du kontrollere
elektroverkteyet bedre i uventede situasjoner.

» Bruk egnede kleer. lkke bruk vide kleer eller smykker.
Hold hér og klaer unna deler som beveger seg.
Lestsittende tay, smykker eller langt har kan komme inn i
deler som beveger seg.

» Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et stavavsug
reduserer fare pa grunn av stov.

» Selv om du begynner a bli vant til a bruke verktsyet,
ma du ikke bli uoppmerksom og ignorere
sikkerhetsreglene for verkteyet. En uforsiktig handling
kan forarsake alvorlig personskade i lapet av et brakdels
sekund.

Omhyggelig bruk og handtering av elektroverktoy

» lkke overbelast elektroverkteyet. Bruk et
elektroverktsy som er beregnet for arbeidsoppgaven.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og
sikrere i det angitte effektomradet.

» lkke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av
eller pa, er farlig og ma repareres.

» Trekk stapselet ut av stremkilden og/eller fjern
batteriet (hvis demonterbart) for du utferer
innstillinger pa elektroverktoyet, skifter tilbeher eller
legger bort maskinen. Disse tiltakene forhindrer en
utilsiktet starting av elektroverktayet.

» Elektroverktay som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverktayet eller ikke har lest
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disse anvisningene bruke verktoyet. Elektroverktay er
farlige nar de brukes av uerfarne personer.

» Var ngye med vedlikeholdet av elektroverktayet og
tilbehgret. Kontroller om bevegelige verktaydeler
fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er
brukket eller har andre skader som virker inn pa
elektroverkteyets funksjon. Fa reparert
elektroverktayet for det brukes igjen hvis det er
skadet. Darlig vedlikeholdte elektroverktay er arsaken til
mange uhell.

» Hold skjereverktoyene skarpe og rene. Godt stelte
skjeereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast oger lettere a fare.

» Bruk elektroverktay, tilbeher, verktey osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes. Bruk
av elektroverktay til andre formal enn de som er angitt,
kan fare til farlige situasjoner.

» Hold handtak og gripeflater torre, rene og uten olje
eller fett. Glatte handtak og gripeflater hindrer sikker

handtering og styring av verktayet i uventede situasjoner.

Bruk og pleie av batteridrevne verktay

» Lad batteriet bare med laderen som er angitt av
produsenten. Det oppstar brannfare hvis en lader som
er egnet for en bestemt type batterier, brukes med andre
batterier.

» Bruk elektroverktgyene bare med batterier som er
beregnet for dem. Bruk av andre batterier kan medfere
personskader og brannfare.

» Nar batteriet ikke er i bruk, ma det holdes unna andre
metallgjenstander som binders, mynter, ngkler,
spikre, skruer eller andre mindre metallgjenstander
som kan lage en forbindelse mellom kontaktene. En
kortslutning mellom batterikontaktene kan fare til
forbrenninger eller brann.

» Ved feil bruk kan det lekke vaeske ut av batteriet.
Unnga kontakt med denne vaesken. Skyll med vann
hvis det oppstar kontakt med vaesken. Hvis det
kommer vaske i gynene, ma du i tillegg oppsoke lege.
Batterivaeske som renner ut, kan fare til irritasjoner pa
huden eller forbrenninger.

» lkke bruk et batteri eller verktay som er skadet eller
modifisert. @delagte eller modifiserte batterier kan
oppfere seg uforutsigbart, noe som kan fere til brann,
eksplosjon eller fare for personskade.

» lkke utsett et batteriet eller verktay for apen ild eller
for heye temperaturer. Eksponering for ild eller
temperaturer over 130 °C kan fare til eksplosjon..

» Folg alle anvisningene for lading, og ikke lad batteriet
eller verkteyet utenfor temperaturomradet som er
spesifisert i bruksanvisningen. Feil lading eller lading
ved temperaturer utenfor det spesifiserte
temperaturomradet, kan skade batteriet og ke
brannfaren.

Norsk | 69

Service

» Elektroverkteyet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

» lkke utfer vedlikehold pa skadde batterier.
Vedlikehold av batterier skal alltid utferes av produsenten
eller godkjente forhandlere.

Sikkerhetsanvisninger for bor- og skrumaskiner

Sikkerhetsanvisninger for alle operasjoner

» Bruk harselvern ved slagboring. Eksponering for stay
kan fare til harselstap.

» Bruk de isolerte grepsflatene nar du holder
elektroverkteyet under arbeid der skjaretilbehgret
eller festeelementer kan komme borti skjulte
ledninger. Skjzretilbehar og festeelementer som
kommer i bergring med en stremfgrende ledning, kan
gjare eksponerte metalldeler pa elektroverktayet
stramferende og dermed gi brukeren elektrisk stat.

Sikkerhetsanvisninger ved bruk av lange borbits

» Arbeid aldri med hoyere hastighet enn den maksimale
hastighetsklassen for borbitsen. Ved hayere
hastigheter vil bitsen trolig bayes hvis den far rotere fritt
uten kontakt med emnet, og dette kan fare til
personskader.

» Startalltid boringen ved lav hastighet og med spissen
av bitsen i kontakt med emnet. Ved hgyere hastigheter
vil bitsen trolig bayes hvis den far rotere fritt uten kontakt
med emnet, og dette kan fare til personskader.

» Legg bare trykk i rett linje med bitsen, og ikke legg for
mye trykk.Bits kan bayes, og dette kan fare til brudd
eller tap av kontroll, noe som kan forarsake
personskader.

Ekstra sikkerhetsanvisninger

» Hold elektroverktayet godt fast. Under stramming og
l@sing av skruer kan det oppsta kortvarige haye
reaksjonsmomenter.

» Sikre arbeidsemnet. Et arbeidsstykke som holdes fast
med spenninnretninger eller en skrustikke, holdes sikrere
enn med handen.

» Bruk egnede detektorer for a finne skjulte strom-/
gass-/vannledninger, eller sper hos det lokale
forsyningsselskapet. Kontakt med elektriske ledninger
kan medfare brann og elektrisk stet. Skader pa en
gassledning kan fare til eksplosjon. Hull i en vannledning
forarsaker materielle skader.

» Venttil elektroverktoyet er stanset helt for du legger
det fra deg. Innsatsverkteyet kan kile seg fast og fere til
at du mister kontrollen over elektroverktayet.

» Det kan slippe ut damp ved skader pa og ikke-
forskriftsmessig bruk av batteriet. Batteriet kan
brenne eller eksplodere. Serg for forsyning av friskluft,
og oppsak lege hvis du far besvaer. Dampene kan irritere
andedrettsorganene.

» Batteriet ma ikke apnes. Det er fare for kortslutning.
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» Batteriet kan bli skadet av spisse gjenstander som
spikre eller skrutrekkere eller pa grunn av ytre
pavirkning. Resultat kan bli intern kortslutning, og det
kan da komme rayk fra batteriet, eller batteriet kan ta fyr,
eksplodere eller bli overopphetet.

» Batteriet ma bare brukes i produkter fra produsenten.
Kun slik beskyttes batteriet mot farlig overbelastning.

[ 0 Beskytt batteriet mot varme, f.eks. ogsa mot
O langvarig sollys og ild, skitt, vann og

X 4 fuktighet. Det er fare for eksplosjon og

paay kortslutning.
» Sla straks av elektroverktoyet hvis innsatsverktayet
blokkeres. Ver pa vakt mot heye reaksjonsmomenter
som forarsaker tilbakeslag. Innsatsverktayet blokkeres
nar elektroverktayet blir overbelastet eller klemmes i
emnet som bearbeides.

Produktbeskrivelse og
ytelsesspesifikasjoner

Les sikkerhetsanvisningene og instruksene.
Hvis ikke sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til falge, kan det oppsta
elektrisk stet, brann og/eller alvorlige
personskader.

Se illustrasjonene i begynnelsen av bruksanvisningen.

Forskriftsmessig bruk

Elektroverktayet er beregnet for skruing og lasning av skruer
og for boring i tre, keramikk og plast. GSB er i tillegg
beregnet for slagboring i teglstein, betong og stein.

lllustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene gjelder for
bildet av elektroverktayet pa illustrasjonssiden.

(1) Verkteyholder

(2) Selvspennende chuck

(3) Innstillingsring for dreiemoment
(4) Bryter for driftsmodus

(GSB)
(5) Girvelger
(6) Deksel
(7) Batteri

(8) Utlaserknapp for batteri
(9) Arbeidslys

(10)
(11)
(12)
(13)
(14)

Dreieretningsvelger
Av/pa-bryter

Handtak (isolert grepsflate)
Universalbitsholder”
Kullberster

(15) Knapp for ladenivéindikator
(16) Indikator for batteriladeniva

A) lllustrert eller beskrevet tilbehor inngér ikke i standard-
leveransen. Det komplette tilbeheret finner du i vart
tilbehersprogram.

Tekniske data

Batteridrevet bor-/skrumaskin GSR 180-LI GSB 180-LI
Artikkelnummer 3601JF81.. 3601 JF8 3..
Nominell spenning V= 18 18
Tomgangsturtall

- 1.gir o/min 0-500 0-500
- 2.gir o/min 0-1900 0-1900
Slagtall min* - 0-27000
Maks. dreiemoment hard/myk skruing i Nm 54/21 54/21
henhold til ISO 5393"

Maks. bor-@ (1./2. gir)

- Tre mm 35 35
- Stal mm 10 10
- Murverk mm - 10
Verktgyholder 1,5-13 1,5-13
Maks. skrue-@ mm 10 10
Vekt i samsvar med EPTA-Procedure kg 1,6-2,6 1,7-2,7
01:2014"

Anbefalt omgivelsestemperatur ved lading 5C 0...+35 0...+35
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Batteridrevet bor-/skrumaskin GSR 180-LI GSB 180-LI

Tillatt omgivelsestemperatur under drift® og © -20... +50 -20...+50
ved lagring

Anbefalte batterier GBA 18V... GBA 18V...

ProCORE18V... ProCORE18V...

Anbefalte ladere GAL 18... GAL 18...

GAX 18... GAX 18...

GAL 36... GAL 36...

A) Avhengig av batteriet
B) Begrenset ytelse ved temperatur under 0 °C

Stoy-/vibrasjonsinformasjon
Stgyemisjon malt i henhold til EN 62841-2-1.

Vanlig A-stayniva for elektroverktayet: lydtrykkniva 88 dB(A); lydeffektniva 99 dB(A). Usikkerhet K=5 dB.

Bruk herselvern!

GSR 180-LI GSB 180-LI

Vibrasjon totalt a, (vektorsum av tre retninger) og usikkerhet K fastsatt i henhold til EN 62841-2-1.

Boring i metall:

a, m/s? <2,5 <2,5
K m/s? 1,5 1,5
Slagboring i betong:

a, m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5

Vibrasjonsnivaet og stayemisjonen som er angitt i disse
anvisningene er malt i samsvar med en standardisert
malemetode og kan brukes til sammenligning av
elektroverktay. Verdiene egner seg ogsa til en forelapig
estimering av vibrasjonsnivaet og steyutslippet.

Angitt vibrasjonsniva og steyutslipp representerer de
hovedsakelige bruksomradene til elektroverktayet. Men hvis
elektroverktayet brukes til andre formal, med andre
innsatsverktay eller utilstrekkelig vedlikehold, kan
vibrasjonsnivaet og stayutslippet avvike fra det som er
angitt. Dette kan fare til en betydelig gkning av
vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet.

For en ngyaktig vurdering av vibrasjonsnivaet og
stayutslippet skal det ogsa tas hensyn til de tidene verktayet
erslatt av, eller gar, men ikke faktisk er i bruk. Dette kan
redusere vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet betraktelig.

Bestem ekstra sikkerhetstiltak til beskyttelse av brukeren
mot vibrasjonenes virkning, som for eksempel: Vedlikehold
av elektroverktey og innsatsverktay, holde hendene varme,
organisere arbeidsforlgpene.

Montering

» Taalltid batteriet ut av elektroverktoyet for arbeider
pa elektroverktoyet utfores (f. eks. vedlikehold,
verktayskifte osv.) og for transport og oppbevaring.

Det er fare for skader hvis du trykker pa av/pa-bryteren
ved en feiltagelse.

Opplading av batteriet

» Bruk bare laderne som er oppfert i de tekniske
spesifikasjonene. Kun disse laderne er tilpasset til Li-
ion-batteriet som er brukt i elektroverktayet.

Merk: Batteriet er delvis ladet ved levering. For a sikre full

effekt fra batteriet ma du lade det helt opp i laderen far

farste gangs bruk.

Litium-ion-batteriet kan lades opp til enhver tid uten at

levetiden forkortes. Det skader ikke batteriet a avbryte

oppladingen.

Li-lon-batteriet har "Electronic Cell Protection (ECP)" som

beskytter mot dyputladning. Nar batteriet er utladet, kobles

elektroverktayet ut med en beskyttelseskobling:

Innsatsverktayet beveger seg ikke lenger.

» lkke fortsett a trykke pa av/pa-bryteren etter
automatisk utkobling av elektroverktayet. Batteriet
kan ta skade.

Felg informasjonene om kassering.

Fjerning av batteriet

Batteriet (7) har to lasetrinn som skal hindre at batteriet
faller ut hvis utleserknappen (8) for batteriet trykkes
utilsiktet. Sa lenge batteriet er satt inn i elektroverktayet,
holdes det i posisjon av en fjer.
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For a ta ut batteriet (7) trykker du pa utlgserknappen (8) og
trekker batteriet ut av elektroverktayet. Ikke bruk makt.

Indikator for batteriladeniva

De granne lysdiodene i batteriets ladenivdindikator (16)
viser batteriets ladeniva (7). Av sikkerhetsgrunner er det
bare mulig & fa vist ladenivaet nar elektroverktayet er

stoppet.

Trykk pa knappen for ladenivéindikatoren (15) for a se
ladenivéet. Dette er mulig ogsa nar batteriet er tatt ut.
Hvis ingen lysdiode lyser etter at knappen for
ladenivaindikatoren (15) har blitt trykt, er batteriet defekt

og ma skiftes ut.

Batteritype GBA 18V... (se bilde D1)

Lysdioder Kapasitet
Kontinuerlig lys 3x grant 60-100 %
Kontinuerlig lys 2x grant 30-60 %
Kontinuerlig lys 1x grent 5-30%
Blinker 3x gront 0-5%

Batteritype ProCORE18V... (se bilde D2)

Lysdioder Kapasitet

Kontinuerlig lys 5 grant 80-100 %
Kontinuerlig lys 4x grant 60-80 %
Kontinuerlig lys 3x grant 40-60 %
Kontinuerlig lys 2x grant 20-40%
Kontinuerlig lys 1x grant 5-20%
Blinker 1x grgnt 0-5%

Verktoyskifte (se bilde A)

» Taalltid batteriet ut av elektroverktayet for arbeider
pa elektroverktoyet utfares (f. eks. vedlikehold,
verktoyskifte osv.) og fer transport og oppbevaring.
Det er fare for skader hvis du trykker pa av/pa-bryteren

ved en feiltagelse.

Apne hurtigspennchucken (2) ved & dreie i dreieretning @ til
verktayet kan settes inn. Sett inn verktayet.

Skru hylsen til hurtigspennchucken (2) godt fast for hand i
rotasjonsretningen @. Chucken blir da automatisk last.

Stov-/sponavsuging

Stgv fra materialer som blyholdig maling, noen tresorter,
mineraler og metall kan vaere helsefarlige. Beraring eller
innanding av stav kan utlgse allergiske reaksjoner og/eller
andedrettssykdommer hos brukeren eller personer som

befinner seg i narheten.

Visse typer stav som eik- eller bekstev gjelder som
kreftfremkallende, spesielt i kombinasjon med
tilsetningsstoffer til trebearbeidelse (kromat,
trebeskyttelsesmidler). Asbestholdig materiale ma kun

bearbeides av fagfolk.

- Sargfor god ventilasjon av arbeidsplassen.
- Det anbefales & bruke en stavmaske med filterklasse P2.

Folg ditt lands gyldige forskrifter for de materialene som skal
bearbeides.

» Unnga stev pa arbeidsplassen. Stov kan lett antennes.

Bruk
Igangsetting

Innsetting av batteriet

Merknad: Bruk av batterier som ikke passer til
elektroverktayet kan fare til funksjonsfeil eller skade pa
elektroverkteyet.

Still dreieretningsomkobleren (10) pa midten for a hindre
utilsiktet innkobling. Sett det ladede batteriet (7) i
handtaket helt det merkes at det festes og ligger helt inntil
handtaket.

Stille inn dreieretningen (se bilde B)

Med dreieretningsomkobleren (10) kan du endre
dreieretningen til elektroverktayet. Dette er ikke mulig nar
pa/av-bryteren (11) er trykt inn.

Heyrerotasjon: For a bore og skru inn skruer trykker du
retningsvelgeren (10) mot venstre helt til den stopper.
Venstregang: For lgsing hhv. utskruing av skruer og muttere
trykker du dreieretningsomkobleren (10) mot hayre til den
stopper.

Stille inn driftsmodus
Boring
; GSR:
d Stillinnstillingsringen for dreiemoment (3) pa
onsket dreiemoment.

GSB:
Sett bryteren for driftsmodus (4) pa symbolet "Boring".
Skruing
D
Z GSR:
- Sett innstillingsringen for dreiemoment (3) pa
symbolet "Skruing".
GSB:

Sett bryteren for driftsmodus (4) pa symbolet "Skruing".

Slaghoring (GSB)
I Sett bryteren for driftsmodus (4) pa symbolet
"Slagboring".

Inn-/utkobling

For a sla pa elektroverktayet trykker du pa av/pa-bryteren
(11) og holder den inne.

LED-lampen (9) lyser nar av/pa-bryteren (11) trykkes litt
eller helt inn og gir mulighet til a lyse opp arbeidsplassen ved
ugunstige lysforhold.

For a sla av elektroverkteyet slipper du av/pa-bryteren (11).

Innstilling av turtallet

Du kan regulere turtallet il det innkoblede elektroverkteyet
trinnlgst, avhengig av hvor langt inn du trykker av/pa-
bryteren (11).
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Et lett trykk pa av/pa-bryteren (11) gir lavt turtall. Turtallet
stiger med gkende trykk.

Forhandsinnstilling av dreiemoment

Med innstillingsringen for dreiemoment (3) kan du stille inn
ngdvendig dreiemoment i 20 trinn. Nar innstilt dreiemoment
er nadd, stopper innsatsverktayet.

Mekanisk girvalg

» Du kan betjene girvelgeren (5) bade nar
elektroverktayet er stoppet og nar det gar. Du ber
imidlertid ikke gjore det ved full belastning eller
maksimalt turtall.

1.gir:

Lavt turtallsomrade; til arbeid med stor bordiameter eller til

skruing.

2. gir:

Heyt turtall, til arbeid med liten bordiameter.

Temperaturavhengig overbelastningsvern

Ved forskriftsmessig bruk kan ikke elektroverktayet
overbelastes. Ved for stor belastning eller overskridelse av
tillatt batteritemperatur slas elektroverktayet av, og
lysdioden pa elektroverktayet blinker. La elektroverktayet
avkjgles fer du fortsetter arbeidet.

Beskyttelse mot dyputlading

Li-lon-batteriet har ECP, Electronic Cell Protection, som
beskytter mot dyputladning. Nar batteriet er utladet, kobles
elektroverkteyet ut med en beskyttelseskobling:
Innsatsverkteyet beveger seg ikke lenger.

Hurtigutkobling (Kickback Control)

Hurtigutkoblingen (Kickback Control) gir

bedre kontroll over elektroverktoyet og gir

xickeack | dermed gkt beskyttelse for brukeren

CONTROL J  sammenlignet med elektroverktay uten

Kickback Control. Hvis elektroverktoyet plutselig og

uforutsett roterer rundt borakselen, kobles

elektroverktoyet ut.

Hurtigutkoblingen signaliseres ved at arbeidslyset pa

elektroverkteyet blinker.

For ny igangsetting slipper du av/pé-bryteren og trykker

deninn pa nytt.

» Hvis funksjonen KickBack Control er defekt, kan ikke
elektroverktayet slas pa. Elektroverkteyet ma kun
repareres av kvalifisert fagpersonale og kun med
originale reservedeler.

Arbeidshenvisninger

» Skyv girvelgeren eller drei bryteren for driftsmate
alltid helt til den stopper. Elektroverktgyet kan ta skade
hvis det velter.

» Sett elektroverktgyet bare mot mutteren/skruen nar
det er slatt av. Innsatsverktay som dreier seg kan skli.

Et hjelpeverktay kan brukes nar skrumaskinbits eller en

universalbitsholder skal tas ut.

» Arbeid i spesielt stavete omgivelser kan fore til at
elektrovertoyet ikke fungerer. Hvis elektroverktayet
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plutselig slutter a fungere, demonterer du
kullbgrstene og kontrollerer dem (se avsnittet "Skifte
kullbgrster").

Service og vedlikehold

Vedlikehold og rengjaring

» Taalltid batteriet ut av elektroverktoyet for arbeider
pa elektroverktoyet utfares (f. eks. vedlikehold,
verktoyskifte osv.) og fer transport og oppbevaring.
Det er fare for skader hvis du trykker pa av/pa-bryteren
ved en feiltagelse.

» Hold selve elektroverktgyet og ventilasjonsslissene
alltid rene, for & kunne arbeide bra og sikkert.

Skifte kullberster (se bilde C)

Sjekk lengden pa kullberstene ca. hver 2.-3. maned, og skift

ut begge kullbgrstene hvis det er ngdvendig.

Skift aldri ut bare én kullbgrste!

Merknad: Bruk kun kullbgrster som er kjept hos Bosch og

som er beregnet for ditt produkt.

- Losne hettene (6) med en egnet skrutrekker.

- Skift ut kullberstene (14) som star under fjeertrykk og
skru kappene pa igjen.

Kontakt et autorisert verksted for Bosch elektroverktey hvis

batteriet ikke fungerer lenger.

Kundeservice og kundeveiledning

Kundeservice hjelper deg ved sparsmal om reparasjon og
vedlikehold av produktet ditt og reservedelene. Du finner
ogsa sprengskisser og informasjon om reservedeler pa
www.bosch-pt.com

Boschs kundeveilederteam hjelper deg gjerne hvis du har
sparsmal om vare produkter og tilbeher.

Ved alle foresparsler og reservedelsbestillinger méa du oppgi
det 10-sifrede produktnummeret som er angitt pa
produktets typeskilt.

Norsk

Robert Bosch AS
Postboks 350
1402 Ski

Tel.: 6487 8950
Faks: 64 87 89 55

Transport

Li-ion-batteriene i verktayet underligger kravene for farlig
gods. Batteriene kan transporteres pa veier av brukeren
uten ytterligere krav.

Ved forsendelse gjennom tredje personer (f.eks.:
lufttransport eller spedisjon) ma det oppfylles spesielle krav
til emballasje og merking. Du ma konsultere en ekspert for
farlig gods ved forberedelse av forsendelsen.

Send batterier kun hvis huset ikke er skadet. Lim igjen de
apne kontaktene og pakk batteriet slik at det ikke beveger
seg i emballasjen. Ta ogsa hensyn til viderefarende nasjonale
forskrifter.

Bosch Power Tools

160992A53A((12.09.2019)



74| Suomi

Deponering

E:’ Elektroverktay, batterier, tilbehar og
7oX emballasje ma leveres inn til miljgvennlig

gjenvinning.
Elektroverktey og batterier ma ikke kastes i
vanlig seppel!

Bare for land i EU:

Iht. det europeiske direktivet 2012/19/EU om brukt
elektrisk utstyr og iht. det europeiske direktivet 2006/66/
EC ma defekte eller brukte batterier/oppladbare batterier
samles adskilt og leveres inn for miljgvennlig resirkulering.
(Oppladbare) batterier:

Li-ion:

Se informasjonen i avsnittet Transport (se , Transport”,
Side 73).

Suomi

Turvallisuusohjeet

Yleiset sdahkdtyokalujen turvaohjeet
[N VAROITUS Lue kaikki taman sahkotyokalun

mukana toimitetut varoitukset, oh-

jeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla mainittujen ohjeiden

noudattamisen laiminlyonti saattaa aiheuttaa sahkoiskun, tu-

lipalon ja/tai vakavan loukkaantumisen.

Sailyta kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet tulevai-
suutta varten.

Turvallisuusohjeissa kdytetty kasite "sahkotyokalu" kasittda
verkkokayttoisia sahkotyokaluja (verkkojohdolla) ja akku-
kayttoisia sahkotyokaluja (ilman verkkojohtoa).

Tyopaikan turvallisuus

» Pida tydskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna.
Tyopaikan epajarjestys tai valaisemattomat ty6alueet voi-
vat johtaa tapaturmiin.

» Ala tyoskentele sahkotyokalulla rijahdysalttiissa ym-
paristossa, jossa on palavaa nestetta, kaasua tai po-
lyd. Sahkotyokalu muodostaa kipinditd, jotka saattavat
sytyttaa polyn tai héyryn.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkotydkalua kayt-
tdessdsi. Voit menettda laitteen hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.

Sahkoturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa milldén tavalla. Ali kiyta
minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoitettujen
sahkotyokalujen kanssa. Alkuperdisessa kunnossa ole-
vat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahentavat sahkois-
kun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-
reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sih-
koiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.

» Al altista sihkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Ve-
den paasy sahkotyokalun sisdan kasvattaa sahkoiskun ris-
kia.

» Ala kiyti verkkojohtoa védrin. Ald kiyta johtoa sih-
kotyokalun kantamiseen, ripustamiseen tai pistotul-
pan irrottamiseen pistorasiasta vetamalld. Pida johto
loitolla kuumuudesta, dljystd, terdvista reunoista ja
liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutuneet joh-
dot kasvattavat sahkoiskun vaaraa.

» Kayttaessdsi sahkotyokalua ulkona kdyta ainoastaan
ulkokayttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokaytt6on so-
veltuvan jatkojohdon kaytto pienentda sahkoiskun vaa-
raa.

» Jos sdhkdtyokalua on pakko kayttaa kosteassa ympa-
ristossa, on kdytettava vikavirtasuojakytkinta. Vika-
virtasuojakytkimen kaytto vahentda sahkoiskun vaaraa.

Henkildturvallisuus

» Ole valpas, kiinnita huomiota tyoskentelyysi ja nou-
data tervetti jirked sahkotyokalua kayttdessasi. Ald
kayta mitdan sahkotyokalua, jos olet vasynyt tai huu-
meiden, alkoholin tai ladkkeiden vaikutuksen alai-
sena. Hetken tarkkaamattomuus sahkétyokalua kdytet-
taessd saattaa johtaa vakavaan loukkaantumiseen.

» Kayta henkilokohtaisia suojavarusteita. Kayta aina
suojalaseja. Henkilokohtaisen suojavarustuksen (esim.
polynaamari, luistamattomat turvajalkineet, suojakypara
tai kuulonsuojaimet kulloisenkin tehtdvan mukaan) kaytté
vahentaa loukkaantumisriskid.

» Estd tahaton kdynnistyminen. Varmista, etta kdynnis-
tyskytkin on kytketty pois paalta ennen kuin yhdistat
tyokalun sahkoverkkoon ja/tai akkuun, otat tyékalun
kateen tai kannat sitd. Jos kannat sahkotyokalua sormi
kaynnistyskytkimelld tai kytket sahkotydkalun pistotulpan
pistorasiaan kaynnistyskytkimen ollessa kayntiasen-
nossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

» Poista mahdollinen sdatotyokalu tai kiinnitysavain en-
nen kuin kdynnistat sahkotydkalun. Kiinnitysavain tai
saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen séahkotyokalun
pyorivaan osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.

» Vilta kurkottelua. Huolehdi aina tukevasta seisoma-
asennosta ja tasapainosta. Nain pystyt paremmin hallit-
semaan sahkotyokalun odottamattomissa tilanteissa.

> Kiyti tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Al kayta
loysia tydvaatteita tai koruja. Pidd hiukset ja vaatteet
poissa liikkuvien osien ulottuvilta. Valjat vaatteet, korut
ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

» Jos laitteissa on polynpoistoliitdntd, varmista, etta se
on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Polynpoistojar-
jestelman kayttd vahentaa polyn aiheuttamia vaaroja.

» Tyoskentele keskittyneesti ja noudata aina turvalli-
suusmaarayksia. Hetkellinenkin huolimattomuus voi ai-
heuttaa vakavia vammoja.
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Sahkotyokalun kayttd ja huolto

» Ala ylikuormita laitetta. Kaytd kyseiseen tyohon tar-
koitettua sdahkotyokalua. Sopivan tehoisella sahkotyo-
kalulla teet ty6t paremmin ja turvallisemmin.

> Ali kiyti sahkotyokalua, jota ei voida kiynnistad ja
pysadyttaa kaynnistyskytkimesta. Sahkotyokalu, jota ei
voi enda hallita kaynnistyskytkimelld, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai irrota akku (jos
irrotettava) sahkotyokalusta, ennen kuin suoritat saa-
tojd, vaihdat tarvikkeita tai viet sahkotydkalun varas-
toon. Nama varotoimenpiteet estavat sahkétyokalun ta-
hattoman kaynnistymisen.

» Sailyta sahkotyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niitd ei kiyteti. Al anna sellaisten henkildiden kayt-
taa sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kayttokoke-
musta tai jotka eivit ole lukeneet tita kayttoohjetta.
Séahkotyokalut ovat vaarallisia, jos niita kdyttavat koke-
mattomat henkil6t.

» Pidd sdahkotyokalut ja tarvikkeet hyvdssa kunnossa.
Tarkista liikkuvat osat virheellisen kohdistuksen tai
jumittumisen varalta. Varmista, ettei siahkotydkalussa
ole murtuneita osia tai muita toimintaa haittaavia vi-
koja. Jos havaitset vikoja, korjauta sahkatyokalu en-
nen kayttod. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolle-
tuista sahkotyokaluista.

» Pida leikkausterit terdvind ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustyokalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvia, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi hal-
lita.

» Kaytd sahkotyokaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia jne.
ndiden ohjeiden, kdyttdolosuhteiden ja tyotehtdvan
mukaisesti. Sahkotyokalun maardystenvastainen kaytto
saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.

» Pida kahvat ja kddensijat kuivina ja puhtaina (6ljytto-
mind ja rasvattomina). Jos kahvat ja kddensijat ovat
liukkaita, et pysty yllattavissa tilanteissa ohjaamaan ja
hallitsemaan tyokalua turvallisesti.

Akkukayttoisten tyokalujen kaytto ja huolto

» Lataa akku vain valmistajan suosittelemassa lataus-
laitteessa. Latauslaite, joka soveltuu maaratyntyyppi-
selle akulle, saattaa muodostaa tulipalovaaran erilaista
akkua ladattaessa.

» Kayta sdahkotyokalussa ainoastaan kyseiseen sahko-
tyokaluun tarkoitettua akkua. Muunlaisen akun kéytto
saattaa aiheuttaa tapaturman ja tulipalon.

» Pida irrotettu akku loitolla metalliesineista, kuten pa-
periliittimista, kolikoista, avaimista, nauloista, ruu-
veista tai muista pienistd metalliesineistd, jotka voi-
vat oikosulkea akun koskettimet. Akkukoskettimien va-
linen oikosulku saattaa aiheuttaa palovammoja tai johtaa
tulipaloon.

» Vaddrastd kdytosta johtuen akusta saattaa vuotaa nes-
tettd. Valtd koskettamasta nestettd. Jos nestettd paa-
see vahingossa iholle, huuhtele kosketuskohta ve-
delld. Jos nestettd padsee silmiin, kdanny lisaksi laa-
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kérin puoleen. Akusta vuotava neste saattaa aiheuttaa
arsytystd ja palovammoja.

» Al kaytd akkua tai tyokalua, joka on vioittunut tai jo-
hon on tehty muutoksia. Jos akut ovat vioittuneet tai nii-
hin on tehty muutoksia, ne voivat toimia ennalta arvaa-
mattomasti ja aiheuttaa tulipalon, rdjahdyksen tai louk-
kaantumisvaaran.

» Ala altista akkua tai tyokalua tulelle tai drimmiisille
lampotiloille. Tulelle tai yli 130 °C kuumuudelle altista-
minen saattaa aiheuttaa rajahdyksen.

» Noudata latausohijeita ja lataa akku tai tyokalu ohjeen-
mukaisen lampétila-alueen rajoissa. Lataaminen vir-
heellisesti tai ohjeiden vastaisessa lampotilassa saattaa
vaurioittaa akkua ja lisaté palovaaraa.

Huolto

» Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkiloiden
korjata sdahkotyokalusi ja hyvaksy korjauksiin vain al-
kuperdisid varaosia. Nain varmistat, ettd sahkotyokalu
sdilyy turvallisena.

» Ali missiin tapauksessa yriti itse korjata vaurioitu-
neita akkuja. Akkuja saa korjata vain valmistaja tai val-
tuutettu huoltopiste.

Porakoneiden ja ruuvinvaantimien
turvallisuusohjeet

Kaikkia tdita koskevat turvallisuusohjeet

» Kayta kuulonsuojaimia, kun tyoskentelet iskuporako-
neen kanssa. Melulle altistuminen voi aiheuttaa kuurou-
tumisen.

» Pida sdahkotyokalusta kiinni sen eristetyista kahvapin-
noista, kun teet sellaisia toitd, joissa kdyttotarvike tai
kiinnitystarvike voi koskettaa piilossa olevia sdahkd-
johtoja. Jos kayttotarvike tai kiinnitystarvike koskettaa
virrallista sdhk6johtoa, tama voi tehdd sahkotyokalun
suojaamattomat metalliosat virrallisiksi ja aiheuttaa sdh-
koiskun laitteen kayttajalle.

Pitkien poranterien kayttoa koskevat turvallisuusohjeet

» Al yliti porakoneen kanssa poranterin suurinta sal-
littua kierroslukua. Loukkaantumisvaara, koska liian
suurella kierrosnopeudella porantera saattaa taipua, jos
sen annetaan pyorid vapaasti tyokappaletta kosketta-
matta.

» Aloita poraustehtava aina hitaalla nopeudella ja po-
rankarki tyokappaletta vasten. Loukkaantumisvaara,
koska liian suurella kierrosnopeudella porantera saattaa
taipua, jos sen annetaan pyoria vapaasti tyokappaletta
koskettamatta.

» Paina terda vain kevyesti tyokappaletta vasten ja aina
poranteran suuntaisesti.Muuten porantera saattaa tai-
pua ja aiheuttaa loukkaantumisvaaran, jos menetat tyoka-
lun hallinnan.

Liséturvallisuusohjeet
» Pida sdahkotyokalusta kunnolla kiinni. Ruuvien kiristyk-

sen ja avauksen yhteydessa voi syntya hetkellisesti suuria
reaktiovoimia.
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» Varmista tyokappaleen kiinnitys. Kadella pidettyna tyo-
kappale ei pysy luotettavasti paikallaan. Siksi se kannat-
taa kiinnittda ruuvipenkin tai puristimien avulla.

» Kayta sopivia etsintalaitteita piilossa olevien sy6tto-
johtojen paikallistamiseksi, tai kaanny paikallisen ja-
keluyhtion puoleen. Kosketus sahkdjohtoon saattaa joh-
taa tulipaloon ja sahkoiskuun. Kaasuputken vahingoitta-
minen saattaa johtaa rdjahdykseen. Vesijohtoputken puh-
kaisu aiheuttaa aineellisia vahinkoja.

» Odota, kunnes sahkotyokalu on pysahtynyt, ennen
kuin asetat sen sdilytysalustalle. Sahkotyokalun hallin-
nan menettamisen vaara, koska kayttétarvike voi pureu-
tua sailytysalustan pintaan.

» Akusta saattaa purkautua hoyrya, jos akku vioittuu tai
jos akkua kaytetdan epaasianmukaisesti. Akku saat-
taa syttya palamaan tai rajahtaa. Jarjestd tehokas il-
manvaihto ja kadnny laakarin puoleen, jos havaitset arsy-
tysta. HOyry voi drsyttaa hengitysteita.

» Ald avaa akkua. Oikosulkuvaara.

» Terdvit esineet (esimerkiksi naulat ja ruuvitaltat) tai
kuoreen kohdistuvat iskut saattavat vaurioittaa ak-
kua. Tama voi johtaa akun oikosulkuun, tulipaloon, savua-
miseen, rajahtdmiseen tai ylikuumenemiseen.

» Kayta akkua ainoastaan valmistajan tuotteissa. Vain
talld tavalla saat estettya akun vaarallisen ylikuormituk-
sen.

[E 1 Suojaa akkua kuumuudelta, esimerkiksi pit-

O kaaikaiselta auringonpaisteelta, tulelta,

X ‘ lialta, vedelta ja kosteudelta. Rijéhdys- ja oi-

kosulkuvaara.

» Sammuta sdhkotyokalu valittomasti, jos kdyttotarvike
jumittuu. Varaudu takaiskun aiheuttamiin voimakkai-
siin reaktiovoimiin. KayttGtarvike jumittuu sahkotyoka-
lun ylikuormitustapauksessa tai teran jaadessa puristuk-
siin tydkappaleeseen.

Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus

Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet. Tur-
vallisuus- ja kayttoohjeiden noudattamatta jat-
taminen voi johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/
tai vakavaan loukkaantumiseen.

Huomioi kdyttdohjeiden etuosan kuvat.

Maaraystenmukainen kaytto

Sahkotyokalu on tarkoitettu ruuvien kiinnittdmiseen jairrot-
tamiseen seka poraamiseen puuhun, metalliin, keramiikkaan
jamuoviin. Lisaksi GSB soveltuu iskuporaukseen tiileen, be-
toniin ja kiveen.

Kuvatut osat

Kuvattujen osien numerointi viittaa kuvasivulla olevaan sah-
kétyokalun kuvaan.

(1) Kéyttotarvikkeen pidin
(2) Pikaistukka
(3) Vaantémomentin asetusrengas

(4) Kayttotavan valitsin
(GSB)

(5) Vaihteenvalitsin

(6) Suojus

(7)  Akku

(8)  Akun lukituksen avauspainike
(9) Tyovalo

(10) Suunnanvaihtokytkin

(11) Kaynnistyskytkin

(12) Kahva (eristetty kahvapinta)
(13) Vleispidin®

(14) Hiiliharjat

(15) Lataustilan nayton painike
(16) Akun lataustilan nayttd

A) Kuvassa nakyvi tai tekstissa mainittu lisatarvike ei kuulu
vakiovarustukseen. Koko tarvikevalikoiman voit katsoa tar-

vikeohjelmastamme.
Tekniset tiedot
Akkuporakone GSR 180-LI GSB 180-LI
Tuotenumero 3601JF81.. 3601 JF83..
Nimellisjannite V= 18 18
Tyhjakayntikierrosluku
- 1.vaihde min* 0-500 0-500
- 2.vaihde min* 0-1900 0-1900
Iskuluku min* - 0-27000
Suurin vaantdmomentti kovaan/pehmedan Nm 54/21 54/21
materiaaliin standardin 1SO 5393 mukaan”
Reidn maks. @ (1. ja 2. vaihde)
- Puu mm 35 85
- Terds mm 10 10
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Akkuporakone GSR 180-LI GSB 180-LI
- Kiviseina mm - 10
Kayttotarvikkeen pidin 1,5-13 1,5-13
Ruuvin maks. @ mm 10 10
Paino EPTA-Procedure 01:2014 -ohjeiden kg 1,6-2,6 1,7-2,7
mukaan”
Suositeltu ympdriston lampétila latauksen yh- “C 0...+35 0...+35
teydessa
Sallittu ympariston lampotila kdytossa® ja sai- © -20...+50 -20...+50
Iytyksessa
Suositellut akut GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
Suositellut latauslaitteet GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) riippuen kaytetystd akusta
B) rajoitettu teho, kun lampétila on <0 °C

Melu-/térinitiedot

Melup@astoarvot on maaritetty standardin EN 62841-2-1 mukaan.
Sahkotyokalun tyypillinen A-painotettu melutaso: adnenpainetaso 88 dB(A); danentehotaso 99 dB(A). Epavarmuus K = 5 dB.

Kayta kuulosuojaimia!

GSR 180-LI GSB 180-LI

Tarindn kokonaisarvot a, (kolmen suunnan vektorisumma) ja epavarmuus K on maaritetty standardin EN 62841-2-1 mukaan.

Poraaminen metalliin:

a, m/s <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
Iskuporaaminen betoniin:

a, m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5

Naissa kayttoohjeissa ilmoitetut tarind- ja melupdastotiedot
on mitattu standardissa maaritetyn mittausmenetelman mu-
kaan ja niité voi kayttaa sahkétyokalujen keskindiseen vertai-
luun. Ne soveltuvat myds tarina- ja melupdastojen alustavaan
arviointiin.

lImoitetut tarind- ja melupaastot vastaavat sahkotyokalun
padasiallisia kdytt6tapoja. Tarina- ja melupaastot saattavat
kuitenkin poiketa ilmoitetuista arvoista, jos sahkotyokalua
kaytetaan toisiin toihin, muilla kayttotarvikkeilla tai riittdmat-
tomasti huollettuna. Tama saattaa suurentaa koko tydsken-
telyajan tarina- ja melupdastoja huomattavasti.

Tarina- ja melupaastojen tarkaksi arvioimiseksi on huomioi-
tava myds ne ajat, jolloin laite on sammutettuna tai tyhja-
kaynnilla. Tama voi vahentaa huomattavasti koko tydskente-
lyajan tarina- ja melupadstoja.

Médrittele tarvittavat lisdvarotoimenpiteet kayttdjan suojele-
miseksi tarinan aiheuttamilta haitoilta (esimerkiksi sahkotyo-
kalujen ja kdyttotarvikkeiden huolto, késien pitaminen lampi-
mind ja tyGprosessien organisointi).

Asennus

» Irrota akku, ennen kuin alat tehda sahkotyokaluun liit-
tyvia toita (esim. huolto, kdyttotarvikkeen vaihto,
jne.). Irrota akku my6s séhkotyokalun kuljetuksen ja
sdilytyksen ajaksi. Kaynnistyskytkimen tahaton painal-
lus aiheuttaa loukkaantumisvaaran.

Akun lataus

» Kaytd vain teknisissa tiedoissa ilmoitettuja latauslait-
teita. Vain nama latauslaitteet soveltuvat sahkétydkalus-
sasi kaytettavalle litiumioniakulle.

Huomautus: akku toimitetaan osittain ladattuna. Akun tay-

den tehon varmistamiseksi akku tulee ladata latauslaitteessa

tayteen ennen ensikdyttod.

Litiumioniakun voi ladata koska tahansa. Tama ei lyhenna

akun elinikaa. Latauksen keskeytys ei vaurioita akkua.

Litiumioniakku on suojattu "Electronic Cell Protection

(ECP)" (elektronisella kennojen suojauksella) syvapurkautu-
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misen estamiseksi. Kun akku on ldhes tyhjd, suojakytkin kat-

kaisee sahkotyokalun toiminnan: kayttotarvike pysahtyy.

» Ali paina enii kaynnistyskytkinti sahkotyokalun toi-
minnan automaattisen katkaisun jalkeen. Akku saattaa
vahingoittua.

Huomioi hévitysohjeet.

Akun irrottaminen

Akussa (7) on kaksi lukitusvaihetta, joiden tehtavéana on es-
tad akun irtoaminen, jos painat tahattomasti akun lukituksen
avauspainiketta (8). Sahkotyokalussa oleva akku pysyy pai-
kallaan jousen avulla.

Kun haluat irrottaa akun (7) sahkotyokalusta, paina lukituk-
sen avauspainiketta (8) ja veda akku pois. Al irrota akkua
vakisin.

Akun lataustilan naytto

Akun lataustilan nayton (16) vihreat LED-valot ilmoittavat
akun (7) lataustilan. Turvallisuussyista lataustilan tarkistami-
nen on mahdollista vain sahkétyokalun ollessa pysahdyk-
sissa.

Paina lataustilan nayton painiketta (15) nayttaaksesi lataus-
tilan. Téma on mahdollista myds akun ollessa irrotettuna.
Jos lataustilan nayton painikkeen (15) painaminen ei sytyta
yhtadn LED-valoa, akku on viallinen ja taytyy vaihtaa.

Akkutyyppi GBA 18V... (katso kuva D1)

LED-valot Kapasiteetti
3 vihreda valoa palaa jatkuvasti 60-100 %

2 vihreda valoa palaa jatkuvasti 30-60%

1 vihred valo palaa jatkuvasti 5-30%

3 vihred valoa vilkkuu 0-5%

Akkutyyppi ProCORE18V... (katso kuva D2)

LED-valot Kapasiteetti

5 vihred valoa palaa jatkuvasti 80-100%
4 vihred valoa palaa jatkuvasti 60-80%
3 vihreda valoa palaa jatkuvasti 40-60 %
2 vihreda valoa palaa jatkuvasti 20-40%
1 vihrea valo palaa jatkuvasti 5-20%

1 vihred valo vilkkuu 0-5%

Kéyttotarvikkeen vaihto (katso kuva A)

» Irrota akku, ennen kuin alat tehda sahkotyokaluun liit-
tyvia toita (esim. huolto, kdyttotarvikkeen vaihto,
jne.). Irrota akku my6s sahkatyokalun kuljetuksen ja
sailytyksen ajaksi. Kaynnistyskytkimen tahaton painal-
lus aiheuttaa loukkaantumisvaaran.

Avaa pikaistukkaa (2) kiertosuuntaan @, kunnes saat asen-

nettua kdyttotarvikkeen paikalleen. Asenna kayttotarvike.

Ota kiinni pikaistukan (2) holkista ja kierra sita voimakkaasti

suuntaan @. Taman myo6ta poraistukka lukittuu automaatti-

sesti.

Polyn-/purunpoisto

Tyostettavistd materiaaleista syntyva poly (esimerkiksi lyijy-

pitoinen pinnoite, tietyt puulaadut, kivi ja metalli) voi olla ter-

veydelle vaarallista. Polyn koskettaminen tai hengittaminen

saattaa aiheuttaa kayttajalle tai Iahella oleville ihmisille aller-

gisia reaktioita ja/tai hengitystiesairauksia.

Tietyt polylaadut (esimerkiksi tammi- tai pyokkipoly) katso-

taan syopad aiheuttaviksi, varsinkin puunkasittelyaineiden

yhteydessa (kromaatti, puunsuoja-aine). Asbestipitoisia ai-

neita saavat kasitelld vain ammattilaiset.

- Huolehdi tyokohteen hyvasta tuuletuksesta.

- Suosittelemme kdyttdmaan suodatusluokan P2 hengitys-
suojanaamaria.

Noudata kasiteltavid materiaaleja koskevia maakohtaisia

maarayksia.

» Esta polyn kertyminen tyopisteeseen. Poly saattaa olla
herkasti syttyvaa.

Kaytto

Kayttoonotto

Akun asennus

Huomautus: sahkotyokalulle soveltumattomien akkujen
kaytto voi aiheuttaa toimintahairioita tai sahkotyokalun vioit-
tumisen.

Kytke suunnanvaihtokytkin (10) keskiasentoon, jotta saat
estettyd tahattoman kaynnistymisen. Asenna ladattu akku
(7) kahvaan niin, etta se napsahtaa tuntuvasti ja tasaisesti
paikalleen.

Kiertosuunnan valinta (katso kuva B)
Suunnanvaihtokytkimelld (10) voit vaihtaa sahkotyokalun
pyorintdsuuntaa. Tatd ei voi kuitenkaan tehdd, kun kaynnis-
tyskytkinta (11) painetaan.

Pyorinta my6tapdivaan: kun haluat porata tai kiinnittaa ruu-
veja, tyonna suunnanvaihtokytkin (10) vasempaan aariasen-
toon.

Pydrintd vastapdivaan: kun haluat avata ja irrottaa ruuveja
ja muttereita, tydnnad suunnanvaihtokytkin (10) oikeaan aa-
riasentoon.

Kayttotavan valinta
9 Poraaminen
ﬁ GSR:

Aseta vaantdmomentin asetusrengas (3) halu-
tun vaantomomentin kohdalle.

GSB:

Aseta kayttotavan valitsin (4) "poraaminen”-symbolin koh-
dalle.

Ruuvaaminen
D
Z GSR:
- Aseta vaantémomentin asetusrengas (3) "ruu-
vaaminen"-symbolin kohdalle.
GSB:
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Aseta kayttotavan valitsin (4) "ruuvaaminen”-symbolin koh-
dalle.

T

Kaynnistys ja pysadytys

Kaynnista sahkotyokalu kaynnistyskytkimelld (11) ja pida
sita painettuna.

LED-valo (9) syttyy, kun painat kdynnistyskytkinta (11) (ke-
vyesti tai pohjaan). Se mahdollistaa huonosti valaistun tyo-
alueen valaisun.

Séhkotyokalu sammuu, kun vapautat kaynnistyskytkimen
(11).

Kierrosluvun sdito

Voit saataa portaattomasti kierroslukua kaynnissa olevan
sahkotyokalun kdynnistyskytkinta (11) painamalla.
Moottori kdy matalalla kierrosluvulla, kun painat kdynnistys-
kytkintd (11) kevyesti. Kierrosluku kasvaa, kun painat paini-
ketta voimakkaammin.

Iskuporaaminen (GSB)

Aseta kayttotavan valitsin (4) "iskuporaami-
nen"-symbolin kohdalle.

Vaantomomentin asetus

20-portaisella vidantomomentin asetusrenkaalla (3) voit va-
lita tarvittavan vdantémomentin. Kayttotarvike pysahtyy vali-
tun vaantomomentin yhteydessa.

Mekaaninen vaihteenvalinta

» Voit kdyttda vaihdekytkinta (5), kun sahkotyokalu on
sammutettu tai kdynnissa. Valintaa ei kuitenkaan tule
tehda tayden kuormituksen tai maksiminopeuden yh-
teydessa.

Vaihde I:

Matala kierroslukualue; ruuvaukseen tai suurten reikien po-

raukseen.

Vaihde II:

Korkea kierroslukualue; pienten reikien poraukseen.

Lampétilaan reagoiva ylikuormitussuoja

Sahkotyokalu ei voi ylikuormittua, kun sitd kaytetaan maa-
raysten mukaisesti. Liiallisen kuormituksen tai akun ylikuu-
menemisen yhteydessa sahkétyokalu sammuu ja sahkotyo-
kalun LED-valo vilkkuu. Anna sahkotyokalun jadhtya, ennen
kuin jatkat tyoskentelya.

Syvapurkautumissuoja

Litiumioniakku on suojattu elektronisella kennojen suojauk-
sella (ECP) syvapurkautumisen estamiseksi. Kun akku on [a-
hes tyhjd, suojakytkin katkaisee sahkotydkalun toiminnan:
kayttotarvike pysahtyy.

Toiminnan pikakatkaisu (Kickback Control)

Toiminnan pikakatkaisun (KickBack Cont-
rol) avulla sahk6ty6kalun hallittavuus ja tur-
xickeack | vallisuus on parempi kuin sellaisissa sahko-
CONTROL J tygkaluissa, joissa ei ole KickBack Control -
ominaisuutta. Sdhkotyokalun toiminta katkeaa sahko-
tyokalun pyorahtdessa dkillisesti ja odottamatta porau-
sakselin ympiri.
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Séhkotyokalun LED-valon vilkkuminen ilmoittaa toiminnan

pikapysdytyksesta.

Kun haluat ottaa tyokalun uudelleen kdyttoon, nosta sormi

kadynnistyskytkimeltd ja paina kytkinta taman jalkeen uudel-

leen.

» Sahkotyokalua ei voi endd kdynnistaa, jos KickBack
Control -toiminto on vioittunut. Anna sahkotyokalun
korjaustyd vain sellaisen valtuutetun ammattilaisen
tehtavaksi, joka kdyttaa tyokalujen korjaamiseen vain
alkuperdisid varaosia.

Tyoskentelyohjeita

» Siirrd vaihdekytkinta / kadnna kdyttotavan valitsinta
aina rajoittimeen asti. Muuten sahkotyokalu saattaa vau-
rioitua.

» Aseta sahkotyokalun ruuvauskarki mutteriin/ruuviin
vain kun moottori on sammutettu. Pyorivat kdyttotar-
vikkeet saattavat luiskahtaa irti ruuvista/mutterista.

Ruuvauskdrjen tai yleispitimen saa irrottaa apuvélineen

avulla.

» Sahkotyokalu saattaa sammua, kun teet tdita erittain
polyisissa olosuhteissa. Jos sahkotyokalu yhtakkia
lakkaa toimimasta, irrota hiiliharjat ja tarkasta ne
(katso kohta "Hiiliharjojen vaihtaminen").

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus

» Irrota akku, ennen kuin alat tehda sahkotyokaluun liit-
tyvia toita (esim. huolto, kiyttotarvikkeen vaihto,
jne.). Irrota akku myos sahkotyokalun kuljetuksen ja
sdilytyksen ajaksi. Kaynnistyskytkimen tahaton painal-
lus aiheuttaa loukkaantumisvaaran.

» Pida sdhkotydkalu ja tuuletusaukot puhtaina luotetta-
van ja turvallisen tydskentelyn varmistamiseksi.

Hiiliharjojen vaihtaminen (katso kuva C)

Tarkista hiiliharjojen pituus n. 2-3 kuukauden valein. Tarvit-

taessa vaihda molemmat hiiliharjat.

Ald missadn tapauksessa vaihda vain toista hiiliharjaa, vaan

aina molemmat!

Huomautus: kayta vain Boschilta ostamiasi hiiliharjoja, jotka

sopivat tyokaluusi.

- Avaa suojukset (6) sopivalla ruuvitaltalla.

- Vaihda jousijannitteiset hiiliharjat (14) ja kiinnita suojuk-
set takaisin.

Jos akku ei enaa toimi, kaanny valtuutetun Bosch-huoltopis-

teen puoleen.

Asiakaspalvelu ja kdyttoneuvonta

Asiakaspalvelu vastaa tuotteesi korjausta ja huoltoa seka va-
raosia koskeviin kysymyksiin. Rajaytyskuvat ja varaosatiedot
ovat myds verkko-osoitteessa: www.bosch-pt.com
Bosch-kdyttoneuvontatiimi vastaa mielelladn tuotteita ja tar-
vikkeita koskeviin kysymyksiin.

Bosch Power Tools
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limoita kaikissa kyselyissa ja varaosatilauksissa 10-numeroi-

nen tuotenumero, joka on ilmoitettu tuotteen mallikilvessa.

Suomi

Robert Bosch Oy

Bosch-keskushuolto

Pakkalantie 21 A

01510 Vantaa

Voitte tilata varaosat suoraan osoitteesta www.bosch-pt.fi.
Puh.: 0800 98044

Faksi: 010 296 1838

www.bosch-pt.fi

Kuljetus

Toimitukseen kuuluvat litiumioniakut ovat vaarallisia aineita
koskevien lakimaardysten alaisia. Kayttaja saa kuljettaa ak-
kuja liikenteessd ilman erikoistoimenpiteitd.

Jos lahetys tehdaan kolmansien osapuolten kautta (esim.:
lentorahtina tai huolintaliikkeen valityksell), tallin on huo-
mioitava pakkausta ja merkintaa koskevat erikoisvaatimuk-
set. Lahetystd varten tuote taytyy pakata vaarallisten ainei-
den asiantuntijan neuvojen mukaan.

Ldhetd vain sellaisia akkuja, joiden kotelo on vaurioitumaton.

Suojaa navat teipilld ja pakkaa akku niin, ettei se paase liik-
kumaan pakkauksessa. Huomioi myds mahdolliset taté pi-
demmille menevat maakohtaiset maaraykset.

Havitys
?74 Sahkatyokalut, akut, lisatarvikkeet ja pakkauk-
X set tulee toimittaa ymparistoystavalliseen uu-

siokdyttoon.

Al heité sahkdtyokaluja tai akkuja/paristoja ta-
lousjatteisiin!

X

Koskee vain EU-maita:

Eurooppalaisen direktiivin 2012/19/EU mukaan kayttokel-
vottomat sahkétyokalut ja eurooppalaisen direktiivin
2006/66/EY mukaan vialliset tai loppuun kaytetyt akut/pa-
ristot taytyy kerdta erikseen ja toimittaa ympdristoystavalli-
seen kierratykseen.

Akut/paristot:
Li-lon:

Noudata luvussa "Kuljetus" annettuja ohjeita (katso "Kulje-
tus", Sivu 80).

EAANVIKG

Ynobeieic aopaAeiac

Tevikég unodeielc aopaleiag yia nAekTpika
epyaleia
Awpaote 0Aeg Ti umodeielg

XTIPOEIAO- , C
TIOIHZH aopaleiag, O?GI]VICC, )
€lKovoypagrioelg kat 6Aa ta
TEXVIKG oTOlX€ElT, TOU CUVOSEUOUV AUTO TO NAEKTPIKO
epyaleio. Apéleieg kata Ty THENON TwV aKOAOUBwWV
unobeifewv pmopei va mpokaAéaouv nAexktponAnéia, mupkayld
kat/r) sofapolc Tpaupariopolc.
Duhakre oAeg Ti¢ mpoerbomonTIKEG UModEiEELg Kat 0dnyieg
yua kaBe peAdovTiki xerion.
0 0pog «nAeKTPIKO epyaAeio» O ¥pNnaIHoTIoLETaL OTIG
npoebonoinTikéC unodei€elc avapepeTal oe NAEKTPIKG
epyaleia mou Tpo@odoToUvTaL amo To NAEKTPIKO GIKTUO (UE
NAekTPIKO KaASI0) KABWC Kal e NAEKTPIKA epYaAeia o
TpopodoTouvTal and pnatapia (xwpeic NAEKTEIKO KaAwdIo).

Acpdlera oTo Xwpo Epyaaiac

» Awarnpeire Tov XWpo epyaciag kabapo kat kaAa
PWTIOHEVO. PUMAVON 1} OKOTEIVEC TIEPLOXEC MPOKAAOUV
aTuxfiuara.

» Mnv epydaleaOe pe To nAekTpiko epyaleio oe
nepiaAAov, omou undpxet Kivouvog Ekpning, omwg pe
TNV MaPousia eUPAEKTWV UYp®V, acpiwv ) okovne. Ta
NAeKTPIKG epyaleia dnuioupyoUv omvenpLouo o omoiog
umopel va avapAEEeL T okovn 1 TIC avaBupLacelg.

» 'Otav xpnowomnoleire To NAeKTPIKO €pyaleio, kpatdre
Hakpld Ta mawdia kat GAAa TuxOv TapeupLOKOpEVa
@ropa. e mepinTwon anoonacnc NG MPOCOXNE 0a¢ Umopel
va XAoeTe Tov EAeyxo Tou epyaleiou.

HAexTpiki) acpaAela

» To 1§ Tou nAekTpikoU epyaleiou mpénel va Taiplalet
omv npila. Mnv TpomoToL|0ETE TO PIG JE KAVEVAV
TPOMO. Mn XpnoLoToLEiTE PIC MPOCAPHOYIC OE
ouvbuaopo pe yewwpéva nAektpikd epyaleia.
AueTamoinTa @i¢ Kat kataMnAec mpilec Pelwvouv Tov
kivouvo nAektpomAngiag.

» AmogelyeTe TV ENAPI) TOU GOPATOC OUC PIE YEWWHEVES
EMPAVeLES, oMW owARVeC, BeppavTika owpara
(kahopipép), koulivec i wuyeia. ‘Otav 10 OWUA 0aC¢
eivat yelwpévo au€averal o kivbuvoc nAektpomAngiag.

» Mnv ekOétete Ta nAekTpika epyaAeia otn Bpoxii ) oTnv
uypacia. H ieiobuon vepol o’ éva nAekTpIKO epyaleio
autaver Tov kivbuvo nAektpomAngiac.

» Mnv Tpafare 1o kaAwdio. Mn xpnopomnoieire To
kaA®b1o yia Tn peTapopd fj To TpaAPnypa ya TRV
anocUvdeon Tou nAekTpikol epyaleiou. Kpardre To
KaAwdio pakpid ano OeppotnTa, Addi, KoPTEPEC AKHPES
1 KwvoUpeva e€apripara. Tuxov xaAaopéva iy
neptmAeypéva nAekTpikd kaAwdia au&avouv Tov kivbuvo
nAextponAnéiag.
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» ‘Otav epyaleode p’ éva nAekTpiko epyaleio oTnv
UnaBpo, xpnoponoteire kaAmdo enékraong
(umaAavréda) mou eivat katdAAnAo kat yia eZwTePIKN
xenfon. H xpnon kaAwdiwv empnikuvone kataAMnAwv yia
unaifploug xwpoug eAattaver Tov Kivouvo nAektpomAniac.

» ‘Otav n xprion Tou nAekTpikol epyaleiou oe uypod
niepiBaAAov eival avamoQeuKTn, TOTE XpNOIHOTOL)OTE
€vav mpooTaTeuTike drakomn dappori¢ (Srakomrrng Fl/
RCD). H xpnon evog mpoaTateuTikol S1akomTn d1appong
ehatTwvel Tov Kivbuvo nhexktpomAnéiag.

AopaAela mpoconwv

» Na eioTe e emaypumvnon, divere mpogoxi oTnv
€pYUOia MOU KAVETE KL XPGLIOTIOLEITE TO NAEKTPIKO
epyaleio pe nepiokewn. Mnv xpnowomnoieire To
nAekTpIKO epyaleio oTav eioTe Koupacopévol ij umod TRV
EMMPELN VAPKWTIKGV, OVonveUHaTog fj pappdkwv. M
oTlyptaia ampooetia KaTd To XEIPIGHO TOU NAEKTPIKOU
epyaAeiou pmopei va 0dnynoet oe cofapoug
TPAUKATIOPOUC.

» Xpnowonoteire Tov mpocwmiké e{onAiopd npooraciag.
®opare navra mpoorareuTikd yuaud. O kataMnhog
TIPOOTATEUTIKOC EE0MAIOHOC, OMWC PAoka mpooTaciac and
oKOvI, avTioAoBnTIKa umodrpaTta acpaleiac,
TIPOOTATEUTIKO KPAVOC I wTaoTiOEC, avaAoya Pe TIC
€KAOTOTE OUVONKES, EAATTWVEL TOV KivOUVO TPAUPATIOPGV.

» Amnogpeiyere Tnv aBEAnTn ekkivnon. BefawwOeire, ot o
SakomTng eivai otn 6éon Off, mpwv cuvdéaete To
nAekTpIKo epyaleio pe TV mnyr) Tpopodosiac kat/i Tnv
pnarapia kabo¢ katmpiv To mapaAdfere i To
perapépete. ‘0Tav UETAPEPETE Ta NAEKTPIKG epyaleia
€xovTac 1o 6AxTUAO 0ac oTo HLaKONTN 1} OTAV CUVOETETE Ta
NAEKTPIKG epyaAeia pe TV mmyr pelipaTog 6Tav auTa eivat
akopn otn 6éon ON, TOTE Gnutoupyeitat Kivouvog
TPAUUATIOUGV.

» AmopakpUveTe amo To NAEKTPIKO epyaleio TuxOv
eaptipara puOpoNG 1) KA€161G TPl OégeTe TO
nAekTpiko epyaleio oe Aetroupyia. 'Eva epyaleio n
KA€161 ouvappOoAOYNUEVO O Eva TTEPIOTPEPOLEVO TURLA
€vog NAekTpikoU epyaleiou pmopei va odnynoet oe
TPAUKATIOPOUC.

» Tlpooéxere nwg oTékeate. PpovTileTe yia TNV aspaii
0T(0N TOU CWHATOC 0ag Kat Slatnpeire mavrore TNV
10opporia oag. 'Etol umopeite va eAéyEete KaAiTepa To
NAEKTPIKO epyaleio Oe MEPIMTOOELC AMPOCHOKNTWY
TEPLOTACEWV.

» Qopare owoti) evéupacia. Mn popdre papdid pouxa r
Koopnpara. Keardre ta paAAa kat ta polxa oag
HakpLd amd Ta KivoUpeva e{apTipara. XaAapn
evbupaoia, koopnpata n paketd paAhid propei va
eunhakoUv oTa KivoUpeva e€apTrpata.

» "Orav undpyel n duvardtnra obvdeong SraraZewv
avappoPnong i cuAAoyic okovng, Befawbdeire ot
auTég eival ouvdedepéveg kat oL XpnotpomololvTat
OWOoTA. H¥pron piag avappo®nong okovng Umopei va
€AaTTOOoEL TOV KivOUVO ToU MpOoKaAEiTal amo Tn okovn.
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» Mnv epnouyalere oe pia AaBog aopdaleta ka pnv
aynare Toug Kavoveg acpaleiag yia Ta nAexTpika
epyaleia, akopa kat 6Tav peTa anod ouxvi) Xprion eiote
efowelwpévol pe To epyaleio. ‘Evac ampOoekTog
XEPIOPOC Umopei péaa oe kKAaopata Tou SeutepoAénTou va
0bnynoet oe coapouc TpaupaTiopouC.

Xeron Kat geovTida Twv NAEKTPIK®V epyaAeinv

» Mnv uneppopTveTe To NAEKTPIKO epyaleio.
XpnotpomnouoTe To 6woT6 NAEKTPIKG epyaleio yia TRV
epappoyn oac. Me o kataMnAo nAekTpKo epyaleio
epyaleote KaAUTEPA KAl AGQAAETTEQT OTNV AVAPEPOUEVN
mepLox( Loxuoc.

» Mn xpnotponoujcere moTé éva nAekTpIKO epyaleio mou
€xetLxaAaopévo dakomm On/Off. 'Eva nAekTpikd
epyaAeio mou bev pmopeite méov va To BéceTe o€
Aetroupyia Kat/n ektog Aetroupyiag eivat emkivouvo kat
TIPETIEL VA EMOKEUAOTEL.

» AmoouvdéaTe To QI amd TV mpila Kai/f) amopakplveTe
Jla amOCTIOHEV PIaTapia amé To NAEKTPIKO epyaAeio,
npotol ekteAéoere pudpicerg, aAAagere e€apripara i
npotoU puAaete To NAekTPIKO epyaleio. Autd Ta
TIPOANTITIKG PETPA AoQaAeiag PELwVouVY Tov Kivuvo amo
TUXOV 0B€ANTN exkivnon Tou nAekTpLKOU epyaAeiou.

» Qulayere Ta nAekTpikd epyaleia mou be
Xenougomolodvrat Hakpld amo mawdia Kai pnv
€mMTPEWETE TN XpRON ToU NAKTPIKOD €pyaAeiou o€
aropa mou dev eivat e€otkelwpéva He To NAEKTPIKO
epyaleio i Tig 06nyieg yua Tn Aetroupyia Tou
nAekTpikol epyalAeiou. Ta nAekTpika epyaleia eivat
€mkivbuva 6Tav xpnatyormololvTal and Amelpa mpoowna.

» Zuvtnpeire Ta nAekTpika epyaleia kat Ta e€dprnpa.
EAéyxere, av Ta Kivolpeva e€aptiipara €ival 6woTa
€uBuypappopéva Kat TpooapHoopEVa i PTG EXOUV
ondoel Tuxov e{apripara i) omotadijmore GAAn
Kat@oTacn), n omoia ennpeddet Ty Aerroupyia Tou
nAekTpikoU epyaleiou. Ze mepinrwon BAGRNG,
€moKeuaoTe To NAekTPIKO epyaleio mptv T xprjon. H
KK OUVTAENON TwV NAEKTPIKWV epyaleiwv amoTeAei atria
MOM®V aTuxnpATWV.

» Awatnpeire Ta epyaleia Komri¢ KoPpTepd Kat kabapd.
TTPOGEKTIKA GUVTNENUEVA KOTITIKA EPYTAED OPNVAVOUV
buokodTepa Kat obnyolvTal eUKoAGTEPQ.

» Xpnotpomoteire Ta nAekTpika epyaAeia Ta e€apTipara
KTA. oUpQwva pe auTéc Tic odnyieg, AapPavovrac
unoWn Ti§ GUVORKEC EPYTiag Kal TG EpYacieg mou
nipémet va ekreAeotolv. H xpnotomoinon Twv
NAEKTPIKAV epyaleiwv yia epyaciec mou Sev mpoAEmovTal
YU auTd propel va dnpioupyroet eMKivOUVEC KATAOTATELC.

» Awrtnpeire Ti¢ AaBég kat Ti¢ empavereg Aaprig oTeyve,
kaBapég kat eAetBepec ano Addt kaiypaco. Ot
oAoBnpéc Aapéc katempaveteg Aapng dev emrpénouv
Kavévav aopali XEPIOHO Kal EAeyxo Tou NAeKTPIKOU
€pyaAeiou oe TUXOV ampoBAenTeC KATAOTACELS.

TpoGEKTIKOG XELPIOPOE Kat Xpiion epyaleinv pmatapiag

» Enavagpoprtilete povo pe Tov popTiaTi) mou Kabopilerat
ané Tov KarackeuaoTi). 'Evac popTioTi¢ mou eival

Bosch Power Tools
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KaTaAANAOG HOVO Yia Eva GUYKEKPIPEVO TUTIO UMaTapLov
Onutoupyei kivbuvo mupkaytac 6tav xpnotpormotnei yia
GMec pmaTapiec.

» Xpnowonoteire Ta nAekTpIka epyaleia povo pe Tig
€161ka oxedraopévec pmarapieg. H xpnon aMwv
UmaTapLwV Unopei va odnynoel oe TpaupaTiopoUc Kat va
dnutoupynoet kivbuvo mupkayidac.

» ‘Otav n pmatapia &€ xpnoonoLeirat, KpaTHoTE TRV
pakpid amd aAAa peraAAika avrikeipeva, Omwg
GUVOETIPEC XapTLWV, VOpiopaTa, KAelbia, kappid,
Bideg fj aAAa pikpa peraAAka avTikeipeva mou
UmoeoUV va BPaxUKUKAMGOUVY TIC EMAPEC TNG
pmarapiag. 'Eva BpaxukUkAwA TwV EMAPWV TG
unatapiag propel va mpokaAéoel TpaupaTiopoUc f wTid.

» Mua Tuxov ecpalpévn Xpion propei va odnyiocet oe
Slappor) uypwv anod Tnv pnarapia. AmopelyeTe Kade
enagi i’ autd. Ze mepinTwon Tuxaiag emagng
EemAUverte kaAa pe vepo. Eav Ta uypa €pBouv oe
enagi pe Ta paria, {nrijore emmAéov watpiki) forfeta.
AlappéovTa uypd pnatapiac Pnopei va odnyrioouv oe
epebiopolc Tou béppatoc f oe eykalpaTa.

» Mnv xenowponoteire pmarapia i epyaleio mou eivat
KareoTpappévo fi Tpomomotnpévo. Ot XaAaopEveq N
TPOMOMOINPEVEC UMATAPIEC PMTOPEL VA MAPOUCIACOUY Jia
anpoBAENTn oUPNEPLPOPA Kal va 0dnyHoouv o€ GpuwTLd,
€kpnén 1 o€ Kivbuvo TpaupaTiopou.

» Mnv ekBérete pia pnarapia i) éva epyaleio pmarapiag
o€ PuTLA 1) 6€ MOAU UPnAEG Beppokpacieg. H ekbeon
oTn PWTIA 1) o€ Beppokpacia mavw amo Toug 130 °C pmopel
va IpoKaAEoeL Ekpnen.

» Tnpeite 6Aeg Tiq umodeierg yia Tn popTION Kat PN
popTileTe TNV pnatapia fj To epyaleio pmarapiag moré
€KTOC TG MEPLOXIC Oeppokpaciag mou avapEpeTal oI
odnyiec Aetroupyiag. H AabBoc popTIon 1}  GOETION EKTOC
TNC EMTPEMTNC MEPLOXNE BepHoKpaciac Pnopei va
KaTaoTPEWEL TNV pnatapia Kat va au€noet Tov kivouvo
TUPKAYIAC.

ZépPig

» AqoTe To NAeKTPIKO €pyaAeio oag yia cuvTijpnon and
efe1d1keupévo POoWIKG, XpNotoToLVTAC HOVo
yviowa avraAAakTikd. 'ETol e€aopalileTe T 6laTripnon
NC aopaAelag Tou NAekTpIKoU epyaleiou.

» Mn ouvTnpeite moté Xahaopévec pnatapieg. Kabe
OUVTIPNGN TWV UTATAELWV TEETEL Va TIpayHaTomolEiTal
UoVo and Tov KaTaokeuaoTr 1 amo egouatodotnuéva
ouvepyeia oépPIg meAaTwV.

Ynobeileic acpaleiag yia dpamava kat
karoafida

006nyieg aopaAeiag yua 6Aeg Ti¢ epyaoieg

» Xpnoonoleire MpooTacia akorg Kard To TpUTMHA PE
Kpouon. H ékbeon aTov Bopuo pmopei va mpokaAécet
aM®AELQ TNG AKONC.

» Kparare To nAekTpiko epyaleio amo Ti¢ HOVWHEVEC
emegaveieg Aapig, otav ekteAeite pua epyaoia, kard
TNV onoia 1o e€apTNHa KOG i) 0L CUVOETIHPEC Pmmopel

va épBouv o€ emai pe Kpuppévn kaAwdiwen. Edv To
€€aptnua kormc f Ta e€apTripaTa 0UVOEDNC AKOULTIAOEL
€vav NAeKTpoPpOEo aywyo pnopel Ta akaAuma peTaAAIka
€pn Tou NAekTpIkoU epyaAeiou va TeBolv umo Taon Kat va
npokahéoouv nAektpomAngia oTov XelpLoTH.
06nyiec aopaleiag 6Tav xpnotpomnoleirte pakpid Tpumavia
» Tloté pnv epyaleote pe peyaAiTtepn TaxiTnTa amo T
HEYLOTN OVOHACTIKI) TAXUTNTA TOU TPUMAVIOU. Y€
peyaAUTEPEC TaXUTNTEC TO TPUTIAVL UMopel va Auyioel, eav
EMTEENETAL VA TIEPIOTPEPETAL EAEUBEPT XWPIC EMAQN HETO
enefepyalOEVO KOPATL, e amoTEAEOHA TOV TPAUPATIOHO.
» ZeKwvdre mavrore To TpUMNpa o€ xapnAn TaxdTnTa kat
J€ TNV GKpn Tou TpUNavioU o€ EMaPi Je To
enelepyalOpevo KOPpATL e HeyahUTepeg TaxUTNTEG TO
TEUNAVL UMopEL va Auyioel, edv emTpéneTal va
EPLOTPEPETAL EAEUBEPQ XWwPIG EMaN e TO
enefepyalOEVo KoppATL, Je anoTéAeopa Tov TpaupaTiopo.
» Epappocte Tnv nieon oe ameubeiac ypappr pe 1o
TPUMAVL Kat Pnv ackeire umepBoAwki mieon. Ta Tpuniavia
unopet va Auyioouv, mpokaAwvtag Bpaton 1} TNV anwAeta
TOU EAEYXOU, € ATTOTEAEOHA TOV TPAUHATIOHO.

MpdoBerec umodeitelg aspalerag

» Kparare To nAekTpiko epyaleio arabepa. Katd 1o
0Qi€po Kat AUoLo Twv BIE®V UmopolV va eppavioTolv yia
Aiyo uwnAég poméc avTibpaonc.

» Acpaliore To emeepyalopevo koppart. ‘Eva
enefepyalOPEVO KOPPATL OUYKPATIETAL AOPAAEDTEPA JIE Pl
61ata&n ouoPIyEnc 1 HE Pia PEyyevn mapd e To XEPL oac.

» Xpnowponoteire kardAAnAeg cuokeuég avixveuong yia
Va EVTOMIGETE TUXOV N 0paToUC aywyouc Tpopodoaiag
1} cupouAeuTeire TV TomKI) €Talpia MapoXi¢
evépyetag. H enagn pe nAekTpikoU¢ aywyoUc Umopei va
obnynoet o€ mupkayta kat nAektpomAngia. H mpokAnon
{nudc 0’ évav aywyo pwtaepiou (ykallou) pmopei va
obnynoet o€ €kpnen. To TpUMNPa evog ubPOsWANVa
mPOKaAel UMKEC (nuIEC.

» Teppévere, péxpt va akwvnronow)Oei To nAekTpIKO
epyaleio, mpoToU To evamoBéaere. To TomobeTnpévo
€€apTNUa PMopEi va opnveoeL Kat va 0dnynoet otnv
anwAela Tou eAéyxou Tou NAekTpLkoU epyaAeiou.

» Zenepimrwon BAaPNC i/kat avTikavovikiig XpRong mne
pmarapiag pmopei va e€éABouv avadupacerg and Tnv
pmarapia. H pmarapia pmopei va avagAeyei ij va
€Kpayei.AQroTe va Unel pEOKOC AEPAC KL EMOKEPTEITE
€vav ylatpd o€ mepinTwon mou €xeTe evoxAnoelc. Ot
avaBupaoelg umopei va epebicouy TIC aVaMVEUOTIKEC
06oug.

» Mnv avoiyete TV pmarapia. Ynapyxel kivouvog
BpaxukukA@paTog.

» Am0 awpunpa avTikeipeva, OMwe m.x. KApPLa iy
karoaBiéa i) and eZwTepiki) Goknon H0vapng pmopei
va umrooTei {npa n pmartapia. Mmopei va mpokAnBei éva
€0WTEPIKO BPaxUKUKAwpa Pe amoTéAeapa TNV avagAetn,
TNV EPQAvion kamvou, TV ékpn&n n Tnv unepBeéppavon Tng
unatapiac.
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» Xpnowonoleire TV pmarapia povo e MPoidvTa Tou
KaTaokeuaoTr). Movo €Tol mpooTaTeleTal n pmatapia anod
pta emkivouvn unepeopTIon.

TMpocoTartetere Tnv pmarapia and umepfoAkég
OeppoKpacie, m. X. aKOpN Kal amo GUVEXH
Foy‘ nAwki aktivofolia, pwrid, pimavon, vepo
AN KaLvypaoia. Yndapyet kivbuvoc €kpnéng kat
BpaxukukA@paTog.
» Anevepyomot|oTe apéowc To NAEKTPIKG epyaAeio, oTav
10 e€apTnya pmAokdapel. Na eioTe mpoeToacpévol yua
uynAég pomég avtidpaong, ot omoieg mpokaAolv
avadpaon. To e€apTnua PUMAOKAPEL, OTAV TO NAEKTPIKO
epyaleio umeppopTwOel 1 paykwOei oto emefepyalopevo
KOPHATL

C)

I'Iep lypa¢n mpolovrog Kat toxuog
Awafaore 0Aeg Tig umodeilelg aspaleiag kat
TI¢ 06nyieg. H un mpnon Twv umodeifewv
aopaleiac kat Twv odnylwv propei va
npokaAéael nhektponAngia, mupkayla kai/n
oofapouc TpaupaTiopouc.

TMpo0éETe MaPaKAAW TIC EIKOVEC OTO UMPOOTIVO HEPOC TWV

obnylwv Aetroupyiac.

Xprion cUHPWVa L€ TOV TPOOPLOHO

To nAekTpikd epyaeio mpoopileTat yia To Bibwua katTo
oo Bidwv kabwg kat 1o Tpunnua oe VAo, pétalo,
KEPAUIKO Kal ouvOeTIKO UAKO. To GSB mpoopileTal emmAéov
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Anelkovi{opeva oTolyeia

H anapifpnon Twv amelkovi(opevwy oTolxelwv avapépetal
0TV amelkovion Tou NAeTpIkoU epyaleiou otn oeAiba
VOAPIKOV.

(1)  Ynoboyn ekaptipaToc

(2) Tayutook

(3)  AaktUhiog pUBHIONC TNE TPOEMAOYIC TNG POTTC
oTPEWNG

(4)  Awkormng emAoyic Tpomwv Aetroupyiag
(GSB)

(5)  AwakonTng emAoyng TaxuTnTaC

(6) Kamdkt

(7) Mnatapia

(8) TIAAkTPO amac@AAiong TG umatapiag

(9) Ouwgepyaoiag

(10) AwakonTng aMayng Tne popac MepLOTPOPNC

(11) Awkormng On/Off

(12) XelpohaPn (Hovwpéveg emaaveleg Aaprc)

(13) Ymodoxn ouykpdTnong kateaPOOAAPAC YEVIKNG
xonong”

(14) WnkTpec

(15) TIAAKTPO EvEIENG TNC KATAGTAGNG POETIONG

(16) 'Evbei&n Tng katdoTaong pOPTIONG TG MaATapiag

A) EZaptipara mou amewoviovral i meptypagpovrat dev
nepiéXovral ot oTavrap cuckeuaoia. Tov mAfpn kardAoyo
efapTnparwv pmopeire va Tov Bpeire aTo mpdypappa

yia TpUnNUa e kpolon oe ToUBAO, UMETOV Kal ETPWHA. efapTpéTwv.

Texvika oToleia

Apamavokaraafido pmarapiag GSR 180-LI GSB 180-LI
Kwdikog aptbuog 3601JF81.. 3601 JF8 3..
OvouaOoTIKN TAoN V= 18 18
Ap1Bud¢ 0TPOPWV XWPIC PopTio

- 1nTagimra min* 0-500 0-500
- 2nTaximTa min* 0-1.900 0-1.900
Ap1BpOC KpOUOEWV min’* - 0-27.000
Méyiotn porn oTpéwnc okAnped/paAako Bidwua Nm 54/21 54/21
oUppwva pe 1S0 5393Y

Méyiotn 6iap. Tpummuatoc (1n kat 2n TaxuTnTa)

- =Uho mm 35 35
- XahuPac mm 10 10
- Toixog mm - 10
Ynoboxn e€apTnuatog 1,5-13 1,5-13
Méyiotn Siaperpoc Plowv mm 10 10
Bapog kata EPTA-Procedure 01:2014” kg 1,6-2,6 1,7-2,7
YuvioToupevn Beppokpaocia meptpaMovtog © 0..+35 0...+35
KaTa TN YOETION

Bosch Power Tools
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Apanavokaroapibo pnarapiag GSR 180-LI GSB 180-LI
Emrpenopevn Beppokpaoia nepiBaAovTog -20...+50 -20...+50
katd T Aetroupyia® kat oe mepinTwon
amnobrkeuonc
YuvioToUpeveg PnaTapieg GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
YUVIOTOULEVOL POQTIOTEC GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) Avahoya pe T xpnolponotoUpevn pnatapia
B) Tleploptopévn toxUc otic Beppokpaoieg <0 °C

TMAnpogopiec Oopifou/kpadbacpmv

Twég ekmopmmc OopUBou umoAoyiopéveg kata EN 62841-2-1.

H otaBpiopévn A nxnTiki oTabun Tou NAeKTPIKOU epyaAeiou avepXeTal TUTIKA OTIC aKOAOUBEC TIHEC: ZTABYN NXNTIKNG TTieong
88 dB(A), otabun nxnTikNG toxUog 99 dB(A). Avaopdaleta K = 5 dB.

dopdre npocracia akoig!

GSR 180-LI GSB 180-LI

YuvoMkég TIEG TaAaVTOEWV a, (6lavuopaTiko abpoiopa TpLwv kateubuvoewv) kat avacpalela K umohoyiopéveg kata

EN 62841-2-1.

Teunnua o€ pétahho:

a, m/s <2,5 <2,5
K m/s 1,5 1,5
TeUnnua pe kpoUon o€ PMeTOV:

a, m/s - 11,0
K m/s - 1,5

H o1a6un kpadaopwv Kat n T eknopmrc 6opuou mou
avagepovTal o’ auTé Tic 0dnyieg Exouv petpnOel oupwva pe
Jta Tunomotnpévn P€Bobo PETPNONG Kal Umopouv va
xenotpornoin6olv oTn oUYKELoN TwV S1aQpOPWY NAEKTPIKMY
epyaAeiwv. Eivat emiong katdAnAeg yla pia mpoowpivn
€KTIUNON TNG EXTOTIAC Kpadaopwv kat Bopufou.

H avagepopevn oTabun Kpadaouwy Kat Tir eKMOUTIAC
BopUfou avrimpoownetouv Ti¢ Bacikég Xpnoelg Tou
NAEKTPIKOU €pyaA€iou. Y€ MePIMTwan GG MOU TO NAEKTPIKO
epyaheio xpnotpomnotnBei HLlaPOPETIKA |ie HN IPOTEWVOHEV
€EapTnuaTa N xwpic EMAEKN GUVTHENON, TOTE N oTAOUN
kpadaopav kat n Tn exmopnn Bopufou amokAivouv. Autd
UMopei va au et oNUAVTIKA TNV EKTTOUMT KpadaopmV Kat
BopUfou katd Tn ouvoAIKn Blapkela Tou Xpovou epyaciag.
['a TV akpLB eTIUNGN TWV EKMOUMMY Kpadaouwy Kat
BopUfou Ba mpémet va Aapavovral emionc umown Kat ot
XoOvol Kata Tn Sidpketa Twv ormoiwv To epyaleio eival
amevepyorotnpévo f Aetroupyet, xwpi¢ Opwe otnv
TIPAYUATIKOTNTA VA XPNGLUOMOLETaL. AUTO UTOPEL Va LEIOOEL
ONHAVTIKG TIC EKTIOUTEC Kpadaopwv kat BopuBou katd Tn
OUVOAIKN S1GPKELT TOU XPOVOU €pyaciag.

I auTd, mpIv apxicouv ot EMMTOOELS TWV KPAOAOHWY, MPEMEL
va kaBopilete ouPMANPWHATIKG PETPA ao@aleiag yia Tnv
TPOOTAGIA TOU XELPLOTH ONWE: LUVTAPNON TOU NAEKTPIKOU
epyaleiou kat Twv e§apTNHATWV TTOU XPNOLHOTOLELTE,

Slatnpnon (eoTwV TWV XEPLWV, 0PYAVLON TNC EKTEAEONC TWV
S1apopwV epYactwv.

ZuvappoAoynon

» Agatpeire TV pmatapia anod 1o nAekTpiko epyaleio
Tipwv ano KaOe epyacia oTo nAekTpIKO epyaleio (m.x.
cuvtiipnon, aAAayi e€aptnpdrwv kAn.) kabog kat kara
TNV peTaopa Tou Kar T UAagR Tou. Ye mepimwon
aBéAnTNG evepyomoinong Tou 6lakomtn ON/OFF umapyet
Kivuvog TpaupaTiopoU.

®option pmarapiag

» XpnotonoleiTe OVO TOUC POPTIOTEG TTOU AVAPEPOVTAL
ora Texvikd oTotxeia. MOvo auTtol ot popTIoTEC Eival
evappoviopévol pe v pratapia wvtwv Abiou (Li-lon) mou
XPNGlUOMOLETaL 0TO NAEKTPIKO Ga¢ epyaAeio.

Ynodew&n: H pnatapia napadidetal pepikwe goptiopévn. Ma

va e€aopalioeTe Ty mAREN oxU TNG UmaTapiag mpemeL va Tnv

(QOPTIOETE OTOV POPTIOTH MLV TNV XPNOILOTIOLNOETE YIa TPWTN

opd.

H pnatapia 1vTwv Aibiou propel va gopTioTei onoTednmoTe,

Xwpic va pewwdei n diapketa {wrc. H 6lakorm Tne popTiong 6e

BAanTeL TV pnatapia.
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H pmatapia vTwv Mibiou mpooTateeTal pe To oloTnua
"Electronic Cell Protection (ECP)" amo pa mAnen
ano@opTion. Xe mepintwon adetag pnatapiag
QaMeVEPYOTIOLETTAL TO NAEKTPIKO epyaleio péow evoc
Kukhwpatoc mpootaciac: To e€aptnua dev Kiveitat méov.

» MEeTa TV auTopaTn ameVepPYoToinon Tou NAEKTPIKOU
epyaleiou pn ouveyioere va mardare Tov Stakomrn ON/
OFF. H pmatapia pmopei va unootet {nptd.

TMpooégTe Tig unodeitelg amdoupaonc.

Agaipeon Tng pmatapiag

H pmarapia (7) 61a6étet 6uo Pabpidec aopalione, ot omoieg
nipémel va epmodilouv, Ty MTwON TN natapiag, 6Tav natnOet
katd Aabog To mARKTPO anaceahon Tne pratapiag (8). ‘Otav
N umatapia eivat TonoBeTnpEVN PEGa 0TO NAEKTPIKO €pyaAeio,
Tapapével ot owaoTr) Béon xapn oTnv Tieon evog ehatnpiou.
l'a va agatpéaete TV pnatapia (7) marrote To MARKTPO
anaopaAionc (8) kat Tpapnére Tnv pnatapia é&w and To
nAekTpIKO epyaleio. Mnv epappocete €dw kapia Bia.

"Evéein Tng KaraeTaong opTIoNG TG parapiag

Owmpdatvec pwrodiodol (LED) Tng Evoeléng Tne kataoTaong
@opTIoNnC TNG pnatapiag (16) deixvouv Ty katdoTaon
@opTIong Tn¢ unatapiag (7). Ma Adyouc acpadeiac n
efakpifwaon T kataoTaong eopTIONG eivat SuvaTr Povo oe
NEPIMTWON aKvnTOMoinong Tou NAekTPIKOU epyaleiou.
TatnoTe T0 MARKTPO TNG EVOEENE TNE KATAOTAONC POPTIONC
(15), yia va epgaviceTe Ty KATAOTACN POETIONC. AUTO €ival
emion¢ 6uvaTo o€ MepinTwaon Tou €xel agalpebel n umatapia.
'OTav YETA TO MATNHA TOU TARKTPOU TNG EvOeEng Tne
kataoTaong opTiong (15) dev avapet kapia pwrodiodog
(LED), n pmatapia eivat eAATTWHATIKR Kal TPEMEL va
avTikataoTadel.

Tomog pmarapiag GBA 18V... (BAéne ewova D1)
YUuvexne avappévo ewe 3x mpdovo 60-100 %
Yuvexne avappévo ewe 2x mpdovo  30-60 %
Yuvexne avappévo ewe 1x npdowvo 5-30 %
AvaBoapnvov gwg 3x mpdcivo 0-5%

Tomog ymarapiag ProCORE18V... (BAéme eikova D2)
Ddwrobdiodot (LED) XwpnTiKOTNTA
YUVeXOE avappévo ewe 5x mpdavo 80-100 %
YUuvexmg avappévo eug 4x mpdovo 60-80 %
YUVeXmg avappévo ewe 3x mpdovo 40-60 %
YUVeXwg avappévo eug 2x mpdovo  20-40 %
Yuvexmg avappévo eug 1x mpdovo 5-20 %
AvapBoofnvov guwc 1x mpdoivo 0-5%

AMAayn e€apriparoc (BAEme ewova A)

» Agatpeire TV pratapia ano 1o nAekTpiko epyaleio
Tipwv ano KaOe epyacia oTo nAekTpIKO €pyaleio (m.x.
ouvTtipnon, ahhayi e€apTnuatwv kAm.) KA Kat Kata
TNV HETaPopa Tou Kat T PUAagR Tou. Ye mepimmwon
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aBéAnTnc evepyomoinanc Tou Glakaorn ON/OFF umdpyet
Kivbuvog Tpaupatiopou.
AvoifTe T0 TAXUTGOK (2), IEPLOTPEPOVTAC TIPOC TN POPA
nEPLOTPOPNC @, PéXPLva imopei va TomoBeTnei To eapTnpa.
TomobeTnoTe To €€dpTNUA.
T'upioTe Tov HAKTUALO TOU TaXUTGOK (2) TIpog TN popd
nepLoTPOPNC @ Guvatd pe To xepL. To Took ao@ahileTal ETol
auTtopaTa.

Avappopnon okovnc/ypeliov

H okovn and optopéva UAKA. . X. amd HoAuOoUXeS HMOYIES,

amo pepika €ién EUAou, amd opukTa UAIKA Kat amd péTala

umopei va eivat avbuylewn. H enagn pe m okovn f/katn

€10TIVON TNC UMOPEL va TPOKAAEDEL AMePYIKEC avTIOPATELS )/

Kat a0BEVELEC TWV aVaMVEUTTIKWY 00(V TOU XPAOTN 1) TUXOV

TIPEUPIOKOPEVWY ATOHWV.

Oplopéva eibn okovng, m.x. okovn amo Euho BeAavibiac ry

o&1ac BewpolvTtal oav kapkivoyova, 1blaitepa oe ouvbuacuo

pe 81apopa cUPTANPWHATIKA UAIKA IO XpnaotgorolouvTat

otnv Katepyaoia EUAwV (evwaoelg xpwpiou, EUAoPOOTATEUTIKA

péaa). H katepyacia aplavtolxwyv UNK®V EMTPENETAL HOVO OE

€l61ka exmabeupéva atopa.

- OpovrileTe yia Tov KaAd aepLOHO TOU XWpoU epyaciac.

- Yac oupPouletoupie va GpopdTe HAOKEC AVAMVEUOTIKNG
mpoaTaciac pe eiATpo katnyopiac P2.

Tnpeite T1¢ Slata&elc mou woxUouv oTn xwpa oac yia Ta Sipopa

umo Katepyaoia UAIKA.

» AmopelyeTe TN SnpLIOUPYia CUGCMPEUONG OKOVNG OTO
Xwpo mou epyaleote. Ot okovee avapAéyovTtal eUKOAa.

Aetroupyia

Ekkivnon

TomoBérnon Tn¢ pnarapiag

Ynodew€n: H xpron un kataMnAwv yia 1o nAeKTpIKO epyaleio
oac pmataplav propel va odnynoet oe AdBog Aetroupyieg 1y oe
{nu1a Tou nAekTPIKOU €pyaAeiou.

©¢ate Tov lakonTn aMaync gopag meptotpor¢ (10) otn
JI€an, yla TV amouyn HLag akoualag evepyonoinong.
TomnoBetiioTe T popTiopévn pnatapia (7) péoa otn Aapn,
HéxpL va aogahioel atoBnTa kat va Bpioketat loomeda e
Aapn.

PUOpion Tne popac mepiaTpodiic (PAéme ewkova B)

Me tov 61akomTn aAaync popag meptotpo@nic (10) propeire
va aAageTe T popd TEPIOTPOPNC TOU NAEKTPIKOU €pyaleiou.
Me matnpévo tov dtakormmn On/Off (11) autd, opwg bev eivat
buvato.

AefiooTpopn Kivnon: I'a To Tpunnpa KatTo Pidwpa frdwv
onpa&Te To SlakomTn alayng TG popdc meplotpoeng (10)
TIPOG T APLOTEPA LEXPL TEPHA.

ApioTepooTpopn Kivnon: I'a va AUoete f va EefldwoeTe
Bidec katma&wadia matioTe Tov Hlakomn aAAayng popag
nieptotpo@n¢ (10) mpog Ta 6e€1d péxpL TéPHA.
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160992A53A((12.09.2019)



86 | EMnvika

PUOpon Tou Tpémou Actroupyiag

Tounnpa

2 GSR:

d ©¢éate Tov puBpIOTIKO SakTUALO Yia TNV
nipoemoyr Tne pormic otpéwnc (3) otnv emBupnTn porm
OTPEWNC.

GSB:

©¢éate Tov SlakomTn emAoyic Tpomwy Aeroupyiag (4) oto
oUppoAo «Tpunnuax.

Bidwpa
4
¢ GSR:
- ©¢aTe ToV pUBpLOTIKO HAKTUALO yia TV

npoemoyr Tne pormic oTpéwnc (3) ato
oupBoho «Tplmnuar.
GSB:
©¢aTe Tov SlakomTn emAoync Tpomwv Aeroupyiac (4) oto
oupfolo «Bibwpar.

T TpUmnpa pe kpoton (GSB)

©¢ate Tov HlaKONTN eMAOYNC TPOMWV
Aetroupyiag (4) oto oUpBoho «Tpunnua pe
Kpouaon».
Evepyomoinon/anevepyomnoinon
l'a ™ B€on o€ Aetroupyia Tou NAekTPIKOU epyaAeiou maTraTe
Tov 61akomTn On/Off (11) Kal KpaTrioTe TOV MATNHEVO.
H pwtobiodog (LED) (9) avafel pe eAappd 1y eviehwg
natnuévo Tov diakontn On/Off (11) kat kablotd duvato To
QWTIOPO TNC MEPLOXNC EPYaTiaC Oe TePIMTwaorn SUSPEVMV
OUVONK®V PWTIOOU.
l'a Tnv amevepyomoinen Tou NAEKTPIKOU pyaAeiou apnoTe
Tov 61akonTn On/Off (11) eAeliBepo.

PUOpion apBpol oTpopv

Mmopeire va pubpioeTe GuVeXME TOV ApIBHO GTPOPWV TOU
€evepyorolnpevou nAekTpikoU epyaleiou, avaloya pe Tnv
Tieon mou aokeire atov 6lakomn On/Off (11).

EAagpia mieon Tou diakaemnrn On/Off (11) éxet oav anoTéAeopia
€vav xaunho apiBpo otpogav. O aplbuog oTpoPmv autavet
avaAoya pe v avénon Tne meonc.

Tpoemthoyi) pomiig oTpéWng

Me Tov puBpIoTIKO SaKTUALO TIPOEMIAOYNG TNC POTIC OTPEWNC

(3) pmopeite va emAéEeTe TNV anaroUpevn o oTPEWNG O€

20 Babpideg. To nAekTpiko epyaeio otapatd oA emreuxBel

N puBpIoPEVN POt OTPEWNC.

Mnxaviki) emAoyi TaxiTnTag

» Mropeire va marijeeTe Tov StakomTn emAoyig
Taxutnrag (5) pe To nAekTpiko epyaleio o
akwnTomoinon fj o€ Actroupyia. Auto OpwG¢ Sev mpémet
va yiveral o€ mepinTwon mARPoUC PopTiou i) HEyLoTOU
aptBpol oTpoPWV.

Taxomnral:

Teptoxr xapunAou apiBpol otpopwv. Ma epyacieg pe Tpumavia

He peyaAn Siapetpo 1 yia Bidwpa.

Taxornra ll:

Teploxr uwnAol apiBpol aTPoPV. Ma epyaciec Je Tpumavia
Jie Hikpn Olatopr).

TMpooTacia ano uneppopTwon o€ e€aptnon anod Ty
Beppokpacia

e MePITWon Xpriong CUHPWVA LE TO GKOMO POOPLOLOU TO
NAexTPIKO epyaleio Gev pnopel va uneppopTwOeL. Ze
TIEPIMTWAN MOAU LloXUPOU POPTIOU T} EYKATAAEIWNC TNG
EMTPEMNC MEPLOXNC BeppoKpasiag TG pnatapiag
amevepyoTioleiTal To NAEKTPIKO epyaAeio katn pwTodiodog
(LED) aTo nAekTpIKO epyaleio avafooPnvel. Apnote To
NAEKTPIKO epYaAeio va KPUWOEL, TIPOTOU OUVEXIOETE TNV
epyaoia.

TMpooTacia ano oAokAnpwTiki) EKPOPTION

H pmatapia wvTwv Aibiou mpootateleTal pe To oloTnua
Electronic Cell Protection (ECP) ano pia mifjpn anogopTion.
Ye mepimmwon adelag pnatapiag anevepyoroleiTat To
NAekTEIKO epyaleio peow evog KukAwpaTog mpooTaciac: To
efapnua Sev Kwveirat méov.

T'piiyopn anevepyonoinon (Kickback Control)

H ypiiyopn amevepyomnoinon (Kickback

Control) mpoopépet évav kahiTepo éAeyxo

ToU nAekTpIKOU epyaleiou Kat auavet €Tt

TNV MPOCTAGi TOU XPIi0TN, O€ GUYKPLON JiE Ta

nAekTpika epyaleia xwpic KickBack Control. Ze

nepinTwon EaPViKi¢ Kat ampoPAENTNG TEPLOTPOPIIC TOU
nAekTpikoU epyaleiou yipw anod Tov Gfova Tou Tpumaviod
anevepyomoleitat To NAEKTPIKO epyaAeio.

H ypriyopn amevepyoroinon eppaviderat pe éva avaBoopnua

e ewtodiodou (LED) aTo nAeKTpIKO epyaAeio.

la v emavaAetroupyia agnote Tov Siakomn On/Off

€AeUBepo KaL TIATAGTE TOV EK VEOU.

» 'Otav n Aetroupyia Kickback Control eivat
eAarTwpariki, To nAekTPIkG epyaAeio dev pmopei
mA€ov va evepyomotnOei. AvaBEoTe TNV EMOKEUN TOU
nAekTpiKoU epyaAeiou poVo o€ EIGIKEUHEVO TEXVIKO
TIPOCWIKG Kat HOVO pe yvijola avTaAAakTIka.

KICKBACK
CONTROL

06nyiec epyaciac

> InpwxveTe Tov dtakomTn emAoyig TaxiTnTag iy
yupilete Tov StakomTn emAoyi¢ Tpémou Actroupyiag
TAvToTeE PEXPL TEPHA. AIAPOPETIKA UMOPEL va unooTel
(UG TO NAEKTEIKO epyaAeio.

» TomoBeteire To NAekTPIKO €pyaleio povo
anevepyomonpéVo mave oto maipdadiy/otn Bida. Ta
neploTpepOpeva e€aptipata pumopei va yAlotproouy.

l'a Tnv anopdkpuvon Tne katoaboAapag n e umodoxng

(popéac) Tne katoaBLEOApAC YEVIKNAC XPNONC, EMTPENETAL VA

xenotuonotnBei éva BondnTiko epyaleio.

» H epyaoia o€ 6aitepa okoviopévo mepifaAAov pmopei
va odnyroet oe BAaBn Tou nAekTpikol epyaAeiou. ‘OTav
T0 NAeKTPIKO epyaleio oTaparioet {aPvikd, apalpécTe
I WiikTpeg Kat eAéyEre Teg (BAéme oTnV evotnTa
«AVTIKATAOTAGN YNKTOV»).
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ZuvTiipnon Kat cépfic

TuvTijpnon Kat Ka@apiopog

» Agatpeire TV prarapia ano 1o nAekTpiko epyaleio
mpwv and kaBe epyacia oTo nAekTPIKG epyaAeio (m.x.
cuvtiipnon, aAAayi e€aprnpdrwv kAm.) kaBog kat kara
TNV HETaPOopa Tou Ka TN PUAaZR Tou. Ye mepinmwon
aBéAnTne evepyoroinang Tou diakornrn ON/OFF undpyet
Kivbuvog TpaupaTiopoU.

» Na Siatnpeire To nAekTPIKO €pyaleio Kat TiG OXIOHEC
aepLopoU mdvToTe o€ kKaBapi KatdeTacn ya va
umopeirte va epyaleode kaAd Kat pe acpalea.

AvTtikataoraon wnkrpav (BAéne ewova C)

EAéyxeTe TO KOG WNKTPGV TEPimou kABe 2-3 prveg kat

aMalete kat Tic 6U0 WRKTPEC, €AV €ival amapaitnTo.

Mnv aMagere moté povo pia wnktpa!

Yno6ei€n: Xpnoluomoleite WHKTPEC MPOUNBEUPEVEC LIOVO amo

T Bosch, mou mpoopilovTat yia To mpoiov oac.

- AUote Ta Karmdkia (6) pe éva kataMnAo katoapiol.

- AMGETe TI¢ UNO TAON EAATNPIOU EUPIOKOUEVEC WAKTPES
(14) kat fidéwoTe NAA Ta KAMAKI.

‘Otav n pnatapia 6e Aetroupyei mAéov ameubuvbeire o’ éva

€€0u0l060TNPEVO KEVTPO 0EPPIC Yia NAEKTPIKG epyaAeia TG

Bosch.

E€unnpétnon meAarawv kat supoulég epappoyig
H unnpeoia e€unnpétnong meAat@wv anavrd oTiC epWTAOELC 0ag
OXETIKA LE TNV EMOKEUN KL TN GUVTAPNON TOU TPOIOVTOC 600G
KaBwe Kat yia Ta avtiotolxa avtaAAakTIKG. ZXEOLa
ouvappoAdynanc kat mnpo@opiec yia Ta aviarakTika 6a
Bpetre eniong kaTw amo: www.bosch-pt.com

H opada mapoxnc oupfouAwv ¢ Bosch amavta euxapiotwg
TIC EPWTAOELS 0AC YLa Ta TPOIOVTA Hag Kat Ta e€apTAHATA TOUC.
AwoTe o€ OAeC TIC EPWTNHTELC KAl IaPAYYEAEC AVTAAAKTIKOV
onwodnmoTe 10 10WHOL0 KWOIKO aplBud oUPPWVa Pe TV
mvakiba TUMou Tou mPoiovTOC.

EANGSa

Robert Bosch A.E.
Epxelac 37

19400 Kopwri - ABrva
TnA.: 2105701258
®af: 2105701283
Email: pt@gr.bosch.com
www.bosch.com
www.bosch-pt.gr

Metagpopa

Ot meplexOpeveg pmatapiec OVTWY ABiou UTIOKEVTAL OTIC
anarrnoelc Twv emkivouvwv ayabav. Ot pmatapieg ymopouv va
peTapepBolv 06IKWE amod To XpNoTn Xweic AAMouc 6pouc.
‘OTav, 6pwc, oL uratapiec anooTéMovTal armo TpiToug (.x.
AEPOTOPIKWG N LE ETALPIA HETAPOPMV) TIPEMEL VA TNPOUVTAL
S1apopec 161aITEPEC AMAITATELC Yid TN CUOKEUAGIa KaLTn
onpavon. Edw mpénmel, katd Ty mpoeTolyacia Tou Tepayiou
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amoaToAn¢ va {nTnoei onwadnmoTe Kat n oupBouAn evog
elbikou ya emkivouva ayada.

AnooTéAeTe TIC pnaTapieg Hovo oTav To mepifAnua eivat
(B1kT0. KOAATE TIC YUPVEC EMAPEC e KOMNTIKI Tawia Kat va
OUOKEUALETE TNV pmaTapia KaTd TETOLo TPOMO, WOTE auTH Va
NV KouVIETaL J€oa aTn ouokeuaoia. TMapakaAoUpe va
AapBavete emiong umoWn 6ag KAl TUXOV O AUCTNPEC EBVIKEG
Slaragerc.

Andcupon

X

Movo yua xapeg Tng EE:

YOpgwva pe Ty Eupwaikn odnyia 2012/19/EE ta dxpnota
NAeKTEIKA epyaleia kat oUppwva pe TV Eupwnaiki odnyia
2006/66/EK ot xaAaopéveg 1 xpnotpomoinpéves inatapieg
nipémel va ouMéyovTat EexwploTa yia va avakukAwbolv pe
TPOMO PIAIKO P0G TO TEPIBAAOV.

Ta nAekTpikd epyaleia, ol umatapiec, Ta
€€apTAUATA KOl 0l CUOKEUAGIEC TIPEEL VA
avaKUKA@VOVTaL JE TPOTIO GIAKO TTPOG TO
nepiBaMov.

Mnv pixveTe Ta NAEKTPIKG epyaleia KalTig
unatapiec oTa anoppippata Tou omriol oag!

Mnarapie¢/EnavagopTi{Opeves pnarapiec:

Li-lon:

TMpooéte mapakahw Ti¢ unodeifelc otnv evotnTa Metagopa
(BAEme «MeTagpopd, Lehiba 87).

Tiirkce

Giivenlik talimati

Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilari

N UYARI Bu elektrikli el aletiyle birlikte
gelen tiim giivenlik uyanlarini,
talimatlari, resim ve aciklamalari okuyun. Asagida
bulunan talimatlara uyulmamasi halinde elektrik
carpmalarina, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden
olabilir.
Biitiin uyarilari ve talimat hiikiimlerini ileride kullanmak
iizere saklayin.
Uyari ve talimat hiikiimlerinde kullanilan "elektrikli el aleti"
terimi, akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle akii ile
calisan aletleri (akiili) kapsamaktadir.

Calisma yeri giivenligi

» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye cikarir.

» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
calismayin. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar ¢ikarirlar.
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» Elektrikli el aleti ile calisirken cocuklar ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedehilirsiniz.

Elektrik giivenligi

» Elektrikli el aletinin fisi prize uymalidir. Fisi hicbir
zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplari
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
etmesinden kacinin. Viicudunuz topraklandig anda
biyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiigine
sizmasi elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tasimayin, kabloyu kullanarak
cekmeyin veya kablodan cekerek fisi cikarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolasmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada calisirken mutlaka
acik havada kullanilmaya uygun uzatma kablosu
kullanin. Acik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosunun kullaniimasi elektrik carpma tehlikesini
azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiriimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kagak akim koruma rolesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisilerin Giivenligi

» Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaglarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik 6nemli yaralanmalara neden olabilir.

» Daima kisisel koruyucu donanim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tiirli ve
kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini azaltir.

» Aleti yanhislikla calistirmaktan kacinin. Giic
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
tasimadan once elektrikli el aletinin kapal
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter Gizerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.

» Elektrikli el aletini calistirmadan 6nce ayar aletlerini
veya anahtarlari aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
ddnen parcalariiginde bulunabilecek bir yardimci alet
yaralanmalara neden olabilir.

» Cahsirken viicudunuz anormal durumda olmasin.
Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her

zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edebilirsiniz.

» Uygun s elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclarinizi ve giysileriniz aletin
hareketli parcalarindan uzak tutun. Bol giysiler, uzun
saclar veya takilar aletin hareketli parcalari tarafindan
tutulabilir.

» Tozemme donanimi veya toz tutma tertibati
kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.

» Aletleri sik kullanmaniz sebebiyle onlara aligmis
olmaniz, giivenlik prensiplerine uymanizi
onlememelidir. Dikkatsiz bir hareket, bir anda ciddi
yaralanmalara yol agabilir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi

» Elektrikli el aletini asin 6lciide zorlamayin. Yaptiginiz
ise uygun elektrikli el aletleri kullanin. Uygun
performansli elektrikli el aleti ile, belirlenen ¢alisma
alaninda daha iyi ve giivenli calisirsiniz.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.
Acilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.

» Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baslamadan, herhangi bir aksesuari degistirirken veya
elektrikli el aletini elinizden birakirken fisi giic
kaynagindan cekin veya akiiyii ¢cikarin. Bu 6nlem,
elektrikli el aletinin yanhislikla calismasini onler.

» Kullanim disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kisilerin aletle calismasina izin vermeyin. Deneyimsiz
kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el aletleri
tehlikelidir.

» Elektrikli el aletinizin ve aksesuarlarimizin bakimimi
ozenle yapin. Elektrikli el aletinizin kusursuz olarak
calismasini engelleyebilecek bir durumun olup
olmadigini, hareketli parcalarin kusursuz olarak islev
goriip gormediklerini ve sikigip sikismadiklarini,
parcalarin hasarli olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aletini kullanmaya baslamadan dnce
hasarli parcalar onartin. Bircok is kazasi elektrikli el
aletlerine yeterli bakim yapilmamasindan kaynaklanir.

» Kesici uglari daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarli kesme uglarinin malzeme
icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat kullanim
olanag saglarlar.

» Elektrikli el aletini, aksesuari, uclari ve benzerlerini,
bu dzel tip alet icin ongoriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptigimiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri igin 6ngdriilen alanin
disinda kullanilmasi tehlikeli durumlara neden olabilir.

» Tutamak ve kavrama yiizeylerini kuru, yagsiz ve temiz
tutun. Kaygan tutamak ve kavrama yiizeyleri, aletin
beklenmeyen durumlarda giivenli sekilde tutulmasini ve
kontrol edilmesini engeller.
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Akiilii aletlerin 6zenli bakimi ve kullanimi

» Akiiyii sadece iireticinin tavsiye ettigi sarj cihazi ile
sarj edin. Bir akiiniin sarjina uygun olarak tiretilmis sarj
cihazi baska bir akiiniin sarji icin kullanilirsa yangin
tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Sadece ilgili elektrikli el aleti icin dngoriilen akiileri
kullanin. Baska akiilerin kullanimi yaralanmalara ve
yanginlara neden olabilir.

» Kullanilmayan akilyii biiro ataclari, madeni bozuk
paralar, anahtarlar, civiler, vidalar veya metal
nesnelerden uzak tutun. Bunlar kopriileme yaparak

kontaklara neden olabilir. Akii kontaklari arasindaki bir

kisa devre yanmalara veya yanginlara neden olabilir.

» Yanlis kullanim durumunda akiiden sivi disari sizabilir.

Bu sivi ile temastan kacinin. Yanhilikla temas
ederseniz su ile iyice yikayin. Eger sivi gozlerinize
gelecek olursa hemen bir hekime basvurun. Disari
sizan akii sivis cilt tahrislerine ve yanmalara neden
olabilir.

» Hasarli veya degistirilmis akii veya el aleti
kullanmayin. Hasarli veya degistirilmis akiiler
beklenmedik davranislara yol acarak yangin, patlama ve
yaralanmalara neden olabilir.

» Akilyii veya aleti atese veya yiiksek sicakliklara maruz

birakmayin. Atese veya 130°C ustiindeki sicakliklara
maruz kalma patlamalara yol agabilir.

» Tiim sarj talimatlarini uygulayin ve akii ya da aleti
talimatlarda belirtilen sicaklik araliginin disinda sarj
etmeyin. Hatali sarj veya belirtilen aralik digindaki
sicakliklarda sarj akiiye zarar vererek yangin riskini
yiikseltebilir.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
sayede elektrikli el aletinin glivenligini siirekli hale
getirirsiniz.

» Hasarli akiilerde onarim islemi yapmayin. Akiilerin
onarimi sadece iretici veya yetkili servisler tarafindan
yapilmalidir.

Matkaplar ve vidalama makineleri icin giivenlik
talimati

Tiim islemler icin gecerli giivenlik talimatlan

» Darbeli delme yaparken kulak korumasi takin.
Griltiiye maruz kalinmasi isitme kaybina neden olabilir.

» Bir calisma sirasinda kesme aksesuarinin veya tespit
elemanlarinin gizli bir kablo sistemiyle temas etme
ihtimali varsa elektrikli el aletini izolasyonlu tutamak
yiizeylerinden tutun. Kesme aksesuarinin veya tespit
elemanlarinin "icinden elektrik gecen" bir kabloyla temas
etmesi durumunda elektrikli el aletinin metal pargalari
"elektrige" maruz kalabilir ve operatére elektrik
carpmasina neden olabilir.
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Uzun matkap uclari kullanirken gecerli giivenlik
talimatlar

» Asla matkap ucunda belirlenmis olan maksimum hiz

degerinden daha yiiksek hizda calismayin. Daha
yiiksek hizlarda, matkap ucunun is parcasina temas
etmeden serbestce donmesi, ucun egilmesine neden
olabilir ve fiziksel yaralanmalarla sonuglanabilir.

» Her zaman matkap ucu is parcasina temas ederken ve

diisiik hizda delmeye baslayin. Daha yiiksek hizlarda,
matkap ucunun is parcasina temas etmeden serbestce
dénmesi, ucun egilmesine neden olabilir ve fiziksel
yaralanmalarla sonuclanabilir.

» Ucla, fazla olmamak sartiyla, sadece bir hizaya baski

uygulayin.Uclar egilerek kirilmalara veya kontrol kaybina,
fiziksel yaralanmalara neden olabilir.

Ek giivenlik talimati
» Elektrikli el aletini sikica tutun. Vidalar sikilir ve

gevsetilirken kisa sireli yiiksek reaksiyon momentleri
ortaya ¢ikabilir.

» is parcasini emniyete alin. Bir germe tertibati veya

mengene ile sabitlenen is pargasi elle tutmaya oranla
daha giivenli tutulur.

» Goriinmeyen ikmal hatlarini belirlemek icin uygun

tarama cihazlari kullanin veya yerel tedarik sirketi ile
iletisime gecin. Elektrik kablolariyla temas yaniklara ve
elektrik carpmasina neden olabilir. Bir gaz borusuna hasar
vermek patlamaya neden olabilir. Su borularin hasar
gormesi maddi zararlara yol acabilir.

» Elinizden birakmadan dnce elektrikli el aletinin tam

olarak durmasini bekleyin. Ug takilabilir ve elektrikli el
aletinin kontrollinii kaybedebilirsiniz.

» Akii hasar goriirse veya usuliine aykiri kullanilirsa

disari buhar sizabilir. Akii yanabilir veya patlayabilir.
Calistiginiz yeri havalandirin ve sikayet olursa hekime
bagvurun. Akiilerden ¢ikan buharlar nefes yollarini tahris
edebilir.

» Akiiyii agmayin. Kisa devre tehlikesi vardir.
» Civi veya tornavida gibi sivri nesneler veya disaridan

kuvvet uygulama akiide hasara neden olabilir. Akii
icinde bir kisa devre olusabilir ve akii yanabilir, duman
cikarabilir, patlayabilir veya asiri dlgiide isinabilir.

» Akiiyii sadece iireticinin iiriinlerinde kullanin. Ancak

bu yolla aki tehlikeli zorlanmalara karst korunur.

g’; Akiiyii sicaktan, siirekli gelen giines

isinindan, atesten, kirden, sudan ve nemden

Foy‘ koruyun. Patlama ve kisa devre tehlikesi

pay vardir.

» Uc bloke olursa elektrikli el aletini hemen kapatin.

Geri tepme kuvveti olusturabilecek yiiksek reaksiyon
momentlerine hazirlikh olun. Elektrikli el aleti asiri
6lclide zorlanirsa veya ug islenen malzeme icinde takilirsa
uc bloke olur.
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Uriin ve performans aciklamasi (3)  Torkdn secimi ayar digmesi
Biitiin giivenlik talimatini ve uyarilari (4)  lsletme tiiril secim salteri
L (GSB)
okuyun. Giivenlik talimatlarina ve uyarilara - )
uyulmadig takdirde elektrik carpmasina, (5)  Vites segme salteri
yangina ve/veya ciddi yaralanmalara neden (6)  Koruyucu baslk
olunabilir. (7)  Aki
tggzen kullanma kilavuzunun &n kismindaki resimlere dikkat (8)  Akii bosa alma diigmesi
' (9) Projektsr
Usuliine uygun kullanim (10) Dénme yonii degistirme salteri
Bu elektrikli el aleti, vidalarin takilip sokiilmesi ve ahsap, (11) Acgma/kapama salteri
metal, seramik ve plastik malzemede delme isleriicin (12) Tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)

tasarlanmistir. GSB buna ek olarak tugla, beton ve tas

) )
malzemede de darbeli delme isleri icin kullanilir. (13) - Gok amaclividalama ucu adaptori

(14) Komiir fircalar

Sekli gosterilen elemanlar (15) Sarj durumu gdsterge tusu

Sekli gosterilen elemanlarin numaralari grafik sayfasindaki (16) Akii sarj durumu gostergesi

elektrikli el aleti resmindeki numaralarla aynidir. A) Sekli gosterilen veya tamimlanan aksesuar standart teslimat
(1)  Uggirisi kapsaminda degildir. Aksesuarin tiimiinii aksesuar

programimizda bulabilirsiniz.

(2) Anahtarsizmandren

Teknik veriler

Akiilii delme/vidalama makinesi GSR 180-LI GSB 180-LI
Malzeme numarasi 3601JF81.. 3601JF8 3..
Anma gerilimi V= 18 18
Bostaki devir sayisi

- 1.Vites dev/dak 0-500 0-500
- 2.Vites dev/dak 0-1900 0-1900
Darbe sayisi dev/dak - 0-27000
ISO 5393 uyarinca sert/yumusak vidalama Nm 54/21 54/21
maks. tork”

maks. delme capi (1.ve 2. vites)

- Ahsap mm 35 85
- Celikte mm 10 10
~ Duvarda mm - 10
U girisi 1,5-13 IL/3=1lg
maks. vidalama ¢ap! mm 10 10
EPTA-Procedure 01:2014 uyarinca agirhk® kg 1,6-2,6 1,7-2,7
Sarj sirasinda 6nerilen ortam sicaklig © 0..+35 0..+35
isletim sirasinda izin verilen ortam sicaklig® © -20...+50 -20...+50
Tavsiye edilen akiiler GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...

Tavsiye edilen sarj cihazlari GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...

GAL 36... GAL 36...

A) Kullanilan akiiye baghdir
B) <0°Csicakliklarda sinirli performans

Giiriiltii/Titresim bilgisi
Grilti emisyon degerleri EN 62841-2-1 uyarinca belirlenmektedir.
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Elektrikli el aletinin A agirlikli giiriiltli seviyesi tipik olarak: Ses basinci seviyesi 88 dB(A); ses giicii seviyesi 99 dB(A). Tolerans

K=5dB.
Kulak korumasi kullanin!

GSR 180-LI GSB 180-LI
Toplam titresim degerleri a,, (ii¢ yoniin vektor toplami) ve tolerans K EN 62841-2-1 uyarinca belirlenmektedir.
Metalde delme:
a, m/sn? <2,5 <2,5
K m/sn’ 1,5 1,5
Betonda darbeli delme:
a, m/sn? - 11,0
K m/sn’ - 1,5

Bu talimatta belirtilen titresim seviyesi ve giriiltii emisyon
degeri standartlastiriimis 6lgme yontemine gore
belirlenmistir ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile
kiyaslanmasinda kullanilabilir. Bu degerler ayni zamanda
titresim ve giiriiltli emisyonunun gegici olarak tahmin
edilmesine de uygundur.

Belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon degeri
elektrikli el aletinin esas kullanimini temsil etmektedir. Ancak
elektrikli el aleti farki uglar veya yetersiz bakimla kullanilacak
olursa, titresim seviyesi ve giiriiltii emisyonu farklilik
gosterebilir. Bu da titresim ve giiriiltii emisyonunu biitiin
kullanim siiresince 6nemli 6lciide artirabilir.

Titresim ve giirlilti emisyonunun tam olarak tahmin
edilebilmesi icin, aletin kapali oldugu veya acik fakat
kullanimda olmadigi siirelerin de dikkate alinmasi gerekir.
Bu, titresim ve giiriilti emisyonunu biitiin calisma siiresinde
6nemli élctde distrebilir.

Titresimin kullaniciya bindirdigi yiik icin énceden ek giivenlik
onlemleri alin. Ornegin: Elektrikli el aletinin ve uclarin
bakimi, ellerin sicak tutulmasi, is asamalarinin organize
edilmesi.

Montaj

» Elektrikli el aletinde bir calisma yapmadan 6nce
(6rnegin bakim, uc degistirme vh.), aleti tasirken ve
saklarken her defasinda akiiyii elektrikli el aletinden
cikarin.Aletin agma/kapama salterine yanlislikla
basildiginda yaralanmalar ortaya ¢ikabilir.

Akiiniin sarji

» Sadece teknik veriler boliimiinde belirtilen sarj
cihazlarini kullanin. Sadece bu sarj cihazlari elektrikli el
aletinizde kullanilan Lityum iyon akiilere uygundur.

Not: Akii kismi sarjli olarak teslim edilir. Akiiden tam

performansi elde edebilmek icin ilk kullanimdan 6nce akiyi

sarj cihazinda tam olarak sarj edin.

Lityum iyon akiiler kullanim émiirleri kisalmadan istendigi

zaman sarj edilebilir. Sarj isleminin kesilmesi akiiye zarar

vermez.

Lityum iyon akii "Electronic Cell Protection

(ECP)" (Elektronik Hiicre Korumasi) sistemi ile derin desarja

karsi korunmalidir. Akii desarj oldugunda elektrikli el aleti

koruyucu kesme sistemi ile kapatilir: Elektrikli el aleti artik

hareket etmez.

» Elektrikli el aletiniz otomatik olarak kapandiginda
artik agma/kapama salterine basmayin. Aksi takdirde
akii hasar gorehilir.

Tasfiye konusundaki talimat hiikimlerine uyun.

Akiiniin cikariimasi

Akiiniin (7) iki kilitlenme kademesi vardir ve bunlar akii bosa
alma diigmesine (8) yanlislikla basildiginda akiiniin aletten
cikarak diismesini onler. Ak elektrikli el aleti icinde
bulundugu siirece bir yay yardimiyla bu pozisyonda tutulur.
Akiiyii (7) cikarmak icin bosa alma tusuna (8) basin ve akilyii
cekerek elektrikli el aletinden ¢ikarin. Bunu yaparken gii¢
kullanmayin.

Akii sarj durumu gostergesi

Akii sarj durumu gostergesinin (16) yesil LED'leri akiiniin (7)
sarj durumunu gosterir. Giivenlik nedenleriyle sarj durumu
sadece elektrikli el aleti dururken sorgulanabilir.

Sarj durumunu gormek igin sarj durumu tusuna (15) basin.
Bu, akii ¢ikarilmis durumda da miimkiindir.

Sarj durumu gostergesi tusuna (15) basildiktan sonra hicbir
LED yanmazsa, akii arizali demektir ve degistirilmesi gerekir.

Akii tipi GBA 18V... (bkz. Resim D1)

LED'ler Kapasite

Stirekli 151k 3x yesil 60-100 %
Stirekli1sik 2x yesil 30-60%
Siirekli1sik 1x yesil 5-30%
Yanip sénen isik 3x yesil 0-5%

Akii tipi ProCORE18V... (bkz. Resim D2)

LED'ler Kapasite
Siirekli 1sik 5x yesil 80-100 %
Stirekli1sik 4x yesil 60-80 %
Siirekli1sik 3x yesil 40-60 %
Stireklisik 2x yesil 20-40%
Siirekli1sik 1x yesil 5-20%
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LED'ler Kapasite

Yanip sénen isik 1x yesil 0-5%

Uc degistirme (bkz. Resim A)

» Elektrikli el aletinde bir calisma yapmadan 6nce
(6rnegin bakim, uc degistirme vh.), aleti tagirken ve
saklarken her defasinda akiiyii elektrikli el aletinden
cikarin.Aletin agma/kapama salterine yanlislikla
basildiginda yaralanmalar ortaya ¢ikabilir.

Anahtarsiz mandreni (2) alet yerlestirilene kadar @ yoniine

dondirin. Aleti takin.

Anahtarsiz mandren kovanini (2) donis yoniinde @ elle

kuvvetlice sikin. Bu durumda mandren otomatik olarak

kilitlenir.

Toz ve talas emme

Kursun iceren boyalar, bazi ahsap tirleri, mineraller ve

metaller gibi maddeler islenirken ortaya ¢ikan toz sagliga

zararli olabilir. Bu tozlara temas etmek veya bu tozlari

solumak allerjik reaksiyonlara ve/veya kullanicinin veya onun

yakinindaki kisilerin nefes alma yollarindaki hastaliklara

neden olabilir.

Kayin veya mese gibi bazi agag tozlari kanserojen etkiye

sahiptir, 6zellikle de ahsap isleme sanayiinde kullanilan katki

maddeleri (kromat, ahsap koruyucu maddeler) ile birlikte.

Asbest iceren malzemeler sadece uzmanlar tarafindan

islenmelidir.

- Calisma yerinizi iyi bir bicimde havalandirin.

- P2 filtre sinifi filtre takili soluk alma maskesi kullanmanizi
tavsiye ederiz.

islenen malzemelere ait iilkenizdeki gegerli yonetmelik

hiikiimlerine uyun.

» Cahstiginiz yerde toz birikmemesine dikkat edin.
Tozlar kolayca alevlenebilir.

isletim

Cahistirma

Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli el aletini sadece
kullandiginizda agin.

Akiiniin yerlestirilmesi

Not: Elektrikli el aletinize uygun olmayan akiilerin
kullaniimasi hatali islevlere ve elektrikli el aletinin hasar
gormesine neden olabilir.

Yanlislikla calistirmayi 6nlemek icin donme yonii degistirme
salterini (10) orta konuma getirin. Sarj edilmis akiiyii (7)
hissedilir bicimde kilitleme yapincaya ve tutamakla ayni
hizaya gelinceye kadar tutamak igine itin.

Dénme yoniiniin ayarlanmasi (Bakiniz: Resim B)
Dénme yonii degistirme salteri (10) ile elektrikli el aletinin
donme yoniini degistirebilirsiniz. Ancak agma/kapama
salteri (11) basili durumda ise bu miimkiin degildir.

Saga doniis: Delmek ve vidalari takmak icin donme yoni
degistirme salterini (10) sonuna kadar sola itin.

Sola doniis: Vidalari ve somunlari gevsetmek veya sokmek
icin donme yoni degistirme salterini (10) sonuna kadar saga
bastirin.

isletme tiiriiniin ayarlanmasi
Delme
? GSR:
4 Tork 6n secimi ayar diigmesini (3) istenen tork
degerine ayarlayin.
GSB:

isletim tiirii secme salterini (4) ilgili "Delme" semboliine
getirin.

Vidalama
D
2 GSR:
- Donme torku 6n segim salterini (3) "Vidalama"
semboliine ayarlayin.
GSB:

isletim tiiri secme salterini (4) ilgili "Vidalama" semboliine
getirin.

Ac¢ma/kapama

Elektrikli el aletini calistirmak igin agma/kapama salterine
(11) basin ve salteri basili tutun.

LED (9) biraz veya tam olarak basili agma/kapama
salterinde(11) yanar ve elverissiz aydinlatma kosullarinda
calisma alanini aydinlatir.

Elektrikli el aletini kapatmak, icin agma/kapama salterini
(11) birakin.

Devir sayisinin ayarlanmasi

Calismakta olan elektrikli el aletinin devir sayisini agma/
kapama salterine (11) bastiginiz dlciide kademesiz olarak
ayarlayabilirsiniz.

Agma/kapama salterine (11) hafifce bastirma disiik devir
sayisina neden olur. Batirma kuvveti artinca devir sayisi da
yiikselir.

Darbeli delme (GSB)
isletim tiirii secme salterini (4) ilgili "Darbeli
delme" semboliine getirin.

Tork on secimi

Tork 6n se¢imi ayar diigmesi (3) ile gerekli tork icin 20 farkli
kademede 6n secim yapabilirsiniz. Ayarlanan torka
ulasildiginda ug durdurulur.

Mekanik vites secimi

» Vites secimi salterini (5) duran veya calisan elektrikli
el aletlerinde calistirabilirsiniz. Yine de bu islem tam
yiikte veya maksimum devir sayisinda
gerceklestirilmemelidir.

Vites I:

Diisiik devir sayisi araligl; vidalama veya biiyiik delme ¢aplari

ile calismak icin.

Vites lI:

Yiiksek devir sayisi araligs; kiiclik delme caplari ile calismak

icin.
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Sicakhiga bagh asiri zorlanma emniyeti

Usulline uygun olarak kullanildiginda elektrikli el aleti
zorlanmaz. Asiri yiiklenmede veya izin verilen akii sicag
araligi disinda ¢ikildiginda elektrikli el aleti kapanir ve
elektrikli el aletindeki LED yanip sdnmeye baslar. Bu gibi
durumlarda calismaya devam etmeden 6nce elektrikli el
aletinin sogumasini bekleyin.

Derin desarj korumasi

Lityum iyon akii "Electronic Cell Protection

(ECP)" (Elektronik Hiicre Korumasi) sistemi ile derin desarja
karsi korunmalidir. Akii desarj oldugunda elektrikli el aleti
koruyucu kesme sistemi ile kapatilir: Elektrikli el aleti artik
hareket etmez.

Hizli kapatma sistemi (Kickback Control)

Hizli kapatma sistemi (Kickback Control)

elektrikli el aletinin daha iyi kontrol

edilmesine ve KickBack Control sistemi
olmayan elektrikli el aletlerine oranla
kullanicinin daha iyi korunmasina olanak saglar.

Elektrikli el aleti aniden ve beklenmedik bicimde matkap

ucu ekseninde donmeye basladiginda elektrikli el aleti

kapanir.

Hizli kapanma, elektrikli el aletindeki LED'lerin yanip

sonmesi ile gosterilir.

Yeniden isletime alma icin agma/kapama salterini birakip,

yeniden calistirin.

» Kickback Control fonksiyonu arizali ise elektrikli el
aleti acilmaz. Elektrikli el aletinin sadece orijinal
yedek parcalar kullanmak kosulu ile sadece kalifiye
uzman personel tarafindan onarilmasini saglayin.

KICKBACK
CONTROL

Calisirken dikkat edilecek hususlar

» Vites secme salterini daima sonuna kadar itin veya
isletim tiirii secme salterini daima sonuna kadar
cevirin. Aksi takdirde elektrikli el aleti hasar gorebilir.

» Elektrikli el aletini sadece kapali durumda somunlara/
vidalara yerlestirin. Donmekte olan uglar kayabilir.

Vidalama ucunu veya ¢cok amagli vidalama ucu adaptoriini

cikarmak icin yardimel bir alet kullanilabilir.

» Ozellikle cok tozlu ortamlarda calismak elektrikli el
aletinin ariza yapmasina neden olabilir. Elektrikli el
aleti aniden devre disi kalirsa, komiir fircalar sokiin
ve kontrol edin (Bakiniz: Boliim "Komiir fircalarin
degistirilmesi").

Bakim ve servis

Bakim ve temizlik

» Elektrikli el aletinde bir calisma yapmadan dnce
(6rnegin bakim, uc degistirme vb.), aleti tagirken ve
saklarken her defasinda akiiyii elektrikli el aletinden
cikarin.Aletin agma/kapama salterine yanlislikla
basildiginda yaralanmalar ortaya ¢ikabilir.

» iyi ve giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve
havalandirma araliklarini temiz tutun.
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Komiir fircalarin degistirilmesi (bkz. Resim C)

Komiir firgalarin uzunlugunu yaklasik her 2-3 ayda bir kontrol

edin ve gerekiyorsa iki komiir fircayi da degistirin.

Hichir zaman kémiir fircalardan sadece birini degistirmeyin!

Not: Sadece Urliniiniz icin tasarlanmis olan Bosch komiir

fircalari kullanin.

- Kapaklari (6) uygun bir tornavida ile ¢ikarin.

- Yay basinci altindaki komiir fircalari (14) degistirin ve
kapaklari tekrar vidalayin.

Ak artik islev gormiyorsa liitfen Bosch elektrikli el aletleri

icin yetkili servis ile iletisime gegin.

Miisteri servisi ve uygulama danismanhgi

Miisteri servisleri dirlintiniiziin onarim ve bakimi ile yedek
parcalarina ait sorularinizi yanitlandirir. Tehlike isaretlerini
ve yedek parcalara ait bilgileri su sayfada da bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com

Bosch uygulama danisma ekibi tiriinlerimiz ve aksesuarlari
hakkindaki sorularinizda sizlere memnuniyetle yardimci olur.
Biitiin bagvuru ve yedek parca siparislerinizde tiriiniin tip
etiketi izerindeki 10 haneli malzeme numarasini mutlaka
belirtin.

Sadece Tiirkiye icin gecerlidir: Bosch genel olarak yedek
parcalari 7 yil hazir tutar.

Tiirkce

Bosch Sanayi ve Ticaret A.S.
Elektrikli El Aletleri

Aydinevler Mah. indnii Cad. No: 20
Kiigiikyal Ofis Park A Blok

34854 Maltepe-Istanbul

Tel.: 44480 10

Fax: +90216 43200 82

E-mail: iletisim@bosch.com.tr
www.bosch.com.tr

Bulsan Elektrik )
Istanbul Cad. Devrez Sok. Istanbul Carsisi
No: 48/29 iskitler

Ankara

Tel.: +90 312 3415142

Tel.: +90 312 3410302

Fax: +90 312 3410203

E-mail: bulsanbobinaj@gmail.com
Faz Makine Bobinaj

Cumhuriyet Mah. Sanayi Sitesi Motor
isleri Bolimii 663 Sk. No:18
Antalya

Tel.: +90 242 3465876

Tel.: +90 242 3462885

Fax: +90 242 3341980

E-mail: info@fazmakina.com.tr
Korfez Elektrik

Karaagag Mah. Siimerbank Cad. No:18/2
Erzincan

Tel.: +90 446 2230959

Fax: +90 446 2240132

E-mail: bilgi@korfezelektrik.com.tr
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Deger Is Bobinaj

Ismetpasa Mah. Ik Belediye Baskan Cad. 5/C
Sahinbey/Gaziantep

Tel.: +90 342 2316432

Fax: +90 342 2305871

E-mail: degerisbobinaj@hotmail.com

Tek Coziim Bobinaj

Kiisget San.Sit.A Blok 11Nolu Cd.No:49/A
Sehitkamil/Gaziantep

Tel.: +90 342 2351507

Fax: +90 342 2351508

E-mail: cozumbobinaj2@hotmail.com
Glinsah Otomotiv

Beylikdiizii Sanayi Sit. No: 210 Beylikdiizii
istanbul

Tel.: +90 212 8720066

Fax: +90212 8724111

E-mail: gunsahelektrik@ttmail.com
Aygem

10021 Sok. No: 11 AOSB Cigli

izmir

Tel.: +90232 3768074

Fax: +90232 3768075

E-mail: boschservis@aygem.com.tr
Sezmen Bobinaj

Ege is Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B Yenisehir
izmir

Tel.: +90 232 4571465

Tel.: +90 232 4584480

Fax: +90 2324573719

E-mail: info@sezmenbobinaj.com.tr
Ankarali Elektrik

Eski Sanayi Bélgesi 3. Cad. No: 43 Kocasinan
Kayseri

Tel.: +90 352 3364216

Tel.: +90 352 3206241

Fax: +90 352 3206242

E-mail: gunay@ankarali.com.tr

Asal Bobinaj

Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24/C
Samsun

Tel.: +90 362 2289090

Fax: +90 362 2289090

E-mail: bpsasalbobinaj@hotmail.com
Ustiindag Elektrikli Aletler

Nusretiye Mah. Boyacilar Araligi No: 9
Tekirdag

Tel.: +90 282 6512884

Fax: +90 282 6521966

E-mail: info@ustundagsogutma.com
Marmara Elektrik

Tersane cd. Zencefil Sok.No:6 Karakdy
Istanbul

Tel.: +90 212 2974320

Fax: +90212 2507200

E-mail: info@marmarabps.com
Bagriaciklar Oto Elektrik

Motorlu Sanayi Carsisi Dogruer Sk. No:9 Selcuklu

Konya

Tel.: +90 332 2354576

Tel.: +90 332 2331952

Fax: +90 332 2363492

E-mail: bagriaciklarotoelektrik@gmail.com

I‘glrglzistan, Mogolistan, Tacikistan, Tiirkmenistan,
Ozbekistan

TOO “Robert Bosch” Power Tools, Satis Sonrasi Servis
Muratbaev Cad., 180

050012, Almat, Kazakistan

Servis E-posta: service.pt.ka@bosch.com

Resmi Internet Sitesi: www.bosch.com, www.bosch-pt.com

Nakliye

Aletigindeki lityum iyon (Li-lonen) akiiler tehlikeli madde
tasima yonetmeligi hikiimlerine tabidir. Akiiler baska bir
yiikiimliilik olmaksizin kullanici tarafindan caddeler iizerinde
tasinabilir.

Ugiincii kisiler eliyle yollanma durumunda (6rnegin hava yolu
ile veya nakliye sirketleri ile) paketleme ve etiketlemeye
iliskin 6zel hikimlere uyulmalidir. Gonderi paketlenirken bir
tehlikeli madde uzmanindan yardim alinmalidir.

Akiileri sadece ve ancak govdelerinde hasar yoksa gonderin.
Acik kontaklari kapatin ve akiiyli ambalaj icinde hareket
etmeyecek bicimde paketleyin. Litfen olasi ek ulusal
yonetmelik hiikiimlerine de uyun.

Tasfiye
LZ:Y{ Elektrikli el aletleri, akiiler, aksesuar ve ambalaj
72X malzemesi cevre dostu tasfiye amaciyla bir geri

doniisiim merkezine yollanmalidir.
Elektrikli el aletlerini ve akiileri/bataryalari
evsel coplerin icine atmayin!

Sadece ABiiilkeleri icin:

2012/19/EU yonetmeligi uyarinca kullanim émriini
tamamlamis elektrikli el aletleri ve 2006/66/EC yonetmeligi
uyarinca arizali veya kullanim 6mriinii tamamlamis akiiler/
bataryalar ayri ayri toplanmak ve cevre dostu tasfiye icin bir
geri doniistim merkezine yollanmak zorundadir.

Akiiler/bataryalar:
Lityum iyon:

Liitfen nakliye boliimiindeki talimata uyun (Bakiniz ,Nakliye“,
Sayfa 94).
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Wskazowki bezpieczenstwa

0golne wskazowki bezpieczenistwa dotyczace
pracy z elektronarzedziami

4] OSTRZEiEN |E Nalezy zapozna sie ze wszystkimi

ostrzezeniami i wskazowkami do-
tyczacymi bezpieczeristwa uzytkowania oraz ilustracjami
i danymi technicznymi, dostarczonymi wraz z niniejszym
elektronarzedziem. Nieprzestrzeganie ponizszych wskazo-
wek moze stac sie przyczyna porazenia pradem elektrycz-
nym, pozaru i/lub powaznych obrazen ciata.
Nalezy zachowa¢ wszystkie przepisy i wskazéwki bezpie-
czenstwa dla dalszego zastosowania.
Pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi za-
silanych energia elektryczna z sieci (z przewodem zasilaja-
cym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami
(bez przewodu zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i zapew-
ni¢ dobre o$wietlenie. Nieporzadek i brak wiasciwego
odwietlenia sprzyjaja wypadkom.

» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac w srodowiskach za-
grozonym wybuchem, np. w poblizu tatwopalnych cie-
czy, gazow lub pytéw. Podczas pracy elektronarzedziem
wytwarzaja sie iskry, ktdre moga spowodowac zapton py-
6w lub opardéw.

» Podczas uzytkowania urzadzenia nalezy zwrdcic uwa-
ge na to, aby dzieci i inne osoby postronne znajdowaty
sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozpraszajace
moga spowodowac utrate panowania nad elektronarze-
dziem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.
Nie wolno w zadnej sytuacji i w zaden sposob modyfi-
kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zadnych
wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczki i pasujace
do nich gniazda sieciowe zmniejszaja ryzyko porazenia
pradem.

» Nalezy unikac kontaktu z uziemionymi elementami lub
zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, kuchenki
ilodéwki. Uziemienie ciata zwigksza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

» Elektronarzedzi nie wolno narazac¢ na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie si¢ wody do wnetrza
obudowy zwigksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

» Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celow.
Nie wolno uzywac przewodu do przenoszenia ani prze-
suwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmowac
wtyczki z gniazda, pociagajac za przewdd. Przewod
nalezy chronic przed wysokimi temperaturami, nalezy
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go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i rucho-
mych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splatane prze-
wody zwiekszaja ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» Uzywajac elektronarzedzia na Swiezym powietrzu, na-
lezy upewnic sie, ze przedtuzacz jest przeznaczony do
pracy na zewnatrz. UZycie przedtuzacza przeznaczone-
go do pracy na zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia pra-
dem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczy¢ je do
zrédta zasilania wyposazonego w wytacznik ochronny
réznicowopradowy. Zastosowanie wytacznika ochron-
nego réznicowopradowego zmniejsza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

Bezpieczenstwo osob

» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowac
czujnos¢, kazda czynnos¢ wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekéw. Chwila nieuwagi pod-
czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciata.

» Stosowac srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosi¢ okulary ochronne. Srodki ochrony osobistej, np.
maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie, kask
ochronny czy ochraniacze na uszy, w okreslonych warun-
kach pracy obnizaja ryzyko obrazen ciata.

» Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Przed podtaczeniem elektronarzedzia do zrodta
zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, podniesie-
niem albo transportem urzadzenia, nalezy upewnic
sie, ze wlacznik elektronarzedzia znajduje sie w pozy-
cji wylaczonej. Przenoszenie elektronarzedzia z palcem
opartym na wiaczniku/wytaczniku lub wtozenie do gniaz-
da sieciowego wtyczki wiaczonego narzedzia, moze staé
sie przyczyng wypadkdw.

» Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usunaé
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.

» Nalezy unikac nienaturalnych pozycji przy pracy. Na-
lezy dbac¢ o stabilng pozycje przy pracy i zachowanie
rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej zapano-
wac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych sytu-
acjach.

» Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢
luznej odziezy ani bizuterii. Wlosy i odziez nalezy trzy-
mac z dala od ruchomych czesci. Luzna odziez, bizuteria
lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwycone przez ruchome
czesci.

» Jezeli producent przewidziat mozliwos¢ podtaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy upew-
ni¢ sie, Ze sa one podtaczone i sa prawidtowo stosowa-
ne. Uzycie urzadzenia odsysajacego pyt moze zmniejszy¢
zagrozenie zdrowia pytami.
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» Nie wolno dopuscic, aby rutyna, nabyta w wyniku cze-
stej pracy elektronarzedziem, zastapita Sciste prze-
strzeganie zasad bezpieczenstwa. Brak ostroznosci i
rozwagi podczas obstugi elektronarzedzia moze w utamku
spowodowac cigzkie obrazenia.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

» Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-
bra¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktorym
nie mozna sterowac za pomoca wtacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zostac¢ naprawione.

» Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastawczych,
przed wymiana osprzetu lub przed odtozeniem elek-
tronarzedzia nalezy wyjac wtyczke z gniazda sieciowe-
go i/lub usuna¢ akumulator. Ten $rodek ostroznosci
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia elektro-
narzedzia.

» Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac w
miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udostep-
nia¢ narzedzia osobom, ktére nie sa z nim obeznane
lub nie zapoznaly sig z niniejsza instrukcja. Elektrona-
rzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkownika sg nie-
bezpieczne.

» Elektronarzedzia i osprzet nalezy utrzymywac w nie-
nagannym stanie technicznym. Nalezy kontrolowac,
czy ruchome czesci urzadzenia prawidtowo funkcjonu-
jainie sg zablokowane, czy nie doszto do uszkodzenia
niektorych czesci oraz czy nie wystepuja inne okolicz-
nosci, ktére moga mie¢ wptyw na prawidtowe dziata-
nie elektronarzedzia. Uszkodzone czesci nalezy na-
prawi¢ przed uzyciem elektronarzedzia. Wiele wypad-
kéw spowodowanych jest niewtasciwa konserwacja elek-
tronarzedzi.

» Nalezy stale dbac o czystos¢ narzedzi skrawajacych i
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze w
obstudze.

» Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp. na-
lezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz uwzgled-
nia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Wykorzysty-
wanie elektronarzedzi do celéw niezgodnych z ich prze-
znaczeniem jest niebezpieczne.

» Uchwyty i powierzchnie chwytowe powinny by¢ za-
wsze suche, czyste i niezabrudzone olejem ani sma-
rem. Sliskie uchwyty i powierzchnie chwytowe nie po-
zwalaja na bezpieczne trzymanie narzedzia i kontrole nad
nim w nieoczekiwanych sytuacjach.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

akumulatorowych

» Akumulatory nalezy tadowac tylko w tadowarkach o
parametrach okreslonych przez producenta. W przy-
padku uzycia tadowarki, przystosowanej do tadowania

okreslonego rodzaju akumulatoréw, w sposdb niezgodny
z przeznaczeniem, istnieje niebezpieczenstwo pozaru.

» Elektronarzedzi nalezy uzywac wytacznie z przezna-
czonymi do nich akumulatorami. Uzycie innych akumu-
latoréw moze stwarzac ryzyko odniesienia obrazen ciata i
zagrozenie pozarem.

» Nieuzywany akumulator nalezy przechowywac z dala
od metalowych elementoéw, takich jak spinacze, mone-
ty, klucze, gwozdzie, Sruby lub inne mate przedmioty
metalowe, ktore mogltyby spowodowac zwarcie biegu-
néw akumulatora. Zwarcie biegunéw akumulatora moze
skutkowac oparzeniem lub wybuchem pozaru.

» Przechowywanie lub uzytkowanie akumulatora w nie-
odpowiednich warunkach moze spowodowac wyciek
elektrolitu. Nalezy unika¢ kontaktu z elektrolitem, aw
razie przypadkowego kontaktu, przeptukac skére wo-
da. W przypadku dostania sie elektrolitu do oczu, na-
lezy dodatkowo zasiegnac porady lekarza. Elektrolit
wyciekajacy z akumulatora moze spowodowac podraznie-
nie skory lub oparzenia.

» Nie wolno uzywac uszkodzonych ani modyfikowanych
akumulatorow i elektronarzedzi. Uszkodzone lub zmo-
dyfikowane akumulatory moga zachowywac si¢ w sposéb
nieprzewidywalny, powodujac niebezpieczne dla zdrowia
skutki (zapton, eksplozja, obrazenia ciata).

» Akumulator nalezy trzymac z dala od ognia oraz chro-
ni¢ przed ekstremalnymi temperaturami. Wskutek
dziatania ognia lub temperatury przekraczajacej 130°C
akumulator moze eksplodowac.

» Nalezy stosowac sie do wszystkich wskazowek doty-
czacych tadowania. Nie wolno fadowac¢ akumulatora
lub elektronarzedzia w temperaturze znajdujacej sie
poza zakresem sprecyzowanym w niniejszej instruk-
cji. Niezgodne z instrukcja fadowanie lub tadowanie w
temperaturze niemieszczacej sie w zalecanym zakresie
moze spowodowac uszkodzenie akumulatora oraz zwigk-
szaryzyko pozaru.

Serwis

» Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢ wy-
konywane wytacznie przez wykwalifikowany personel
i przy uzyciu oryginalnych cze$ci zamiennych. W ten
sposdb zagwarantowana jest bezpieczna eksploatacja
elektronarzedzia.

» Nie wolno w zadnym wypadku naprawiac uszkodzone-
go akumulatora. Naprawy akumulatora mozna dokony-
wac wytacznie u producenta lub w autoryzowanym punk-
cie serwisowym.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy z

wiertarkami i wkretarkami

Zalecenia dotyczace bezpieczeristwa podczas

wykonywania wszystkich prac

» Podczas wiercenia z udarem nalezy stosowac srodki
ochrony stuchu. Narazenie na hatas moze sta¢ sie przy-
czyna utraty stuchu.
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» Podczas wykonywania prac, przy ktorych narzedzie
skrawajace lub elementy mocujace mogtyby natrafic¢

na ukryte przewody elektryczne, elektronarzedzie na-
lezy trzymac wylacznie za izolowane powierzchnie.
Kontakt narzedzia skrawajacego lub elementu mocujace-
g0 z przewodem elektrycznym pod napieciem moze spo-
wodowac przekazanie napigcia na nieizolowane czesci
metalowe elektronarzedzia, grozac porazeniem pradem
elektrycznym.

Zalecenia dotyczace stosowania dtugich wiertet

>

Nigdy nie wolno pracowac z predkoscia wigksza niz
maksymalna predkos¢ dla danego wiertta. Przy wyz-
szych predkosciach wiertto obracajace sie swobodnie,
bez kontaktu z materiatem, ma tendencje do wyginania
sig, co moze skutkowac obrazeniami ciafa.

Zawsze nalezy rozpoczynac wiercenie przy niskiej
predkosci. Koricéwka wiertta musi mie¢ kontakt z po-
wierzchnia materiatu. Przy wyzszych predkosciach wier-
tto obracajace sie swobodnie, bez kontaktu z materiatem,
ma tendencje do wyginania sie, co moze skutkowac obra-
Zeniami ciafa.

Nacisk nalezy wywiera¢ wylacznie w jednej linii z pra-
cujacym narzedziem roboczym. Nie nalezy wywiera¢
nadmiernego nacisku.Wskutek zbyt duzej sity nacisku
wiertta moga sie wyginac, co moze prowadzi¢ do ich zfa-
mania lub utraty kontroli nad narzedziem, i w efekcie spo-
wodowac obrazenia ciata.

Dodatkowe wskazowki bezpieczenstwa

>

>

>

Elektronarzedzie nalezy mocno trzymac. Podczas do-
krecania i odkrecania wkretdw i Srub moga okresowo wy-
stapi¢ wysokie momenty reakcji.

Nalezy zahezpieczy¢ obrabiany przedmiot. Zamocowa-
nie obrabianego przedmiotu w urzadzeniu mocujacym lub
imadle jest bezpieczniejsze niz trzymanie go w reku.
Nalezy uzywac odpowiednich detektoréw w celu zlo-
kalizowania instalacji lub zwrdcic si¢ o pomoc do lo-
kalnego dostawcy ustugi. Kontakt z przewodami znajdu-
jacymi sie pod napieciem moze doprowadzi¢ do powsta-
nia pozaru lub porazenia elektrycznego. Uszkodzenie
przewodu gazowego moze doprowadzi¢ do wybuchu.
Przebicie przewodu wodociggowego powoduije szkody
rzeczowe.

Przed odtozeniem elektronarzedzia nalezy poczekac,
az znajdzie sie ono w bezruchu. Narzedzie robocze mo-
ze sie zablokowac i doprowadzi¢ do utraty kontroli nad
elektronarzedziem.

W razie uszkodzenia akumulatora lub stosowania go
niezgodnie z przeznaczeniem moze doj$¢ do wystapie-
nia oparéw. Akumulator moze sie zapali¢ lub wybuch-
nac. Nalezy zadbac o doptyw $wiezego powietrza, aw
przypadku wystapienia dolegliwosci skontaktowac sie z
lekarzem. Opary moga podrazni¢ drogi oddechowe.

Nie otwiera¢ akumulatora. Istnieje niebezpieczenstwo
zwarcia.

Ostre przedmioty, takie jak gwozdzie lub Srubokret, a
takze dziatanie sit zewnetrznych moga spowodowac
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uszkodzenie akumulatora. Moze wowczas doj$¢ do
zwarcia wewnetrznego akumulatora i do jego przepalenia,
eksplozji lub przegrzania.

» Akumulator nalezy stosowac wytacznie w urzadze-
niach producenta. Tylko w ten sposéb mozna ochroni¢
akumulator przed niebezpiecznym dla niego przecigze-
niem.

Akumulator nalezy chroni¢ przed wysokimi

temperaturami, np. przed statym nastonecz-

m nieniem, przed ogniem, zanieczyszczeniami,

AN woda i wilgocia. Istnieje zagrozenie zwarcia i

wybuchu.

» W razie zablokowania si¢ narzedzia roboczego nalezy
natychmiast wytaczyc elektronarzedzie. Nalezy by¢
przygotowanym na wysokie momenty reakcji, ktore
powoduja odrzut. Narzedzie robocze moze sig zabloko-
wac w przypadku przeciazenia elektronarzedzia lub skrzy-
wienia jego pozycji w obrabianym elemencie.

Opis urzadzeniai jego zastosowania

Nalezy przeczytac wszystkie wskazéwki do-
tyczace bezpieczenstwa i zalecenia. Nie-
przestrzeganie wskazéwek dotyczacych bez-
pieczenstwa i zalecen moze doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub
powaznych obrazen ciata.
Prosze zwréci¢ uwage na rysunki zamieszczone na poczatku
instrukcji obstugi.

Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Elektronarzedzie przewidziane jest do wkrecania i wykreca-
nia $rub oraz do wiercenia w drewnie, metalu, ptytkach cera-
micznych i tworzywach sztucznych. Model GSB przeznaczo-
ny jest dodatkowo do wiercenia z udarem w cegle, betonie

i kamieniu.

Przedstawione graficznie komponenty

Numeracja przedstawionych graficznie komponentéw odno-
si sie do schematu elektronarzedzia na stronach graficznych.

(1)  Uchwyt narzedziowy
(2) Szybkozaciskowy uchwyt wiertarski
(3) Pokretto wstepnego wyboru momentu obrotowego
(4) Przetacznik trybow pracy
(GSB)
(5) Przefacznik biegow
(6) Pokrywka
(7)  Akumulator
(8)  Przycisk odblokowujacy akumulator
(9) Oswietlenie robocze
(10) Przetacznik kierunku obrotow
(11) Wiacznik/wytacznik
(12) Rekojesc (powierzchnia izolowana)

(13) Uniwersalny uchwyt do koricéwek wkrecajacych”

Bosch Power Tools
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(14) Szczotki weglowe (16) Wskaznik stanu natadowania akumulatora

(15) Przycisk wskaznika stanu natadowania akumulatora A) Osprzet ukazany na rysunkach lub opisany w instrukcji uzyt-
kowania nie wchodzi w standardowy zakres dostawy. Kom-
pletny asortyment wyposazenia dodatkowego mozna zna-
lez¢ w naszym katalogu osprzetu.

Dane techniczne

Wiertarko-wkretarka akumulatorowa GSR 180-LI GSB 180-LI
Numer katalogowy 3601JF81.. 3601JF83..
Napiecie znamionowe V= 18 18
Predko$¢ obrotowa bez obciazenia

- 1. bieg min* 0-500 0-500
- 2. bieg min* 0-1900 0-1900
Liczba udaréw min* - 0-27000
Maks. moment obrotowy, wkrecanie twarde/ Nm 54/21 54/21

miekkie wg 1S0 5393"
Maks. @ wiercenia (1.1 2. bieg)

- Drewno mm 35 85
- Stal mm 10 10
~- Mur mm - 10
Uchwyt narzedziowy 1,5-13 1,5-13
Maks. @ wkretéw mm 10 10
Waga zgodnie z EPTA-Procedure 01:2014" kg 1,6-2,6 1,7-2,7
Zalecana temperatura otoczenia podczas ta- © 0..+35 0...+35
dowania
Dopuszczalna temperatura otoczenia podczas °C -20...+50 -20...+50
pracy® i podczas przechowywania
Zalecane akumulatory GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
Zalecane fadowarki GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) wzalezno$ci od zastosowanego akumulatora
B) ograniczona wydajnos¢ w przypadku temperatur <0 °C

Informacja na temat hatasu i wibracji
Warto$ci pomiarowe emisji hatasu zostaty okreslone zgodnie z EN 62841-2-1.

Okreslony wg skali A poziom hatasu emitowanego przez urzadzenie wynosi standardowo: poziom ci$nienia akustycznego
88 dB(A); poziom mocy akustycznej 99 dB(A). Niepewno$¢ pomiaru K=5 dB.

Stosowac srodki ochrony stuchu!

GSR 180-LI GSB 180-LI
Wartosci taczne drgan a, (suma wektorowa z trzech kierunkow) i niepewnos¢ pomiaru K oznaczone zgodnie z EN 62841-2-1.

Wiercenie w metalu:

ay m/s’ <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
Wiercenie udarowe w betonie:

a, m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5

160992A53A1(12.09.2019) Bosch Power Tools



Podany w niniejszej instrukcji poziom drgan i poziom emisji
hatasu zostaty zmierzone zgodnie ze znormalizowang proce-
dura pomiarowa i moga zostac uzyte do poréwnywania elek-
tronarzedzi. Mozna ich takze uzy¢ do wstepnej oceny pozio-
mu drgan i poziomu emisji hatasu.

Podany poziom drgan i poziom emisji hatasu jest reprezenta-

tywny dla podstawowych zastosowan elektronarzedzia. Je-
zeli elektronarzedzie uzyte zostanie do innych zastosowan
lub z innymi narzedziami roboczymi, a takze jesli nie bedzie
wiasciwie konserwowane, poziom drgan i poziom emisji ha-
fasu moga rézni¢ sie od podanych wartosci. Podane powyzej
przyczyny moga spowodowac podwyzszenie poziomu drgan
i poziomu emisji hatasu w czasie pracy.

Aby dokfadnie oceni¢ poziom drgan i poziom emisji hatasu,
nalezy wzig¢ pod uwage takze okresy, gdy urzadzenie jest
wytaczone lub gdy jest ono wprawdzie wigczone, ale nie jest
uzywane do pracy. Podane powyzej przyczyny moga spowo-
dowac obnizenie poziomu drgan i poziomu emisji hatasu w
czasie pracy.

Nalezy wprowadzi¢ dodatkowe $rodki bezpieczeristwa, ma-

jace na celu ochrone osoby obstugujacej przed skutkami eks-

pozycji na drgania, np.: konserwacja elektronarzedzia i na-
rzedzi roboczych, zapewnienie odpowiedniej temperatury,
aby nie dopusci¢ do wyziebienia rak, wasciwa organizacja
czynno$ci wykonywanych podczas pracy.

Montaz

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu (np. prace konserwacyjne, wymiana
osprzetu itp.), a takze na czas transportu i przechowy-
wania nalezy wyjac z niego akumulator. Niezamierzone
uruchomienie wtacznika/wytacznika grozi skaleczeniem.

tadowanie akumulatora

» Nalezy stosowac wytacznie tadowarki wyszczegélnio-
ne w danych technicznych. Tylko te tadowarki sa odpo-
wiednie do fadowania zastosowanego w elektronarzedziu
akumulatora litowo-jonowego.

Wskazéwka: W momencie dostawy akumulator jest natado-

wany czesciowo. Aby zagwarantowac petng wydajnos¢ aku-

mulatora, nalezy przed pierwszym uzyciem catkowicie nata-
dowac akumulator w tadowarce.

Akumulator litowo-jonowy mozna dotadowac w dowolnej

chwili, nie powodujac tym skrdcenia jego Zywotnosci. Prze-

rwanie procesu fadowania nie niesie za sobga ryzyka uszko-
dzenia ogniw akumulatora.

Dzigki systemowi elektronicznej ochrony ogniw "Electronic

Cell Protection (ECP)" akumulator litowo-jonowy jest zabez-

pieczony przed gtebokim roztadowaniem. W przypadku roz-

tadowania akumulatora uktad ochronny odtacza urzadzenie:
narzedzie przestaje sie poruszac.

» Po automatycznym wytaczeniu elektronarzedzia nie
naciskac¢ ponownie wtacznika/wytacznika. Mozna w
ten sposdb uszkodzi¢ akumulator.

Przestrzega¢ wskazowek dotyczacych utylizacji odpaddw.
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Wyjmowanie akumulatora

Akumulator (7) posiada dwa stopnie blokady, zapobiegajace
jego wypadnieciu w przypadku niezamierzonego naci$niecia
przycisku odblokowujacego (8). Akumulator, umieszczony w
obudowie elektronarzedzia, przytrzymywany jest na miejscu
za pomoca sprezyny.

W celu wyjecia akumulatora (7) nacisna¢ przycisk odbloko-
wujacy (8) i wyja¢ akumulator z elektronarzedzia. Nie nalezy
przy tym uzywac sity.

Wskaznik stanu natadowania akumulatora

Zielone diody LED wskaznika stanu natadowania akumulato-
ra (16) pokazuja aktualny stan natadowania akumulatora
(7). Ze wzgledow bezpieczenstwa stan natadowania akumu-
latora mozna skontrolowac tylko przy wytaczonym elektrona-
rzedziu.

Nacisna¢ przycisk wskaznika stanu natadowania akumulato-
ra (15), aby pojawito sie wskazanie natadowania. Mozna to
zrobi¢ takze po wyjeciu akumulatora.

Jezeli po nacisnieciu przycisku wskaznika stanu natadowania
akumulatora (15) nie $wieci sie zadna dioda, oznacza to, ze
akumulator jest uszkodzony i nalezy go wymienic.

Typ akumulatora GBA 18V... (zob. rys. D1)

Diody LED Pojemnosé
Swiatto ciagte, 3 zielone diody LED 60-100 %
Swiatto ciagte, 2 zielone diody LED 30-60%
Swiatto ciagte, 1 zielona dioda LED 5-30%
Swiatto ciagte, 3 zielone diody LED 0-5%

Typ akumulatora ProCORE18V... (zob. rys. D2)

Diody LED Pojemnos¢
Swiatto ciagte, 5 zielonych diod LED 80-100 %
Swiatto ciagte, 4 zielone diody LED 60-80 %
Swiatlo ciagte, 3 zielone diody LED 40-60%
Swiatto ciagte, 2 zielone diody LED 20-40%
Swiatto ciagte, 1 zielona dioda LED 5-20%
Swiatto ciagte, 1 zielona dioda LED 0-5%

Wymiana narzedzi roboczych (zob. rys. A)

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu (np. prace konserwacyjne, wymiana
osprzetu itp.), a takze na czas transportu i przechowy-
wania nalezy wyjac z niego akumulator. Niezamierzone
uruchomienie wiacznika/wytacznika grozi skaleczeniem.

Otworzyc¢ szybkozaciskowy uchwyt wiertarski (2), obracajac

nim w kierunku @, az mozliwe bedzie osadzenie narzedzia

roboczego. Wozyc¢ narzedzie robocze.

Reka mocno przekrecic tuleje szybkozaciskowego uchwytu

wiertarskiego (2) w kierunku @. Uchwyt wiertarski zostanie

automatycznie zablokowany.

Bosch Power Tools
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Odsysanie pytow/wiorow

Pyty niektorych materiatéw, na przyktad powtok malarskich
z zawartoscia otowiu, niektérych gatunkéw drewna, minera-

tow lub niektdrych rodzajow metalu, moga stanowic zagroze-

nie dla zdrowia. Bezposredni kontakt fizyczny z pytami lub
przedostanie sig ich do ptuc moze wywotac reakcje alergicz-
ne i/lub choroby uktadu oddechowego operatora lub os6b
znajdujacych sie w poblizu.

Niektore rodzaje pytdw, np. debiny lub buczyny uwazane sa
za rakotworcze, szczegdlnie w potaczeniu z substancjami do
obrobki drewna (chromiany, impregnaty do drewna). Mate-
riaty, zawierajace azbest moga byc¢ obrabiane jedynie przez
odpowiednio przeszkolony personel.

- Nalezy zawsze dbac o dobra wentylacje stanowiska pracy.

- Zaleca sie noszenie maski przeciwpytowej z pochtania-
czem klasy P2.

Nalezy przestrzegac aktualnie obowiazujacych w danym kra-

ju przepiséw, regulujacych zasady obrdbki réznego rodzaju

materiatow.

» Nalezy unika¢ gromadzenia sie pytu na stanowisku
pracy. Pyty moga sie z tatwoscia zapalié.

Praca

Uruchamianie

Wktadanie akumulatora

Wskazéwka: Uzycie niedostosowanych do danego elektro-
narzedzia akumulatoréw moze prowadzi¢ do niewtasciwego
dziafania lub do uszkodzenia elektronarzedzia.

Przetacznik kierunku obrotéw (10) nalezy ustawi¢ w pozycji
srodkowej, aby zapobiec przypadkowemu uruchomieniu na-
rzedzia. Wsunac natadowany akumulator (7) w rekojesc az
do wyczuwalnego zablokowania (akumulator powinien by¢
wiozony tak, aby znajdowat sie na rowni z krawedzia rekoje-
sci).

Ustawianie kierunku obrotow (zob. rys. B)

Za pomoca przetacznika obrotéw (10) mozna zmienic kieru-
nek obrotéw elektronarzedzia. Przy nacisnietym wtaczniku/
wyfaczniku (11) jest to jednak niemozliwe.

Obroty w prawo: W celu wiercenia i wkrecania $rub naci-
snac przetacznik kierunku obrotéw (10) w lewo do oporu.
Obroty w lewo: Aby wykrecic Srube lub odkreci¢ nakretke,
nalezy przesunaé przetacznik kierunku obrotow (10) w pra-
wo az do oporu.

Ustawianie trybu pracy
9 Wiercenie
ﬁ GSR:

Za pomoca pokretfa wstepnego wyboru mo-
mentu obrotowego (3) ustawi¢ zgdany moment obrotowy.
GSB:

Przestawic przetacznik trybow pracy (4) na symbol ,wierce-
nie”.

s Wkrecanie
; GSR:
- Przestawi¢ pokretto wstepnego wyboru mo-
mentu obrotowego (3) na symbol ,wkrecanie”.
GSB:

Przestawi¢ przetacznik trybow pracy (4) na symbol ,wkreca-
nie”.

T

Wiaczanie/wytaczanie

Aby wiaczy¢ elektronarzedzia, nalezy nacisnac wiacznik/wy-
tacznik (11) i przytrzymac w tej pozycji.

Oswietlenie robocze LED (9) swieci sie przy lekko lub catko-
wicie naci$nietym wiaczniku/wytaczniku (11), zapewniajac
lepsza widoczno$¢ miejsca pracy przy niekorzystnych wa-
runkach oswietleniowych.

Aby wytaczy¢ elektronarzedzie, nalezy zwolni¢ wigcznik/wy-
tacznik (11).

Ustawianie predkosci obrotowej

Predkos¢ obrotowa wtaczonego elektronarzedzia moze by¢
regulowana bezstopniowo, w zaleznosci od sity nacisku na
wiacznik/wytacznik (11).

Lekki nacisk na wiacznik/wytacznik (11) oznacza niska pred-
kos$¢ obrotowa. Wraz ze zwigkszajaca sie sita nacisku pred-
kos¢ obrotowa rosnie.

Wiercenie udarowe (GSB)
Przestawic przetacznik trybow pracy (4) na
symbol ,wiercenie udarowe”.

Wyhor momentu obrotowego

Za pomoca pokretta wstepnego wyboru momentu obrotowe-
g0 (3) mozna ustawic¢ zadany moment obrotowy w 20 stop-
niach. Jezeli w trakcie pracy zostanie osiagniety ustawiony
moment obrotowy, narzedzie robocze zatrzyma sie.

Mechaniczne przetaczanie biegow

» Przetacznik biegow (5) moze by¢ uruchamiany zaréw-
no przy wytaczonym jak i przy pracujacym elektrona-
rzedziu. Przetaczanie biegéw nie powinno jednak mie¢
miejsca przy petnym obciazeniu ani przy maksymalnej
predkosci obrotowej elektronarzedzia.

Biegl:

Niski zakres predkosci obrotowej; do pracy z duzymi $redni-

cami wiertet lub do wkrecania.

Bieg Il:

Wysoki zakres predkosci obrotowej - do wiercenia otworéw

o matych $rednicach.

Termiczny wylacznik przeciazeniowy

Stosowanego zgodnie z przeznaczeniem elektronarzedzia

nie mozna przecigzy¢. Jezeli obciazenie jest zbyt duze lub je-

Zeli przekroczony zostanie dopuszczalny zakres temperatur

akumulatora, elektronarzedzie wytacza sie automatycznie, a

dioda LED na elektronarzedziu zaczyna miga¢. Powrét do

pracy jest mozliwy dopiero po schtodzeniu elektronarzedzia.

Ochrona przed gtebokim roztadowaniem
Dzigki systemowi elektronicznej ochrony ogniw "Electronic
Cell Protection (ECP)" akumulator litowo-jonowy jest zabez-
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pieczony przed gtebokim roztadowaniem. W przypadku roz-
tadowania akumulatora uktad ochronny odtacza urzadzenie:
narzedzie przestaje sie poruszac.

System szybkiego wytaczania (funkcja Kickback Control)
System szybkiego wytaczania (funkcja Kick-
Back Control) utatwia kontrole nad elektro-
narzedziem i znacznie zwigksza w ten spo-
sob bezpieczenstwo uzytkownika. W przy-
padku nagtego, nieprzewidzianego obrotu elektronarze-
dzia wokot osi wiertta, elektronarzedzie jest wylaczane.
System szybkiego wytaczania sygnalizowany jest miganiem
diody LED na elektronarzedziu.

W celu ponownego uruchomienia nalezy zwolni¢ wigcznik/

wytacznik i wiaczy¢ go na nowo.

» Jezeli funkcja Kickback Control jest uszkodzona, elek-
tronarzedzia nie mozna wiaczy¢. Naprawe nalezy zle-
ca¢ jedynie wykwalifikowanym fachowcom i wykona¢
ja tylko przy uzyciu oryginalnych czesci zamiennych.

KICKBACK
CONTROL

Wskazowki dotyczace pracy

» Przelacznik biegow nalezy przesuwac, a przetacznik
trybow pracy obraca¢ zawsze do oporu. W przeciwnym
wypadku moze doj$¢ do uszkodzenia elektronarzedzia.

» Nie wolno przyktadac wiaczonego elektronarzedzia do
nakretki/$ruby. Obracajace sie narzedzia robocze moga
zeslizgnac sie z nakretki lub z tha $ruby.

Do zdejmowania koricowek wkrecajacych oraz uniwersalne-

go uchwytu na koncéwki, mozna postuzy¢ sie narzedziem.

» Praca w otoczeniu silnie zanieczyszczonym pytami
moze spowodowac awarie elektronarzedzia. W razie

awarii elektronarzedzie nalezy wymontowac i skontro-

lowac¢ szczotki weglowe (zob. rozdziat ,,Wymiana
szczotek weglowych”).

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu (np. prace konserwacyjne, wymiana
osprzetu itp.), a takze na czas transportu i przechowy-
wania nalezy wyjac z niego akumulator. Niezamierzone
uruchomienie wtacznika/wytacznika grozi skaleczeniem.

» Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych w
czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna prace.

Wymiana szczotek weglowych (zob. rys. C)

Kontrolowac dtugos¢ szczotek weglowych srednio co 2-3

miesigce i w razie potrzeby wymieni¢ obydwie szczotki we-

glowe.

Nigdy nie wymienia¢ tylko jednej szczotki weglowej!

Wskazowka: stosowacé wytacznie szczotki weglowe nabyte

w Bosch, ktére przeznaczone sg dla uzytkowanego produk-

tu.

- Otworzy¢ pokrywki (6) za pomoca odpowiedniego $rubo-
kreta.
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- Wymieni¢ zamontowane sprezynowo szczotki weglowe
(14) i ponownie przykreci¢ pokrywki.

W razie awarii akumulatora nalezy zwréci¢ sie do autoryzo-

wanego serwisu elektronarzedzi Bosch.

Obstuga klienta oraz doradztwo dotyczace
uzytkowania

Ze wszystkimi pytaniami, dotyczacymi naprawy i konserwa-
cji nabytego produktu oraz dostepu do czesci zamiennych,
prosimy zwracac sie do punktéw obstugi klienta. Rysunki
techniczne oraz informacje o czesciach zamiennych mozna
znalez¢ pod adresem: www.bosch-pt.com

Nasz zespdt doradztwa dotyczacego uzytkowania odpowie
na wszystkie pytania zwigzane z produktami firmy Bosch
oraz ich osprzetem.

Przy wszystkich zgtoszeniach oraz zaméwieniach czesci za-
miennych konieczne jest podanie 10-cyfrowego numeru ka-
talogowego, znajdujacego sie na tabliczce znamionowej pro-
duktu.

Polska

Robert Bosch Sp. zo.o.

Serwis Elektronarzedzi

Ul. Jutrzenki 102/104

02-230 Warszawa

Na www.serwisbosch.com znajda Paristwo wszystkie szcze-
goty dotyczace ustug serwisowych online.
Tel.: 22 7154450

Faks: 22 7154440

E-Mail: bsc@pl.bosch.com
www.bosch-pt.pl

Transport

Zataczone w dostawie akumulatory litowo-jonowe podlegaja
wymaganiom przepisoéw dotyczacych towaréw niebezpiecz-
nych. Akumulatory mogg by¢ transportowane drogg lagdowa
przez uzytkownika, bez koniecznosci spetnienia jakichkol-
wiek dalszych warunkdw.

W przypadku przesytki przez osoby trzecie (np. transport
droga powietrzna lub za posrednictwem firmy spedycyijne;j)
nalezy dostosowac sie do szczegolnych wymogow dotycza-
cych opakowania i oznakowania towaru. W takim wypadku
podczas przygotowywania towaru do wysytki nalezy skonsul-
towac sie z ekspertem ds. towaréw niebezpiecznych.
Akumulatory mozna wysyfac tylko wéwczas, gdy ich obudo-
wa nie jest uszkodzona. Odstoniete styki nalezy zaklei¢, a
akumulator zapakowac w taki sposob, aby nie mdgt on sie
poruszac (przesuwac) w opakowaniu. Nalezy wzig¢ tez pod
uwage ewentualne inne przepisy prawa krajowego.

Utylizacja odpadow
?74 Elektronarzedzia, akumulatory, osprzet i opa-
X kowanie nalezy oddac do powtérnego przetwo-

rzenia zgodnego z obowigzujacymi przepisami
w zakresie ochrony Srodowiska.
Elektronarzedzia i akumulatora/baterii nie wol-
no wyrzucac do odpadéw domowych!

X
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Tylko dla krajow UE:

Zgodnie z europejska dyrektywa 2012/19/UE niezdatne do
uzytku elektronarzedzia, a zgodnie z europejska dyrektywa
2006/66/WE uszkodzone lub zuzyte akumulatory/baterie,
nalezy zbiera¢ osobno i doprowadzi¢ do ponownego prze-
tworzenia zgodnie z przepisami ochrony $rodowiska.

Akumulatory/baterie:

Li-lon:

Prosimy postepowac zgodnie ze wskazéwkami umieszczony-
mi w rozdziale Transport (zob. , Transport®, Strona 101).

Cestina
Bezpecnostni upozornéni

Obecné bezpecnostni pokyny pro elektrické

naradi

4] VYSTRAHA  Prostudujte si vSechny
bezpecnostni vystrahy, pokyny,

ilustrace a specifikace k tomuto elektrickému naradi.

Nedodrzovani vsech nize uvedenych pokyn(i mtize mit za

nasledek traz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézké

poranéni.

Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna

uschovejte.

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické naradi“ se

vztahuje na elektrické naradi napajené ze sité (se sitovym

kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem

(bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» Udrzujte pracovisté v Cistoté a dobie osvétlené.
Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést
k drazdm.

» S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohrozeném explozi, kde se nachazeji hoflavé kapaliny,
plyny nebo prach. Elektrické naradi vytvari jiskry, které
mohou prach nebo pary zapalit.

» Déti a jiné osoby udrzujte pfi pouziti elektrického
naradi v bezpecné vzdalenosti od pracovisté. Pri
rozptyleni mlzete ztratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecnost

» Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastrcka nesmi byt zadnym zpiisobem
upravena. S elektrickym nafadim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte zadné adaptérové zastrcky.
Neupravené zastréky a odpovidajici zasuvky snizuiji riziko
zasahu elektrickym proudem.

» Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky. Je-li
vase télo uzemnéno, existuje zvy$ené riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Chraiite elektrické naradi pred destém a vihkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvysuje nebezpeci
zasahu elektrickym proudem.

» Dbejte na ucel kabelu. Nepouzivejte jej k noSeni
elektrického nafadi nebo k vytazeni zastrcky ze
zasuvky. Udrzujte kabel v bezpecné vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
Poskozené nebo spletené kabely zvysuiji riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouZzijte pouze takové prodluzovaci kabely, které jsou
zplsobilé i pro venkovni pouziti. PouZiti
prodluzovaciho kabelu, jez je vhodny pro pouziti venku,
snizuje riziko zasahu elektrickym proudem.

» Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi
ve vlhkém prostredi, pouzijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chranice sniZuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate
a pristupujte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Nepouzivejte Zadné elektrické naradi, pokud jste
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i léku.
Moment nepozornosti pfi pouZiti elektrického naradi
mize vést k vaznym poranénim.

» Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste
ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych pomicek,
jako je maska proti prachu, bezpe¢nostni obuv
s protiskluzovou podrazkou, ochranna prilba nebo
sluchatka, podle aktualnich podminek, snizuje riziko
poranéni.

» Zabraiite netimysinému uvedeni do provozu.
Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete i pfipojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pi noSeni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pripojite ke zdroji napajeni zapnuté, mize dojit k trazu.

» Nez elektrické naradi zapnete, odstraiite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otacivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, mize dojit
k poranéni.

» Nepreceiujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vZdy rovnovahu. Tim mzZete elektrické
naradi v neoCekavanych situacich lépe kontrolovat.

» Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy a odév udrzujte v bezpecné vzdalenosti od
pohybujicich se dilii. Volny odév, $perky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-linamontovat odsavaci ¢i zachycujici pripravky,
presvédcte se, Ze jsou pFipojeny a spravné pouzity.
Odsavani prachu mize sniZit ohrozeni prachem.

» Dbejte na to, abyste pii astém pouzivani naradi
nebyli méné ostraziti a nezapominali na bezpe¢nostni
zasady. Nedbalé ovladani mize zplsobit tézké poranéni
za zlomek sekundy.
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Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického naradi
» Elektrické naradi nepretézujte. Pro svou praci

pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti Iépe
a bezpecnéji.

» Nepouzivejte elektrické naradi, jestlize jej nelze

spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které
nelze ovladat spinacem, je nebezpecné a musi se opravit.
Nez provedete sefizeni elektrického naradi, vyménu
prislusenstvi nebo naradi odlozite, vytahnéte zastrcku
ze zasuvky a/nebo odstraiite odpojitelny akumulator.
Toto preventivni opateni zabrani neiimysinému zapnuti
elektrického naradi.

Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které

s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezku$enymi osobami.

Pecujte o elektrické naradi a prisluSenstvi svédomité.
Zkontrolujte, zda pohyblivé dily nafadi bezvadné
funguji a nevzpficuji se, zda dily nejsou zlomené nebo
poskozené tak, Ze by ovliviiovaly funkce elektrické
naradi. Poskozené dily nechte pred pouzitim
elektrického naradi opravit. Mnoho (raz{ ma pricinu ve
$patné udrzovaném elektrickém naradi.

Rezné nastroje udrZujte ostré a &isté. Peclivé
oSetfované fezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

Pouzivejte elektrické naradi, prislusenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektujte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. Pouziti
elektrického naradi pro jiné nez ur¢ené pouziti mtize vést
k nebezpec¢nym situacim.

UdrZujte rukojeti a ichopové plochy suché, Cisté a bez
oleje a maziva. Kluzké rukojeti a chopové plochy
neumoznuji bezpe¢nou manipulaci a ovladani naradi

v neocekavanych situacich.

PouZziti a péce o akumulatorové naradi
» Akumulatory nabijejte pouze v nabijecce, ktera je

doporucena vyrobcem. U nabijecky, ktera je vhodna pro
urcity druh akumulator(, existuje nebezpeci pozaru, je-li
pouzivana s jinymi akumulatory.

Do elektrického naradi pouzivejte pouze k tomu
uréené akumulatory. Pouziti jinych akumulatord méize
vést k poranéni &i pozaru.

Nepouzivany akumulator uchovavejte v bezpecné
vzdalenosti od kovovych pfedmétii, jako jsou
kancelarské sponky, mince, klice, hiebiky, Srouby
neho jiné drobné kovové predméty, které mohou
zpusobit pfemosténi kontaktu. Zkrat mezi kontakty
akumulatoru mizZe mit za nasledek popaleniny nebo
pozar.

PFi nespravném pouziti miize z akumulatoru vytéci
kapalina. Nedotykejte se ji. Pfi nahodném kontaktu
oplachnéte misto vodou. Pokud kapalina vnikne do
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oci, navstivte lékare. Kapalina vytékajici z akumulatoru

miZe zpisobit podrazdéni pokozky nebo popaleniny.

» Nepouzivejte akumulator nebo naradi, které je
poskozené i upravené. Poskozené nebo upravené
akumulatory se mohou chovat nepredvidané a zpdsobit
pozar, vybuch ¢i poranéni.

» Nevystavujte akumulator nebo naradi ohni ¢i
nadmérné teploté. Vystaveni ohni nebo teploté nad
130 °C mUiZe zpisobit vybuch.

» DodrZujte vSechny pokyny pro nabijeni a nenabijejte
akumulator nebo naradi mimo teplotni rozsah
uvedeny v pokynech. Nespravné nabijeni nebo nabijeni
pri teplotach mimo uvedeny rozsah mize poskodit
akumulator a zvysit riziko pozaru.

Servis

» Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze
s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, ze
bezpecnost elektrického naradi zlistane zachovana.

» Nikdy neprovadéijte servis poskozenych akumulatortii.

Servis akumulator( by mél provadét pouze vyrobce nebo

autorizovand opravna.

Bezpecnostni upozornéni pro vrtacky
aSroubovaky

Bezpecnostni pokyny pro vSechny operace

» Pri vrtanis priklepem noste chranice sluchu. Vystaveni
hluku mlze zpisobit ztratu sluchu.

» Provadite-li operaci, pfi které se miize obrabéci
prisluSenstvi nebo spojovaci prvky dostat do kontaktu
se skrytou elektroinstalaci, drzte elektrické naradi za
izolované uchopovaci plochy. Obrabéci prislusenstvi
nebo spojovaci material, které se dostane do kontaktu
s vodicem pod napétim, mlze svymi nechranénymi
kovovymi ¢astmi vést elektricky proud a zplsobit traz
obsluhy.

Bezpec¢nosti pokyny pro pouZiti dlouhych vrtaki

» Nikdy nepracuijte pfi rychlosti vyssi, nez je maximalni
jmenovita rychlost vrtaku. Pri vyssich rychlostech mize
dojit k ohnuti vrtaku, ktery se otaci volné bez kontaktu
s obrobkem, a k naslednému zranéni.
vrtaku drzte v kontaktu s obrobkem. Pri vy$sich
rychlostech miize dojit k ohnuti vrtaku, ktery se otaci
volné bez kontaktu s obrobkem, a k naslednému zranéni.

» Tlak vyvijejte pouze v roviné s vrtakem a pouzivejte
pfiméFenou silu.Mdze dojit k ohnuti vrtaku a jeho
zlomeni nebo ke ztraté kontroly a k naslednému zranéni.

Dodatecné bezpecnostni pokyny

» Elektronaradi drzte pevné. Pfi utahovani a povolovani
Sroubd mohou vzniknout vysoké reakéni momenty.

» Zajistéte obrobek. Obrobek pevné uchyceny upinacim
pripravkem nebo svérakem je upevnény bezpecnéji, nez
kdybyste ho drzeli v ruce.
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» Pouzijte vhodné detekéni pristroje na vyhledani

skrytych rozvodnych vedeni nebo kontaktujte mistni

dodavatelskou spole¢nost. Kontakt s elektrickym
vedenim mUze vést k pozaru a zasahu elektrickym

proudem. Poskozeni vedeni plynu méize vést k vybuchu.
Proniknuti do vodovodniho potrubi zplisobi vécné Skody.

» Nez elektronaradi odlozZite, pockejte, dokud se

nezastavi. Nasazovaci nastroj se miize vzpricit a vést ke

ztraté kontroly nad elektronaradim.

» Pri poskozeni a nespravném pouziti akumulatoru
mohou unikat vypary. Akumulator miize zacit hofet
nebo miize vybouchnout. Zajistéte pfivod ¢erstvého
vzduchu a pfi potizich vyhledejte lékare. Vypary mohou
drazdit dychaci cesty.

» Neotvirejte akumulator. Hrozi nebezpedi zkratu.

» Spicatymi predméty, jako napf-. hiebiky nebo
Sroubovaky, nebo piisobenim vnéjsi sily mize dojit
k poskozeni akumulatoru. Uvniti mizZe dojit ke zkratu
aakumulator mize zacit horet, mize z néj unikat kour,
mize vybouchnout nebo se prehrat.

» Akumulator pouzivejte pouze v produktech vyrobce.

Jen tak bude akumulator chranény pred nebezpecnym
pretizenim.

[ (] Chraiite akumulator pred horkem, napf.

O i pred trvalym slune¢nim zarenim, ohném,
X ‘ necistotami, vodou a vlhkosti. Hrozi

FaaN nebezpedi vybuchu a zkratu.

» Kdyz se nastroj zablokuje, elektronaradi ihned

vypnéte. Bud'te pfipraveni na velké reakéni momenty,
které zplisobuji zpétny raz. Nastroj se zablokuje, kdyz je

elektrické naradi pretizené nebo kdyz se vzpfici
v obrdbéném materialu.

Popis vyrobku a vykonu

Prectéte si vSechna bezpecnostni

upozornéni a vSechny pokyny. NedodrZzovani
bezpecénostnich upozornéni a pokyni mlize mit

za nasledek uraz elektrickym proudem, poZar a/nebo tézka
poranéni.
Rid'te se obrazky v predni ¢asti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenym ticelem

Elektronaradi je urcené k zasroubovavani a povolovani
Sroubd a dale pro vrtani do dreva, keramiky a plastu. Naradi
GSB je navic urcené k vrtani s priklepem do cihel, betonu

a kamene.

Zobrazené soucasti

Cislovani zobrazenych sou¢asti se vztahuje na zobrazen
elektronaradi na strance s obrazky.

(1)  Upinaninastroje

(2) Rychloupinaci sklicidlo

(3) Nastavovaci krouzek predvolby krouticiho momentu
(4) Voli¢ druhu provozu

(GSB)
(5) Voli¢ stupnti
(6) Krytka

(7)  Akumulator

(8) Odijistovaci tlacitko akumulatoru
(9) Pracovni osvétleni

(10) Prepinac sméru otaceni

(11) Vypinac¢

(12) Rukojet (izolovana plocha rukojeti)
(13) Univerzalni drzak bitd"

(14) Uhliky

(15) Tlacitko ukazatele stavu nabiti
(16) Ukazatel stavu nabiti akumulatoru

A) Zobrazené nebo popsané prislusenstvi nepatfi
k standardnimu obsahu dodavky. Kompletni pfisluSenstvi
naleznete v nasem programu prislusenstvi.

Technické udaje

Akumulatorovy vrtaci Sroubovak GSR 180-LI GSB 180-LI
Cislo zbozi 3601JF81.. 3601JF83..
Jmenovité napéti 18 18
Otacky naprazdno

- 1.stupen min’ 0-500 0-500
- 2.stupen min’ 0-1900 0-1900
Pocet priklepl min’ - 0-27 000
Max. kroutici moment tuhy/mékky Sroubovy 54/21 54/21
spoj podle 1SO 5393"

Max. @ vrtani (1. a 2. stupen)

- dfevo 35 85)
- ocel 10 10
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Akumulatorovy vrtaci Sroubovak GSR 180-LI GSB 180-LI
- zdivo mm - 10
Upinani nastroje 1,5-13 1,5-13
Max. @ Sroubli mm 10 10
Hmotnost podle EPTA-Procedure 01:2014" kg 1,6-2,6 1,7-2,7
Doporucena teplota prostredi pfi nabijeni © 0az +35 0az+35
Dovolené teplota prostredi pfi provozu® a pfi © -20az +50 -20az +50
skladovani
Doporucené akumulatory GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
Doporucené nabijecky GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) V zavislosti na pouzitém akumulatoru
B) Omezeny vykon pfi teplotach <0 °C

Informace o hluku a vibracich
Hodnoty hlu¢nosti zjisténé podle EN 62841-2-1.

Hladina hluku elektrického naradi stanovena za pouziti vahového filtru A ¢ini typicky: hladina akustického tlaku 88 dB(A);

hladina akustického vykonu 99 dB(A). NejistotaK = 5 dB.
Noste chranice sluchu!

GSR 180-LI GSB 180-LI
Celkové hodnoty vibraci a, (soucet vektor( tf os) a nejistota K zjisténé podle EN 62841-2-1.
Vrtani do kovu:
a, m/s’ <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
Vrtani s priklepem do betonu:
a, m/s? - 11,0
K m/s> - 1,5

Uroven vibraci a Grovefi hluku, které jsou uvedené v téchto
pokynech, byly zméfeny pomoci normované méfici metody
a lze je pouzit pro vzajemné porovnani elektronaradi. Hodi se
i pro predbézny odhad zatizeni vibracemi a hlukem.
Uvedena troven vibraci a droven hluku reprezentuje hlavni
pouziti elektronaradi. Pokud se ovsem bude elektronaradi
pouZzivat pro jiné prace, s jinymi nastroji nebo

s nedostatecnou Udrzbou, mize se troven hluku a troven
vibraci lisit. To mlZe zatizeni vibracemi a hlukem po celou
pracovni dobu zfetelné zvysit.

Pro presny odhad zatiZeni vibracemi a hlukem by mély byt
zohlednény i doby, kdy je naradi vypnuté nebo bézi, ale ve
skutecnosti se nepouziva. To mize zatizeni vibracemi

a hlukem po celou pracovni dobu vyrazné snizit.

Stanovte dodatecnd bezpecnostni opatfeni k ochrané
obsluhy pred tcinky vibraci, jako je napf. ddrzba
elektronaradi a nastrojd, udrzovani teplych rukou,
organizace pracovnich procest.

Montaz

» Pred kazdou praci na elektronaradi (napf. udrzba,
vyména nastrojii) a pfi jeho pfepravé a uskladnéni
vyjméte akumulator. Pfi nedmysiném stisknuti vypinace
hrozi nebezpedi poranéni.

Nabijeni akumulatoru

» Pouzivejte pouze nabijecky uvedené v technickych
udajich. Jen tyto nabijecky jsou prizplisobené pro
lithium-iontovy akumulator pouZivany s vasim
elektronaradim.

Upozornéni: Akumulator se dodava Castecné nabity. Aby byl

zarucen plny vykon akumulatoru, pfed prvnim pouZitim

akumulator UplIné nabijte v nabijecce.

Lithium-iontovy akumulator Ize nabijet kdykoli, aniz by se tim

zkratila Zivotnost. Preruseni procesu nabijeni neposkozuje

akumulator.

Lithium-iontovy akumulator je diky ,Electronic Cell

Protection (ECP)“ chranény proti hlubokému vybiti. Pfi

Bosch Power Tools

160992A53A((12.09.2019)



106 | Cestina

vybitém akumulatoru ochranna funkce vypne elektrické

naradi: Nastroj se jiz nepohybuije.

» Po automatickém vypnuti elektronaradi uz
nestiskavejte vypinac. Akumulator se mize poskodit.

Dodrzujte pokyny pro likvidaci.

Vyjmuti akumulatoru

Akumulator (7) je opatfeny dvéma stupni zajisténi, které
maji zabranit vypadnuti akumulatoru pfi netimysiném
stisknuti odjistovaciho tlacitka (8). Pokud je akumulator
nasazeny do elektronaradi, je drzen ve své poloze pruzinou.
Pro vyjmuti akumulatoru (7) stisknéte odjistovaci tlaéitko
(8) a akumulator vytahnéte z elektronaradi. Nepouzivejte
pritom nasili.

Ukazatel stavu nabiti akumulatoru

Zelené LED ukazatele stavu nabiti akumulatoru (16) indikuji
stav nabiti akumulatoru (7). Z bezpecnostnich divodi je
zjisténi stavu nabiti mozné pouze pfi vypnutém elektrickém
naradi.

Pro zobrazeni stavu nabiti stisknéte tlacitko ukazatele stavu
nabiti (15). Je to mozné také pfi vyjmutém akumulatoru.
Pokud po stisknuti tlacitka ukazatele stavu nabiti (15) nesviti
Z4dnd LED, je akumulator vadny a musi se vyménit.

Typ akumulatoru GBA 18V... (viz obrazek D1)
LED Kapacita

Trvale sviti tfi zelené 60-100 %
Trvale sviti dvé zelené 30-60%
Trvale sviti jedna zelena 5-30%
Blikaj tfi zelené 0-5%

Typ akumulatoru ProCORE18V... (viz obrazek D2)
(1)) Kapacita

Trvale sviti pét zelenych 80-100 %
Trvale sviti ¢tyfi zelené 60-80%
Trvale sviti tfi zelené 40-60 %
Trvale sviti dvé zelené 20-40%
Trvale sviti jedna zelena 5-20%
Blikd jedna zelend 0-5%

Vyména nastroje (viz obrazek A)

» Pred kazdou praci na elektronaradi (napf. iidrzba,
vyména nastrojii) a pfi jeho prepravé a uskladnéni
vyjméte akumulator. Pri neimysIném stisknuti vypinace
hrozi nebezpeci poranéni.

Otevrete rychloupinaci sklicidlo (2) otacenim ve sméru @

tak, aby bylo moZné nasadit nastroj. Nasad'te nastroj.

Rukou silné utahnéte objimku rychloupinaciho sklicidla (2)

ve sméru @. Sklicidlo se tim automaticky zajisti.

Odsavani prachu/trisek

Prach z materialti, jako jsou natéry s obsahem olova, nékteré
druhy dreva, mineraly a kov, mtize byt zdravi $kodlivy.

Kontakt s prachem ¢i vdechnuti mohou vyvolat alergické

reakce a/nebo onemocnéni dychacich cest obsluhy nebo

v blizkosti se nachazejicich osob.

Ur¢ity prach, jako dubovy nebo bukovy prach, je pokladan za

karcinogenni, zvIasté ve spojeni's pfidavnymi latkami pro

oSetreni dfeva (chromat, ochranné prostredky na drevo).

Material obsahuijici azbest sméji opracovavat pouze

specialisté.

- Zajistéte dobré vétrani pracoviste.

- Je doporuceno nosit ochrannou dychaci masku s tfidou
filtru P2.

DodrZujte predpisy pro obrabéné materialy platné

v prislusné zemi.

» Zabraiite hromadéni prachu na pracovisti. Prach se
mize lehce vznitit.

Provoz

Uvedeni do provozu

Nasazeni akumulatoru

Upozornéni: Pouzivani akumulatord, které nejsou vhodné
pro vase elektronaradi, mize vést k nespravnym funkcim
nebo k poskozeni elektronaradi.

Nastavte prepina¢ sméru otaceni (10) doprostfed, abyste
zabranili netimysinému zapnuti. Nabity akumulator (7)
vlozte do rukojeti, azZ citelné zapadne a nebude z rukojeti
vycnivat.

Nastaveni sméru otaceni (viz obrazek B)

Pomoci prepinace sméru otaceni (10) mlzete zménit smér
otaceni elektronaradi. Pri stisknutém vypinaci (11) to ale
neni mozné.

Chod vprave: Pro vrtani a zasroubovani Sroub( stisknéte
prepina¢ sméru otaceni (10) az nadoraz doleva.

Chod vlevo: Pro povolovani, resp. vy$roubovani Sroubt

a matic stisknéte prepina¢ sméru otaceni (10) az na doraz
doprava.

Nastaveni druhu provozu

9 Vrtani
Nastavte krouzek predvolby krouticiho

momentu (3) na pozadovany kroutici moment.
GSB:
Nastavte voli¢ druhu provozu (4) na symbol ,vrtani®.

Sroubovani
D
z GSR:
- Nastavte krouzek predvolby krouticiho
momentu (3) na symbol ,Sroubovani®.
GSB:

Nastavte voli¢ druhu provozu (4) na symbol ,Sroubovani®.

Vrtani s piiklepem (GSB)

Nastavte voli¢ druhu provozu (4) na symbol
Jvrtani s priklepem*.
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Zapnuti a vypnuti

Pro zapnuti elektronaradi stisknéte vypinac (11) a drzte ho
stisknuty.

LED (9) sviti pfi mirné nebo UplIné stisknutém vypinaci (11)
a umoznuje osvétleni pracovniho prostoru pfi nepfiznivych
svételnych podminkach.

Pro vypnuti elektronaradi vypina¢ (11) uvolnéte.

Nastaveni otacek

Otacky zapnutého elektronaradi mizete plynule regulovat
tim, jak moc stisknete vypinac (11).

Mirnym stisknutim vypinace (11) dosahnete nizkych otacek.

S rostoucim tlakem se pocet otacek zvysuje.

Pfedvolba krouticiho momentu

Pomoci nastavovaciho krouzku predvolby krouticiho
momentu (3) mizZete ve 20 stupnich predvolit potfebny
kroutici moment. Jakmile se dosahne nastaveného
krouticiho momentu, nastroj se zastavi.

Mechanicka volba stupné

» Volic stupiiii (5) miizete ovladat pfi zastaveném nebo
pfi bézicim elektrickém naradi. Neméli byste ho ale
ovladat pfi plném zatizeni nebo maximalnich
otackach.

Stupein I:

Rozsah nizkych otacek; pro prace s velkym primérem vrtani

nebo pro Sroubovani.

Stupen Il:

Rozsah vysokych otacek; pro prace s malym primérem

vrtani.

Ochrana proti pretizeni zavisla na teploté

Pokud se naradi pouziva v souladu s uréenym tcelem,

nemiize dojit k jeho pretizeni. Pri pfili$ velkém zatizeni nebo

prekroceni pripustného rozsahu teploty akumulatoru se

elektrické naradi vypne a LED na elektrickém naradi blika.

NezZ budete pokracovat v praci, nechte elektrické naradi

vychladnout.

Ochrana proti hlubokému vybiti

Lithium-iontovy akumulator je diky ,Electronic Cell
Protection (ECP)*“ chranény proti hlubokému vybiti. Pfi
vybitém akumulatoru ochranna funkce vypne elektronaradi:
Nastroj se jiz nepohybuije.

Rychlé vypnuti (Kickback Control)

Rychlé vypnuti (KickBack Control)
poskytuje lepsi kontrolu nad elektrickym
naradim, a zvysuje tak ochranu uzivatele
oproti elektrickému naradi bez funkce
KickBack Control. Pfi nahlé a neocekavané rotaci
elektrického naradi okolo osy vrtani se elektrické naradi
vypne.

Rychlé vypnuti je signalizovano blikanim LED na
elektronaradi.

Pro opétovné zapnuti uvolnéte vypinac a znovu ho
stisknéte.

KICKBACK
CONTROL
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» Pokud je funkce Kickback Control porouchana, nelze
elektronaradi zapnout. Nechte elektronaradi opravit
pouze kvalifikovanym odbornym personalem a pouze
s originalnimi nahradnimi dily.

Pracovni pokyny

» Voli¢ stupiii posuiite vzdy az nadoraz, resp. voli¢
druhu provozu otoéte vzdy aZ nadoraz. Jinak se mize
elektrické naradi poskodit.

» Elektronaradi nasazujte na matici/Sroub pouze
vypnuté. Otacejici se nastroje mohou sklouznout.

Pro odstranéni Sroubovaciho bitu nebo univerzalniho drzaku

bitdi se smi pouZzit pomocny néstroj.

» Prace v mimoradné prasném prostiedi miize mit za
nasledek, Ze elektronaradi prestane pracovat. Pokud
elektronaradi nahle prestane pracovat, demontujte
a zkontrolujte uhliky (viz ¢ast ,,Vyména uhliki“).

Udrzba a servis

Udrzba a ¢isténi

» Pred kaZdou praci na elektronaradi (napf. idrzba,
vyména nastrojii) a pfi jeho prepravé a uskladnéni
vyjméte akumulator. Pri neimysIném stisknuti vypinace
hrozi nebezpedi poranéni.

» Udrzujte elektronaradi a vétraci otvory Cisté, aby
pracovalo dobfe a bezpecné.

Vymeéna uhliki (viz obrazek C)

Kontrolujte délku uhlikd priblizné kazdé 2-3 mésice,

a pokud je to nutné, oba uhliky vyménte.

Nikdy neménite jen jeden uhlik!

Upozornéni: Pouzivejte pouze uhliky zakoupené

prostrednictvim firmy Bosch, které jsou uréené pro vas

vyrobek.

- Pomoci vhodného Sroubovaku povolte krytky (6).

- Vyménte uhliky (14), které jsou pod tlakem pruziny,
a krytky opét prisroubujte.

Pokud uz akumulator neni funkéni, obratte se prosim na

autorizované servisni stfedisko pro elektrické naradi Bosch.

Zakaznicka sluzba a poradenstvi ohledné pouziti

Zakaznicka sluzba zodpovi vase dotazy k opravé a tdrzbé
vaseho vyrobku a téZ k nahradnim dilim. Rozkladové
vykresy a informace o nahradnich dilech najdete také na:
www.bosch-pt.com.

V pripadé dotazi k nasim vyrobkim a prislusenstvi vam
ochotné pomize poradensky tym Bosch.

V pripadé veskerych otazek a objednavek nahradnich dill
bezpodminec¢né uvedte 10mistné vécné Cislo podle
typového Stitku vyrobku.

Czech Republic

Robert Bosch odbytova s.r.o.
Bosch Service Center PT

K Vapence 1621/16

692 01 Mikulov
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Na www.bosch-pt.cz si si miZete objednat opravu Vaseho
stroje nebo nahradni dily online.

Tel.: +420519 305700

Fax: +420519 305705

E-Mail: servis.naradi@cz.bosch.com

www.bosch-pt.cz

Pieprava

Obsazené lithium-iontové akumulatory podléhaji
pozadavkim zakona o nebezpecnych nakladech. Tyto
akumulatory mohou byt bez dalsich podminek prepravovany
uzivatelem po silnici.

Pri zasilani prostrednictvim treti osoby (napr.: letecka
preprava nebo spedice) je tieba brat zfetel na zvlastni
poZzadavky na baleni a oznaceni. Zde musi byt pfi pfipravé
zasilky nezbytné prizvan expert na nebezpecné naklady.
Akumulatory zasilejte pouze tehdy, pokud neni poskozeny
kryt. Otevrené kontakty prelepte lepici paskou a akumulator
zabalte tak, aby se v obalu nemohl pohybovat. Dodrzujte
také pripadné dal$i narodni predpisy.

Likvidace

X

Pouze pro zemé EU:

Podle evropské smérnice 2012/19/EU se musi jiz
nepouZitelné elektronaradi a podle evropské smérnice
2006/66/ES vadné nebo opotfebované akumulatory/
baterie shromazdovat oddélené a odevzdat k ekologické
recyklaci.

Elektronaradi, akumulatory, prislusenstvi a
obaly se musi odevzdat k ekologické recyklaci.

Elektronaradi a akumulatory/baterie
nevyhazujte do domovniho odpadu!

Akumulatory/baterie:

Lithium-iontové:

Dodrzujte pokyny uvedené v ¢asti Preprava (viz ,Preprava®,
Stranka 108).

Slovencina

Bezpecnostné upozornenia

Vseobecné bezpecnostné upozornenia pre

elektrické naradie

4] VYSTR AHA  Preéitajte si vSetky bezpecnostné
upozornenia, pokyny, ilustracie

a Specifikacie dodané s tymto elektrickym naradim.

Nedodrziavanie vSetkych uvedenych pokynov moze mat za

nasledok traz elektrickym pridom, poziar a/alebo tazké

poranenie.

Tieto vystrazné upozornenia a bezpecnostné pokyny

starostlivo uschovajte na budiice pouzitie.

Pojem ,elektrické naradie” pouzivany v nasledujlicom texte
sa vztahuje na elektrické naradie napajané zo siete (s privod-
nou $nurou) a na elektrické naradie napajané akumulatoro-
vou batériou (bez privodnej $nury).

Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory pracoviska mozu mat
za nasledok pracovné Urazy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzajii horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo horlavy prach. Rucné elektrické naradie
vytvara iskry, ktoré by mohli zapalit prach alebo vypary.

» Nedovol'te detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Pri rozptylovani mozete stratit
kontrolu nad naradim.

Bezpeénost na pracovisku

» Zastrcka privodnej Sniiry elektrického naradia musi
zodpovedat pouzitej zasuvke. V Ziadnom pripade nija-
ko nemeiite zastrcku. S uzemnenym elektrickym
naradim nepouzivajte ani Ziadne zastrckové adapté-
ry. Neupravované zastrcky a vhodné zasuvky znizuju rizi-
ko drazu elektrickym pradom.

» Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemnenymi povr-
chovymi plochami, ako sti napr. potrubia, vykurovacie
telesa, sporaky a chladnicky. Ak je vase telo uzemnené,
hrozi zvy$ené riziko Urazu elektrickym pradom.

» Nevystavujte elektrické naradie dazd'u ani vihkosti.
Vniknutie vody do ruc¢ného elektrického naradia zvySuje
riziko drazu elektrickym pridom.

» Nepouzivajte privodnu Snuru na iné nez uréené tcely:
na nosenie ru¢ného elektrického naradia, ani na jeho
zavesenie a zastréku nevyberajte zo zasuvky tahanim
za privodnui $niiru. UdrZiavajte sietovi $niiru mimo
dosahu hortcich telies, oleja, ostrych hran alebo po-
hybuijticich sa sti¢asti. Poskodené alebo zauzlené
privodné $ndry zvysuiju riziko Urazu elektrickym pradom.

» Ked’ pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzivaj-
te len také predlZovacie kable, ktoré sii schvalené aj
na pouzivanie vo vonkajsich priestoroch. Pouzitie pre-
dlZovacieho kabla, ktory je vhodny na pouZivanie vo von-
kajsom prostredi, znizuje riziko Urazu elektrickym pra-
dom.

» Ak sa neda vyhniit pouzitiu elektrického naradia vo
vlhkom prostredi, pouzite ochranny spinac pri poru-
chovych priidoch. Pouzitie ochranného spinaca pri
poruchovych pridoch zniZuje riziko razu elektrickym
pradom.

Bezpeénost 0s6b

» Bud'te ostraziti, stistred’te sa na to, ¢o robite,
a s elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepracujte
s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak ste
pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka nepo-
zornost pri pouzivani elektrického naradia moze mat za
nasledok vazne poranenia.
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» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. VZdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. Pouzivanie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako je ochranna dychacia maska, bez-
pecnostna pracovna obuv, ochranna prilba alebo chrani-
¢e sluchu, podla druhu elektrického naradia a spdsobu
jeho pouZitia znizuje riziko zranenia.

» Vyhybajte sa neimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do ¢innosti. Pred zasunutim zastrcky do zasu-
vky afalebo pred pripojenim akumulatora, pred chyte-
nim alebo prenasanim elektrického naradia sa vzdy
presvedcte, Ci je elektrické naradie vypnuté. Prenasa-
nie elektrického naradia so zapnutym vypinacom alebo
pripojenie zapnutého elektrického naradia k elektrickej
sieti moZe mat za nasledok nehodu.

» Kym zapnete elektrické naradie, odstraite z neho na-
stavovacie pomacky alebo kl'ice na skrutky. Nastavo-
vaci nastroj alebo kIti¢, ktory sa nachadza v rotujlcej Casti
elektrického naradia, moze sposobit vazne poranenia
0s6b.

» Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrziavajte rovnovahu. Takto
budete moct lepsie kontrolovat ruéné elektrické naradie
v neocakavanych situaciach.

» Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste vol'né
odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ruka-
vice nedostali do blizkosti pohyblivych sti¢asti. Volny
odev, dIhé vlasy alebo $perky sa mozu zachytit do rotuju-
cich ¢asti elektrického naradia.

» Ak sa da na ruéné elektrické naradie namontovat od-
savacie zariadenie a zariadenie na zachytavanie
prachu, presvedcte sa, i st dobre pripojené
a spravne pouzivané. PouZivanie odsavacieho za-
riadenia a zariadenia na zachytavanie prachu znizuje rizi-
ko ohrozenia zdravia prachom.

» Dbaijte, aby ste pri rutinnom pouzivani naradia
nekonali v rozpore s principmi jeho bezpecného pouzi-
vania. Nepozorna praca moze viest v okamihu k tazkému
zraneniu.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia

» Nikdy nepretaZujte elektrické naradie. PouZivajte
elektrické naradie vhodné na dany druh prace.

S vhodnym ru¢nym elektrickym naradim budete pracovat
lepsie a bezpecnejSie v uvedenom rozsahu vykonu nara-
dia.

» Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypinaé. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo vypnut,
je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbornikovi.

» Nez zacnete naradie nastavovat alebo prestavovat,
vymienat prislusenstvo alebo kym ho odlozite, vidy
vytiahnite zastréku siefovej 3niry zo zasuvky a/alebo
odoberte akumulator, ak je to mozné. Toto preventivne
opatrenie zabranuje neimyselnému spusteniu elektrické-
ho ndradia.

» Nepouzivané elektrické naradie uschovavajte tak, aby
bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto nara-
die osobam, ktoré s nim nie sii doverne oboznamené
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alebo ktoré si neprecitali tieto pokyny. Elektrické nara-
die je nebezpecné, ak ho pouzivajti neskusené osoby.

» Elektrické naradie a prislusenstvo starostlivo osetruj-
te. Kontrolujte, ¢i pohyblivé sticiastky bezchybne fun-
gujti alebo ¢i nie st blokované, zlomené alebo po-
Skodené, ¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne
fungovanie elektrického naradia. Pred pouzitim nara-
dia dajte poskodené suciastky vymenit. Vela nehod je
sposobenych nedostatoénou tdrzbou elektrického nara-
dia.

» Rezné nastroje udrziavajte ostré a cisté. Starostlivo
oSetrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
majui mensiu tendenciu zablokovat sa a lahsie sa daju
viest.

» Pouzivajte elektrické naradie, prisluSenstvo, nastavo-
vacie nastroje a pod. podla tychto vystraznych upozo-
rneni a bezpe¢nostnych pokynov. Pri praci zohl'adnite
konkrétne pracovné podmienky a ¢innost, ktort bu-
dete vykonavat. PouzZivanie elektrického naradia nainy
nez predpokladany acel moze viest k nebezpecnym situ-
aciam.

» Rukoviti a ichopové povrchy udrZujte suché, Cisté
abez oleja alebo mazacieho tuku. Smyklavé rukovati
a lchopoveé povrchy neumoznuju bezpecni manipulaciu
a ovladanie naradia v neocakavanych situaciach.

Starostlivé pouzivanie akumulatorového naradia

» Akumulatory nabijajte len v nabijackach, ktoré odpo-
rica vyrobca akumulatora. Ak sa pouZiva nabijacka ur-
¢end na nabijanie iného typu akumulatorov, hrozi nebez-
pecenstvo poZiaru.

» Do elektrického naradia pouzivajte len Specificky ur-
¢ené akumulatory. Pouzivanie inych akumulatorov méze
mat za nasledok poranenie a nebezpecenstvo poziaru.

» Nepouzivané akumulatory uschovavajte tak, aby sa
nemohli dostat do styku s kancelarskymi sponkami,
mincami, kI'iémi, klincami, skrutkami alebo s inymi
drobnymi kovovymi predmetmi, ktoré by mohli sposo-
bit skratovanie kontaktov. Skrat medzi kontaktmi aku-
mulatora moze mat za nasledok popalenie alebo vznik
poziaru.

» Z akumulatora méze pri nespravnom pouzivani vyte-
kat kvapalina. Vyhybajte sa kontaktu s touto kvapali-
nou. Po nahodnom kontakte oplachnite postihnuté
miesto vodou. Ak sa dostane kvapalina z akumulatora
do oci, vyplachnite ich a vyhladajte lekara. Unikajlca
kvapalina z akumulatora moze spdsobit podrazdenie po-
kozky alebo popaleniny.

» Nepouzivajte poSkodené alebo upravované akumula-
tory alebo naradie. Poskodené alebo upravované aku-
mulatory mézu neocakavane reagovat a spdsobit poziar,
vybuch alebo zranenie.

» Nevystavujte akumulatory alebo naradie ohiu ani vy-
sokym teplotam. Vystavenie ohriu alebo teplote nad
130 °C moze sposobit vybuch.

» Dodrzujte pokyny tykajiice sa nabijania a akumulatory
alebo naradie nenabijajte mimo teplotného rozsahu
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uvedeného v pokynoch. Nespravne nabijanie alebo tep-
loty mimo $pecifikovaného rozsahu mézu poskodit aku-
muldtor a zvysit riziko poZiaru.

Servis

» Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-
nému personalu, ktory pouzZiva originalne nahradné
stciastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpe¢nosti naradia.

» Nikdy neopravujte poskodené akumulatory. Akumula-
tory moze opravovat len vyrobca alebo autorizovany ser-
vis.

Bezpecnostné pokyny pre vrtacky a skrutkovace

Bezpecnostné vystrahy pre vSetky operacie

» Pri vitanis priklepom noste chranice sluchu. Vystave-
nie hluku moze spdsobit stratu sluchu.

» Ak vykonavate operaciu, pri ktorej sa moze obrabacie
prislusenstvo alebo spojovaci material dostat do kon-
taktu so skrytou elektroinstalaciou, drzte elektrické
naradie za izolované uchopovacie plochy. Rezacie pri-
sluSenstvo a spojovaci material pri kontakte s vodicom
pod napatim moze prepojit odhalené kovové Casti naradia
s fazou a pouzivatel moze byt zasiahnuty elektrickym pru-
dom.

Bezpecnostné vystrahy pre dihé vrtaky

» Nikdy nevrtajte vy33ou rychlostou nez je maximalna
menovita rychlost vrtaka. Vrtak, ktory sa volne otdca
rychlejSie a ktory nie je v kontakte s obrobkom, sa moze
ohnlt, ¢o moze viest k zraneniu osdb.

» Vidy zaéinajte vitat pri niz$ej rychlosti a tak, aby bol
hrot vrtaka v kontakte s obrobkom. Vrtak, ktory sa vol-
ne otaca rychlejsie a ktory nie je v kontakte s obrobkom,
samoze ohnut, o moZze viest k zraneniu osob.

» Vyvijajte primerany tlak a len v smere osi vrtaka.Vrta-
ky sa m6zu ohnut a spdsobit poskodenie alebo stratu kon-
troly a zranenie oséb.

Dodatocné bezpecnostné pokyny

» Pri praci ruéné elektrické naradie dobre drite. Pri uta-
hovani a uvolfiovani skrutiek mozu kratkodobo vznikat
velké reakéné momenty.

» Zahezpecte obrohok. Obrobok upnuty pomocou upi-
nacieho zariadenia alebo zveraka je bezpecnejsi ako ob-
robok pridrziavany rukou.

» Pouzivajte vhodné pristroje na vyhladavanie skrytych
elektrickym vedeni a potrubi alebo sa obratte na
miestne energetické podniky. Kontakt s elektrickym
vodi¢om pod napatim mdze sposobit poZiar alebo mat za
nasledok zasah elektrickym pradom. Poskodenie ply-
nového potrubia moze mat za nasledok expldziu. Prenik-
nutie do vodovodného potrubia spdsobi vecnd Skodu.

» Pockajte na tiplné zastavenie elektrického naradia, az
potom ho odlozte. Vkladaci nastroj sa moze zaseknut
amoze zapricinit stratu kontroly nad ruénym elektrickym
naradim.

» Po poskodeni akumulatora alebo v pripade neodbor-
ného pouzivania mdzu z akumulatora vystupovat

Skodlivé vypary. Akumulator méze horiet alebo vybuc-
hnut. Zabezpectte privod ¢erstvého vzduchu a v pripade
tazkosti vyhladajte lekara. Tieto vypary mozu podrazdit
dychacie cesty.

» Akumulator neotvarajte. Hrozi nebezpecenstvo skratu.

» Spicatymi predmetmi, ako napr. klince alebo
skrutkovace alebo pésobenim vonkajsej sily méze
dojst k poskodeniu akumulatora. Vo vnitri méZe dojst
ku skratu a akumulator moze zacat horiet, moze z neho
unikat dym, moze vybuchnut alebo sa prehriat.

» Akumulator pouzivajte len v produktoch vyrobcu. Len
tak bude akumulator chraneny pred nebezpe¢nym preta-
Zenim.

Chrante akumulator pred teplom, napr. aj

pred trvalym slneénym Ziarenim, pred oh-

fiom, $pinou, vodou a vihkostou. Hrozi nebez-
pecenstvo vybuchu a skratu.

» Ked'sa vkladaci nastroj zablokuje, okamzite vypnite
elektrické naradie. Pripravte sa na vysoké reakéné
momenty, ktoré mozu sposobit spitny naraz. Vkladaci
nastroj sa zablokuje pri pretazeni elektrického naradia
alebo sprieceni opracovavaného obrobku.

Opis vyrobku a vykonu

Precitajte si vSetky bezpecnostné upozor-
nenia a pokyny. NedodrZiavanie bezpe¢nost-
nych upozorneni a pokynov méze zapricinit
liraz elektrickym pridom, poZiar a/alebo tazké
poranenia.
Prosim, vSimnite si obrazky v prednej ¢asti navodu na pouzi-
vanie.

Pouzivanie v stlade s urcenim

Elektrické naradie je urcené na zaskrutkovavanie a povolova-
nie skrutiek, ako aj na vrtanie do dreva, kovu, keramiky
aplastu. Naradie GSB je dalej uréené na vrtanie s priklepom
do tehly, muriva a kamena.

Vyobrazené komponenty

Cislovanie jednotlivych komponentov sa vztahuje na vyob-
razenie elektrického naradia na grafickej strane.

(1)  Upinanie nastroja
(2) Rychloupinacie sklucovadlo

(3) Nastavovacie koliesko predvolby kritiaceho momen-
tu

(4) Prepinac volby pracovnych rezimov
(GSB)

(5) Prepinac rychlostnych stupnov
(6) Kryciuzaver

(7)  Akumulator

(8) Tlacidlo na odistenie akumulatora
(9) Pracovné osvetlenie

(10) Prepinac smeru otacania
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(11) Vypinac (15) Tlacidlo indikacie stavu nabitia
(12) Rukovat (izolovana ichopova plocha) (16) Indikacia stavu nabitia akumulatora
(13) Univerzalny drziak hrotov® A) Vyobrazené alebo opisané prislusenstvo nepatri do Stan-

, dardného rozsahu dodavky. Kompletné prislusenstvo naj-
(14) Uhliky dete v naom sortimente prislu$enstva.
Technické udaje
Akumulatorovy vrtaci skrutkovac GSR 180-LI GSB 180-LI
Vecné Cislo 3601JF81.. 3601JF83..
Menovité napatie V= 18 18
Volnobezné otacky
- 1.stuped min’* 0-500 0-500
- 2.stuped min’* 0-1900 0-1900
Frekvencia priklepu min’* - 0-27 000
Max. kritiaci moment tvrdy/makky skrutkovy Nm 54/21 54/21

spoj podra SO 5393
Max. vitaci @ (1. a 2. stupen)

- Drevo mm 35 85
- Ocel mm 10 10
- Murivo mm - 10
Upinanie nastroja 1,5-13 1,5-13
Max. @ skrutiek mm 10 10
Hmotnost podl'a EPTA-Procedure 01:2014% kg 1,6-2,6 1,7-2,7
Odporicana teplota prostredia pri nabijani 5C 0az+35 0az+35
Povolend teplota okolia pri prevadzke® a pri RC -20az+50 -20az +50
skladovani
Odporicané akumulatory GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
Odporicané nabijacky GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) v zavislosti od pouzitého akumulatora
B) obmedzeny vykon pri teplotach <0 °C

Informacia o hluénosti/vibraciach
Hodnoty emisif hluku zistené podla EN 62841-2-1.

Urovef hluku elektrického naradia pri pouiti vahového filtra A je typicky: Uroveri akustického tlaku 88 dB(A); trover akustic-
kého vykonu 99 dB(A). Neistota K =5 dB.

Noste prostriedky na ochranu sluchu!

GSR 180-LI GSB 180-LI
Celkové hodnoty vibracii a, (sucet vektorov v troch smeroch) a neistota K zistena podla EN 62841-2-1.

Vrtanie do kovu:

a, m/s’ <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
Vrtanie s priklepom do betonu:

a, m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5
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Urove vibrécii a hodnota emisif hluku uvedené v tychto po-
kynoch boli namerané podla normovaného meracieho po-
stupu a daju sa pouzit na vzajomné porovnavanie elektrické-
ho naradia. Hodia sa aj na predbezny odhad emisie vibracii

a hluku.

Uvedena Uroven vibracii a hodnota emisii hluku reprezentuje
hlavné sposoby pouzitia elektrického naradia. Ak sa vSak
elektrické naradie vyuziva na iné spdsoby pouzitia, s odlisny-
mi vkladacimi nastrojmi alebo pri nedostato¢nej idrzbe, mé-
Ze sa lroven vibracii a hodnota emisii hluku odlisovat. To
moZe emisiu vibracii a hluku pocas celého pracovného ¢asu
vyrazne zvysit.

Na presny odhad emisii vibracii a hluku by sa mal zohladnit
aj Cas, v priebehu ktorého je naradie vypnuté alebo sice
spustené, ale v skuto¢nosti sa nepouziva. To moze emisie
vibracii a hluku pocas celého pracovného ¢asu vyrazne zni-
Zit.

Na ochranu obsluhujticej osoby pred pdsobenim vibracii ur-
Cite doplnkové bezpecnostné opatrenia, ako napriklad: tdrz-
ba elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrZiavanie
spravnej teploty rik, organizacia pracovnych procesov.

Montaz

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi (napri-
klad udrzba, vymena nastroja a podobne), ako aj pri
jeho preprave a uskladneni vyberte akumulator
z elektrického naradia. V pripade nelimyselného aktivo-
vania vypinaca hrozi nebezpecenstvo poranenia.

Nabijanie akumulatorov

» Pouzivajte len nabijacky uvedené v technickych tida-
joch. Len tieto nabijacky su prispdsobené litiovo-idnové-
mu akumulatoru pouzivanému vo vasom elektrickom
naradi.

Upozornenie: Akumulator sa dodava v ¢iasto¢ne nabitom

stave. Aby ste zarucili plny vykon akumulatora, pred prvym

pouZitim ho Uplne nabite v nabijacke.

Litiovo-idnové akumulatory mozno kedykolvek dobijat bez

toho, aby to negativne ovplyvnilo ich Zivotnost. Prerusenie

nabijania takyto akumulator neposkodzuje.

Litiovo-idnovy akumulator je vdaka ,Electronic Cell Protecti-

on (ECP)“ chraneny proti hibokému vybitiu. Ked je akumula-

tor vybity, elektrické naradie sa pomocou ochranného obvo-
du vypne: Pracovny nastroj sa uz nepohybuije.

» Po automatickom vypnuti elektrického naradia uz viac
nestlaéajte vypinaé. Akumulator by sa mohol poskodit.

DodrZiavajte upozornenia tykajlce sa likvidacie.

Vyberanie akumulatora

Akumulator (7) je vybaveny dvoma blokovacimi stupniami,
ktoré maju zabranit tomu, aby nahodnom netimyselnom
stlaceni odistovacieho tlacidla (8) akumulator vypadol. Kym
sa akumulator nachadza v ru¢nom elektrickom naradi, je pri-
drziavany v spravnej polohe pomocou pruziny.

Na vybratie akumulatora (7) stlacte odistovacie tlacidlo (8)
a akumulator vytiahnite z elektrického naradia. Nepouzivaj-
te pritom neprimeranti silu.

Ukazovatel stavu nabitia akumulatora

Zelené LED indikacie stavu nabitia akumulatora (16) zo-
brazuji stav nabitia akumulatora (7). Z bezpecnostnych do-
vodov je zistovanie stavu nabitia mozné len vtedy, ked je
elektrické naradie zastavené.

Stlacte tlacidlo indikacie stavu nabitia (15), aby sa zobrazil
stav nabitia. Je to mozné aj vtedy, ked je akumulator vy-
braty.

Ak po stlaceni tlaCidla indikacie stavu nabitia (15) nesvieti
Ziadna LED, akumulator je chybny a musi sa vymenit.

Typ akumulatora GBA 18V... (pozri obrazok D1)
LED Kapacita

Neprerusované svetlo 3 zelené 60-100 %
Neprerusované svetlo 2 zelené 30-60%
Neprerusované svetlo 1 zelena 5-30%
Blikanie 3 zelené 0-5%

Typ akumulatora ProCORE18V... (pozri obrazok D2)
LED kontrolky Kapacita
NepreruSované svetlo 5x zelenych  80-100 %

NepreruSované svetlo 4x zelené ~ 60-80 %
NepreruSované svetlo 3x zelené ~ 40-60 %
NepreruSované svetlo 2x zelené ~ 20-40%
NepreruSované svetlo 1x zelend ~ 5-20%
Blikanie 1x zelend 0-5%

Vymena nastroja (pozri obrazok A)

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi (napri-
klad idrzba, vymena nastroja a podobne), ako aj pri
jeho preprave a uskladneni vyberte akumulator
z elektrického naradia. V pripade nelimyselného aktivo-
vania vypinaca hrozi nebezpecenstvo poranenia.

Otvorte rychloupinacie sklu¢ovadlo (2) otocenim v smere

otacania @ tak, aby sa nastroj dal vlozit. VloZte pracovny na-

stroj.

Objimku rychloupinacieho sklucovadla (2) silno zatocte ru-

kou v smere otacania @. Sklu¢ovadlo sa tym automaticky

zaisti.

Odsavanie prachu a triesok

Prach z niektorych materialov, napr. z naterov obsahujucich
olovo, z niektorych druhov dreva, mineralov a kovu méze byt
zdraviu Skodlivy. Kontakt s takymto prachom alebo jeho vdy-
chovanie moze vyvolavat alergické reakcie a/alebo sposobit
ochorenie dychacich ciest pracovnika, pripadne oséb, ktoré
sa nachadzaju v blizkosti pracoviska.

Urcité druhy prachu, napr. prach z dubového alebo z bu-
kového dreva, sa povazujli za rakovinotvorné, a to predov-
Setkym spolu s dal$imi materialmi, ktoré sa pouZivaju pri
spracovavani dreva (chromitan, chemické prostriedky na
ochranu dreva). Material, ktory obsahuje azbest, smu
opracovavat len $pecialne vy$koleni pracovnici.

- Postarajte sa o dobré vetranie svojho pracoviska.
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- Odportcame pouzivat masku na ochranu dychacich ciest
s filtrom triedy P2.

DodrZiavajte aj predpisy vasej krajiny tykajlce sa obraba-

nych materialov.

» Zabraite usadzovaniu a hromadeniu prachu na praco-
visku. Prach sa moze lahko zapalit.

Prevadzka

Uvedenie do prevadzky

Vlozenie akumulatora
Upozornenie: Pouzivanie akumulatorov, ktoré nie st vhodné
pre vase elektrické naradie, moze viest k chybnému fungova-
niu alebo k poskodeniu elektrického naradia.
Prepinac smeru otacania (10) nastavte do stredovej polohy,
aby ste zabranili neimyselnému zapnutiu. Nabity akumulator
(7) vlozte do rukoviti tak, aby citelne zapadol a aby licoval
s povrchom rukovati.
Smer otacania (pozri obrazok B)
Prepinacom smeru otacania (10) mozete menit smer otaca-
nia elektrického naradia. Nie je to vsak mozné vtedy, ked je
stlaceny vypinac (11).
Pravobezny chod: Na vrtanie a zaskrutkovavanie skrutiek
zatlacte prepinac smeru otacania (10) dol'ava az na doraz.
Lavobezny chod: Na uvolfiovanie, resp. vyskrutkovavanie
skrutiek a matic stlacte prepina¢ smeru otacania (10) az na
doraz doprava.
Nastavenie pracovného rezimu

Vrtanie
g GSR:

d Nastavte nastavovacie koliesko predvolby
krutiaceho momentu (3) na pozadovany krdtiaci moment.
GSB:

Nastavte prepinac volby pracovnych rezimov (4) na symbol
LVrtanie®.

s Skrutkovanie

5 GSR:
- Nastavte nastavovacie koliesko predvolby

krutiaceho momentu (3) na symbol
,Skrutkovanie®.
GSB:
Nastavte prepinac volby pracovnych rezimov (4) na symbol
L»Skrutkovanie®.
Vrtanie s priklepom (GSB)
Nastavte prepinac volby pracovnych rezimov
(4) na symbol ,Vrtanie s priklepom*.
Zapnutie/vypnutie
Na zapnutie elektrického naradia stlacte vypina¢ (11) adrz-
te ho stlaceny.
LED (9) svieti pri mierne alebo tplne zatlacenom vypinaci
(11) aumoznuje osvetlenie pracovnej oblasti pri nepriazni-
vych svetelnych pomeroch.
Na vypnutie elektrického naradia vypina¢ (11) uvolnite.
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Nastavenie otacok

Otacky zapnutého elektrického naradia mézete plynulo regu-
lovat tym, do akej miery stlacate vypinac¢ (11).

Mierny tlak na vypinac (11) vyvola nizke otacky. Prizvyseni
tlaku sa otacky zvysia.

Predvolba kriitiaceho momentu

Nastavovacim kolieskom predvolby kritiaceho momentu (3)
mdZzete predvolit potrebny kritiaci moment v 20 stupnioch.
Len ¢o sa dosiahne nastaveny kritiaci moment, pracovny na-
stroj sa zastavi.

Mechanické prepinanie rychlostnych stupiiov

» Prepinaé rychlostnych stupiiov (5) mézete ovladat pri
zastavenom alebo heziacom elektrickom naradi. Ne-
malo by sa to vykonat pri plnom zataZeni alebo maxi-
malnych otackach.

Stupein I:

Nizky pocet otacok; vhodny na prace s velkym vrtacim

priemerom alebo na skrutkovanie.

Stupen Il:

Vysoky pocCet otacok; na prace s malym vrtacim priemerom.

Tepelna ochrana proti pretazeniu

Pri pouzivani v stlade s uréenim nemdze dojst k pretazeniu
naradia. Pri prili§ velkom zatazeni alebo prekroceni pripust-
ného rozsahu teploty akumulatora sa elektrické naradie vy-
pne a LED na naradi blika. Nez budete pokracovat v praci,
nechajte elektrické naradie vychladnut.

Ochrana proti tiplnému vybitiu akumulatora
Litiovo-iénovy akumulator je vdaka ,Electronic Cell Protecti-
on (ECP)“ chraneny proti hlbokému vybitiu. Ked je akumula-
tor vybity, elektrické naradie sa pomocou ochranného obvo-
du vypne: Pracovny nastroj sa uz nepohybuje.

Rychle vypnutie (Kickback Control)

Rychle vypnutie (KickBack Control) posky-

tuje lepsiu kontrolu nad elektrickym nara-

dim, ¢im zvySuje ochranu pouzivatel'a

v porovnani s inym elektrickym naradim bez

funkcie KickBack Control. Pri nahlej a nepredvidatelnej

rotacii elektrického naradia okolo osi vitania sa elektric-
ké naradie vypne.

Rychle vypnutie je indikované blikanim LED kontrolky na

elektrickom naradi.

Na opdtovné uvedenie do prevadzky uvolnite vypinac

aznova ho stlacte.

» Ak je funkcia Kickback Control chybna, elektrické
naradie sa neda zapnut. Opravu elektrického naradia
zverte len kvalifikovanému odbornému personalu,
ktory pouziva len originalne nahradné diely.

KICKBACK
CONTROL

Pracovné pokyny

» Postivajte prepinac rychlostnych stupiiov, resp. ota-
Cajte prepinac pracovnych rezimov vzdy az na doraz.
Inak by sa mohlo ru¢né elektrické naradie poskodit.
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» Na skrutku/maticu prikladajte ru¢né elektrické nara-
die iba vo vypnutom stave. Otacajlice sa pracovné na-
stroje by sa mohli zosmykndit.

Na odstranenie skrutkovacieho hrotu alebo univerzalneho

drziaka hrotov sa smie pouzit pomocny nastroj.

» Préca v mimoriadne pra$nom prostredi méze mat za
nasledok, Ze elektrické naradie prestane pracovat. Ak
elektrické naradie nahle prestane pracovat, demon-
tujte a skontrolujte uhliky (pozri odsek ,,Vymena uhli-
kov*).

Udrzba a servis

Udrzba a ¢istenie

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi (napri-
klad udrzba, vymena nastroja a podobne), ako aj pri
jeho preprave a uskladneni vyberte akumulator
z elektrického naradia. V pripade nelimyselného aktivo-
vania vypinaca hrozi nebezpecenstvo poranenia.

» Elektrické naradie a jeho vetracie Strbiny udrziavajte

vidy v &istote, aby ste mohli pracovat dobre a bezpe¢-
ne.

Vymena uhlikov (pozri obrazok C)

Kontrolujte dizku uhlikov priblizne kazdé 2-3 mesiace

av pripade potreby obidva uhliky vymerite za nové.

Nikdy nevymienajte len jeden uhlik!

Upozornenie: Pouzivajte iba uhliky zakdpené prostrednic-

tvom firmy Bosch, ktoré st urcené pre vas vyrobok.

- Uvolnite kryty (6) pomocou vhodného skrutkovaca.

- Uhliky (14), ktoré st pod tlakom pruzin, vymerite a kryty
opat naskrutkujte na povodné miesto.

Ked akumuldtor prestane spravne fungovat, obratte sa na
autorizované servisné stredisko elektrického naradia Bosch.

Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohl'adom
pouzitia

Servisné stredisko Vam odpovie na otazky tykajlce sa
opravy a udrzby Vasho produktu ako aj nahradnych dielov.
Rozkladové vykresy a informdcie o ndhradnych dieloch ndj-
dete tieZ na: www.bosch-pt.com

V pripade otazok tykajtcich sa nasich vyrobkov a prislusen-
stva Vam ochotne pomdze poradensky tim Bosch.

V pripade akychkolvek otazok a objednavok nahradnych
dielov uvadzajte bezpodmieneéne 10-miestne vecné Cislo
uvedené na typovom Stitku vyrobku.

Slovakia

Na www.bosch-pt.sk si mdZete objednat opravu vasho stroja
alebo nahradné diely online.

Tel.: +421 248703 800

Fax: +4212 48703801

E-Mail: servis.naradia@sk.bosch.com

www.bosch-pt.sk

Transport

Prilozené litiovo-idnové akumulatory podliehaju poziadav-
kam na transport nebezpecného nakladu. Tieto akumulatory
smie pouzivatel naradia prepravovat po cestach bez dalsich
opatreni.

Pri zasielani tretimi osobami (napr.: leteckou dopravou
alebo prostrednictvom $pedicie) treba reSpektovat osobitné
poziadavky na obaly a oznacenie. V takomto pripade treba
pri priprave zasielky bezpodmienecne konzultovat s odborni-
kom na prepravu nebezpe¢ného tovaru.

Akumulatory zasielajte iba vtedy, ak nemaji poskodeny obal.
Otvorené kontakty prelepte a akumulator zabalte tak, aby sa
v obale nemohol postvat. Re$pektujte aj pripadné doplriuji-
ce narodné predpisy.

Likvidacia

X

Len pre krajiny EU:

Podla Eurdpskej smernice 2012/19/EU sa musi nepouzitel-
né elektrické naradie a podla eurdpskej smernice 2006/66/
ES sa musia poskodené alebo opotrebované akumulatory/
batérie zbierat separovane a treba ich davat na recyklaciu

v stilade s ochranou Zivotného prostredia.

Rucné elektrické naradie, prislusenstvo a obal
treba dat na recyklaciu zodpovedajlcu ochrane
Zivotného prostredia.

Neodhadzuijte rucné elektrické naradie ani aku-
mulatory/batérie do komunalneho odpadu!

Akumulatory/batérie:

Li-lon:

Dodrzujte pokyny uvedené v Casti Transport (pozri , Trans-
port*, Stranka 114).

Magyar

Biztonsagi tajékoztato
Altalanos biztonsagi elbirasok az elektromos
kéziszerszamok szamara

INFIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi
TETES tajékoztatot, el6irast, illusztraciot
és adatot, amelyet az elektromos
kéziszerszammal egyiitt megkapott. Az alabbiakban felso-
rolt el6irdsok betartdsanak elmulasztasa aramiitéshez, tdz-
hoz és/vagy sulyos testi sériilésekhez vezethet.
Kérjiik a késobbi hasznalatra gondosan drizze meg eze-
ket az eldirasokat.
Az aldbb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
halozati elektromos kéziszerszamokat (halozati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamokat
(halozati csatlakozo kabel nélkiil) foglalja magaban.
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Munkahelyi biztonsag
» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet. A
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és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot. Ha az

zstfolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kovetkeznek be
balesetek.

» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kornyezethen, ahol égheto folyadékok, gazok
vagy por vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikra-
kat keltenek, amelyek a port vagy a gézoket meggyujthat-
jak.

» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézel6ddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjak a fi-
gyelmét, elvesztheti az uralmét a berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eldirasok

» Akésziilék csatlakozo dugdjanak bele kell illeszkednie
a dugaszoldaljzatba. A csatlakozo dugot semmilyen
modon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel
ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon csatlakozd
adaptert. A véltoztatas nélkiili csatlakozo dugdk és a
megfeleld dugaszolo aljzatok csokkentik az dramiités koc-
kazatat.

Keriilje el a foldelt feliiletekkel valo érintkezést, mint
példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitégépek. Az
aramiités veszélye megnovekszik, ha a teste foldelve van.
Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az esé6tol
és a nedvességtol. Ha vizjut be egy elektromos kéziszer-
szamba, az megnoveli az aramiités veszélyét.

Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétol eltérd célokra.
Sohase vigye vagy hiizza az elektromos kéziszersza-
mot a kabelnél fogva, valamint sose hiizza ki a csatla-
kozot a kabelnél fogva a dugaszolo aljzathél. Tartsa
tavol a kabelt héforrasoktol, olajtol, éles sarkoktol és
élektdl, valamint mozgé gépalkatrészektdl. A megron-
galodott vagy csomdkkal teli kabel megndveli az aramiités
veszélyét.

Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban dol-
gozik, csak kiiltéri hosszabbitot hasznaljon. AKkiiltéri
hosszabbitd hasznalata csokkenti az aramiités veszélyét.
Ha nem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kornyezethen valo hasznalatat, alkalmazzon
egy hibaaram-véddkapcsolot. A hibadram-védékapcso-
16 alkalmazasa csokkenti az aramiités kockazatat.

Személyi biztonsag

» Munka kézben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos kézi-
szerszammal. Ne hasznalja a berendezést ha faradt
vagy kabitoszer, alkohol vagy gyégyszer hatasa alatt
all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam hasznalata
kozben komoly sériilésekhez vezethet.

Viseljen véddfelszerelést. Viseljen mindig védészem-
iiveget. Avédofelszerelések, minta porvédo alarc, csu-
szashiztos véddcipd, véddsapka és fiilvédd megfeleld
hasznalata csokkenti a személyi sériilések kockazatat.
Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy6z6djon meg arrél, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, mielétt bekoti az aramforrast

elektromos kéziszerszam felemelése kozben az ujjat a
kapcsolon tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapot-
ban csatlakoztatja az aramforrashoz, az baleset vezethet.

» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa el6tt okvet-
leniil tavolitsa el a beallitoszerszamokat vagy csavar-
kulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgo részeiben
felejtett beallitoszerszam vagy csavarkulcs sériiléseket
okozhat.

» Ne becsiilje til 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. igy az
elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé ruhazatot. Ne viseljen b6 ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat és a ruhajata
mozg6 részektol. A bé ruhat, az ékszereket és a hosszu
hajat a szerszam mozg6 részei magukkal ranthatjak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mo-
don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és rendel-
tetésiiknek megfeleléen miikddnek. A porgy(ijté be-
rendezések hasznalata csokkenti a munka soran keletke-
26 por veszélyes hatasait.

» Ne hagyja, hogy az elektromos kéziszerszam gyakori
hasznalata soran szerzett tapasztalatok tulsagosan
magabiztossa tegyék, és figyelmen kiviil hagyja az
idevonatkozo biztonsagi alapelveket. Egy gondatlan
mivelet egy masodperc tortrésze alatt stlyos sériiléseket
okozhat.

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és

hasznalata

» Ne terhelje tiil a berendezést. A munkajahoz csak az
arra szolgalé elektromos kéziszerszamot hasznilja.

A megfelel6 elektromos kéziszerszammal a megadott tel-
jesitménytartomanyon beliil jobban és biztonsagosabban
lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,
amelynek a kapcsoléja elromlott. Minden olyan elektro-
mos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem ki-
kapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.

» Huzza ki a csatlakozét az aramforrashoél és/vagy tavo-
litsa el az akkumulatort (ha az levalaszthato az elekt-
romos kéziszerszamtol), miel6tt az elektromos kézi-
szerszamon beallitasi munkakat végez, tartozékokat
cserél vagy a szerszamot tarolasra elteszi. Ez az el6vi-
gyazatossagi intézkedés meggatolja a szerszam akaratlan
lizembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek
hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem is-
merik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az utmu-
tatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha
azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.
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» Tartsa megfeleloen karban az elektromos kéziszersza-

mokat és a tartozékokat. Ellendrizze, hogy a mozgo
alkatrészek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e
beszorulva, illetve nincsenek-e eltérve vagy megron-
galadva olyan alkatrészek, amelyek hatassal lehetnek
az elektromos kéziszerszam miikodésére. A berende-
zés megrongalddott részeit a késziilék hasznalata
elott javittassa meg. Sok olyan baleset torténik, amelyet
az elektromos kéziszerszam nem megfelelé karbantarta-
sara lehet visszavezetni.

Tartsa tisztan és éles allapotban a vagészerszamokat.

Az éles vagoélekkel rendelkez6, gondosan apolt vagoszer-

szamok ritkabban ékelédnek be és azokat konnyebben le-
het vezetni és iranyitani.

Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket stb. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munkako-
riilményeket valamint a kivitelezendé munka sajatos-
sagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendelteté-
sétol eltérd célokra vald alkalmazasa veszélyes helyzete-
ket eredeményezhet.

Tartsa szarazon, tisztan valamint olaj- és zsirmentes
allapotban a fogantytikat és markolo feliileteket. A
csuszos fogantytk és markold feliiletek varatlan helyze-
tekben lehetetlenné teszik az elektromos kéziszerszam
biztonsagos kezelését és iranyitasat.

Az akkumulatoros elektromos kéziszerszamok gondos
kezelése és hasznalata

» Az akkumulatort csak a gyarté altal ajanlott toltoké-

sziilékekkel toltse fel. Ha egy bizonyos akkumulatorti-
pus felt6ltésére szolgald toltokésziilékben egy masik ak-
kumulatort prébal feltolteni, tliz keletkezhet.

Az elektromos kéziszerszamhoz csak az ahhoz tartozo
akkumulatort hasznalja. Mds akkumulatorok hasznélata
személyi sériiléseket és tiizet okozhat.

A hasznalaton kiviili akkumulatort tartsa tavol bar-
mely fémtargytol, mint példaul irodai kapcsoktol,
pénzérméktol, kulcsoktol, szogektol, csavaroktol és
mas kisméretii fémtargyaktol, amelyek athidalhatjak

az érintkezoket. Az akkumuldtor érintkezéi kozotti révid-

zarlat égési sériiléseket vagy tiizet okozhat.

Nem megfeleld koriilmények esetén az akkumulator-
bol folyadék Iéphet ki. Keriilje az érintkezést a folya-
dékkal. Ha véletleniil mégis érintkezésbe keriilt a fo-
lyadékkal, azonnal dblitse le vizzel az érintett feliile-
tet. Ha a folyadék a szemébe jutott, keressen fel ezen
kiviil egy orvost. Az akkumulatorbol kilépd folyadék irri-
tacidkat vagy égéses borsériiléseket okozhat.

Sohase hasznaljon egy akkumulatort vagy szersza-
mot, ha az megrongalddott, vagy ha valtoztatasokat
hajtottak végre rajta. A megrongalddott vagy megval-
toztatott akkumulatorok kiszamithatatlanul viselkedhet-
nek, amely tlizhoz, robbanashoz vagy sériilésveszélyhez
vezet.

Ne tegye ki se az akkumulatort se a szerszamot tiiz,
vagy extrém homérsékleti hatasoknak. Ha az akkumu-

latort tliznek, vagy 130 °C-ot meghalad6 hémérsékletnek
teszi ki, az robbanast okozhat.

» Tartson be valamennyi toltési eldirast és ne toltse fel
az akkumulatort, ha annak homérséklete az utasita-
sokban megadott hémérséklet-tartomanyon kiviil van.
Az akkumulator nem megfelelé modon, vagy a megadott
homérséklet-tartomanyon kiviili feltoltése megrongalhatja
az akkumulatort és megndvelheti a tlzveszélyt.

Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-
mélyzet kizardlag eredeti potalkatrészek felhasznala-
saval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos kézi-
szerszam biztonsagos maradjon.

» Sohase szervizeljen megrongalodott akkumulatort. Az
akkumulatort csak a gyartonak, vagy az erre feljogositott
szolgaltatdknak szabad szervizelnitik.

Biztonsagi el6irasok furé- és csavarozégépek

szamara

Biztonsagi figyelmeztetések minden miivelethez

» Utvefiirashoz viseljen mindig fiilvédét. A zaj hatasa hal-
laskarosodashoz vezethet.

» Az elektromos kéziszerszamot csak a szigetelt marko-

latfeliileteknél fogja, foleg ha olyan miiveletet hajt

végre, melynek soran a vago tartozék vagy mas tarto-

zékok rejtett vezetékekhez érhetnek. Ha a vago tarto-

zék vagy egy rogzit6 elem egy fesziiltség alatt allo vezeték-

hez ér, az elektromos kéziszerszam fedetlen fémrészei

szintén fesziiltség ala keriilhetnek és aramiitéshez vezet-

hetnek.

Biztonsagi figyelmeztetések hosszii fiiréfejek

hasznalatahoz

» Sohase miikddtesse a kéziszerszamot magasabb for-
dulatszammal, mint a furéfej legnagyobb megenge-
dett fordulatszama .Magasabb fordulatszamok esetén a
furofej kihajolhat, amikor szabadon forog, anélkiil, hogy
érintené a munkadarabot, és igy személyi sériilést okoz-
hat.

» Mindig egy alacsony fordulatszammal kezdje a fiirast,
ugy, hogy az inditaskor a fiiréfej hegye érintkezésben
legyen a munkadarabbal. Magasabb fordulatszamok
esetén a furdfej kihajolhat, amikor szabadon forog, anél-
kiil, hogy érintené a munkadarabot, és igy személyi séri-
|ést okozhat.

» Csak a furéfejjel egy vonalban gyakoroljon nyomast a
kéziszerszamra és ne alkalmazzon tul nagy nyomast.A
furofejek elgorbiilhetnek és toréshez vagy a kéziszerszam
feletti uralom elvesztéséhez vezethetnek, ez pedig szemé-
lyi sériilésekhez vezethet.

Kiegészito biztonsagi eldirasok

» Tartsa szorosan fogva az elektromos kéziszerszamot.
A csavarok megszoritaskor és kilazitasakor révid idére
magas reakcios nyomatékok léphetnek fel.

» A megmunkalasra keriilé munkadarabot megfelelGen
rogzitse. Egy befogo szerkezettel vagy satuval rogzitett
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munkadarab biztonsagosabban van rogzitve, mintha csak
akezével tartana.

» Arejtett vezetékek felkutatasahoz hasznaljon arra al-
kalmas fémkeresd késziiléket, vagy kérje ki a helyi
energiaellaté vallalat tanacsat. Ha egy elektromos veze-
téket a berendezéssel megérint, az tlizhoz és aramiités-
hez vezethet. Egy gazvezeték megrongalasa robbanast
eredményezhet. Ha egy vizvezetéket szakit meg, anyagi
karok keletkeznek.

» Varja meg, amig az elektromos kéziszerszam teljesen
leall, mieldtt letenné. A betétszerszam beékel6dhet, és
akezel6 elvesztheti az uralmat az elektromos kéziszer-
szam felett.

» Az akkumulatorok megrongalodasa vagy szakszeriit-
len kezelése esetén abhol gozok léphetnek ki. Az ak-
kumulator kigyulladhat vagy felrobbanhat. Azonnal jut-
tasson friss levegét a helyiségbe, és ha panaszai vannak,
keressen fel egy orvost. A gozok ingerelhetik a légutakat.

» Ne nyissa fel az akkumulatort. Ekkor fennall egy révid-
zarlat veszélye.

» Az akkumulatort hegyes targyak, példaul tiik vagy
csavarhuzok, vagy kiils6 erobehatasok megrongalhat-
jak. Belsd rovidzarlat Iéphet fel és az akkumulator kigyul-
ladhat, fiistot bocsathat ki, felrobbanhat, vagy tulheviil-
het.

» Az akkumulatort csak a gyarté termékeiben hasznalja.
Az akkumulatort csak igy lehet megvédeni a veszélyes tul-
terheléstdl.

g’, Ovja meg az elektromos kéziszerszamot a

forrésagtol, példaul a tartés napsugarzastol,

F’y‘ a tiiztol, a szennyezésektal, a viztdl és a ned-

LN vességtol. Robbanasveszély és rovidzarlat ve-

szélye all fenn.

» Ha a betétszerszam leblokkolt, azonnal kapcsolja ki az
elektromos kéziszerszamot. Szamitson magas reakci-
6s nyomatékokra, amelyek egy visszartigast okozhat-
nak .A betétszerszam leblokkol, ha az elektromos kézi-
szerszam tulterhelés ala kerdil, vagy beékelddik a meg-
munkalasra keriilé munkadarabba.

Miiszaki adatok
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A termék és a teljesitmény leirasa

Olvassa el az 6sszes biztonsagi figyelmezte-
tést és eldirast. A biztonsagi eléirasok és uta-
sitdsok betartdsanak elmulasztasa aramités-
hez, tlizhoz és/vagy sulyos sériilésekhez vezet-
het.
Kérjiik, vegye figyelembe a Hasznalati Utasitas els6 részében
talalhat abrékat.

Rendeltetésszerii hasznalat

Az elektromos kéziszerszam csavarok becsavarozasara és ki-
hajtasara, valamint faban, fémekben, keramidkban és ma-
anyagokban valo furasra szolgal. A GSB ezenfeliil téglaban,
betonban és kdben vald iitvefirasra is szolgal.

Az abrazolasra keriilo komponensek

A késziilék abrazolasra keriil6 komponenseinek sorszamoza-
sa az elektromos kéziszerszamnak az abra-oldalon talalhatd
képére vonatkozik.

(1) Szerszambefogo egység
(2) Gyorshefogo tokmany
(3) Nyomaték elévalaszto beallitd gyri
(4)  Uzemmdd bedllitd kapcsold
(GSB)
(5) Fokozat atkapcsolo
(6) Feddsapka
(7)  Akkumulator
(8)  Akkumulator reteszelés feloldd gomb
(9) Munkahely megvilagité lampa
(10) Forgasirany-atkapcsold
(11) Be-/kikapcsold
(12) Foganty szigetelt markolatfeliilet)
(13) Univerzilis bittarto®
(14) Szénkefék
(15) Akkumulator toltottségi szint kijelz6 gomb
(16) Akkumulator tolt6ttségi szint kijelz6

A) Aképeken lathato vagy a szovegben leirt tartozékok rész-
ben nem tartoznak a standard szallitmanyhoz. Tartozék-
programunkban valamennyi tartozék megtalalhato.

GSR 180-LI GSB 180-LI

Akkumulatoros fiiré-/csavarozogép

Rendelési szam 3601JF81.. 3601 JF8 3..
Névleges fesziiltség V= 18 18
Uresjarati fordulatszam

- 1. fokozat min’ 0-500 0-500
- 2. fokozat min’ 0-1900 0-1900
Utésszam min* - 0-27000
max. forgatonyomaték kemény/lagy csavaro- Nm 54/21 54/21

zasndl az 1SO 5393 szerint"
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Akkumulatoros fiiré-/csavarozogép GSR 180-LI GSB 180-LI
Max. firo-@ (1. és 2. fokozat)
- Féban mm 35 85
- Acélban mm 10 10
- Téglafalban mm - 10
Szerszambefogo egység 1,5-13 iL5=18
max. csavar-g mm 10 10
Suly az EPTA-Procedure 01:2014 (01:2014 kg 1,6-2,6 1S(=23T
EPTA-eljaras) szerint”
Javasolt kornyezeti hémérséklet a toltés soran 5C 0..+35 0...+35
megengedett kornyezeti hémérséklet az lize- C -20...+50 -20... +50
melés soran® és a térolas sordn
Javasolt akkumulatorok GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
Javasolt toltokésziilékek GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) azalkalmazasra kertild akkumulatortdl fiigg
B) <0°Chémérsékletek esetén korlatozott teljesitmény

Zaj és vibracio értékek

A zajkibocsatasi értékek a EN 62841-2-1 szabvanynak megfelel6en keriiltek meghatarozasra.
Az elektromos kéziszerszam A-értékelési zajszintjének tipikus értékei: hangnyomasszint 88 dB(A); hangteljesitményszint

99 dB(A). Aszoras, K = 5 dB.

Viseljen fiilvédét!
GSR 180-LI GSB 180-LI

Az a, rezgési osszértékek (a harom irany vektordsszege) és a K szoras a EN 62841-2-1 szabvanynak megfelelGen keriiltek
meghatarozasra.

Furas fémben:

a, m/s’ <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
Utvefras betonban:

ay m/s® - 11,0
K m/s’ - 1,5

Az ezen utasitasokban megadott rezgésszint és zajkibocsata-
si érték egy szabvanyban rogzitett mérési modszerrel kertilt
meghatdrozasra és az elektromos kéziszerszamok egymassal
valo dsszehasonlitasara alkalmazhatd. Ez az érték a rezgés-
és zajkibocsatas ideiglenes becslésére is alkalmas.

A megadott rezgésszint és zajkibocsatasi érték az elektro-
mos kéziszerszam f6 alkalmazasaira vonatkozik. Ha az elekt-
romos kéziszerszamot mas alkalmazasokra, eltérd betétszer-
szamokkal vagy nem kielégité karbantartas mellett hasznal-
jak, arezgésszint és a zajkibocsatasi érték a fenti értékektol
eltérhet. Ez az egész munkaiddre vonatkoz6 rezgés- és zajki-
bocsatast Iényegesen megnovelheti.

Arezgés- és zajkibocsatas pontos megbecsiiléséhez figye-
lembe kell venni azokat az idészakokat is, amikor a készilék
kikapcsolt allapotban van, vagy amikor be van ugyan kap-
csolva, de nem keriil ténylegesen hasznalatra. Ez az egész

munkaidére vonatkozd rezgés- és zajkibocsatast Iényegesen
csokkentheti.

Hozzon kiegészité biztonsagi intézkedéseket a kezeldnek a
rezgések hatasa elleni védelmére, példaul: Az elektromos ké-
ziszerszam és a betétszerszamok karbantartasa, a kezek me-
legen tartasa, a munkamenetek megszervezése.

Osszeszerelés

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé minden
munka (példaul karbantartas, szerszamcsere, sth.)
megkezdése eldtt, valamint szallitashoz és tarolashoz
vegye ki az akkumulatort az elektromos kéziszerszam-
bol. Ellenkez6 esetben a be-/kikapcsold véletlen megérin-
tésekor bekapcsolodd késziilék sériiléseket okozhat.
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Az akkumulator feltoltése

» Csak a Miiszaki Adatoknal megadott toltokésziiléke-
ket hasznalja. Csak ezek a toltokésziilékek felelnek meg
pontosan az On elektromos kéziszerszdmaban alkalma-
zasra kertil6 Li-ion-akkumulatornak.

Figyelem: Az akkumulator részben feltoltve keril kiszallitas-

ra. Az akkumulator teljes teljesitményének biztositasara az

elsé alkalmazas el6tt toltse fel teljesen az akkumulatort a tol-
tokésziilékben.

A Li-ion-akkumulatort barmikor fel lehet tolteni, anélkiil,

hogy ez megroviditené az élettartamat. A toltési folyamat

megszakitasa nem art az akkumulatornak.

Alithium-ionos-akkumuldtort az ,Electronic Cell Protection

(ECP)“ védi a tul erés kisilés ellen. Ha az akkumulator kime-

riilt, az elektromos kéziszerszamot egy véddékapcsolo kikap-

csolja: Ekkor a betétszerszam nem mozog tovabb.

» Az elektromos kéziszerszam automatikus kikapcsola-
sa utan ne nyomja tovabb a be-/kikapcsolot. Ez meg-
rongalhatja az akkumulatort.

Vegye figyelembe a hulladékba vald eltavolitassal kapcsola-

tos eldirasokat.

Az akkumulator kivétele

A(7) akkumulator két reteszeldvallal van ellatva, amelyek
meggatoljak, hogy az akkumulator a (8) akkumulator rete-
szelés feloldd gomb akaratlan megnyomasakor kiessen.
Amig az akkumuldtor be van helyezve az elektromos kézi-
szerszamba, azt egy rugd a helyén tartja.

A (7) akkumulator eltavolitasahoz nyomja meg a (8) retesze-
|és feloldd gombot és hiizza ki az akkumulatort az elektromos
kéziszerszambdl. Ne erdltesse a kihtizast.

Akkumulator toltottségi szint kijelzo

A (16) akkumulator toltési szint kijelz6 display z6ld LED-jei a
(7) akkumulator toltési szintjét mutatjak. A toltottségi szintet
biztonsagi okokbdl csak hasznalaton kiviili elektromos kézi-
szerszam esetén lehet lekérdezni.

Atoltési szint kijelzéséhez nyomja meg a (15) téltési szint ki-
jelzé gombot. Erre kivett akkumulator esetén is van leheté-
ség.

Ha a (15) toltési szint kijelz6 gomb megnyomasa utan egy
LED sem gyullad ki, akkor az akkumulator hibas és ki kell cse-
rélni.

Akkumulator tipus: GBA 18V... (lasd a D1 abrat)

LEDek Kapacitas
Tartds fény, 3 x zold 60-100%
Tartos fény, 2 x z6ld 30-60%
Tartos fény, 1 x zold 5-30%
Villogd fény, 3 x zold 0-5%

Akkumulator tipus: ProCORE18V... (lasd a D2 abrat)

LED-ek Kapacitas

Tartds fény, 5x z6ld 80-100 %
Tartés fény, 4x zold 60-80 %
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LED-ek Kapacitas

Tartos fény, 3x zold 40-60%
Tartos fény, 2x zold 20-40%
Tartos fény, 1x zold 5-20%
Villogo fény, 1x zold 0-5%

Szerszamcsere (lasd a A abrat)

» Az elektromos kéziszerszamon végzendd minden
munka (példaul karbantartas, szerszamcsere, sth.)
megkezdése elétt, valamint szallitashoz és tarolashoz
vegye ki az akkumulatort az elektromos kéziszerszam-
bol. Ellenkez6 esetben a be-/kikapcsold véletlen megérin-
tésekor bekapcsolddod késziilék sériiléseket okozhat.

Nyissa ki a (2) gyorsbefogo tokmanyt az @ forgasiranyba

forgatva, amig be lehet helyezni a szerszamot. Tegye be a

szerszamot.

Forgassa el kézzel, erételjesen a (2) gyorsbefogo furdtok-

many hiivelyét a @ iranyba. A flrétokmany ezzel automatiku-

san reteszelésre kertil.

Por- és forgacselszivas

Az 6lomtartalmu festékrétegek, egyes fafajtak, asvanyok és

fémek pora egészségkarositd hatasu lehet. A poroknak a ke-

zel6 vagy a kozelben tartozkodo személyek altal torténd

megérintése vagy belégzése allergikus reakciokhoz és/vagy a

|égutak megbetegedését vonhatja maga utan.

Egyes faporok, példaul tolgy- és biikkfaporok rakkeltd hata-

stiak, foleg ha a faanyag kezeléséhez mas anyagok is vannak

benniik (kromat, favédé vegyszerek). A késziilékkel azbesz-

tet tartalmazo anyagokat csak szakembereknek szabad meg-

munkalniuk.

- Gondoskodjon a munkahely jo szelldztetésérdl.

- Ehhez a munkahoz célszer(i egy P2 sz(ir6osztalyd porvé-
dé alarcot hasznalni.

Afeldolgozasra keriilé anyagokkal kapcsolatban tartsa be az

adott orszagban érvényes eldirasokat.

» Gondoskodjon arrél, hogy a munkahelyén ne gyiilhes-
sen dssze por. A porok kdnnyen meggyulladhatnak.

Uzemeltetés

Uzembe helyezés

Az akkumulator beszerelése

Figyelem: Az elektromos kéziszerszamnak nem megfeleld
akkumulatorok hasznalata mikddési hibdkhoz vagy az elekt-
romos kéziszerszam megrongalddasahoz vezethet.

Allitsa be a kozéps6 helyzetbe a (10) forgésirany-atkapcso-
|6t, hogy meggatolja az akaratlan bekapcsolast. Tegye bele a
feltoltott (7) a akkumulatort fogantyiba, amig az érezhetden
beugrik a reteszelési helyzetbe és egy sikban fekszik a fogan-
tydval.

A forgasirany beallitasa (lasd a B abrat)

A (10) forgasirany-atkapcsolo az elektromos kéziszerszam
forgasiranyanak megvaltoztatasara szolgal. Ha a (11) be-/ki-
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kapcsold be van nyomva, akkor a forgasiranyt nem lehet at-
kapcsolni.

Jobbra forgas: Flrashoz és csavarok behajtasahoz tolja el
balra litkdzésig a (10) forgasirany atkapcsolot.

Balra forgas: Csavarok és anyak meglazitasahoz, illetve ki-

hajtasahoz tolja el litkdzésig jobbra a (10) forgasirany-atkap-

csolét.

Az iizemmad beallitasa
9 Furas
% GSR:

4 Allitsa be a (3) forgatényomaték elévalasztd
beallitd gydrivel a kivant forgatonyomatékot.

GSB:
Allitsa be a (4) izemmod bedllitd kapcsoldt a "Furas" jelére.
) Csavarozas
g GSR:
a Allitsa az (3) forgatonyomaték elévalaszto be-
allitd gydrit a ,Csavarozas® jelére.
GSB:

Allitsa be a (4) tizemmaod beallité kapcsolot az "Csavarozas”
jelére.

T

Be- és kikapcsolas

Az elektromos kéziszerszam iizembe helyezéséhez nyomja
be és tartsa benyomva a (11) be-/kikapcsolot.

A (9) munkahely megvilagitd LED-lampa vilagit kissé vagy
teljesen megnyomott (11) be-/kikapcsold esetén vilagit és
gondoskodik arrol, hogy a munkateriilet hatranyos kiilsé
megvilagitas esetén is megfeleléen meg legyen vilagitva.

Az elektromos kéziszerszam kikapcsolasahoz eressze el a
(11) be-/kikapcsolot.

A fordulatszam beallitasa

A bekapcsolt elektromos kéziszerszam fordulatszamat annak
megfeleléen szabalyozhatja, mennyire nyomja be a (11) be-/
kikapcsoldt.

A (11) be-/kikapcsolora gyakorolt enyhe nyomas alacsony
|oketszamot eredményez. Novekvé nyomas esetén a forsu-
latszam is novekszik.

Utvefuras (GSB)
Ajll’tsa be a (4) izemmad beallitd kapcsoldt az
"Utvefuras" jelére.

A forgatonyomaték eldvalasztasa

A (3) forgatonyomaték elévalaszto beallitd gytirtivel a sziik-
séges forgatonyomatékot 20 fokozatban elére be lehet allita-
ni. A bedllitott forgatonyomaték elérésekor a betétszerszam
ledllitasra keriil.

Mechanikus sebességfokozat beallitas

» A(5) fokozatvalaszté kapcsolot csak allo vagy lassan
futo elektromos kéziszerszam mellett miikodtesse.
Teljes terhelés vagy maximalis fordulatszam mellett a
fokozatvalto kapcsolot ne miikodtesse.

1. fokozat:

Alacsony fordulatszam tartomany; nagy atméréj(i furéval
végzett munkakhoz vagy csavarozashoz.

1. fokozat:

Magas fordulatszam tartomany, kis atmérdjd firdval végzett
munkakhoz.

Homérsékletfiiggo tulterhelés elleni védelem
Rendeltetésszer( haszndlat esetén az elektromos kéziszer-
szamot nem lehet tulterhelni. Tl nagy terhelés esetén, vagy
ha az akkumulator hémérséklete kilép a megengedett hé-
mérséklet tartomanybol, az elektromos kéziszerszam kikap-
csol és az elektromos kéziszerszamon elhelyezett LED villog.
Hagyja lehlilni az elektromos kéziszerszamot, miel6tt tovabb
dolgozna.

Mély kisiilés elleni védelem

Alithium-ionos-akkumulatort az ,Electronic Cell Protection
(ECP)“védi a tul erds kisilés ellen. Ha az akkumulator kime-
riilt, az elektromos kéziszerszamot egy védékapcsolo kikap-
csolja: Ekkor a betétszerszam nem mozog tovabb.

Gyors lekapcsolas (Kickback Control)

A gyorskikapcsolé (KickBack Control) az

elektromos kéziszerszam biztosabb iranyi-

xickeack | tasat teszi lehetové és ezzel a KickBack

CONTROL J Control nélkiili elektromos kéziszerszamok-

kal dsszehasonlitva megnaveli a felhasznalét védo be-

rendezések hatékonysagat. Ha az elektromos kéziszer-
szam hirtelen és elére nem lathaté médon elfordul a fiira-
si tengely koriil az elektromos kéziszerszam azonnal ki-
kapcsolasra keriil.

A gyors lekapcsolast az elektromos kéziszerszamon villogo

LED jelzi.

Az ismételt iizembe helyezéshez engedie el, majd ismét

nyomja be a be-/kikapcsoldt.

» Ha aKickback Control funkcié nem miikédik, a furégé-
pet nem lehet bekapcsolni. Az elektromos kéziszer-
szamat csak szakképzett személyzet csak eredeti
potalkatrészek felhasznalasaval javithatja.

Munkavégzési tanacsok

» Afokozatvaltokapcsolot mindig iitkozésig tolja el, il-
letve az iizemmodkapcsol6t mindig iitk6zésig forditsa
el. Ellenkezd esetben az elektromos kéziszerszam meg-
rongalodhat.

» Az elektromos kéziszerszamot csak kikapcsolt allapot-
ban tegye fel az anyacsavarra / csavarra. A forgo betét-
szerszamok lecsuszhatnak.

A csavarozobit vagy az univerzalis bittart6 eltavolitasahoz

egy segédeszkozt is szabad hasznalni.

» Kiilonosen magas portartalmi kdrnyezetben végzett
munka az elektromos kéziszerszam meghibasodasa-
hoz vezethet. Ha az elektromos kéziszerszam hirtelen
nem miikddik tovabh, szerelje ki és ellenérizze a szén-
keféket (lasd a ,,Szénkefék kicserélése” szakaszt).

160992A53A[(12.09.2019)
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Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé minden
munka (példaul karbantartas, szerszamcsere, sth.)
megkezdése el6tt, valamint szallitashoz és tarolashoz
vegye ki az akkumulatort az elektromos kéziszerszam-
bél. Ellenkezé esetben a be-/kikapcsold véletlen megérin-
tésekor bekapcsolddd késziilék sériiléseket okozhat.

» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot és
annak szell6zonyilasait, hogy jol és biztonsagosan dol-
gozhasson.

A szénkefék kicserélése (lasd a C abrat)

2 -3 havonta ellendrizze a szénkefék hosszat és sziikség

esetén cserélje ki mindkét szénkefét.

Sohasem szabad csak egy szénkefét kicserélni!

Figyelem: Csak a Boschnél kaphatd, az On berendezéséhez

eldiranyozott szénkeféket hasznalja.

- Lazitsa ki egy megfelel csavarhizoval a (6) sapkakat.

- Cserélje ki a rugok nyomasa alatt allo (14) szénkeféket és
ismét csavarja be a sapkakat.

Ha az akkumulator mar nem miikodoképes, kérjiik forduljon

aBosch elektromos kéziszerszamok javitasara feljogositott

Vevdszolgalati ponthoz.

Vevoszolgalat és alkalmazasi tanacsadas

Avevészolgalat a terméke javitdsaval és karbantartasaval,
valamint a pétalkatrészekkel kapcsolatos kérdésekre szive-
sen valaszol. A potalkatrészekkel kapcsolatos robbantott b-
rak és egyéb informaciok a kovetkez6 cimen talalhatok:
www.bosch-pt.com

ABosch Alkalmazasi Tanacsadd Team a termékeinkkel és
azok tartozékaival kapcsolatos kérdésekben szivesen nyujt
segitséget.

Ha kérdései vannak vagy pdtalkatrészeket szeretne rendelni,
okvetleniil adja meg a termék tipustablajan talalhaté 10-je-
gyl cikkszamot.

Magyarorszag

Robert Bosch Kft.

1103 Budapest

Gyomréi at. 120.

A www.bosch-pt.hu oldalon online megrendelheti késziiléké-
nek javitasat.

Tel.: +36 1879 8502

Fax: +36 1879 8505

info.bsc@hu.bosch.com

www.bosch-pt.hu

Szallitas

A benne taldlhat6 lithium-ionos-akkumulatorokra a veszélyes
arukra vonatkozo el6irasok érvényesek. A felhasznalok az ak-
kumuldtorokat a kozuti szallitésban minden tovabbi nélkiil
szallithatjak.

Ha az akkumulatorok szallitasaval harmadik személyt (példa-
ul: 1égi vagy egyéb szallito vallalatot) biznak meg, akkor fi-
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gyelembe kell venni a csomagolasra és a megjeldlésre vonat-
kozd kiilonleges kovetelményeket. Ebben az esetben a kiil-
demény el6készitésébe be kell vonni egy veszélyes aru szak-
embert.

Csak akkor kiildje el az akkumulatort, ha a haza nincs meg-
rongalédva. Ragassza le a nyitott érintkezoket és csomagolja
be Ugy az akkumulatort, hogy az a csomagolason beliil ne
mozoghasson. Vegye figyelembe az adott orszagon beliili, az
elébbieknél esetleg szigoridbb helyi eléirasokat.

Eltavolitas
?74 Az elektromos kéziszerszamokat, az akkumula-
77X torokat, a tartozékokat és a csomagolast a kor-

nyezetvédelmi szempontoknak megfeleléen
kell Gjrafelhasznalasra el6késziteni.

Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat és
az akkumulatorokat/elemeket a haztartasi sze-
métbe!

X

Csak az EU-tagorszagok szamara:

A 2012/19/EU eurdpai iranyelvnek megfeleléen a mar nem
hasznalhat elektromos kéziszerszamokat és a 2006/66/EK
europai iranyelvnek megfeleléen a mar nem hasznalhat ak-
kumulatorokat/elemeket kiilon 6ssze kell gy(jteni és a kor-
nyezetvédelmi szempontoknak megfelelGen kell Ujrafelhasz-
nalasra leadni.

Akkumulatorok/elemek:

Li-ion:

Kérjiik vegye figyelembe a Szallitas fejezetben taldlhato tajé-
koztatot (lasd ,Szallitas”, Oldal 121).

Pycckun

Tonbko ana ctpaH EBpa3unckoro
3KOHOMHUECKOro col3a
(TamoxxeHHoro colo3a)

B cocTaB akcnnyaralnMoHHbIX JOKYMEHTOB, NPeNyCMOTPEH-
HbIX U3rotoButenem AnAa npoayKLUun, MoryT BXOAWTb HaCToA-
Liee PyKOBOJICTBO M0 3KCM/yaTalluu, a TaKKE NPUNOXKEHHS.
NHdopmaLma 0 NOATBEPKAEHUIM COOTBETCTBUA COAEPIKUTCA
B MIPUNOXKEHHH.

NHdopmaLma 0 CTpaHe NPOUCXOXKAEHHUA YKa3aHa Ha Kopy-
Ce U30ENHA W B NPUNOXEHNH.

[lata M3roTOBNEHHA yKasaHa Ha nocneaHein cTpaHuLie 0b-
NOXKKM PyKOBOACTBA.

KOoHTaKTHaA MH(OopPMaLKMA OTHOCHTENBHO MMMOPTEpa Coaep-
KMTCA Ha YNaKoBKe.

Cpok cnyx6bl usgenua

Cpok cnyxbbl u3nenus coctaBnaet 7 net. He pekomeHayer-
A K 9KCNNyaTaluy No UCTeUEHUM 5 NET XpaHEHHS C AaTbl
uarotosneHus bea npeaBapuTeNnbHON NPOBEPKM (AaTy M3ro-
TOBMEHMA CM. Ha ITUKETKE).
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YKaszaHHbIN CPOK CNyxbObl AEHCTBUTENEH NPH cObtofeHnH
notpebutenem TpeboBaHHi HACTOALLEro PYKOBOACTBA.

MepeueHb KPUTHUECKHUX OTKA30B

— He UCnonb30BaTh NPU CUNbHOM UCKPEHWH

- He UCMonb30BaThb NPH NOABNEHNWM CUNbHOW BUOpaLmMu

— HE UCNONb30BaTh C NePebUTbIM UK OrONEHHBIM INEKTPU-
uecKkuM Kabenem

— HE UCMONb30BaTh NPH NOSBNEHNUHN [bIMA HENOCPELCTBEH-
HO M3 KOpMyca u3fenus

Bo3moxHble owmnbouHble feHCTBUA NepcoHana

- He UCMoMb30BaTh C MOBPEXAEHHOM PYKOATKOM UK MO-
BPEXEHHbIM 3aLLUTHBIM KOXYXOM

— He UCMo/b30BaTh Ha OTKPLITOM MPOCTPAHCTBE BO BPEMA
[oxaA

— He BK/I0YaTb Npu nonagaHuy Bofbl B KOPMyC

Kputepun npepaenbHbIX COCTOAHUI

— NepeTépT Unu NOBPEXAEH INEeKTPUUECKUI Kabenb

~ MOBPEXAEH KOpMyC u3fenus

Tvn ¥ nepuoAMYHOCTb TEXHUUECKOr0 06CNyXHUBaHUA

- PekomeHayeTcA OUMCTUTL MHCTPYMEHT OT MbIAK nocne
KaX[0ro UCnonb3oBaHuA.

XpaHeHue

- HeobX0aMMO XPaHHTb B CyXOM MecTe

- HeobXoAMMO XPaHHWTb BAANM OT UCTOYHUKOB NOBbILLEH-
HbIX TEMNEepaTyp W BO3AEHCTBUA CONMHEUHbIX Nyuel

- NPU XpaHeHuu HeobxoMmo u3beratb peskoro nepenaaa
Temneparyp

- XpaHeHue 6e3 ynakoBk# He AonyckaeTca

- noppobHble TpeboBaHHA K yCIOBUAM XPaHEHHs CMOTpHUTE
BOCT 15150 (Ycnosue 1)

- XpaHuTb B yNaKoBKe NPeANPUATUS — U3rOTOBUTENS B
CKNaACKMX NOMELLIEHHAX NPX TeMNepaType OKpyXKatoLLen
cpepbl o1 +5 1o +40 °C. OTHOCHTENbHAA BNAKHOCTb BO3-
[lyxa He fomkHa npesbiwatb 80 %.

TpaHcnopTupoBKa

- KaTeropuuecku He AONyCKaeTcs nafieHue 1 niobble Mexa-
HUUECKMe BO3[IENCTBMA HA YNAKOBKY NPK TPAHCTOPTH-
poBKe

- NpH pasrpy3Kke/norpyske He ONYyCKAeTca UCNonb3oBa-
Hue Noboro BMAa TEXHUKHM, paboTatoLLe no NpuHLMnY
33)KMMa yNaKoBKH

- noapobHble TpeboBaHMA K yCNOBKUAM TPaHCMOPTMPOBKM
cmotpute B FOCT 15150 (Ycnosue 5)

- TpaHcnopTMpOBaTh NPU TEMMEPATYPe OKPYXatoLen cpe-
nbl ot =50 °C go +50 °C. OTHOCHTENbHAA BNAXHOCTb BO3-
[lyxa He fomkHa npesbiwatb 100 %.

YKa3aHuA no TexHuke besonacHoCTH

O6wMe yKasaHUA No TeXHUKe GesonacHocTH ans
3NEeKTPOUHCTPYMEHTOB

EXMNPEAYNPE- MNpounraiie sce ykasauus no Tex-
)KHEHME HUKe 6e30“aCHOCT", WHCTPYKLUH,

MANIOCTPaLUK U cnieyudUKaLuK,

NPeAoCcTaBneHHble BMECTe C HaCTOALUM 3NeKTPOHUHCTPY-
MeHToM. HecobnioneHne Kakux-nubo 13 yKasaHHbIX Hike
MHCTPYKLMI MOXKET CTaTb NPUUMHON NOPAXKEHUS SNEKTPUYE-
CKWUM TOKOM, MOXapa W/WUnu TAXeNbIX TPaBM.

CoxpaHsiiTe 3TH UHCTPYKLWHU U YKa3aHuA Ans byaywero

MCNONb30BaHHA.

Mcnonb3oBaHHOE B HACTOALLMX UHCTPYKLMAX M YKa3aHUAX

MOHATUE «ANEKTPOUHCTPYMEHT» PACMPOCTPAHAETCA Ha JeK-

TPOMHCTPYMEHT C MUTAHWEM OT CETH (C CETEBbIM LUIHYPOM) U

Ha aKKyMyNATOPHbIM aNEKTPOMHCTPYMEHT (6e3 ceTeBoro

LWHYpa).

besonacHocTb pabouero mecra

» Copepxute pabouee MecTo B UMCTOTE H XOPOLLO OCBE-
LWeHHbIM. becnopaoK UK HEOCBELLEHHbIE YUACTKH pa-
60uero MecTa MOryT IPUBECTH K HECUACTHBIM CyYasM.

» He paboraiite ¢ 3NeKTPOMHCTPYMEHTaMH BO B3PbiBO-
onacHoi atmocdepe, Hanp., cogepKallei ropoune
JKHAKOCTH, BOCNNaMEHAIOLMECA ra3bl HNH NbiMb.
INEKTPOMHCTPYMEHTbI UCKPAT, UTO MOXKET NPUBECTH K
BOCTM/IAMEHEHHIO MbINK UK MapoB.

» Bo Bpema pa6oTbl C 3MeKTPOHHCTPYMEHTOM He Aonyc-
KaiiTe 6nu3ko k Bawemy pabouemy mecty geteii U no-
CTOPOHHHUX NuL,. OTBNEKLIKC, Bbl MOXeTe NoTepsaTh
KOHTPO/b Haf, ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» ObopyaoBaHWe npefHasHaueHo Ans paboTbl B ObITOBbIX
YCNOBHAX, KOMMEPUECKHX 30HaX M 00LLIECTBEHHbIX Me-
CTax, NPOM3BOACTBEHHbIX 30HAX C Ma/bIM 31EKTPOMNO-
Tpebnexuem, be3 Bo3eHCTBUA BPEaHbIX M ONACHbIX
NPOM3BOACTBEHHBIX (hakTopoB. 0bopyaoBaHKe NpeaHa-
3HaueHo [ IKChNyaTalu1 be3 NocTOAHHOTO NPUCYT-
CTBUA 06CYXMBaKOLLErO NepcoHana.

nekTpobesonacHocTb

» LlitencenbHan BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTA AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHoi po3etke. Hu B koem cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEHHs B LTencenbHyio BUNKy. He
NpUMeHsiiTe NepexoAHble WTeKkepbl ANf NeK-
TPOMHCTPYMEHTOB C 3aLUUTHbIM 3a3eMneHneM. Heus-
MEHEHHbIE LUTENCENbHbIE BUNKK 1 NOAXOAALLME
LUTENCENbHbIE PO3ETKU CHUXAKOT PUCK NOPAKEHWA INEK-
TPOTOKOM.

» MpepoTBpalyaiite TENECHDIH KOHTAKT C 3a3€MNEHHbI-
MU NOBEPXHOCTAMM, KaK TO: C Tpy6amu, anemeHTaMu
OTONNEHUA, KYXOHHbIMH TUTAMK U XONOAUNbHUKAMH.
[Mpu 3a3emneHnu Ballero Tena noBbilWaeTca pUck nopa-
)XEHWUA 3NEKTPOTOKOM.

» 3awmwanTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT OT OXKAA U CbiPo-
CTH. [POHUKHOBEHWE BO/bI B 3NEKTPOUHCTPYMEHT NOBbI-
LUAET PUCK MOPaXXEHUS INEKTPOTOKOM.

» He paspelaetca ucnonb3oBarb WHYP He N0 Ha3Haue-
Huto. HuKoraa He ucnonb3yiTe WHYP ANA TPAHCNOPTH-
POBKH UNM NOABECKH INEKTPOUMHCTPYMEHTA, UNK ANns
M3BNEYEHHA BUNKH U3 LUTENCENbHON PO3ETKH. 3aLuu-
LaiTe WHYP OT BO3AENCTBUA BbICOKHX TEMNEpaTyp,
Macna, 0CTpbIX KPOMOK WNH NOABHXHBIX YacTen anek-
TPOMHCTPYMeEHTA. [10BPEXAEHHbIA UMK CNYTaHHbIM LWHYP
MOBbILIAET PUCK NOPAXKEHHUA INEKTPOTOKOM.
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» Tpn paboTe ¢ 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM MO OTKPbITLIM
HeboM npumeHsiiTe npuroaHblie Ans 3toro kabenu-
yanuuutenu. [TpumMeHeH1e NpUroaHoro Ana paborbl noa
OTKPbITbIM HEHOM Kabena-yanMHUTENA CHUKAET PUCK NO-
PAXKEHHA 3M1EKTPOTOKOM.

» Ecnu HeBO3MOXHO H36exaTb NPUMEHEHHUA neK-
TPOUHCTPYMEHTA B CbIPOM NOMELLEHNH, NOAKNIOUaiHTEe
3NEKTPOUHCTPYMEHT Uepe3 YCTPOHCTBO 3aLUTHOTrO OT-
KnoueHna. pumeHeH1e YCTPOHCTBA 3aLLMTHONO OTKIH0-
UEHMsA CHKAET PUCK INEKTPHUUECKOTO NMOPAXKEHHS.

besonacHocTb niogen

» byabTe BHHMaTenbHbl, CNeAUTE 3a TEM, UTO ilenaeTe, U
NpoAYMaHHO HauMHaiiTe PaboTy C 3NeKTPOUHCTPYMEH-
ToM. He nonb3yiitecb aNeKTPOMHCTPYMEHTOM B yCTa-
NOM COCTOAHMM UNH NOJ, BO3[eHCTBHEM HAPKOTHKOB,
anKorons AW NeKapCTBEHHbIX CPeACTB. Of1H MOMEHT
HEBHUMATENbHOCTH NpK paboTe C INEKTPOUHCTPYMEHTOM
MOXET MPUBECTU K CEPbE3HbIM TPaBMaM.

» [pumensiite cpeacTBa MHAUBUAYANbHOM 3aLUUTDI.
Bcerpa Hocute 3aluTHbIE OUKH. Vicnonb3oBaH1e
CPefCTB UHAUBUAYANbHOM 3aLKTbI, KaK TO: 3aLLUTHOM
Mackw, 0byBu Ha HeCKOMb3sLLel NOAOLLIBE, 3aLLMTHOTO
Lwnema unu CpeacTs 3alluTbl OPraHoOB CyXa, B 3aBUCUMO-
CTH OT B1AQ PaboTbl C INEKTPOMHCTPYMEHTOM CHUXAET
PWCK MONYyYeHHUA TpaBM.

» lpenoTBpaLaiite HenpegHaMepeHHoe BKNIOUeHHe
3neKTPOMHCTPyMeHTa. lepes Tem kak NOAKNIOUUTD
3NEeKTPOUHCTPYMEHT K CeTH H/UNK K aKKyMynaTopy,
NOAHATbL MU NEePeHOCUTb 3NeKTPOUHCTPYMEHT, ybe-
[MTECb, UTO OH BbIK/TIOUEH. YepxaHue nanblia Ha Bbl-
Kntoyarene npu TPaHCMOPTUPOBKE 3NEKTPOUHCTPYMEHTA
1 NOAKNIOUEHHE K CETU MUTAHWUA BKKOUEHHOTO aek-
TPOMHCTPYMEHTA UPEBATO HECUACTHIMU CNYYAAMMU.

» Ybupaite ycTaHOBOUHBI MHCTPYMEHT UNU FaeuHble
KNIOUH A0 BKNIOUEHHA INEKTPOMHCTPYMeHTa. MHCTpy-
MEHT UMK KMo, HaxoAALLMACA BO BpaLLALOLLENca yacTu
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXET MPUBECTH K TPaBMaM.

» He npunuMaiiTe HeecTecTBeHHOE NONOXEHHE Kopnyca
Tena. Bceraa 3aHnmaiite ycToiumMBoe Nonoxexue u
coxpaHsiiTe paBHoBecHe. bnarogapa atomy Bbl MoxeTe
NyyLLe KOHTPONUPOBATb 3NEKTPOMHCTPYMEHT B HEOXKH-
[IaHHbIX CUTyaLMAX.

» Hocure nogxoasuwyio pabouyio ogexxay. He Hocute
LIMPOKYIO0 OZieXKAY M YKpalleHus. [lepxxute BONocbl U
oAexcay BAanu oT NoABHXHbIX AeTaneil. LLinpokas oge-
KO3, YKpaLIeHUA UMK [/IMHHbIE BONOCHI MOTYT BbITh 3a-
TAHYTbI BPALLAIOLLMMUCA UaCTAMMU.

» Mpu HanuuMKM BO3MOXHOCTH YCTaHOBKH NblNeoTcachl-
BaloLMX U NbiNecOopHbIX yCTPOHCTB NpoBepaAnTe UX
npucoefHHeHNe U NpaBUNbHOE HCNoNb3oBaHue. [pu-
MeHEHHE MblNeoTcoca MOXeT CHU3WTb ONACHOCTb, CO3Aa-
BaeMYI0 Nbibto.

» Xopoluee 3HaHHE INEKTPOUHCTPYMEHTOB, MONyUEHHOE
B pe3ynbTare 4acToro X UCNONb30BaHUA, He JOMKHO
NPUBOAUTL K CAMOYBEPEHHOCTH U HTHOPHPOBAHHIO
TeXHUKH De3onacHoCTH 06paLLeHuA C INEeKTPOUHCTPY-
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meHTamMu. OHO HeDPEeXHOe IeUCTBUE 3a 0N CEKYHIbI
MOXET NPUBECTH K CEPbe3HbIM TPaBMaM.

BHWMAHMWE! B cnyuae Bo3H1KHOBEHHs nepebos B pabo-
Te aNEeKTPOMHCTPYMEHTA BCNeACTBME NOMHOMO UK ua-
CTMUHOTO NMPeKpPaLLeHNsA IHeProcHabxxeHus U1 noepe-
KOEHWA LENH ynpaBneHus SHeProcHabXeHUEeM YCTaHO-
BUTE BbIKNOUATENb B NONOXeHWe Bbikn., ybeausLumch,
UTO OH He 3a0NOKMUPOBaH (NpH ero Hanuuuu). OTKNUKTE
CETEBYI0 BUTKY OT PO3ETKU UNU OTCOEAMHUTE CbEMHBIN
aKKyMYNATOp. TUM NPEAO0TBPALLAETCA HEKOHTPONMUPYE-
MblIi NOBTOPHbIM 3anycK.

KBanuduLnMpoBaHHbIi NepCcoHan B COOTBETCTBUM C HACTO-
ALMM PYKOBOACTBOM NMOAPA3yMeBaET NLL, KOTOpble 3Ha-
KOMbI C PEryNUPOBKOM, MOHTaXXOM, BBOZIOM 3KCMyaTa-
LMt 06CMYXXMBAHUEM 3NEKTPOUHCTPYMEHTA.

K pabote ¢ aneKTpOMHCTPYMEHTOM A0MYCKAIOTCA UL He
Monoxe 18 net, uayumBLIe TEXHUUECKOE OMUCAHHE,
MHCTPYKLMIO MO 3KCMyaTalyn 1 npaBuna 6e3onacHocTy.
M3nenue He npegHasHaueHo ANns UCNONb30BaHUA NULAMM
(BKNtouasn fieTer) C NOHUKEHHBIMU (DU3UUECKUMM, UyB-
CTBEHHbBIMW UMK YMCTBEHHbBIMW CMIOCOBHOCTAMM UNK NPH
OTCYTCTBHM Y HUX XXM3HEHHOTO OMbiTa UMK 3HAHWH, ecnu
OHW He HaXOAATCA MO, KOHTPOMEM UMW HE TPOUHCTRYKTH-
pOBaHbl 00 UCMONb30BaHNM 3NEKTPOUHCTPYMEHTA TILIOM,
OTBETCTBEHHBIM 3a X He30MacHoCTb.

MpuUMeHeHHe INeKTPOMHCTPYMEHTA U oGpameHue C HUM

>

>

>

>

He neperpyxaiite aneKTpouHcTpyMeHT. Ucnonbayiite
AnA paboTbl COOTBETCTBYIOLWHI ClieLanbHbli NeK-
TPOUHCTPYMEHT. C NOAXOAALMM 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM
Bbl paboTaeTe nyuue v HafiexHee B yKa3aHHOM Auanaso-
He MOLLHOCTH.

He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTOM NPH Henc-
NPaBHOM BbIKNKOUaTene. INeKTPOUHCTPYMEHT, KOTOPbIA
He NOALAETCA BKIOUEHHIO UK BbIKMIOUEHWUIO, OMaceH 1
JOMmKeH 6bITb OTPEMOHTUPOBAH.

lMepepn TeM Kak HacTPaMBaTb INEKTPOUHCTPYMEHT, 3a-
MEeHATb NPUHAANEIKHOCTH UNK YOUpaTh anek-
TPOMHCTPYMEHT Ha XPaHEHHe, OTKNIOUNTE LUTencenb-
HYI0 BUNIKY OT PO3€TKH CETH H/UNH BbIHbTE, €CIH 3TO
BO3MOXHO, aKKyMYnATOp. 3Ta Mepa NPeA0CTOPOXKHO-
CTM npeaoTBpaLlaeT HenpeaHamepeHHoe BKtoueH1e
9NEKTPOMHCTPYMEHTA.

XpaHuTe 3NeKTPOMHCTPYMEHTbI B HEAOCTYNHOM Ans
Aeteii mecte. He pa3peluaite nonb3oBaTbCA NekK-
TPOHHCTPYMEHTOM NULLAM, KOTOPble He 3HaKOMbl C
HUM MNH He YMTaNN HaCTOALLMX MHCTPYKLMH. Inek-
TPOUHCTPYMEHTbI ONACHBI B PyKaX HEOMbITHBIX ML,
TwarenbHo yxaxuBaiiTe 3a 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM U
npuHaanexHocTamu. Mposepsiite 6eaynpeunyio
(hyHKLMIO ¥ XOA ABHXKYLUUXCA YacTel INeKTPOUHCTPY-
MEHTa, OTCYTCTBHE NONOMOK WU NOBPEXAEHUH, OTPH-
LaTenbHO BNUAIOWMX Ha (hYHKLIMIO INEKTPOUHCTPY-
MeHTa. [loBpexaeHHble YacTH JOMKHbI ObITb OTpe-
MOHTMPOBaHbI 10 HCTIONb30BaHWA ANEKTPOUHCTPY-
MeHTa. [1noxoe 0bcnyX1BaHNE 3NEKTPOMHCTPYMEHTOB
ABNAETCA NPUUMHOM DONBLLOTO UMCNA HECUACTHbIX Cyya-
€B.
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» [lepxuTe pexyLuit MHCTPYMEHT B 3aTOYEHHOM U Uu-
CTOM COCTOAHMM. 3aD0TNIMBO YXOXEHHbIE pexyLiue
MHCTPYMEHTbI C OCTPbIMU PEXYLLMMU KPOMKAMHU PeXe 3a-
KNWHUBAIOTCA W UX NErue BeCTH.

» [puMeHaAiTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT, NPUHAANEXKHOCTH,
paboune UHCTPYMEHTDI U T. M. B COOTBETCTBUM C HACTO-
AWMU HHCTPYKLUUAMHU. YUUTbIBaiTE NpH 3TOM pabo-
uue yCNoBHA U BbiNonHaemyio pabory. Micnonb3oBaHue
3NEKTPOMHCTPYMEHTOB ANA HENPEAYCMOTPEHHbIX paboT
MOXET MPUBECTH K OMACHBIM CUTYaLUAM.

» [lepxuTe pyuKu M NOBEPXHOCTH 3aXBaTa CYXHMH 1 Uu-
CTbIMH, CnefiuTe UTobbI Ha HUX UTO6bI Ha HUX He bbino
JKUAKON UNU KOHCUCTEHTHON CMa3Kku. CKOMb3KKe pyu-
KM M NOBEPXHOCTH 3axBaTa NPenaTCTBYHOT be3onacHomy
00palLeHuIo C UHCTPYMEHTOM U HE AatoT HafIeXHO
KOHTPONMPOBATb €70 B HENPEABUAEHHbIX CUTYaLUAX.

MpumeHeHne 1 06CNYXHBaHKE AKKYMYNATOPHOTO

MHCTPYMEHTa

» 3apsKalTe akKyMynAaToOpbl TONbKO B 3apAAHbIX
YCTPOHCTBAX, PeKOMEHAYeMbIX U3roToBHTENeM. 3a-
PAAHOE YCTPOWCTBO, NPEyCMOTPEHHOE ANA ONpeneneH-
HOrO BMAA aKKyMyNATOPOB, MOXET NPUBECTH K NOXaPHOH
OMacHOCTH NPU UCMONb30BAHWM €ro C APYrMMHU akKyMynsa-
TOPaMHU.

» [pumeHsaiTe B 3NEKTPOUHCTPYMEHTaX TONbKO Npeay-
CMOTpPEHHbIe ANA 3TOro akKKyMynaTopbl. icnonb3osa-
HWe APYTUX aKKyMyNsTOPOB MOXET MPUBECTH K TPaBMaM
1 NOXaPHOW ONACHOCTH.

> 3awmuaiTe HEUCNONb3yeMblil aKKyMYNATOP OT KaH-
LIeNAPCKUX CKPENOK, MOHET, KNtouen, rBo3aei, BUH-
TOB W APYruX ManeHbKUX MeTannMuecKux npeamMeTos,
KOTOpble MOTyT 3aKOPOTHTb Nontoca. KopoTkoe 3ambl-
KaH1e NONCOB aKKYMYNATOPa MOXET PUBECTH K 0XKO-
raMm N1 noxapy.

» [pu HenpaBUNbLHOM MCTIONb30BaHUK U3 aKKYMYNATOpa
MOXeT noTeub XuaKocTb. U3beraiite conpukocHoBe-
HUA ¢ Hell. [pu cnyyaiiHOM KOHTaKTe NpoMoiiTe COOT-
BeTCTBYIOLLee MecTo BoAoi. Ecnu 3Ta XuaKocTb nona-
[eT B rna3a, To 0NONHKTENbHO 06paTUTech K Bpauy.
BbiTekaloL|an akkyMynAaTopHas XUAKOCTb MOXKET Np1Be-
CTW K pa3apaXKeHUH KOXKU UK K 0XKoram.

» He ucnonb3yiiTe NoBpeXaeHHbIe UMK H3MEHEHHbIE aK-
KYMYNATOPbI MNH HHCTPYMEHTbI. [10BpeXaeHHble Uik
M3MeHeHHbIe aKKyMYNATOPbl MOryT NOBECTH cebs He-
NpefcKasyemo, UTo MOXET MPUBECTU K BO3rOpaHHio,
B3PbIBY UMW PUCKY MONYUEHHs TPABMbI.

» He knagute akKyMyNnATOp UMK MHCTPYMEHT B OFOHb U
He nofBepraiiTe X BO3AEHCTBHIO BbICOKHX TeMnepa-
Typ. OroHb 1nu Temneparypa soiwe 130 °C MoryT npuse-
CTU K B3PbIBY.

» BbinonHaiTe Bce MHCTPYKLUK N0 3apAaKe U He 3apsa-
KaiTe aKKyMynAaTop UMW HHCTPYMEHT NPH Temnepary-
pe, BbixoAsLuel 33 YKa3aHHbIi B UHCTPYKLMHU Auana-
30H. HenpaBunbHan 3apafKa Unu 3apsagKa npu Temnepa-
Typax, BbIXOAALMX 33 YKa3aHHbIM iUanasoH, MoryT no-
BPEAUTb DaTapelo 1 NOBbICHTb PUCK BO3TOPaHHs.

Cepsuc

» PeMOHT 3NeKTPOMHCTPYMEHTA LOKEH BbINONHATLCA
TONbKO KBanWHLUPOBAHHBIM NEPCOHANOM U TONbKO C
npUMeHeHWeM OpPUrMHanNbHbIX 3aNacHbIX YacTei. ITUM
obecneunBaetca 6e30MacHOCTb 3NEKTPOMHCTPYMEHTA.

» Hukoraa He obcnyxuBaiiTe NOBpPeXAeHHbIe aKKyMy-
naTopbl. ObCNyKMBaTb aKKYMYNATOPbI Pa3peLlaeTcs
TONbKO NPOU3BOAUTENIO MK AaBTOPU30BAHHOM CEPBUCHOM
OpraH13aLmu.

Yka3anua no TexHuke besonacHocTi gna
3NeKTpoApene 1 lWypynosepToB

YkasaHua no TexHuke 6e3onacHOCTH ANA BCeX onepauui

» [pu yaapHoM cBepneHun NpUMeHANTe CpeAcTBa 3a-
LWMTbI OPraHoB cayxa. LLlym MoXeT npuBecTy K notepe
cnyxa.

» Mpu BbinONHeHUH paboT, Npu KoTOPbIX pabounit
MHCTPYMEHT UMK LWYPYNbl MOTYT 3af1eTb CKPbITYIO
3NeKTPONPOBOAKY, AiePXKHTE HHCTPYMEHT 3a H30NHPO-
BaHHble NOBEPXHOCTH. KOHTAKT pabouero MHCTpPyMeHTa
WK LLIYPYNOB C HaXofALLENCA NOf HanpAXXeHHeM Npo-
BOLLKOI;I MOXET 3apAANTb METANTMYECKHe YaCTH 3NneK-
TPOUHCTPYMEHTA U MPUBECTH K MOPAXXEHHIO ANeKTprye-
CKWUM TOKOM.

Yka3aHus no Texuuke 6esonacHoctu ans pabote ¢

ANWHHBIMKM OUT-HacapgKaMu

» Hukoraa He paboraiite co CKOPOCTbIO, NPEeBbILIAIOLLEH
MaKCHManbHy0 HOMUHANbHYH CKOPOCTb BUT-Hacaa-
KH. [1pu BbICOKOW CKOPOCTH BUT-HAcaAKW MOTyT U3rubarthb-
CAl, eC OHM BpalLatoTca cBobofIHO bes KoHTaKTa ¢ 3aro-
TOBKOW, UTO MOXET NPUBECTU K TENECHbLIM NOBPEXAEHH-
M.

» Bcerpa HaunHalTe CBEPNUTbL Ha HU3KOIH CKOPOCTH,
KOHUMK GUT-Hacaf\KN AOMKEH KacaTbCA 3aroTOBKH.
[py BbICOKOW CKOPOCTH BUT-HAcaAKK MOTYT U3rubarbces,
€CNW OHY BpaLLatoTcsA cBoboHO be3 KoHTaKTa ¢ 3aroToB-
KOM, UTO MOXXET NPUBECTH K TENECHBIM MOBPEXAEHUAM.

» Haxumaiite TONbKo no npAMoii K 6UT-Hacapke U He Ha-
KHMaiTe u3nuwe.but-Hacaaku MoryT U3rnbatbes U B
pesynbTaTe NOMaTbCA UMK NPUBOAMTH K NOTEPE KOHTPONA
1 BCNIEAICTBME 3TOTO K TENECHbIM MOBPEXAEHUAM.

[ononHuTenbHble yka3aHusA No TeXHUke 6esonacHocTu

» Kpenko gepxure aneKTPOMHCTPYMEHT. [1pK 3atArMea-
HWM W OTNYCKAHMW BUHTOB/LLYPYNOB MOTYT BO3HUKATb
KpaTKOBPEMEHHbIE BbICOKNE PEAKLIMOHHbBIE MOMEHTDI.

» 3akpennanTe 3arotoBKY. 3aroToBKa, yCTaHOBNEHHAA B
3KMMHOE NPUCNOCODNEHNE UNK B TUCKH, YAEPXKUBAETCA
bonee HaiexxHo, uem B Balueii pyke.

» Wcnonb3yiite COOTBETCTBYHOLME METaNNOUCKaTeNH
[ANA HAX0XJEeHHA CNPATAHHBIX B CTeHe Tpyb unm npo-
BOAKM UNK 06palLaiiTech 3a CIpaBKoOH B MECTHOE KOM-
MyHanbHoe npeanpuaTHe. KOHTaKT C 3NeKTpPOnpoBoA-
KOW MOXET NPUBECTH K NOXaPy M NOPaXeHHI0 INEeKTPOTO-
KoMm. [oBpexaeH1e ra3onpoBoaa MOXKET NPUBECTH K
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B3pbIBY. [ToBpexaeH1e BOAONPOBOA BEAET K HaHece-
HWIO MaTepHUanbHoro yuiepba.

» BbixauTe NONHONW OCTAaHOBKHU INEKTPOUHCTPYMEHTA U
TONbKO NOCNe 3TOro BbiNycKaWTe ero u3 pyk. Pabouuit
MHCTPYMEHT MOXKET 33€CTb, U 3TO MOXET MPUBECTH K 1O~
TEpe KOHTPONA Hafl ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» [pyu noBpeXAeHNN U HEHaANeXaLLeM UCTIONb30BaHHK
AKKYMYNATOPa MOXXET BbIAeNUTbCA ra3. AKKyMynaTop
MOXeT BO3roparbcA UK B3pbiBaTbeA.ObecneubTte npu-
TOK CBEXXET0 BO37yXa 1 NP1 BO3HUKHOBEHMM Xanob obpa-
TUTEC K Bpauy. [a3bl MOryT BbI3BaTb PasapaxeHue fblxa-
TENbHbIX NyTEN.

» He BckpbiBaiiTe akkymynaTop. [1p1 3T0M BO3HUKAET
OMacHOCTb KOPOTKOTO 3aMblKaHHs.

» OcTpbiMU NpegMeTaMu, KaK Hanp., FBO3AeM WNH OT-
BEPTKOM, a TaK)Xe BHELUHWM CHNOBbIM BO3Ji€CTBHEM
MOXHO NOBpPeAUTb aKKyMYNATOPHYIo batapelo. 310
MOXET NPUBECTH K BHYTPEHHEMY KOPOTKOMY 3aMblKaHH0,
BO3ropaHHIo C 3afibIMNIEHUEM, B3PbIBY UK NEperpesy ak-
KyMynNAaTOpHOW batapeu.

» Wcnonb3yiTe akKyMynaTopHyto batapeto TonbKo B U3-
[EeNuAX U3rotoBUTend. TONbKO Tak akkyMyNATOp 3allu-
LLIEH OT OMACHOM Neperpy3ky.

3awunwaiite akkyMynaTopHyto batapeto ot

BbICOKHX TeMneparyp, Hanp., OT ANUTENbHO-

ro HarpeBaHusA Ha CONHLE, OT OTHA, FPA3H,

BoZb! M Bnaru. CyLeCTBYET 0NacHOCTb B3pbiBa

11 KOPOTKOTO 3aMblKaHMA.

» HemeaneHHo BLIKNIOUHTE INEKTPOHHCTPYMEHT, eCNH
pabouuii HHCTPYMEHT 3aKnuHuNo. byabTe roToBbI K
BbICOKUM PEaKTHBHbIM MOMEHTaM, KOTOpble NPUBO-
DAT K otAaue. Paboumit MHCTPYMEHT 3aKNMHUBAET NPH
neperpysKke 3NeKTPOUHCTPYMEHTA UK 3aCTPEBAHNM
MHCTpyMeHTa B 0bpabaTbiBaeMoit 3aroToBKe.

OnucaHKe NpoAyKTa U ycnyr

MpoutuTe BCe yKa3aHUs U MHCTPYKLMUK NO
TexHuKe besonacHocTH. Hecobnioaexue yka-
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UECKUM TOKOM, NMOXapy W/Wnu TAXeNbiM TpaBMaM.
Moxany#cra, cobntoaanTe UNMOCTPALIMM B HAUANE PyKoO-
BOJICTBA N0 IKCMNyaTaLnK.

MpuMeHeHHe NO Ha3HAUEHHUIO

INEKTPOMHCTPYMEHT NPeAiHa3HaUeH [/1A 3aBUHUMBAHHUA U OT-
BWUHUWBAHWA BUHTOB, a TaKXe [I1A CBEPNEHNA B [DEBECUHE,
MeTanne, kepamuke U nnactmacce. Kpome toro, GSB npea-
Ha3HaueH TaKxe 11 yAapHOro CBEPNEeHHs B Kupnuue, beto-
He 1 KaMHe.

N306paxeHHble COCTaBHbIE YacTH

Hymepauus npefcTaBneHHbIX KOMMNOHEHTOB BbINONHEHA MO
I/I306pa)KeHVIIO Ha CTpaHuLe C UNNtoCTpaunAMH.

(1) Narpon

(2)  BbiCTPO3AXMMHOWM CBEPAUbHbIN NATPOH
(3) YcraHoBOUHOE KOMbLIO KPYTALLETO MOMEHTA
(4) MNepexniouatenb pexumoB

(GSB)
(5) Mepexkniouatens nepenau
(6) Kpbiwka

(7)  Axkkymynsatop

(8) KHonka pa3bnokupoBKkM akKyMynsTopa
(9) Moacsetka

(10)
(11)
(12)
(13)
(14)
(15)

[Nepekntouatenb HanpaBneHus BpalleHus
Bbikntouatens

PykosTKa (C M301MPOBaHHOM NOBEPXHOCTbIO)
YHUBEpCanbHbIi iepxatent but-Hacanok”
YronbHble LETKH

KHoMKa MHAMKaTopa 3apsSKEHHOCTH aKKyMyNaTop-
How batapen

MHaMKaTOp 3apsAKEHHOCTH aKKYMYNATOPHOM barta-
peu

A) W306paxkeHHble HNH ONUCAHHbIE NPUHAANEXHOCTH He BXO-
[AT B CTaHAAPTHbIA 06beM noctaBky. MoNHbI# acCOPTUMEHT
npuHaanexHocreil Bbl HalpeTe B Haweli nporpaMme npu-

(16)

3aHMUI N0 TexHUKe 6e30MaCHOCTH M MHCTPYK- HaanexHocred.

LM MOXET NPUBECTH K IOPAXKEHHIO ANEKTPH-
TexHuueckue AaHHble
[penb-wypynoBept GSR 180-LI GSB 180-LI
ApPTUKYNbHBIA HOMEP 3601JF81.. 3601 JF8 3..
HomuHanbHoe HanpaxeHue B= 18 18
Yucno 0bopoToB xonoctoro xoaa
- 1-Anepepava Mun? 0-500 0-500
- 2-Anepefava MUH 0-1900 0-1900
Yueno yaapos MUH™ - 0-27000
Makc. KpyTALLMi MOMEHT npu paboTe B H-m 54/21 54/21
KECTKUX/MArK1X MaTepuanax no ISO 5393%
Makc. @ ceepna (1-A 1 2-a nepefava)
- [lpeBecuHa MM 35 35
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[Openb-wypynoBeprt GSR 180-LI GSB 180-LI
- Cranb MM 10 10
— KupnuyHas knagka MM - 10
MarpoH 1,5-13 1,5-13
MaKc. @ wypynos MM 10 10
Macca cornacto EPTA-Procedure 01:2014" Kr 1,6-2,6 1,7-2,7
PekomeHayeman Temneparypa BHeLLHeW cpe- e 0...+35 0...+35
[Jbl BO BpeMs 3apAaKu
[lonycTuman Temnepatypa BHeLHe! cpeabl BO “C -20...+50 -20 ... +50
BpeMma sKkcnnyatauyuk® u Bo BpeMA XpaHeHHs
PekomeHayeMmble akKyMynaTopbl GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
PekomeHayemble 3apsHble YCTPONCTBA GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A)  B3aBMCHMOCTH OT UCTONb3YEMOW aKKyMyNATOpHOI batapeu
B) orpaHuueHHas MowHoCTb Npu Temnepatype <0 °C

[aHHble no wymy 1 BUOpauumn

LLlymoBan amuccua onpefeneHa B cooteetcTauu ¢ EN 62841-2-1.

A-B3BeLLEHHbI! YPOBEHb LLIyMa OT 3MIEKTPOUHCTPYMEHTA COCTABNAET 0ObIUHO: YPOBEHD 3ByKOBOrO AaBnequs 88 16(A); ypo-

BeHb 3ByKOBOM MolLHOCTH 99 AB(A). MorpetuHoctb K = 5 Ab.
WUcnonb3yiite cpeAcTBa 3aL4UTbl OPraHoOB cnyxa!

GSR 180-LI GSB 180-LI
CymmapHas BUbpauus a, (BeKTopHaA CyMMa Tpex HanpaeieHui) 1 norpewHocTs K onpeaeneHbl B COOTBETCTBUM C
EN 62841-2-1.
CBepneHue B MeTanne:
a, m/c? <2,5 <2,5
K w/c? 1,5 1,5
YnapHoe ceepneHue B beToHe:
a, m/c’ - 11,0
K m/c’ - 1,5

YKa3aHHble B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX YPOBEHb BUDpALMK 1
3HaueHHe LyMOBOW IMUCCHU U3MePEHbI 0 METOIUKE U3Me-
peHuA, NPONMCAHHOM B CTaHAAPTE, U MOTYT BbITb UCMONbB30-
BaHbl [iNA CPABHEHWMA ANEKTPOUHCTPYMEHTOB. OHH TakxKe
NPUroAHbl AR NPeABapUTENbHOM OLEHKKU YPOBHA BUOpaLmMm
W LLYMOBOW 3MUCCHU.

YpoBeHb BUOPALIMK M 3HAUEHHE LLIYMOBOW IMUCCHM YKa3aHbl
1A OCHOBHbIX BUAOB PaboTbi C a1eKTPOMHCTPYMeHTOM. Ofi-
HaKO €CN1 3NEKTPOMHCTPYMEHT byAEeT MCMOMb30BaH ANA Bbl-
MONHeHUA Apyrux paboT ¢ NPUMEHEHUEM HeNpeayCMOTPEH-
HbIX M3rOTOBUTENEM PADOUNX MHCTPYMEHTOB WU TEXHUUE-
ckoe obcnyxuBaHue He OyeT oTBeUaTb NPEANUCaHUAM, TO
3HAUEHUs YPOBHA BUOPALIMM W LLIYMOBOM 3MUCCHM MOTYT
ObITb UHBIMU. ITO MOXKET 3HAUUTENBHO NOBbICUTb ODLIMI
YPOBEHb BUOPALIMM 1 0DLLYIO LIYMOBYO SMUCCHIO B TEUEHHE
BCeW NPOAO/KUTENBHOCTH PaboThl.

[1nf TOUHOW OLIEHKM YPOBHA BUOPALIMK W LLIYMOBOM IMUCCUM
B TeUeHUe ONpefeNeHHOro BPEMEHHOTO MHTEPBaNa HYXHO

YUMTBIBaTb TaKXKe U BPEMA, KOTZla MHCTPYMEHT BbIKIOUEH
WK, XOTA U BKMIOUEH, HO He HaxofuTCA B paboTe. 310 MOXeT
3HAUMTENIbHO COKPATUTD YPOBEHb BUDPALIMK U LLIYMOBYIO
3MUCCHUIO B MepecueTe Ha nonHoe pabouee Bpems.
MpeaycMoTpuTe A0NONHUTENbHbIE MEpPbI be30nacHoCTH Ang
3alluTbl ONepaTopa oT BO3AEHCTBUA BUOpaLmMu, Hanpumep:
TEXHUUECKOE 0DCNYKMBAHWE ANEKTPOMHCTPYMEHTa U pabo-
UNX MHCTPYMEHTOB, Mepbl M0 MOAIepXKaHHIo PYK B Tenne,
OpraHu3aLys TEXHOMOTMUECKMX NMPOLIECCOB.

Cbopka

» [lo Hauana pa6bot no TexobcnyxuBaHUIO, CMEHe
MHCTPYMEHTA U T. i., a TAK)KE NPU TPAHCTIOPTUPOBKE U
XPaHeHUH U3BMNeKaiTe aKKyMyNATOP U3 3neK-
TPOMHCTPYMeHTa. [1py1 HenpeHaMePEHHOM BKITHOUEHUH
BO3HWKAET OMacHOCTb TPABMUPOBAHHS.
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3apaaka akKyMynaTopa

» Monb3yiiTech TONbKO 3apAAHbLIMH YCTPOHCTBAMH, YKa-
3aHHBIMM B TEXHUUECKHX NapameTpax. TOMbKo 3T 3a-
pAAHbIE YCTPOUCTBA NPUFOAHBI AN NIUTUEBO-UOHHOTO aK-
KymynsTopa Baluero 3neKTpouHCTPYMEHTa.

YkasaHue: AKKyMynaTopHas batapes nocTaBnseTca B ua-

CTUUHO 3apAXXEHHOM COCTOAHUM. [ins obecneueHus NonHow

MOLLHOCTH aKKYMYNATOPA 3apAAMTE ero NoNHOCTbIO Nepes

MepBbIM MPUMEHEHHEM.

TTUTUA-MOHHBIN aKKYMYNATOP MOXET ObiTb 3apsxeH B Ntoboe

Bpems bes cokpalleHus cpoka cnyxbbl. [pekpatlerue npo-

Liecca 3apsiKkv He HaHOCHUT Bpefia akKyMynaTopy.

MTMEBO-MOHHaA akkyMynATopHas baTapes 3alLuiLeHa OT

rnyboko# paspaaku cuctemoit ,Electronic Cell Protection

(ECP)*. 3alLm1THas cxema BbIKMOUAET 3NIeKTPOMHCTPYMEHT

NPy PaspsAKeHHOM aKKyMYNATOPe — Pabounit UHCTPYMEHT

OCTaHaBNMBaETCH.

» MMocne aBTOMaTHYECKOT0 BbIKMIOUGHHA 3NeK-
TPOMHCTPYMEHTa He HaXKMMaliTe 6onblue Ha BbIKMK-
yarenb. AKKYMYNATOP MOXET ObITb NOBPEXEH.

YuuTbIBaTE YKa3aHA N0 YTUNH3ALMH.

WU3Bneuenne akkymynsaTopa

Akkymynatop (7) ocHalleH 1ByMA CTyNeHAMN (IMKCHPOBa-
HUA, NPU3BaHHbIMK NPEAOTBPALLIATb BbiMafeHWe akKyMyna-
TOpa NPy HenpegHaMepeHHOM HaXaTuu Ha KHOMKY pasbno-
KupoBkH (8). Moka akkyMynATOp HaXOAMUTCA B aNeK-
TPOMHCTPYMEHTE, NPYXXHHA IEPXKHUT €70 B COOTBETCTBYIOLLEM
MONOXEHMM.

Utobbl M3BNEUb akKyMynaTopHyto batapeto (7), HaxmuTe Ha
KHOMKY pa3bnokuposky (8) 1 M3BneKkuTe akKyMynaTop us
3NEKTPOMHCTPYMeHTA. He npUMeHsiiTe NPH 3TOM CUMbI.

UHpuKkaTop 3apAXKeHHOCTH aKKYMYNATOPHOIM
bartapeu

3eneHble CBETOAMO/IbI HA MHAMKATOPE 3aPAXEHHOCTH aKKy-
mynaTopa (16) nokasbiBatoT ypoBeHb ero 3apsaaa (7). Mo
np1urHam 6e30MacHOCTH MHOMKATOP 3aPAKEHHOCTH aKTH-
BEH TONMbKO B COCTOAHWM MOKOA 3NEKTPOUHCTPYMEHTA.
HaxXMMTe Ha KHOMKY MHAMKATOPa 3aPAXXEHHOCTH aKKyMyns-
Topa (15), uTobbl NOCMOTPETH CTEMEHD 3aPAKEHHOCTH. ITO
BO3MOXHO TaKXKe M NPU U3BNEUEHHOM aKKYMyNATOpHOW ba-
Tapee.

ECnu nocne Haxatus Ha KHOMKY MHAWKATOPa 3apsXeHHOCTH
akkymynaTtopa (15) He 3aropaeTcs H1 OfMH CBETOAMOAHbIN
WHOMKATOP, aKKYMYNIATOP HEUCTIPABEH U [10MKeH bbiTb 3ame-
HEH.

Tun akkymynaTopHoii 6atapen GBA 18V... (cm. puc. D1)

CgeToauoab! EmkocTb

HenpepblBHbIM 3eneHbii ceeT 3x  60-100 %
HenpepbliBHbIM 3eneHbii cBeT 2% 30-60 %
HenpepbiBHbIN 3eneHbii cBeT 1x  5-30%
MuraHue 3eneHbiM LIBETOM 3% 0-5%
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Tun akkymynaTopHoii 6atapeu ProCORE18V... (cm. puc.
D2)

CaeToauoabl EmkocTb

HenpepblBHbIM 3eneHbii ceeT 5% 80-100 %
HenpepbliBHbIM 3eneHbii ceeT 4% 60-80 %
HenpepbliBHbIM 3eneHbiv ceeT 3 40-60 %
HenpepbiBHbIf 3eneHbii cBeT 2% 20-40 %
HenpepblBHbIY 3eneHbi cBeT 1x  5-20%
MuraHue 3eneHbim LBETOM 1x 0-5%

3ameHa pabouero HHCTpyMeHTa (cM. puc. A)

» [lo Hauana pa6ot no TexobcnyxUBaHUIO, CMeHe
MHCTPYMEHTA U T. i., @ TAK)KE MPH TPAHCTIOPTUPOBKE U
XpaHeHWH U3BNeKaiTe akKyMynAToOp U3 anek-
TPOMHCTPYMeHTa. [1py1 HenpegHaMEPEHHOM BKITHOUEHUH
BO3HWKAET OMacHOCTb TPABMUPOBAHHA.

OTKpOiTE ObICTPO3KUMHOM CBEPNHbHBIM NaTPoH (2), no-

BOPauvBas ero B HanpaBneHny BpalLeH1a @ HacTonbKo,

uT06bI MOXKHO DbINO BCTaBUTL Pabounit MHCTPYMEHT. BeTaBb-

T€ UHCTPYMEHT.

OT pyKM TYro 3aTAHWTE b3y HbICTPO3aXMMHOTO CBEPNUNb-

HOro natpoHa (2) B Hanpaenexny @. MNpu 3TOM CBEPNHNb-

HbIl NaTPOH aBTOMATUUECKH (hUKCHPYETCA.

YpaneHue nbinu U CTPYKKH

MbiNb HEKOTOPbIX MaTePUANoB, KaK Hamp., KPacok ¢ Co-

NiePXKaHUEeM CBUHLA, HEKOTOPbIX COPTOB [IPEBECHHDI, MUHE-

panoB 1 METa/NoB, MOXET ObiTb BPEAHOW [N 300POBbA.

TPHUKOCHOBEHKE K NblK W NONafaHKe NbiK B AblXaTeNbHble

MyTH MOXET BbI3BaTb a/iNepraueckue peakumuu u/unu 3abo-

NeBaHuA AblxaTeNbHbIX MyTel onepaTopa UK HaxoAALLerocs

BONM3K nepcoHana.

OnpeneneHHble BUMbI NMbiK, HANp., fyda 1 byka, cuutaioTca

KaHLeporeHHbIMK, 0CODEHHO COBMECTHO C NPUCaAKaMK Ans

006paboTkM ApeBeCcHHbI (XpoMaT, CPeACTBO ANA 3alLKTbI pe-

BeCHHbI). MaTepuan ¢ coaepxaH1em acbecra paspeluaercs

obpabarbiBaTb TONbKO CMeLManmcTam.

- Xopoluo npoBeTpuBaiiTe pabouee MecTo.

- PekomeHmyeTcs Nonb3oBaThCsA PECTIMPATOPHON MACKOW C
hunbTpoMm knacca P2.

Cobntopalite fencTBytoLWMeE B Balei cTpaHe npeanucanmns

nns obpabarbiBaeMbIX MaTepUanos.

» Wsberaiite ckonneHua nbinu Ha pabouem mecre. [binb
MOXET NIerko BOCMNAMEHATbCA.

Pabora c HHCTpyMeHTOM

BknioueHne 3NeKTPOUHCTPYMEHTa

YcTaHoBKa akKymynaTopa

YkasaHue: [puMeHeHne akKyMyNnaTopoB, He NpefHa3Ha-

UEHHBIX [i/1A1 JaHHOT0 ANEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXET NpHBeE-
CTH K cbosiM B paboTe Mnu NoBPEXAEHNIO INEKTPOUHCTPY-

MEHTa.
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YCTaHOBHTE Nepeknoyarenb HanpasneHus Bpaileqns (10)
nocepesnHe, utobbl NPefOTBPATUTL HENpeaHaMepeHHoe
BKNIOUEHWE. YCTaHOBUTE 3aPAKEHHYI0 aKKYMYNATOPHYO ba-
Tapeto (7) B pyKoATKY TaK, uTobbl OHA BOLLA B 3aLENNeHue 1
npunerana K pyKkoaTKe 3anomyiuLo.

Hacrpoiika HanpaeneHus BpaweHus (cm. puc. B)
Bbikntouatenem HanpasneHusa BpatieHua (10) MoxHO n3me-

HATb HaNPaBNeHWe BPaLLEHUsA 3NEKTPOUHCTPYMeEHTA. [Mpu
BXXaToM Bbik/touarene (11) 370, 0HaKo, HEBO3MOXHO.

MpaBoe BpaweHue: [N CBEPEHUA U 3aBUHUMBAHMS WYPY-
NoB NnepeaBUHbTE NepeKnouaTeNb HanpasneHnsa BpaLieHus
(10) o ynopa Bneso.
NeBoe HanpaBneHue BpaweHus: [1a ocnabnenus 1 Bbiso-
pauMBaHKA BUHTOB/ILYPYMNOB W OTBMHUMBAHHS Fraek HAXMUTE
nepeknioyarenb Hanpasnexus BpauieHra (10) Bnpaso 4o
ynopa.
YcTaHoBKa pexxuma pa6oTbi
Cepnenue

% GSR:

YcTaHoBMTE YCTAaHOBOUHOE KOMbLO KPYTALLEro
MomeHTa (3) Ha TpebyeMmblit KpYTALLMIA MOMEHT.
GSB:

YcTaHoBuTe Nepekntouatens pexumos (4) Ha cumeon
«CBepneHuen.
3akpyunBaHue/OTKpyUMBaHHE BUHTOB

)
? GSR:
-
- YCTaHOBMTE YCTAaHOBOUHOE KONMbLIO KPYTALLEro
MomeHTa (3) Ha cumBon «CBepnexuer.
GSB:

YCTaHOBHTE Nepeknioyarenb pexumos (4) Ha cumeon «3a-
KpyuMBaHWE/OTKPYUNUBAHME BUHTOBY.

T YpapHoe ceepnenue (GSB)

YcTaHoBKTE nepeknioyatenb pexumos (4) Ha
CHUMBON «YAPHOE CBEPNEHHE.
BknioueHue/BbiKnoueHue
[InA BKNIOUEHHA 3MEKTPOUHCTPYMEHTA HAKMUTE Ha BbIK/HO-
varenb (11) v ynepxuBaiTe ero HaxarbiMm.
Caetoauop (9) 3aropaetca npu 1erKOM WK NOMHOM Haxa-
TWMW Ha BbIKNtouatenb (11) v no3BonseT ocBellath pabouyio
30HY NPU HEl0CTAaTOUHOM 0DLLIEM OCBELLIEHWH.

[insA BbIKNIOYEHHA 3NEKTPOMHCTPYMEHTA OTMYCTUTE BbIK/IO-
varenb (11).

Ycranoska uucna o6opotos

Uncno 060poToB BKMIOUEHHOTO 3MEKTPOMHCTPYMEHTA MOXHO
NNAaBHO PEryNMpPOBaTh, U3MEHAS ANA 3TOr0 YCUIME HaXKaTHA
Ha Bblkmtouatenb (11).

Mpw cnabom Haxatuu Ha Bbikntouatenb (11) anek-
TPOMHCTPYMEHT paboTaeT C HU3KKUM uucnom 0bopotos. C
YBENWUUEHUEM CHNbl HAXaTHs uMCNI0 0DOPOTOB YBENNUNBAET-
ca.

YcraHoBKa KpyTALLEro MOMeHTa

C NOMOLLbI0 YCTAHOBOUHOTO KOMbLiA KPYTALLEro MoMeHTa (3)
MOXHO YCTaHOBMTb OAIHY U3 20 CTyNeHel KpyTALLEero MOMeH-

Ta. [locne AOCTUXKEHNUA YCTAHOBNEHHOTO KPYTALLEro MOMeH-
Ta 3NEKTPOUHCTPYMEHT OCTaHaBUBAETCA.

MexaHuueckuit Bbibop nepeaauu

» Mepekniouatenem nepeaay (5) MoxHo nonb3oBaTbeA
NPH NONHOCTbIO OCTAHOBNEHHOM U paboTatowiem anek-
TPOHHCTPYMeEHTe. ITOro Henb3A AenaTb NPH NONHO#H
Harpy3ke UNM Ha MaKcMManbHbIX 0bopoTax.

Mepepaval:

[lnanasoH Hu3Koro u1cna 06opoToB ang paboTbl o cBepna-

MW C 60NbLINMKM IMAMETPAMK UMK 1A 3aBUHUNBAHUA BUH-

TOB/LLYpPYMOB.

Mepepavalll:

[lManasoH BbICOKOro uucna 0bopoToB na paboTbl o cBEP-

namu HebonbLIoro fUameTpa.

Tepmuueckan 3alyuTa oT neperpy3ku

Mpu MCNONb30BaHUK 3NEKTPOMHCTPYMEHTA MO HA3HAUEHHIO
€ro neperpy3aka HeBo3MOXHa. [P CIULLIKOM CHIbHOM Ha-
rpy3Ke WK Npu BbIXOAE aKKyMYNATOPa 3a AONYCTUMbIN
[ManasoH TeMNepaTypbl ANEKTPOUHCTPYMEHT OTKMIOUAETCA U
MUraeT CBETOAMOA Ha 3NEKTPOMHCTPYMeHTe. [laiiTe anek-
TPOMHCTPYMEHTY OCTbITb, MPEX/E YeM NPOAOMKaTh pabo-
TaTb C HUM.

3awmra ot rnybokoil pa3paaku

TTUTMEBO-MOHHAA aKKYMYNATOPHanA batapes 3alyuiLeHa oT
rnybokoi paspsanku cuctemoit ,Electronic Cell Protection
(ECP)*. 3alLM1THaA CXeMa BbIKMIOUAET 3NIEKTPOUHCTPYMEHT
NPy paspsKeHHOM akKyMYNATOpe — pabounit UHCTPYMEHT
OCTaHaBNMBaeTCA.

®yHkuua 6bictporo otkniouenus (Kickback Control)

®yHkuua 6bicTporo otkntouenus (KickBack

Control) obecneunBaet nyuwmii KOHTPONb

Haf} 3NEeKTPOMHCTPYMEHTOM M yNyuLuaerT, Ta-

KuM 06pa3om, 3aWuTy Nonb3oBarens no

CpaBHEHHIO ¢ aneKTpouHcTpymeHTamu 6e3 KickBack

Control. Mpu HeoxupaHHOM 1 HenpeABHAEHHOM BpalLe-

HUM ANEKTPOMHCTPYMEHTA BOKPYF OCH CBepna anek-

TPOMHCTPYMEHT OTKNIOUaeTCA.

O cpabatblBaHWK yHKLMK BBICTPOrO OTKMIOUEHUA CUTHANM-

3UPYET MUraH1e CBETOAIMO/A Ha 3NEKTPOUHCTPYMEHTE.

[ins NoBTOPHOr0 BKNIOYEHUSA OTMYCTUTE BbIKMOUATENb U

ONATb HAKMHUTE Ha Hero.

» Mpu HencnpasHoi yHkuuu Kickback Control anek-
TPOMHCTPYMEHT He BKNtouaetcs. PemoHT Bawero
3MeKTPOMHCTPYMEHTa NopyyaiiTe ToNnbKo KBanuduuu-
|POBaHHOMY NepcoHany 1 TONbKO C NPUMEHEHHEM OpH-
rMHaNbHbIX 3aMacHbIX YacTei.

KICKBACK
CONTROL

YKasaHuA no npuMeHeHUIo

» MepemeLyaiite nepekniouarenb nepeaay/noBopaun-
BaiiTe nepeknioyaTenb peXXHMOB paboTbl Bceraa ao
ynopa. B npoTMBHOM Clyuae 3MeKTPOUHCTPYMEHT MOXET
ObITb NOBPEXAEH.

» YcraHaBnuBaiTe INEKTPOUHCTPYMEHT Ha BUHT UMK
raiiKy TonbKo B BbIKNIOYEHHOM COCTOAHMH. Bpatlaio-
Lyueca paboune MHCTPYMEHTbI MOTYT COCKO/b3HYTb.

160992A53A[(12.09.2019)

Bosch Power Tools



[InA u3bATUA BUTA-HACAAKM UK YHUBEPCANbHOTO fiepXaTens
BUT-HacazoK MOXHO MCMONb30BaTb BCIOMOTATE/bHbIN
UHCTPYMEHT.

» Pabota B 0c060 NbINbHbIX YCNOBUAX MOXET BbITb upe-
BaTa BbIXO0M 3NEKTPOUHCTPYMEHTa U3 cTpos. Ecnu
3NEKTPOUHCTPYMEHT HeOXUAAHHO BbILLEN U3 CTPOA,
[eMOHTHpY#TE U NPOBepbTe YrofbHbie WeTKH (CM.
pa3spen «CMeHa YronbHbIX WeToK»).

Texobcny)xuBaHue U cepBUc

Texob6cnyxuBaH1e U OUUCTKA

» [lo Hauana pabot no TexobcnyXUBaHUIO, CMeHe
MHCTPYMEHTA U T. ., a TAKXKE MPU TPAHCIOPTUPOBKE U
XPaHEeHHUH U3BNeKaiTe aKKyMyNATOP U3 3MneK-
TPOMHCTPYMeHTa. [1p1 HenpegHaMepPEHHOM BKITIOUEHMH
BO3HWKAET OMacHOCTb TPABMUPOBAHHA.

» [ina obecneueHnsa KauecTBeHHOI U be3onacHoii pabo-
Tbl COAEPIKNTE INEKTPOUHCTPYMEHT H BEHTHNALUOH-
Hble NPope3H B UKCTOTE.

CmeHa yronbHbIX WweTok (cMm. puc. C)

[poBepsiTe kaxapble 2—3 Mecala IMHY YroNbHbIX LLETOK 1

npu HeobXoAMMOCTH 3aMEHANTE UX.

HuKora He MeHslTe TONbKO OAHY YroNbHYO LeTKy!

Yka3zaHue: [IpyMeHnNTE TONbKO LLIETKKU MPOU3BOACTBA

Bosch, npegHasHaueHHble Ans JaHHOro NPoAyKTa.

- OTBUHTUTE Konmauku (6) noxoasLLer OTBEPTKON.

- 3aMeHHTe NOANPYXMHEHHbIE Yro/bHble WweTku (14) u
NPUBHUHTATE KONMAUKK Ha MECTO.

Ecnu akkymynatop bonblue He pabotaet, To 0bpatuTech, no-

Xanyicra, B aBTOPM30BaHHY0 CEPBMCHYIO MAacTEPCKYto Ans

3NEKTPOMHCTPYMEHTOB hvpMbl Bosch.

CepBHC U KOHCYNbTHPOBaHHKE MO BONPOCaM
NpUMeHeHHa

CepBHCHbII 0TAEN OTBETUT Ha BCe Batum Bonpochl no pe-
MOHTY W 0BcnyxuBaHmIo Balero npofyKTa, a Takxe no 3an-
yactam. U30bpaxeHns C NPOCTPaHCTBEHHBIM PasfeneHnem
[nenarteil M MHOPMALLMI0 NO 3aNUaCTAM MOXHO NOCMOTPETb
Takxe no agpecy: www.bosch-pt.com

KonnekTt1e cotpyaH1KoB Bosch, npenocTaBnsioumit
KOHCYNbTaLWK1 Ha NpefMeT MCMONb30BaHWA NPOLYKLIMHK, C
YAOBONLCTBAEM OTBETHT Ha BCe Ball BONPOCh! OTHOCHTENb-
HOrO Hallei MPOAYKLMK 1 ee MPUHALNEXHOCTEN.
Moxany#cra, Bo Bcex 3anpocax U 3akasax 3anuacteil 0basa-
TeNbHO yKa3blBalTe 10-3HauHbIN TOBAPHbIA HOMEP MO 3a-
BOZICKOM Tabnuuke usgenus.

Lina peruona: Poccus, benapycb, Kasaxcran, YkpauHa
lapaHTUitHOE 0BCNYXKMBAHWE W PEMOHT 3NEKTPOUHCTPYMEH-
Ta, C cobnoaeHrem TpeboBaHHI U HOPM U3rOTOBMTENA NPO-
U3BOAATCA HA TEPPUTOPUM BCEX CTPAH TOMbKO B (PUPMEHHbIX
N1 aBTOPU30BaHHbIX CEPBUCHBIX LieHTpax «Pobept bolwu».
NPEOYNPEXOEHWE! Ucnonb3oBaHne KoHTPadakTHOM Npo-
[DYKLMW OMacHO B 3KCNTyaTaLun, MOXeT NPUBECTH K yLiepby
nnq Bawero 300poBbA. M3roToBneH1e 1 pacnpoctpaHeH1e
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KOHTpadhaKTHOM NPOAYKLMK NPecnenyeTca no 3akoHy B af-
MUHUCTPATUBHOM W YTONIOBHOM MOPALKE.

Poccua

YnonHoMoueHHas U3roToBUTENEM OpraHu3aLus:
000 «Pobept bow» BatwyTuHckoe wocce, Bn. 24
141400, r. Xumku, MockoBckas 0bn.

Ten.: +7 800 100 8007

E-Mail: info.powertools@ru.bosch.com
www.bosch-pt.ru

benapycb

1M «Pobepr boww» 000

CepBUCHbIH LIEHTP M0 06CNYKMBAHMIO INEKTPOUHCTPYMEHTA
yn. Tumupnazesa, 65A-020

220035, r. MuHck

Ten.: +375(17) 2547871

Ten.:+375(17) 25479 16

®akc: +375(17) 2547875

E-Mail: pt-service.by@bosch.com

OdmumanbHbli canT: www.bosch-pt.by

Kasaxcran

LIeHTP KOHCYNbTMPOBAHHUA W NPUEMA NPETEH3H I

TOO «Pobept bow» (Robert Bosch)

r. Anmarbl,

Pecnybnuka KasaxctaH

050012

yn. Myparbaesa, A. 180

BLl «[epmec», 71 atax

Ten.: +7(727) 3313100

dakc: +7 (727) 23307 87

E-Mail: ptka@bosch.com

TonHy!0 1 aKTyanbHyt MHPOPMALKIO O PACTONOXKEHUH CEp-
BMCHbIX LIEHTPOB M MPUEMHBIX YHKTOB Bbl MOXETE NonyunTh
Ha 0(h1LMANbHOM CanTe:

www.bosch-professional.kz

MonpoBa

RIALTO-STUDIO S.R.L.

Mn. KaHtemupa 1, atax 3, Toprosbii LeHTp TOMA3
2069 Kuwures

Ten.: + 37322 840050/840054

®akc: + 37322840049

Email: info@rialto.md

Kupruscran, MoHronusa, Tagxukucrat, TYpKMeHHCTaH,
Y36ekucran

TOO «PobepT bow (Robert Bosch)

Power Tools nocnenpopaxHoe obcnyxusaue

yn. MypatbaeBa, . 180

050012 Anmarbl, KasaxcraH

CnyxebHas an. noura: service.pt.ka@bosch.com
OdmumanbHbli Beb-cainT: www.bosch.com,
www.bosch-pt.com

TpaHcnopTUpoBKa

Ha BnoxeHHble IUTUEBO-UOHHbIE aKKYMYNATOPHbIE batapeu
pacnpocTpaHsioTca TpeboBaHUA B OTHOLIEHUH TPAHCMOPTH-
POBKH OMacHbIX rpy30B. AKKYMynATOpHble batapeu MoryT
NepeBo3UTbCA CaMUM NONb30BaTENEM aBTOMOOUIbHBIM

Bosch Power Tools
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TpaHcnopTom be3 HeobxoauMocTh cobnioaeH!a JONONHH-
TeNbHbIX HOPM.

Mpu nepeBo3Ke C NPUBNEUEHHEM TPETbUX ML (Hanp.: camo-
NIETOM MNW TPAHCMOPTHLIM SKCNEAUTOPOM) HEODXOAUMO
cobnioatb 0cobble TpeboBaHNA K yMakoBKe U MapKUPOBKE.
B 3T0M Criyuae npv nofrotoBKe rpy3a K oTnpaBke Heobxoau-
MO yuacT1e 3KCrepTa no onacHbIM rpysam.

OTnpasnAiTe akkyMynATopHyto batapeto ToNbKO C HenoBpe-
[IEHHbIM KOPMYCOM. 3aK/eiTe OTKPbITbIE KOHTAKTbI 1 ya-
Ky#Te akkyMynaTopHyto batapeto Tak, utobbl OHa He nepeme-
Lanach BHYTPU ynakoBku. [oxanyicra, cobniogaiTe Takxe
BO3MOXHbIE [JOMONHUTENbHbIE HaLMOHAMbHbIE NPean1ca-
HKA.

Ytunusauua
L,:q INEKTPOMHCTPYMEHTbI, aKKyMyNATOPHbIE baTa-
77X peu, NPUHAANEXHOCTH U YNAKOBKY HYXHO caa-

BaTb Ha 3KO/TOrMYECKKU YUCTYIO peKynepaLuto.

He BbIbpacbiBaiiTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTHI M ak-
KYMYNATOpHble batapen/6atapenku B bbIToBON
mycop!
Tonbko AnA cTpan-uneHos EC:
B cooTBeTCTBMM C eBponelickor aupexTueon 2012/19/EU
OTCMYXXMBLUNE 3NEKTPOUHCTPYMEHTbI U B COOTBETCTBMM C
esponenckoi aupektuaoi 2006/66/EC noBpexaeHHbIe M-
60 ncuepnasLuKe ceba akkymynaTopbl/bataperku HyHo co-
Bupartb 0TAENBHO 1 CABATh HA AKONOTMUECKHM UHCTYIO PeKy-
nepaumio.
AkkymynsaTopbi/6atapen:
Nutnit-noKHble:

lMoxany#ncra, yuuTbiBalTe yka3aHWe B pa3aene TpaHCNopTH-
poBka (cM. , TpaHcnopTuposka“, Ctpanuia 129).

YKpaiHcbKa

Bka3iBKM 3 TeXHiku be3neku

3aranbHi BKa3iBKH 3 TeXHiku 6e3neku ana

€NeKTPOiHCTPYMEHTIB
I[N MNONEPE- MpouuTaiite BCi BKa3iBKH 3 TEXHIKK
ﬂ)KEHHﬂ be3neku, iHCTPYKUiT, inlocTpauii Ta

cneuudikauii, HagaHi 3 yum
€NeKTPOiHCTPYMEeHTOM. HeBMKOHaHHA yCiX NOfaHNX
HUXUe IHCTPYKLIM MOXeE NPU3BECTU [0 YPaXKEHHA
€N1eKTPUUHWM CTPYMOM, MOXEXi i/abo cepio3Hoi TpaBMHU.
[lobpe 36epiraiiTe Ha MailbyTHE Ui nonepeakeHHs i
BKa3iBKH.

[ig, NOHATTAM «eNeKTPOIHCTPYMEHT» B LIUX 3aCTEPEXEHHAX
Ma€eTbCA Ha yBa3i €N1EKTPOIHCTPYMEHT, LU0 NPaLoE Bifl
Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bif akymynatopHoi batapei
(6e3 enekTpokabento).

Besneka Ha pobouomy micui

» Tpumaiite cBoe poboue micue B uucrori i 3abeaneure
nobpe ocitneHHa pobouoro micua. beanap abo noraxe
OCBITNEHHS Ha PObOUYOMY MiCLi MOXYTb NPU3BECTH 10
HeLaCHNUX BUNaKIB.

» He npautoiite 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM Y CepefoBHLLi,
Ae icHye HeGe3neka BUOYXy BHAaCRiAOK NPUCYTHOCTI
ropIOUMX PiAuH, ra3iB abo nuny. ENeKTpoiHCTPYMEHTH
MOXYTb MOPOZXKYBATH iCKPH, Bl AKMX MOXE 3aMaThCA
nun abo napu.

» [ip uac npaui 3 eneKTPOiHCTPYMEHTOM He
nignyckanTe Ao pobouoro micua Aitei Ta iHWKX
niopeii. B1 MoXeTe BTPATUTH KOHTPOMb Haf
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM, AIKLO BH He byfieTe 30cepemkeHi
Ha BMKOHaHHi poboTy.

EnektpuuHa 6esneka

» Llitencenb eneKkTpoiHCTPyMeHTa NOBUHEH NacyBaTH A0
po3eTku. He 103BONAETbCA MiHATH WWOCH B WTENceni.
[ins poboTH 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTaMH, L0 MaloTb
3aXMCHe 3a3eMNeHHA, He BUKOPUCTOBYWTE afianTepH.
BuKOpHUCTaHHA OPUriHANbHOrO LWTENcens Ta HanexHoi
PO3€ETKM 3MEHLLYE PU3UK YPAXKEHHS ENEKTPUUHUM
CTPYMOM.

» YHHKaliTe KOHTAKTY YaCTHH Tina i3 3a3eMneHuMu
NoBepPXHAMH, Hanp., Tpybamu, 6atapesAmu onaneHks,
NNUTaMHK Ta XonoaunbHukamu. Konu Bawe Tino
3a3emneHe, icHye 3binblueHa Hebeaneka ypaxeHHs
€NEKTPUYHNM CTPYMOM.

» 3axuwaiite eneKTPoiHCTPYMEHTH Bif AOLLY | BONOTH.
[NonaaaHHs BOAM B €NeKTPOIHCTPYMEHT 3binbLuye pUsnk
YPXKEHHA eNEKTPUYHNM CTPYMOM.

» He BUKOPHCTOBYIiTE MEPEXHMIA LUIHYP XKUBNEHHA He 3a
npu3HaueHHaMm. Hikonu He BuKopUCTOBYiTe
MepeXHHI WHYP ANA nepeHeceHHA abo
nepeTAryBaHHA eNeKTPOiHCTPYyMeHTa abo BUTAraHHA
wTencens 3 po3eTku. 3axuiaiite kabenb Big Tenna,
MacTuna, rocTpUX KpaiB Ta pyXoMuXx AeTanei
eneKTPOoiHCTPyMeHTa. [10LIKOMKeHH abo 3aKpyyeHHi
Kabenb 36inbluye PU3NK ypaxkeHHs eNeKTPUUHUM
CTPYMOM.

» [ins 30BHiLHiX pobiT 060B’A3KOBO BUKOPUCTOBYITE
NULe TaKnui NOA0BXYBaY, Lo NPUAATHHA ANA
30BHiLLHiX pobiT. BUKOPUCTAHHS NOAOBXKYBAua, LU0
PO3paxoBaHui Ha 30BHiLLHI PODOTH, BMEHLLYE PU3HK
YPKEHHA €NEKTPUYHNM CTPYMOM.

> AKLL0 He MOXKHA 3an06irTH BUKOPUCTAHHIO
€NeKTPOiHCTPYMEHTa y BONOroMy cepefoBHLLj,
BUKOPHCTOBYHTE NPUCTPii 3aXUCHOTO BUMKHEHHH.
BWKOPHMCTaHHA NPUCTPOIO 3aXUCHOTO BUMKHEHHS
3MEHLLYE PU3NK YPAKEHHS ENEKTPUUHUM CTPYMOM.

be3neka niopeit

» byabTe yBaXKHUMHU, CiAKyiiTe 3a TUM, Lo Bu pobute,
Ta po3cyAnuBO NOBoAbTECA Nif Yac poboTy 3
enekTpoiHcTpymeHToM. He KopucTyiitecs
€NeKTPOiHCTPYMeHTOM, AiKuio Bu cromneni abo
3HaXO0AUTECA Nif Ai€0 HAPKOTHUKIB, CNIMPTHUX HANoIB
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a60 nikiB. MUTb HeYBAXXHOCTI NPU KOPUCTYBAHHI
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe NPU3BECTH 10 CEPHO3HUX
TpaBM.

» BukopucroByiite 3aco6u iHAUBIAYaNbHOrO 3aXKCTY.
3aBxav BAAranTe 3aXMCHi OKyNApPH. 3acTOCyBaHHsA
3ac0biB iHAMBILYaNbHOMO 3aXMCTY ANA BiANOBIAHWX YMOB,
Hanp., 3aXMCHOI MacKH, CNeLB3yTTA, L0 He KOB3A€ETbCA,
KacKu Ta HaBYLUHWKIB, 3MEHLLYE PU3UK TPABM.

» YHuKaliTe BUNaAKOBOro BMUKaHHsA. MMepu Hix
YBIMKHYTH €NeKTPOIHCTPYMEHT B eNleKTpoMepexy abo
nig’eAHaTH akyMynaTopHy 6atapeto, 6paru ioro B
pykHu abo nepeHOCUTH, BNEBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHHH. TPUMaHHA NanbuA Ha
BUMMKaui Nif uac nepeHeceHHs enekTpoiHCTpyMeHTa abo
NiAKNIOYEHHA B PO3ETKY YBIMKHYTOrO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa MOXe NPU3BECTHM [0 TPABM.

» Mepep TMM, AK BMUKaTH eNeKTPOiHCTPYMEHT,
npubepiTb Hanarof)KyBanbHi iIHCTpyMeHTH abo
raikoBwuii kniou. lepebyBaHHA HanaromKyBanbHoOro
iHCTpyMeHTa abo K/ioua B YaCTUHI eNeKTPOIHCTPYMEHTa,
140 0bepTaETbes, MOXeE NPU3BECTH A0 TPABM.

» YHuKaliTe HeNPUPOLJHOTO NONOXKEHHA Tina. 3aBXAU
3b6epiraiiTe cTilike NON0XeHHA Ta TPUMaiTe
piBHoBary. Lle 103BonKTb Bam Kpalie KOHTpontoBaTH
€NeKTPOIHCTPYMEHT y Hebe3neuHux cuTyauinx.

» Bpsdraiite npupatHuil opar. He Baaraiite npoctopui
ogar Ta npukpacu. He nigcraensiite Bonoccs it oaar
A0 feTanen, Wwo pyxaTbca. [IpocTopuit ogar, joBre
BO/OCCSA Ta NPUKPACH MOXYTb NOTPANUTH B AeTani, Lo
pyXatoTbes.

» fAKIWO iCHy€ MOXNMBICTb MOHTYBaTH
NMNOBIACMOKTYBanbHi abo nunoynoBniolYi NPUCTPOI,
nepekoHairecs, o6 BoHu bynu fobpe nig’eanaHi Ta
NpaBUNbHO BUKOPUCTOBYBANUCA. B1KOpUCTaHHS
NMUNOBIACMOKTYBANbHOMO MPUCTPOK MOXE 3MEHLUNTH
Hebeaneku, 3yMoBNEHi NUNom.

» [lo6pe 3HaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB, OTPUMaHe B
pesynbTaTi YacToro ix BAKOPUCTAHHA, He MOBUHHO
NPU3BOAUTH A0 CAMOBNEBHEHOCT i irHOpYyBaHHA
NPUHLMNIB TEXHiKK 6e3neku. HeobepexHa ais Moxe B
OfIHY MUTb NPKU3BECTH [10 BAXKKOI TPABMMU.

MpaBunbHe NOBOKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA

€NeKTPOIHCTPYMEHTaMH

» He nepeBaHTaXxyiiTe €NeKTPOIHCTPYMEHT.
BuKOpHCTOBY#TE TaKHii €NEKTPOIHCTPYMEHT, L0
cneuianbHO NPU3HAYEHHI ANA BignoBigHoi poboTy.
3 Np1OaTHUM enekTPoiHCTPYMEHTOM By 3 MeHLINUM
PU3KMKOM OTPUMAETE KpaLLli pe3ynbTati poboTi, AKLWo
OyzieTe npaliloBaTvl B 3a3HaUEHOMY Aiana3oHi MOTYXHOCTI.

» He kopucTyiiTeca eneKTpoiHCTPYMEHTOM 3
NOWKOAXEHUM BUMUKaUEM. ENeKTpOiHCTPYMEHT, KM
He BMUKA€ETbCA abo He BUMUKAETbCS, € HEbe3MneuHnMm i
#ioro Tpeba BigpeMoHTyBaTy.

» Mepep TMM, AIK perynioBatH Wwo-Hebyab B
€NeKTPOIHCTPYMEHTI, MiHATH NpunapaAan abo xoBatu
€NeKTPOIHCTPYMEHT, BUTATHITb LITENCenb i3 Po3eTku
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Ta/abo BUTArHITL aKymynaTopHy batapelo. Li
nonepezyBarnbHi 3aX0fW 3 TeXHiKK be3neku 3MeHLLyioTh
PU3KK BUMALLKOBOrO 3anycKy eNneKTPoiHCTPYMEHTa.

» XoBaiiTe eNeKTPOiHCTPYMEHTH, AKUMH Bu came He
KOpHUCTy€eTecA, Bif Aiteil. He no3ponsiite
KOPUCTYBATHCA €NeKTPOIHCTPYMEHTOM 0cobam, Lo He
3HaioMi 3 ioro poboToto abo He uuTanM i BKasiBKH.
BuKopHCTaHHA €NeKTPOIHCTPYMEHTIB HeA0CBIAUEHUMU
ocobamu Moxe By HebeaneuHum.

» CrapaHHo fornsApaiite 3a eNeKTPOIHCTPYMEHTaMM i
npunapgasam. Mepesipsiite, wob pyxomi getani
€eneKTPoiHCTPYyMeHTa Oynu npaBUAbHO PO3TaLLOBaHi
Ta He 3aifanu, He 6ynu nowKoaXeHUMH abo y 6yab-
AKOMY iHLLOMY CTaHi, AKUIA Mir OW BANUHYTH HA
¢yHKLiOHYBaHHA eneKTpoiHcTPpyMeHTa. MowKomKeHi
€NeKTPOIHCTPYMEHTH NOTPiOHO BifpeMOoHTYBaTH,
nepL HiXk KOPUCTYBATUCA HUMH 3HOBY. Benuka
KiNbKICTb HeLaCHWX BUNAAKIB CMPUUMHAETLCA MOraHUM
[0rNAA0M 32 eNeKTPOIHCTPYMEHTAMK.

» Tpumaiite pi3anbHi iHCTPYME@HTH HarocTpeHUMH Ta B
uucToTi. CTapaHHO AOrNAHYTI Pi3anbHi iHCTPYMEHTH 3
TrOCTPHM Pi3aNbHUM KPAaeEM MeHLLE 3aCTPAIOTb Ta Neriui B
ekcnnyarauii.

» BukopucToBy#iTe eNEeKTPOIHCTPYMEHT, NPUNaaaa fo
HbOr0, Po60Yi iHCTPYMEHTH TOLLO BiANOBIAHO A0 LUX
BKa3iBoK. bepiTb 0 yBaru npu bomy ymoBH pobotu
Ta cneuudiky BAKOHYBaHOI poboTH. BuKopUCTaHHS
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB AnA PobiT, ANA AKUX BOHU He
nepezbaueHi, Moxe NPU3BECTH [0 Hebe3neuHux
cuUTyauin.

» Tpumaiite pyKkoATKM i NOBEPXHi 3aXBaTy CyXUMM i
YUCTHMH, CRiAKYiiTe, o6 Ha HUX He Oyno onuBH abo
rycroro mactuna. Cnusbki pyKoATKM i NOBEPXHI 3axBarty
YHEMOX/MBMIOKOTb He3neuHe NOBOAKEHHA 3
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM Ta 0ro KOHTPONIOBAHHA B
HEOUiKyBaHWX CUTyaLlifX.

MpaBunbHe NOBOAKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA
€NeKTPOiHCTPYMEHTaMH, L0 NPaLooTh Ha
aKyMynATopHUX batapenx

» 3apapkaiTe akymynaTopHi 6arapei nuwe B
3apAmKYBanbHUX NPUCTPOAX, PEKOMEHA0BAHUX
BUrOTOBMIOBaYEM. BUKOPUCTaHHA 3apsAaKyBanbHOro
NPUCTPOIO ANA aKyMYNATOPHUX baTapen, AnA AKKUX BiH He
nepeadaueHni, MoXe NPU3BOAMTH 10 NOXKEX.

» BukopucroByiiTe B €NeKTPOIHCTPYMEHTaX NuLue
peKoMeHA0BaHi akyMynaTopHi barapei.
BWKOPHUCTaHHA iHLWIKX aKyMYNATOPHUX DaTapei Moxe
NPHU3BOSUTH A0 TPABM Ta MOXEXi.

» He 36epiraiite akymynatopHy barapeto, sikoio Bu
came He KOpUCTY€eTecA, NOPAA, i3 KaHLeNAPCbKUMH
CKpinKamu, Kniouamu, LBAXaMH1, FBAHTaMK Ta iHLIMMK
HeBeNUKUMH MeTaneBUMH NpefMeTamMH, AKi MOXYTb
CNPUUMHUTH NePEeMUKaHHA KOHTaKTIB. KopoTke
3aMMKaHHA MiX KOHTaKTaMu akyMynaTopHoi batapei
MOXe CMIPUUMHATH OMiKK abO NOXKEXY.

Bosch Power Tools
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» [pu HenpaBUNbHOMY BUKOPUCTaHHI 3 aKyMYNATOPHOI
batapei MoXxe NOTEKTH PiguHa. YHUKaITe KOHTAKTY 3
Heto. Mpu BUNaaKOBOMY KOHTaKTi NnpomMuiiTe
BignoeigHe micue Bogolo. AKLo piauHa noTpanuna B
0ui, A0AATKOBO 3BEPHiTbCA [0 NikapA. AKyMyNnATopHa
piAMHa MOXe CNPUUMHATH NOIPA3HEHHS LLKipK abo
oniku.

» He BuKopucTOBYiiTe NowKoaxeHi abo moaudikoBaHi
aKymynatopu abo enekTpoiHCTPYMeHTH. MowKomkeHi
abo MoaKchikoBaHi akyMynATOPH MOXKYTb MOBECTUCA
HEOUIKyBaHO, L0 MOXXe NPU3BECTH 0 MOXEXi, BUDYXY
abo puanKky TpaBMH.

» He nigaaBaiite akymynaTop abo eneKTpoiHCTpyMEHT
Aii BOrHI0 ab0 BUCOKMX Temnepatyp. BoroHb abo
Temnepartyp# euwi 3a 130 °C MOXyTb NpHU3BECTM A0
BUOYXY.

» BuKoHyiiTe BCi BKa3iBKM i3 3apAAMXaHHA i He
3apAgKaiTe akymynaTop abo eneKTpoiHCTPYMeHT 3a
Temneparyp, Lo BUXOAATb 3 BKa3aHi B iHCTPYKLiT
mexi. HenpaBunbHe 3apamkaHHs abo 3apakaHHs 3a
TEMNepPaTyp, WO BUXOAATH 33 BKa3aHi MeXi, MOXe
noLKoauTH batapeto i NiABULLIMTY PU3KK 3aMaHHS.

Cepgic

» BipaagaiiTe cBili eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PeMOHT nuLLe

kBanicikoBaHum chaxiBuam Ta nuwe 3
BUKOPHUCTAHHAM OPHUriHANbHUX 3aNyacTuH. Lle
3abe3neuntb PobOTY NPUCTPOIO NPOTATOM TPUBANOTO
yacy.

» Hikonu He 06cnyroByiiTe NOWKOLKEHi aKyMyNATOPH.
06cnyroByBaTH akyMynsTOpH J03BONAETLCA NULLE
BUPODHKKY ab0 aBTOPHU30BAHNUM CEPBICHUM
OpraHisauisim.

Bka3iBKH 3 TeXHiKM Ge3neku ana enekTpogpunis

i wypynokpyTis
BkasiBKku 3 TexHiku 6e3neku ans ycix onepauji
» [ip uac ynapHoro cBepAniHHA BUKOPUCTOBYHTE

3acobu 3axucty opranis cnyxy\. LLym Moxe NowKoanTH

cnyx.

» [Mpu BUKOHAHHI pobiT, Nnpy AKUX Nnpunapgas abo
WYpPYN1 MOXYTb 3aUeNUTH 3aX0BaHy
€neKTPONpPoOBOAKY, TPUMaNTe iHCTPYMEHT 3a
i3onboBaHi noBepxHi. 3auennexHs npunagaam abo
LUypYnoM NPOBOAKH, L0 3HAXOAMTLCA Mif HaNpyroto,
MOXXE NPU3BECTH 10 3aPAIKEHHA METANEBMX YACTUH
€/1eKTPOIHCTPYMEHTA Ta [10 YPaXKEHHA eNEKTPUUHUM
CTpyMOM.

BkasiBku 3 TexHiku 6e3neku npu poborti 3 foBrumu bit-

HacagKamu

» Hikonu He npautoiiTe 3i WBKAKICTIO, W0 nepebinbliye
MaKcMManbHy HOMiHanbHy LWBKAKICTb biT-HacagKu.
[Mpu BenuKii WBKMAKOCTI BiT-HacaAKM MOXYTb THYTUCA,
AKLLO BOHW 06€pTatoThCA BiNbHO HE3 KOHTAKTY i3
3aroTOBKOI0, L0 MOXe NPU3BECTH A0 TINECHUX
YLKOMKEHD.

v

6"
PN IcHye Hebe3neka BubyXy | KOPOTKOrO

» 3aexfa NounHaTe CBEPANUTH Ha HU3bKIN WBHAKOCTI,

KiHUMK BiT-Hacalku NOBUHEH TOPKATUCA 3arOTOBKH.
Mpw BenuKii WemaKocTi biT-HacamKu MOXYTb THYTUCA,
AKLLO BOHW 06epTatoTbeA BiNbHO be3 KOHTaKTY i3
3aroTOBKOI0, LLIO MOXe NPU3BECTH A0 TINECHUX
YLKOMKEHD.

Hatuckyiite nuwe no npaAmii Ao 6iT-Hacapgkw i He
NPUTUCKYHTE 3aHAATO CUNbHO.biT-HAacaKK MOXYTb
THYTUCA | B pe3ynbTati namaruca abo Npu3BOAUTH 10
BTPATH KOHTPONIO | BHACNILOK LIbOrO A0 TiNECHUX
YLKODKEHD.

[lopatkoBi BKa3iBKH 3 TeXHiKM 6e3nekn
» MiyHo TpumMaiitTe eneKkTpoiHcTpyMeHT. [pu

3aKpYuyBaHHi i PO3KPyUyBaHHi FBUHTIB/LLYPYNiB MOXYTb
BMHMKATU KOPOTKOUACHI BUCOKI PeaKLiiHi MOMEHTH.
3akpinntoiite 06pobnioBaHy 3arotoBKy. 3a J0NOMOrow
3aTUCKHOro NPUCTPOLO abo newat 0bpoboBaHuit
martepian (hikcy€eTbCa HafifHiLLe Hix NPY TPUMaHHI oro B
pyui.

JinA 3HaX0AXKEeHHA 3aX0BaHUX B CTiHi Tpy6 abo
€NeKTPONPOBOAKH KOPUCTYHTECA NPUAATHUMU
npunagamu abo 3BepHITbCA B MicLieBe NiANPHEMCTBO
€NneKTpo-, ra30- i BOAONOCTauaHHA. 3auenneHHs
€NeKTPONPOBOAKM MOXE NMPU3BOAMTH 1O NOXeEXi Ta
YPKEHHA eNEKTPUUHUM CTPYMOM. 3auenneHHsA rasoBol
TPYOM MOXE NPU3BOAMTH 10 BUDYXY. 3auenneHHn
BOZIOMPOBIZHOI TPYOH MOXe 3aBfaTH LKOAY
matepianbHUM LiHHOCTAM.

lMepepn THM, K NOKNACTH €NEKTPOIHCTPYMEHT,
3aueKaiite, NOKH BiH He 3yNUHUTbCA. Ake pobounit
iHCTPYMEHT MOXe 3auenuTncA 3a Lwo-Hebyab, Lo
npu3Beze 40 BTPATH KOHTPONIO Haf eNeKTPONpUnasoM.
Mpu nowkomxeHHi abo HenpaBuUnbHii excnnyarauii
aKyMynaTopHoi 6aTapei MoXxe BUXOAUTH nap.
AKymynaTopHa 6atapes Moxe 3aHMaTHCb abo
BUbYxaTH.BnycTiThb CBiXE NOBITPA | — y pasi ckapr —
3BEPHITbCA 10 NikapA. lap Moxe nofpasHioBaTu
IMXanbHi WNAXK.

He BigkpuBaiite akymynaTopHy 6arapelo. IcHye
Hebesneka KOpPOTKOro 3aMMKaHHs.

TocTpuMK NnpegmeTamu, Hanp., reiakamu abo
BUKPYTKaMH, 60 NpUKNaaHHAM 30BHILUHbOT CUNKU
MOXXHa NOLWKOAUTH aKyMynATOpHy barapelo. Moxnuse
BHYTPILUHE KOPOTKE 3aMUKaHHSA, 3arOpAIHHSA, YTBOPEHHS
nMmy, B1ubyx abo neperpie akymynaTopHoi batapei.
BuKkopucTOBYiiTe aKyMynATOpHY GaTapeto nuiwe y
BUpo6ax BUpo6HMKa. [T1LLe 32 TAKMX YMOB akyMynaTop
Oyne 3axuiLeHni Big Hebe3neuHoro nepeBaHTaXeHHs.

. 3axuwaiite akyMmynaTopHy 6atapeto Big

Tenna, 30Kpema, Hanp., Bifi COHAUHNX
npoMeHiB, BOrHio, 6pyay, Boay Ta BONOTH.

3aMUKaHHA.

» HeraiiHo BUMKHITb @NeKTPOiHCTPYMEHT, AKLLO0

po6ouwuii iHcTpyMeHT 3aknuHuno. byabTe rotosi fo
BHUCOKHX PEaKTUBHUX MOMEHTIB, L0 NPU3BOAATb 0
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cinanHA. Pobounit iHCTPYMEHT 3aKNHHIOE NpK
nepeBaHTaXEeHHi enekTPOIHCTPYMeHTa abo 3acTpAraHHi
iHCTpYMeHTa B 06pobntoBaHii 3aroTosL;.

Onuc npogykry i nocnyr

Mpouutaiite Bci 3acTepexKeHHs i BKa3iBKH.
HeBHKOHaHHs BKa3iBOK 3 TexHiku be3neku Ta
IHCTPYKLiM MOXe NPU3BECTH [0 YPKEHHA
€N1EKTPUUHNM CTPYMOM, NOXexi Ta/abo
BXKKMX CEPHO3HUX TPABM.
Byab nacka, foTpuMyiTECA iNtOCTPaLii Ha nouaTKy
HCTPYKLIT 3 ekcnnyarauii.

Mpu3sHaueHHda npunagy

EnekTpoiHCTPYMEHT NpU3HAUeHUI ANA 3aKpyUyBaHHS i
BUKPYUYBaAHHSA MBUHTIB, @ TAKOX [iNs CBEPANIHHA B AePEBUHI,
MeTani, kepamiui i nnactMaci. Kpim toro, GSB npusHaueHuit
TaKOX [Nf YIAPHOTO CBEPANEHHS Y LierNi, DETOHI | KameHi.

300paxkeHi KOMNOHEHTH

Hymepaljist 306paxeH1x KOMMOHEHTIB OCKNAETbCA Ha
300paXKeHHs eNeKTPONpPUNaZY Ha CTOPIHLI 3 MAIIOHKOM.
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(1) Narpon

(2) LLBKMAKO3ATUCKHMIA CBEPANMUNBHWI NATPOH

(3) KinbLie ana BCTaHOBNEHHA 00ePTaNbHOMO MOMEHTY
(4) MNepemukay pexumis poboTh

(GSB)
(5) Mepemukau WBKAKOCTI
(6) Kpuwka

(7)  AxymynsatopHa batapes

(8) KHonka po3bnokyBaHHsA akyMynaTopHoi batapei

(9) NigcsitnioBanbHWi cBiTAOAIOA

(10) Mepemukau HanpAMKY 0bepTaHHsA

(11) Bumukau

(12) PykosTKa (3 i3071bOBaHO NOBEPXHEID)

(13) VYuiepcanbHuit yrpumysauy bt

(14) ByrinbHi itk

(15) KHonka iHguKaTopa 3apsmKeHoCTi akyMynaTopHOT
batapei

(16) IHanKkaTop 3apsAmKeHOCTi akyMynATOpHOI batapei

A) 3obpaxeHe abo onucaHe NpunaaAs He BXOAUTb B
CTaHAapTHHI 06¢cAr noctaBku. MoBHKI aCOPTUMEHT
npunaaanA Bu sHaiaeTe B Hawwii nporpami npunapas.

TexHiuHi paHi

AKYMYNATOPHUIA APUNb-LLIYPYNOKPYT GSR 180-LI GSB 180-LI

ToBapHui Homep 3601JF81.. 3601JF83..

Hom. Hanpyra B 18 18

Kinbkictb 06epTiB Ha XonocToMy XOfy

- 1 wauaxictb xBun. 0-500 0-500

— 2 WBKAKICTb xBun. 0-1900 0-1900

Kinbkictb yaapis xsun.* - 0-27000

Makc.obepTanbHuUit MOMEHT Mpy Hm 54/21 54/21

3aKpyUyBaHHi B XXOPCTKI/M'AKi MaTepianu

Bign. fo IS0 5393

Makc. @ cepaninHsg (1-ai 2-a nepenaua)

- [JlepeBuHa MM 35 85

- Cranb MM 10 10

- Kawm’aHa knagka MM - 10

[MatpoH 1,5-13 1,5-13

Makc. @ rBuHTIB/WIypYNiB MM 10 10

Bara BignosinHo no EPTA-Procedure Kr 1,6-2,6 1,7-2,7

01:2014"

PekomeHaoBaHa TemMnepartypa °C 0..+35 0...+35

HaBKO/MMLIHBOrO CEPeoBULLA NPH

3apsmKaHHi

[lonycTma Temneparypa HaBKONMMLLHBOTO °C -20...+50 -20... +50

cepefloByLLa Npu ekcnnyaraii®) i npu

36epiraHHi

PekomeH0BaHi akyMynaTopHi batapei GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
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AKYMYNATOPHUIA APUNb-LLYPYNOKPYT
PekomeHa0BaHi 3apAaHi npuUcTpoi

GSR 180-LI GSB 180-LI
GAL 18... GAL18...
GAX18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) B 3anexHoCTi Bif BAKOPUCTOBYBAHOI aKyMyNATOpHOI batapei
B) obmexeHa noTyxHicTb Npyu Temnepartypi <0 °C

Inchopmalis wopo wymy i Bibpawii

3HaueHHs 3ByKOBOI eMicii BU3HaueHi BignosigHo o EN 62841-2-1.

A-3BaXKeHWH piBeHb 3BYKOBOTO TUCKY Bifl €NEKTPOIHCTPYMEHTA, AIK NPaBMNO, CTAHOBUTb: 3BYKOBE HaBaHTaxeHHsA 88 1B(A);

3BYKOBa NOTYXHiCTb 99 AB(A). Moxubka K = 5 ab.
Bpsraiite HaByLIHNKK!

GSR 180-LI GSB 180-LI

CymapHa Bibpallifi a, (BeKTopHa cyma Tpbox HanpamKiB) i noxubka K, BusHauei BignosifHo ao EN 62841-2-1.

CBepaniHHA B MeTani:

a, m/c’ <2,5 <2,5
K m/c? 1,5 1,5
YnapHe cBepaniHHaA B 6€TOHi:

a, m/c? - 11,0
K m/c’ - 1,5

3a3HaueHi B LMX BKa3iBKax piBeHb Bibpauii i piBeHb emicii
LUIyMy BUMiPIOBANIMCA 33 BU3HAUEHOIO B CTaHAapTax
NPOLEeAYPOI; HUMW MOXXHA KOPUCTYBATUCA 1A NOPIBHAHHA
npunagis. BoHW Takox NpuaaTHi AnA nonepenHboi OLiHKM
piBHA BibpaLii i piBHA eMmicii Wwymy.

3asHaueHi piBeHb Bibpallii i piBeHb eMicii Wwymy cTocytoTbea
OCHOBHUX PObIT, ANA AKNX 3aCTOCOBYETHCA
€NeKTPOIHCTPYMeHT. OfHAK Y Pasi 3aCTOCYBaHHA
€NeKTPOIHCTPYMEHTA ANA iHWKX PobiT, poboTH 3 iHWKUM
npunaaaam abo y pasi HeoOCTaTHbOrO TEXHIUHOMO
obcnyroByBaHHA piBeHb BibpaLyii | piBeHb eMicii wymy
MOXYTb 6yTH iHWKMMK. B peaynbTari piBeHb Bibpalyii i piBeHb
eMiCii LyMy NpoTAroM BCbOro pobouoro uacy MoxyTb
3HaYHO 3POCTH.

[1nf TOUHOI OLiHKM piBHA BibpaUii i piBHA eMiCii wymy
MoTPiBHO TaKOX BPaxoBYBaTH iHTEPBANHM Uacy, KONu
€NEKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHUI abo, Xoua 1 YBIMKHEHMH,
ane (hakTMuHo He npaLoe. Lie Moxe 3HaUuHO 3MEHLLUTH
CymapHHI piBeHb Bibpadlii i piBeHb eMicii Lymy npoTarom
pobouoro uacy.

BuaHauTe gopatkosi 3axofu beaneku fna 3axucty
oneparopa enekTpoiHCTPYMeHTa Bif Bibpadii, Hanp.:
TexHiuHe 0bCNYroByBaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTa | pobounx
iHCTPYMEHTIB, HarpiBaHHA PyK, OpraHisavis pobounx
MPOLECIB.

MoHTax

» Mepep ycima maHinynAuisMuU 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM
(Hanp., TexHiuHMM 06CNYroByBaHHAM, 3aMiHOKO
pobouoro iHCTPyMeHTa TOLL0), a TAKOXK NPH HOTO
TPAHCNOPTYBaHHi i 36epiranHi Buiimaiite

aKymynaTopHy 6atapelo 3 enekTpoiHCTpyMeHTy. [1pu
HEeHaBMMCHOMY BK/TIOUEHHi BUMUKaua icHye Hebeaneka
nNopaHeHHs.

3apaApkaHHA aKyMYNATOpHOi 6aTapei

» BukopucTOBYiiTe NULIE 3apAAHI NPUCTPOT, 3a3HaUEHi B
TEeXHIUHUX AaHuX. [T1Lue Ha Ui 3apsaaHi npucTpoi
PO3Pax0BaHUH NITIEBO-IOHHUI aKyMyNATOP, WO
BUKOPUCTOBYETbCA Y Bawomy npunagi.

BkasiBka: AkymMynsTopHa batapes nocTaBnAeTbCA YaCTKOBO

3apsamkeHoto. LLLob akymynaTop Mir peanisyBatv CBot

MOBHY EMHICTb, Nepes TUM, AK NePLUKMIA pa3 NpaLtoBaTh 3

npKUNagoM, akyMynatop Tpeba noBHICTIO 3apAanuTH Y

3apAAHOMY NPUCTPOI.

TNiTieBO-IOHHMIM aKyMyNATOP MOXHA 3apAKaTh Konu

3aBrOfIHO, LIe He CKOPOUYE MOro eKcnyatalifnHui pecypc.

lepepuBaHHsA NPoLieCy 3apAiKaHHA He NOLIKOMAXKYE
aKkymynatop.

TNiTiEBO-iIOHHUI aKyMyNATOP 3axMLLEeHNH Bia rMbokoro

po3paAmKaHHa cuctemolo ,Electronic Cell Protection (ECP)*.

Ipu po3psamKeHOMY aKyMyNATOpi NpKUnaj 3aBasKkK CXeMi

3aXMUCTy BUMUKAETLCA. Poboumit iHCTPYMEHT Binblue He

pyXa€Tbea.

» [icna aBToMaTHUHOr0 BUMUKAHHA
eneKTPOiHCTPYMeHTa binbLue He HaTUCKYWTeE Ha
BUMHMKau. Lle Moxe NOLWKOAUTM akyMynaTopHy batapeto.

3BaxalnTe Ha BKa3iBKM LLOAO BUAANEHHS.

BuiimaHHa akymynaTopa

B akymynstopi (7) nepenbaueti aBa cTyneHi bnokyBaHHs,
MOKNMKaHi 3anobirt1 BUNadiHHIO akyMynaTopa npy
HEeHaBMWUCHOMY HaTUCKaHHi Ha KHOMKY po3bnokyBaHHsA
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akymynsaTopa (8). Bctpomnenuit B enektponpunag
aKyMyNATOP TPUMAETLCA Y NONOXKEHHI 3aBAAKK NPYXKUHI.
LLlob BuTArTM akymynaTopHy batapeto (7), HaTUCHITL Ha
KHOMKY po36710kyBaHHsl (8) i BUTATHITb akyMyNnsTOpHY
baTapeto 3 enekTpoiHCcTpymeHTa. He 3acTocoByite npu
uboMy cuny.

IHAMKaTOP 3apAMKEHOCTI aKyMYNATOPHOI
barapei

3eneHi cBiTNoOAioAM iHAMKATOPA 3aPAMKEHOCTI
akymynaTopHoi batapei (16) nokasyoTb CTyniHb
3apAmKeHocTi akymynatopa (7). 3 MipKyBaHb TeXHiku
Be3neku onuTyBaTH CTaH 3apAmKEHOCTI aKyMynATOpa MOXHa
NWLLE NPH 3YNIMHEHOMY €NEKTPOIHCTPYMEHTI.

HaTUCHITb KHOMKY iHAMKATOPa 3apAMKEHOCTI aKyMyNATOPHOI
barapei (15), wob Binobpasutu cTyniHb 3apamkeHocTi. Lie
MOXHa 3pobuTH i TOgi, KOnW akymynaTopHa barapes
BUTATHYTA 3 €NEKTPOIHCTPYMEHTA.

AKLLO NicnA HaTMCKaHHA Ha KHOMKY iHaKMKaTopa
3apAMKEHOCTi akyMynaTopHoi batapei (15) xopeH
CBITNOAIOA He 3aropAETbCA, aKyMYyNATOp BUMLIOB 3 Nagy i
#oro Tpeba 3aMiHuTH.

Tun akymynatopHoi 6atapei GBA 18V... (aue. man. D1)

Caitnopiogu EMHicTb
CBiueHHA 3eneHum konbopom 3x ~ 60-100 %
CBiueHHA 3eneHum konbopom 2x  30-60 %
CBiueHHA 3eneHnm Konbopom 1x  5-30 %
BnumanHs 3eneHum konbopom 3x - 0-5%

Tun akymynatopHoi 6atapei ProCORE18V... (qus. man.
D2)

Caitnogiogu EMHicTb

CBiueHHA 3eneHum konbopom 5x  80-100 %
CBiueHHA 3eneHum konbopom 4x  60-80 %
CBiueHHA 3eneHum konbopom 3x  40-60 %
CBiueHHA 3eneHum konbopom 2x  20-40 %
CBiueHHA 3eneHum konbopom 1x  5-20%
BbnumanHs 3eneHum konbopom 1x - 0-5%

3amina pobouoro iHcTpymeHTa (auB. man. A)

» Mepep ycima maHinynAuisAMMU 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM
(Hanp., TexHiuHUM 06CNyroByBaHHAM, 3aMiHOI0
pobouoro iHCTpyMeHTa TOLL0), a TAKOX NPH HOrO
TPAHCMOPTYBaHHi i 36epiranHi Buiimaiite
aKkymynaTopHy 6atapelo 3 enekTpoiHCTpyMeHTy. [1py
HEeHaBMUCHOMY BK/IOUEHHi BUMMKaua icHye Hebeaneka
MopaHeHHs.

BinkpuiiTe WBKMAKO3ATUCKHMI NaTPoH (2), noBepTaiouu Horo

B HaNpAMKY obepTaHHA @ HaCTiNbKy, Wob B HbOro MoXHa

Byno BCTpoMUTH pobounit iHcTpyMeHT. BetaBTe poboumit

iHCTPYMEHT.
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PyK010 3 CHOK 3aKPYTiTb BTY/IKY LIBUAKO3ATUCKHOIO
natpoHa (2) y Hanpamky @. Mpu LboMy CBEPANHUIbHUI
NaTpOH aBTOMATUUHO (IKCYETbCA.

BifiCMOKTYBaHHA nUNY/THPCH/CTPYIKKH

[1n Taknx mMatepianis, K Hanp., nakothapboBKUX NOKPUTb,

LLIO MICTATb CBUHEL|b, 1eAKNUX BUIB 1ePEBUHH, MiHEpaniB i

MeTany, Moxe byTi Hebeaneunnm ans 300poB’A. TopkaHHA

abo BAKMXaHHA UMY MOXe BUKKKaTH y Bac abo y ocib, wo

3HaxoAATbCA Nobnuay, anepriuHi peakuii Ta/abo

3aXBOPIOBAHHS AMXANbHUX LNAXIB.

MeBHi BUAM MUNYy, AK Hanp., Ay6oBwit abo bykoBuit nun,

BBAXQAOTHCA KaHLEPOreHHUMU, 0COBNMBO B CMOMYUEHHi 3

nobaBkamu 18 06pobku fiepeBrHM (xpomart, 3acobu ans

3aXUCTy epeBuHH). MaTepian, wo MicTaTb a3becr,

[03BONsAETbCA 06pobNATH NKLLE crevianicTam.

- Cnigky#Te 3a fobpoto BeHTUNALEW Ha pobouomy Micli.

~ PekoMeHayeTbCA BAAraTM PECNiPAaTOPHY MAckKy 3
inbTpoM Knacy P2.

[oaepxynTecs npunucis Woao 0bpobnoBaHux matepianis,

Lo AitoTb Y Bawwii kpaiHi.

» YHuKaliTe HaKONMUEHHA NUNY Ha pobouomy micui. [un
MOXe Nerko 3anmarucs.

Pobota

Mouatok pobotu

BcTaHoBneHHA akymynaTopHoi batapei

BxkasiBka: BukopucTaHHA akyMynAaTopHux batapei, Lo He €
NPU3HAYEHUMK ANA LibOTO eNEeKTPOIHCTPYMEHTA, MOXe
npu3BecTH 10 nepebois y poboTi abo NowKomKeHHs
€NeKTPOIHCTPYMEHTa.

BcTaHoBITh NepemMukay HanpAMKy obepTanHs (10) B
cepeqHe NonoxeHHs, o6 3anobirti HeHaBMUCHOMY
BMUKaHHI0. BCTpOMiTb 3apsamKeHy akyMynaTopHy batapeto
(7) y pykosTKy, NOKM BOHa He 3aiffie BiAUyTHO Y 3auen/eHHs
Ta He Dyfie 3HAXOQUTUCA BPIBEHD 3 PYKOATKOIO.

BcTaHoBneHHA HanpAMKY obepTanHA (auB. Man. B)

3a jonomMoroto nepemukaua Hanpsamky obeptanHs (10)
MOXHa MiHATW HanpAMOK 0bepTaHHe iHCTpyMeHTa. OfHaK Lie
He MOX/MBO, AKILO HATUCHYTUH BUMMKau (11).

Mpase obepranHA: [17 cBepA/IeHHS | BKPYUyBaHHA
LIypyniB NOCYHbTE NepemMuKay HanpamKy obepTaHHa (10)
110 ynopy nigopyu.

06epTtaHHa niBopyu: [1ns nocnabnexHs abo BUKPyUyBaHHs
TBMHTIB, PO3KPYUYBaHHA raioK Ta CBEPAEN NOCYHbTE
nepemukay Hanpamky obeptantsa (10) 1o ynopy npasopyu.

BcTaHoBNEHHSA pexumy pobotu
CeepaniHua
g GSR:
d BcTaHOBITb KinbLie ANnA BCTAaHOBNEHHA

obepTanbHoro MmomeHTy (3) Ha HeobxinHuit 0bepTanbHUi
MOMEHT.

GSB:
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BcTaHoBITh NepemMuKay pexumis pobotu (4) Ha cumeon
«CBepaniHHAY.
3aKpyuyBaHHsA/BiAKPYUyBaHHA rBUHTIB

% GSR:
- BcTaHoBITb KinbLie ANnA BCTAHOBNEHHA
obepTanbHoro momeHTy (3) Ha cumBon
«CBepaniHHAY.
GSB:

BcTaHoBITh NepemMmkau pexumis pobotv (4) Ha cumson
«3aKpyuyBaHHSA/BiIKPYUYBaHHSA FBUHTIB».

T YnapHe ceepaniuus (GSB)

BcTaHOBITb NepemuKay pexumis poboty (4)
Ha CUMBON «YAapHe CBEPANIHHA».
BMHKaHHA/BUMHKaHHA
L1l06 yBiMKHYTH €NEKTPOIHCTPYMEHT, HAaTUCHITb Ha BUMUKAY
(11) i TpumaliTe HOro HAaTUCHYTUM.
OcsitnioBanbHui citnogiof (9) BMMKAETbCA Y pasi Nerkoro
ab0o NOBHOro HaTUCHEHHA Ha BUMUKau (11) i no3sonse
0CBITNIOBaTH PODOUY 30HY Y pa3i HE[OCTATHBOTO 3aranbHOMO
OCBITNIEHHA.

LLlob BUMKHYTH eNeKTPOIHCTPYMEHT, BIiANYCTiTh BAMMKaY
(11).

PerynioBaHHs KinbkocTi 06epris

KinbkicTb 06epTiB yBIMKHYTOrO eNeKTPOIHCTPYMEHTa MOXHa
NNABHO PErynioBaTH binbLIMM UM MEHLLIMM HATUCKAHHAM Ha
BMMKau (11).

lpy Nerkomy HaTUcKaHHi Ha BuMuKau (11)
€NEKTPOIHCTPYMEHT NPaLtOE 3 Manoto KinbKicTio 0beprTis. 13
36inbLUEHHAM CUNK HATUCKYBAHHA KiNbKicTb 0bepTiB
36inbLuyeTbCA.

BcTaHoBneHHA 06epTanbHOro MOMeHTy

3a 10NoMOroto Kinblisl NA BCTAHOBNEHHA 0bepTanbHOro
MoMeHTY (3) HeobxifHNI 0bepTanbHWi MOMEHT MOXHA
HanawToByBati B 20 eTani.. [icna LOCATHEHHA
BCTaHOBNEHOr0 06epTanbHOro MOMEHTY pobounii
iHCTPYMEHT 3yNUHAETHLCA.

MexaHiuHe nepeMUKaHHA LWBHUAKOCTI

» lepemukaTu nepemMukay weupkocTi (5) MoXxHa Ha
3ynuMHeHoMYy abo npaLoouoMy eneKTPOiHCTPYMEHTI.
OpfHaK LbOro He MoXKHa POBHTH, KONK NPUNaj NpaLioe
Npy1 NOBHOMY HaBaHTa)KeHHi 260 Ha MaKCHManbHil
KinbkocTi 06epriB.

| wBKAKiCTb:

Mana KinbKicTb 0bepTiB; ANs BENUKWX AiaMeTpiB 0TBOPY i AnA

TBUHTIB.

Il wBKAKicTb:

Benuka kinbkicTb 06epTiB; 1A Manux 4iaMeTpis 0TBOPY.

TepmiuHuit 3aXUCT BiA NepeBaHTaXeHHA

Ipw BUKOPUCTAHHI €NEKTPOIHCTPYMEHTY 3a MPU3HAUEHHAM
110ro nepeBaHTaxeHHA He MOXKBE. 1pn 3aHaATO CUNbHOMY
HaBaHTaXXeHHi abo Npyu BMX0Ai 3a MeXi onyCTUMOro
TeMMepaTypHOro Ajiana3oHy akyMynaTopHoi baTtapei
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMMKAETLCA | MUrae CBITNOAIOA Ha

€NeKTPOIHCTPYMeHTI. [laiTe enekTpoiHCTPYMEHTY
BWXONMOHYTH, MEPLL HiXX NPOAOBXYBATU NPALIOBATH 3 HUM.

3axucr Big rnMbokoro po3paAKaHHA

TNiTiEBO-IOHHUI aKyMyNATOP 3axMLLieHu# Bia rbokoro
po3psmkaHHA cuctemolo ,Electronic Cell Protection (ECP)
Mpyu po3pamKeHoMyY akyMynaTopi NpUnag 3aBaAKkK Cxemi
3aXMUCTy BUMUKAETbCA. Poboumit iHCTPYMEHT binblue He
pyXa€eTbCA.

®yHkuia wengkoro BumkHeHHa (Kickback Control)

®yHkuia wenpkoro BumukaHua (KickBack

Control) 3abe3aneuye Kpalunil KOHTPONb Haj,

€NeKTPOIHCTPYMEHTOM i NOKpaLLye, THM

CaMMM, 3aXMCT KOPUCTYBaua y NOPiBHAHHI 3

enektpoiHcTpymeHTamu 6e3 KickBack Control. Mpu

HecnogiBaHoMmy i HenepeabauyBaHoMy o06epTaHHi

eneKTPOiHCTPYMEHTa HaBKpYrH oci cBepana

€NeKTPOiHCTPYMEHT BUMHKAETbCA.

Mpo WBKAKe BUMUKAHHA CBIAUNTL BnuMaHHs cBiTnogiona Ha

€NeKTPOiIHCTPYMEHTI.

[1n7 NOBTOPHOrO YBiMKHEHHSA BiiNyCTiTb BUMMKAU | 3HOBY

HaTUCHITb Oro.

» Mpu Hecnpaenii dynkuii Kickback Control
€NeKTPOIHCTPYMEHT Binblue He BMHKAETbCA.
BipaaBaiite cBili eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PeMOHT nuLe
kBanicikoBaHum chaxiBuaM Ta nuwe 3
BHKOPUCTAHHAM OPHTiHaNbHNX 3aNYacTHH.

KICKBACK
CONTROL

BkasiBku wopo pobotu

» lepecyBaiiTe nepeMnKau WBUAKOCTI/NoOBepTaiiTe
nepemMu1Kau pexxumis po6oTu 3aBxau Ao ynopy. B
iHLIOMY pasi eneKTPOIHCTPYMEHT MOXE MOLLKO[UTUCS.

» MpucraBnsiiTe eNeKTPOIHCTPYMEHT [0 raiKu/rBUHTa
nHLe y BUMKHYTOMY CTaHi. Poboui iHCTpymeHTH, Wwo
0bepTarTbes, MOXYTb 3iCKOB3YBATH.

LLlob BuitHATH biT-HacaaKy abo yHiBepcanbHuil Tpumay bit-

HacafioK MOXHa KOPHUCTYBATMCA [LONOMIXXKHUM iHCTPYMEHTOM.

» Pobortay 3aHapTO NMNbHOMY CEPEAOBHILi MOXe
NPU3BOAUTH A0 BUXOAY €NEKTPOIHCTPYMEHTa 3 naay.
KL eneKTPOIHCTPYMEHT panToM BHiiAe 3 naay,
AEMOHTYiiTe i nepeBipTe BYrnaHi Witk (auB. po3gin
«3amiHa BYFMAHKX WiTOK»).

TexHiuHe 06cnyroByBaHHA i cepBic

TexHiuHe 06cnyroByBaHHA i OUHLLEHHA

» Mepep ycima maHinynAuWiAMMU 3 eNEKTPOIHCTPYMEHTOM
(Hanp., TexHiuHMM 06CNYroByBaHHAM, 3aMiHOIO
po6ouoro iHCTPyMeHTa TOLL0), a TAKOXK NPH HOro
TPaHCNOPTYBaHHi i 36epiraHHi BuitMaiite
aKymynaTopHy batapelo 3 eneKTpoiHcTpyMeHTy. Mpy
HEHaBMMCHOMY BK/IOUEHHI BUMMKaua icHye Hebeaneka
NopaHeHHs.

» [ina aKicHoi i beaneuHoi poboTn TpuMaiite
€NeKTPONpPUNaz, i BEHTUNALiHI OTBOPH B UUCTOTI.
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3amiHa ByrnaHux wirok (aue. man. C)

MNepeBipaAiTe [OBXUHY BYIMAHMX LLITOK NPUON. KOXHI 2-3

MicALi i 32 noTpeby MiHaANiTe 0OMABI BYrNAHI LWLTKK.

Hikonu He 3amiHtonTe NULLIE OAHY BYINAHY LWITKY OKpemo!

BkasziBka: BukopucToBy/ite nuiwe npuabani ig Bosch

BYTNAHI LWiTKK, 4O NPU3HAUEHI ANA LUbOTO NPOAYKTY.

- 3a/40noMOror NpUaaTHOI BUKPYTKM BIAKPYTITb KOBMAUKK
(6).

— 3aMmiHiTb nignpywuHeHi ByrnaHi witku (14) i 3HoBy
NPUKPYTITb KOBMAUKK.

AKLo akymynaTopHa batapes binblue He npautoe, byab

nacka, 3BepHITbCA B aBTOPU30BaHY CEPBICHY MalCTEPHIO

enektponpunapis Bosch.

CepBic i KOHCyNbTaLii 3 NMTaHb 3aCTOCYBaHHA

B cepBicHii marictepHi By oTpuMaeTe Bignosigb Ha Batwi
3anUTaHHA CTOCOBHO PEMOHTY i TEXHIUHOTO 06CNYroByBaHHA
Bauworo npoaykTy. MantoHku B ieTansx i iHdpopmadito wogo
3anuacT1H MOXHa 3HalTh 3a agpecoto: www.bosch-pt.com
KomaHpa cniBpobitHukiB Bosch 3 HagaHHs koHCynbTauii
LLI0[10 BUKOPHCTaHHA NPOAYKLi i3 33,0BONEHHAM BiANOBICTb
Ha Balui 3anuTaHHA CTOCOBHO HaLLOi NPOAYKLi Ta npunaaas
10 Hel.

Ipy BCiX 0AATKOBKX 3aNUTaHHAX Ta 3aMOBNEHHI 3aN4YacTuH,
Byab nacka, 3a3HauanTe 10-3HauHui HOMep Ans
3aMOB/IEHHS, LLIO CTOITb Ha NACMOPTHIM TabnuuLli NPoAYKTY.
[apaHTiliHe 0BCnyroByBaHHA | PEMOHT €NEKTPOIHCTPYMEHTY
3[iMCHIOTHLCA BiAMNOBIAHO 40 BUMOT | HOPM BUTOTOBMOBAYA
Ha TepuTOPIi BCiX KpaiH nuwwe y thipmoBHx abo
ABTOPM30BAHHWX CEPBICHMX LieHTpax ipmu «Pobept bolw».
NONEPEIKEHHA! BukopucTaHHs KOHTpadhakTHOT npoayKuii
Hebe3neuHe B eKcnayarallii i MoXxe MaTi HeraTMBHi Hacniaku
[ANs 300POB’A. BUroTOBNEHHS | PO3NOBCIOIKEHHA
KOHTpadhakTHOT NpoayKLii nepecniayeTbca 3a 3aKoHOM B
aAMiHICTPaTMBHOMY i KPUMiHANbHOMY MOPAAKY.

YkpaiHa

Boww CepaicHuit LieHTp enekTpoiHCTPyMeHTiB

Byn. Kparua 1

02660 Kuis 60

Ten.: +380 44 490 2407

®akc: +38044 512 0591

E-Mail: pt-service@ua.bosch.com
www.bosch-professional.com/ua/uk

Anpeca PerioHanbH1X rapaHTinHWX CEpPBICHUX MaUCTEPEHb
3a- 3HaueHa B HauioHanbHOMy rapaHTiiHOMY TanoHi.

TpaHcnoprysaHHA

Ha fonaHi nitieBo-ioHHi akymynaTopHi barapei
PO3MOBCIOAXYIOTHCA BUMOTH LLLOAO0 TPAHCNOPTYBAHHA
Hebe3neuHux BaHTaxiB. AKyMynaTopHi batapei MoXyTb
nepeBO3UTMCA KOPUCTYBaUeM aBTOMOBINbHUM TPaHCTOPTOM
6e3 notpebu BUKOHAHHA LOAATKOBUX HOPM.

IMpu nepecunui TpeTiMu ocobamu (Hanp.: NOBITPAHUM
TPaHCnopToM abo TPaHCMOPTHUM EKCMEAUTOPOM) NOTPIBHO
[ofepxyBaTicA 0cobnmBUX BUMOT LLOAO YNAaKOBKM Ta
MapKyBaHHs. Y LLbOMy BUNAAKY Y MiAroToBLi NOCUNKK
MoBMHeH bpaTh yuacTb eKcnepT 3 HebeaneuHux BaHTaxiB.

Kasak | 137

Bincunaiite akymynatopHy batapeto nuie 3
HemMOLUKOKEHUM KOPNycoM. 3aKnenTe BiKPHUTI KOHTAKTU Ta
3anakyuTe akyMynaTopHy batapeto Tak, 106 BoHa He
coBanacs B ynakoLji. lotpumy#Ttecs, byab nacka, Takox
MOXMMBHX JOAATKOBUX HaLiOHaNbHKUX MPUMKCIB.

Yrunizauis
E:’ EnekTtponpunagu, akymynatopHi batapei,
Z7eX npunaaas i ynakoBky Tpeba 3faBati Ha

€KOMOTiUHO UMCTY MOBTOPHY NepepobKky.

He BuKkupaiTe enekTponpunagm 1a

aKyMynaTopHi batapei/batapeitku B nobytose

cmitTA!

Nuwe ana kpaiu €C:

BinnosiaHo o eBponeicbkoi aupektan 2012/19/EU
€NEKTPOIHCTPYMEHTH, L0 BUALL/M i3 BXKMBAHHA, Ta
BiANOBIAHO A0 eBpoNencbKol aupekTuan 2006/66/EC
nolKomkeHi abo BinnpalboBaHi akyMynATopHi batapei/
barapeikn NoOBMHHI 30aBaTUCA OKPEMO | yTUNI3yBaTUCA
€KONoriyHo YMCTM cnocobom.

AkymynaTopu/6aTapeiku:

NitieBo-ioHHi:

Bynb nacka, 3BaxanTe Ha BKa3iBKM B po3Aini
TpaHcnopTyBaHHs (auB. , TpaHCMOPTYBaHHA",
CropiHka 137).

Kasak

Eypa3us 3KOHOMHKanbIK 0faFblHa
(KepeH ogafbiHa) mylue
MeMneKeTTep ayMarbiHAa
KONAaHbinagbl

OHAIPYLIiHIH BHIM YLWIiH KapacTblpFaH Nanaanaxy
Ky)KaTTapblHbIH KypamblHAA NaifanaHy XeHiHaeri ocbl
HYCKaynblK, COHbIMEH bipre KocbiMLwanap Aa 60nybl MyMKiH.
CoaWKecTIKTI pacTay aunbl aknapar KocbimMwaaa bap.
OHimai eHAipreH MemneKeT Typanbl aknapart eHiMHIH,
KOPNYCbIHAA XaHE KOCbIMLIAAA KepPCeTINreH.

OHpipinreH mep3imi Hyckaynblk MykabacbiHbIH COHfbl
GeTiHpe KepceTinreH.

Mmnoptepre KaTbiCTbl bainaHbiC aknapar eHim
KanTamacblHfa KepceTinreH.

OHimpai naiiaanany mep3imi

OHIMHIH KbI3MET eTy Mep3iMi 7 Xbln. OHAIpiNreH Mep3iMHeH
bactan (eHzipy KyHi 3aybIT TaKTalLacbIHfa Xa3blnFaH)
icteTnen 5 Xbin cakTaFaHHaH COH, BHIMA| Tekcepycia
(cepBHcTiK Tekcepy) NaiaanaHy ycbiHbINMangbl.
KepceTinreH KbI3MeT €Ty Mep3iMi TYTbIHYLLbI aTanMbiLL
HYCKayNbIKTbIH TananTapbiH OpblHAaFaH Xaraanaa FaHa
*apampabl bonagpl.
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IcTeH wWbiFy cebentepiHin, Tisimi

— K@n YLLKbIH LWbIKCa, NaiganaHbaHpi3

- KaTTbl ipin KesiHge naiaanaHbaHbia

— TOK CbiMbl By3binFaH Hemece oKLwaynaycbi3 bonca,
naiaanaHbaHbl3

— ©HIM KopnyCbliHaH TiKenew TYTiH LWbIKCa, NaiaanaHbaHpl3

MalpanaHywWwbIHbIK MYMKiH KaTenikTepi

- TyTKachbl MeH kopnycbl byabinFaH bonca, eHimai
naiaanaHbaHbl3

— KayblH —LUALLbIH Ke3iHAE CbIpTTa naiaanaHbaHbI3

- KOpMyc iLiHe Cy Kipce KypbiFbiHbI KOCYLLbl 60NMaHbI3

LLlekri Kkyii 6enrinepi

~ TOK CbIMbIHbIH TO3Ybl HEMeCe 3aKbIMAAHY bl

— ©HiM KOpMYCbIHbIH 3aKbIMAanybl

Kbi3ameTt kepceTy Typi MeH Xwuiniri

- Op nanpanaHyfaH CoH eHiMZi Tasanay yCbiHbINaabI.

Cakray

— KYPFaK Xepfe cakTay Kepek

— KOFapbl TeMneparypa Ke3iHeH XaHe KYH caynenepiHix
9CEPIHEH anbiC CaKTay Kepek

- CcakTay KesiHae TemneparypaHblH KEHET aybITKyblHaH
KOpFay kepek

- 0pamachbi3 caktay MyMKiH eMec

— CaKTay LWapTTapbl Typanbl KOCbIMLLA aKnapar any YLiH
MEMCT 15150 (wapT 1) Ky»aTblH KapaHpi3

- +5-peH +40 °C-ka fieviH TemnepatypacbiHaa Koimaaa
OH[iPYLWiHiH KanTamacblHAa cakTaHbi3. CanblCTbipManbl
binFangbinblk 80 % -AaH acnaybl TMiC.

Tacbimanpay

- TacbiMangay kesiHae eHimMai Kynatyra aHe Kes kenreH
MeXaHMKanNbIK bIKMan eTyre KataH, TblAbIM CanbliHagbl

- bocary/xyKTey ke3iHae NakeTTi KbicaTblH MalIMHANAPAbI
naraanaHyra pykcar bepinmengi

- TacbimMangay waptrapsl TanantapbiH MEMCT 15150
(5 WwapT) KyaTblH OKbIHbI3

- KopuaraH opta Temnepatypacbl ~50 °C-TaH +50 °C-ka
[lediH TacbiManaay pykcar eTinreH. CanbicTbipmanti
binFangbinblk 100 %-aaH acnaybl TMiC.

Kayinci3gik Hyckaynapbl

AneKTp Kypanaapbl YiiH Xannbl Kayincisgik

HYCKaynapbl

[ ECKEPTY Ocbl 3NeKTP KypPanblHbIK,
JKUHaFbIHAAFbI eCKepTyNnepAi,

HYCKaynapAbl, CypeTTepai XaHe cunaTTamanapabl

OKbIHbI3. bapnbik TeXHUKaNbIK Kayinciagik

HYCKayNbIKTapbiH OpbIHAAMAY TOKTbIH COFybIHa, OPT XoHe/

HeMece ayblp apakaTTaHynapFa anbin Kenyi MyMKiH.

Bonalwak XymbicTap ywiH Kayincisgik HyckaynbiKrapbl

MeH eckepTnenepgi cakran KoMblHbi3.

Kayincisaik HyckaynbikTapbliHAa naifanaxbinFaH dnektp

Kypan atayblHblH XeMifieH Kyar anaTbiH 3N1eKTp KypaniapbiHa

(»eninik kabeni MeHeH) aHe akKyMyNATOPAEH Kyar anarbiH
3NEKTP KypanaapbiHa (xeninik kabeni »ok) Katbicbl bap.

JKyMbIc OpHbIHBIK Kayinci3airi

>

>

JKyMbic OpHbIH Ta3a XaHe XapblK YCTaHbi3. JlacTaHFaH
XSHe KapaHFbl Xarnappaa catcia okuranap 6onybl MyMKiH.
IneKTpP KYPbINFbICbIH XapbinaTtbi aTMocdepaga
naiaanaH6axpi3, Mbicanbl, XXaHaTbIH CYMbIKTbIK, ra3
Hemece wWaH, bap bonFanga. nNeKTp Kypan yLIKbIHAapAbl
Xacangbl, an onap LWax Hemece bynapabl XaHablpybl
MYMKIiH.

bananap meH 6akbinaywbinapgbl 3neKTp KypanblHaH
anbic ycTaHpbi3. AnfiaHynap bakpinay xoranybiHa anbin
Kenyi MyMKiH.

YKabablK TYypMbICTbIK XaFfannapaa, KOMMepPUHUANbIK
aniMakTappa xaHe KOFaMAbIK XXepnepzae, 3uAHAbI XaHe
KayinTi eHAIPICTIK hakTopnap oK Killi aNeKTp TyTbIHYbI
6ap eHaipicTik atMakTapblHAA XYMbIC iCTey YLiH
apHanFfaH.

nekTp Kayincisgiri

>

neKTp alibipnapbl po3eTkara cai 6oynbi THic.
AWibIpAb! elKalaH eLKaHAANi Topi3ae e3repTneHxis.
XKepre kocbinFaH aneKTp KypanaapbiMeH agantep
aiibipnapblH NaiaanaHbaHbI3. O3repTinmereH anbipnap
MEH CoMKeC po3eTKanap aNekTp TyMblKTanyblHbIH KayiniH
TeMeHgeTesi.

Ky6bipnap, paguatopnap, nnutanap MeH CybITKbIlITap
CHUAKTDI XKepre KocbinFaH 6eTrepre THMeH;3. [leHeHi3
Xepre KocbinFaH bonca xofapbl TOK COFy Kayini naiaa
bonappl.

AnekTp KypanpzapAbl XaHbbIpAa Hemece binFangbl
KopLuayAa naipananbanbi3. dnekTp KypanbiHa KipreH
Cy TOK COFY KayiniH ofapbinaragpl.

Kabenbgi Tvicti 6onmaraH petre naipananbamnpbis.
Kabenbpi anekTp KypanbiH Tacy, ketepy Hemece
TOKTaH LbIFapy YLWiH naiaanan6anbi3. Kabenbai
bICTBIKTbIK, MaW, 6TKip KbIpnap »aHe XblmKbIManbl
benwekTepaeH anbic ycTaMaKbi3. 3aKbiMaaFaH
HeMece DbITbICbIN KETKEH kabenb TOK COFy KayiniH
XOFapblnatazpl.

IneKTp KypanblH CbIPTTa NaiiianaHfaHAa CbIpTKbl
Jannap ywiH cait kabenbpai naiaananbinbI3. CoipTTa
nainganaHyFa xapamzabl kabenbpi namganaHy Tok Cory
KayiniH TeMeHgenai.

Erep aneKTp KypanbiH binFanabl XXepae nanpanany
Kepek 6onca, oHAa KOpFanTbiH ewwipy KYPbINFbIChI
(RCD) apKbinbl KOpFanfaH TOK XeniciH
naipaananbibpbi3. RCD naiganaHy ToK CoFy KayiniH
TeMeHeTeni.

Keke Kayincisgik

>

AneKTp Kypanabl NaiaanaHyaa abaii 6onbiHbI3,
JKYMbICbIHbI3Abl DaKbINaKbI3 XKaHe napacatTbl
naiAanaHbiHbi3. INEKTP Kypanabl WapLiaraH kesge
HeMmece ecipTKi, ankoronb Hemece A3pi acep eTKeH
Ke3fe nanpgananbanbi3. INEKTP KypanbiH nanaanaHy
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Ke3iHfle aHCbI3blK ayblp XKEKE XapakaTTaHyra anbin Kenyi
MYMKIiH.

» XKeke KOpFaiTbiH XabAbIKTapAbl NanganaHblHbi3.
OpAaNblM Ke3 KOpPFaHbICbIH TaFbIHbI3. LLIaH Mackachl,
CcbipFaHbaiTbIH Kayinciaaik ask kuimaepi, Wwnem Hemece
€CTY KOPFaHbILLUTapbl CUAKTbI KOPFaFblLL XababIKTapbl
THICTI )XaFfannapaa KoNaaHbIM XeKe xapakatraHynapabl
Kementeni.

» Ke3apeWcok icke KocbinyabiH, anablH any. Tok kesiHe
XoHe/HeMece baTapesAnap XUHaFblHa KOCYAaH
anpbiH, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH anablH
ewipriw ewik Kyiiae 6onyblHa k63 XeTKi3iHi3. InekTp
KypanblH caycakTbl eLiprilike KOMbIN Tacy Hemece
KOCKBILLbI KOCY/bl 9NEKTP KypanblH TOKKA KOCY CaTCI3
OKMFara anbin Kenyi MyMKiH.

» JNeKTp KypanblH KOCYAaH anAblH KeNreH petrey
CbIHaCbIH HeMece KinTTi anbin KoMbIHbI3. INeKTp
KypanblHblH alHanaTblH benirinae KanfaH Kint Hemece
CblHa XXeKe XKapaKatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» Ken kyw icreTneHi3. OpaaiibiM THIiCTi TaAHbIL NEH TeH,
CanMaKbITbINKTbI CaKTaKbiI3. byn kyTinmereH
Xaraainapaa anekTp KypanfablH bakbinaHyblH CakTanfbl.

» TwuicTi KuiM KuiHi3. Boc KuiM MeH awekennepai
KuiimeHi3. LawbiKbi3 6eH Kuimaepai XbimKbiManbl
benwekTepAeH anbic ycTaKpbi3. boc kuimaep,
alueKennep HeMece y3blH WALl XblMKbIMarbl bentektep
apKbI/bl TAPTHINY bl MYMKiH.

» Erep waH, WwbiFapbin X1Hay XabpablKTapbiHa Kocy
KypbinFbinapbl 6epniret 6onca, oHaa onap Kocynbl
bonyblHa XaHe THICTi peTTe KONAaHybIHa K63
XKeTKi3iHi3. LLlaH x1Hayabl naiaanaHy Wwakra
bannaHbICTbl 3UAHAAPAbI KEMeWTei.

» Acnantapgbl XHi nanganaHbin XaKcbl 6inreHHeH CoH,
Macaiipan KeTneii Kayincisgik npuHuMnTepiH enemei
OTbIpMaHbI3. AbaiiCbi3 apeKeT cekyHp illiHfe ayblp
XapakatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» HA3AP AYOAPbIHbI3! HepruameH xababiKTayAbiH,
TONbIKTaN He XeKeneil TOKTaTbinybl Hemece
3HepruaMeH xababikrayabl backapy TisberiHiy
aKaynaHybl canfapbiHaH 3NeKTP KypanbiHbiH,
JXKYMbICbIHAA Kifipic naipaa 6onFaH xarpaiga,
byraTTanmaraHfbIFbIHA K3 XeTKi3in (6onFau
XaFpanga) 6apbin, aXbIpaTKbiWTbl Boikn. (Owipy)
KannbiHa KenTipii3. XXeninik awaubl poseTkagax
LWbIFapblHbl3 HEMece anbin - canmanbl
AKKYMYNATOPAbI aXbIpaTbIHbi3. OCbl 9pEKET apKbINbl
bakpinaHbaiTbIH KaiTa icke KOCbINYAbIH anfibiH anachi3.

» ATanmblll nanganaHy XeHiHoeri HyCKaynblkka cankec
6inikTi KbI3MeTKEpPAEp KypamblHa ANEKTP KyparblH peTTey,
MOHTaX/ay, KONAaHbICKa EHTi3y XaHe OFaH KblaMeT
KOPCETY dpEeKETTEPIMEH TaHbIC TyNFANApP XaTafbl.

» IneKTp KypanbiMeH XyMbic icTeyre 18 xacka TonfaH,
TEXHUKANbIK CUNaTTaMaHbl, NaifanaHy XeHiHaeri
HYCKAYNbIKTbl )XoHe Kayincisfik epexenepit okpin
LWbIKKaH TyNFanapra pyKcart eTineni.

» [leHe, cesim HeMece aKpin-on kabineTrepi wekTeyni
HeMmece Toxipubeci MeH binimi xeTkinikcis anamaap
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OnapLblH KAYiNCi3airi yLWiH xayanTbl TYNFaHbIH,
bakpinaybiHaa bonmaca Hemece aneKTp KypasnblH
narnpanaHy bomblHLLIA HycKay anmaraH bonca, byibiMabl
naraananbaybl Tic.

IneKTp KypanaapbiH naiganaHy xaHe KyTy

» Kypanpapi aca ken xykremeH;i3. XKyMbICbIHbI3 yLIiH
»apamabl 3NeKTP KypanbiH NaiAanaHbiHbI3. Xapamab!
3NEKTP KypanbiMeH KepeKTi )yMbIC aiMarFblHa yPbIC api
CEHIMAI XYMbIC iCTEHCI3.

» AXbIPaTKbILbI AYPbIC €MeC INEKTP KYPanbiH
naipaananb6anpi3. Kocyra Hemece eLipyre 60nManTbiH
3NEKTP Kypanbl KayinTi 60NbIN, OHbl XXEHAEY KaxeT
bonappl.

» Xabppbikrapabl pettey, benwekrepin anmacTbipy
HeMece 3NeKTP KypanaapbiH KoWMara KOt anfbiHaa,
alwaHbl KyaT Ke3iHeH aXbIpaTbiHbI3 XaHe/Hemece
aKKyMYnATopbl anManbl-canManbl 6onca, oHbl 3neKTp
KypanblHaH anbin TacTanbi3. by cakTbik apeKeTi anekTp
KypanablH 6arkaycbi3 KocbinybiHa xon bepmenai.

» MMaiipanaHbinMaiTbiH 3NeKTp Kypanpapabl 6ananap
KONbI XXeTNeHTiH XaitFa KoWbIHbI3. Ocbinapabl
binmeiiTiH Hemece ocbl eckepTneneppi oKbIMaraH
aflampaapra byn Kypanpbl naiaanaHyFa xon 6epmeHis.
Texipibecis anamaap KonbiHaa aNeKTp Kypanaapbl KayinTi
bonagpl.

» JneKTp KypanaapbiH MeH Kepek-XapaKTapbiH YKbINTbl
KyTiHi3. Ko3ranmanb! 6enwekreppiy kepepricis
icteyiHe XaHe kenTenin kanmayblHa, benwekrepain,
aKaycbl3 Hemece 3aKbIMAANnMaraH 6onybiHa, aneKkTp
KyPanbiHbIH 3aKbIMAANMaFaHbIHa K63 XeTKi3iHi3.
3akpimMpanFaH benwekrepi 6ap Kypangbi
naipganaHyfaH anfbiH XKeHAEHi3. InekTp
KypanfapblHbIH AYPbIC KYTiMEYi xa3atanblM OKMFanapra
ceben bonbin xatagbl.

» Keckiw acnantapapl eTkip xaHe Ta3a Kyiiae
caKTaHbI3. [lypbIC KYTINrEH XoHe KECKILL XUeKTepi TKip
KecKill acnantap a3 kentenin, KecinetiH 6eTke oHan
barbiTTanapl.

» 3neKTp KypanbiH, XxabAbIKTapAbl, anManbl-canmanbl
acnanTappabl XaHe T.6. ocbl HyCKaynapfa cai
naiganaHbiibi3. COHbIMEH XYMbIC WapPTTapbiMeH
OpPbIHAANTBIH dPeKeTTepre Ha3ap ayAapbiHbi3. dNekTp
KypanfapblH apHanMaraH XyMblCTapaa naiganaHy
KayinTi.

» KontyTkanap meH kapmay b6eTTepiH KypFak, Ta3a xaHe
Maii MeH nacTaH Ta3a ycTanbi3. CbipraHak KonTyTkanap
MEH Kapmay beTTepi KyTiNnMereH xarnainapaa ceHimai
KonaaHy MeH bakbinayra xon bepmengi.

barapes KypanbIH naiiaanaHy XaHe KyTy

» TeK eHAipyLLi cHNaTTaFaH 3apAATaFbILUMEH KalTa
3apAATaHbI3. batapes XuHarbIHbIH Dip TypiHe can
3apAATarbiw backa batapen KUHaFbIMEH KONaaHyaa epT
KayiniHe aabin Kenyi MyMKiH.

» 3neKTp KypanaapblH TeK apHaiibl TaFaibIHAANFaH
barapes XHHaKTapbIMeH naifananbiHbI3. Kes kenreH
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backa barapes xuHaKTapblH NaiganaHy xapakarraHy MeH
6pT KayiniHe anbin kenegi.

» Erep batapes xuHarbl Konganyaa 6onmaca, oHbl
TyApeyilu, TUbIH, KinT, wWere, bypanaa Hemece 6acka
Kili MeTan 3aTTapgaH ycTaHpbi3, onap 6ip
TepMHHanaaH backacbiHa 6aiinaHbic Xacaybl MyMKiH.
batapen TepMMHanaapblH KOCy Kyiik Hemece epTke anbin
Kenyi MyMKiH.

» [lypbic emec naipananypa 6atapeagaH CyibIKTbIK
aFybl MyMKiH, OFaH THMeHi3. Erep THin kancanbis,
CYMEH LaNbIn TacTaHbi3. Erep cyibIKTbIK Ke3re THce
napirepre xabapnacbinbi3. batapeasiaH WakkaH
CYMbIKTbIK KO3Y HEMeCe KyMiKTepre anbin Kenyi MyMKiH.

» 3akbiMAanFaH Hemece e3repTinreH barapes
JKMHAKTapbIH Naigananbanbi3. 3akbiMaanfaH Hemece
e3reptinreH barapeanap epTke, xapblnyra Hemece
XapakatTyFa anbin kenyi MyMKiH Ke3aencoK apekeTTepre
anbin Kenyi MyMKiH.

» batapes xuHaFbIH HeMece KypanbiH epTke Hemece
KaTTbl TemMnepartypara cangbipmanbi3. 130 °C xofapbl
Temneparypanapza Xapbinbic 6omybl MyMKiH.

» Bapnbik 3apapaTay HyckaynapbiH opbiHAan bartapes
JKMHaFbIH HYCKaynapAa GenrineHreH TeMneparypa
ayKbIMbIHaH TbiC XaFAaiAa 3apaATaMaHbi3. [lypbic
emec 3apnafTay Hemece benrineHreH ayKbIMHaH Tbic
Temneparypafa 3apsaTay barapesHbl 3aKbiMaan ept
KayiniH Xorapbinatybl MyMKiH.

Kbi3met kepcety

» JneKTp KypanblHa MaMaHAbl XXeHzeyLwi Tek bipaei
Kocankpl 6enwekrepmeH Kbi3MeT kepceTyi kepek. byn
3MEKTP KyPasblHbIH KayinciaairiH cakTanyblH KaMTamMachi3
eteni.

» 3akbiMpaanFaH 6aTapes XMHaKTapbIH eLKaLaH
naipananbanbi3. batapes xuWHaKTapblH TeK eHAIpYLi
Hemece eKineTTi KbI3MeT KepceTy abZbIKTayLbIChl
apKpl/bl OPbIHAANYbI MYMKIH.

DOpenbaepain xaHe wypyn bypaybilTapAblH,
Kayincisgjik TexHMKacbl Typanbl HycKaynapbl

bapnbik onepauuanap ywiH Kayinciaaik Hyckaynapbl

» Mepdopatopnbik 6ypFbinayaa Kynak KopfaFbllTapbiH
KHiiiHi3. LLybinga Typy ecTi kabineTiHi TemeHaeyiHe
anbin Kenyi MyMKiH.

» Keckiw kepek-apak Hemece GekiTKilTep xacbipbiH
CbIMpapFa THIOi MyMKiH dpeKeTTepAi opbiHAaFaH
Ke3fe 3NeKTP KypanblH OKLWaynaHFaH 6eTrepiHeH
YCTaHbI3. Erep keckill kepek-xapak Hemece bekiTkilwTep
KYMbIC iCTeN TypFaH CbIMFa TUCE, INEKTP KYPanblHbIH,
alublk MeTann benwekTepi bencexpipin,
nanaanaHyLuUblFa TOK COFYbl MYMKIH.

¥3bIH 6ypFbl KOHABIPMaNapbiH Nananaxy ywin

Kayinci3aik Hyckaynapbl

» Bypfbl KOHAbIPMACbIHbIK MAaKCHMaNAbIK,
KbINAAMAbIFbIHAH XKOFaPb XKbINAAMABIKTA XYMbIC
icTemeHi3. Xorapbl XbinaamabIKTapza KoHAbIpMa

[NanblHpamara Timen boc aiHanca byrinin xeke
XapakaTTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» OpAaiibim bypFbinayAbl TOMEH XbINAAMAbIKTA XKaHe
KOHAbIPMa YLubl AaibIHAaMaFa THIN TYPFaH Kyiae
6acTanpbi3. )Xorapbl XbinaamabKTapia KorabipMa
[NanblHaamara Tumen boc aiHanca byrinin xeke
apakaTTaHyFa abin Kefyi MyMKiH.

» Konpapipmara caif cbi3biKTa bacbiHbi3, TbIM KaTTbl
6acnanbi3. Konzbipmanap byrinin cbiHyra Hemece
bakpinay xoranTyra xaHe XeKe xapakaTTaHyFa anbin
Kenyi MyMKiH.

KocbiMiua Kayinci3aik HyckaynbiKrapbl

» 3nekTp KypanbiH 6epik ycTaubi3. LLypyntapasl bypan
bekity xaHe bypan bocary kesiHfe KpicKkalla )oFapbl
Me3eTTep nanaa 6onybl MyMKiH.

» [aitbiHaamaHbl 6ekiTini3. Kpicy kypanbiHa Hemece
KbICKbILLKA OpHATbINFaH JakblHAaMa KONblHbI3beH
CcanblCTbipFanza, bepik yctanagbl.

» Kaxerri iagey KypangapbiH naigananbin
JacbIpbiNFaH CbiIMAAPAbI TabbIHbI3 HeMece XKayanTbl
XKeprinikTi yibIM eKinaepiH WaKbIpbIKbI3. INEKTP
CbIMAAPbIHA TUI0 BPT HEMeCe TOK COFYbIHA anbin Kenyi
MYMKiH. (a3 KybbIpbIH 3aKbIMAAY Xapbinbicka anbin Kenyi
MyMKiH. Cy KybbIpbIH 3aKbIMAAY MaTepHUanAbIK 3usHFA
anbin Kenyi MyMKiH.

» JneKTp KypanbiH Xepre KOIOAaH anfblH OHbIH,
TOKTayblIH KYTiHi3. AnManbl-canmanbl acnan iniHin anektp
Kypan bakpinaybiHbIH )OFanTybIHa arnbin Kenyi MyMKiH.

» AKKYMynAaTop 3aKbiMpanfaH Hemece Aypbic
naiganaHbiNMaraH XarAaiaa, oAaH Oy WbiFybl
MYMKiH. AKKyMynATOP JaHbiN HeMece Xapbinbin
Kanybl MYMKiH. Ta3a aya iLuKe TapTblHbI3 XaHe
warblmaap bonca, fopirepaiH KEMeriHe XyriHiHi3. by
TbIHBIC any ONAAPbIH TITIPKEHAIPYiI MYMKIH.

» AKKyMynATOpAbI awnanbi3. Kpicka TyMblKTany Kayini
bap.

» Lllere Hemece Gypaybill CHAKTLI YIITBI 3aTTap HeMece
CbIPTKbI 9Cep apKbiNbl aKKyMYNynaTop 3aKbIMAAHYbI
MYMKiH. byn KbiCKa TyiblKTanyra anbin Kenin,
AKKYMYNIATOP XaHybl, TYTiH LUbIFapybl, Xapblinybl HeMece
KbI3bIM KETYi MYMKIH.

» byn akkymynaTopabl TeK KaHa 0Cbl @HAipyLi

eHimpepiHae naiaanaHbikbi3. Con apKbinbl
Mbicanbl, Y34iKCi3 KyH )KapbifblHaH, OTTaH,
7
X
TybIHAAAAbI.
abait 6onblHbI3. NEKTP Kypan erep aNeKTp Kypanbl

aKKYMYNATOPAbI KayinTi, apTbiK XKYKTEYAEH CakTaichi3.
g’; AKKYMYnATopAbl, XbinyAaH, COHAaN-aK,
Kip/ieH, Cy/laH XaHe biNFanAaH KopFaHbi3.
JKapbinbic xoaHe KpiCKa TyMbIKTany Kayni
» CblHanaHca, 3neKTp KypanbiH 6ipaeH ceHpipiHis.
Tebypi TyAbIpaTbiH XOFapbl PEaKTUBTI KyLITEPAEH
apTbIK XKYKTENCe Hemece BHAENETIH AalbiHAaMaaa
KbICbINCA ON CbiHanagbl.
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OHiM xoHe KyaT cunatramacbl

Bapnbik Kayincisgik HycKaynbIKTapblH
JoHe eckepTnenepai oKbIHbI3. TEXHUKaNbIK
KayincCisaik HYCKAYNbIKTapbIH XaHe
ecKepTnenepi caktamay TOKTbIH COFybIHa, 8pT
aHEe/HeMece ayblp XapakaTTaHynapra anbin
Kenyi MyMKiH.
Maipanany HycKaynblFbIHbIH anfbl OENIriHiH CypeTTepiH
eCKepiHj3.

TaraiibiHgany boiibiHWa KongaHy

Byn anekTp kypanb! WypynTtapabl bypan bekity xaHe bypan
bocarty, coHpai-ak, arall, MeTann, CoHbIMeH bipre,
CUHTETUKANbIK MaTepuanaapabl byprbinayra apHanraH. GSB
YArici, COHbIMEH Katap Kipnilu, beTOH MeH TacTa COKKbIMEH
Byprbinay yiwiH KonaaHblnagbl.

KepcertinreH kypampbi 6enwekrep

KepceTinreH kypamaacTap HemipneHreH cypetrepi bap
GeTTeri aneKTp KypanblHblH CUNATTaMachiHa CaK.

(1)  Acnan natpoHbi

TexHuKanblk ManimeTTep
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(2) Kbinpam Kpickpilw bypFbinay NaTpoHbI

(3)  A¥tHany MOMEHTIH anfiblH ana TaHaayFa apHanfFaH
peTTeril cakuHa

(4) KyMbiC pexxuMaEpiH ayblCTbIPbIN-KOCKbILL
(GSB)

(5) bBepinic aybICTbIPbIN-KOCKBILLbI

(6) KanTama kaknak

(7)  Axkkymynatop

(8)  Akkymynatopabl bocary Tyimeci

(9) XKymbic WwWambl

(10) AiiHany 6aFbITbIH aybICTbIPbIN-KOCKILL
(11) Axbipatkbill

(12) Tyrka (beti oKwaynaHabipbinFaH)

(13) ©Ombeban but yerarbiwub®

(14) Kemip Kbiniaktap

(15) 3apsn feHrerti MHAMKATOPbIHbIH TyHMECI
(16) AxkymynsaTop 3apsnbl AeHreniHiK UHAMKATOPbI

A) BeiiHeneHreH Hemece CUNaTTanfaH XabAbIKTap CTaHAAPTTbI
KeTKi3y kenemiMeH KamMTbinmaiigbl. Tonbik XababiKTapab!
6i3aiH xababikrap 6araapnamMambi3faH Tabacbi3.

AKKYMYnATOPAbIK Apenb-wypyn 6ypaybiw GSR 180-LI GSB 180-LI

OHiM HeMmipi 3601JF81.. 3601 JF83..

JKymbIC KepHeyi B= 18 18

boc aitHany cari

- 1-6epinic MUH™" 0-500 0-500

- 2-bepinic MUH" 0-1900 0-1900

COKKplI CaHbl MuH! - 0-27000

IS0 5393 craHgapTbl 6oMbIHILA KaTTbi/ Hm 54/21 54/21

XyMcaK MaTepuanaapabl bypan bekity

KesiHzeri Makc. aitHany MomeHTi"

Makc. caHpinay auametpi (1-wi/2-wi bepinic)

- Araw MM 35 35

- bonar MM 10 10

- Kipniw kanay MM - 10

Acnan natpoHbl 1,5-13 1,5-13

BypaHpanapablH Makc. fuameTpi MM 10 10

Canmarbl EPTA-Procedure 01:2014 Kr 1,6-2,6 1,7-2,7

KyKaTbiHa cait”

3apanTay KesiHgeri yCbiHbiNaTbiH KopLuaraH “C 0..+35 0..+35

opTa Temneparypach

XyMmbic kesinperi® xaHe cakTay KesiHzeri “C -20...+50 -20... +50

pyKcaT eTinreH KopLuaraH opTa

Temneparypachl

YCbIHbINaTbIH aKKyMynaTopnap GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
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AKKyMynATOpNbIK Apenb-wypyn bypaybiw GSR 180-LI GSB 180-LI
YCbIHbINaTbIH 3apAATAFbILL KYPbINFbNap GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) naipganaxfaH akkyMynaTopra bannaHbiCTbl
B) <0°C TemnepatypanapbliHaa KyaTbl LIEKTENreH

LLlybin xoHe pipingey Typanbl aknapar
EN 62841-2-1 boiblHLLIa ECENTENTEH LLYbIN IMUCCUACBIHbIH KOPCETKILUTEPI.

INEKTP KypanbliHblK aMniuTyaa borbIHLIA ecenTenreH Wybln AeHreni sgeTre Kenecinen bonaapi: AblObICTbIK KbICbIM eHreMi
88 16 (A); AbibbICTbIK KyaT neHreni 99 ab(A). K genciaairi =5 ab.

Kynak KopFaHbICbIH TaFbIHbi3!

GSR 180-LI GSB 180-LI

Xannbl Aipin MaHAepi a, (YL 6aFbITTbiH BEKTOPAbIK KOCbIHABICHI) xaHe K ganciapiri EN 62841-2-1 6oibiHiLa ecentenreH.

MeTann bofibiHwa byprbinay:

a, m/c’ <2,5 <2,5
K m/c? 1,5 1,5
BeToH 6oilbiHiLIa COKKbIMEH BypFbinay:

a, m/c? - 11,0
K m/c? - 1,5

Ocbl HycKaynapaa KenTipinreH A4ipin AeHremi xaHe Wybin
3MUCCHACBIHBIK KOPCETKILLi 3aHfbl e/LLey afici boblHIWa
NLIEHTEH XaHe onapAbl ANEKTP KypanaapbiH bip-bipimeH
CanbICTbIPY YLLiH NaiaanaHyra bonaabl. OnapMeH anfblHFbl
Tepbeny xaHe LWy WhiFapyabl baranayra bonaapl.

BepinreH Tepbeny aeHreni MeH LWybIN WbiFapy MaHi aNeKTp
KypanblHbIH Heriari XKymblcTapbl yiliH bepinreH. Erep anektp
Kypan backa xymbicTap yiliH 6acka anmanbi-canmansi
acnanTap MeHeH HEMece XeTiMCi3 KYyTyMeH naiaanaHbinca
nipinaey AeHreni MeH LWybIN WeiFapy MaHAepi earepesi. byn
BYKin XyMbIC YaKbITbl YLLUiH TEPDOENy aHe LWybIN WblFapyabl
KaTTbl KETEPYi MyMKIH.

[ipinaey AeHreii MeH LWybIN WblFapy MaHIH HaKTbl ecenTey
YLWiH Kypan eLwipinreH xaHe KocbinFaH bonbin
narganaHblIMaraH yakplTrapfibl la ECKepy KaxeT. byn
nipinaey AeHrewi XaHe XyMbIC YaKbITbIHAAFbI LWYbIN WblFAPY
M3HiH TEMeHgeTeai.

[ManaanaHyLwblHbI Aipinaey aCcepiHeH cakTay YLiH KocbiMLua
Kayincisaik wapanapbiH KONAAHY KXeT, MblCanbl: 3NEKTP
Kypanibl aHe anmarnbl-canManbl acnantapgbl KTy,
KONAapMb! bICTbIK yCTaY, XYMbIC dICTEPIH YAbIMABICTHIPY.

Xunay

» AKKYMYNATOPAbI 3NEKTP KYpanMeH Ke3 KenreH
XKYMbICTapAb! (Mbicanbl, OpHaTY, KbI3MeT KepceTy,
1.6.) 6actay anpbiHAa, COHAaN-aK, INEKTP Kypangbl
TacbiMangay XaHe caKray KesiHge WbIFapblHbl3.
KoCKblLu/ewWipriluke Ke3aencok THio XKapakaTtaHy KayniH
Tyoblpabl.

AKKyMynaTopgbl 3apaartay

» Tek TeXHUKaNbIK ManiMeTTepAe Xa3sbinFaH
3apApTaFbil KYPbINFbinapabl NainaanaHblbi3. Tek
KaHa MyH[ial 3apsAATaFbILL KYPbINFbINap aNeKTp
KypanblHbl3fa NaiaanaHbinaTbiH IUTUIA-KOHABIK
aKKyMyNnATOPMEH yHnecimai.

Hyckay: akkyMynaTop ilwiHapa 3apafTanraH Kyinae

XKeTKizineai. AKKyMyNATOPAbIH TONbIK KyaTbiH Nanaanaxy

YLLIH OHbl anFalll peT naifanaHyaaH anfbiH TOMbIK

3apAATaHbI3.

TIUTUR-MOHABIK aKKYMYNATOPAbI NaiaanaHy Mep3imix

KbICKapTYCbI3 Ke3 KeNreH yakbiTra 3apsaTayra bonagbl.

3apafTay NPoLECiH Y3y akkyMynAaTOpAbIH 3aKbIMaanybiHa

aKenmengi.

Nutuit-uoHablk akkymynsatop "Electronic Cell Protection

(ECP)" (aneKTpoHAbIK aNeMeHTTep i KopFay) apKbinbl TEPeH,

3apAf KOFANTYAaH KopFarnFaH. AKKyMynAaTop 3apsbl )oK

bonca aneKTp Kypanbl KOPFaHbIC CXeMachl apKbibi
elipinepi: anmanbl-canManbl acnan backa Kosranmanabl.

» IneKTp Kypanbl aBTOMaTTbl OLUKEHHEH COH, KOCKbILL/
ewipriwTi eHAi 6acywbl 6onmaupI3. diiTnece
aKKYMYNIATOP 3aKbIMAaHybl MyMKiH.

KoKblCTapabl kanTa eHgey Typanbl Hyckaynapapl

OpbIHAAHBI3.

AKKYMYNATOPAbI WbIFapy

AxkymynatopabiH, (7) exi bekity backpllibl bap, onap
aKkyMynATop/bl allly nepHeciHiH (8) keaneiicok backinbin,
AKKYMYNATOPAbIH TYCiN KETYiHEeH cakTanabl. AKKyMynaTop
3NEKTP KypanblHAA OPHaTy/bl bonca, OHbl cepinmne xainblHaa
ycTan Typagpl.
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Akkymynsatopibl (7) wbirapy yuwix akkymynstopabl 6ocary
TyiMeciH (8) bacbiHbi3 xoHe akKyMyNATOPAbI ANEKTP
KypanbiHaH TapTbin WbiFapbiHbi3. Byn petre Kyw
CanMaHbi3.

AKKyMynATOpPAbIH, 3apAaTany Kyni MHGUKaTOPbI

AKKYMYNATOP 3apAfbl [eHTeHiHiH MHAnKaTopbiHaarbl (16)
KaCbIN TYCTi apblK AMOATAPbI akKyMynaTopabiK (7) 3apsag
NieHrerin kepceteni. Kayincisgik TypFbiCbiHaH 3apsg
[DeHreriH aNeKTP KypanblHbIH XXYMbICCbI3 KyHiHAe FaHa
Lwakplpyra bonagbl.

3apaa AeHreniH KepceTy YLUiH 3apsaa AeHreMiHiH,
WHAMKATOPbIHA apHanFaH TyimeHi (15) 6acbiHpbi3. MyHbl
aKKYMY/ATOP LWbIFApbINFaHaa Aa opblHaayra bonagpl.
3apAf AeHreniii MHOMKATOpbiHa apHa/FaH TyiMeHi (15)
backaHHaH keriH ewwbip xapblk oAbl xaHbaca, byn
aKKYMYNATOPAbIH, aKaynbl XX8He OHbl aybICTbIPY KAXeET
ekeHpiriH bingipeni.

Akkymynsrop Typi GBA 18V... (D1 cypeTiH KapaHbi3)

Xapbik aMoaTapbl Kyatbi
Y3iKci3 )apblK 3% Xacbin 60-100 %
Y3piKci3 )apblK 2% Xacbin 30-60%
Y3pgikci3 xapblk 1x xacbin 5-30%
KbinbinbiKray 3 xacbin 0-5%

Akkymynatop Typi ProCORE18V... (D2 cypeTin
Kapanbi3)

Xapbik guoaTapbl Kyatbi
Y3piKci3 )apblK 5x xacbin 80-100 %
Y3pgiKci3 )apblK 4x xacbin 60-80 %
Y3piKci3 )apblK 3% Xacbin 40-60 %
Y3piKci3 )apblK 2x Xacbin 20-40%
Y3pikci3 xapblK 1x xacbin 5-20%
KbinbinbiKray 1x xacbin 0-5%

Acnantbl anmactbIpy (A cypeTiH KapaHbi3)

» AKKYMYNATOPAbI 3NeKTP KyPanMeH ke3 KenreH
KYMbICTapAbl (MbICanbl, OpHaTY, KbI3MET KepceTy,
1.6.) 6actay anpbiHAa, COHAaN-aK, INEKTP Kypangbl
TacbiManpay xaHe caKray Ke3iHfe WbIFapbiHbi3.
KocKblLu/ewwipriluke Ke3aencok THio XKapakaTtaHy KayniH
Tyablpambl.

XKbinaam TapTbinatbiH byprbinay natpoHbiH (2) aitHany

barbiTbiHAA @ Dypay apKbinbl acnan opHaTbiNFaHbILLa

alblHbI3. ACManTbl OPHATBIHbI3.

XKbinaam TapTbinatbiH byprbinay natpoHblHbIH (2) TenkeciH

anHany barbiTbiMeH @ KONMEH MblKTan bekiTiHi3. byprbinay

naTpoHbI aBTOMATTHI Type bekitineai.

LLIanAabl XoHe XOoHKanapAabl copy

KopracblH bosy, Kelbip arall copTrapbl, MUHepanaap xaHe
meTannaap bap kenbip matepuaniapablH Wakbl
[LEeHCaynblKka 3usHabl 6onybl MyMKiH. LLIaHFa THio xeHe
LWaHAb! XKYTY NaiaanaHyLblaa HEMEeCe XaHbIHAAFbI
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aflamMaapfa anneprusanblk peakuusnapgbl xaHe/Hemece

TbIHbIC XO/MAAPbIHbIH aypPyNapblH TYAbIPYbl MYMKIH.

Kelbip wwaH Typnepi, acipece eMeH xaHe WwamLar

aralbIHbIH LWaHbI, aCipece, arallThl eHAeY KanfblKTapbiMeH

(xpomar, aralThl Kopray 3atbl) bipre KaHueporeHaep bonbin

ecentenefi. Acbectik Mmatepuan Tek KaHa MamMaHfapMeH

eHpenyi kepek.

~ JKyMbIC OPHbIHbIH, XaKCbl XKENAETINYiHe Ke3 XKeTKI3iHi3.

~ P2 cyari cbiHbINbIHAAFbI Fa3karapabl nanganaHy
VCbIHbINAADI.

OHzeneTiH MaTep1anfap YLWiH eniHisae KonaaHbinatbix

yiFapbiMaapabl nafanaHblHbI3.

» KyMbiC OpPHbIHAQ WaHHbIH, )KHHANMaybIH
Kaparanaupbi3. LLIaH oHai TyTaHybl MyMKiH.

Manpanany

Maipananyra eHpipy

AKKYMynaTopfibl OpHaTy

Hyckay: SnekTp KypanbiHpi3fa apHanMaraH akkyMynaTopzbl
nainanaHy Kate )yMbic icTeyiHe Hemece aNeKTp KYpParnblHbIH
3aKbIMAAHYbIHA anbin Kenyi MyMKiH.

AiiHany 0arbITbIHbIH aybICTbIPbIN-KOCKbILbIH (10) yALIbIKKa
BeKiTinreHiH xaHe yALbIKKa DepiK TWiN TYpraHblH Ce3reHile
canblHbI3. 3apaaTanFaH akkymynatopapl (7) pasbemra
BeKiTinreHiH xoHe pa3beMra TbiFbI3 THIM TypFaHbIH CE3reHLle
CanblHbI3.

bypay 6arbiTbiH petTey (B cypeTiH KapaHbi3)

A¥iHany 6arbITbiHbIH aybICTbIPbIN-KOCKbILbI (10) kemerimeH
aiHany bafbiTbiH entweyre 6onagpl. bipak KOCKbILWTbI/
ewipriwTi (11) backaHna byn MymkiH emec.

OH, XaKKa aitHany barbITbl: OypFbinay eHe WypynTapabl
Oypan bekiTy yiwiH aiiHany 6aFbITbIHbIH, aYbICTbIPbIM-
KockblilbliH (10) conFa TipenreHiue 6acbiHbi3.

Con xakka aiiHany b6afbITbl: bypaHaanap MeH
comblHAapabl bocaty Hemece bypan any yLiH aiHany
DarFbITbIHbIH aybICTbIPbIN-KOCKbILLbIH (10) OHFa Tipenrexiue
6acbiHpI3.

JKyMbIc peXxuMiH peTTey

9 Bypfbinay
ﬁ GSR:

AViHany MOMEHTIH peTTerill cakuHaHbl (3)
Kanaynbl aiiHany MOMEHTiHe OPHaTbIHbI3.

GSB:

JKyMbIC pexUMIEPiH aybICTbIPbIN-KOCKbILTHI (4) "Byprbinay"
GenriciHe OpHaTbIHbI3.

R bypay
; GSR:
o AVHany MOMEHTIH aybICTbIPbIN-KOCKbILTbI (3)
"bypay" 6enriciHe XbImKbITbIHbI3.
GSB:

YKyMbIC pexvMaepiH ayblCTbIpbIN-KOCKbILWTHI (4) "Bypay"
benriciHe OpHaTbIHbI3.
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AXbIpaTKbIL

INeKTP Kypanzbl KOCY YLuiH KOCKbIWThI/ewwipriwTi (11)
6achin TypbiHbI3.

XKapbik auoabl (9) kocy/ewwipy Kockbitbl (11) can Hemece
TOMbIK OaChiNFaHaa XaHbiM, )apblK XETKINIKCI3 KYMbIC
ailMaKTapblH XXapblKTaHAbIpyFa MyMKIHAIK bepeqi.

INEKTP Kypanzbl ewwipy YiLiH KOCKbILTbI/ewwipriwTi (11)
KibepiHi3.

CokkbiMeH byprbinay (GSB)

YKYMbIC PEXMMAIEPIH aybICTbIPbIN-KOCKbILLTI
(4) "CokxkbimeH OyprFbinay" benricive
XKbIMKbITbIHBI3.

AWHany MOMEHTIH opHaTy

KockpiwTbl/ewipriwTi (11) 6acy KyLuiH e3repte oTbipbim,
KOCbINFaH KypanablH aiHanbiMaap caHblH DipTiHaen petreyre
bonagbl.

Kockpiwbl/ewipriwTi (11) xai backaHaa, anektp Kypan
TeMeHipek arHanbIMaap CaHbIMEH XyMbic icTenai. bacy kyLwi
KyLLeMreHge aHany caHbl apTagbl.

AiiHany MOMEeHTiH anAblH ana Tanzay

AliHany MOMEHTiH anfiblH ana TaHaayra apHanfFaH peTTeriw
CcakuHaHbIH (3) kemeriMeH KaXeTTi aitHany MOMeHTiH 20
Kafam bowblHLWa anapiH ana TaHaayFa bonagbl. PeTrenret
anHany MOMEHTIHE XeTKeH/e 3NeKTP Kypanbl TOKTan kanagsl.

BepinicTii, MexaHMKanbIK TaHAanybl

» Bepinic aybICTbIPbIN-KOCKbILWbIHbIH (5)TOKTan TypFaH
Ke3fie Hemece 3NEKTP Kypanbl XXYMbIC icTen TypFaHaa
Ko3FanTyFra 6onagpl. [lereHMeH, OHbl TONbIK XKYKTeMe
Ke3iHge Hemece MaKCUManAbl XbiNAamabIKTa
OpbIHAAY Kepek.

1 6epinic:

TeMeH aliHanbiMaap caHbl; YIIkeH byprbinay AuameTpiMeH

Bypay Hemece XyMbIC icTey YLLiH.

Il 6epinic:

YKofapbl altHanbIMAap caHbl; Killi byprbinay AuameTpiMeH

KYMbIC iCTeY YLUiH.

Temneparypara Tayenfi apTbiK XXyKTeMeAeH KOpFaHbiC
MakcatbiHa Caikec nainfanaHcaHpl3, NeKTp KypanbiHa
apTbIK XYKTEME TyCneAi. KaTTbl XyKTenyae Hemece pykcar
eTinreH akKyMynATop XyMbiC TeMneparypachlHblH
arMarblHaH apTbin ANEKTP Kypanbl OLWiM XapblK A0 ANeKTP
KyParblHfa XbiNbINbIKTaRAbl. XKyMbICTbI anfacTblpyaaH
anfblH 3NEeKTP KypanblH CybITbIHbI3.

TepeH 3apag, XoFanTy KOpFaHbiCbl

Nutnit-nonabik akkymynatop "Electronic Cell Protection
(ECP)" (anekTpoHAbIK a7eMeHTTep i KopFay) apKbirbl TEPeH,
3apAL KOFaNTyAlaH KopFanfaH. AKKYMynaTop 3apsafbl )oK
bonca aneKTp Kypanbl KOPFaHbIC CXeMachl apKpinbl
eluipinepi: anManbl-canmanbl acnan backa Kosranmanapl.

Xbingam ewipy (Kickback Control)

XKbingam ewipy (KickBack Control) anektp

KypanbiH XaKcbIpak bakbinayfa

kickeack | Kemekrecepi xoaHe ocbinaiiwa KickBack

CONTROL J  Control KypanbiHCbI3 aneKTp

KypangapbiMeH canbiCTbIpFaHAa naiAanaHyuwbl

KOPFaHbICbIH Aa Kyweiiteai. Kespeiicok xaHe

KyTinMereH peTTe aneKTp Kypanbl 6ypFbl aliHanacbiHaa

aifHanca aneKTp Kypanbl ewwepi.

Kbinfam ewwipy anekTp KypanbiHAa Xapblk 410

KbIMbINbIKTAYbl APKbINbl KOPCETINEA.

Kaiita icke Kocy YIWiH aXbIpaTKbILWThI Xibepin, kaita

bacbiHpi3.

» Erep Kickback Control dhyHkuuscel akaynbi 6onca,
3neKTp Kypanbl 6yaaH bbinail KocbinMangbl. INeKTp
KYPanbiHbI3[bl TeK KaHa binikti MamaHFa xoHe
TYNHYCKA KOCanKbl benieKTepmMeH XeHAETIHi3.

MaipganaHy Hyckaynapbl

» Bepinic aybICTbIpbIN-KOCKbILIbIH HEMECE XYMbIC
peXUMAEPiH aybiCTbIPbIN-KOCKbIWTbI dPAANHbIM
TipenreHie XbINXbITbIHbI3 HEMece aHHanAbIPbIHbI3.
OWTNece aNeKTP KypanbiHa 3aKbIM KENTIPYiHi3 MYMKiH.

» JneKTp KypanbiH COMbIH/bypaHpaara Tek ewipinred
Kyige canblHbl3. AWHaMbIN XaTKaH XYMbIC Kypanaapb
CbIPFbIN KETYi MYMKIH.

Bypaybiw butrepai Hemece ambeban 6UT ycTaFbILLIbIH anbin

TacTay ywwiH KeMeKLWi Kypanabl narganaHyra bonagpl.

» LliaHbl ken KopLayAa XYMbIC icTereHpe anekTp
Kypanbl ictemei Kanybl MyMKiH. Erep anekTp Kypanbi
Ke3/eicoK icTemeili Kanca, Kemip KbINWbIKTbI Wewwin
OHbl TeKkcepiHi3 ("Kemip KbinwbIKTbl anMacTbipy”
beniMiH KapaHbi3).

TeXHUKanbIK KYTiM )KaHe KbI3MeT

Kbi3meT KepceTy xaHe Tasanay

» AKKYMYNATOPAbI 3NEKTP KypanMeH Ke3 KenreH
XKyMbICTapAb! (Mbicanbl, OpHaTY, KbI3MET KepceTy,
1.6.) 6actay anpbiHfa, COHAaN-aK, INEKTP Kypangbl
TacbiMangay xaHe caKray KesiHje WbiFapbiHbI3.
KoCKpblLL/eLWiprilKe Ke3AernCoK THI0 XKapakaTTaHy KayniH
TyAblpambl.

» XKakcbl api ceHimMai XYMbIC icTey yLiH 3neKTp Kypanbl
MeH XengeTKill TecikTi Tasa yCTaHbI3.

Kemip Kpinwakrapabl anMacTbipy (C cypeTiH KapaHbi3)
KeMmip KpiniuakTapablH y3bIHAbIFbIH 9p 2-3 ai caiblH
TEKcepin, KKeT bonca, Kemip KbiniuakTapabl
NIMaCTbIPbIHbI3.
ElwkatuaH ek 6ip kemip KbinLwakTbl anMacTbipMaHpi3!
Hyckay: Tek Bosch KoMnaHWACbIHAH CaTbiM anbiHFaH,
©HiMiHi3re apHanFaH Kemip KpiniakTapabl NanfanaHbiHpI3.
- KannakTapppl (6) apHaiibl raitka bypaybilineH
bocarbiHpI3.
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~ Cepinne KbICbIMbIHbIH aCTbIHAA TYPFaH KeMip
Kbiniwakrapzbl (14) anMacTbipbin, Kannakrapgl
KaiTanaH bypan bekiTiHi3.

Batapen xyMbic icTemeli xarca, Bosch anektp

KypanzapblHbIH OKINeTTi CepBUCTIK OpTanblFblHa BapblHbI3.

TyTbIHYIWbIFa KbI3MET KOpCeTy XoHe nainganaHy
KeHecTepi

KbI3mMeT KepceTy opTanblfbl HIMAI XKeHAeY XaHe OFaH
TEXHUKANbIK KbIBMET KOPCETY, COHAAN-aK KoCanKbl
BeniekTep Typanbl cypakTapra xayan bepeni. Kypamaac
bentwekTep HOMbIHILIA KECKIH MEH KOCanKbl benwekTtep
Typanbl ManimMeTTep TOMEHAEr MeKeHXan 00¥bIHLa
komxketimai: www.bosch-pt.com

Bosch kbiameTTik keHec bepy Tobbl bisaiH eHiMaep xaHe
ONap/blH KepeK-KapaKTapbl Typanbl cypakTapbiHpi3fa xayan
bepeni.

CypakTap Koto aHe Kocankpl bentuektepre Tancoipbic bepy
Ke3iHfe MiHAEeTTi Typae eHIMHIH hpManbIK
TaKTanwacbiHaarbl 10 TaHbanbl eHiM HeMipiH bepiHis.
OHpipyLwWi TananTapbl MEH HOPManapblHbIH CaKTanybIMeH
3NEKTP KYPanblH XeH[EeY XoHe KeNinai KbI3MeT KepceTy
bapnblk MeMnekeTTep aymMarbiHfa Tek “Pobept boww”
(h1pManblk HEMeCe aBTOpU3aLMANaHFaH KbI3MeT KBpCeTy
opTanbikTapbiHaa opbiHaanafbl. ECKEPTY! 3aHcbI3 xonmeH
SKeniHreH eHiMAEPLi Naifanary KayinTi, AeHCayNbIFbIHbI3Fa
3UAH KeNTipyi MyMKiH. OHiMAEPAI 3aHCbI3 Xacay XaHe
Tapary aKiMLINiK XXaHe KbINMbICTbIK TOPTiN HoMbIHLIA
3aHMeH KyaanaHapl.

KasakcraH

TyTbiHyWbINAPFa KeHec bepy xaHe LWarbiMAapabl Kabbingay
OpTanbifbl:

“Pobept bouw” (Robert Bosch) XLLUC

Anmarbl K.,

KasakcTaH Pecnybnukachi

050012

MypatbaeB k., 180 yi

“Tepmec” BO, 7 kabat

Ten.: +7(727) 3313100

®akc: +7 (727) 23307 87

E-Mail: ptka@bosch.com

CepBuCTIK KbI3MET KepceTy opTanbiKTapbl MeH kabbingay
MyHKTEPiHiH MEKeH-)XaKbl Typanbl TONbIK XaHe 63eKTi
aknapatTbl Ci3: www.bosch-professional.kz pecmu caiTran
anaanacbi3

Tacbimanpay

Byn nuTHiA-MoHAbIK akkyMynaTopnap KayinTi Tayapnapra
KoMblnaTblH Tanantapfa cai bonybl kepek. MarganaxyLubl
aKKYMYNATOPNapAbl KeLuee KOChIMLLA KyKaTTapChi3
TacbiMangan anagpl.

YwiHwi Tynranap (Mbicanbl, aye Keniri Hemece xibepy)
Opamara XaHe Mapkanapra KorblnaTbiH apHaibl Tanantapabl
caktay kepek. Xibepyre aanbiHaay kesinge kayinTi xyktepai
TacbiManzay MamaHbIMeH xabapnacy Kepek.
AkKyMynaTOpAbl KOpMyChl 3aKpiMaantaH bonca rFaHa
XibepiHi3. ALbIK TyHicnenepmi XKeniMaeHi3 xaHe
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aKKYMyNATOP/bl OpamMaa Ko3ranManTbiHaan opaHpl. Kaxer
bonca, KocbIMLLIA YNTTbIK epexenepi CakTaHpl3.

Kapere xapaty

X

Tek kana EO enpepi ywiu:

Eypona 2012/19/EU epexeci boibiHLLIa XapaMCbi3 IN1eKTp
Kypanmapbl xaHe Eypona 2006/66/EC epexeci bolbiHLIa
3aKbIMfaNnFaH Hemece ecki akkymynaTop/batapesnap benek
KMHANbIN KSAETe XKapaTblNybl KAKET.

INeKTp Kypanaapabl, akkyMynATopnapzab!,
KepeK-Kapakrapgbl xaHe opay
Matepu1anaapbiH 3KONOTUANbIK TYPFbAaH
[LypbIC yTUNU3aumManayra Tancbipy Kepek.
IneKTp Kypanaapzbl XaHe akkymynstopnapgb!/
barapesnapppl Yi KOKbICbIHA TaCTaMaHpI3!

Akkymynatopnap/6arapesnap:

TIUTHIA-HOHADBIK:

Tacbimanpay benimiHaeri Hyckaynapabl OpbiHAAHbI3
(kapaHpi3 , TacbiMangay”, bet 145).

Romana

Instructiuni de siguranta

Instructiuni generale de siguranta pentru scule
electrice

m AVERTIS- Cititi toate avertizarile,
instructiunile, ilustratiile si
MENT el i
specificatiile puse la dispozitie
impreuna cu aceasta scula electrica. Nerespectarea
instructiunilor mentionate mai jos poate duce la
electrocutare, incendiu si/sau vatamari corporale grave.
Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile in
vederea utilizarilor viitoare.
Termenul "sculd electrica" folosit in indicatiile de avertizare
se referd la sculele electrice alimentate de la retea (cu cablu
de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator (fard
cablu de alimentare).

Siguranta la locul de munca

» Mentineti-va sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
laaccidente.

» Nulucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot
aprinde praful sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Daca va este distrasd
atentia puteti pierde controlul.
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Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit prizei
electrice. Nu modificati niciodata stecherul. Nu
folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate la masa). Stecherele
nemodificate si prizele corespunzatoare diminueaza
riscul de electrocutare.

» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incalzire, plite
si frigidere. Exista un risc crescut de electrocutare
atunci cand corpul vd este impamantat sau legat la masa.

» Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

» Nuschimbati destinatia cablului. Nu folositi niciodata

cablul pentru transportarea sau suspendarea sculei
electrice ori pentru a trage stecherul afara din priza.
Feriti cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
componente aflate in migcare. Cablurile deteriorate
sau incurcate maresc riscul de electrocutare.

» Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor
adecvat pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.

» Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizdrii sculelor electrice poate duce la raniri grave.

» Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incaltaminte de siguranta antiderapanta, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.

» Evitati o punere in functiune involuntara. inainte de a
introduce stecherul in priza si/sau de a introduce

acumulatorul in scula electrica, de a o ridicasaudeao

transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita. Daca
atunci cand transportati scula electrica tineti degetul pe

intrerupdtor sau daca porniti scula electrica inainte de a o

racorda la reteaua de curent, puteti provoca accidente.
» inainte de pornirea sculei electrice indepartati clestii
de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie sau un
cleste atasat la 0 componenta rotativa a sculei electrice
poate provoca raniri.
» Nuvaintindeti pentru a lucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.

>

>

Astfel veti putea controla mai bine scula electrica in
situatii neasteptate.

Purtati imbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul si
imbracamintea de piesele aflate in miscare.
imbracamintea largd, parul lung sau podoabele pot fi
prinse in piesele aflate in miscare.

Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poluarii cu praf.

Nu va lasati amagiti de usurinta in operare dobandita
n urma folosirii frecvente a sculelor electrice si nu
ignorati principiile de siguranta ale acestora.
Neglijenta poate provoca, intr-o fractiune de secunda,
vatamari corporale grave.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor electrice

>

>

>

>

Nu suprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata acelui
scop. Cu scula electrica potrivita lucrati mai bine si mai
sigur in domeniul de putere indicat.

Nu folositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau oprita, este periculoasa si trebuie
reparata.

Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul daca este detasabil, inainte de a executa
reglaje, a schimba accesorii sau a depozita scula
electrica. Aceastd masura de prevedere impiedica
pornirea involuntara a sculei electrice.

Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experienta.

intretineti sculele electrice si accesoriile acestora.
Verificati alinierea corespunzatoare, controlati daca,
componentele mobile ale sculei electrice nu se
blocheaza, sau daca exista piese rupte sau deteriorate
care sa afecteze functionarea sculei electrice. inainte
de utilizare dati la reparat o scula electrica
defectapiesele deteriorate. Cauza multor accidente a
fost intretinerea necorespunzatoare a sculelor electrice.
Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de taiere intretinute cu grija, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai mica masura si pot fi
conduse mai usor.

Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt
scop decat pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.
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» Mentineti manerele si zonele de prindere uscate,
curate si feriti-le de ulei si unsoare. Ménerele si zonele
de prindere alunecoase nu permit manevrarea si controlul
sigur al sculei electrice in situatii neasteptate.

Manevrarea si utilizarea atenta a sculelor electrice cu

acumulator

» incarcati acumulatorii numai in incircitoarele
recomandate de producator. Daca un incarcator
destinat unui anumit tip de acumulator este folosit la
incarcarea altor tipuri de acumulator decat cele prevazute
pentru el, existd pericol de incendiu.

» Folositi numai acumulatori special destinati sculelor
electrice respective. Utilizarea altor acumulatori poate
duce la raniri si pericol de incendiu.

» Feriti acumulatorii nefolositi de agrafele de birou,
monede, chei, cuie, suruburi sau alte obiecte metalice
mici, care ar putea provoca suntarea bornelor. Un
scurtcircuit intre bornele acumulatorului poate duce la
arsuri sau incendiu.

» in cazul utilizarii gresite, se poate scurge lichid din
acumulator; evitati contactul cu acesta. in cazul
contactului accidental cu acesta, clatiti cu apa zona
afectata. in cazul contactului lichidului cu ochii,
consultati de asemenea un medic. Lichidul scurs din
acumulator poate produce iritatii ale pielii sau arsuri.

» Nu folositi un acumulator sau o scula electrica cu
acumulator deteriorat sau modificat. Acumulatorii
deteriorati sau modificati pot avea un comportament
imprevizibil care sa duca la incendiu, explozie sau sa
genereze risc de vatamari corporale.

» Nu expuneti acumulatorul sau scula electrica la foc
sau temperaturi excesive. Expunerea la temperaturi mai
mari de 130°C poate duce la explozii.

» Respectati toate instructiunile de incarcare i nu
reincarcati acumulatorul sau scula electrica cu
acumulator la temperaturi situate in afara domeniului
de temperaturi specificat in instructiuni. Incircarea
incorectd sau la temperaturi situate in afara domeniului
de temperaturi specificat ar putea cauza deteriorarea
acumulatorului si mari riscul de incendiu.

intretinere

» incredintati scula electrica pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri ca este mentinuta siguranta
sculei electrice.

» Nuintretineti niciodata acumulatori deteriorati.
intretinerea acumulatorilor ar trebui efectuata numai de
catre producator sau de catre furnizori de service
autorizati de acesta.
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Instructiuni privind siguranta pentru masini de

gaurit si masini de gaurit/insurubat

Instructiuni de siguranta pentru toate lucrarile

» Purtati aparat de protectie auditiva atunci cand
gauriti cu percutie. Expunerea la zgomot poate duce la
pierderea auzului.

» Tineti scula electrica de manerele izolate atunci cand
executati lucrari la care accesoriul de taiere sau
elementele de fixare pot intra in contact cu conductori
electrici ascunsi. Contactul accesoriului de taiere sau al
elementelor de fixare cu un conductor aflat ,.sub tensiune”
poate pune ,sub tensiune” componentele metalice
expuse ale sculei electrice si provoca electrocutarea
operatorului.

Instructiuni de siguranta in cazul utilizarii de burghie

lungi

» Nu lucrati niciodata cu o turatie mai mare decat
turatia maxima admisa pentru burghiu. La turatii mai
mari, burghiul se poate indoi daca este ldsat sa se
roteascd liber, fara a fiin contact cu piesa de lucru,
provocand vatamari corporale.

» incepeti intotdeauna giurirea cu o turatie mai mica si
varful burghiului sa fie in contact cu piesa de lucru. La
turatii mai mari, burghiul se poate indoi daca este ldsat sa
se roteasca liber, fara a fi in contact cu piesa de lucru,
provocand vatamari corporale.

» Exercitati forta de apasare numai coliniar cu burghiul
si nu apasati excesiv.Burghiele se pot indoi ceea ce
poate duce la ruperea lor sau la pierderea controlului,
provocand vatamari corporale.

Instructiuni de siguranta suplimentare

» Tineti ferm scula electrica. La strangerea si sldbirea
suruburilor pot aparea pentru scurt timp momente de
reactie puternice.

» Asigurati piesa de lucru. O piesa de lucru fixata cu
dispozitive de prindere sau intr-o menghind este tinutd
mai sigur decat cu mana dumneavoastra.

» Folositi detectoare adecvate pentru a localiza
conducte de alimentare ascunse sau adresati-va in
acest scop regiei locale furnizoare de utilitati.
Contactul cu conductorii electrici poate duce la incendiu
si electrocutare. Deteriorarea unei conducte de gaz poate
provoca explozii. Strapungerea unei conducte de apa
provoaca pagube materiale.

» inainte de a pune jos scula electrica asteptati ca
aceasta sa se opreasca complet. Dispozitivul de lucru se
poate agdta si duce la pierderea controlului asupra sculei
electrice.

» in cazul deteriorarii sau utilizrii necorespunzitoare a
acumulatorului, se pot degaja vapori. Acumulatorul
poate arde sau exploda. Aerisiti bine incaperea si
solicitati asistenta medicala daca starea dumneavoastra
de sanatate se inrdutateste. Vaporii pot irita caile
respiratorii.
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» Nudeschideti acumulatorul. Exista pericol de
scurtcircuit.

» in urma contactului cu obiecte ascutite ca de exemplu
cuie sau surubelnite sau prin actiunea unor forte
exterioare asupra sa, acumulatorul se poate deteriora.
Se poate produce un scurtcircuit intern in urma caruia
acumulatorul sa se aprinda, sa scoata fum, sa explodeze
sau sa se supraincalzeascd.

» Utilizati acumulatorul numai pentru produsele oferite
de acelasi producator. Numai astfel acumulatorul va fi

protejat impotriva unei suprasolicitdri periculoase.

Feriti acumulatorul de caldura, de
asemenea, de exemplu, de radiatii solare
continue, foc, murdarie, apa si umezeala. in
caz contrar, existd pericolul de explozie si
scurtcircuit.

» Opriti imediat scula electrica, in cazul in care
accesoriul se blocheaza. Fiti pregititi pentru
momente de reactie puternice care genereaza recul.
Accesoriul se blocheaza daca scula electrica este
sprasolicitata sau este inclinata gresit in piesa de lucru.

Descrierea produsului si a
performantelor sale
Cititi toate indicatiile si instructiunile de
siguranta. Nerespectarea instructiunilor si
indicatiilor de sigurantd poate provoca
electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.

Tineti seama de ilustratiile din partea anterioara a
instructiunilor de folosire.

Date tehnice

Masina de gaurit si insurubat cu

acumulator

Utilizarea conform destinatiei

Scula electrica este destinata insurubdrii si desurubarii de
suruburi i gduririi in lemn, metal, ceramica si material
plastic. GSB este destinata in mod suplimentar gauririi cu
percutie in caramidd, beton si piatra.

Componentele ilustrate

Numerotarea elementelor componente se referd la schita
sculei electrice de pe pagina grafica.

(1) Sistem de prindere a accesoriilor
(2) Mandrind rapida
(3) Ineldereglare pentru preselectarea cuplului de

strangere
(4) Selector mod de functionare

(GSB)
(5) Comutator de selectare a treptelor de turatie
(6) Capac

(7)  Acumulator

(8) Tastd de deblocare a acumulatorului

(9) Lampadelucru

(10) Comutator de schimbare a directiei de rotatie
(11) Comutator de pornire/oprire

(12) Maner (suprafata izolatd de prindere)

(13) Suport universal pentru biti”

(14) Perii de carbune

(15) Tastd pentru indicatorul starii de incarcare
(16) Indicator al starii de incarcare a acumulatorului

A) Accesoriile ilustrate sau descrise nu sunt cuprinse in setul
de livrare lard. Puteti gasi iile complete in
programul nostru de accesorii.

GSR 180-LI GSB 180-LI

Numdr de identificare 3601JF81.. 3601 JF83..
Tensiune nominald V= 18 18
Turatie de functionare in gol

- Treapta 1 de viteza rot/min 0-500 0-500
- Treaptaa 2-a de viteza rot/min 0-1.900 0-1.900
Numar de percutii rot/min - 0-27.000
Cuplu maxim de strangere, insurubare dura/ Nm 54/21 54/21
moale conform 1SO 5393"

@ maxim de gdurire (treptele 1 sia 2-a de vitezd)

- Lemn mm 35 85
- Otel mm 10 10
- Zidarie mm - 10
Sistem de prindere a accesoriilor 1,5-13 1,5-13
@ maxim de insurubare mm 10 10
Greutate conform EPTA-Procedure 01:2014" kg 1,6-2,6 1,7-2,7

160992A53A1(12.09.2019)

Bosch Power Tools



Romana | 149

Masina de gaurit si insurubat cu GSR 180-LI GSB 180-LI

acumulator

Temperatura ambianta recomandata in timpul £C 0...+35 0...+35

incarcarii

Temperatura ambianta admisa in timpul “C -20...+50 -20...+50

functionarii® si in timpul depozitarii

acumulatori recomandati GBA 18V... GBA 18V...

ProCORE18V... ProCORE18V...

ncarcatoare recomandate GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) in functie de acumulatorul folosit
B) putere mairedusa la temperaturi <0°C

Informatie privind zgomotul/vibratiile

Valorile zgomotului emis au fost determinate conform EN 62841-2-1.
Nivelul de zgomot evaluat dupa curba de filtrare A al sculei electrice este in mod normal: nivel de presiune sonora 88 dB(A);

nivel de putere sonora 99 dB(A). IncertitudineaK = 5 dB.
Poarta casti antifonice!

GSR 180-LI GSB 180-LI

Valorile totale ale vibratiilor a, (suma vectoriala a trei directii) si incertitudinea K au fost determinate conform EN 62841-2-1.

Gaurire in metal:

a, m/s? <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
Gaurire cu percutie in beton:

ay m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5

Nivelul vibratiilor si nivelul zgomotelor emise specificate in
prezentele instructiuni au fost masurate conform unei
proceduri de masurare standardizate si pot fi utilizate la
compararea diferitelor scule electrice. Acestea pot fi folosite
si pentru evaluarea provizorie a vibratiilor si zgomotului
emis.

Nivelul specificat al vibratiilor si al zgomotului emis se referd
la cele mai frecvente utilizari ale sculei electrice. In
eventualitatea in care scula electricd este utilizatd pentru
alte aplicatii, impreund cu alte accesorii decat cele indicate
sau nu, beneficiaza de o intretinere satisfacatoare, nivelul
vibratiilor si nivelul zgomotului emis se pot abate de la
valorile specificate. Aceasta poate amplifica considerabil
vibratiile si zgomotul de-a lungul intregului interval de lucru.
Pentru o evaluare exacta a vibratiilor si a zgomotului ar trebui
luate in calcul si intervalele de timp in care scula electrica
este deconectata sau functioneaza, dar nu este folosita
efectiv. Aceasta metoda de calcul ar putea duce la reducerea
considerabila a zgomotului pe intreg intervalul de lucru.
Stabiliti masuri de sigurantd suplimentare pentru protejarea
utilizatorului impotriva efectului vibratiilor, ca de exemplu:
intretinerea sculei electrice si a accesoriilor, mentinerea
caldurii mainilor, organizarea proceselor de munca.

Montare

» inaintea oricaror interventii asupra sculei electrice
(de ex. intretinere, schimbarea accesoriilor, etc.) cat
si in timpul transportului si depozitarii acesteia
extrageti acumulatorul din scula electrica. in cazul
actiondrii involuntare a intrerupatorului pornit/oprit
exista pericol de ranire.

incircarea acumulatorului

» Folositi numai incarcatoarele specificate in datele
tehnice. Numai aceste incdrcdtoare sunt adaptate la
acumulatorul cu tehnologie litiu-ion montat la scula
dumneavoastrd electrica.

Nota: Acumulatorul este partial incarcat la livrare. Pentru a

asigura functionarea la capacitatea nominald a

acumulatorului, inainte de prima utilizare, incarcati complet

acumulatorul in incarcator.

Acumulatorul litiu-ion poate fi incarcat in orice moment, fara

ca prin aceasta sa i se reducd durata de viata utila.

Intreruperea procesului de incircare nu afecteazi

acumulatorul.

Acumulatorul Li-lon este protejat impotriva descarcarii

profunde prin "Electronic Cell Protection (ECP)". Cand
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acumulatorul s-a descarcat, scula electrica este deconectata

printr-un circuit de protectie: dispozitivul de lucru nu se mai

misca.

» Dupa deconectarea automata a sculei electrice nu mai
apasati pe intrerupatorul Pornit/Oprit. Acumulatorul
s-ar putea deteriora.

Respectati instructiunile privind eliminarea.

Extragerea acumulatorului

Acumulatorul (7) este prevazut cu doud trepte de blocare,
care au rolul de a preveni caderea acumulatorului din scula
electricd in cazul apasarii involuntare a tastei de deblocare a
acumulatorului (8). Cat timp acumulatorul este introdus in
scula electrica, acesta este fixat in pozitie prin forta elastica
aunuiarc.

Pentru extragerea acumulatorului (7), apasa tasta de
deblocare (8) si extrage acumulatorul din scula electrica. Nu
forta.

Indicatorul starii de incarcare a acumulatorului

LED-urile verzi ale indicatorului stdrii de incdrcare a
acumulatorului (16) indica starea de incarcare a
acumulatorului (7) . Din considerente legate de siguranta,
verificarea starii de incarcare este posibild numai cu scula
electricd oprita.

Pentru indicarea starii de incdrcare, apasa tasta pentru
indicatorul starii de incdrcare (15). Acest lucru este posibil
si cand acumulatorul este scos din scula electricd.

Dacd, dupd apasarea tastei pentru indicatorul starii de
incarcare (15) nu se aprinde niciun LED, inseamna ca
acumulatorul este defect si trebuie inlocuit.

Tip de acumulator GBA 18V... (consulta imaginea D1)
LED-uri Capacitate

Aprindere continua de 3 ori cuiluminare  60-100 %
de culoare verde

Aprindere continud de 2 ori cuiluminare  30-60 %
de culoare verde

Aprindere continud o data cuiluminare  5-30%
de culoare verde
Aprindere intermitenta de 3 ori cu 0-5%

iluminare de culoare verde

Tip de acumulator ProCORE18V... (consulta imaginea
D2)

LED-uri Capacitate

Aprindere continud de 5 ori cuiluminare  80-100 %
de culoare verde

Aprindere continua de 4 ori cuiluminare  60-80 %
de culoare verde

Aprindere continud de 3 ori cuiluminare  40-60 %
de culoare verde

Aprindere continua de 2 ori cuiluminare  20-40 %
de culoare verde

Aprindere continud o datd cuiluminare  5-20%

de culoare verde

LED-uri Capacitate

Aprindere intermitenta o data cu 0-5%
iluminare de culoare verde

inlocuirea accesoriului (consulti imaginea A)

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
(de ex. intretinere, schimbarea accesoriilor, etc.) cat
si in timpul transportului si depozitarii acesteia
extrageti acumulatorul din scula electrica. in cazul
actionarii involuntare a intrerupatorului pornit/oprit
exista pericol de ranire.

Deschideti mandrina rapida (2) rdsucind-o in directia de

rotatie @ pana cand scula poate fi montata. Introduceti un

accesoriu.

Rotiti manual si cu forta mansonul mandrinei rapide (2) in

directia de rotatie @. Astfel, mandrina se va bloca automat.

Instalatie de aspirare a prafului/aschiilor

Pulberile rezultate din prelucrarea de materiale cum sunt

vopselele pe bazd de plumb, anumite tipuri de lemn,

minerale si metal pot fi daunatoare sanatatii. Atingerea sau

inspirarea acestor pulberi poate provoca reactii alergice si/

sau imbolnavirile cailor respiratorii ale utilizatorului sau a le

persoanelor aflate in apropiere.

Anumite pulberi cum sunt pulberea de lemn de stejar sau de

fag sunt considerate a fi cancerigene, mai ales im combinatie

cu materiale de adaos utilizate la prelucrarea lemnului

(cromat, substante de protectie a lemnului). Materialele care

contin azbest nu pot fi prelucrate decat de catre specialisti.

~ Asigurati buna ventilatie a locului de munca.

- Este recomandabil sa se utilizeze o masca de protectie a
respiratiei avand clasa de filtrare P2.

Respectati prescriptiile din tara dumneavoastra referitoare

la materialele de prelucrat.

» Evitati acumularile de praf la locul de munca. Pulberile
se pot aprinde cu usurintd.

Functionare

Punere in functiune

Introducerea acumulatorului

Nota: Folosirea unor acumulatori care nu sunt adecvati
sculei dumneavoastra electrice poate duce la deranjamente
functionale sau defectarea acesteia.

Asezati pe mijloc comutatorul de schimbare a directiei de
rotatie (10) pentru a preveni pornirea accidentald.
Introduceti acumulatorul incarcat (7) in maner pana cand
acesta se fixeaza perceptibil si este coplanar cu manerul.

Reglarea directiei de rotatie (consultati imaginea B)

Cu ajutorul comutatorului de schimbare a directiei de rotatie
(10) puteti schimba directia de rotatie a sculei electrice.
Atunci cand comutatorul de pornire/oprire (11) este apasat,
acest lucru nu mai este insa posibil.
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Bosch Power Tools



Functionare spre dreapta: Pentru gaurire si insurubarea de
suruburi, impingeti comutatorul de schimbare a directiei de
rotatie (10) spre stanga, pand la opritor.
Functionare spre stanga: Pentru slabirea, respectiv
desurubarea suruburilor si piulitelor, apasati spre dreapta
comutatorul de schimbare a directiei de rotatie (10), pana la
opritor.
Reglarea modului de functionare
Gaurire

g GSR:

Regleaza cuplul de strangere dorit cu ajutorul
inelului de reglare pentru preselectarea cuplului de strangere
(3).

GSB:

Pozitioneaza selectorul modului de functionare (4) in dreptul
simbolului ,Gaurire”.

insurubare
? GSR:
-
- Pozitioneaza inelul de reglare pentru

preselectarea cuplului de strangere (3) in
dreptul simbolului ,Insurubare”.
GSB:
Pozitioneazd selectorul modului de functionare (4) in dreptul
simbolului ,Insurubare”.

T Gaurire cu percutie (GSB)

Pozitioneaza selectorul modului de functionare
(4) in dreptul simbolului ,Gaurire cu percutie”.
Pornirea/oprirea
Pentru punerea in functiune a sculei electrice, apasati si
mentineti apasat comutatorul de pornire/oprire (11).
Lampa cu LED-uri (9) se aprinde atunci cand comutatorul de
pornire/oprire (11) este apasat usor sau complet si permite
iluminarea zonei de lucru in conditii de luminozitate
nefavorabila.

Pentru oprirea sculei electrice, eliberati comutatorul de
pornire/oprire (11).

Reglarea turatiei

Puteti regla fara trepte turatia sculei electrice pornite
exercitand o apasare mai puternica sau mai usoard a
comutatorului de pornire/oprire (11).

0 apdsare usoara a comutatorului de pornire/oprire (11)
determina o turatie mai scdzuta. Turatia creste odatd cu
cresterea fortei de apasare.

Preselectarea cuplului de strangere

Cu ajutorul inelului de reglare pentru preselectarea cuplului
de strangere (3) poti preselecta cuplul de strangere necesar
in 20 de trepte. Accesoriul se opreste imediat ce este atins
cuplul de strangere reglat.

Selectare mecanica a treptelor de turatie

» Puteti actiona comutatorul de selectare a treptelor de
turatie (5) in timp ce scula electrica este in stare de
repaus sau functioneazi la o turatie redusa. Totusi,
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aceasta nu trebuie sa functioneze la sarcina maxima
sau turatie maxima.
Treapta | de viteza:
Domeniu de turatii scazute; pentru executarea de gauri cu
diametre mari sau pentru insurubare.
Treapta a ll-a de viteza:

Domeniu de turatii inalte; pentru executarea de gauri cu
diametre mici.

Protectia la suprasarcina in functie de temperatura

Dacd este utilizata conform destinatiei, scula electrica nu
poate fi suprasolicitata. in caz de solicitare prea puternici
sau dacd se paraseste domeniul temperaturilor admise
pentru acumulator, scula electrica se va opri din functionare,
iar LED-ul acesteia se va aprinde intermitent. Lasa scula
electricd sa se raceasca inainte de a continua lucrul.

Protectie la descarcare profunda

Acumulatorul Li-lon este protejat impotriva descarcdrii

profunde prin "Electronic Cell Protection (ECP)". Cand

acumulatorul s-a descarcat, scula electrica este deconectata
printr-un circuit de protectie: dispozitivul de lucru nu se mai
misca.

Frana de siguranta (Kickback Control)

Frana de siguranta (KickBack Control)

asigura un control mai bun al sculei

electrice, sporind astfel protectia
utilizatorului, comparativ cu sculele
electrice fara KickBack Control. in cazul unei rotiri
bruste si imprevizibile a sculei electrice in jurul axei
burghiului, scula electrica se opreste.

Deconectarea rapida este semnalizata prin aprinderea

intermitentd a LED-ului de pe scula electrica.

Pentru repunerea in functiune, eliberati comutatorul de

pornire/oprire si actionati-| din nou.

» Daca functia Kickback Control este defecta, scula
electrica nu mai poate fi pornita. incredin;eazé scula
electrica in vederea repararii numai personalului de
specialitate, calificat in acest scop, care utilizeaza
piese de schimb originale.

KICKBACK
CONTROL

Instructiuni de lucru

» impingeti intotdeauna comutatorul de selectare a
treptelor de turatie, respectiv rotiti intotdeauna
comutatorul de selectare a modului de functionare
pani la opritor. in caz contrar, scula electrica se poate
deteriora.

» Amplasati scula electrica pe piulitd/surub numaiin
stare oprita. in caz contrar, accesoriile aflate in rotatie
pot aluneca.

Pentru extragerea capului de surubelnita sau a suportului

universal pentru capete de surubelnita se poate folosi o

sculd ajutatoare.

» Lucrul intr-un mediu foarte poluat, cu praf, poate
provoca defectarea sculei electrice. Daca scula
electrica se defecteaza brusc, demontati periile de
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carbune si examinati-le (consultati sectiunea
»inlocuirea periilor de carbune”).

intretinere si service

intretinerea si curitarea

» inaintea oricaror interventii asupra sculei electrice
(de ex. intretinere, schimbarea accesoriilor, etc.) cat
si in timpul transportului si depozitarii acesteia
extrageti acumulatorul din scula electrica. in cazul
actiondrii involuntare a intrerupatorului pornit/oprit
exista pericol de ranire.

» Pentru a putea lucra bine si sigur, mentineti curate
scula electrica si fantele de aerisire ale acesteia.

inlocuirea periilor de cirbune (consulti imaginea C)

Verifica lungimea celor doud perii de carbune la interval de

aproximativ 2-3 luni si inlocuieste-le daca este necesar.

Nu inlocui niciodata separat periile de carbune!

Observatie: Foloseste numai perii de carbune achizitionate

de lareprezentantele Bosch si care sunt destinate utilizarii

cu aceasta sculd electrica.

- Desfileteazd capacele (6) cu ajutorul unei surubelnite
adecvate.

~ Tnlocuieste periile de carbune fixate cu arcuri (14) si
infileteaza la loc capacele.

Dacd acumulatorul nu mai functioneaza, te rugam sa te

adresezi unui centru de service autorizat pentru scule

electrice Bosch.

Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si
consultanta clienti

Serviciul nostru de asistenta tehnica raspunde intrebarilor
tale atat in ceea ce priveste intretinerea si repararea
produsului tau, cat si referitor la piesele de schimb. Pentru
desenele descompuse si informatii privind piesele de
schimb, poti de asemenea sa accesezi: www.hosch-pt.com
Echipa de consultanta Bosch iti sta cu placere la dispozitie
pentru a te ajuta in chestiuni legate de produsele noastre si
accesoriile acestora.

in caz de reclamatii si comenzi de piese de schimb, te rugim
sa specifici neapdrat numarul de identificare compus din

10 cifre, indicat pe placuta cu date tehnice a produsului.

Romania

Robert Bosch SRL

PT/MKV1-EA

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti

Tel.: +40 21 405 7541

Fax: +4021 2331313

E-Mail: BoschServiceCenter@ro.bosch.com
www.bosch-pt.ro

Moldova
RIALTO-STUDIO S.R.L.
Piata Cantemir 1, etajul 3, Centrul comercial TOPAZ

2069 Chisinau

Tel.: + 373 22 840050/840054
Fax: + 37322840049

Email: info@rialto.md

Transport

Acumulatorii Li-lon integrati respecta cerintele legislatiei
privind transportul marfurilor periculoase. Acumulatorii pot
fi transportati rutier fara restrictii de catre utilizator.

in cazul transportului de catre terti (de exemplu: transport
aerian sau prin firmd de expeditii) trebuie respectate cerinte
speciale privind ambalarea si marcarea. In aceasta situatie,
la pregdtirea expedierii trebuie consultat un expert in
transportul marfurilor periculoase.

Expediati acumulatorii numai in cazul in care carcasa
acestora este intacta. Acoperiti cu banda de lipit contactele
deschise si ambalati astfel acumulatorul inct sa nu se poata
deplasa in interiorul ambalajului. Va rugam sa respectati
eventualele norme nationale suplimentare.

Eliminare
?74 Sculele electrice, acumulatorii, accesoriile si
7oX] ambalajele trebuie directionate catre o statie

de revalorificare ecologica.

Nu aruncati sculele electrice si acumulatorii/
bateriile in gunoiul menajer!

X

Numai pentru tarile UE:

Conform Directivei Europene 2012/19/UE sculele electrice
scoase din uz si, conform Directivei Europene 2006/66/CE,
acumulatorii/bateriile defecte sau consumate trebuie
colectate separat si directionate catre o statie de reciclare
ecologica.

Acumulatori/baterii:

Li-lon:

Varugam sd respectati indicatiile de la paragraful Transport
(vezi ,Transport”, Pagina 152).
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YKa3aHHA 3a CHTYPHOCT

00wwu ykasaHua 3a 6esonacHocT 3a
€NeKTPOUHCTPYMEHTH

A NPEQYNPEX- MpoueTeTe BCHUKK Npegynpexae-

HMA, YKa3aHHs, 3an03HaiTe ce ¢
LOEHUE

(hurypuTe U TeXHHUECKHUTE Xapak-
TEPUCTHKH, NPUNOXKEHN KbM eNeKTPOMHCTPYMeHTa. [1po-
MYCKM NPY CNa3BaHeTo Ha yKasaHWATa no-4ony Morar fja npe-
QIU3BMKAT TOKOB Y/Iap U/UNK TEXKK TPaBMHU.

CbxpaHABaiTe Te3n yKa3aHUA Ha CUTyPHO MACTO.
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/3non3BaHuAT N0-40oNy TEPMUH "eNeKTPOUHCTPYMEHT" ce OT-
HacA [0 3axpaHBaHK OT eNeKTpHUYeckaTa Mpexa enekTponH-
CTPYMEHTH (CbC 3axpaHBall kaben) v 10 3aXpaHBaHK OT aKy-
MynatopHa batepus enekTpOMHCTPYMeHTH (be3 3axpaHBall
Kaben).

BesonacHocT Ha paboTHOTO MACTO

» Ma3ere paboTHOTO CH MACTO UKCTO U A06PE OCBETEHO.
Pa3xBbpnaHu1Te WK ToMHM PaboTHK MecTa ca npeanoc-
TaBKa 3a MHUMAEHTH.

» He paboTeTe ¢ eneKTPOHHCTPYMEHTa B Cpefa C NOBH-
LIeHa ONACHOCT OT Bb3HUKBaHe Ha eKcnnosusa, B bnu-
30CT 10 NeCHO3ananuMH TEUHOCTH, Fa30Be UMK NPaxo-
06pa3zun matepuanu. Mo Bpeme Ha paboTa B eNeKTPOMH-
CTPYMEHTHTE Ce OTAENAT UCKPM, KOUTO MOraT fja Bbanna-
MEHST NPaxo0bpasHk MaTeprani Unu napu.

» [ipbKTe feua U CTPaHWUHK NHLA Ha 6e3onacHo pascTo-
fAHKUe, [OKaTO PaboTUTe C eNeKTPOUHCTPYMEHTA. AKO
BHMMaHKETO By bbie OTKNOHEHO, MOXe [1a 3arybuTe KoH-
TPONa Hafl eNEKTPOMHCTPYMEHTA.

be3onacHocT npu paboTa ¢ eneKTPHUECKH TOK

» LllencensbT Ha eneKTPOMHCTPYMeHTa TpA6Ba Aa e nop-
XOAALY 32 NON3BaHUA KOHTAKT. B HUKaKbB cnyyaii He
ce ionycKa U3MeHAHe Ha KOHCTPYKLUATA Ha Lience-
na. Koraro paboTute Cbc 3aHYNeHH eNeKTPOYPeaH, He
M3non3BaiiTe afanTepu 3a wencena. on3BaHeTo Ha
OPUTMHANHM LEMNCENU M KOHTAKTU HaMansABa pucka ot
Bb3HWKBaHE Ha TOKOB yaap.

» Wsbsarsaiite gonupa Ha TANoT0 Bu Ao 3a3emeHu Tena,
Hanp. Tpbbu, OTONNUTENHH ypeaH, NeUKH U XNagunHu-
uu. Korato 1AN10T0 BY € 3a3eMeH0, PUCKBT OT Bb3HUKBAHE
Ha TOKOB yaap € no-ronsm.

» lpenna3Baiite eNeKTPOMHCTPYMEHTA CH OT AbLXKA U
Bnara. [1pOHMKBAHETO Ha BOAA B €NEKTPOUHCTPYMEHTA
NoBMLLABa ONACHOCTTa OT TOKOB YAap.

» He u3non3paiite 3axpaHBalyus kaben 3a uenu, 3a Kou-
TO TO! He e npeaBuaeH. Hukora He u3non3saiite 3ax-
paHBawua kKaben 3a npeHacAHe, TerNeHe UK OTKaya-
BaHe Ha eneKTpouHcTpymeHTa. lMpepnassaiite kabena
OT HarpsABaHe, oMacnaBaHe, AONKP A0 OCTPH pbboBe
MNH 00 NOABHXHHM 3BEHa Ha MALUKHKU. [10BPEOEHH UnK
yCyKaHH kKabenu yBenuuaBat pucka oT Bb3HMKBaHe Ha To-
KOB yaap.

» Korato paboTtute C eneKTPOMHCTPYMEHT HaBbH, H3NON-
3BaiTe caMo YAbMKHUTENHHU Kabenu, NoaXoAALLM 3a pa-
60Ta Ha OTKpUTO. M3M0N3BAHETO Ha YABMKUTEN, Npef-
Ha3HaueH 3a paboTa Ha OTKPHMTO, HamManABa PUCKa OT Bb3-
HUKBaHE Ha TOKOB yaap.

» AKo ce Hanara U3non3BaHeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa
BbB BNaXXHa cpefja, H3NO0N3BaiiTe NpeAnaseH NpeKbCe-
Bay 3a yTeUHU ToKoBe. /13non3BaHeTo Ha npeanaseH
NpeKbcBay 3a yTeUHU TOKOBE HamanABa OMacHOCTTa oT
Bb3HWUKBAHE Ha TOKOB yaap.

be3onaceH HaunH Ha pabota

» Bbjere KOHUEHTPUPAHH, CliefeTe BHUMATENHO AedCT-
BHATA CH M NOCTbNBaIliTe NPEeANasnMBo U pa3ymHo. He
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M3MON3BaliTe eNeKTPOMHCTPYMEHTA, KOraTo cTe yMo-
PEHH UNHK NOA BNUAHUETO Ha HAPKOTHUHH BeLLEeCTBa,
anKoXon WNM ynoMBawyu nekapcTea. EAuH Mur pasces-
HOCT Npy paboTa ¢ enekTPOUHCTPYMEHT MOXE [ia UMa 3a
nocnencTBue U3KNIOUUTENHO TEXKKU HapaHABAHKA.
Pabortete ¢ npeanassawio pabotHo obnekno. Buharu
HoceTe Npefna3Hu ounna. HoceHeTo Ha nofxoaALM 3a
NON3BaHNA eNeKTPOMHCTPYMEHT U M3BbpLUBAHATA AeH-
HOCT TMYHW NPeanasHu CPeCTBa, KaTo AuXaTenHa Macka,
3/1paBU NTTHO3aTBOPEHN 00YBKM CbC CTabUNEH rpai-
hep, 3alLMTHA Kacka WM LWyMo3arnyLuTeny (aHTudo-
HW), HaMansABa pucka OT Bb3HUKBaHe Ha TPYAO0Ba 310M0-
nyKa.

W3bAarBaiiTe onacHOCTTa OT BKNIOUBaHE Ha eNeKTPOHH-
CTPyMeHTa o HeBHMMaHHe. Mpeau aa BKNiouuTe LWwen-
cena B KOHTaKTa MNK1 Aa nocTaBuTe 6atepuaTa, KakTo U
NPy NpeHacsAHe Ha eNneKTPOMHCTPYMEHTa, ce yBepsa-
BaiiTe, Ue NyCKOBUAT NPEKbCBay € No3uLuaA "nsknioue-
HO". HOCEHETO Ha eneKTPOUHCTPYMEHTH C NPbCT BbPXY
MyCKOBUA NPeKbCBayY WK NOfABaHETO Ha 3aXPaHBaLLo
HanpexeHWe, AOKATO NYCKOBUAT NPEKbCBAY € BKNIOUEH,
yBenMuaBa onacHoCTTa OT TPY0BU 3M10MOMYKK.

» Mpepu fa BKNIOUKUTE €NEKTPOMHCTPYMEHTA, Ce yBeps-

BaiiTe, ue CTe OTCTPAHMNHN OT HEro BCHUKH NOMOLLHH
MHCTPYMEHTH M FaeuHM KniouoBe. [TOMOLLEH UHCTPY-
MEHT, 3abpaBeH Ha BbPTALLO Ce 3BEHO, MOXE [1a NPUUMHK
TPaBMH.

» U3bsarsaiite HeecTecTBEHHUTE MONOXKEHUA HA TANOTO.

Paborete B cTabunHO NoNoXeHHe Ha TANOTO U BbB BCe-
KW MOMEHT noaabpXXainTe paBHoBecHe. Taka Liie MoXe-
Te f1a KOHTPONMpPaTe eNeKTPOUHCTPYMEHTa No-Aobpe 1 no-
6e30MacHo, ako Bb3HUKHE HEOUaKBaHa CUTyaLua.

» Pabortete c noaxoaswo obnekno. He pabotete ¢ wu-

POKM ApeXH UNK yKpaleHua. [ipbXKTe KocaTa U Apexu-
Te cM Ha 6e30nacHo pa3cTosHMe OT ABUXKELLH Ce 3Be-
Ha. LLInpokuTe fpexu, yKpawweH1aTa, LbAruTe KOCU Morat
[Na bbaat 3axBaHaTH ¥ YBNEUEHU OT BbPTALLM Ce 3BEHa.

» AKO e Bb3MOXXHO H3NON3BAHETO HA BbHLUHA acNUpaLy-

OHHa CHCTEMa, Ce YBepABaliTe, ue TA € BKoUeHa 1
(hyHKLMOHMPa H3NPaBHO. 13M0N3BaHETO Ha acnupaLu-
OHHa CMCTEMa HaMafisiBa PUCKOBETE, [Ib/KaLLKW Ce Ha OT-
nenauyM ce npu pabota npaxose.

» [106poTo no3HaBaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa Bcneac-

TBME Ha YecTa paboTa c Hero He e NOBOJ 3a HAManABa-
He Ha BHUMaHHeTO 1 npeHebpersaHe Ha MepKuTe 3a
6e3onacHoct. EHO HeBHUMATENHO IENCTBIUE MOXE f1a
NPean3BHKa TEXKM HapaHABaHUA CaMO 3@ YaCTH OT CEKYH-
nata.

TpHXNKBO OTHOLIEHHE KbM €NEeKTPOUHCTPYMEHTUTe
» He npetoBapBaiTe eneKkTpoMHcTpymenta. U3nons-

BalTe eNEeKTPOUHCTPYMEHTHTE caMo Cbobpa3Ho TaX-
HOTO NpeAHa3HaueHue. LLle pabotute no-nobpe u
no-6e3onacHo, Koraro 13nonssare NoAXOAALINA eNeKTPO-
MHCTPYMEHT B 3a[1a[IEHKA OT NPOU3BOAUTENA IUANA30H Ha
HaToBapBaHe.

Bosch Power Tools
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» He nanon3sgaiite eneKTPOMHCTPYMEHT, UHHTO NYCKOB
npeKbcBauy e NoBpeAeH. ENekTpouHCTPYMEHT, KOUTO He
MOXe [ia bbaie M3KNIOUBAH U BKOUBAH MO NPEABUAEHHUA
0T NPOWU3BOAMTENA HAUKH, e OMaceH 1 TpAbBa fa bbae pe-
MOHTUPAH.

» Mpepu pa u3BbpLIBaTE KAKBUTO U Aa € feHHOCTH o
eNeKTPOUHCTPYMEHTa, Hanp. HacTpoiiBaHe, CMAHA Ha
paboTeH MHCTPYMEHT, KaKTo U KoraTo ro npubupare,
M3KNIOUBaNTe Lencena ot KOHTaKTa, pecn. U3BaXaan-
Te 6aTepuATa, aKo € Bb3MOXHO. Tasu MApKa Npemaxsa
0MacHOCTTa OT 33/leHCTBaHe Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTA NO
HEeBHWUMaHKe.

» CbxpaHsABaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE Ha MeCTa, Kb-
[eTo He Morat Aa 6bAaaT gocturuaty ot geua. He po-
nyckaiTe Te fja 6bAaT H3NON3BaHH OT NULA, KOUTO He
Ca 3ano3HaTH ¢ HauWHa Ha paboTa ¢ TAX U He ca npoue-
NK Te31 MHCTPYKLMK. KoraTto ca B pblieTe Ha HEOMUTHH
noTpebuTenu, enekTPOMHCTPYMEHTHTE MoraT Aa bbaart us-
KNMIOUMTENHO OMaCHK.

» Mopabpxaiite fobpe eNeKTPOUHCTPYMEHTHTE CH M aK-
cecoapute um. lpoBepsABaiiTe Aany NOABWKHUTE 3BE-
Ha yHKLMOHUPAT be3yKOPHO, fanK He 3aKNHHBAT, Aa-
NW MMa cUyNeHH UK NOBPEAEHH AeTaiNu, KOUTO Hapy-
LIABAT UK U3MEHAT YHKLUKTE Ha eNeKTPOUHCTPY-
meHTa. peau fa M3non3earte eNeKTPOMHCTPYMEHTa,
ce norpuxere NoBpeAeHUTe AeTainu fa 6baar pemMoH-
THpaHK. MHOro 0T TPYA0BKTE 3N0MONYKHM Ce Ab/KaT Ha
Hemobpe NofbpXKaHW eNeKTPOMHCTPYMEHTH W YPeau.

» MopabpxaiiTe pexeLyuTe HHCTPYMEHTH BUHArK fobpe
3aTOUeHH M YKCTH. [Jobpe noaabpKaHUTE PEXELLN UHCT-
PYMEHTH C OCTPU pbOOBE OKa3BaT No-Manko CbNpoTHBNE-
HWe U ce BOAAT N0-NEeKO.

» W3non3BaiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE, AONMbIHUTEN-
HUTe NpUcnocobnexus, paboTHUTE HHCTPYMEHTH U T.
H., Cbobpa3Ho HHCTPYKUMKTE Ha NpousBoguTend. Mpu
TOBa ce cbobpa3ABaiiTe U C KOHKPeTHUTE PaboTHM yC-
NOBHA U ONepaLyuu, KOUTO TPAGBA Aa u3NbHUTe. U3-
NOA3BAHETO Ha eN1EeKTPOMHCTPYMEHTH 3a Pa3NUYHK OT
NpeBUAEHUTE OT NPOM3BOAMTENS NPUMOXKEHUSA MOBULLIA-
Ba OMACHOCTTA OT Bb3HWKBAHE Ha TPYL0BM 3M10MOMNYKH.

» lMopabpxaiTe APHLKKHUTE U PbKOXBATKUTE CYXH, YUHCTH
¥ HeOMacneHH. XnbaraBuTe APbXKK U PbKOXBATKU HE
no3BonABar besonacHata pabota v 06POTO KOHTPONUPa-
He Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA NPU Bb3HUKBAHE Ha HEOUaK-
BaHa CUTyaums.

TPUKNHUBO OTHOLIEHHE KbM aKyMYNaTOPHU

€NeKTPOUHCTPYMEHTH

» 3a3apexaaHeTo Ha akymynaTopHuTe 6atepuu usnon-
3BailTe CaMo 3apAAHHUTE YCTPOICTBA, NPenopbUBaHU
oT npou3BoAuTens. Korato U3nonasare 3apsgHH yCT-
POMCTBA 3a 3apex/aHe Ha HeNoaXOAALLM aKyMyNaTopHH
6arepuu, CblLeCcTBYBa ONACHOCT OT Bb3HMKBAHE Ha Mo-
xap.

» 3a 3axpaHBaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE U3NOoN3-
BaiiTe CaMo NpPeABHAEHNTE 3a CbOTBETHHA MOAEN aKy-
MynaTtopHu 6atepuu. V3Mnon3BaHETo Ha PasnMUHK aky-

MynatopHu batepuu Moxe Aa Npean3BMUKa TPYAOBa 3M10-
nonyka 1/unu noxap.

» MpepnasBaiite HeU3non3BaHUTe akyMmynaTopHu bare-
]PMM OT KOHTaKT C FoneMH UK ManKu MeTanHu npegme-
TH, Hanp. KNamepH, MOHETH, KIoUOoBe, MMPOHH, BUHTO-
Be W Ap.N., Tbil KaTo Te MOraT fa NPeAN3BUKAT KbCO Cb-
eauHeHue. [locnefcTBMATa OT KbCOTO CbeMHEHNe MoraT
na bbaar usrapaHUA U1 noxap.

» pu HenpaBUNHO H3NON3BaHe OT aKyMynaTopHa 6are-
puA OT Hesl MOXe Ja u3Teuye enekTponut. U3bareaiite
KOHTaKTa ¢ Hero. AKo Bbnpeku ToBa Ha Koxata Bu no-
nagHe eneKTPONMT, U3nnakHeTe MACTOTO 06UNHO ¢ BoO-
na. Ako eneKTponuT nonagHe B ounte By, cnep Hesa-
6aBHO 06MNHO H3NNaKBaHe NOTbpCeTe NOMOLL, OT ne-
Kap. EnekTponuTbT MoXe a Npean3BMKa U3rapaHuaA Ha
KoXara.

» He usnonssaiite akymynatopHa b6atepus unu enekrpo-
MHCTPYMEHT, KOUTO ca NOBPefeH!H UMK C U3MEHeHa
KOHCTPYKUMA. [MOBPEeAEeHN UK M3MEHEHU aKyMyNaTOPHH
baTepuu Morat fia ce Bb3nnaMeHsT, eKCI0AUPaT Uiu aa
Npefu3BUKaT HapaHABAHKA.

» He n3naraitte akymynaropHara 6arepus Ha BUCOKH
TemnepaTtypu UNKu orbH. M3naraHeTo Ha OrbH UNK Temne-
patypv Hag 130 °C Morat fja Npean3BMKaT eKCMI03uK.

» CnasBaiiTe BCHUKH YKa3aHHA 3a 3apeX/iaHe Ha aKymy-
natopHata 6atepus; He Al 3apeXaanTe, ako Temnepa-
Typarta i e H3BbH jHana30Ha, N0COUEH B MHCTPYKLUU-
Te. HenpaBniHOTO 3apexaaHe unu 3apexaaHeTo npu
TeMnepatypy U3BbH AONYCTUMUA AMana3oH Morar fia yB-
penAT batepuaTa M yBENMUaBaT oNacHOCTTa oT Noxap.

Mopabpxane

» [lonyckaiTe peMOHTbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTHTe Bu
/Aia ce U3BbPLUBA CaMo OT KBaNnW(ULMpaHH cneyuanuc-
TH M CaMO C U3MON3BAHETO Ha OPUTMHANHU PEe3ePBHU
yacTy. o T031 HaUMH Ce rapaHTMpa CbxpaHsBaHe Ha be-
30MaCHOCTTA HA eNEKTPOUHCTPYMEHTA.

» Hukora He peMOHTHpaliTe NOBPeAeHH aKyMynaToOpHU
barepuu. PeMOHTLT Ha akymynaTopHu batepuu Tpsbea
[1a Ce U3BbPLLBA CaMO OT MPOM3BOAMTENS UM OT OTOPU3H-
paH CepBu3.

Yka3aHuun 3a 6esonacHa pabota 3a 6opmalLuHm U
BUHTOBEPTH

WHcTpyKumK 3a 6e3onacHoCT 3a BCAKAKBH @HHOCTH

» Hocere 3awura 3a ywute npu yaapHo npobusane. /13-
NaraHeTo Ha LyM MOXe Aa MpuuMHK 3aryba Ha cnyxa.

» KoraTto u3nbnHaBate onepawuus, Npu KOATO CbLeCTBY-
Ba ONACHOCT PaBOTHUAT HHCTPYMEHT UNK hUKcaTopuTe
Morar ja 3acerHar CKpUTH nog, NoBbpXHOCTTa NPOBOA-
HULY NOA HaNpeXXeHue, JONUPaiiTe eNeKTPOUHCTPY-
MeHTa camMo A0 eNeKTPONH3UPaHHTE NOBbPXHOCTH Ha
pbKOXBaTKHMTE. [1pH KOHTAKT HA PEXKELLNA MHCTPYMEHT
WK GhMKcaTopa C NPOBOAHWK MO HANPEXeHHe e Bb3-
MOXHO HanpexeH1eTo Aa ce Npedase no MeTanHuTe fe-
TalNW Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA M TOBA Al MPefIN3BHKa TO-
KOB yaap.
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WHcTpyKumu 3a 6e3onacHocT Npu 3non3BaHe Ha AbAru
6ypruu

» Hukora He paGoTeTe npu no-BMcoKa OT MaKCMManHara
cKopocT 3a bypruaTa. [1py No-BUCOKM CKOPOCTH byprus-

Ta MOXe [1a Ce OrbHe, aKo 1 Ce NO3BO/NH fla Ce BbPTH CBO-
60aHO be3 KOHTAKT C eTaina, a ToBa MOXe Ja oBee 10
NepCoHanHo HapaHsBaHe.

» BuHaru ctapTupaiite npo6uBaHe Np1 HUCKK CKOPOCTH
M ¢ BbpXa Ha bypruaTa B KOHTAKT ¢ getaina. [1pu no-
BMCOKM CKOPOCTH Dyprusita MoXe [1a ce OrbHe, aKo i ce
N03BO/NK [1a Ce BbPTH CBOOOAHO be3 KOHTAKT C AeTaina, a
TOBa MOXe fia [0BE/ie 0 NEPCOHANHO HapaHsABaHe.

» Mpunaraiite HaTHCK CamMo N0 NpaBa NUHKA KbM bypru-
ATa M He HaTHCKaiiTe TBbPAE MHOro.bypriute Morat aa
Ce OrbHaT ¥ T0Ba fla JOBE/e [0 CuynBaHe uiu 3aryba Ha
KOHTPON, BOAELLO0 10 NEePCOHANHO HAapaHABaHe.

[onbnHUTENHN yKa3aHHA 3a 6e3onacHoCT

» [pbXTe eneKTPOMHCTPYMeHTa 3apaBo. [1py 3aBuBaHe
11 pa3BMBaHE Ha BUHTOBE MOraT PA3KO [1a Bb3HUKHAT CH-
HU peakUMOHHU MOMEHTH.

» Ocurypsasaiite 06pabotBaHua getaiin. [letaiin, 3axsa-
HaT C NoAX0ALLM NPHUCTIOCOBEHUsA UK CKobH, e 3acTo-
NOPEH M0 3[PaBO 1 CUTYPHO, OTKOMKOTO, aKO r0 IbPXKUTE
C pbKa.

» U3non3Baiite noaxoaAwM npubopy, 3a ia OTKpUeTe
€BEHTYaNnHo CKPUTH NOJ NOBbPXHOCTTa TpbGonpoBo-
[IM, UK ce 06bpHETe KbM CbOTBETHOTO MECTHO CHab-
[MUTENHO APYXKECTBO. BNIM3aHeTo B CblPMKOCHOBEHHE C
NPOBOMHHLM MO HAMPEXEHWE MOXe [a NPEeAU3BMUKa MO~

ap Y TOKOB yaap. YBpex/aaHeTo Ha ra3onpoBoj MOXe fa

[I0BE/1e 710 eKCN03KA. YBPEXIaHeTo Ha BOAONPOBO.
NPEeAM3BUKBA 3HAUMTENHW MATEPHATHH LLETH.

» Mpeau fa ocTaBUTe €NEKTPOHHCTPYMEHTA, U3UaKBail-

Te BbPTEHETO fja Cnpe HambiHO. B NpoTUBEH cnyyan 13-

NON3BaHUAT paboTeH UHCTPYMEHT MOXe f1a 10NPe Apyr
npeaMeT 1 la Npeau3BrKa HEKOHTPONIMPAHO NPeMecTBa-
He Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA.

» [pu noBpexpaaHe U HenpaBUHA eKCnnoaTayus ot
aKymynatopHata 6atepus Morar fa ce OTAENAT napu.
AKymynaTtopHaTta 6aTepus Moxe Aa ce 3ananu unu ga
ekcnnoaupa. Morpuxete ce 3a 406po NpoBeTpsBaHe u
NpY ONNaKBaHWA ce 00bpHETe KbM Nnekap. Mapute Morat
[1a Pa3[Pa3HAT AUXaTeNHUTE MbTULLA.

» He otBapsiite akymynatopHara barepus. CblLecTByBa
OMacHOCT OT Bb3HWKBAHE Ha KbCO CbeMHEHHE.

» AkymynatopHata 6aTepus Moxe Aa 6bae noBpeseHa
OT OCTPH NPeAMETH, Hanp. NUPOHU UMK OTBEPTKH, UK
OT cunHK yaapu. Moxe f1a bbae Npean3BUKaHo BbTPeLL-

HO KbCO Cb€JMHEHUE U aKyMyNnaTOpHaTa 6aTepI/1FI MOXe fia

ce 3ananu, fja 3anyLuu, ja eKCrnoaupa uiv aa ce nper-
pee.

» W3nonsBaiite akymynatopHara 6atepus camo B npo-
BYKTH Ha npousBoauTens. Camo Taka T € npeanaseHa
OT OMAcHO 3a HeA NPeToBapBaHe.
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NpepnnasBaitte akymynatopHara barepus ot
BUCOKM TEMNepaTypH, Hanp. BCNeACTBUE Ha
NPOAbLMKUTENHO U3NaraHe Ha AUPEKTHa
CNbHYEBa CBETNIHHA, OrbH, MPbCOTHA, BOAA U
oBna)xHABaHe. VIMa 0NacHOCT OT eKCMNo3KA U
KbCO CbefIUHEHHE.

» AKO pabOTHHAT MHCTPYMEHT Ce 3aKNHHH, He3abaBHO
U3KNIoYBaiTe eneKTpouHCTpymenTa. bbaere nogror-
BEHH 32 roNieMH PeaKL{MOHHH MOMEHTH, KOHTO NPeaus3-
BMKBAT OTKaT. PabOTHUAT UHCTPYMEHT Brokupa, ako
€N1EKTPOUHCTPYMEHTBT CE NPETOBAPHM MK Ce 3aKaHTH B
obpaboTBaHuA feTann.

OnucaHue Ha NPOAYKTA U AeHHOCTTa

MpoueTeTe BHUMATENHO BCUUKH YKA3aHUA U
MHCTPYKLMK 3a 6esonacHocT. ponycku npu
CMa3BaHeTo Ha MHCTPYKLMKUTE 3a besonacHocT
1 yKa3aHusTa 3a paboTa morar ia MMart 3a noc-
NEfICTBME TOKOB yaap, NOXap /W TEXKN
TPaBMU.
Mons, umaiiTe npeasua U30bpaxkeHuaTa B NpeHaTa yacT Ha
PbKOBOACTBOTO 3a paborta.

MpeaHasHaueHKe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa

ENeKTpoMHCTPYMEHTBT € NpeaHa3HaueH 3a 3aBUBaHeE 1 pas-
BWBaHe Ha BUHTOBE, KaKTo 1 3a NpobKBaHe B TbpBO, MeTar,
KepamUuHu MaTepuani v nnactmacu. Mopenst GSB ocBeH
TOBA € NMOAXOAALL 1 32 YAAPHO NPobKUBaHe B TyXnH, BETOH 1
KaMeHHHW MaTepuany.

WU30bpa3enu eneMeHTH

HomepupaHeTo Ha eNeMeHTHTE Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA Ce
0THaCA 10 M30bPKEHUATA Ha CTPAHULMTE C UrypHuTe.

(1) THesmo
(2) NarpoHHHK 3a 6bp30 3axBallaHe
(3) MMpbCTeH 3a NpeaBapUTENHO yCTaHOBABAHE Ha BbPTA-

LM MOMEHT

(4) MNpeskniousaten 3a pexuma Ha pabota
(GSB)

(5) MpesknouBaTten 3a npefaBKuTe

(6) Kanak

(7)  AxkymynatopHa batepus

(8) OcBoboxmaBaliy byToHW 3a akymynaTopHara bate-
pus

(9) PaborHa namna

(10) MMpeBKntouBaTen 3a Nocokara Ha BbpTeHe
(11) Myckos npekbcBay

(12) PbkoxBaTka (M30M1MPaHN NOBbPXHOCTH)
(13) YHuBepcaneH abpxau butose”

(14) BbrneHoBu yeTku

(15) ByToH CTeneH Ha 3apeaeHOCT Ha akyMynaropHara ba-
Tepua
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(16) MHaukaTop 3a akymynaTopHata barepus A) MU3obpaseHute Ha UrypUTe U ONUCAHHTE AOMBNHHTENHH
npucnocobnexus He ca BKNIOYEHH B CTaHAAPTHATa OKOMN-
NeKTOBKa Ha ypefa. 3uepnateneH CNMCbK Ha fONbAHUTEN-
HUTe NpucnocobneHna Moxere Aa HamepHTe CbOTBETHO B
KaTanora H1 3a AOMbIHKTENHH NpHCNocobnexus.

TexHuuecku AaHHHU

AKyMynaTopeH BUHTOBbPT GSR 180-LI GSB 180-LI
KatanoxeH Homep 3601JF81.. 3601 JF83..
HomuHanHo HanpexeHue V= 18 18
CKOpOCT Ha BbpTeHe Ha NpaseH Xof

- 1.Mpepaska min* 0-500 0-500
- 2.TMpepaska min’* 0-1900 0-1900
YecroTa Ha ypapuTe min’* - 0-27000
Makc. BbpTALL MOMEHT TBbPZI0/MEKO 3aBUHT- Nm 54/21 54/21

BaHe cbrnacHo IS0 5393"
Makc. inameTbp Ha npobusanna oteop (1. 1 2. npeaaska)

- [bpBo mm 35 35
- BcromaHa mm 10 10
- Ba3upapua mm - 10
lHesno 1,5-13 IL5=ilg
Makc. auameTbp Ha BUHTOBETE mm 10 10
Terno cbrnacHo EPTA-Procedure 01:2014% kg 1,6-2,6 1,7-2,7
lpenopbunTenHa Temneparypa Ha OKonHata “C 0...+35 0...+35
cpefia npy 3apexaaHe
PaspelueHa Temnepatypa Ha OKo/HaTa cpeaa R -20...+50 -20...+50
npy pabota® 1 npu cknagmpaxe
lpenopbunTenH1 akyMynaTopHu batepum GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
[TpenopbunTenHu 3apsagHU YCTPOUCTBA GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) B 3aBMCHMOCT OT U3MON3BaHaTa akyMynatopHa barepus
B) orpaHuueHa MowyHocT npu Temneparypu <0 °C

WHdopmauua 3a U3NbuBaH WyM U BUOpaLuu
CTOMHOCTHTE Ha EMUCKM Ha LIYM ca yCTaHOBEHM cbrnacHo EN 62841-2-1.

PaBHMLIETO A Ha reHEpPUPAHKA LLIYM OT eNEKTPOMHCTPYMEHTA 0BUKHOBEHO €: paBHHLLE Ha 3BYKOBOTO HanaraHe 88 dB(A);
MoLLHOCT Ha 3Byka 99 dB(A). HeonpegeneHocTK = 5 dB.

Pabortere ¢ wymosarnywmurenu!

GSR 180-LI GSB 180-LI

lMbNHaTa CTORHOCT Ha BUOpauuuTe &, (BEKTOpHATa CyMa No TPUTe HanpasneHua) U HeonpeaeneHocTTa K ca onpenenexu cbr-
nacHo EN 62841-2-1.

MpobueaHe B MeTan:

a, m/s <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
YnapHo npobusaxe B beToH:

a, m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5
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lMocoueHuTe B TOBA PbKOBOACTBO 3a eKCMoaTalua HUBO Ha
BUOpaLMKTE M CTOMHOCT Ha BMUCHSA Ha LLYM Ca U3MEepPeHU
CbIMacHo NpoLeaypa, onpeaeneHa u MoXe fia CnyXu 3a
CpaBHABaHE C APYr1 eNeKTPOMHCTPYMEHTH. Te ca noaxoas-
LY CbLLIO TaKa 3a NpeBapHTENHa OLiEHKa Ha EMUCHUTE Ha
BUOpALMHM 1 LiyMm.

lMocoueH1Te HUBO Ha BUDPALIMMTE U CTOMHOCT Ha EMUCUM Ha
LWYM Ca NPEACTABUTENHU 32 OCHOBHUTE NPUNOXEHUA HA
€NeKTPOMHCTPYMeHTa. AKo 0baue eneKTPOMHCTPYMEHTLT Ob-
e U3NON3BaH 3a 1pyrut AMHOCTH, C Pa3NUUHK PAbOTHU UHC-
TPYMEHTH N 6e3 HeobX0aMMOTO TEXHHUECKO 00CyXKBaHe,
HUBOTO Ha BUOPALIMMTE U CTOMHOCTTA HA EMUCHM Ha LLYM MO-
Xe 1a ce pa3nuuasart. ToBa b1 MOrMo 3HAUMTENHO f1a YBeNH-
uu BUOPALIMKMTE U1 LLIyMa Npe3 Nepuo/a Ha NoN3BaHe Ha enex-
TPOWHCTPYMEHTA.

3a No-TOUHOTO OLIEHABaHE Ha BUDpaLuuTe U Liyma TpabBa fia
Ce OTUMTaT U NEPUOAMTE, B KOUTO ENEKTPOUHCTPYMEHTLT €
U3KMtoUueH unu paboTu Ha npaseH xoA. Toa by Morno aHauu-
TEMHO [1a HaManu eMUCHUTE Ha BUOPALIMK 1 LLIyM NPe3 nepu-
0[1a Ha NON3BaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

lpeanuceaiiTe JOMbAHWTENHU MEPKH 3a MPeana3BaHe Ha
paboTelLus C eNeKTPOMHCTPYMEHTA OT Bb3[IeHCTBMETO Ha
BUOpaLMKTE, HanpKUMep: TeXHUUECKo 0BCNyXKBaHe Ha enekT-
POMHCTPYMEHTA U PabOTHUTE MHCTPYMEHTH, NOAAbPXKAHE Ha
pbLeTe TONNM, LienecbobpasHa opraHu3auus Ha pabotHuTe
CTbNKK.

MoHTtupaHe

» Mpeau fa U3BbpLIBaTE KAKBUTO U 4 € AeHHOCTH N0
eneKTPOMHCTpYMeHTa (Hanp. TexHuuecko obenyxsa-
He, CMAHa Ha PabOTHNA HHCTPYMEHT K T. H.), KOraTo ro
TPaHCNOPTHPaTe UMK CbXpaHaABaTe, AeMOHTHpaliTe
aKkymynaropHata 6atepua. CbliecTByBa ONacHOCT OT Ha-
paHsBaHe Npu 3a[eiCTBaHe Ha NYCKOBMA NPEKbCBau Mo
HEBHWUMaHHe.

3apexpaaHe Ha akymynaTopHata batepus

» U3non3Baiite camo nocoueHute B pa3aena TexHuuec-
KW AaHHU 3apAHHN yCTpoiicTBa. Camo Te3n 3apsfHH yCT-
poicTBa ca NOAXOAALLM 33 U3M0oN3BaHaTa BbB Bawua
€N1EKTPOUHCTPYMEHT NUTUEBO-MOHHA aKyMynaTopHa bare-
pus.

Yka3zaHue: AkymynatopHarta 6atepus ce J0CTaBA UaCTUUHO

3apefeHa. 3aja AOCTUTHETE Mb/HUA KanauuTeT Ha akymyna-

TopHara batepus, Npeau NbPBOTO i M3MON3BaHe A 3apeeTe

[IOKpaW B 3apALHOTO YCTPOWCTBO.

NuTeBO-iOHHaTa aKyMynaTopHa batepus Moxe fia bbae 3a-

pex[aHa no BcAko BpeMe, 6e3 ToBa fla CbKpallasa ibnroT-

panHoCcTTa i. [MpeKbcBaHe Ha 3apPEXAAHETO ChLLO He 1 Bpe-

Iu.

NUTMEBO-HOHHATa akyMynaTopHa batepus e 3aluTeHa cpe-

Ly AbNbOoKO pa3pexaaHe upes enekTpoHHaTa cucTema

"Electronic Cell Protection (ECP)". Mpu pa3pexaaHe Ha aky-

MynatopHarta batepus enekTPOUHCTPYMEHTLT Ce U3KNouBa

OT NpeanaseH npekbcBay: PaboTHUAT UHCTPYMEHT cnupa aa

e ABXKH.
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» Cnep aBTOMaTHYHOTO U3KNIOUBAHE Ha eNEeKTPOUHCTPY-
MeHTa He NPoAbMKaBaiiTe Aa HaTHCKaTe NYCKOBHA
npekbcBay. AkymynatopHata batepus moxe aa bbae
noBpeseHa.

Cna3BaiiTe yka3aHusTa 3a bpakyBaHe.

WU3BaxxpaaHe Ha akymynaTopHara 6atepus
AxymynatopHara barepus (7) e ¢ ABe cTeneHn Ha 0CBo6OX-
[laBaHe, C KOeTO Ce NPeaoTBPATABA U3NAAAHETO 1 NPU HaTUC-
KaHe 1o HeBHMMaHHe Ha aebnokupalums bytoH (8). Korato
aKymynaropHara batepus e nocTaBeHa B eN1eKTPOUHCTPY-
MEHTa, Ce NPUObPXKA B HYXHATa NO3ULIMA OT NPYXHUHA.

3a u3BaxzaHe Ha akymynaropHara batepus (7) HatucHeTe
byToHa 3a ocBoboxaaBaHe (8) v u3gbpnaliTe akyMynaTopHa-
Ta batepus CTPaHUUHO OT eneKTPOMHCTpyMeHTa. MpH ToBa
He npunaranTe cuna.

WUupaukaTop 3a akymynatopHara 6atepus

3eneHunTe CBETOAMOAM HA MHAMKATOPA 3a aKyMynaTopHara
barepusa (16) nokassar cTerneHTa Ha 3apeieHOCT Ha akyMy-
naropHara barepus (7). Mopaau cbobpaxeHs 3a CUrypHOCT
NpOoBepKara Ha CTeNeHTa Ha 3apefeHoCT € Bb3MOXHa Camo
KOraTto eneKTpOUHCTPYMEHTLT € B NOKOW.

3a /1a BUOMTE CTeMeHTa Ha 3apeieHOCT Ha batepusaTa, HaThC-
HeTe byToHa (15). ToBa € Bb3MOXHO CblLi0 U NPKU U3BaAEHa
akymynaropHa barepus.

AKo cnep HaTUcKaHe Ha byToHa (15) He CBETH HUTO eaunH
cBeTofMo, aKyMynatopHara batepus e nospefeHa v Tpabsa
na bbae 3ameHeHa.

AkymynatopHa 6atepus mogen GBA 18V... (Bx. chur. D1)

Cseroanoau Kanauurer
HenpekbCcHaTo CBETEHE 3% 3eNeH0 60-100 %
HenpekbcHaTo CBETEHE 2% 3eNeH0 30-60 %
HenpekbCcHaTo CBETEHE 1% 3eneHo 5-30%
Mwuraiua cBeTn1Ha 3x 3eneHo 0-5%

AkymynaropHa 6arepus moaen ProCORE18V...
(Bx. chur. D2)

Cseroanoau Kanauurer

HenpekbcHaTo cBeTeHe 5x 3eneHo 80-100 %
HenpekbcHaTo cBeTeHe 4 x 3eneHo 60-80 %
HenpekbcHato cBeTeHe 3x 3eneHo  40-60 %
HenpekbCcHaTo CBETEHE 2% 3eNneHo 20-40%
HenpekbcHato cBeteHe 1x 3eneHo  5-20%
Murawya ceetnnHa 1x 3eneHo 0-5%

CMAHa Ha HHCTPYMEHT (BX. chur. A)

» Mpenu fa M3BbpLIBaTE KAKBUTO M Aa € feHHOCTH No
eNeKTPOUHCTPYMeHTa (Hanp. TeXHHYecKo obcnyxea-
He, CMAHA Ha PabOTHNUA MHCTPYMEHT U T. H.), KOraTo ro
TPaHCNOPTHPATE HAHK CbXpaHABaTe, feMOHTHpaTe
aKymynatopHara 6atepus. CblieCTByBa ONacHOCT OT Ha-
paHABaHe Npu 3a[iencTBaHe Ha NyCKOBKA NpeKbcBay no
HEBHMMaHKe.
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PasTBopete narpoHHKKa 3a 6bp30 3axBallaHe (2) upes 3a-
BbpTaHe B N0CoKa @, 10KaTO PADOTHUAT MHCTPYMEHT MOXeE
na bbfie nocTaBeH. Bkapaiite MHCTPYMEHTa.

3aBbpTeTe CHIHO Ha PbKa BTy/KATa Ha MaTPOHHHKa 3a 6bp3o
3axBatlane (2) B nocokara Ha BbpTeHe @. Taka NaTpOHHH-
KbT aBTOMATMUHO 3axBallla PabOTHUA MHCTPYMEHT.

Cucremasa npaxoynasaHe

MpaxoBe, oTaENAWM Ce Npu 0b6paboTBaHETO Ha MaTep1anu

KaTo CbibpXKallit 0n0Bo bou, HAKOM BUAOBE AbPBECHHA, MU-

Hepanu ¥ MeTanu Morart ja bbaar onacHu 3a 3gpaseTo. Koh-

TaKTbT 10 KOXaTa UK BAMLIBAHETO Ha TakMBa NPaxoBe Morat

[ NPeM3BUKaT anepruuHin PeakLnm u/unu 3abonsBaHus Ha

[QINXaTeNnHUTE NbTHLA Ha PaboTeLLMA C eNEKTPOMHCTPYMEHTA

UNK HaMUPALLY Ce HabnM3o NuLa.

Onpenenenun npaxose, Hanp. OTAeNALLMTe ce npu 0bpaboT-

BaHe Ha byk 1 1bb, ce cunTar 3a KaHLeporeHH1, 0cobeHo B

KOMBWHaLMA C XMMUKa/M 3a TPETUPaHe Ha ibPBEeCHHa (Xpo-

Mart, KoHcepBaHTH 1 ap.). [lonycka ce 0bpaboTBaHETO Ha Cb-

[IbpXKalLy a3bect MaTepuany camo 0T CbOTBETHO 0DyUeHH

KBanuULUMpaHu nuLa.

- OcwurypsBaiite f0bpo NpoBeTpsABaHe Ha paboTHOTO MAC-
T0.

- [lpenopbuBa ce M3NON3BAHETO HA AWXaTENHa Macka ¢
untbp ot KNac P2.

CnasBaiTe Ban1paHuUTE BbB Baluara cTpaHa 3akoHOBM pa3no-

penbu, Banuaxu npu 0bpaboTBaHe Ha CbOTBETHUTE MaTepHa-

nn.

» W3barsaiite HaTpynBaHe Ha Npax Ha paboTHOTO MACTO.
[paxbT MOXe NECHO [1a Ce CAaMOBb3MNAMEHH.

Paborta c eneKTpoMHCTpyMeHTa

MyckaHe B ekcnnoartauus

MocTaBAHe Ha akymynaTopHarta 6atepus

YkasaHue: /13non3BaHeTo Ha akyMynaTopHu batepuu, Kouto
He ca npeaHa3HaueHu 3a Baluua enekTPOMHCTPYMEHT, MOXe
[1a Npean3BKKa HeNpPaBMIHOTO My (YHKUMOHHUPaHe UnK aa
ro noBpeau.

lNocTaBeTe NpeBKMtoyYBaTeNs 3a NOCoKaTa Ha BbpTeHe (10) B
CpeHO NONOXeHHe, 3a f1a NPefoTBPATUTE BKIOUBAHE N0
HeBHWUMaHKe. [locTaBeTe 3apefieHata akymynaTtopHa bare-
pua (7) B pbKoxBaTKara, [I0KaTo YCETUTE OTUETNIMBO NpeLl-
paKBaHe W akymynatopHara batepus bbjie 3axBaHaTa 3[jpaBo
B pbKOXBaTKara.

HactpoiiBaHe Ha nocokaTa Ha BbpTeHe (BX. cour. B)

C nomoliTa Ha npeskntouBatens (10) MoxeTe aa cMeHsATe
nocokarta Ha BbpTeHe Ha eNeKTPOUHCTPYMeHTa. ToBa obaue
He e Bb3MOXHO NPK HaTUCHAT NYCKOB Npekbeaay (11).
BbpTreHe HapAcHO: 3a npobuBaHe 1 3aBUBaHE Ha BUHTOBE
HaTUCHETE NPEeBK/IOUBATENA 3a NOCOKaTa Ha BbpTeHe (10)
110 yNop Hansgo.

BbpreHe HanABoO: 3a pa3BWUBaHE Ha BUHTOBE M ralKK HaTUC-
HeTe NpeBKNouBaTeNA 3a Nocokara Ha BbpteHe (10) Haasc-
HO 10 ynop.

WU360p Ha pexuma Ha pabota

Mpobusane
q

GSR:

HacTpoliTe npbcTeHa 3a BbpTALMA MOMEHT (3)
Ha XenaHus BbPTALL MOMEHT.
GSB:

MocTaBeTe NpeBKOYBATENA 32 PEXMMA Ha paboTa (4) Ha
cumBorna "MpobuBaHe”.

BuntoBe
% GSR:
- [MocTaBeTe NpbCTeHa 3a HACTPOWKa Ha U3bop
Ha BbpTALY MOMeHT (3) Bbpxy cumBona "3a-
BUHTBaHe".
GSB:

lMocTaBeTe NpeBKoUBaTeNs 3a pexuma Ha pabota (4) Ha
cuMBONa "3aBMHTBaHE".

YnapHo npobusane (GSB)

lMocTaBeTe NPEBKNIOUBATENA 3@ PEXMMA Ha pa-
6ota (4) Ha cumBona "YaapHo npobusaHe".

BKniouBaHe U U3KNIOYBaHe

3a BKNIOYBaHE Ha eNIeKTPOUHCTPYMEHTA HAaTUCHETE U 3af-

pbXTe MyckoBMA npekbeaay (11).

CBeToanofbT (9) CBETH NMPU YACTUUHO MK HAMBIHO HaTHC-

HaT nyckoB npekbcaay (11) v npu HebnaronpuaTHA CBeT-

NIMHHW yCnoBuUA I'IOﬂOﬁpFIBa BMAWUMOCTTA B 30HATA Ha paﬁOTa.

3a /1a M3KNIOYMUTE ENEKTPOMHCTPYMEHTA, OTMYCHETE MyCKO-
BWA Npekbesay (11).

PerynupaHe Ha CKOPOCTTa Ha BbpTeHe

MoxeTe be3cTeneHHo a perynupare CKopocTTa Ha BbpTeHe
Ha eneKTPOUHCTPYMEHTA N0 BpeMe Ha paboTa B 3aBUCUMOCT
OT CHIaTa Ha HaTUCKa BbPXY MyCKOBMSA Npekbesay (11).
Mo-neK HaTUCK BbpXy MyckoBKA npekbeeay (11) Boan fo no-
HUCKa CKOPOCT Ha BbpTeHe. C yBennuaBaHe Ha HaTUCKa Ha-
pacTBa 4 CKOpOCTTa Ha BbpTeHe.

PerynupaHe Ha BbpTALMA MOMEHT

C nomolLiTa Ha NPbCTEHa 3a HACTPOMKa Ha BbPTALLMA MOMEHT

(3) moxeTe 1a HACTPOUTE NPEABAPUTENHO HeobXxoaUMHUs

BbPTALL MOMEHT Ha 20 cTeneHu. Mpu AoCTUraHeTo Ha u3bpa-

HUA BbPTALL MOMEHT PAaDOTHUAT UHCTPYMEHT CRMpa.

MexaHHueH pesyKTop

» MoxeTe Aa npeBKnioUBaTe NPeAaBKUTE C NPEBKNIOY-
Batens (5) B NOKO# UNK OKATO eNEeKTPOUHCTPYMEHTBLT
pabotu. Bce nak ToBa He TpAbBa fja ce npaBu nog nbn-
HO HaTOBapBaHe WNH NPU MaKCUManHa CKOpPOCT Ha
BbpTEHe.

I npepaBka:

HWCbK AMana3oH Ha CKOPOCTTa Ha BbpTeHe; Npu paboTa CbC

CBpeLNa c ronaM AMaMeTbp UK Npu 3aBUBaHE.

Il npepaBka:

Bucoka ckopocT Ha BbpTeHe; 3a I'IpO6VIBaHe CbC cBpeanac
ManbK AnameTbp.

160992A53A[(12.09.2019)
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TemneparypHa 3awuTa cpelly npeToBapBaHe

Mpu non3saHe cbobpasHo NpeaHasHAUEHHETO U UHCTPYKLK-
WTE B TOBa PbKOBO/CTBO €N1EKTPOMHCTPYMEHTBT He MOXe fia
Obae npetosapeH. Mpu TBbp/E roNAMO HaToBapBaHe UNu
NPy U3NK3aHe OT JOMYCTUMHUS TeMNepaTypeH WHTepBan Ha
aKymynaropHara batepus eNneKkTpOUHCTPYMEHTDBT CE U3KMH0Y-
Ba W CBETOAMO/bT My 3arouBa fia Mura. lpeau Aa NPoab/KH-
Te paboTa, U3uakaiTe eNneKTPOMHCTPYMEHTBT 1a CE OXNaaM.

3awura cpelly MbHO paspexaaHe

NUTHEBO-HOHHATa aKyMynaTopHa batepus e 3aluTeHa cpe-
Ly AbnboKo paspesxaaHe upes enekTpoHHaTa cucTeMa
"Electronic Cell Protection (ECP)". Mpu pa3pexaaHe Ha aky-
MynaTopHarta batepus eneKTpOMHCTPYMEHTBT Ce U3KMIouBa
OT NpeanaseH NpekbcBay: PaboTHUAT UHCTPYMEHT cnupa aa
ce ABUXM.

Bbp3o uskntousake (KOHTPON Ha OTKaTa)

Cucrtemara 3a 6bp30 U3KniouBaHe

(KickBack Control) ocurypaBa no-go6up

KOHTPON Hajj eNeKTPOHHCTPYMEHTA M Taka

NOBHMILABA CUTYPHOCTTa Ha oneparopa B

cpaBHeHue ¢ enekTpouHcTpymeHTH 6e3 KickBack

Control. Mpu BHe3anHo 1 HenpeABUAEHO 3aBbpTaHe Ha

€eNeKTPOUHCTPYMEHTA 0KOMO 0CTa Ha CBPENOoTo eNneKT-

POMHCTPYMEHTBT Ce U3KNIOYBA aBTOMATHUHO.

PexuMbT Ha 6bp30 U3KMIOUBAHE LLE CE MOKAXE Upe3 MUraHe

Ha LED Bbpxy eneKTpoMHCTPYMeHTa.

3a NOBTOPHO BKMIOUBaHe OTMyCHETE NYCKOBUA NPEKbCBAY

11 OTHOBO r0 HaTUCHETe.

» Ako ynkuuaTa Kickback Control e noBpeaeHa, enek-
TPOMHCTPYMEHTBLT He MoXKe fia 6baie BKnioueH. flonyc-
KaliTe PeMOHTbT Ha eNEeKTPOMHCTPYMEHTa Aia Ce H3Bbp-
LIBa CaMO OT KBaNHHLUPAHN TEXHHLK U CaMO C U3-
non3BaHe Ha OPUrMHANHU Pe3ePBHHU YacTu.

KICKBACK
CONTROL

YKa3anua 3a pabora

» lpemecTBaiiTe NpeBKNOYBaTENA 3a NPpefaBKuTe,
pecn. 3aBbpTaiiTe NPeBKNOYBATENSA 32 PEXXUMA Ha pa-
60Ta BUHaru Ao ynop. B npot1BeH cyuait €neKTpOMHCT-
PYMEHTBT MOXe fla bbaie NoBpefeH.

» [locTaBsiiTe eNEKTPOMHCTPYMEHTA Ha rNaBaTa Ha BUH-
Ta/raiikata camo KOrato e W3KntueH. BbpTawumar ce
paboTeH MHCTPYMEHT MOXE [1a Ce U3METHE.

3a/1a AeMOHTUpaTe HaKpaiHHLM 3a 3aBHBaHe/pa3B1BaHe

UMW YHUBEPCANHOTO FHE3/0 3a HAKpPaNHWLM, MOXeTe Aa U3-

non3eare NoMOLLEH UHCTPYMEHT.

» PaGorara B cunHO 3anpalleHa cpeAa Moxe Aa Npeauns-
BMKa CNMpaHe Ha eNeKTPOABUraTens Ha eNneKTPOUHCT-
pyMeHTa. AKO eneKTPOMHCTPYMEHTBT Cipe BHE3amnHo,
AEMOHTHUPAliTe BbINEHOBUTE UETKH U ' NpoBepeTte
(BuxTe paspen "CMAHa Ha BbIMepofHH UeTku").
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MopabpxaHe U cepBU3

MopanbpKaHe U NOUUCTBAHE

» Mpepu fa M3BbpLIBaTE KAKBUTO H Aa € feHHOCTH No
€NeKTPOUHCTPYMeHTa (Hanp. TeXHUuecko obcnyxpa-
He, CMAHa Ha PabOTHHUA MHCTPYMEHT U T. H.), KOraTo ro
TPaHCMOPTHPaTe UMK CbXPaHsABaTe, AeMOHTHPalTe
aKymynatopHara 6atepus. CblecTByBa ONacHOCT OT Ha-
paHsiBaHe Npu 3aeiCTBaHe Ha NYCKOBMA NPEKbCBau Mo
HeBHMMaHKe.

» 3apa pabotute kauecTBeHo U be3onacHo, noaabp-
KailTe eneKTPOMHCTPYMEHTa U BEHTHNALHOHHUTE MY
OTBOPH UHCTH.

CmsAHa Ha BbrnepogHuTe uetku (BX. dur. C)
lpoBepABaliTe [b/XMHATA HA BbINEHOBUTE UETKW NPUONK-
3WUTENHO BEAHDLX Ha 2—-3 Mecelia 1 Npu HeobXoaUMOCT I 3a-
MeHANTe.

HuKora He 3aMeHslTe caMo efjHaTa BbIMEHOBA YeTKa!

Ykasanue: 13non3BaiTe CaMo OpUrMHaNHU BbIMEHOBH YeT-

Ku Ha Bosch, kouTo ca npefHasHauenu 3a Baluns enektpo-

MHCTPYMEHT.

- PasBwitte 1 nemMoHTHpaiiTe kanaukute (6) ¢ nogxoasLLa
oTBEpTKa.

— 3ameHeTe Ham1paLLKTe ce NOA EeNCTBMETO Ha MPYXHHHA
cvna BbmeHoBH ueTku (14) 1 0THOBO HaBHITE Kanauku-
Te.

AKo akyMynaTopHata batepus ce NoBpeau U1 u3xabu, mo-

nsi, 0bbpHETE Ce KbM 0TOPU3MPaH CePBH3 3a NIEKTPOMHCT-

PYMeHTH Ha bou.

KnueHntcka cny»6a M KOHCYNTaLua 0THOCHO
ynotpebara

CepBH3bT LLE OTTOBOPH Ha BbMPOCHTE BK OTHOCHO PEMOHTH
1 NoAAPbXKKA Ha 3aKyNeHUA 0T Bac NpoayKT, KakTo U 0THOC-
HO Pe3epBHHM UacTH. [TOKOMMOHEHTHM UepTeXu U MHOPMa-
LiMA 32 PE3EPBHUTE YaCTH Lie OTKPHETE W Ha: www.bosch-
pt.com

EKMMbT No KOHCYNTaUMA 0THOCHO ynoTpebara Ha Bosch wie
By nomorHe ¢ ynoBoncTB1e npy BbNPOCH 3a HaLLKTe NPo-
NIYKTK 1 TEXHUTE aKCecoap.

Mons, npu BbNPOCH U NPy NOpbUBaHe Ha PE3ePBHU YacTh
BWHaru nocouaite 10-UudpeHns KaTanoxeH Homep, U3nu-
CaH Ha Tabenkara Ha ypefa.

bbnrapus

Robert Bosch SRL

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti, Romania

Ten.: +359(0)700 13 667 (Bbnrapcku)
®akc: +40212 331 313

Email: BoschServiceCenterBG@ro.bosch.com
www.bosch-pt.com/bg/bg/
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TpaHcnopTupaHe

BkntoueHnTe B OKOMMNNEKTOBKATA NUTUEBO-MOHHM aKyMyny-
TapoHu baTepuu ca B 0b6xBaTa Ha M3MCKBAHMATA Ha HOPMa-
TUBHWUTE AOKYMEHTH, KacaelLwy NPoAYyKTH C NOBMLLEHa onac-
HoCT. AKyMynaTopHuTe batepuu Morart Aa bbaar TpaHCnopTH-
paHy ot noTpebutena Ha nybnuunu Mecta b6e3 JOMbIHUTENHN
pa3peLLUTENHH.

Mpu TpaHcnopTUpaHe OT TPETH CTPaHK (Hanp. Npu Bb3AyLUEH
TPAHCMOPT UM NON3BaHE Ha KYPUEPCKHM YCNYTH) MMa CrieLu-
anH1 U3MCKBAHWA KbM ONAKOBaHETO U 0603HaUaBaHETO UM.
3a LienTa npM NoAroToBKaTa Ha NakeTUPAHETO Ce KOHCYNTH-
paiiTe C eKcnepT B cboTBETHaTa obnacr.

M3npatyaiite akymynatopHu batepun camo ako KopnycbT UM
He e noBpefieH. M3onuparite OTKPUTM KOHTAKTHU KNEMK C ne-
NALLM NEHTH M ONaKoBaiTe akymynaTtopHuTe batepuu Taka,
Ue [1a He Morar ia Ce U3MecTBaT B OnakoBkara cu. Mons,
CcnasBauTe CbLL0 M JOMbIHUTENHU HALMOHANHM Npeanuca-
HUA.

BbpakyBaHe
?74 ENeKTpOMHCTPYMEHTHTE, akyMynaTopHuTe ba-
72X TEPUN 1 JOMBHUTENHUTE NPUCTIOCOBNEHMS
TpsbBa aa bbaat npeaasaHu 3a 0Non3oTBoOPA-
BaHe Ha CbbPXXaLLUTE Ce B TAX CyPOBUHM.

He U3xBbpnsiiTe €NEKTPOMHCTPYMEHTH U aKy-
MyNaTopHK UNK 0brUKkHOBEHM batepun npu bu-
TOBUTE OTNagbLy!

Camo 3a cTpanu oT EC:

CbrnacHo eponeiicka aupektuea 2012/19/EC enektpoy-
peauTe, KOMTO He MOrar Aia Ce Noi3BaT NoBeuye, a CbrMacHo
eBponeicka aupektuea 2006/66/EO noBpeneHn Unu usxa-
6eHr 06MKHOBEHH UK akymMynaTopHu batepuu TpabBea fia ce
cbbupart 1 npeaaBa 3a onon3o0TBOPABaHE Ha ChAbpPXKALLUTE
Ce B TAX CYPOBUHH.

AkymynaTopHu unu obukHoBeHH batepuu:
NuTtHeBo-HOHHK:

Mons, cnia3BaiiTe ykasaHusTa B pasaena TpaHcropTupaHe
(Bx. ,TpaHcnopTupaxe®, CTpaHuua 160).

MakeaoHcku

be3beaHocHH HanoMeHH

OnwTH Nnpepynpeaysatba 3a 6e3begHocT 3a
eNeKTPHUUHH anaTH

4] npmy_ Mpouutajte ru cute 6e3befHOCHH
NPEQYBAHE npeaynpeayBakba, UNYCTPALUKU U

cneuuUKaLuu NPUNOXKEHH CO
0BOj eNeKTPHUEH anar. HenpuapxyBarbeTo [0 C1Te
ynarcTBa NPUNOXeH NOoNy MoXe fia A0BefE A0 CTPyeH
yAap, NoXap W/vnu TeLKHW NOBPeay.

3auyBajte ru 6e3begHocHUTe NpeaynpeayBatba U
ynarcTBa 3a KOpUCTetbe U 3a BO HAHHHA.

oumoT ,enekTpuueH anat” Bo besbegHocHUTE
npeaynpeflyBatba Ce OAHECYBa Ha ENEKTPUUHM anapaTy LUTo
KOpHCTaT cTpyja (kabencku) unu anapaty LWTo KopucTar
barepuu (akymynaTopcku).

BesbenHocT Ha paboTHHOT NpocTop

» PabotHuoT NpocTop oApXKyBajTe ro YucT U Ao6po
ocBeTneH. [1penonH1 U1 TEMHW NPOCTOPUM MOXE Ad
[0BeiaT A0 Hecpeka.

» He paborete co eneKTpuuHHTE anaTi BO eKCNNO3NWBHA
OKOMMHA, KaKo Ha NpUMep, BO NPUCYCTBO Ha 3ananuBu
TEUHOCTH, FacOBH WU NPaLIMHA. ENeKTpUUHHTE anatv
€03/}aBaaT MUCKPH KOMLITO MOXE fia ja 3ananart npati1Hara
WNU racoBuTe.

» [ipxxeTe rv feLata U NPUCYTHUTe NofaneKy fofeka
pabotute co enekTpuueH anar. HeBHUMaHMETO MOXeE
[1a npeain3BMKa fia U3rybute KOHTpONa.

EnektpuuHa be3begHocT

» MpuKNyuoKoT Ha eNeKTPHUHHOT anaT Mopa Aa
oAroBapa Ha npuKnyyHuuarta. Hukoraw He ro
MeHyBajTe NPUKNYYoKoT. He KOpUCTHTE NPUKNYYHH
ajlanTepy co 3a3eMjeHuTe eNneKTPUUHM anaTH.
HenaMeHeTUTe NPUKMYYOLM M COOABETHUTE MPUKMYUHULN
ro HamManyBaat pU3UKOT 0f} CTPYEH yaap.

» UsberHyBajre TeneceH KOHTAKT CO 3a3eMjeHH
NOBPLUMHH, KAKO Ha NPUMeEp, LIEBKH, paAHnjaTopH,
MeTanHW NaHLK U NAAUNHULK. [TOCTOM 3ronemMeH puUsnKk
Of1 CTPYEH yaiap aKo BaLLETO TEMO € 3a3eMj€eHO.

» He rv u3noxyBajre eneKTPUUHKUTE anaTH Ha JOXA UMK
BNIAXKHH YCNOBH. AKO BNe3e BoAa BO €NEKTPUUHWOT anar,
Ke Ce 3rofeMu pU3nKOT of] CTPYEH yaap.

» He nocranyBajte HecoofBeTHO co kabenor. Hukoraw
He ro kopucTeTe Kabenor 3a Hocete, BNeuete Unu
MCKNyuyBatbe 0f CTpYja Ha eNeKTPUUHKOT anar.
Kabenort uyBajte ro noganeky oa oraH, Macno, oCcTpu
MBULY UMK NOABWXHHU AenoBH. OLITETEHW UK
3anneTKaHW kabnu ro aronemyBaar pU3uKOT OfI CTPYEH
yAap.

» Mpu pabota co enekTpuueH anat Ha 0TBOPEHO,
KopucTeTe NpoAomkeH kaben coopBeTeH 3a
HapBopeLuHa ynoTpeba. KopucterbeTo Ha kaben
COO/IBETEH 3a HafiBOpeLLIHa ynoTpeba ro HamanyBsa
PU3MKOT O CTPYEH YAap.

» AKo Mopa Aa paboTuTe CO eneKTPUUeH anar Ha BNaXKHO
MecTo, KOPUCTeTe 3alUTUTEH ypeA 3a AudepeHuujanHa
crpyja (RCD). KopwucTerbeto Ha RCD ro Hamanysa
PU3KKOT OfL CTPYEH yaap.

Nuuna be3begHoct

» buperte BHUMaTeNnHU, BHUMaBajTe Kako pabotute u
paboteTe pa3ymMHo co eneKkTpuueH anat. He
KOPHCTETe eNeKTPHUEH anaT ako CTe YMOPHH UMK NoA
AejCTBO Ha APOrH, aNKOXON UNK NeKOBM. EfeH MOMEHT
Ha HeBHWUMaHKe fofeka pPaboTuTe Co eNeKTPUUHKTE anatu
MOXe [1a A0Befie 10 CepUO3Ha IMUHA NOBpeaa.
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» Kopucrete nuuHa 3awruTtHa onpema. Cekoraw Hocete
3aLUTHTA 33 OUM. 3alUTUTHATA OMpeMa, Kako Ha fip.,
Macka 3a npaLunHa, 6e3besHOCHM UEBNM KOULUTO He ce
NU3Taar, WeM UMK 3allTHTa 3a YLLK, KOULLTO Ce KopHcTaT
32 COOABETHH YCTOBH, Ke A0BefaT 10 HaMarnyBakbe Ha
TIMUHM NOBPEAU.

» CnpeueTe HeHamepHO aKTHBHpatbe. [poBepeTe Aanu
NpeKMHYBauoT e UCKNYUeH NpeA Aa ro BKNy4uTe BO
CTpyja u/unu co ceToT Ha 6aTepuu, npep fa ro 3emete
WNH HOCHUTE anaToT. Hocetbe Ha eNeKTPUUHKUTE anath co
NPCTOT NO3ULMOHMUPAH Ha NPEKUHYBAYOT UNK
BKNyUyBatbe BO CTPYja Ha N1eKTPUUHHTE anaTy UmjLTo
NPEKUHYBAUOT e BKNYUEH, MOXe [1a Npeau3B1Ka Hecpeka.

» OTtcTpaHeTe KaKoB 6MNo KNyu 3a perynupate unu
¢hpaHuUycKM KNnyy npea Aa ro BKNy4YuTe eneKTPHUHHOT
anar. OpaHLCKK KIyy WNu Knyy Np1KaueH 3a
POTMPAUKMOT [1EN HA €NEKTPUUHKOT anaT MoXe Ja AoBefe
[0 MUHa NoBpepa.

» He ru npeuekopyBajte orpaHuuyBatbara. [locrojaHo
0ApXyBajTe COOABETHa NonoXba u pamHoTexxa. OBa
0BO3MO>YBa Nof0bpa KOHTPONA Ha €NEKTPUUHKOT anat
BO HENpeaBUA/IMBY CUTYaLUN.

» Obneuerte ce coogBeTHo. He HoceTe Wwupoka obneka u
HakuT. Kocara u anuwrara tpeba aa 6upar noganeky
oA NoABWXHUTE AenoBH. LLInpokata obneka, HaKUTOT
WIK loNraTa Koca MOXKe ia Ce 3aKauart 3a NOABHXKHHUTE
NIeNnoBHU.

» AKo ce KOpUCTaT NOBP3aHH ypeau 3a Bagehbe
npawuHa 1 cobupare npeaMeTH, NnpoBepeTe Aanu ce
NpaBUNHO NOBP3aHH U KopucTeHu. Cobuparbeto
npaluK“Ha MoXe [ia ' HaManu ONacHOCTUTE
Npean3BUKaHK Off Hea.

» He no3BonyBajTe MCKYCTBOTO CT@KHATO CO uecTa
ynotpe6a Ha anaTuTe Aa Be HaNpaBH CNIOKOjHU U ia TH
urHopupare 6e36eaHOCHUTE NPUHLUNK NPH HUBHOTO
KOpHCTetbe. HeBHUMATENHO BWXEHE MOXE Aa
npefu3B1Ka Cepruo3Ha NoBpeaa BO e 0ff CEKYHAA.

Ynotpe6a u uyBatbe Ha eNeKTPHUHKTE anaTH

» He ro npeontoBapyBajTe eneKTPHUHHOT anart.
KopucreTe coopiBeTeH eneKTpUUEH anar 3a HaMeHara.
Co COO/IBETHMOT eNIeKTp1UeH anat noaobpo, nobesbegHo
1 nobp30 Ke ja U3BpLUKTE paboTaTa 3a Koja & HaMeHeT.

» He KopucTeTe enekTpUUEH anar ako He MoXXeTe Aa ro
BKNy4MTe H UCKNYUHUTE CO MOMOLU Ha NPEKHHYBayYoT.
CeKoj enekTp1uUeH anart KojLUTo He MOXe Aa ce
KOHTPONMpa Co NPeKKWHYBaUOT e onaceH U Mopa ia ce
nomnpasu.

» WUcknyuete ro eneKTPUUHKOT anat og cTpyja u/unu
u3BajieTe ro CEToT Ha 6aTepuu, aKko ce Bagy, npea Aa
npaBHTe HeKaKBU NpUNaroayBatba, MeHyBaTe
[ONONHUTENHA ONpPeMa UNH ro CKnagupare
eNneKTPUUHHOT anat. Co OBHe NPEBEHTUBHH
6e3beHOCHM MEpPKK Ce HamanyBa PU3UKOT Off CyYajHO
BKNYyUyBatb€ Ha eNEeKTPUYHKOT anar.

» UyBajTe ru eneKTpUUHUTE anaTu noganexy oa Aodar
Ha lela 1 He 103BONYBajTe NULaTa KOU He paKyBane

>

>

>
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CO eNeKTPUYHMOT anaT UMK He Ce 3ano3HaeH! CO 0Ba
ynatcTBo ja pabotar co MCTHOT. EnekTpuuHuTe anatu
Ce OMacHH BO paLieTe Ha HeobyUEHN KOPUCHULM.
OppKyBatbe Ha eNeKTPUUHHU anaTH U AONONHUTENHA
onpema. lpoBepeTe ro NnopamHyBaweTo UMK
NpPULBPCTYBatbe Ha NOABWXHUTE AENOBH, CNOjOT HA
[IeNoBUTE U CUTE APYTH YCNOBH LUTO MOXE HEraTHBHO
/A BNujaart BP3 hyHKLHUOHUPAHETO HA eNeKTPUUHHOT
anar. Ako e olWTeTeH, OAHeceTe ro eneKTPUYHKOT anat
Ha nonpaeKa npep Aa ro kopucrure. MHory Hecpeki ce
npean3BUKaHK1 3apajit HECOOABETHO OfPXYBatbe Ha
€NEKTPUUHHTE anaTi.

OcTpeTe 1 uHCTeTE T'M anaTuTe 3a ceuere. CooaBETHO
OfPXKyBaHWTE UBULM HA aNaTUTe 3a CeUetbe NOMaKy ce
BMTKAaT 1 NMONECHO Ce KOHTPONMpaar.

EneKTpuuHKOT anar, AoNoNHUTENHaTa onpema,
AenoBuTe U A., KOPUCTETE ' BO COFMACHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHHMaBajTe Ha PaboTHUTe YCNOBH U
paborara koja ja BpiumTe. Kop1cTereTo Ha
€NeKTPUUHWOT anart 3a ipyr1 HaMeHu MoXe Aa AoBefe 0
OMacHM CUTyauuu.

PaukuTe 1 NOBPIUKHKTE 33 AiPXKEHE OAPXKYBAjTE M
CYBH, UNCTH M HEU3MACTeHH. PaukuTe 1 NOBPLLMHUTE 33
JPXKEHbE LLTO Ce NU3raaT He 0BO3MOXYyBaaT besbeaHo
pakyBatbe M KOHTPO/A Ha anaToT BO HENPeLBULUBH
CUTYauuH.

Ynotpeba u uyBatbe Ha 6aTepucku anat

>

>

MonHere ja 6atepujata camo co NonHau HaBeAeH of
npousBoauTenor. [onHau KojLITo € COoABETEH 3 efieH
THN CET Ha baTepum MoXe [1a Npear3BMKa ONacHOCT 0f
noXxap aKo ce KOPHUCTH 3a iPYT CET Ha batepuu.
EneKTpuuH1Te anaT KopucTeTe rM camo co
cneuujanHo HaMeHeTH CEeTOBH Ha baTepuu.
KopucTerbeTo Ha Apyrv ceToBu Ha batepun Moxe a
npeau3B1Ka OMacHOCT Off NOBPeAa UK Noxap.

Kora He ro kopucTuTe ceToT Ha 6aTepuu, uyBajre ro
nopaneky o Apyru MeTanHu npeaMeTH, Kako Ha np.,
CnojyBank1, MOHETH, KNyueBH, WajK1, 3aBPTKK UNK
ApYrv noManu MeTanH1 npesMeTH LITo MoXe Aa
npeAu3BUKaaT cnoj of eAeH Ao Apyr u3Bop. Kpatok
Croj Ha batepuckuTe U3BOPU MOXKE fia NPEaU3BUKa
M3rOPEHULM UMK NOXap.

Mop HenpepBHAEHH OKONHOCTH, TEUHOCTA MOXKE fia
ucteue o 6atepujara; u3berHyBajre KoHTakT. Mpu
cnyuaeH Aonup, U3MujTe ce co Mna3s Boga. Ako
TeuHocTa Bne3e BO ouuTe, Nobapajre AononHUTENHa
MeULMHCKA noMoLl. TeuHOCT UcTeueHa of batepujata
MOXe fia NPear3B1Ka MPHTaLMja UMK U3rOPEHMLU.

He ynotpebyBajte cet Ha 6aTepuu unu anar wro e
olITETEH UNK U3MeHeT. OLITETEHU UMK U3MEHETH
barepumn Moxe fja pearupaart HenpeaBHAIMBO U fia
Npeau3BUKaaT Noxap, eKCno3uja Uir OmacHoCT of
nospepa.

He ro u3noxyBajte cetor Ha baTepuu UK anaToT Ha
OraH UN1 BUCOKa Temnepatypa. V3noxyBareTo Ha oraH
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MNW Ha Temnepatypa noeucoka o 130°C moxe fia
npeAn3B1Ka eKCNosuja.

» Cnepere ru cute ynarcTea 3a NofHewe 1 He ro
nonHete ceToT Ha 6aTepuu UNKM anaToT HaaBop of
TeMnepaTypHHUOT oncer HaBefeH BO ynaTcrBara.
HenpasunHOTO NONHerbe UK Ha TeMnepaTtypa HafABop 0
HaBeJEHOT OMNCer MOXe [ia ja olTeT baTepujata v aa ja
3ronemu 0nacHocCTa of Noxap.

Cepsucupaibe

» EneKTpuuHHOT anaT cepBUCHpajTe ro Kaj
KBanugHKyBaHO NULEe KOe KOPUCTH CaMO UAEHTUUHH
pe3epBHu AenosH. Co 0Ba ce 0BO3MOXyBa beabenHo
OfPXXYBatbe Ha eNeKTPUUHMOT anar.

» Hukorau He nonpaeajTe oWITETEHH CETOBU HA
barepuu. MNonpaBkata Ha ceToBM Ha batepuu Tpeba Aa ja
BPLUM CaMO NPOU3BOAMTENOT UM OBNACTEH CEPBUC.

Be3beaHOCHM HaNOMEHH 3a AyNYanku u
0ABPTYBauK

Be3beaHoCHHM ynaTcTBa 3a CUTe THNOBU paboTa

» HoceTe WTHTHXLM 3a YLK KOFa U3BpLUYBaTe yAapHO
Aynuete. M3noxeHocTa Ha OyuaBa MoXxe [ia Npean3BrKa
rybetbe Ha cnyxor.

» [peTe ro eNneKTPUUHKOT anaT 3a H3oNHUpaHaTa
NOBPLUKHA Ai0AieKa CeueTe 3a A1a He 10jAe BO KOHTaKT
€O CKpHeHa XHua. AKo onpemara 3a ceuerse Uiu
NPULBPCTYBauKTE JOjAe BO JONUP CO ,)KMLA NOA HAanoH",
MOXXE [1a T1 U3M0XM METaNHWUTE IEN0BU Ha ENEKTPUUHKOT
anar ,Nofl HafoH" 1 onepaTopoT MoXe Aa fobue cTpyeH
yAap.

be36eAHOCHH ynaTcTBa NPH KOPUCTEHE Ha AONTH Oyprun

» Hukorau He KopHcTeTe noronema bpauHa of,
MaKcHManHara o3HaueHa bp3uHa Ha byprujara. Mpu
noronema bpauHa, byprujata Moxe Aa Ce UCKPUBH aKo
cnobofHo poTUpa HAABOP 0/ AENOT WTO ce 0bpaboTysa, U
[1a Ce noBpeauTe.

» CeKkorall NoYHeTe ro fynuereTo co Mana bpsuHa, u
BPBOT Ha Oyprujata fa 6upe Bo Aonup co AenoT WTo ce
obpaborysa. [Tpu noronema bpauHa, byprujata moxe aa
Ce UCKPHBH ako cnobofiHO POTUPA HafIBOP Of} AENOT LTO
ce 0bpaboTyBa, ¥ aa ce noBpeauTe.

» MputHcHeTe Bo AUpEKTHA NUHHKja co ByprujaTa, u 6e3
npeKymepeH NpUTHCOK.byprujata Moxe fia ce MCKpUBK
1 [ia Ce CKPLUK, WNK Aa U3rybute KOHTpONa v fia ce
noBpepuTe.

[lononuutennn 6e36e[HOCHH HanoMeHH

» LiBpcTo apixeTe ro eneKTpUUHKOT anapar. py
3aLBPCTYBatbE M OABPTYBAtbE HA LIPAGOBK MOXE Ad
HacTaHaT KpaTkoTpajH1 BUCOKM PEAKTUBHU MOMEHTH.

» 3auspcreTe ro napueto wro ce 0bpabotysa. [lokonky
r0 3aLBPCTUTE CO YPefl 3a 3aTerHyBatbe U1 MeHreme,
TOral napyeto Wro ce 0bpaboTyBa ce [pxu NoLBPCTO
OTKONKY co Balwara paka.

» Kopucrete cooaBeTHU ypeau 3a npebapyBsatbe, 3a ja
rY NpoHajpeTe CKPUEHUTE eneKTPUUHU Kabnu nnu

KOHCYNTHPajTe Ce CO NOKANHOTO NpeTnpujaTue 3a
cHabpyBarme co eneKTpHUHa eHepruja. KoHTakToT co
€NeKTPUUHHM Kabnu MoXXe Aia J0Befe 0 NOXap U CTPYeH
yAap. OLWTETYBakbETO Ha racOBOAOT MOXE Aa JOBELE 10
ekcnnosuja. HaenerysarweTo BO BOAOBOAHH LIEBKH
NpeaM3BUKYBa OLUTETYBAHbE.

» Mouekajre foAaeKa eNneKTPUUHUOT anart cocema He
npekuHe co pabota, NpeA Aa ro TprueTe HacTpaHa.
AnaroT LUTO ce BMETHYBa MOXe Aia ce bnokupa v fia
[noBefie 0 rybetbe KOHTPONA Hafl ypeaoT.

» Mpu owreTyBae U HenponucHa ynotpeba Ha
barepujata Moxe Aa u3nese napea. barepujara moxe
Aia ce 3ananu Wnu fa eKkcnnoaupa. BHecete ceex
BO3/JyX Y JOKOMNKY MMa NOBPEJEHN OAHECETE 'Y Ha NeKap.
Mapeara Moxe fia ' HafpasHu1 AULIHUTE NaTULLITa.

» He ja otBopajte 6arepujara. [octon onacHocT o
Kpartok cnoj.

» Barepujara MoXe fia ce OLITETH O} OCTPHUTE NPeMETH
KaKo Ha np. KNMHLY UMY OABPTYBaY UMK CO
HafiBopeLuHo Bniujanue. Moxe Aa f10jae A0 BHATpeLLeH
KpaTok croj v batepujata Moxe fja ce 3ananu, fia nyLTv
uag, Aa eKCNNoAMPa UMK [ia ce nperpee.

» Kopucrere ja 6atepujata camo Bo npou3Boau oa
npousBoauTenot. Camo Ha Toj HauuH batepujara ke ce

3awruTete ja 6aTepujata o TonnKKa, Ha np.

o O3 ONFOTPAjHO U3N0XKYBakbe Ha COHUEBH
4
2N MHaky, NocTou 0nacHOCT 0 eKCMo3uja 1
KpaTtok croj.

Be/HaLl HCKNyueTe ro eneKTPUUHHOT anarot. bugere
npeTnasnuex Co BUCOKUTE PeaKLUCKH MOMEHTH, LITO
BMETHYBa ce bnoku1pa, ako eneKkTPUUHKOT anat ce
NPeonToBapH UNK Ce HaBaIM KOH AENOT LTO ce

3aLUTUTH Of} ONACHO NPEONTOBapYBatbe.
3pau, oraH, HeUMCTOTHH, BOAA M BNara.
» [lokonky ce 6noK1pa anator WTo ce BMETHYBa,
MoJKe Aa npefu3BHKaaT noBpaTeH yaap. Anaror o ce
obpabortyga.

Onuc Ha npou3BOAOT U
nepdopmaHcuTte

Mpouutajte ru cute 6e36e4HOCHM HaNOMeHH
M ynarcTBa. [ peLK1Te HacTaHaTh Kako
pe3ynTar off HenpUAPXKYBatbe A0
6e3beHOCHNUTE HAaMOMEHU W ynaTCcTBa MOXe Aia
Npeau3BUKaaT eNeKTPUUEH yaap, NoXap u/vnu
TELKK NOBPeaH.
BHKMaBajTe Ha CNUKKUTE BO NPeHUOT AIEN Ha YNaTCTBOTO 33
KOpHCTetbe.

Ynotpeba co coopseTHa HameHa

EneKTpUuHMOT anat e HaMeHeT 3a 3aBpTyBatbe 1
0[BPTYyBatbe Ha 3aBPTKM KaKo W 3a iynuerbe BO APBO, MeTan,
KepamuKa 1 nnactuka. NMokpaj Toa, GSB e HameHeT 3a
YAAPHO flynuetbe BO LUK, DETOH 1 KaMeH.

160992A53A[(12.09.2019)
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WUnycTpauuja Ha KOMNOHEHTH (8) Konue 3a oTBopare Ha batepujata
HymepupatbeTo Ha CIMKMTE CO KOMMOHEHTH Ce OfiHECYBa Ha (9) PabotHa ceeTunka
MPUKA30T Ha eNeKTPUUHKOT anar Ha rpacuuKara CTpaHuLa. (10) MpekuHyBau 3a MeHyBarbe Ha NPABELOT Ha BPTErbE
(1) Npudar Ha anaror (11) TpekrHyBay 3a BKyUyBatbe/UCKNYUYBatbe
(2) BpsaosarernyBauka rnasasa aynuetbe (12) Pauka (M30nMpaHa NoBpLIKHA Ha paukata)
(3) MpcTeH 3a noaecyBatbe Ha BPTEXHUOT MOMEHT (13) VHuBepsaneH apxau 3a butosn”
(4) (HDEK;/IHyBaH 32 U360p Ha HaUMHOT Ha paboTa (14) KapBoHcku vetkn
GSB

(15) Konue 3a npu1Ka3 3a HaNoNHeTOCT Ha batepujata
(5)  Tpexunyeay 3ausbop Ha bpaua (16) Mpwka3 3a HAaNONHETOCT Ha baTepujaTa

(6)  Kanave sa sarsoparbe A) MnycTpupaHata unu onuLiaHa onpema He e fen op,
(7) barepuja cTangapaHuoT 06em Ha nenopaka. Lienockata onpema moxe
Aa ja HajpeTe Bo Hawarta lMporpama 3a onpema.

TeXHWUKK nogaTouu

bartepucka aynuanka-oaBpTyBay GSR 180-LI GSB 180-LI
Bpoj Ha fien/apTukn 3601JF81.. 3601 JF8 3..
HomuHaneH HanoH V= 18 18
Bpoj Ha BpTEXM BO NpaseH of

- 1.6p3nHa min* 0-500 0-500
- 2.6p3nHa min™ 0-1900 0-1900
Bpoj Ha yaapw min* - 0-27000
Makc. BpTEXEeH MOMEHT NpU 3aBPTYBakbe BO Nm 54/21 54/21

LBPCTH/MeKM MaTepujany cnopes ISO 5393
Makc. iynka-@ (1. v 2. bpauHa)

- [pso mm 35 89
- Yenuk mm 10 10
- Sun mm - 10
Mpudar Ha anatot 1,5-13 1,5-13
Makc. 3aBpTkU-@ mm 10 10
TexuHa cornacko EPTA-Procedure 01:2014% kg 1,6-2,6 1,7-2,7
lpenopauyaHa oKonHa Temneparypa npu © 0..+35 0...+35
nonHere
[lo3BoneHa oKonHa Temneparypa npv “C -20...+50 -20...+50
pabota® 1 npu cknagnparbe
lMpenopauaHu akymynaropcku barepuu GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
[Tpenopayaxu1 nonHauu GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) B0 3aBMCHOCT 07 ynotpebeHara barepuja
B) orpaHuueHa jaunHa npu remneparypu <0 °C

WUudopmauuu 3a 6yuaBa/sBubpauun
BpenHocTuTe 3a emucHja Ha byuasa ce ogpefyBaar cornacHo EN 62841-2-1.

HMBOTO Ha 3BYK Ha ENEKTPUUHMOT aT OLLEHETO CO A THMMUHO U3HECYBa: HUBO Ha 3ByueH NpUTUCOK 88 dB(A); HUBO Ha 3BYuHa
jaunHa 99 dB(A). HecurypHocTK = 5 dB.

Hocerte 3awrura 3a cnyxot!
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GSR 180-LI GSB 180-LI
BKynHuTe BpeaHoOCTH Ha BUOpaLmK &, (BEKTOPCKHM 36Mp Ha TPH HACOKM) U HECHTYPHOCT K AiafieHu ce Bo COrMacHoCT Co
EN 62841-2-1.
[ynuetbe Bo MeTan:
a, m/s” <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
YnapHo fiynuetse Bo 6eToH:
a, m/s? - 11,0
K m/s? - 1,5

H1BOTO Ha BMBpaLMK HaBEAEHO BO OBKE YNaTCTBa U
BPEHOCTA Ha eMuCcHjaTa Ha byuasa ce M3amepeHu cnopes
MEepHH NMOCTANKK M MOXaT [1a Ce KOpUCTaT 3a cnopeaba Mery
eNeKTPUUHK anatu. MCTo Taka MoXe Aa Ce Npunaroam 3a
npefiBpemMeHa NpoLeHa Ha HUBOTO Ha BUBpaLmMK 1 eMucKjaTa
Ha byuasa.

HaseneHoTo H1BO Ha BUOPaLMK M BPEHOCTa Ha eMUCHjaTa
Ha byuaBa rv npeTcTaByBaar rMaBHUTE NPUMEHH HA
eNeKTPUUHKOT anar. [lOKOMKY eneKTPUUHKOT anar ce
KOPHCTM 33 APYTY NPUMEHH, anatoT LUTO Ce BMETHYBA
0TCTanyBa ofl HOPMUTE WK HEIOBOMHO Ce OfIPXKYBA, HUBOTO
Ha B1OpaLMK M BpegHOCTa Ha eMMcHjaTa Ha byuaBa Moxart aa
otctanysaar. OBa MOXe 3HaUWTE/HO J1a o 3rofieM1 HUBOTO
Ha B1OpaLMK M em1cHjaTa Ha Dyuasa BO LIENOKYMHUOT
nepw1oa Ha pabotetbe.

3a npeum3Ho 0apeslyBatbe Ha HUBOTO Ha BUOPALMK U
emucujara Ha byuasa, Tpeba ja ce 3eme npeaBug nepuoaoT
BO KOj YPe/oT e UCK/yueH Unn paboTu, a He BO MOMEHTOT
kora e Bo ynotpeba. OBa MOXe 3HaUMTENHO f1a O HaManw
HWBOTO Ha BMDPaLMK M emucHjaTa Ha byuasa BO
LIeNOKYMHKOT Nepuof Ha pabotetbe.

YTBpAETE 1 JONONHUTENHUTE MEPKM 3a be3beaHOCT 3a
3aWTUTa Ha KOPUCHWKOT Off BNIWjaHKETO off BUOpaLuuTe,
KaKO Ha np.: OApXKyBatbe Ha eNeKTPUUHUTE anaTh U anatute
32 BMETHYBatbe, OfIPXYBatbe Ha TONNMHATA Ha ANaHKKTe,
OpraHua1parbe Ha TeKoT Ha pabotara.

MoHTaxa

» Mpep 6Uno kakBa MHTEPBEHLHUja HA eNEKTPUUHHOT
anar (Ha np. oapXxyBatbe, 3aMeHa Ha anar UTH.) Kako U
NpH HEroB TPAHCNOPT U CKNaaupatbe, u3BageTe ja
bartepujata og Hero. [1py HEBHUMATENHO NPUTHCKAbE HA
NPEKUHYBAYOT 3a BKNYUyBatbe/UCKMyuyBatbe NOCTOU
OMacHOCT of} NOBPEMIX.

MonHemwe Ha baTepujaTa

» Kopucrerte ru camo nonHaunte KOULLTO ce HaBeAeHH
BO TeXHHUKHTE noparouu. Camo oBue NonHauu ce

NTUTHYM-jOHCKKUTE BaTepuu MOXe [1a Ce HamonHarT BO CEKoe
Bpeme, be3 aa ce HaManu HUBHUOT KUBOTEH BeK. [TpeknHOT
MpU MOMHEHETO He 1 HALLTETYBA Ha baTepujaTa.
NuTyM-joHCKaTa batepwja e 3alTuTeHa of Anaboko
npasHetbe co ,Electronic Cell Protection (ECP)“. [lokonky ce
ucnpasHu batepujata, eNeKTPUUHKOT anar Ke ce UCKNYuH Co
MOMOLL Ha 3alUTUTHUOT NPEKUHYBaU: ENEKTPUUHKMOT anar He
ce AABUXM Beke.

» [o aBTOMaTCKOTO MCKNYUYBatbe Ha eNeKTPUUHHOT
anar, He NPUTHUCKAjTe Ha NPeKUHYBauoT 3a
BKyuyBame/HcKnyuyBamwe. batepujata Moxe fia ce
oLTETH.

BHKMaBajTe Ha HaNOMEHHTE 3a OTCTPaHyBakbE.

Bapetbe Ha batepujata

barepwjara (7) uma fiBa cTenequ Ha bnokuparbe, WTo
CcnpeuyBaar, fla cnagHe batepujata npu HeBHUMATENHO
NPUTHACKatbe Ha KOMUETO 3a OTKNYUyBatbe Ha batepujara (8).
Ce nonexa e BMeTHata barepujata Bo eNeKTPUUHKOT ypen,
Taa ce ipXH Bo No3uLiMja Co MOMOLL Ha NPYXMUHA.

3a ja ja usBaauTe batepujata (7) npuTUCHETE Ha KOMUMHbaTa
3a oTBOparbe (8) v u3Bneuete ja batepujara o
eneKkTpuuHnoT anar. MpuToa He ynotpebyBajte cuna.

Mpuka3 3a HaNoNHeToCT Ha baTepujata

Tpute 3enenn LED-CBETUNKM Ha MPUKA30T 32 HAMOMHETOCT
Ha batepujarta (16) ja nokaxysaar coctojbara Ha
HanonHeTocT Ha batepujata (7). Op beabeaHocHM NpuurHK,
cocTojbara Ha HamonHeToCT Ha batepujata Moxe fAa ja
NpoBepHTE CaMo JOKOMKY eNeKTPUUHKUOT anart e Bo
MUpYBatbe.

lp1TUCHETE ro KONUETO 3a NPHKa3 3a HanonHetocT (15), 3a
[ia ce NpuKaxe cocTojbara Ha HanonHeTocT Ha batepujara.
OBa M1CTO Taka € BO3MOXHO U CO M3BafieHa batepuja.
[loKonKy no NpUTMCKareTo Ha KOMYeTo 3a NPKKa3 3a
HanonHeTocT (15) He cBeTH LED cBeTunka, batepujata e
nedeKTHa M Mopa fia ce 3aMeHH.

Tun Ha 6atepuja GBA 18V... (Bupgu cnuka D1)

NOrOf{HM 3a NUTUYM-jOHCKaTa baTepuja 3a Bawumort LED cBeTunku Kanauurer

" e”e”p“”EH anar. TpajHo cBETNO 3x 3eneHo 60-100 %
anomeHa: batepujara ce ucropauyBa 1enyMHo B
. ; TpajHo cBETNO 2x 3eNeH -60 %

HanonHeTa. 3a Aa ja HanonHKTe LUenocHo batepujata, npes paj. O CBETNO 2 3eNeHo 30-60%
npBara ynotpeba cTaBeTe ja Ha NONHay foAeka He ce TpajHo ceeno 1x 3eneHo 5-30%
Hano/HM LeNOoCHO. Tpenkaso CBETNO 3% 3eNeHo 0-5%
160992A53A((12.09.2019) Bosch Power Tools



Tun Ha 6atepuja ProCORE18V... (Bugu cnuka D2)

LED cBeTHRKH Kanauuter
TpajHo cBeTno 5x 3eneHo 80-100 %
TpajHo cBeTno 4x 3eneHo 60-80 %
TpajHo cBeTno 3% 3eneHo 40-60 %
TpajHo cBeTNno 2x 3eneHo 20-40%
TpajHo cBeTno 1x 3eneHo 5-20%
TpenkaBo cBeTno 1x 3eneHo 0-5%

MpomeHa Ha anart (Buam cnuka A)

» Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLHUjA HA @NEKTPUUHHOT
anart (Ha np. oApXXyBatbe, 3aMeHa Ha anar UTH.) Kako U
NpH HeroB TPAHCNOPT U CKNaaupate, H3BafeTe ja
batepujata oa Hero. [1p1 HEBHUMATENHO NPUTUCKALE HA
NPEKUHYBAYOT 3a BKNYUYBabe/UCKyuyBatbe NOCTOU
OMaCHOCT Ofi NOBPEAMH.

OTBOpeTe ja bpao3aTerHyBaukata rmasa 3a Aynuetbe (2) co

BpTEHE BO NpaBel @, fofeKa He ce CTaBu anarot. BmetHeTe

ro anator.

Uaypara Ha bp3o3aTe3Hara rnaBa 3a jynuetbe (2) ceprete ja

LIBPCTO €O paka Bo npaseL @. Co T0a, [naBaTa aBTOMaTCKu

Ce 3aK/yuyBa.

BcucyBatbe Ha NpaB/CTPYroTHHH

lpaBTa o7 MaTepHjanu1Te Kako Ha np. cnoesu boja, Hekou

BWII0BM APBO, MMHEpanu U MeTan MoXe Aa buae wretHa no

3apasjeTo. [lonuparbeTo UK BAMLLYBAETO HA TakBaTa Npas

MOXXe 12 NPeN3BMKa aNepriucku peakLum u/mnu

3abonyBatba Ha MLLHKUTE NATULLITA Ha KOPUCHUKOT UNK

/MuaTta BO OKONMHATa.

OfpeaeHH UeCTUUKHM NPaB Kako Ha Np. npas of Aab unu dyka

BaXkaT Kako KaHLeporeHu, 0cobeHo A0KONKy ce Bo

KOMOMHaLlMja CO JOMONMHUTENHM CYNCTaHLM (Xpomar,

Cpe[cTBa 3a 3allTHTa Ha ApBO). MatepujanuTe WTo coppxar

asbect cmeart a brpat 0bpaboTyBaHM camo of CTpaHa Ha

CTPYYHM NHULA.

- TorpuxeTe ce 3a f0bpa NPOBETPEHOCT Ha PaboTHOTO
MecTo.

- Ce npenopauyBa HOCetbe Ha Macka 3a 3allTuTa npu
BAMLLYBAHETO CO Knaca Ha duntep P2.

BH1MaBajTe Ha BaXeukuTe nponucy Ha Balliata 3emja 3a

maTepwjanort Koj ro obpabotysare.

» UsbernyBajre cobupatbe npaB Ha paboTHoTO MecTo.
[paBTa necHo Moxe fia ce 3ananu.

Ynorpeba

CraBatbe B0 ynotpeba

BmeTtHyBamwe Ha batepujata

HanomeHa: KopucTtetbeTo Ha batepiy Kou He Ce COOABETHM
3a BawnoT enexkTpruueH anat Moxe Aa A0Befie 10 NOrpeLHo
(hYHKLMOHMPAtbE UMK 10 OLLTETYBAE HA UCTHOT.
MpeKnHyBauoT 3a MeHyBatbe Ha NpaBeLoT Ha BpTetbe (10)
nocTaBeTe o Ha CpefnHaTa, 3a ja CNpeuuTe HecakaHo
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BKNyuyBatbe. HanonHetara batepuja (7) BMeTHETE ja BO
paukara, AofieKa He ce BKNOMM U He lerHe paMHO Ha
paukara.

MopecyBsatbe Ha NpaBewOT Ha BpTetbe (BHAU cnuka B)
Co NpeK1HyBayuoT 3a MeHyBatbe Ha NPaBeL|oT 3a BPTeHe
(10) mMoxe aa ro NpoOMeHHTE NPABELOT Ha BPTEHE Ha
€NEeKTPUUHHKOT anar. [JoKONKy NpeKkuHyBauoT 3a
BKNyuyBatbe/UcknyuyBatbe (11) e npuTUCHaT 0Ba He e
BO3MOXHO.

[leceH Tek: 3a Aynuetbe 1 3aBpTyBatbe Ha 3aBPTKHU
NPUTUCHETE IO NPEKUHYBAUOT 32 MEHYBatbe Ha NpaBeLl Ha
BpTetbe (10) Haneso 10 Kpaj.

Bpretbe Bo neBo: 3a 0n1abaByBatbe OfH. OfIBPTYBatbe Ha
3aBPTKM W HABPTKM MPUTUCHETE 0 NPEKMHYBAUOT 3a
MeHyBatbe Ha NPaBeLoT Ha BpTee (10) Ha 4ecHo 10 Kpaj.

Mopecysatbe Ha pexxuMoT Ha pabota

9 Oynuewe
ﬁ GSR:

locTaBete ro NPCTEHOT 3a NPETXOAHO
u3bupatbe Ha BPTEXeH MOMEHT (3) Ha CakaHHUOT BPTEXEH
MOMEHT.
GSB:
Mpek1HyBayoT 3a M360p Ha HaunHOT Ha paborta (4)
MOCTaBETE 0 Ha 03HaKara ,[lynuetbe”.

) 3aBpryBame
? GSR:
-
- lNocTaBeTe ro NPCTEHOT 3a NOAECYBatbe Ha

NPETXOAHOTO U36Mpatbe Ha BPTEXKEH MOMEHT
(3) Ha o3Hakata ,3aBpTyBatbe”.
GSB:
lpeknHyBauoT 3a U3b0p Ha HauMHOT Ha pabota (4)
rnocTaBeTe ro Ha 03HaKara ,3aBpTyBatbe”.

T YnapHo aynuetve (GSB)

[peK1HyBayoT 3a U360p Ha PEXMUMOT Ha
pabora (4) noctaBeTe ro Ha 03Hakata ,YAapHo
nynuere”.
BknyuyBame/ucknyuyBate
3a cTaBame Bo ynotpe6a Ha enekTpuuHKUoT anat
NPUTACHETE O NPEKMUHYBAYOT 3a BKNYUYBatbe/UCKNyUyBatbe
(11) v gpxeTe ro NpUTHCHaT.
LED cBeTunkata (9) cBeTH JOKONKY NPEKUHYBAYOT 3@
BKNyuyBatbe/UcknyuyBatbe (11) e nonoBMUHO UNK LENOCHO
NPUTACHAT 1 OBO3MOXYBA OCBETNYBatbe Ha PaboTHOTO none
NpW HENOBO/HU CBETNIOCHU YCNIOBH.

3a /1a ro HCKNyuMTe eNEKTPUUHIMOT anar, OTNYLLTETE o
NPeKUHyBauoT 3a BKNyuyBatbe/UcKnyuysarbe (11).

MocTaByBate Ha 6poj Ha BpTEXH

BpojoT Ha BpTeXHTE Ha BKNYUEHWOT ENEKTPUYEH anat Moxe
[a ro perynupare beccreneHo, BO 3aBUCHOCT Of, TOa KOMKY
rnopianeky Ke ro npUTMCHeTE MPEKMHYBAUOT 3a BKIyuyBatbe/
ucknyuysare (11).

Co HeXXHO NPUTUCKabE Ha MPEKUHYBAYOT 3a BKITyuyBatbe/
ucknyuysatbe (11) ce nocturHysa man bpoj Ha BpTexu. Co
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3rofeMyBatbe Ha NPUTUCOKOT Ce 3rofeMyBa v bpojoT Ha
BPTEXH.

WUsbuparbe Ha BPTEXKHUOT MOMEHT

Co NPCTEHOT 3a NOAECYBatbe Ha BPTEXHUOT MOMEHT (3)
MOXe f1a ro u3bepeTe NoTPeBbHUOT BPTEXEH MOMEHT BO 20
creneHu. LLITom ke ce NoCTUrHe BPTEXHUOT MOMEHT, anaroT
32 BMETHyBatbe 3anupa.

MexaHWuku n360p Ha Op3nHK

» MpekuHyBauor 3a u36op Ha bpauHa (5) Mmoxe fa ro
aKTUBMpaTe BO COCTOj0a Ha MUPYBakb€e UNK foAeKa
pabotu enektpuunKoT anat. Cenak Toj He cMee fja ce
aKTMBHPA NPH LENOCHO ONTOBapyBatbe UMK
MaKcuManeH 6poj Ha BpTexH.

bp3uHal:

Hu3ok 0bem Ha BpTeXH; 3a paboTetbe Co ronem Aujametap

Ha [lynuetbe UMK 3a HaBpTYBatbE.

Bp3unall:

Bucok obem Ha BpTexH; 3a paboTerbe co Man injameTap Ha

aynuetbe.

3awTuTa oA NpeonToBapyBatbe BO 3aBUCHOCT Of
Temneparypara

MpaBunHara ynotpeba He MoXe fja ro npeonToBapu
eNeKTPUUHKOT anart. Mpu CUIHO ONTOBapyBatbe UK NpH
HanylwTatbe Ha TEMNPATYPHUOT ONCEr eNeKTPUUHKOT anar ce
ucknyuysa v LED cBeTUnKata Ha eNeKTpUUHKOT anar Tpenka.
OcTaBeTe eN1eKTPUUHKOT anat Jja ce oNnaau, Npes aa
NpoaomKHTe co pabora.

3awrTuTa of ANaGUHCKO NpasHee

Nutym-joHckaTa batepuja e 3aluTUTeHa of Anaboko
npasHetbe co ,Electronic Cell Protection (ECP)“. [lokonky ce
ucnpasHu batepujata, eNeKTPUUHKOT anar Ke ce UCKNYuu co
MOMOLL Ha 3aLUTUTHUOT NPEKUHYBAU: ENEKTPUUHMOT anar He
ce AABUXM Beke.

Bp3o ucknyuysame (Kickback Control)

Bp3oto ucknyuysatbe (KickBack Control)

HYAM Nof06pa KOHTpONa Ha eNneKTPUUHHOT

KICKBACK | @naT M co Toa ja 3ronemyBa 3aiuTHTaTa npu

CONTROL } kopucTete, BO criopefiba co eneKTpuuHuTe

anatu 6e3 KickBack Control. lMpu HeHapejHa u

HenpeaBUAEHa POTaLMja Ha eNeKTPUUHHOT anat oKony

ockKarta 3a gynuetbe, T0j ce HCKNyuyBa.

Bp3oTo UcknyuyBatbe e nprukaxaHo co Tpenkare Ha LED Ha

€NeKTPUUHKOT anapar.

3a NoBTOPHO CTaBatbe Bo ynotpeba otnyLutete ro

MPeKUHYBayUOT 3a BKNYUyBatbe/UCKMyuyBatbe U OAHOBO

NPUTHACHETE T0.

» Ako cdynkuujata Kickback Control e gedhextHa,
eNeKTPUUHHOT anarT He ce BKNyuyBa. [lonpaBkarta Ha
€NeKTPUYHHOT anaT CMee Ce U3BPLUK CaMOo Of CTPaHa
Ha KBanudMKYBaH CTPy4eH NepcoHan U camo co
KOPHCTEHe Ha OPUrMHANHHU Pe3ePBHH AENOBH.

CoBeTH npu pabotetbeTo

» MpeknHyBauoT 3a MeHyBatbe Hp3uHKU NPUTHCHETE Fo
[0 Kpaj, 0AHOCHO NPEKUHYBauoT 3a H360p Ha HaUKH Ha
pabora cBpTeTe ro A0 Kpaj. MHaky enekTpuuH1oT anat
MOXE f1a Ce OLUTETH.

» EneKTpuuHMOT anat cTaBeTe ro Ha HaBpTKaTa/
3aBpTKaTa camMo JOKONKY e UCKNyueH. [OKONKy anarvre
LUTO Ce BMETHYBAar Ce BK/yUEHH W Ce BPTaT, TUE MOXeE Aa
ce npesprar.

3a /1a ro u3Bagute bUTOT 3a OIBPTYBAYOT N

YHUBEP3a/HUOT ApXKau 3a BUTOBM, MOXKE [ia KOPUCTHTE

MOMOLLEH anar.

» Pa6ora Bo 0KOnMHa CO NPeMHOry NpalnHa MoXe Ja
[0BeAe [0 NPEeKHHyBatbe Ha paboTaTa Ha
eNeKTPHUHKOT anart. [LoKONKy eneKTPHUHKUOT anat
npeKuHe co pabota, M3BaaeTe rM KapOOHCKHUTE YETKH
W nposeperte ru (Buau aen ,3amMmeHa Ha KapboOHCKH
yeTku®).

OppxxyBame U cepBUC

OApXKyBatbe U UUCTebe

» Mpep 6uno KakBa HHTEPBEHLM]ja HA @NEKTPUUHHOT
anart (Ha np. oApXXyBatbe, 3aMeHa Ha anar UTH.) KaKo U
NpH HEroB TPAHCMOPT U CKNaaupatbe, U3BafeTe ja
batepujata oa Hero. [1py1 HeBHUMATENHO NPUTHUCKAbE HA
NPEeKMHYBAUOT 3a BKNYUyBatbe/MCKNyUyBarbe NOCTOM
OMacHOCT of} NOBPEAH.

» OnpxyBajTe ri YUCTH ENEKTPUUHKOT anaT U OTBOPHUTE
3a npoBeTpyBatbe, 3a Aa MoXe A06po 1 6e3beaHo aa
pabotute.

3ameHa Ha kKapboHckuTe ueTku (BuAM cnuka C)
lMpoBepyBajTe ja LOMKMHATA HA KAPDOHCKUTE UETKM HA
cekou 2-3 meceLm 1 JOKONKY e NoTpebHo 3ameHeTe ry.
Hukoralu He MeHyBajTe caMo efHa kapboHcka ueTka!
HanomeHa: KopucTete camo kapboHcku ueTku og Bosch,
KOM Ce HaMEeHETH 3a NPOU3BOAOT.
- Onabagete rv kanauntbara (6) co cooiBeTEH OABPTYBaY.
- 3ameHete rv kapboHckuTe uetku (14) wro ce nog
NPUTUCOK Ha NPYXXMHATa 1 NOBTOPHO HABPTETE M
Kanauutpara.
[okonky batepujata He (hyHKLMOHKPA NoBeKe, obpateTe ce
BO OBNacTeHata cepBucHa cnyxba 3a Bosch enektpuuxu
anaru.

CepBHcHa cny»x6a U coBeTH NPH KOpUCTEtbe

CepBucHara cnyxba ke oaroBopy Ha BaluuTe npatuatba B0
BpCKa CO NonpaBKaTta 1 0pXXyBatbeTo Ha BaliMot nponssop
Kako v pe3epBHUTE Aenosu. O3HaKK 3a eKcnnosuja u
MH(OPMaLMK 33 Pe3ePBHUTE IENOBH UCTO TaKa Ke HajaeTe
Ha: www.bosch-pt.com

TUMOT 3a COBETYBatbe NPH KOPUCTEHE Ha Bosch ke By
MOMOTHe A0KOMKY MMaTe Npalliatba 3a HalKTe NPOU3BOAN U
onpema.
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3a cuTe npaluatba M Hapauku Ha Pe3epBHH 1eNnosu, Be
MonumMe HasefeTe ro 10-undpeHnot bpoj oa
cneuudmKaLMoHarTa nnoyKa Ha NPoM3BOo/OT.

CeBepHa MakepoHuja

[.0.Enextpuc

CaBa KoBaueBuk 47Hb, bpoj 3

1000 Ckonje

E-nowra: dimce.dimcev@servis-bosch.mk
WHTepHeT: www.servis-bosch.mk
Ten./dakc: 02/ 246 76 10

Mob.: 070 595 888

O.M.T.Y “POJKA”

Janu NykpoBcku 66; T.L| ABToKOMaHaa nokan 69
1000 Ckonje

E-nowra: servisrojka@yahoo.com

Ten: +38923174-303

Mob: +389 70 388-520, -530

TpaHncnopt

Nutym-joHckuTe batepuu nognexar Ha baparbata Ha
3aKoHOT 3a onacHu MaTepujanu. batepuute Moxe fja ce
TPaHCNOPTMPAaT CaMo Off CTPaHa Ha KOPHUCHHUKOT, be3
notpeba ofy [ONONHUTENHM KBAaNUAUKALMK.

Tpy NPeHOC Ha UCTHTE Of CTPaHa Ha TPETU LA (Ha p.
BO3AYLLUEH TPAHCMOPT MNH LUNEAKLM]a) HEOMXOAHO € Al ce
BHMaBa Ha CrelujanHuTe HanoMeHu Ha ambanaxara 1
03HakwTe. Bo TakoB cnyuaj, Npy1 nofroToBKara Ha npatkara
Mopa 1a Ce MOBMKA eKCNEepPT 3a OMACHH CYNCTaHLM.
TpaHcnopTupajTe 1 batepumrTe camo OKONKY KYKULITETO €
HEOLLTETEHO. 3aneneTe r' 0TBOPEHUTE KOHTAKTH U
CcrnakyBajTe ja batepujata Ha Toj HAUMH LITO HEMa fia ce
IBWXM BO ambanaxara. Be Monume BHMMaBajTe Ha
€BEHTYa/H!Te JONONHUTENHU HALMOHANHU NPOMKUCH.

OtcTpaHyBame
L‘:q EnektpuunuTe anapary, batepuute, onpemara
ZoN 1 ambanaxwure Tpe6a [la ce OTCTPaHaT Ha

E€KO/TOLIKK I'IpVI(baTI'IVIB HauyuH.

He rv chpnajte enekTprUuHKUTE anaparu 1
batepuuTe BO loMalLHaTa KaHTa 3a ybpe!
Camo 3a 3emjute og EY:

Cnopen eBponckara perynatiea 2012/19/EU
€1eKTPUYHHTE anapaTu WTO ce BOH ynoTpeba u aedekTHUTe
WK MCKOpUCTEHHTE baTepun cnope perynarusara
2006/66/EC mopa ofaenHo aa ce cobepar 1 aa ce
peLmMKNMpaar 3a noBTopHa ynotpeda.

bartepuu:

NUTHYM-jOHCKH:

Be Mon1Me BHUMaBajTe Ha HanoOMEeHHTe BO AeNoT TpaHcnopt
(Buam ,Tpancnopt®, CTpanuua 167).
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Bezbhednosne napomene

Opste sigurnosne napomene za elektricne alate
N UPOZORENJE Proditajte sva sigurnosna

upozorenja, uputstva, ilustracije i
specifikacije isporucene uz ovaj elektricni alat. Propusti
u pridrzavanju svih dolenavedenih uputstava mogu imati za
posledicu elektri¢ni udar, pozar i/ili teske povrede.

Cuvajte sva upozorenja i uputstva za buduéu upotrebu.
Pojam ,elektricni alat” upotrebljen u upozorenjima odnosi se
na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i na
elektricne alate sa akumulatorskim pogonom (bez kabla).

Sigurnost radnog podrucja

» Drzite vase radno podrucje cisto i dobro osvetljeno.
Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesrecama.

» Ne radite sa elektricnim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
gasovi ili prasina. Elektricni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Drzite podalje decu i druge osobe za vreme kori$¢enja
elektricnog alata. Stvari koje vam odvracaju paznju
mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasti¢enim uzemljenjem.
Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uticnice smanjuju
rizik od elektri¢nog udara.

» Izbegavajte kontakt telom sa uzemljenim povrsinama
kao $to su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri. Postoji
povecani rizik od elektri¢nog udara ako je vase telo
uzemljeno.

» Drzite elektricni alat Sto dalje od kise ili vlage. Prodor
vode u elektricni alat povecava rizik od elektricnog udara.

» Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite gaine
izvlacite ga iz uticnice. Drzite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceniili
umrseni kablovi povecavaju rizik od elektricnog udara.

» Ako sa elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuije rizik od
elektri¢nog udara.

» Ako ne mozete da izbegnete rad sa elektricnim alatom
u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog uredaja
diferencijalne struje smanjuje rizik od elektri¢nog udara.

Bosch Power Tools
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Sigurnost osoblja

» Budite pazljivi, pazite na to sta radite i postupajte
razumno tokom rada sa vasim elektricnim alatom. Ne
koristite elektricni alat ako ste umorni ili pod uticajem
droge, alkohola ili lekova. Momenat nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe rezultirati ozbiljnim
povredama.

» Nosite li€nu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne
naocare. Nosenje zastitne opreme, kao $to je maska za
prasinu, sigurnosne cipele koje ne klizu, zastitni Slem ili
zastita za sluh, zavisno od vrste i upotrebe elektri¢énog
alata, smanjuje rizik od povreda.

» Izbegavajte nenamerno pustanje urad. Uverite se da
je elektricni alat iskljucen, pre nego sto ga prikljucite
na struju ifili na akumulator, uzmete gaili nosite.
Nosenje elektri¢nog alata sa prstom na prekidacu ili
prikljucivanje na struju ukljucenog elektri¢nog alata vodi
do nesrece.

» Uklonite bilo kakve kljuceve za podesavanije ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego sto ukljucite
elektricni alat. Ostavljanje klju¢a za zavrtnjeve ili klju¢a
prikacenog na rotirajuci deo elektri¢nog alata moze
rezultirati licnom povredom.

» lIzbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se
uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje elektri¢nim
alatom u neocekivanim situacijama.

» Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili
nakit. DrZite kosu i odecu dalje od pokretnih delova.
Pokretni delovi mogu zahvatiti Siroku odecu, nakit ili dugu
kosu.

» Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje prasine moze
smanjiti rizike koji su povezani sa prasinom.

» Ne dozvolite da pouzdanje koje ste stekli cestom
upotrebom alata utice na to da postanete neoprezni i
da zanemarite sigurnosne principe za upotrebu alata.
Neoprezno delovanje moZe prouzrokovati teske povrede
u deliéu sekunde.

Upotrebai briga o elektricnim alatima

» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektricni
alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektri¢ni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

Svaki elektricni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

» lzvucite utikac iz uticnice i/ili izvadite akumulatorsku
bateriju iz elektri¢nog alata, ukoliko je to moguce, pre
nego $to izvrsite bilo kakva podesavanja, promenu
priboraili pre nego Sto uskladistite elektricni alat.
Takve preventivne sigurnosne mere smanjuju rizik od
sluc¢ajnog pokretanja elektri¢nog alata.

» Cuvajte nekori$éene elektri¢ne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriscenje alata osobama koje

ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U
rukama neobucenih korisnika elektricni alati postaju
opasni.

» Odrzavajte elektricni alat i pribor. Proverite dali
pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da
li su dobro povezani, da li su delovi moZda polomljeni
ili su tako osSteceni da je ugroZeno funkcionisanje
elektricnog alata. Pre upotrebe popravite alat ukoliko
je ostecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane losim
odrzavanjem elektricnih alata.

» Odrzavajte alate za secenje ostre i Ciste. Sa adekvatno
odrZavanim alatom za se€enje sa oStrim secivima manja je
verovatnoca da e doci do zapinjanja i upravljanje je
jednostavnije.

» Upotrebljavajte elektricni alat, pribor, alate koji se
umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju
pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti.
Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od
predvidenih moze voditi opasnim situacijama.

» Odrzavajte drske i prihvatne povrsine suvim, Cistim i
bez ostataka ulja ili masnoce. Klizave drske ili prihvatne
povrsine ne omogucavaju bezbedno rukovanje i
upravljanje alatom u neocekivanim situacijama.

Upotreba i briga o alatu na akumulatorski pogon

» Punite samo u aparatima za punjenje, koje je
preporucio proizvodac. Punjac koji je pogodan za jednu
vrstu akumulatorske baterije moZe stvoriti rizik od pozara
ako se koristi za drugaciju akumulatorsku bateriju.

» Upotrebljavajte elektricni alat samo zajedno sa
akumulatorskim baterijama namenjenim za njih.
Upotreba bilo kojih drugih akumulatorskih baterija moze
stvoriti rizik od povrede ili pozara.

» Drzite nekoriséenu akumulatorsku bateriju dalje od
drugih metalnih objekata, poput kancelarijskih
spajalica, nov¢ica, kljuceva, eksera, zavrtnja ili drugih
malih metalnih predmeta, koji mogu prouzrokovati
povezivanje jednog terminala sa drugim. Kratak spoj
izmedu baterijskih terminala moZe prouzrokovati
opekotine ili pozar.

» Kod pogresne primene iz akumulatorske baterije
moze biti izbacena tecnost. Izbegavajte kontakt sa
njom . Kod slucajnog kontakta isperite sa vodom. Ako
tecnost dospe u oci, potrazite i dodatnu lekarsku
pomoc¢. Te¢nost iz akumulatora moze prouzrokovati
iritaciju il opekotine.

» Ne koristite akumulatorsku bateriju ili alat koji je
ostecen ili modifikovan. Ostecene ili modifikovane
akumulatorske baterije mogu se ponasati nepredvidivo,
$to moze rezultirati pozarom, eksplozijom ili povredom.

» Ne izlazZite akumulatorsku bateriju ili alat vatri ili
visokim temperaturama. |zlaganje vatri ili
temperaturama iznad 130°C moze prouzrokovati
eksploziju.

» Pridrzavajte se svih uputstava u vezi sa punjenjem i ne
punite akumulatorsku bateriju ili alat izvan
temperaturnog opsega naznacenog u uputstvima.
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Nepropisno punjenje ili punjenje na temperaturama izvan
naznacenog opsega moze ostetiti akumulatorsku bateriju i
povecdati rizik od poZara.

Servisiranje

» Neka vam vas elektricni alat popravlja samo
kvalifikovano osoblje, koriste¢i samo originalne
rezervne delove. Ovo ¢e osigurati ocuvanje bezbednosti
elektri¢nog alata.

» Nikada ne servisirajte oStecene akumulatorske
baterije. Servisiranje akumulatorskih baterija treba da
vrée iskljucivo proizvodac ili ovlaceni serviseri.

Sigurnosna uputstva za busilice i odvrtace

Bezhednosna uputstva za sve operacije

» Nosite Stitnike za usi prilikom busenja. IzloZzenost buci
moZe dovesti do gubitka sluha.

» Elektricni alat drzite za izolovane prihvatne povrsine
prilikom izvodenja radova gde rezni pribor ili
pri¢vrscivac moze docéi u kontakt sa skrivenim Zicama.
Rezni pribor ili pricvrscivaci koji dolaze u kontakt sa
provodnom Zicom, mogu dovesti do toga da izloZeni
metalni delovi elektricnog alata postanu provodnici, Sto
rukovaoca moze izloziti elektricnom udaru.

Bezhednosna uputstva za koriscenje dugih burgija

» Nikada ne koristite vec¢u brzinu od maksimalne brzine
koja je navedena za burgiju. Pri ve¢im brzinama, burgija
moze da se savije ako moZe slobodno da se krece bez
kontakta sa predmetom obrade, $to moZe da rezultira
povredom.

» Busenje uvek zapoc¢nite malom brzinom i tako da vrh
burgije bude u kontaktu sa predmetom obrade. Pri
vecim brzinama, burgija moze da se savije ako moze
slobodno da se krece bez kontakta sa predmetom
obrade, $to moze da rezultira povredom.

» Primenite pritisak samo u direktnoj liniji sa burgijomi
ne primenjujte prekomerni pritisak.Burgije mogu da se
saviju i uzrokuju lomljenje ili gubitak kontrole, Sto moze da
rezultira povredom.

Dodatne sigurnosne napomene

» Cvrsto drzite elektriéni alat. Prilikom pritezanja ili
odvrtanja Srafova, na kratko mogu da se jave jaki
reakcioni momenti.

» Obezhedite radni komad. Radni komad koji ¢vrsto drze
zatezni uredaji ili stega sigurniji je nego kada se drzi
rukom.

» Koristite odgovarajuce aparate za detekciju, da biste
pronasli skrivene vodove snabdevanja, ili pozovite
lokalnog distributera elektricne energije. Kontakt sa
elektri¢nim vodovima moZe da dovede do pozara i
strujnog udara. Ostecenja gasovoda mogu da dovedu do
eksplozije. Prodiranje u cevovod sa vodom moZze da
uzrokuje materijalnu Stetu.

» Sacekajte da se elektricni alat umiri, pre nego Sto ga
odlozite. Upotrebljeni alat se moze zakaciti i gubitkom
kontrole voditi preko elektri¢nog alata.
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» Kod ostecenja i nestru¢ne upotrebe akumulatora
moze doci do isparavanja. Akumulator mozZe da izgori
ili da eksplodira. Uzmite svez vazduh i potrazite lekara
ako dode do tegoba. Para moze nadraziti disajne puteve.

» Ne otvarajte bateriju. Postoji opasnost od kratkog spoja.

» Baterija moZe da se osteti ostrim predmetima, kao
npr. ekserima ili odvijac¢ima zavrtnjevaiili usled
dejstva neke spoljne sile. Moze da dode do internog
kratkog spoja i akumulatorska baterija moze da izgori,
dimi, eksplodira ili da se pregreje.

» Koristite akumulator samo sa proizvodima ovog
proizvodaca. Samo tako se akumulator $titi od opasnog
preopterecenja.

[@ Zastitite akumulator od izvora toplote, npr. i

od trajnog suncevog zracenja, vatre,

m prljavstine, vode i vlage. Postoji opasnost od
AN eksplozije i kratkog spoja.

» Elektricni alat odmah iskljucite, ukoliko umetnuti alat
zablokira. Budite spremni na jake reakcione
momente, koji dovode do povratnog udara. Umetnuti
alat blokira kada je elektricni alat preopterecenili se
zaglavi u objektu za obradu.

Opis proizvoda i primene

Procitajte sve bezbednosne napomene i
uputstva. Propusti u postovanju
bezbednosnih napomena i uputstava mogu da
prouzrokuju elektriéni udar, pozar i/ili teSke
povrede.

Vodite racuna o slikama u prednjem delu upustva za rad.

Predvidena upotreba

Elektri¢ni alat je predviden za uvrtanje i odvrtanije vijaka, kao
i busenje u drvetu, metalu, keramici i plastici. GSB alat je
dodatno namenjen za udarno busenje u cigli, betonu i
kamenu.

Prikazane komponente

Oznacavanje brojevima komponenti sa slika odnosi se na
prikaz elektri¢nog alata na grafickoj strani.

(1) Prihvatzaalat
(2) Brzosteznaglava
(3) Prstenza podesavanje izbora obrtnog momenta

(4) Prekidac za biranje rezima rada
(GSB)

(5) Prekidac zaizbor brzine

(6) Poklopac

(7)  Akumulator

(8) Taster za otkljucavanje akumulatora
(9) Radnosvetlo

(10) Preklopni prekidac za smer obrtanja
(11) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje
(12) Rucka (izolovana povrsina za drzanje)
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(13) Univerzalni drza¢ bitova® (16) Prikaz statusa napunjenosti akumulatora

(14) Grafitne Cetkice A) Prikazanj ili opisani pribqr ne spgda u standardno }
15) T ik . . pakovanje. Kompletni pribor mozete da nadete u nasem

(15) Taster za prikaz statusa napunjenosti programu pribora.

Tehnicki podaci

Akumulatorska busilica-odvrtac GSR 180-LI GSB 180-LI
Broj artikla 3601JF81.. 3601JF83..
Nominalni napon V= 18 18
Broj obrtaja u praznom hodu

- 1.brzina min* 0-500 0-500
- 2.brzina min* 0-1900 0-1900
Broj udara min* - 0-27000
Maks. obrtni momenat tvrdi/meki slucaj Nm 54/21 54/21

zavrtanja prema 1SO 5393"
Maks. @ busenja (1. 2. brzina)

- Drvo mm 35 85
- Celik mm 10 10
- Zid mm - 10
Prihvat za alat 1,5-13 1,5-13
Maks. @ zavrtanja mm 10 10
Tezina u skladu sa EPTA-Procedure 01:2014" kg 1,6-2,6 1,7-2,7
Preporucena temperatura okruzenja prilikom “C 0..+35 0...+35
punjenja
Dozvoljena temperatura okruzenja tokom © -20...+50 -20...+50
rada® i prilikom skladistenja
Preporuceni akumulatori GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
Preporuceni punjaci GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) zavisi od upotrebljene akumulatorske baterije
B) ograni¢ena snaga pri temperaturama <0 °C

Informacije o Sumovima/vibracijama
Vrednosti emisije buke utvrdene u skladu sa EN 62841-2-1.

Nivo buke elektricnog alata klasifikovan pod A iznosi tipicno: nivo zvucnog pritiska 88 dB(A); nivo zvucne snage 99 dB(A).
NesigurnostK = 5 dB.

Nosite zastitu za sluh!

GSR 180-LI GSB 180-LI
Ukupne vrednosti vibracije a, (vektorski zbir tri pravca) i nesigurnost K utvrdeni u skladu sa EN 62841-2-1.

Busenje u metalu:

a, m/s’ <2,5 <25
K m/s’ 1,5 1,5
Udarno busenje u betonu:

a, m/s - 11,0
K m/s’ - 1,5
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Nivo vibracija i vrednosti emisije buke, koji su navedeni u
ovim uputstvima, su izmereni prema standardizovanom
mernom postupku i mogu se koristiti za medusobno
poredenie elektricnih alata. Pogodni su i za privremenu
procenu emisije vibracije i buke.

Navedeni nivo vibracija i vrednost emisije buke predstavljaju
realnu upotrebu elektri¢nog alata. Medutim, ako se elektri¢ni
alat upotrebljava za druge namene, sa drugim umetnim
alatima ili ako se nedovoljno odrzava, moze dodi do
odstupanja nivoa vibracija i vrednosti emisije buke. Ovo
mozZe u znacajnoj meri povecati emisiju vibracija i buke
tokom celokupnog perioda kori$éenja.

Za tacnu procenu emisije vibracija i buke trebalo bi uzeti u
obzir i vreme u kojem je uredaj iskljucen ili u situaciji da radi,
ali nije zaista u upotrebi. Ovo moZe znacajno redukovati
emisije vibracija i buke tokom celokupnog perioda
koriséenja.

Utvrdite dodatne sigurnosne mere radi zastite korisnika od
delovanja vibracija kao na primer: odrzavanije elektri¢nog
alata i umetnog alata, odrzavanje toplih ruku, organizacija
radnih postupaka.

Montaza

» lzvadite bateriju pre svih radova na elektricnom alatu
(na primer odrzavanja, promene pribora itd.) kao i kod
njegovog transporta i cuvanja. Kod slucajnog aktiviranja
prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost
od povrede.

Punjenje akumulatora

» Koristite samo punjace koji su navedeni u tehnickim
podacima. Samo ovi punjaci su uskladeni sa litijum-
jonskom akumulatorom koji koristi va$ elektri¢ni alat.

Napomena: Akumulator se isporucuje delimi¢no napunjen.

Da bi osigurali punu snagu akumulatora, napunite ga pre

prve upotrebe u punjacu.

Litijum-jonski akumulator moze da se puni u svako doba, a

da mu se ne skracuje vek trajanja. Prekidanje postupka

punjenja ne $teti akumulatoru.

Litijum-jonski akumulator je zasti¢ena od prevelikog

praznjenja zahvaljujuéi funkciji ,Electronic Cell Protection

(ECP)*. Ako se akumulator isprazni, elektricni alat se

iskljucuje zahvaljujuéi zastitnom prekidacu. Umetnuti alat se

vise ne pokrece.

» Nakon automatskog iskljucivanja elektri¢nog alata
vise ne pritiskajte prekidac za ukljucivanje/
isklju¢ivanje. Akumulator se moze ostetiti.

Obratite paznju na uputstva za uklanjanje dubreta.

Vadenje akumulatora

Akumulator (7) raspolaze sa dva stepena blokade, koji
sprecavaju da akumulator kod nenamernog pritiskanja
tastera za deblokadu akumulatora (8) ispadne napolje.
Dokle god se akumulator nalazi u elektri¢cnom alatu, opruga
gadrzi na mestu.
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Zavadenje akumulatora (7) pritisnite taster za deblokadu
(8) i izvucite akumulator povla¢enjem bocno iz elektricnog
alata. Ne upotrebljavajte pritom silu.

Prikaz statusa napunjenosti akumulatora

Zeleni LED-ovi prikaza napunjenosti akumulatora (16)
prikazuju status napunjenosti akumulatora (7). Iz
sigurnosnih razloga, provera stanja napunjenosti je moguca
samo kada je elektricni alat u stanju mirovanja.

Pritisnite taster za prikaz statusa napunjenosti (15) da bi bio
prikazan status napunjenosti. To je moguce i kada je
demontiran akumulator.

Ukoliko nakon pritiskanja tastera za prikaz statusa
napunjenosti (15) ne svetli nijedan LED indikator, znaci da
je akumulator neispravan i mora da se zameni.

Tip akumulatora GBA 18V... (videti sliku D1)

LED indikatori Kapacitet
Trajno svetlo 3x zeleno 60-100%
Trajno svetlo 2x zeleno 30-60%
Trajno svetlo 1x zeleno 5-30%
Trepcuce svetlo 3x zeleno 0-5%

Tip akumulatora ProCORE18V... (videti sliku D2)

LED indikatori Kapacitet

Trajno svetlo 5x zeleno 80-100 %
Trajno svetlo 4x zeleno 60-80 %
Trajno svetlo 3x zeleno 40-60 %
Trajno svetlo 2x zeleno 20-40%
Trajno svetlo 1x zeleno 5-20%
Trepcuce svetlo 1x zeleno 0-5%

Promena alata (videti sliku A)

» lzvadite bateriju pre svih radova na elektri¢cnom alatu
(na primer odrzavanja, promene priboraitd.) kao i kod
njegovog transporta i cuvanja. Kod slu¢ajnog aktiviranja
prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost
od povrede.

Otvorite brzosteznu glavu (2) okretanjem u smeru okretanja

@, dok se alat ne umetne. Ubacite alat.

Snazno rukom okreéite Cauru brzostezne glave (2) u smeru

okretanja @. Stezna glava se na taj nacin automatski

zakljucava.

Usisavanje prasine/piljevine

Prasine od materijala kao $to je premaz koji sadrzi olovo,
neke vrste drveta, minerali i metal mogu biti Stetni po
zdravlje. Dodir ili udisanje prasine mogu izazvati alergijske
reakcije i/ili oboljenja disajnih puteva radnika ili osoba koje
se nalaze u blizini.

Neke prasine kao od hrasta i bukve vaze kao izazivaci raka,
posebno u vezi sa dodatnim materijama za obradu drveta
(hromati, zastitna sredstva za drvo). Materijal koji sadrzi
azbest smeju koristiti samo stru¢njaci.

Bosch Power Tools
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- Dobro provetrite radno mesto.

- Preporucuje se, da se nosi zastitna maska za disanje sa
klasom filtera P2.

Obratite paznju na propise u Vasoj zemlji za materijale koje

treba obradivati.

» Izbegavajte sakupljanje prasine na radnom mestu.
Prasine se mogu lako zapaliti.

Rad

Pustanje urad

Postavljanje akumulatora

Napomena: Upotreba akumulatora koji nisu namenjeni za
elektri¢ni alat moze da dovede do pogresnih funkcija ili do
ostecenja elektri¢nog alata.

Postavite preklopni prekidac za smer okretanja (10) na
sredinu da biste sprecili slu¢ajno uklju¢ivanje. Napunjeni
akumulator (7) stavite u drsku dok osetno ne ulegne i ne
nalegne u ravni sa drskom.

Podesavanje smera okretanja (pogledaj sliku B)
Pomocu preklopnog prekidaca smera okretanja (10) mozete
menjati smer okretanja elektri¢nog alata. Kod pritisnutog
prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje (11) ovo nije
moguce.
Desni smer: Za busenje i uvrtanje zavrtnjeva pritisnite
preklopni prekidac za smer okretanja (10) nalevo do
granicnika.
Levi smer: Za oslobadanje odnosno odvrtanje zavrtanja i
navrtki pritisnite preklopni prekidac za smer okretanja (10)
udesno do grani¢nika.
Podesavanje rezima rada

Busenje
% GSR:

Postavite prsten za podesavanje izbora broja

obrtnog momenta (3) na Zeljeni obrtni momenat.
GSB:

Prekidac za biranje vrste rezima rada (4) postavite na simbol
,Busenje”.

Zavrtanje
% GSR:
- Postavite prsten za podesavanje izbora broja
obrtnog momenta (3) na simbol ,,Zavrtanje*.
GSB:

Prekidac za biranje vrste rezima rada (4) postavite na simbol
LZavrtanje®.

T

Ukljucivanje/iskljucivanje
Za pustanije u rad elektri¢nog alata pritisnite i zadrzite
prekidac za ukljucivanje/isklju¢ivanje (11).

Udarno busenje (GSB)
Prekidac za biranje vrste rezima rada (4)
postavite na simbol ,Udarno busenje®.

LED (9) svetli kada malo ili sasvim pritisnete prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje (11) i omogucuje osvetljavanje
radnog prostora kada su uslovi osvetljenja nepovoljni.

Da biste elektri¢ni alat isklju€ili, pustite prekidac za
ukljucivanje/isklju¢ivanje (11).

Podesavanje broja obrtaja

Broj obrtaja ukljucenog elektricnog alata moZete regulisati
kontinuirano, zavisno od toga koliko ste pritisnuli prekidac za
uklju¢ivanje/iskljucivanje (11).

Lagani pritisak na prekidac za ukljucivanje/isklju¢ivanje (11)
rezultira niskim brojem obrtaja. Ako se pojaca pritisak,
povecava se broj obrtaja.

Biranje obrtnog momenta

Pomocu prstena za podeSavanje za predizbor obrtnog
momenta (3) moZete preliminarno da izaberete obrtni
momenat u 20 stepeni. Cim se dostigne podeseni obrtni
moment, zaustavlja se namenski alat.

Mehanicki izbor brzine

» Mozete prekidac za izbor brzine (5) da pritisnete u
stanju mirovanja ili dok elektricni alat radi. Medutim,
to ne treba raditi pri punom opterecenjuili
maksimalnom broju obrtaja.

Brzinal:

Nisko podrucje broja obrtaja; za rad sa velikim pre¢nikom

busenja ili za zavrtanje.

Brzinall:

Visoko podrucje broja obrtaja; za radove sa malim

pre¢nikom busenja.

Zastita od preopterecenja zavisna od temperature
Prilikom upotrebe u skladu sa odredbama elektricni alat ne
mozZe da se preoptereti. U slu¢aju preoptereéenjaili
napustanja dozvoljenog opsega temperature akumulatora,
elektricni alat se iskljucuje i LED lampica na elektricnom
alatu treperi. Sacekajte da se ohladi elektricni alat pre nego
Sto nastavite sa radom.

Zastita od prevelikog praznjenja

Litijum-jonska akumulatorska baterija je zasti¢ena od
prevelikog praznjenja zahvaljujuci funkciji ,.Electronic Cell
Protection (ECP)*“. Ako se akumulatorska baterija isprazni,
elektricni alat se iskljucuje zahvaljujuéi zastitnom prekidacu.
Umetnuti alat se vise ne pokrece.

Funkcija brzog iskljuéivanja (Kickback Control)
Funkcija brzog isklju¢ivanja (KickBack
Control) omogucava bolju kontrolu
elektricnog alata i bolju zastitu korisnika u
poredeniju sa elektricnim alatima koji
nemaju funkciju KickBack Control. U slu¢aju iznenadne i
neocekivane rotacije elektricnog alata oko ose busilice,
elektricni alat se iskljucuje.

Brzo iskljucivanje se prikazuje treptanjem LED sijalice na
elektricnom alatu.

Za ponovno pustanje u rad otpustite prekidac za
uklju¢ivanje/iskljuCivanje i pritisnite ga opet.

KICKBACK
CONTROL
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» Ako je funkcija Kickback Control neispravna,
elektricni alat ne¢e moci ponovo da se ukljuci.
Elektricni alat sme da popravlja samo kvalifikovano
osoblje i samo sa originalnim rezervnim delovima.

Napomene zarad

» Pomerite prekidac za biranje brzine odn. prekidac za
biranje rezima rada uvek do granic¢nika. Elektricni alat
se moze inace ostetiti.

» Elektricni alat stavljajte na navrtku/zavrtanj samo
kada je iskljucen. Elektri¢ni alati koji se okrecu mogu
proklizati.

Kako biste uklonili bit nastavak ili univerzalni drza¢ bit

nastavka, smete da upotrebite pomocni alat.

» Ako radite u okruzenju gde ima dosta prasine moze da
dode do otkazivanja elektricnog alata. Ako elektricni
alat iznenada prestane da radi, izvadite grafitne
cetkice i prekontrolisite ih (pogledajte odeljak
»Promena grafitnih cetkica®).

Odrzavanje i servis

Odrzavanje i ¢is¢enje

» lzvadite bateriju pre svih radova na elektricnom alatu
(na primer odrzavanja, promene priboraitd.) kao i kod
njegovog transporta i Cuvanja. Kod slucajnog aktiviranja
prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost
od povrede.

» Drzite elektricni alat i proreze za ventilaciju Ciste, da
bi dobro i sigurno radili.

Promena grafitnih cetkica (videti sliku C)

Prekontrolisite duzinu grafitnih Cetkica otprilike svaka 2 -3

meseca i ako je potrebno promenite obe grafitne Cetkice.

Nikada ne menjajte samo jednu grafitnu etkicu!

Napomena: Koristite samo grafitne etkice koje ste kupili

preko kompanije Bosch i koje su predvidene za va$ proizvod.

- Odvrnite poklopce (6) prikladnim $rafcigerom.

- Zamenite grafitne Cetkice koje stoje pod pritiskom opruge
(14) i ponovo zavrnite poklopce.

Ako akumulator vi$e ne funkcionise, obratite se ovlas¢enom

servisu za Bosch elektricne alate.

Servis i saveti za upotrebu

Servis odgovara na vasa pitanja u vezi sa popravkom i
odrZavanjem vaseg proizvoda kao i u vezi sa rezervnim
delovima. Sematske prikaze i informacije u vezi rezervnih
delova nadi ¢ete i pod: www.bosch-pt.com

Bosch tim za konsultacije vam rado pomaze tokom primene,
ukoliko imate pitanja o nasim proizvodima i njihovom
priboru.

Molimo da kod svih pitanja i naru¢ivanja rezervnih delova
neizostavno navedete broj artikla sa 10 broj¢anih mesta
prema tipskoj plocici proizvoda.
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Bosch Elektroservis
Dimitrija Tucovi¢a 59
11000 Beograd

Tel.: +381 11 644 8546
Tel.: +381 117443122
Tel.: +381 116416291
Fax: +381 116416293
E-Mail: office@servis-bosch.rs
www.bosch-pt.rs

Keller d.o.o.

Ljubomira Nikolica 29
18000 Nis

Tel./Fax: +381 18 274 030
Tel./Fax: +381 18 531 798
E-Mail: office@keller-nis.com
www.bosch-pt.rs

Pro Servis NS d.o.o.
Temerinski put 17

21000 Novi Sad

Tel./Fax: +381 21 419-546
E-Mail: office@proservis.rs
WWW.Proservis.rs

Bosnia

Elektro-Servis VI. Mehmed Nali¢
Dzemala Bijedic¢a bb

71000 Sarajevo

Tel./Fax: +387 33454089
E-Mail: bosch@bih.net.ba

Transport

Akumulatorske baterije koje sadrze litijum jon podlezu
zahtevima prava o opasnim materijama. Akumulatorske
baterije korisnik moze transportovati na drumu bez drugih
pakovanja.

Kod slanja preko trecih lica (na primer vazdusnih
transportom ili Spedicijom) mora se obratiti paznja na
posebne zahteve u pogledu pakovanja i ozna¢avanja. Tada
se kod pripreme paketa za slanje mora pozvati strucnjak za
opasne materije.

Akumulatorske baterije Saljite samo ako kuciste nije
oSteéeno. Odlepite otvorene kontakte i upakujte
akumulatorsku bateriju tako, da se ne pokrece u paketu.
Molimo da obratite paznju na eventualne dalje nationalne
propise.

Uklanjanje dubreta

X

Samo za EU-zemlje:

Prema evropskoj smernici 2012/19/EU elektricni alati koji
su neupotrebljivi, a prema evropskoj smernici 2006/66/EC
ni akumulatori/baterije koji su u kvaru ili istro$eni, ne moraju

Elektricne alate, akumulacione baterije, pribor i
pakovanja treba predati na reciklazu koja je u
skladu sa zastitom zivotne sredine.

Ne bacajte elektricne alate i akumulatore/
baterije u kuéno djubre!
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vise da se odvojeno sakupljaju i odvoze na reciklazu koja
odgovara zastiti covekove sredine.

Akumulatorske baterije/baterije:

Li-jonska:

Molimo da obratite paznju na napomene u odeljku Transport
(videti , Transport”, Strana 173).

Slovenscina

Varnostna opozorila

Splosna varnostna navodila za elektri¢na orodja

m OPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila,
navodila, ilustracije in
specifikacije, ki so priloZzene temu elektricnemu orodju.
Ce spodaj navedenih napotkov ne upoétevate, lahko pride
do elektricnega udara, pozara in/ali tezke poskodbe.
Vsa opozorila in napotke shranite, ker jih boste v
prihodnje Se potrebovali.
Pojem elektri¢no orodije, ki se pojavlja v nadaljnjem
besedilu, se nanasa na elektri¢na orodja z elektri¢nim
pogonom (z elektricnim kablom) in na akumulatorska
elektricna orodja (brez elektricnega kabla).

Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno ¢isto in dobro osvetljeno.
Nered in neosvetljena delovna mesta povecajo moznost
nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost vnetljivih
tekocin, plinov ali prahu). Elektricna orodja povzrocajo
iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo.

» Ko uporabljate elektri¢no orodje, poskrbite, da v
blizini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzrociizgubo nadzora nad orodjem.

Elektri¢na varnost

» Prikljucni vtic elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vtica na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Priozemljenih elektricnih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vticev. Nespremenjeni vtiéiin
ustrezne vticnice zmanjSujejo tveganje elektricnega
udara.

» Izogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
pasniki. Tveganje elektricnega udara je vecje, Ce je vase
telo ozemljeno.

» Prosimo, da napravo zavarujete pred dezjem ali
vlago. Vdor vode v elektri¢no orodje povecuje tveganje
za elektri¢ni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se

deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo tveganje
elektricnega udara.

» Kadar uporabljate elektricno orodje zunaj,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
zadelo na prostem. Uporaba kabelskega podaljska, ki je
primeren za delo na prostem, zmanjsuje tveganje za
elektri¢ni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v viaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zas¢ito pred
kvarnim tokom. Uporaba zas¢itnega stikala zmanjsuje
tveganje elektricnega udara.

Osebna varnost

» Bodite pozorni, pazite kaj delate ter se dela z
elektricnim orodjem lotite z razumom. Ne
uporabljajte elektricnega orodja, ce ste utrujeni
oziroma ce ste pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil.
Trenutek nepazljivosti pri uporabi elektricnega orodja je
lahko vzrok za resne telesne poskodbe.

» Uporabljajte osebno zas¢itno opremo. Vedno
uporabljajte zascito za o€i. Z uporabo zascitne opreme,
kot so protiprasna maska, varnostni Cevlji, ki ne drsijo,
Celada ali zascita za sluh, v ustreznih okoli$¢inah
zmanjsate nevarnost poskodb.

» Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektri¢no orodje izklopljeno. Ce elektri¢no orodje
nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride do
nesrece.

» Odstranite vse kljuce in izvijace za prilagajanje orodja,
preden orodje vkljucite. Kljuc ali izvijac, ki ga ne
odstranite z vrtecega se dela elektricnega orodja, lahko
povzroCi telesne poskodbe.

» Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojite in vzdrZujte ravnovesje. To omogoca boljsi
nadzor nad elektri¢nim orodjem v nepri¢akovanih
situacijah.

» Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las in oblacil ne pribliZujte premikajo¢im se
delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi lasje se lahko
ujamejo v premikajoce se dele.

» Ce imate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah
ali zbiralnih posod, se prepricajte, da so te ustrezno
prikljucene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko
zmanj$a nevarnosti, povezane s prahom.

» Naj seznanjenost z orodjem, ki jo pridobite s pogosto
uporabo, ne bo razlog za to, da postanete lahkomiselni
inignorirate varnostna nacela. V delcku sekunde lahko
nepozorno dejanje pripelje do hude poskodbe.

Uporaba in vzdrZevanje elektricnega orodja

» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo
uporabite ustrezno elektri¢no orodje. Pravo elektricno
orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in sicer s
hitrostjo, za katero je bilo oblikovano.
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» Elektricnega orodja ne uporabljajte, e ga s stikalom
ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektri¢no orodje,
ki ga ni mogocCe nadzirati s stikalom, je nevarno in ga je
treba popraviti.

» lzvlecite vtic iz vti¢nice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo, Ce je le mogoce, in odstranite
ter shranite pribor, $e preden se lotite popravila
orodja. Ti preventivni varnostni ukrepi zmanjsajo
tveganje za nenamerni zagon aparata.

» Ko elektricnih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven
dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali niso
prebrale teh navodil za uporabo, orodja ne dovolite
uporabljati. Elektricna orodja so nevarna, ¢e jih
uporabljajo neizkusene osebe.

» Vzdrzujte elektricna orodja in pribor. Prepricajte se,
da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da se
ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju $e kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektriéno orodje
poskodovano, mora biti pred uporabo popravljeno.
Slabo vzdrzevana elektri¢na orodja so vzrok za mnoge
nezgode.

» Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in Cista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj zatikajo
in so lazje vodljiva.

» Elektricna orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
opravljali. Uporaba elektricnih orodij v namene, ki so
drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.

» Rocaji in povrsine za prijemanje naj bodo suhe, Ciste
in brez olja ali mascobe. Gladki rocajiin povrsine za
prijemanje ne omogocajo varne uporabe in nadzora
orodja v nepricakovanih situacijah.

Uporaba in vzdrzevanje akumulatorskih orodij

» Akumulatorske baterije polnite samo s polnilniki, ki jih
priporoca proizvajalec. Polnilnik, ki je namenjen
doloceni vrsti akumulatorskih baterij, se lahko vname, ¢e
ga boste uporabljali za polnjenje drugacnih
akumulatorskih baterij.

» V elektricnih orodjih uporabljajte le akumulatorske
baterije, ki so zanje predvidene. Uporaba drugih
akumulatorskih baterij lahko povzroci telesne poskodbe
ali pozar.

» Akumulatorska baterija, ki je ne uporabljate, ne sme
priti v stik s kovinskimi predmeti, kot so pisarniske
sponke, kovanci, kljuci, Zeblji, vijaki in drugi manjsi
kovinski predmeti, ki bi lahko povzrocili premostitev
kontaktov. Kratek stik med akumulatorskimi kontakti
ima lahko za posledico opekline ali pozar.

» V primeru napacne uporabe lahko iz akumulatorske
baterije iztece tekoéina. Izogibajte se stiku z njo. Ce
tekocina vseeno po nakljuéju pride v stik s koZo, jo
sperite z vodo. Ce pride tekoéina v oéi, poiséite
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zdravnisko pomoc. Iztekajoca akumulatorska tekocina
lahko povzroci drazenje ali opekline.

» Ne uporabljajte poskodovanih ali prilagojenih
akumulatorskih baterij oz. orodij. Poskodovane ali
prilagojene akumulatorske baterije se lahko
nepredvidljivo obnasajo, kar lahko povzro€i pozar,
eksplozijo ali tveganje za poskodbe.

» Akumulatorske baterije ali orodja ne izpostavljajte
ognju ali previsoki temperaturi. Izpostavljenost ognju
ali vro€ini nad 130 °C lahko povzroci eksplozijo.

» Upostevajte navodila za polnjenje in ne polnite
akumulatorske baterije ali orodja pri temperaturi, ki je
izven obmoéja, navedenega v navodilih. Ce orodje
polnite na nepravilen nacin ali pri temperaturah, ki so
izven dolocenega obmodja, lahko pride do poskodb
akumulatorske baterije, kar poveca tveganje za pozar.

Servisiranje

» Vase elektricno orodje naj popravlja samo
usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem uporabi
zgolj originalne rezervne dele. S tem boste zagotovili,
da bo orodje varno za uporabo.

» Nikdar ne popravljajte poskodovanih akumulatorskih
baterij. Akumulatorske baterije naj popravljale
proizvajalec ali pooblasceni serviser.

Varnostna opozorila za vrtalne stroje in vijacnike

Varnostna navodila za vsa opravila

» Med udarnim vrtanjem nosite zascito za sluh.
Izpostavljenost hrupu lahko povzrociizgubo sluha.

» Ko izvajate postopek, pri katerem lahko pride do stika
rezalnega nastavka ali sponk s skrito Zico, elektricno
orodje drzite za izolirane rocaje. Ob stiku rezalnega
nastavka ali sponk z Zico pod napetostjo se lahko
elektri¢na napetost prenese na kovinske dele
elektri¢nega orodja, uporabnik pa lahko ob tem doZivi
elektricni udar.

Varnostna navodila za delo z dolgimi svedri

» Orodja ne uporabljajte pri hitrosti, visji od najvisje
hitrosti svedra. Pri visji hitrosti se lahko sveder upogne,
Ce se vrti prosto, ne da bi se pri tem dotikal obdelovanca,
in tako povzrodi telesne poskodbe.

» Z vrtanjem zacnite pri niZji hitrosti, konica svedra pa
naj se dotika obdelovanca. Pri visji hitrosti se lahko
sveder upogne, Ce se vrti prosto, ne da bi se dotikal
obdelovanca, in tako povzroci telesne poskodbe.

» Pritisnite le neposredno v smeri svedra in svedra ne
preobremenjujte.Svedri se lahko upognejo in tako
povzrocijo lomljenje ali izgubo nadzora ter posledi¢no
telesne poskodbe.

Dodatna varnostna navodila

» Trdno drzite elektricno orodje. Pri zategovanju in
odvijanju vijakov lahko pride do kratkotrajnih visokih
reakcijskih momentov.
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» Zavarujte obdelovanec. Obdelovanec bo proti
premikanju bolje zavarovan z vpenjalnimi pripravami ali s
primezem, kot ¢e bi ga drZali z roko.

» Zaiskanje skritih oskrbovalnih vodov uporabljajte
ustrezne iskalne naprave ali se o tem pozanimajte pri
lokalnem podjetju za oskrbo z vodo, elektriko ali
plinom. Stik z elektri¢nim vodom lahko povzrodi poZar ali
elektri¢ni udar. Poskodbe na plinovodu so lahko vzrok za
eksplozijo, vdor v vodovodno omreZje paima za
posledico materialno $kodo.

» Pred odlaganjem elektricnega orodja pocakajte, da se
orodje popolnoma ustavi. Nastavek se lahko zatakne,
zaradi ¢esar lahko izgubite nadzor nad elektri¢nim
orodjem.

» Ce je akumulatorska baterija poskodovana ali ée jo
nepravilno uporabljate, lahko iz nje uhajajo pare.
Akumulatorska baterija se lahko vname ali eksplodira.
Poskrbite za dovod svezega zraka in se v primeru tezav
obrnite na zdravnika. Pare lahko povzrodijo drazenje
dihalnih poti.

» Akumulatorske baterije ne odpirajte. Nevarnost
kratkega stika.

» Konicasti predmeti, kot so na primer Zeblji ali izvijaci,
in zunaniji vplivi lahko poskodujejo akumulatorsko
baterijo. Pojavi se lahko kratek stik, zaradi katerega lahko
akumulatorska baterija zgori, se osmodi, pregreje ali
eksplodira.

» Akumulatorsko baterijo uporabljajte samo z izdelki
proizvajalca. Le tako je akumulatorska baterija zas¢itena
pred nevarno preobremenitvijo.

[ ) Akumulatorsko baterijo zascitite pred

O vrocino, npr. tudi pred neposredno sonéno

m svetlobo, ognjem, umazanijo, vodo in vlago.
AN Obstaja nevarnost eksplozije in kratkega stika.

» Ce nastavek zablokira, nemudoma izklopite elektricno
orodje. Bodite pripravljeni na visoke reakcijske
momente, ki povzrocijo povratni udarec. Nastavek
blokira, ko je elektri¢no orodje preobremenjeno ali ko se
elektri¢no orodje zagozdi v obdelovancu.

Tehnicni podatki

Opis izdelka in storitev

Preberite vsa varnostna opozorila in
navodila. Neupostevanje varnostnih opozoril
in navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, pozar
in/ali hude poskodbe.

Upostevaijte slike na zaCetku navodil za uporabo.

Namenska uporaba

Elektri¢no orodije je primerno tako za privijanje in odvijanje
vijakov kot za vrtanje v les, kovino, keramiko in plastiko.
Orodje GSB je dodatno namenjeno udarnemu vrtanju v
opeko, beton in kamen.

Komponente na sliki

Osteviléenje komponent, ki so prikazane na sliki, se nanasa
na prikaz elektri¢nega orodja na strani z grafiko.

(1)  Vpenjalni sistem

(2) Hitrovpenjalna glava

(3) Obrocek za izbiro vrtilnega momenta

(4) Stikalo za preklop med nacini delovanja
(GSB)

(5) Stikalo za izbiro stopnje

(6) Pokrov

(7)  Akumulatorska baterija

(8) Gumb za sprostitev akumulatorske baterije

(9) Delovnalucka

(10) Stikalo za izbiro smeri vrtenja

(11) Stikalo za vklop/izklop

(12) Rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)

(13) Univerzalno drzalo”

(14) Grafitne krtacke

(15) Tipka za prikaz stanja napolnjenosti

(16) Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske baterije

A) Prikazan ali opisan pribor ni del standardnega obsega
dobave. Celoten pribor je del nasega programa pribora.

Akumulatorski vrtalni vijacnik

GSR 180-LI GSB 180-LI

Stevilka izdelka 3601JF81.. 3601 JF83..
Nazivna napetost V= 18 18
Stevilo vrtljajev v prostem teku

- 1.stopnja min’* 0-500 0-500
- 2.stopnja min’* 0-1900 0-1900
Stevilo udarcev min’* - 0-27000
Najv. vrtilni moment pri trdem/mehkem Nm 54/21 54/21
vijaéenju po 1S0 5393"

Najv. premer vrtanja (1. in 2. stopnja)

- Les mm 35 85
- Jeklo mm 10 10
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Akumulatorski vrtalni vijaénik GSR 180-LI GSB 180-LI
- Zid mm - 10
Vpenjalni sistem 1,5-13 1,5-13
Najv. premer vijakov mm 10 10
Tezav skladu z EPTA-Procedure 01:2014" kg 1,6-2,6 1,7-2,7
Priporocena temperatura okolice med © 0..+35 0...+35
polnjenjem
Dovoljena temperatura okolice med © -20...+50 -20...+50
delovanjem® in med skladi$¢enjem
Priporo¢ene akumulatorske baterije GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
Priporoceni polnilniki GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) odvisno od uporabljene akumulatorske baterije
B) omejena zmogljivost pri temperaturah pod 0 °C

Podatki o hrupu/tresljajih

Podatki o emisijah hrupa, pridobljeni v skladu s standardom EN 62841-2-1.
A-vrednotena raven hrupa za elektri¢no orodje obic¢ajno znasa: raven zvocnega tlaka 88 dB(A); raven zvocne moci 99 dB(A).

Negotovost K = 5 dB.
Uporabljajte zas¢ito za sluh!

GSR 180-LI GSB 180-LI

Skupne vrednosti tresljajev a, (vektorska vsota treh smeri) in negotovost K so dolocene v skladu z EN 62841-2-1.

Vrtanje v kovino:

a, m/s’ <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
Udarno vrtanje v beton:

a, m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5

Vrednosti nivoja tresljajev in hrupa, podane v teh navodilih,
so bile izmerjene v skladu s standardiziranim merilnim
postopkom in se lahko uporabljajo za medsebojno
primerjavo elektricnih orodij. Primerne so tudi za za¢asno
oceno oddajanja tresljajev in hrupa.

Naveden nivo tresljajev in hrupa je dolo¢en na osnovi glavnih
nacinov uporabe elektri¢nega orodja. Pri uporabi orodja v
drugacne namene, z druga¢nimi nastavki ali pri
nezadostnem vzdrZevanju lahko nivo hrupa in tresljajev
odstopa. To lahko obremenjenost s hrupom in tresljaji v
celotnem obdobju uporabe ob¢utno poveca.

Za natancnej$o oceno obremenjenosti s hrupom in tresljaji
morate upostevati tudi ¢as, ko je orodje izklopljeno, in ¢as,
ko orodje deluje, vendar dejansko ni v uporabi. To lahko
obc¢utno zmanjsa obremenjenost s hrupom in tresljaji, ki je
razporejena na celotno obdobje uporabe.

Dolocite dodatne varnostne ukrepe za zascito uporabnika
pred vplivi tresljajev, npr. vzdrzevanje elektri¢nega orodja in
nastavkov, segrevanje rok, organizacija delovnih postopkov.

Namestitev

» Pred zacetkom kakrsnihkoli del na elektri¢cnem orodju
(na primer vzdrzevanje, zamenjava orodja in
podobno) kakor tudi med transportiranjem in
shranjevanjem je treba iz elektricnega orodja
odstraniti akumulatorsko baterijo. Pri nenamernem
aktiviranju vklopno/izklopnega stikala obstaja nevarnost
telesnih poskodb.

Napolnite akumulatorsko baterijo

» Uporabljajte samo polnilnike, ki so navedeni v
tehnicnih podatkih. Samo ti polnilniki so zdruzljivi z litij-
ionsko akumulatorsko baterijo, ki je name$¢ena v vasem
elektricnem orodju.

Opozorilo: akumulatorska baterija je ob dobavi delno

napolnjena. Da zagotovite polno mo¢ akumulatorske

baterije, jo pred prvo uporabo popolnoma napolnite v

polnilniku.
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Litij-ionsko akumulatorsko baterijo lahko kadar koli
napolnite, ne da bi s tem skrajsali njeno Zivljenjsko dobo.
Prekinitev polnjenja ne poskoduje akumulatorske baterije.
Litij-ionska akumulatorska baterija je zas¢itena pred
prekomerno izpraznitvijo s sistemom elektronske zaSCite
celic ,Electronic Cell Protection (ECP)“. Ce je akumulatorska
baterija izpraznjena, zas€itno stikalo izklopi elektriéno
orodje: nastavek se ne premika vec.

» Posamodejnem izklopu elektricnega orodja ne
pritiskajte ve¢ na stikalo za vklop/izklop.
Akumulatorska baterija se lahko poskoduje.

Upostevajte navodila za odstranjevanje.

Odstranitev akumulatorske baterije

Akumulatorska baterija (7) ima dve blokirni stopnji, ki
preprecujeta, da bi akumulatorska baterija pri nenamernem
pritisku sprostitvene tipke (8) izpadla. Kadar je
akumulatorska baterija vstavljena v elektri¢no orodje, jo
varuje vzmet.

Akumulatorsko baterijo (7) odstranite tako, da pritisnete
tipko za sprostitev (8) in akumulatorsko baterijo odstranite
iz elektricnega orodja. Pri tem ne uporabljajte sile.

Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske
baterije

Tri zelene LED-lucke prikaza stanja napolnjenosti
akumulatorske baterije (16) prikazujejo stanje napolnjenosti
akumulatorske baterije (7). Iz varnostnih razlogov je stanje
napolnjenosti mogoce prikazati le, ko elektricno orodje
miruje.

Za prikaz stanja napolnjenosti (15) pritisnite tipko. To je
mogoce tudi pri odstranjeni akumulatorski bateriji.

Ce po pritisku tipke za prikaz stanja napolnjenosti (15) LED-
diode ne zasvetijo, je akumulatorska baterija v okvariin jo je
treba zamenjati.

Vrsta akumulatorske baterije GBA 18V... (glejte
slikoD1)

LED-diode Napolnjenost

3 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  60-100 %
2 zeleni LED-diodi neprekinjeno svetita ~ 30-60 %
1 zelena LED-dioda neprekinjeno sveti ~ 5-30 %

3 zelene LED-diode utripajo 0-5%

Vrsta akumulatorske baterije ProCORE18V... (glejte
sliko D2)

LED-diode Napolnjenost

5 zelenih LED-diod neprekinjeno sveti ~ 80-100 %
4 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  60-80 %
3 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  40-60 %
2 zeleni LED-diodi neprekinjeno svetita  20-40 %
1 zelena LED-dioda neprekinjeno sveti ~ 5-20%

1 zelena LED-dioda utripa 0-5%

Menjava nastavka (glejte sliko A)

» Pred zacetkom kakrsnihkoli del na elektricnem orodju
(na primer vzdrzevanje, zamenjava orodja in
podobno) kakor tudi med transportiranjem in
shranjevanjem je treba iz elektricnega orodja
odstraniti akumulatorsko baterijo. Pri nenamernem
aktiviranju vklopno/izklopnega stikala obstaja nevarnost
telesnih poskodb.

Odprite hitrovpenjalno vrtalno glavo (2) tako, da jo vrtite v

smeri vrtenja @ tako dolgo, da lahko vstavite nastavek.

Vstavite orodje.

Tulec hitrovpenjalne vrtalne glave (2) z roko ¢vrsto vrtite v

smeri @. Vpenjalna glava se tako samodejno blokira.

Odsesavanje prahu/ostruzkov

Prah nekaterih materialov, npr. svinéenega premaza,

nekaterih vrst lesa, mineralov in kovin lahko $koduje zdravju.

Dotik ali vdihavanje tega prahu lahko povzroci alergi¢ne

reakcije in/ali obolenja dihal uporabnika ali drugih prisotnih

oseb.

Dolocene vrste prahu, kot je npr. prah hrastovine ali

bukovja, so rakotvorne, Se posebej skupaj z dodatnimi

snovmi za obdelavo lesa (kromat, zascitno sredstvo za les).

Material z vsebnostjo azbesta smejo obdelovati le

strokovnjaki.

- Poskrbite za dobro zracenje delovnega mesta.

- Priporo¢amo, da nosite za$¢itno masko za prah s
filtrirnim razredom P2.

Upostevajte veljavne nacionalne predpise za obdelovane

materiale.

» Preprecite nabiranje prahu na delovnem mestu. Prah
se lahko hitro vname.

Delovanje

Uporaba

Namestitev akumulatorske baterije

Opomba: uporaba akumulatorskih baterij, ki niso primerne
za elektri¢no orodije, lahko povzroci nepravilno delovanje ali
poskodbe elektricnega orodja.

Stikalo za preklop smeri vrtenja (10) pomaknite v sredinski
polozaj, da preprecite nenameren vklop. Napolnjeno
akumulatorsko baterijo (7) vstavite v rocaj, kjer naj se slisno
zaskoCi. Poravnana mora biti z rocajem.

Nastavitev smeri vrtenja (glejte sliko B)

S preklopnim stikalom smeri vrtenja (10) lahko spremenite
smer vrtenja elektricnega orodja. Pri pritisnjenem stikalu za
vklop/izklop (11) spreminjanje smeri vrtenja ni mozno.
Desno: za vrtanje in privijanje vijakov potisnite stikalo za
preklop smeri vrtenja (10) v levo do prislona.

Vrtenje v levo: za popuscanje oziroma odvijanje vijakov in
matic pritisnite preklopno stikalo smeri vrtenja (10)
popolnoma v desno.
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Nastavitev nacina delovanja
Vrtanje

2 GSR:

d Obrocek za izbiro vrtilnega momenta (3)
nastavite na Zeleni vrtilni moment.
GSB:
Stikalo za preklop med nacini delovanja (4) nastavite na
simbol ,Vrtanje“.

Vijacenje
% GSR:
- Obrocek za izbiro vrtilnega momenta (3)
nastavite na simbol ,Vijacenje".
GSB:

Stikalo za preklop med nacini delovanja (4) nastavite na
simbol , Vijacenje“.

T Udarno vrtanje (GSB)

Stikalo za preklop med nacini delovanja (4)
nastavite na simbol ,Udarno vrtanje“.
Vklop/izklop
Za zagon elektricnega orodja pritisnite na stikalo za vklop/
izklop (11) in ga drZite pritisnjenega.
Lucka LED (9) sveti pri delno ali popolnoma pritisnjenem
stikalu za vklop/izklop (11) in omogoca osvetlitev delovnega
obmocja pri neugodnih svetlobnih razmerah.
Zaizklop elektri¢nega orodja izpustite stikalo za vklop/izklop
(11).
Nastavitev Stevila vrtljajev
Stevilo vrtljajev vkloplienega elektri¢nega orodja lahko
brezstopenjsko upravljate glede na to, kako globoko
pritisnete stikalo za vklop/izklop (11).
Rahel pritisk na stikalo za vklop/izklop (11) povzroci nizko
Stevilo vrtljajev. Z vse moénejsim pritiskanjem stikala se
Stevilo vrtljajev povecuje.
Izbira vrtilnega momenta
Z obrockom za izbiro vrtilnega momenta (3) lahko vnaprej
izberete zeleni vrtilni moment v 20 razli¢nih stopnjah.

Nastavek se ustavi takoj, ko je dosezen nastavljeni vrtilni
moment.

Mehanska izbira stopnje

» Stikalo za izhiro stopnje (5) lahko uporabite ob
mirovanju ali po¢asnem delovanju orodja. A tega ne
pocnite, kadar orodje deluje s polno obremenitvijo ali
najvecjim stevilom vrtljajev.

Stopnjal:

Podrocje nizkega Stevila vrtljajev; za delo z velikim vrtalnim

premerom ali vijacenje.

Stopnja Il:

Visoko Stevilo vrtljajev; za delo z majhnim vrtalnim

premerom.

Zascita pred preobremenitvijo glede na temperaturo

Elektri¢nega orodja pri uporabi v skladu z namembnostjo ni

mogoce preobremeniti. Pri preveliki obremenitvi ali
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neupostevanju dovoljenega obmocja temperature
akumulatorske baterije se elektricno orodje izkljuéiin LED-
dioda na elektricnem orodju utripa. Preden nadaljujete z
delom, pustite, da se elektricno orodje ohladi.

Zascita pred prekomernim praznjenjem

Sistem elektronske zas¢ite celic ,Electronic Cell Protection
(ECP)*“ sciti litij-ionsko akumulatorsko baterijo pred
prekomernim praznjenjem. Ko se akumulatorska baterija
izprazni, zascitno stikalo izklopi elektricno orodje: nastavek
se ne premika vec.

Hitri izklop (Kickback Control)

Funkcija hitrega izklopa (KickBack Control)

nudi boljsi nadzor nad elektri¢nim orodjem

in izboljsa varnost uporabnika v primerjavi z

varnostjo pri uporabi elektri¢nih orodij brez

funkcije KickBack Control. V primeru nenadnega in
nepredvidenega zasuka elektricnega orodja okoli osi
svedra se elektricno orodje izklopi.

Hiter izklop je prikazan z utripanjem LED-diode na

elektricnem orodju.

Za vnovicni vklop izpustite stikalo za vklop/izklop in ga

znova pritisnite.

» Ce funkcija Kickback Control ne deluje, elektri¢nega
orodja ni mogoce ponovno vklopiti. Vase elektricno
orodje naj popravlja samo kvalificirano strokovno
osehje ob obvezni uporabi originalnih rezervnih delov.

KICKBACK
CONTROL

Navodila za delo

» Potisnite stikalo za izbiro stopnje oz. zasukajte stikalo
za izbiro obratovalnih programov vselej do omejevala.
V nasprotnem primeru se lahko elektri¢no orodje
poskoduje.

» Elektricno orodje lahko na matico/vijak postavite
samo v izklopljenem stanju. Vrtece se elektricno orodje
lahko zdrsne.

Za odstranitev vijatnega nastavka ali univerzalnega drzala

lahko uporabite pomozno orodije.

» Pri delu v zelo prasnem okolju se lahko zgodi, da
elektriéno orodje preneha delovati. Ce elektriéno
orodje nenadoma preneha delovati, odstranite oglene
§cetke in jih preverite (glejte odstavek ,Menjava
oglenih scetk“).

Vzdrzevanje in servisiranje

Vzdrzevanje in ¢iS¢enje

» Pred zacetkom kakrsnihkoli del na elektri¢cnem orodju
(na primer vzdrZevanje, zamenjava orodja in
podobno) kakor tudi med transportiranjem in
shranjevanjem je treba iz elektricnega orodja
odstraniti akumulatorsko baterijo. Pri nenamernem
aktiviranju vklopno/izklopnega stikala obstaja nevarnost
telesnih poskodb.

» Skrhite za cistoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno delate.

Bosch Power Tools
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Menjava grafitnih krtack (glejte sliko C)

DolZino grafitnih krtack preverite priblizno enkrat na 2-3

mesece in po potrebi zamenjajte obe grafitni krtacki.

Nikoli ne zamenjajte samo ene grafitne krtacke!

Opomba: uporabljajte samo grafitne krtacke, ki jih prodaja

Bosch in so predpisane za njegove izdelke.

- Z ustreznim izvijacem odvijte pokrove (6).

- Zamenjajte grafitni krtacki (14), ki sta pod pritiskom
vzmeti, in ponovno privijte pokrove.

Ce akumulatorska baterija ne deluje ve¢, se obrnite na

pooblasceni servis za elektri¢na orodja Bosch.

Servisna sluzba in svetovanje uporabnikom

Servis vam bo dal odgovore na vasa vprasanja glede
popravila in vzdrZevanja izdelka ter nadomestnih delov.
Tehnicne skice in informacije glede nadomestnih delov
najdete na: www.bosch-pt.com

Boscheva skupina za svetovanje pri uporabi vam bo z
veseljem odgovorila na vprasanja o nasih izdelkih in
pripadajocem priboru.

Ob vseh vpraSanjih in narocilih rezervnih delov nujno
sporocite 10-mestno Stevilko na tipski ploscici izdelka.

Slovensko

Robert Bosch d.o.o.
Verovskova 55a

1000 Ljubljana

Tel.: +00 803931

Fax: +00 803931

Mail : servis.pt@si.bosch.com
www.bosch.si

Transport

Za priloZene litij-ionske akumulatorske baterije veljajo
zahteve zakona o nevarnih snoveh. Uporabnik lahko
akumulatorske baterije brez omejitev prevaza po cesti.

Pri posiljkah, ki jih opravijo tretje osebe (npr. zracni
transport ali Spedicija), je treba upostevati posebne zahteve
glede embalaze in oznak. Pri pripravi odpreme mora
obvezno sodelovati strokovnjak za nevarne snovi.
Akumulatorske baterije posiljajte samo, ¢e je njihovo ohisje
neposkodovano. Prelepite odprte kontakte in akumulatorsko
baterijo zapakirajte tako, da se v embalazi ne premika.
Upostevajte tudi morebitne druge nacionalne predpise.

Odlaganje
?74 Poskrbite za okolju prijazno recikliranje
X elektricnih orodij, akumulatorskih baterij,

pribora in embalaz.

Elektri¢nih orodij in akumulatorskih/obicajnih
baterij ne smete odvrec¢i med gospodinjske
odpadke!

X

Zgolj za drzave Evropske unije:

Odsluzena elektri¢na orodja (v skladu z Direktivo 2012/19/
EU) in okvarjene ali izrabljene akumulatorske/navadne

baterije (v skladu z Direktivo 2006/66/ES) je treba zbirati
lo¢eno in jih okolju prijazno reciklirati.
Akumulatorske/obicajne baterije:

Litijevi ioni:

Upostevajte navodila v poglavju , Transport® (glejte
Transport*, Stran 180).

Hrvatski

Sigurnosne napomene

Uobicajena sigurnosna upozorenja za elektricne
alate

N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, upute, ilustracije i
specifikacije koje se isporucuju s ovim elektri¢nim
alatom. Nepostivanje dolje navedenih uputa moze
uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili ozbiljne ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.

Pojam ,elektricni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektri¢ne alata s prikljuckom na elektri¢nu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektri¢ne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

» Odrzavajte radno mjesto Cistim i dobro osvijetljenim.
Nered ili neosvijetljeno radno mjesto mogu uzrokovati
nezgode.

» Ne radite s elektricnim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinovaili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Tijekom upotrebe elektricnog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako odvracanje
pozornosti moZe uzrokovati gubitak kontrole nad
uredajem.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.
Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno sa
zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utikac na
kojem nisu vrSene preinake i odgovarajuca uticnica
smanjuju opasnost od strujnog udara.

» Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrSinama kao
Sto su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci. Opasnost
od elektricnog udara je veca ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektricne alate drzite dalje od kise ili vlage.
Prodiranje vode u elektricni alat povec¢ava opasnost od
strujnog udara.

» Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za nosenje,
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vjesSanje elektri¢nog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uticnice. Prikljucni kabel drzite dalje od

izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih dijelova
uredaja. Ostecen ili zapleten prikljucni kabel poveéava
opasnost od strujnog udara.

» Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan za
upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog kabela
prikladnog za rad na otvorenom smanjuje opasnost od
strujnog udara.

» Ako ne mozete izhjeci upotrebu elektricnog alata u
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu
zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog udara.

Sigurnost ljudi

» Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno
dok radite s elektricnim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkohola ili lijekova. Trenutak nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe uzrokovati ozbiljne
ozljede.

» Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite zastitne
naocale. Nosenje osobne zastitne opreme, kao $to je
maska za prasinu, zastitna obuca s protukliznim
potplatom, zastitna kaciga ili $titnik za sluh, ovisno od
vrste i primjene elektricnog alata, smanjuje opasnost od
ozljeda.

» Sprijecite svako nehoticno ukljucivanje uredaja. Prije
nego Sto cete utaknuti utikac u uticnicu i/ili staviti
komplet baterija, provjerite je li elektricni alat
iskljucen. Ako kod noSenja elektri¢nog alata imate prst
na prekidacu ili se ukljucen uredaj prikljuci na elektri¢no
napajanje, to moze dovesti do nezgoda.

» Prije ukljucivanja elektri¢nog alata uklonite alate za
podesavanije ili klju¢. Alat ili klju¢ koji se nalaziu
rotiraju¢em dijelu uredaja moze dovesti do nezgoda.

» Izbjegavajte neuobicajene polozaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom trenutku
odrzavajte ravnotezu. Na taj nacin moZete elektricni alat
bolje kontrolirati u neocekivanim situacijama.

» Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu i odjecu drzite dalje od pomicnih dijelova.
Siroku odje¢u, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti pomiéni
dijelovi.

» Ako uredaji imaju prikljucak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu li isti prikljuceni i mogu li se ispravno
upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
smanjiti moguénost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.

» Nemojte postati previSe bezbrizni i zanemariti
sigurnosne upute zato $to alat Cesto upotrebljavate i
smatrate da ste ga dobro upoznali. Samo jedan
trenutak nepaznje dovoljan je za nastanak ozbiljnih
ozljeda.

Hrvatski| 181

Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

» Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektricni
alat. S odgovarajucim elektri¢nim alatom posao cete
obaviti lakse, brze i sigurnije.

neispravan. Elektricni alat koji se vise ne moze
ukljucivati i iskljucivati opasan je i mora se popraviti.

» Alat prije podesavanja, izmjene pribora i odlaganja

iskljucite iz izvora napajanja i/ili izvadite komplet
baterije, ako se vadi iz uredaja. Ovim mjerama opreza
izbjeci ¢e se nehoticno uklju¢ivanje elektricnog alata.
Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan
dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektricnialati su opasniako s
njima rade neiskusne osobe.

Redovno odrZavajte elektricne alate i pribor.
Kontrolirajte rade li besprijekorno pomicni dijelovi
uredaja, jesu li zaglavljeni, polomljeni ili oSteceni tako
da to ugrozava daljnju upotrebu i rad elektricnog
alata. Prije upotrebe ostecene dijelove treba
popraviti. LoSe odrZavani elektri¢ni alati uzrok su mnogih
nezgoda.

Rezne alate odrzavajte ostrim i ¢istim. PaZljivo
odrzavani rezni alati s oStrim otricama manije ce se
zaglavljivati i lak$e se s njima radi.

Elektricni alat, pribor, radne alate, itd. upotrebljavajte
prema ovim uputama i na nacin kako je to propisano za
odredenu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i radove koje treba izvrsiti. Upotreba
elektri¢nog alata za poslove izvan njegove predvidene
upotrebe moZze dovesti do opasnih situacija.

Rucke i zahvatne povrsine odrZavajte suhima, istima
i pazite da na njih ne dospiju ulje ili mast. Skliske rucke
i zahvatne povrsine onemogucuju sigurno rukovanje i alat
se tesko kontrolira u neocekivanim situacijama.

Upotreba i odrzavanje akumulatorskih alata
» Akumulatorsku bateriju punite iskljucivo punjacima

koje preporucuje proizvodac. Ako punjac predviden za
jednu odredenu vrstu kompleta baterija rabite s drugim
kompletom baterija, postoji opasnost od pozara.

» Elektricne alate upotrebljavajte iskljucivo s posebnim,

namjenskim kompletima baterija. Upotreba drugih
kompleta baterija moze dovesti do ozljeda i opasnosti od
poZara.

Komplete baterija dok ih ne upotrebljavate drzite
dalje od uredskih spajalica, kovanica, kljuceva,
¢avala, vijaka ili drugih sitnih metalnih predmeta koji
bi mogli uzrokovati premoscenje kontakata. Kratki
spoj izmedu kontakata baterije mozZe uzrokovati opekline
ili pozar.

Kod pogresne primjene iz baterije moze isteci
tekucina. Izbjegavajte kontakt s ovom tekucinom.
Kod slucajnog kontakta zahvac¢eno mjesto treba
isprati vodom. Ako vam tekucina ude u o¢i, zatrazite
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pomoc lijecnika. Tekudina istekla iz baterije moze
uzrokovati nadrazenost koze i opekline.

» Ne upotrebljavajte oStecene ili izmijenjene komplete
baterija ni alate. Ostecene iliizmijenjene baterije
podlozne su nepredvidivom ponasanju i mogu uzrokovati
pozar, eksploziju ili ozljede.

» Drzite alat i komplet baterija dalje od vatre i visokih
temperatura. Izlaganje vatri ili temperaturi vi$oj od 130
°C moze uzrokovati eksploziju.

» Postujte sve upute za punjenje i komplet baterijai alat

ne punite pri temperaturama izvan vrijednosti koje su
propisane i navedene u uputama. Nepravilno punjenje
ili punjenje pri temperaturama vis§im od propisanih moze
ostetiti bateriju i povecati opasnost od pozara.

Servisiranje

» Popravak elektri¢nog alata prepustite kvalificiranom
osoblju ovlastenog servisa i iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako Ce biti zajam¢en siguran rad
s uredajem.

» Nikada ne servisirajte ostecene komplete baterija.
Servisiranje kompleta baterija smiju obavljati iskljucivo
proizvodaci i ovlasteni serviseri.

Sigurnosne napomene za busilice i odvijace

Sigurnosne upute za sve radnje

» Prilikom udarnog busenja nosite zastite za usi.
IzloZenost buci moze prouzroditi gubitak sluha.

» Elektricni alat drzite iskljucivo za izolirane prihvatne
povrsine ako izvodite radove kod kojih bi pribor za
rezanje ili pricvrs¢ivaci mogli zahvatiti skrivene
elektri¢ne vodove. Ako pribor za rezanje ili pri¢vrséivac
dodu u doticaj sa Zicama pod naponom i metalni dijelovi
elektri¢nog alata mogu biti pod naponom, $to moze
dovesti do elektricnog udara rukovaoca.

Sigurnosne upute za upotrebu dugackih svrdala

» Neradite s uredajem pri brzini vecoj od najvece
nazivne brzine svrdla. Pri vecim se brzinama svrdlo
moZe savinuti ako ga ostavite da se slobodno okrece bez
dodirivanja izratka, $to moze dovesti do osobnih ozljeda.

» Busenje uvijek zapocnite pri manjoj brziniis vrhom
svrdla koje dodiruje izradak. Pri vec¢im se brzinama
svrdlo moZe savinuti ako ga ostavite da se slobodno
okrece bez dodirivanja izratka, $to moze dovesti do
osobnih ozljeda.

» Pritiscite iskljuivo izravno s pomocu svrdla i bez
prekomjerne sile.Svrdla se mogu savinuti, $to moze
prouzroCiti pucanje ili gubitak kontrole te rezultirati
osobnim ozljedama.

Dodatne sigurnosne napomene

» Cvrsto drzite elektriéni alat. Pri pritezanju i otpustanju
vijaka moze doci do kratkotrajno visokih reakcijskih
momenata.

» Osigurajte izradak. Izradak stegnut pomocu stezne
naprave ili Skripca sigurnije ée se drzati nego s vasom
rukom.

» Koristite prikladne detektore kako biste pronasli
skrivene opskrbne vodove ili zatrazite pomoc¢ lokalnog
distributera. Kontakt s elektricnim vodovima moze
dovesti do poZara i elektri¢nog udara. Ostecenije plinske
cijevi moze dovesti do eksplozije. Probijanje vodovodne
cijevi uzrokuje materijalne Stete.

» Prije odlaganja elektricnog alata pricekajte da se
zaustavi. Radni alat se mozZe zaglaviti $to moze dovesti do
gubitka kontrole nad elektri¢nim alatom.

» Uslucaju ostecenja i nestrucne uporabe aku-baterije
mogu se pojaviti pare. Aku-baterija moze izgorjeti ili
eksplodirati. Dovedite svjezi zrak i u slu¢aju potrebe
zatrazite lije¢nicku pomoc. Pare mogu nadraziti disne
puteve.

» Ne otvarajte aku-bateriju. Postoji opasnost od kratkog
spoja.

» Ostrim predmetima kao $to su npr. cavli, odvijaci ili
djelovanjem vanjske sile aku-baterija se moze ostetiti.
Moze doci do unutrasnjeg kratkog spoja i aku-baterija
moze izgorjeti, razviti dim, eksplodirati ili se pregrijati.

» Aku-bateriju koristite samo u proizvodima
proizvodaca. Samo na ovaj nacin je aku-baterija
zasticena od opasnog preopterecenja.

g’; Zastitite aku-bateriju od vruéine, npr.
macirc takoder od stalnog suncevog zracenja,

Foy‘ vatre, prljavstine, vode i vlage. Postoji

LN opasnost od eksplozije i kratkog spoja.

» Odmah iskljucite elektricni alat ako se blokira radni
alat. Budite pripravni na visoke reakcijske momente
koji uzrokuju povratni udarac. Radni alat se blokira ako
se preoptereti elektricni alat ili se zaglavi u izratku koji se
obraduje.

Opis proizvoda i radova

Treba procitati sve sigurnosne napomene i
upute. Propusti do kojih moZe doci uslijed
nepridrzavanja sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili
teske ozljede.

PridrZavajte se slika na poCetku uputa za uporabu.

Namjenska uporaba

Elektri¢ni alat je namijenjen za uvrtanje i otpustanje vijaka te
busenje u drvo, metal, keramiku i plastiku. GSB je dodatno
namijenjena za udarno busenje u opeci, betonu i kamenu.

Prikazani dijelovi alata

Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz
elektri¢nog alata na stranici sa slikama.

(1) Prihvatalata
(2) Brzosteznaglava

(3) Prsten za namjestanje predbiranja zakretnog
momenta
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(4) Prekidac za biranje nacina rada (11) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje
(GSB) (12) Rugka (izolirana povrsina zahvata)
(5) Prekida¢ za biranje brzina (13) Univerzalni drac"
(6)  Pokrovnakapa (14) Ugliene cetkice
(7)  Aku-baterija (15) Tipka za prikaz stanja napunjenosti
(8)  Tipkaza deblokadu aku-baterije (16) Pokazivac stanja napunjenosti aku-baterije
(9) Radnosvjetlo A) Prikazan ili opisan pribor ne pripada standardnom opsegu
(10) Preklopka smijera rotacije isporuke. Potpuni pribor moZete naci u naSem programu
pribora.

Tehnicki podaci

Akumulatorska busilica-izvija¢ GSR 180-LI GSB 180-LI
Kataloski broj 3601JF81.. 3601JF83..
Nazivni napon V= 18 18
Broj okretaja u praznom hodu

- 1.brzina min* 0-500 0-500
- 2.brzina min* 0-1900 0-1900
Broj udaraca min* - 0-27000
Maks. zakretni moment za mekano/tvrdo Nm 54/21 54/21

uvrtanje sukladno normi ISO 5393"

Maks. promjer busenja (1. i 2. brzina)

- Drvo mm 35 35
- Celik mm 10 10
- Zidovi mm - 10
Prihvat alata 1,5-13 1 5=ilE
Maks. promjer vijaka mm 10 10
TeZina prema EPTA-Procedure 01:2014% kg 1,6-2,6 1,7-2,7
Preporucena temperatura okoline kod “C 0..+35 0...+35
punjenja
Dopustena temperatura okoline pri radu® i “C -20...+50 -20...+50
kod skladistenja
Preporucene aku-baterije GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
Preporuceni punjaci GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) ovisno o koristenoj aku-bateriji
B) ograniceni ucinak kod temperatura <0 °C

Informacije o buci i vibracijama

Emisijske vrijednosti buke utvrdene sukladno EN 62841-2-1.

Razina buke elektricnog alata prema ocjeni A iznosi obi¢no: razina zvu¢nog tlaka 88 dB(A); razina zvucne snage 99 dB(A).
NesigurnostK = 5 dB.

Nosite zastitu za usi!

GSR 180-LI GSB 180-LI
Ukupne vrijednosti vibracija aj, (vektorski zbroj tri pravca) i nesigurnost K utvrdene u skladu s normom EN 62841-2-1.

Busenje metala:
a, m/s’ <2,5 <2,5
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GSR 180-LI GSB 180-LI
K m/s 1,5 1,5
Udarno busenje u beton:
a, m/s - 11,0
K m/s - 1,5

Razina titranja koja je navedena u ovim uputama i emisijska
vrijednost buke izmjerene su sukladno normiranom
postupku mjerenja te se mogu koristiti za medusobnu
usporedbu elektri¢nih alata. Primjerene su i za privremenu
procjenu emisije titranja i buke.

Navedena razina titranja i emisijska vrijednost buke
predstavljaju glavne primjene elektricnog alata. Ako se
ustvari elektri¢ni alat koristi za druge primjene s radnim
alatima koji odstupaju od navedenih ili se nedovoljno
odrzavaju, razina titranja i emisijska vrijednost buke mogu
odstupati. Na taj se nacin moZe osjetno povecati emisija
titranja i buke tijekom citavog vremenskog perioda rada.
Zatocnu procjenu emisija titranja i buke trebaju se uzetiu
obzir i vremena, tijekom kojih je alat bio iskljucen ili je radio,
ali se zapravo nije koristio. Na taj se nacin moze osjetno
smanjiti emisija titranja i buke tijekom Citavog vremenskog
perioda rada.

Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije
djelovanja titranja kao npr.: odrzavanje elektri¢nog alata i
nastavaka, odrzavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Montaza

» Prije svih radova na elektri¢cnom alatu (npr.
odrzavanje, zamjena alata, itd.), kao i kod njegovog
transporta i spremanja, aku-bateriju treba izvaditi iz
elektri¢nog alata. Kod nehoti¢nog aktiviranja prekidaca
za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost od ozljeda.

Punjenje aku-baterije

» Koristite samo punjace navedene u tehnickim
podacima. Samo su ovi punjaci prilagodeni litij-ionskoj
aku-bateriji koja se koristi u vasem elektricnom alatu.

Napomena: Aku-baterija se isporucuje djelomi¢no

napunjena. Kako bi se zajamc¢io puni ucinak aku-baterije,

prije prve uporabe aku-bateriju napunite do kraja u punjacu.

Litij-ionska aku-baterija moZe se u svakom trenutku puniti

bez skracenja njenog vijeka trajanja. Prekid u procesu

punjenja nece ostetiti aku-bateriju.

Litij-ionska aku-baterija je "Electronic Cell Protection (ECP)"

zastitom zasticena od dubinskog praznjenja. Kada se aku-

baterija isprazni, elektri¢ni alat ¢e se iskljuciti uz pomo¢
zastitne sklopke: radni alat se vise nece vrtjeti.

» Nakon automatskog iskljucivanja elektri¢nog alata ne
pritis¢ite dalje prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje.
Aku-baterija bi se mogla ostetiti.

PridrZavajte se uputa za zbrinjavanje u otpad.

Vadenje aku-baterije

Aku-baterija (7) ima dva stupnja blokiranja koji trebaju
sprijecCiti da aku-baterija ispadne kod nehoti¢nog pritiska na
tipku za deblokadu aku-baterije (8). Cim se aku-baterija
stavi u elektri¢ni alat, ona ¢e se pomocu opruge zadrzati u
odredenom poloZaju.

Zavadenje aku-baterije (7) pritisnite tipku za deblokadu (8)
iizvucite aku-bateriju iz elektricnog alata. Pritom ne
primjenjujte silu.

Pokazivac stanja napunjenosti aku-baterije

Tri zelena LED pokazivaca stanja napunjenosti aku-

baterije (16) pokazuju stanje napunjenosti aku-baterije (7).
Upit o stanju napunjenosti iz sigurnosnih razloga mogu¢ je
samo u stanju mirovanja elektri¢nog alata.

Pritisnite tipku za prikaz stanja napunjenosti aku-baterije
(15) za prikaz stanja napunjenosti. To je takoder moguce i
kod izvadene aku-baterije.

Ako nakon pritiska na tipku za prikaz stanja napunjenosti
aku-baterije (15) ne svijetli LED, aku-baterija je neispravna i
mora se zamijeniti.

Tip aku-baterije GBA 18V... (vidjeti sliku D1)
LED Kapacitet

Stalno svijetli 3x zelena 60-100 %
Stalno svijetli 2x zelena 30-60%
Stalno svijetli 1x zelena 5-30%
Treperi 3x zelena 0-5%

Tip aku-baterije ProCORE18V... (vidjeti sliku D2)
LED Kapacitet

Stalno svijetli 5x zelena 80-100 %
Stalno svijetli 4x zelena 60-80 %
Stalno svijetli 3x zelena 40-60 %
Stalno svijetli 2x zelena 20-40%
Stalno svijetli 1x zelena 5-20%
Treperi 1x zelena 0-5%

Zamjena alata (vidjeti sliku A)

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu (npr.
odrzavanje, zamjena alata, itd.), kao i kod njegovog
transporta i spremanja, aku-bateriju treba izvaditi iz
elektri¢nog alata. Kod nehoti¢nog aktiviranja prekidaca
za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost od ozljeda.

Otvarajte brzosteznu glavu (2) okretanjem u smjeru rotacije

@ sve dok ne mozete umetnuti alat. Umetnite alat.
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Rukom snazno zavrnite ¢ahuru brzostezne glave (2) u smjeru
rotacije . Na taj nacin se stezna glava automatski blokira.

Usisavanje prasine/strugotina

Prasina od materijala, kao $to su premazi sa sadrzajem

olova, neke vrste drva, minerala i metala, moze biti Stetna za

zdravlje. Dodirivanje ili udisanje praSine moze uzrokovati

alergijske reakcije ifili oboljenja disnih puteva korisnika ili

osoba koje se nalaze u blizini.

Odredena vrsta prasine, kao $to je npr. prasina od

hrastovine ili bukve smatra se kancerogenom, posebno u

kombinaciji s dodatnim tvarima za obradu drva (kromat,

zastitna sredstva za drvo). Materijal, koji sadrZi azbest, smiju

obradivati samo strucne osobe.

- Pobrinite se za dobro prozra¢ivanje radnoga mjesta.

- Preporucuje se nosenje zastitne maske s klasom filtra P2.

Postujte vazede propise u va$oj zemlji za materijale koje cete

obradivati.

» Izbjegavajte nakupljanje prasine na radnom mjestu.
Prasina se moZe lako zapaliti.

Rad

Pustanje u rad

Umetanje aku-baterije
Napomena: Uporaba aku-baterija, koje nisu prikladne za va$
elektricni alat, moZe dovesti do neispravnog rada ili
ostecenja elektricnog alata.
Stavite preklopku smjera rotacije (10) na sredinu kako biste
izbjegli nehoti¢no ukljucivanje. Umetnite napunjenu aku-
bateriju (7) u rucku sve dok se osjetno ne uglavii dok ne
bude u ravnini s ru¢kom.
Namjestanje smjera okretanja (vidjeti sliku B)
Preklopkom smjera rotacije (10) moZete promijeniti smjer
rotacije elektricnog alata. Kod pritisnutog prekidaca za
uklju¢ivanje/iskljucivanje (11) to ipak nije moguce.
Okretanje udesno: Za busenje i uvrtanje vijaka pritisnite
preklopku smjera rotacije (10) ulijevo do granicnika.
Okretanje ulijevo: Za otpustanje odnosno odvrtanje vijaka i
matica pritisnite preklopku smjera rotacije (10) udesno do
granicnika.
Namjestanje nacina rada
Busenje

g GSR:

4 Namjestite prsten za namjestanje predbiranja
zakretnog momenta (3) na Zeljeni zakretni moment.
GSB:
Prekidac za biranje nacina rada (4) stavite na simbol
,Busenje”.

Uvrtanje vijaka
D
a GSR:
- Prsten za namjestanje predbiranja zakretnog
momenta (3) stavite na simbol ,,Uvrtanje
vijaka“.
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GSB:

Prekidac za biranje nacina rada (4) stavite na simbol
LUvrtanje vijaka“.

T Udarno busenje (GSB)

Prekidac za biranje nacina rada (4) stavite na
Ukljuéivanje/iskljucivanje

simbol ,Udarno busenje”.
Za pustanje elektricnog alata u rad pritisnite prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje (11) i drZite ga pritisnutog.
LED (9) svijetli kada se prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje
(11) pritisne lagano ili do kraja i omogucava osvjetljenje
podrucja rada u slu¢aju nepovoljnih uvjeta rasvjete.
Zaiskljucivanje elektricnog alata otpustite prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje (11).

Namjestanje broja okretaja

Broj okretaja ukljucenog elektricnog alata mozete
bezstupanjski regulirati ovisno o tome do kojeg stupnja ste
pritisnuli prekidac za uklju¢ivanje/iskljucivanje (11).
Laganim pritiskom na prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje
(11) postize se manji broj okretaja. Jacim pritiskom
povecava se broj okretaja.

Prethodno biranje zakretnog momenta

Prstenom za namjestanje predbiranja zakretnog momenta
(3) mozete prethodno odabrati potrebni zakretni moment u
20 stupnjeva. Cim se postigne namjesteni zakretni moment,
radni alat ¢e se zaustaviti.

Mehanicko biranje brzina

» Mozete pritisnuti prekidac za biranje brzina (5) u
stanju mirovanja ili kada elektricni alat radi. To ipak
ne treba napraviti pri punom opterecenju ili
maksimalnom broju okretaja.

Brzinal:

Podrucje manjeg broja okretaja; za rad s velikim promjerom

busenja ili za uvrtanje vijaka.

Brzinall:

Podrucje veceg broja okretaja; za rad s malim promjerom

busenja.

Zastita od preopterecenja ovisna o temperaturi

Kod namjenske uporabe se elektri¢ni alat ne moze

preopteretiti. Kod prevelikog opterecenja ili napustanja

podrucja dopustene temperature aku-baterije elektri¢ni alat

se iskljucuje i treperi LED na elektri¢nom alatu. Ostavite

elektricni alat da se ohladi prije nego $to nastavite s radom.

Zastita od dubinskog praznjenja

Litij-ionska aku-baterija je "Electronic Cell Protection (ECP)"
zastitom zasti¢ena od dubinskog praznjenja. Kada se aku-
baterija isprazni, elektricni alat ée se iskljuciti uz pomoé
zastitne sklopke: radni alat se vise nece vrtjeti.

Brzo isklju¢ivanje (Kickback Control)

Brzo isklju¢ivanje (KickBack Control) pruza
bolju kontrolu nad elektricnim alatom i time
povecava zastitu korisnika, u usporedbi s
elektri¢nim alatima bez funkcije KickBack

KICKBACK
CONTROL
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Control. Elektricni alat ce se iskljuciti u slucaju
iznenadne i nepredvidive rotacije elektri¢nog alata oko
osi svrdla.

Brzo iskljucivanije prikazuje se treperenjem LED na

elektricnom alatu.

Za ponovno pustanje u rad otpustite prekidac za

ukljucivanje/isklju¢ivanje i ponovno ga pritisnite.

» Ako je funkcija Kickback Control neispravna,
elektricni alat se viSe nece moci ukljuciti. Popravak
elektricnog alata prepustite samo kvalificiranom
struénom osoblju ovlastenog servisaisamo s
originalnim rezervnim dijelovima.

Upute zarad

» Prekidac za biranje brzina odn. prekidac za biranje
nacina rada uvijek pomaknite do granicnika. Elektricni
alat bi se inaCe mogao ostetiti.

» Elektricni alat stavite na maticu/vijak samo u
isklju¢enom stanju. Rotirajuci radni alati mogu kliznuti.

Zavadenije bita odvijaca ili univerzalnog drzaca ne smijete

koristiti pomagala.

» Rad u posebice prasnjavoj okolini moZe dovesti do
kvara elektricnog alata. Ako iznenada dode do kvara
elektricnog alata, skinite ugljene cetkice i provjerite
ih (vidjeti odlomak ,,Zamjena ugljenih ¢etkica®).

Odrzavanje i servisiranje

Odrzavanje i ¢iS¢enje

» Prije svih radova na elektri¢cnom alatu (npr.
odrzavanje, zamjena alata, itd.), kao i kod njegovog
transporta i spremanja, aku-bateriju treba izvaditi iz
elektric¢nog alata. Kod nehoti¢nog aktiviranja prekidaca
za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost od ozljeda.

» Elektricni alati otvore za hladenje odrzavajte Cistima
kako bi se moglo dobro i sigurno raditi.

Zamjena ugljenih cetkica (vidjeti sliku C)

Priblizno svaka 2-3 mjeseca provjerite duljinu ugljenih

Cetkica i ako je potrebno, zamijenite obje ugljene cetkice.

Nikada nemojte zamijeniti samo jednu ugljenu cetkicu!

Napomena: Koristite samo ugljene Cetkice nabavljene preko

tvrtke Bosch koje su namijenjene za vas proizvod.

- Otpustite kape (6) prikladnim odvijacem.

- Zamijenite ugljene cetkice (14) koje se nalaze pod
pritiskom opruge i ponovno navrnite kape.

Ako aku-baterija vise ne radi, obratite se ovlastenom servisu
za Bosch elektri¢ne alate.

Servisna sluzba i savjeti o uporabi

Nasa servisna sluzba ¢e odgovoriti na vasa pitanja o
popravku i odrZavanju vaseg proizvoda, kao i o rezervnim
dijelovima. Crteze u rastavljenom obliku i informacije o
rezervnim dijelovima moZete naci i na nasoj adresi:
www.bosch-pt.com

Tim Bosch savjetnika o uporabi rado ¢e odgovoriti na vasa
pitanja 0 nasim proizvodima i njihovom priboru.

U slucaju upita ili narucivanja rezervnih dijelova, molimo vas
obavezno navedite 10-znamenkasti katalo$ki broj s tipske
plocice proizvoda.
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Transport

Litij-ionske aku-baterije podlijezu zakonu o transportu
opasnih tvari. Korisnik bez ikakvih preduvjeta moze
transportirati aku-baterije cestovnim transportom.

Ako transport obavlja treca strana (npr. transport
zrakoplovom ili Spedicija), treba se pridrzavati posebnih
zahtjeva za ambalazu i oznacavanje. Kod pripreme ovakvih
posiljki za transport prethodno se treba savjetovati sa
stru¢njakom za transport opasnih tvari.

Aku-bateriju $aljite nekim transportnim sredstvom samo ako
je njezino kuciste neosteceno. Oblijepite otvorene kontakte i
zapakirajte aku-bateriju tako da se ne moze pomicati u
ambalazi. Pridrzavajte se i eventualnih dodatnih nacionalnih
propisa.

Zbrinjavanje
?74 Elektri¢ne alate, aku-baterije, pribor i ambalazu
7=X) treba dovesti na ekoloski prihvatljivo

recikliranje.

Elektricni alat i aku-baterije/baterije ne bacajte
u kuéni otpad!
Samo za zemlje EU:

Sukladno europskoj Direktivi 2012/19/EU elektricni alati
koji viSe nisu uporabivi i sukladno europskoj Direktivi
2006/66/EZ neispravne ili istrosene aku-baterije moraju se
odvojeno sakupljati i dovesti na ekoloski prihvatljivo
recikliranje.

Aku-baterije/baterije:

Litij-ionske:

Pridrzavajte se uputa u poglavlju Transport (vidi ,Transport",
Stranica 186).
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Eesti

Ohutusnouded

Uldised ohutusnéuded elektriliste tooriistade
kasutamisel

EYHOIATUS olevad ohutusnoduded ja juhised
ning tutvuge koigi jooniste ja spetsifikatsioonidega.
Ohutusnouete ja juhiste eiramise tagajarjeks voib olla
elektrilook, tulekahju ja/voi rasked vigastused.

Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks
kasutamiseks hoolikalt alles.

Ohutusnduetes sisalduv mdiste "elektriline tooriist" kaib nii

vooluvorku tihendatud (juhtmega) elektriliste tooriistade kui

ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste todriistade kohta.

Ohutusnouded toopiirkonnas

» Hoidke toopiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata véi valgustamata tookoht voib pohjustada
onnetusi.

> Arge kasutage elektrilist tooriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase
voi tolmu. Elektrilistest tooriistadest 166b sademeid, mis
voivad tolmu véi aurud siitidata.

» Elektrilise tooriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed tookohast eemal. Kui teie tahelepanu
juhitakse korvale, voib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise todriista pistik peab pistikupessa sobima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade
puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektriléogi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
naiteks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektrildogi oht suurem.

» Kaitske elektrilist tooriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektriloogi
oht suurem.

> Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nahtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise
tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks voi pistiku
pistikupesast valjatombamiseks. Kaitske toitejuhet
kuumuse, 6li, teravate servade ja seadme liikuvate
osade eest. Kahjustatud véi keerduldinud toitejuhtmed
suurendavad elektriloogi ohtu.

» Kui tootate elektrilise tooriistaga vabas 6hus,

kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette ndhtud

kasutamiseks ka valistingimustes. Vilistingimustes
kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine
vahendab elektril6ogi ohtu.

» Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage

Lugege labi koik tooriistaga kaasas
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rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vahendab elektrilo6gi ohtu.

Inimeste turvalisus

>

>

>

Olge tdhelepanelik, jalgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist todriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi v6i ravimite moju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel vdib pohjustada
tosiseid vigastusi.

Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Elektrilise todriista tiilibile ja kasutusalale
vastavate isikukaitsevahendite, naiteks tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kasutamine vahendab vigastuste
ohtu.

Viltige elektrilise tooriista soovimatut kaivitamist.
Enne pistiku iihendamist pistikupessa, aku
iihendamist seadme kiilge, seadme iilestdstmist ja
kandmist veenduge, et elektriline tooriist on vilja
lillitatud. Kui hoiate elektrilise téoriista kandmisel sorme
tilitil voi tihendate vooluvérku sisseliilitatud seadme,
voivad tagajarjeks olla onnetused.

Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pdorleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivoti voib pohjustada vigastusi.

Viltige ebatavalist todasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Nii saate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.

Kandke sobivat roivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed ja roivad seadme
liikuvatest osadest eemal. Liiga avarad riided, ehted voi
pikad juuksed voivad sattuda seadme liikuvate osade
vahele.

Kui on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on
seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse digesti.
Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pohjustatud ohte.

Arge muutuge tooriista sagedasest kasutamisest
hooletuks ja drge eirake ohutusnoudeid. Hooletus voib
sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid vigastusi.

Elektriliste tooriistade hoolikas kdsitsemine ja
kasutamine

>

Arge koormake seadet iile. Kasutage konkreetse t66
tegemiseks ette nahtud elektrilist tooriista. Sobiva
elektrilise tooriistaga tootate ettenahtud joudluspiirides
efektiivsemalt ja ohutumalt.

Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist
sisse ja vilja liilitada. Elektriline tooriist, mida ei ole
enam voimalik lilitist sisse ja vdlja liilitada, on ohtlik ning
tuleb parandada.

Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage
seadmest aku, kui see on eemaldatav, enne seadme
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme
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drapanekut. See ettevaatusabindu valdib elektrilise
todriista soovimatut kdivitamist.

» Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele
kittesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne véi pole lugenud
kaesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kdes on
elektrilised tooriistad ohtlikud.

» Hoolidage elektrilisi tooriistu ja tarvikuid
noéuetekohaselt. Kontrollige, kas seadme liikuvad
osad todtavad veatult ega kiildu kiini ning veenduge,
et seadme detailid ei ole murdunud voi kahjustatud
maaral, mis mojutab seadme tookindlust. Laske
kahjustatud detailid enne seadme kasutamist
parandada. Paljude nnetuste pohjuseks on halvasti
hooldatud elektrilised todriistad.

» Hoidke ldiketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate ldikeservadega |oiketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

» Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust, tarvikuid
jne vastavalt kdesolevatele juhistele, vottes arvesse
tootingimusi ja teostatava too iseloomu. Elektriliste
tooriistade nduetevastane kasutamine vaib pohjustada
ohtlikke olukordi.

» Hoidke kidepidemed ja haardepinnad kuiva ja puhtana
ning vabana dlist ja maardeainetest. Libedad
kaepidemed ja haardepinnad ei luba todriista ohutult
kasitseda ja ootamatutes olukordades kontrolli all hoida.

Akutooriistade hoolikas kasitsemine ja kasutamine

» Laadige akusid ainult tootja poolt soovitatud
laadimisseadmetega. Laadimisseade, mis sobib teatud
tlilipi akudele, muutub tuleohtlikuks, kui seda kasutatakse
teiste akude laadimiseks.

» Kasutage elektrilistes tooriistades ainult selleks
ettendhtud akusid. Teiste akude kasutamine véib
pohjustada vigastusi ja tulekahjuohtu.

» Kasutusvilisel ajal hoidke akusid eemal
kirjaklambritest, miintidest, votmetest, naeltest,
kruvidest voi teistest viikestest metallesemetest, mis
véivad akukontaktid omavahel iihendada.
Akukontaktide vahel tekkiva liihise tagajarjeks voivad olla
poletused voi tulekahju.

» Vadrkasutuse korral véib akuvedelik vilja voolata;
viltige sellega kokkupuudet. Juhusliku kokkupuute
korral loputage kahjustatud kohta veega. Kui vedelik
satub silma, pédrduge lisaks arsti poole. Vljavoolav
akuvedelik voib pohjustada nahadrritusi voi poletusi.

» Arge kasutage akut ega todriista, mis on kahjustada
saanud voi mida on modifitseeritud. Kahjustada
saanud voi modifitseeritud akud voivad pohjustada
tulekahju, plahvatuse, kehavigastusi ja varalist kahju.

» Kaitske akut ja elektrilist tooriista tule ja vdaga kérgete
temperatuuride eest. Kokkupuude tulega voi iile 130 °C
temperatuuriga voib pohjustada plahvatuse.

» Jargige koiki laadimisjuhiseid ja drge laadige akut
viljaspool juhistes madratletud
temperatuurivahemikku. Nouetele mittevastav

laadimine voi laadimine véljaspool ettendhtud
temperatuurivahemikku véib akut kahjustada ja
suurendada tulekahju ohtu.

Teenindus

» Laske elektrilist todriista parandada ainult
kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme pisivalt ohutu t60.

» Arge kunagi kiidelge kahjustada saanud akusid.
Akusid voivad kdidelda vaid tootja esindajad vdi volitatud
hooldekeskuse tootajad.

Ohutusnouded puurtrellide ja kruvikeerajate
kasutamisel

Ohutusnouded mis tahes toode tegemisel

» Lookpuurimisel kandke kuulmiskaitsevahendeid. Miira
voib kahjustada kuulmist.

» Tehes toid, mille puhul I6iketarvik voi
kinnitusvahendid véivad tabada varjatud
elektrijuhtmeid, hoidke elektrilist tooriista ainult
kadepideme isoleeritud pinnast. Loiketarvik voi
kinnitusvahend, mis puutub kokku pingestatud
elektrijuhtmega, voib seada pinge alla elektrilise tddriista
metallosad ja anda todriista kasutajale elektriloogi.

Ohutusnouded pikkade puuride kasutamisel

» Arge kunagi tootage korgematel pooretel kui puurile
margitud maksimaalne podrlemiskiirus. Kdrgematel
pooretel tekib oht, et puur kdverdub, kui see saab
toorikuga kokku puutumata vabalt pddrelda, tagajarjeks
véivad olla kehavigastused.

» Alustage puurimist madalatel pooretel, nii et puuri ots
puutub toorikuga kokku. Korgematel poéretel tekib oht,
et puur kdverdub, kui see saab toorikuga kokku
puutumata vabalt péérelda, tagajarjeks voivad olla
kehavigastused.

» Rakendage survet ainult otse puurile ning hoiduge
liigse surve rakendamisest.Puur voib koverduda,
murduda ja pohjustada kontrolli kaotuse tooriista ile,
mille tagajdrjeks on kehavigastused.

Taiendavad ohutusnéuded

» Hoidke elektrilist tooriista tugevasti kinni. Kruvide
kinnipingutamise ja lahtikeeramisel véivad liihiajaliselt
tekkida suured reaktsioonijopumomendid.

» Kinnitage toddeldav toorik. Kinnitusseadmete voi
kruustangidega kinnitatud toorik piisib kindlamalt kui
kaega hoides.

» Varjatult paiknevate elektrijuhtmete, gaasi- voi
veetorude avastamiseks kasutage sobivaid
lokaliseerimisseadmeid voi poorduge kohaliku
elektri-, gaasi- voi veevarustusettevotja poole.
Kokkupuutel elektrijuhtmetega tekib tulekahju- ja
elektrilddgioht. Gaasitorustiku vigastamisel tekib
plahvatusoht. Veetorustiku vigastamisel materiaalne
kahju voi elektrilddgioht.
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» Enne kdestpanekut oodake, kuni elektriline todriist on
seiskunud. Kasutatav tarvik voib kinni kiiluda ja
pohjustada kontrolli kaotuse seadme iile.

» Aku vigastamise ja ebadige kasitsemise korral véib
akust eralduda aure. Aku vdib polema siittida voi
plahvatada. Ohutage ruumi, halva enesetunde korral
poorduge arsti poole. Aurud voivad arritada hingamisteid.

» Arge avage akut. Esineb liihise oht.

» Teravad esemed, nditeks naelad véi kruvikeerajad,
samuti 166gid, pérutused jmt voivad akut kahjustada.
Akukontaktide vahel vaib tekkida liihis ja aku voib siittida,
suitsema hakata, plahvatada véi iile kuumeneda.

» Kasutage akut ainult valmistaja toodetes. Ainult sellisel
juhul on aku kaitstud ohtliku Gilekoormuse eest.

Br Kaitske akut kuumuse, sealhulgas pideva

O pdikesekiirguse eest, samuti tule, mustuse,
m vee ja niiskuse eest. Plahvatus- ja liihiseoht.

» Liilitage elektriline tooriist kohe vilja, kui tarvik kinni
kiilub. Olge valmis suurteks
reaktsioonijoumomentideks, mis pohjustavad
tagasilodgi. Tarvik kiilub kinni, kui elektrilisele todriistale
rakendatakse iilekoormust vi kui see laheb toodeldavas
toorikus kalde alla.

T

Toote kirjeldus ja kasutusjuhend

Lugege labi koik ohutusnduded ja juhised.
Ohutusnduete ja juhiste eiramine voib kaasa
tuua elektriloogi, tulekahju ja/voi raskeid
vigastusi.

Pange tahele kasutusjuhendi esiosas olevaid jooniseid.
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Nouetekohane kasutamine

Elektriline tooriist on ette nahtud kruvide sissekeeramiseks
ja lahtipadstmiseks ning puurimiseks puidus, metallis,
keraamikas ja plastis. GSB on lisaks ette nahtud
|66kpuurimiseks tellises, betoonis ja kivimites.

Pildil kujutatud komponendid

Seadme osade numeratsiooni aluseks on jooniste lehekiiljel
toodud numbrid.

(1) Tooriistahoidik
(2) Kiirkinnitus-puurpadrun
(3) Poordemomendi eelvaliku seaderongas
(4) Tooreziimide valikuldliti

(GSB)
(5) Kaiguvaliku liliti
(6) Kaitsekiibar
(7) Aku
(8)  Aku lukustuse vabastamisnupp
(9) Toovalgusti
(10) Poorlemissuuna imberliiliti
(11) Sisse-/valjaliliti
(12) Kaepide (isoleeritud haardepind)
(13) Universaalne otsakuhoidik®
(14) Sisiharjad
(15) Laetuse taseme naidik
(16) Aku laetuse taseme naidik

A) Tarnekomplekt ei sisalda koiki kasutusjuhendis olevatel
joonistel kujutatud v6i kasutusjuhendis nimetatud
lisatarvikuid. Lisatarvikute tdieliku loetelu leiate meie
lisatarvikute kataloogist.

Tehnilised andmed

Akutrell-kruvikeeraja GSR 180-LI GSB 180-LI
Tootenumber 3601JF81.. 3601 JF8 3..
Nimipinge V= 18 18
Tiihikdigu-poorlemiskiirus

- 1. kaik min* 0-500 0-500
- 2. kaik min* 0-1900 0-1900
Lodgikiirus min* - 0-27000
Max po6rdemoment kdva/pehme materijali Nm 54/21 54/21
korral vastavalt standardile ISO 5393"

Puurimax @ (1. ja 2. kaik)

- Puit mm 35 85
- Teras mm 10 10
- Miiritis mm - 10
Tooriistahoidik 1,5-13 1,5-13
Kruvide max @ mm 10 10
Kaal vastavalt EPTA-Procedure 01:2014-le” kg 1,6-2,6 1,7-2,7
Soovitatav keskkonnatemperatuur laadimisel 5C 0...+35 0..+35

Bosch Power Tools
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Akutrell-kruvikeeraja GSR 180-LI GSB 180-LI

lubatud keskkonnatemperatuur toétamisel®ja “C -20...+50 -20...+50
hoiustamisel

soovitatavad akud GBA 18V... GBA 18V...

ProCORE18V... ProCORE18V...

soovitatavad laadimisseadmed GAL 18... GAL 18...

GAX 18... GAX 18...

GAL 36... GAL 36...

A) soltuvalt kasutatud akust
B) piiratud voimsus temperatuuril <0 °C

Andmed miira/vibratsiooni kohta
Miirapaastuvaartused, maaratud vastavalt EN 62841-2-1.

Elektrilise tooriista ekvivalentne miiratase on tavaliselt: helirohutase 88 dB(A); helivdimsustase 99 dB(A). Mooteméaaramatus

K=5dB.
Kasutage kuulmiskaitsevahendeid!

GSR 180-LI GSB 180-LI

Vibratsiooni koguvadrtused a, (kolme suuna vektorsumma) ja mo6temaaramatus K, maaratud vastavalt EN 62841-2-1.

Metalli puurimisel:

a, m/s’ <2,5 <2,5
K m/s? 1,5 1,5
Betooni [66kpuurimisel:

a, m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5

Selles juhendis toodud vibratsioonitaseme ja miirapaastu
vaartused on moddetud standardset modtemeetodit
kasutades ja neid saab kasutada elektriliste tooriistade
omavaheliseks vordlemiseks. Need sobivad ka
vibratsioonitaseme ja miirapaastu esialgseks hindamiseks.
Toodud vibratsioonitaseme ja miirapadstu vaartused on
iseloomulikud elektrilise tooriista pohiliste rakenduste
korral. Kui aga elektrilist tooriista kasutatakse muudes
rakendustes, muude vahetatavate tooriistadega voi
ebapiisavalt hooldades, véivad vibratsioonitaseme ja
miirapaastu vaartused nendest erinevad olla. See voib kogu
tooaja vibratsioonitaset ja miirapaastu tunduvalt
suurendada.

Vibratsioonitaseme ja miirapaastu tdpseks hindamiseks
tuleb arvesse votta ka aega, mil seade on vélja liilitatud voi
mil seade on kiill sisse liilitatud, kuid tegelikult t6ole
rakendamata. See voib kogu td6aja vibratsioonitaset ja
miirapaastu tunduvalt vahendada.

Rakendage kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni moju eest
taiendavaid kaitsemeetmeid, nagu naiteks: elektrilise
tooriista ja vahetatavate todriistade hooldus, katesoojendus,
tookorraldus.

Paigaldus

» Eemaldage aku seadmest enne mis tahes toid seadme
kallal (nt hooldus, tarvikute vahetus jmt), samuti enne

seadme transportimist ja hoiulepanekut. Liiliti (sisse/
vdlja) juhuslik kasitsemine toob kaasa vigastuste ohu.

Aku laadimine

» Kasutage iiksnes tehnilistes andmetes loetletud
laadimisseadmeid. Vaid need laadimisseadmed on ette
nahtud teie elektrilises tooriistas kasutatud liitium-
joonaku laadimiseks.

Suunis: Aku tarnitakse osaliselt laetult. Et tagada aku tdit

mahtuvust, laadige akut enne esmakordset kasutamist

taiendavalt laadimisseadmes.

Li-ioonakut voib laadida igal ajal, ilma et see liihendaks aku

kasutusiga. Laadimise katkestamine ei kahjusta akut.

Liitiumioon-akut kaitseb siivatiihjenemise eest

akuelementide elektrooniline kaitse "Electronic Cell

Protection (ECP)". Tiihja aku korral liilitab kaitseliiliti

seadme vdlja: vahetatav tooriist ei poorle enam.

» Parast elektrilise tooriista automaatset valjaliilitamist
drge vajutage enam liilitile (sisse/vilja). Aku voib
kahjustada saada.

Jargige kasutusressursi ammendanud seadmete kaitlemise

juhiseid.

Aku eemaldamine

Akul (7) on kaks lukustusastet, mis peavad takistama aku

valjakukkumist aku lukustuse vabastamisnupu (8) juhusliku
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vajutamise korral. Seadmesse paigaldatud akut hoiab iges
asendis vedru.

Aku (7) véljavotmiseks vajutage lukustuse

vabastamisnuppu (8) ja tommake aku elektrilisest tooriistast
vilja. Arge rakendage seejuures joudu.

Aku laetuse taseme naidik

Rohelised LEDid aku laetuse taseme naidikul (16) naitavad
aku (7) laetuse taset. Ohutuse huvides saab aku laetuse
taset vaadata ainult seisval elektrilisel tooriistal.

Laetuse taseme vaatamiseks vajutage laetuse taseme
naidiku nuppu (15). See on voimalik ka valjavoetud aku
korral.

Kui laetuse taseme naidiku nupu (15) vajutamisel ei siitti
likski LED, on aku defektne ja tuleb valja vahetada.

Aku tiiiip GBA 18V... (vtjn D1)

LEDid Mahtuvus
pidev valgus 3x roheline 60-100%
pidev valgus 2x roheline 30-60%
pidev valgus 1x roheline 5-30%
vilkuv valgus 3x roheline 0-5%

Aku tiiiip ProCORE18V... (vt jn D2)

LEDid Mahtuvus
pidev valgus 5 roheline 80-100 %
pidev valgus 4= roheline 60-80 %
pidev valgus 3= roheline 40-60 %
pidev valgus 2= roheline 20-40%
pidev valgus 1x roheline 5-20%
vilkuv valgus 1x roheline 0-5%

Tooriista vahetamine (vt jn A)

» Eemaldage aku seadmest enne mis tahes toid seadme
kallal (nt hooldus, tarvikute vahetus jmt), samuti enne
seadme transportimist ja hoiulepanekut. Liiliti (sisse/
vdlja) juhuslik kasitsemine toob kaasa vigastuste ohu.

Avage kiirkinnituspadrun (2) poorates seda

podrlemissuunas @, kuni saate tooriista sisse asetada.

Asetage tooriist kohale.

Keerake kiirkinnituspadruni (2) hiilss péoramissuunas @

kdega tugevalt kinni. Padrun lukustub seeldbi automaatselt.

Tolmu/laastude draimemine

Pliisisaldusega varvide, teatud puiduliikide, mineraalide ja
metalli tolm véib kahjustada tervist. Tolmuga kokkupuude
voi tolmu sissehingamine voib pohjustada kasutajal voi
laheduses viibivatel inimestel allergilisi reaktsioone ja/voi
hingamisteede haigusi.

Teatud tolm, nditeks tamme- ja pddgitolm, on vahki tekitava
toimega, isedranis kombinatsioonis puidutootlemisel
kasutatavate lisaainetega (kromaat, puidukaitsevahendid).
Asbesti sisaldavat materjali tohivad tdddelda iiksnes vastava
ala asjatundjad.
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- Tagage téokohas hea ventilatsioon.

- Soovitame kasutada hingamisteede kaitsemaski P2-klassi
filtriga.

Jargige toodeldavate materjalide kohta kehtivaid riiklikke

eeskirju.

» Viltige tolmu kogunemist todkohta. Tolm voib kergesti
sittida.

Kasutamine

Seadme kasutuselevott

Aku paigaldamine

Markus: Elektrilise todriista jaoks ebasobivate akude
kasutamine voib pohjustada haireid elektrilise téoriista toos
voi elektrilist todriista kahjustada.

Soovimatu sisseliilitamise tokestamiseks seadke
poorlemissuuna Gimberliiliti (10) keskasendisse. Asetage
laetud aku (7) pidemesse, kuni aku tuntavalt fikseerub ja
pidemest enam vilja ei ulatu.

Poorlemissuuna seadmine (vt jn B)

Elektrilise tooriista poorlemissuunda saate muuta
pddrlemissuuna iimberliilitiga (10). Allavajutatud sisse-/
valjaliiliti (11) korral ei ole see voimalik.

Paripdeva podrlemine: Puurimiseks ja kruvide
sissekeeramiseks suruge poorlemissuuna iimberliiliti (10)
[6puni vasakule.

Vastupédeva poorlemine: kruvide ja mutrite
lahtipaastmiseks voi valjakeeramiseks suruge
pddrlemissuuna imberliiliti (10) I6puni paremale.

Tooreziimi seadmine
9 Puurimine
ﬁ GSR:

Seadke pddrdemomendi eelvaliku
seaderdngas (3) soovitud pdérdemomendile.

GSB:

Seadke toéreziimide valikuliiliti (4) simbolile ,,Puurimine®.
Kruvikeeramine

% GSR:
- Seadke pddrdemomendi eelvaliku
seaderdngas (3) siimbolile ,,Kruvikeeramine*.
GSB:

Seadke tooreziimide valikuliiliti (4) simbolile
JKruvikeeramine®.

T Lo6kpuurimine (GSB)

Seadke tooreziimide valikuliiliti (4) simbolile
Sisse-/viljaliilitamine

L,LOOkpuurimine®.
Elektrilise tooriista kasutuselevotmiseks vajutage
elektrilise tooriista sisse-/valjalilitit (11) ja hoidke seda
surutult.
LED (9) poleb, kui sisse-/valjaliliti (11) on veidi voi lopuni
alla vajutatud ja voimaldab halbade valgustingimuste korral
toopiirkonna valgustamist.
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Elektrilise tooriista valjaliilitamiseks vabastage sisse-/
valjaliliti (11).

Pdorlemiskiiruse seadmine

Sisseliilitatud elektrilise tooriista podrlemiskiirust saate
sujuvalt reguleerida, olenevalt sellest, kui kaugele te sisse-/
véljaliilitit (11) alla vajutate.

Kerge surve sisse-/valjalilitile (11) annab madala

poorlemiskiiruse. Surve suurendamisega kasvab ka
poorlemiskiirus.

Pddrdemomendi eelvalimine

Poordemomendi eelvaliku seaderongaga (3) saate
poodrdemomenti 20 astmes eelvalida. Vahetatav tooriist
seiskub kohe, kui seatud pdérdemoment on saavutatud.

Mehaaniline kaiguvalik

» Kaiguvaliku liilitit(5) voite kasitseda seisva voi
tootava elektrilise tooriista korral. Seda ei tohi aga
teha tdiskoormuse voi maksimaalse poorlemiskiiruse
korral.

Kaik I:

Madala podrlemiskiiruse piirkond; to6tamiseks suure

labim6oduga puuridega voi kruvide keeramiseks.

Kaik 11:

Korge poorlemiskiiruse piirkond; todtamiseks vaikese

labimooduga puuridega.

Temperatuurist séltuv iilekoormuskaitse

Nouetekohasel kasutamisel ei saa elektrilist téoriista lile

koormata. Liiga suure koormuse v6i aku lubatud

to6temperatuuri vahemikust valjumise korral lilitub

elektriline tooriist valja ja LED elektrilisel tooriistal vilgub.

Enne t60 jatkamist laske elektrilisel tooriistal jahtuda.

Kaitse tdieliku tiihjenemise vastu

Liitium-ioonakut kaitseb siivatiihjenemise eest
akuelementide elektrooniline kaitse Electronic Cell
Protection (ECP). Tiihja aku puhul liilitab kaitseliiliti seadme
vélja: Tarvik ei poorle enam.

Kiirviljaliilitus (Kickback Control)

Kiirviljaliilitus (Kickback Control) tagab

elektrilise tooriista iile parema kontrolli ja

kickeack | niiviisi kasutaja ohutuse vorreldes

CONTROL J tgoriistadega, millel Kickback Control

puudub. Elektrilise todriista dkilisel ja ettenagematul

podrlemisel iimber puuri telje liilitub elektriline tooriist
vilja.

Kiirvaljaliilitusest teavitatakse elektrilise tooriista LEDi

vilkumisega.

Taaskasutuselevotuks vabastage sisse-/valjaliiliti ja

kasitsege seda uuesti.

» Kui funktsioon Kickback Control on defektne, ei saa
elektrilist tooriista enam sisse liilitada. Laske
elektrilist tooriista parandada iiksnes kvalifitseeritud
spetsialistidel, kes kasutavad ainult originaalvaruosi.

Toojuhised

» Liikake kaiguvaliku liiliti voi poorake tooreziimi
valikuliiliti alati kuni toeni. Vastasel korral vite
kahjustada elektrilist todriista.

» Asetage elektriline tooriist mutrile/kruvile ainult
viljaliilitatult. Po6rlevad vahetatavad tooriistad voivad
maha libiseda.

Kruvitsaotsaku voi universaalse otsakuhoidiku

eemaldamiseks voib kasutada abitddriista.

» Tootamine vdga tolmuses keskkonnas voib
pohjustada elektrilise tooriista véljalangemise.
Elektrilise tooriista dkkvaljalangemise korral
eemaldage siisiharjad ja kontrollige neid (vt I6iku
wSiisiharjade vahetamine®).

Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastamine

» Eemaldage aku seadmest enne mis tahes téid seadme
kallal (nt hooldus, tarvikute vahetus jmt), samuti enne
seadme transportimist ja hoiulepanekut. Liiliti (sisse/
vdlja) juhuslik kasitsemine toob kaasa vigastuste ohu.

» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

Siisiharjade vahetamine (vt jn C)

Kontrollige siisiharjade pikkust iga u 2-3 kuu jarel ja

vahetage vajadusel mélemad siisiharjad.

Arge kunagi vahetage vilja ainult iihte siisiharja!

Suunis: kasutage ainult Boschilt tellitud siisiharju, mis on

ette nahtud teie toote jaoks.

- Keerake kiibarad (6) sobiva kruvikerajaga lahti.

- Asendage vedru surve all olevad siisiharjad (14) uutega ja
keerake kiibarad jdlle peale.

Kui aku ei ole enam talitlusvoimeline, pdérduge palun Boschi

elektriliste tooriistade volitatud klienditeenindusse.

Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine

Klienditeeninduse td6tajad vastavad teie kiisimustele teie
toote remondi ja hoolduse ning varuosade kohta. Joonised ja
info varuosade kohta leiate ka veebisaidilt: www.bosch-
pt.com

Boschi ndustajad on meeleldi abiks, kui teil on kiisimusi
toodete ja lisatarvikute kasutamise kohta.

Paringute esitamisel ja varuosade tellimisel teatage meile
kindlasti toote tiilibisildil olev 10-kohaline tootenumber.

Eesti Vabariik

Mercantile Group AS

Boschi elektriliste kasitooriistade remont ja hooldus
Parnu mnt. 549

76401 Saue vald, Laagri

Tel.: 6549 568

Faks: 6791129
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Transport

Komplektis sisalduvate liitium-ioonakude suhtes
kohaldatakse ohtlike ainete vedu reguleerivaid ndudeid.
Akude puhul on lubatud kasutajapoolne piiranguteta
maanteevedu.

Kolmandate isikute teostatava veo korral (nt huvedu voi
ekspedeerimine) tuleb jargida pakendi ja tahistuse osas
kehtivaid erindudeid. Sellisel juhul peab veose
ettevalmistamisel alati osalema ohtlike ainete veo ekspert.
Aku vedu on lubatud vaid siis, kui aku korpus on
vigastusteta. Katke lahtised kontaktid teibiga ja pakkige aku
nii, et see pakendis ei liiguks. Jérgige ka voimalikke
taiendavaid siseriiklikke ndudeid.

Kasutuskolbmatuks muutunud seadmete kiitlus
?74 Elektrilised tooriistad, akud, lisatarvikud ja

o

=X pakendid tuleb keskkonnasaastlikult ringlusse

votta.

Arge kaidelge elektrilisi tooriistu ja akusid/
patareisid koos olmejadtmetega!

Uksnes EL liikmesriikidele:

Vastavalt Euroopa Liidu direktiividele 2012/19/EL ja

2006/66/EU tuleb kasutusressursi ammendanud

elektrilised todriistad ning defektsed voi kasutusressursi

ammendanud akud/patareid eraldi kokku koguda ja
keskkonnasaastlikult korduskasutada.

Akud/patareid:

Li-lon:

Jargige punktis Transport toodud juhiseid (vaadake
JTransport*, Lehekiilg 193).

LatvieSu

Drosibas noteikumi

Vispareéji drosibas noteikumi
elektroinstrumentiem

4] BRIDINA- Izlasiet visus drosibas noteikumus
JUMS un instrukcijas, apliikojiet
ilustracijas un iepazistieties ar
specifikacijam, kas tiek piegadatas kopa ar $o
elektroinstrumentu. Seit sniegto drosibas noteikumu un
instrukciju neievéro$ana var izraisit aizdeg$anos un bt par
celoni elektriskajam triecienam vai nopietnam
savainojumam.
Péc izlasiSanas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosanai.
Drosibas noteikumos lietotais apzimejums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jasu tikla
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elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tumsas vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu Skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai putek|u
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
dzirkste|o, un tas var izsaukt viegli degoSu putek|u vai
tvaiku aizdegs$anos.

» Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiederosam personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbatne var novérst uzmanibu, ka rezultata jis
varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

» Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit. Nelietojiet
kontaktdaksas adapterus, ja elektroinstruments caur
kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma kédi.
Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas piemérota
kontaktligzdai, lauj samazinat elektriska trieciena
sanemsanas risku.

» Nepielaujiet kermena dalu saskar3anos ar sazemétiem
priekSmetiem, pieméram, ar caurulém, radiatoriem,
plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam
virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet to
mitruma. Mitrumam iek|istot elektroinstrumenta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kusto3am dalam.
Bojats vai samezglojies elektrokabelis var bt par céloni
elektriska trieciena sanemsanai.

» Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievienosanai vienigi arpustelpu
lietoSanai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

» Ja elektroinstrumentu tomér nepiecieSams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas kédem, kas aizsargatas ar noplides
stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot noplides stravas
aizsargreleju, samazinas risks sanemt elektrisko
triecienu.

Personiska drosiba

» Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jutaties noguris vai ari atrodaties
narkotiku, alkohola vai medikamentu iespaida.

Bosch Power Tools
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Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanibas
mirklis var bat par céloni nopietnam savainojumam.
Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu. Darba
laika vienmér nésajiet aizsargbrilles. Individuala darba
aizsargaprikojuma (puteklu maskas, neslido$u apavu un
aizsargkiveres vai ausu aizsargu) lietosana noteiktos
apstaklos laus samazinat savainosanas risku.
Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Pirms elektroinstrumenta pievienoSanas
elektrotiklam, akumulatora ievietosanas vai
iznemsanas, ka ari pirms elektroinstrumenta
parnesanas parliecinieties, ka tas ir izslégts. Parnesot
elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz ieslédzéja, ka ari
pievienojot to elektrobaro$anas avotam laika, kad
elektroinstruments ir ieslégts, var viegli notikt nelaimes
gadijums.

Pirms elektroinstrumenta ieslégsanas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. Reguléjosais riks vai
atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas elektroinstrumenta
kustigajas dalas, var radit savainojumu.

Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadisanu neparedzétas situacijas.
Nésajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
Netuviniet garus matus un drébes kustosam dalam.
Valigas drebes, rotaslietas un gari mati var iekerties
kustoSajas dalas.

Ja elektroinstrumenta konstrukcija lauj tam pievienot
puteklu uzsitkSanas vai savaksanas, nodrosiniet, lai ta
bitu pievienota un tiktu pareizi lietota. Pielietojot
puteklu savakSanu, samazinas to kaitiga ietekme uz
veselibu.

Nepalaujieties uziemanam, kas iegiitas, bieZi lietojot
instrumentus, neiesligstiet pasapmierinatiba un
neignoréjiet instrumenta drosas lieto$anas principus.
Neuzmanigas ricibas dé| dazas sekundes dalas var gut
nopietnu savainojumu.

Saudziga apieSanas un darbs ar elektroinstrumentiem

>

>

Neparslogojiet elektroinstrumentu. lkvienam darbam
izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un drosak pie
nominalas slodzes.

Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt. Elektroinstruments,
ko nevar ieslégt un izslégt, ir bistams lieto$anai un to
nepieciesams remontét.

Pirms elektroinstrumenta regulésanas, piederumu
nomainas vai novietosanas uzglabasanai atvienojiet ta
elektrokabela kontaktdaksu no barojosa elektrotikla
vai iznemiet no ta akumulatoru, ja tas ir iznemams.
Sadi iespéjams noveérst elektroinstrumenta nejausu
ieslégsanos.

Ja elektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar to

>

rikoties vai nav iepazinu$as ar Siem noteikumiem. Ja
elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, tas
var apdraudét cilveku veselibu.

Savlaicigi apkalpojiet elektroinstrumentus un to
piederumus. Parbaudiet, vai kustigas dalas nav
nobidijusas un ir drosi iestiprinatas, vai kada no dalam
nav salauzta un vai nepastav jebkuri citi apstakli, kas
varétu nelabvéligi ietekmét elektroinstrumenta
darbibu. Ja elektroinstruments ir bojats, nodrosiniet,
lai tas pirms lietosanas tiktu izremontéts. Daudzi
nelaimes gadijumi notiek tapéc, ka elektroinstruments
pirms lieto$anas nav pienacigi apkalpots.

Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, |auj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lietosanas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lieto$ana citiem mérkiem, neka tiem,
kuriem to ir paredzejis razotajs, ir bistama un var novest
pie neparedzamam sekam.

Uzturiet elektroinstrumenta rokturus un noturvirsmas
sausas, tiras un brivas no ellas un smérvielam. Slideni
rokturi un noturvirsmas traucé efektivi rikoties ar
elektroinstrumentu un to drosi vadit neparedzétas
situacijas.

Saudziga apiesanas un darbs ar akumulatora
elektroinstrumentiem

>

>

>

Akumulatoru uzladei lietojiet tikai raZotaja noradito
uzlades ierici. Ikviena uzlades ierice ir paredzéta tikai
noteikta tipa akumulatoram, un méginajums to lietot cita
tipa akumulatoru uzladei var novest pie uzlades ierices
un/vai akumulatora aizdeg$anas.

Lietojiet elektroinstrumentos tikai tiem ipasi
paredzétus akumulatorus. Cita tipa akumulatoru
lietoSana var bit par céloni savainojumam vai novest pie
elektroinstrumenta un/vai akumulatora aizdegs$anas.
Laika, kad akumulators netiek lietots, nepielaujiet, lai
ta kontakti saskartos ar saspraudém, monétam,
atslégam, naglam, skriivém vai citiem nelieliem
metala priekSmetiem, kas varétu veidot savienojumu
starp kontaktiem, izraisot isslégumu. Isslégums starp
akumulatora kontaktiem var radit apdegumus un izraisit
aizdegsanos.

Nepareizi lietojot akumulatoru, no ta var izplist
Skidrais elektrolits; nepielaujiet ta nonakSanu saskarée
ar adu. Ja tas tomér ir nejausi noticis, noskalojiet
elektrolitu ar ideni. Ja elektrolits nonak acis,
mekléjiet arsta palidzibu. No akumulatora izpludusais
elektrolits var izsaukt adas iekaisumu vai pat apdegumu.
Nelietojiet akumulatoru vai elektroinstrumentu, ja tas
ir bojats vai modificéts. Bojati vai modificéti
akumulatori var radit neparedzétas situacijas, kuru

160992A53A[(12.09.2019)

Bosch Power Tools



rezultata var notikt aizdegSanas vai spradziens, ka ari var
rasties savainojuma risks.

» Neturiet elektroinstrumentu vai akumulatoru uguns
tuvuma vai vieta ar augstu temperatiiru.
Elektroinstrumenta vai akumulatora atrasanas uguns
tuvuma vai vieta, kur temperatira parsniedz 130 °C, var
izraisit spradzienu.

» levérojiet visas uzladésanas instrukcijas un
neuzladéjiet akumulatoru vai elektroinstrumentu pie
temperatiiras, kas atrodas arpus instrukcija noradito
pielaujamo temperatiiras vértibu diapazona robezam.
Uzladeéjot akumulatoru neatbilstosa veida vai pie
temperatras, kas atrodas arpus pielaujamo
temperatras vértibu diapazona robezam, tas var tikt
bojats, ka ari var pieaugt aizdeg$anas risks.

Apkalposana

» Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespejams panakt
un saglabat vajadzigo darba drosibas limeni.

» Nekada gadijuma neveiciet bojatu akumulatoru
apkalposanu. Akumulatoru apkalpo$anu drikst veikt tikai
razotajs vai ta pilnvaroti servisa specialisti.

Drosibas noteikumi urbjmasinam un

skriivgrieziem

Drosibas noteikumi visu veidu darbibam

» Triecienurbsanas laika nésajiet ausu aizsargus.
Trok$na iedarbiba var izraisit dzirdes zaudésanu.

» Turiet elektroinstrumentu aiz izolétajam
noturvirsmam, veicot darbibas, kuru laika grieSanas
piederums vai stiprinoSie elementi var skart sléptus
elektriskos vadus. GrieSanas piederumam vai
stiprinosajiem elementiem skarot spriegumnesos$us
vadus, spriegums var nonakt ari uz elektroinstrumenta
nenosegtajam metala dalam, ka rezultata lietotajs var
sanemt elektrisko triecienu.

Drosibas noteikumi, lietojot garus urbjus

» Nekad neparsniedziet urbim noradito maksimalo
grieSanas atrumu. Pie lielakam atruma vértibam, rotéjot
brivi, bez saskar$anas ar apstradajamo priekSmetu, urbis
var saliekties, savainojot lietotaju.

» Vienmer uzsaciet urbsanu ar nelielu atrumu,
kontaktéjot urbja smaili ar apstradajamo priekSmetu.
Pie lielakam atruma vertibam, rotéjot brivi, bez
saskarsanas ar apstradajamo priekSmetu, urbis var
saliekties, savainojot lietotaju.

» lzdariet uz urbi spiedienu vienigi virziena, kas sakrit
ar urbja garenisko asi, un neizdariet uz urbi parak
stipru spiedienu.Urbis var saliekties vai sallzt, izraisot
kontroles zaudésanu par darba procesu un savainojot
lietotaju.
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Papildu drosibas noteikumi

» Stingri turiet elektroinstrumentu. Pieskrivejot un
atskravéjot skrives, var islaicigi rasties liels reaktivais
griezes moments.

» Nostipriniet apstradajamo priekSmetu. lestiprinot
apstradajamo priekSmetu skrivspilés vai cita
stiprinajuma iericé, stradat ir dro$ak, neka tad, ja tas tiek
turéts ar rokam.

» Lietojot piemérotu metalmeklétaju, parbaudiet, vai
apstrades vietu neskeérso sléptas komunalapgades
linijas, vai ari griezieties péc konsultacijas vietéja
komunalas saimniecibas iestadé. Darbinstrumenta
saskarsanas ar elektroparvades liniju var izraisit
aizdegSanos vai bt par céloni elektriskajam triecienam.
Bojajums gazes parvades linija var izraisit spradzienu.
Kontakta rezultata ar adensvada cauruli, var tikt bojatas
materialas vertibas.

» Pirms elektroinstrumenta novietosanas nogaidiet, lidz
tas ir pilnigi apstajies. Kustiba eso$s darbinstruments
var iestrégt, izsaucot kontroles zaudésanu par
elektroinstrumentu.

» Bojajuma vai nepareizas lietoSanas rezultata
akumulators var izdalit kaitigus izgarojumus.
Akumulators var aizdegties vai spragt. ielaidiet telpa
svaigu gaisu un smagakos gadijumos mekléjiet arsta
palidzibu. Izgarojumi var izraisit elpo$anas celu
kairinajumu.

» Neatveriet akumulatoru. Tas var radit isslégumu.

» ledarbojoties uz akumulatoru ar smailu priekSmetu,
pieméram, ar naglu vai skriivgriezi, ka ari aréja speka
iedarbibas rezultata akumulators var tikt bojats. Tas
var radit iek$éju isslégumu, ka rezultata akumulators var
aizdegties, dimot, eksplodét vai parkarst.

» Lietojiet akumulatoru vienigi razotaja izstradajumos.
Tikai ta akumulators tiek pasargats no bistamam
parslodzém.

Sargajiet akumulatoru no karstuma,
pieméram, no ilgstosas atrasanas saules
staros, ka ari no uguns, netirumiem, iidens
un mitruma. Tas var radit spradziena un
issléguma briesmas.

» Nekaveéjoties izslédziet elektroinstrumentu, ja
iestrégst taja iestiprinatais darbinstruments. Esiet
gatavs augstam reaktivajam griezes momentam, kas
var iedarboties uz Jiisu rokam un izraisit atsitienu.
Darbinstruments var iestrégt, ja elektroinstruments tiek
parslogots vai ari darbinstruments apstradajamaja
priekSmeta tiek saskiebts.

Izstradajuma un ta funkciju apraksts

Izlasiet drosibas noteikumus un
noradijumus lietosanai. Drosibas noteikumu
un noradijumu neievéro$ana var izraisit
aizdegSanos un bat par céloni elektriskajam
triecienam vai nopietnam savainojumam.
Nemiet vera attelus lietoSanas pamacibas sakuma dala.
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Pielietojums (6) Nosegvacin3

Elektroinstruments ir paredzéts skravju ieskravésanai un (7)  Akumulators

izskravésanai, ka ari urbsanai koka, metala, keramika un (8) Akumulatora atbrivoganas tausting
plastmasa. Bez tam elektroinstruments GSB ir paredzéts (9)  LED gaismas avots

triecienurbSanai kiegelos, betona un akment. o o
(10) Griesanas virziena parslédzéjs

Attélotas sastavdalas (11) lesledzéjs

Attéloto sastavdalu numeracija atbilst numuriem (12) Rokturis (ar izolétu noturvirsmu)

elektroinstrumenta attéla, kas sniegts ilustrativaja lappusé. (13) Universalais uzgalu turétajs”

(1) Darbinstrumenta turétajs (14) Kolektora ogles sukas

(2)  Bezatslegas urbjpatrona (15) Taustins akumulatora uzlades pakapes nolasianai

(3)  Gredzens griezes momenta iestatiSanai (16) Akumulatora uzlades pakapes indikators

(4) DarbareZima parsledzejs A) Seitattélotie vai aprakstitie piederumi neietilpst standarta
(GSB) piegades komplekta. Pilns parskats par izstradajuma

piederumiem ir sniegts miisu piederumu kataloga.

(5) Parnesumu parslédzéjs

Tehniskie dati

Akumulatora urbjmasina - skriivgriezis GSR 180-LI GSB 180-LI

Izstradajuma numurs 3601JF81.. 3601JF83..

Nominalais spriegums V= 18 18

GrieSanas atrums brivgaita

- 1.parnesums min.* 0-500 0-500

- 2. parnesums min.* 0-1900 0-1900

Triecienu biezums min.* - 0-27 000

Maks. griezes moments cietas/mikstas Nm 54/21 54/21

skrivésanas rezima atbilstigi standartam ISO

5393"

Maks. urbuma @ (1. un 2. parnesums)

- koka mm 35 35

- térauda mm 10 10

- mari mm - 10

Darbinstrumenta turétajs 1,5-13 1,5-13

Maks. skravju @ mm 10 10

Svars atbilstigi EPTA-Procedure 01:2014” kg 1,6-2,6 1,7-2,7

leteicama apkartéjas vides gaisa temperatira “C 0...+35 0...+35

uzlades laika

Pielaujama apkartéja gaisa temperattra “C -20...+50 -20...+50

darbibas laikd® un uzglabasanas laika

leteicamie akumulatori GBA 18V... GBA 18V...

ProCORE18V... ProCORE18V...

leteicamas uzlades ierices GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) atkariba no izmantojama akumulatora
B) samazinata jauda pie temperatiiras <0 °C

Informacija par troksni un vibraciju
Troks$na emisijas vértibas ir noteiktas atbilstigi EN 62841-2-1.

Péc A raksturliknes izsvértas elektroinstrumenta radita troksna tipiskas vértibas ir $adas: skanas spiediena limenis 88 dB(A);
skanas jaudas limenis 99 dB(A). Mérijuma klida K = 5 dB.

160992A53A1(12.09.2019) Bosch Power Tools



Lietojiet ierices dzirdes organu aizsardzibai!

Latviesu|197

GSR 180-LI GSB 180-LI

Kopéja vibracijas paatrinajuma vértiba a, (vektoru summa trijos virzienos) un mérijumu izkliede K ir noteikta atbilstosi

standartam EN 62841-2-1.

Veicot urbSanu metala:

2

a, m/s <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
veicot triecienurb$anu betona:

a m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5

Saja pamaciba noraditais vibracijas limenis un instrumenta
radita trokSna vertiba ir izmerita atbilstosi standarta
noteiktajai proceddrai un var tikt izmantota
elektroinstrumentu savstarpéjai salidzinasanai. To var
izmantot ari vibracijas un trok$na raditas papildu slodzes
iepriek3ejai novertésanai.

Seit noraditais svarstibu limenis un instrumenta radita
trokSna vertiba ir attiecinama uz elektroinstrumenta
galvenajiem pielietojuma veidiem. Ja elektroinstruments tiek
lietots netipiskiem mérkiem, kopa ar netipiskiem
darbinstrumentiem vai nav vajadzigaja veida apkalpots, ta
svarstibu limenis un radita trokSna vertiba var atskirties no
Seit noraditajam vértibam. Tas var ievérojami palielinat
svarstibu un trok$na radito papildu slodzi kopéjam darba
laika posmam.

Lai precizi izvértétu svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi zinamam darba laika posmam, janem véra ari laiks,
kad elektroinstruments ir izslégts vai ari darbojas, tacu
faktiski netiek izmantots paredzéta darba veik$anai. Tas var
ieverojami samazinat svarstibu un troksna radito papildu
slodzi kopéjam darba laika posmam.

Veiciet papildu pasakumus, lai pasargatu stradajo$o personu
no vibracijas kaitigas iedarbibas, pieméram, savlaicigi
veiciet elektroinstrumenta un darbinstrumentu apkalposanu,
uzturiet rokas siltas un pareizi planojiet darbu.

Montaza

» Veicot jebkurus darbus ar elektroinstrumentu
(pieméram, apkalposanu, darbinstrumentu nomainu
utt.), ka ari pirms ta transportésanas vai uzglabasanas
vienmér iznemiet no elektroinstrumenta akumulatoru.
leslédzéja nejausa nospiesana var izraisit savainojumu.

Akumulatora uzlade

» Izmantojiet tikai tehniskajos datos noraditas uzlades
ierices. Vienigi Sis uzlades ierices ir piemérotas jisu
elektroinstrumenta izmantojama litija-jonu akumulatora
uzladei.

Norade: akumulators tiek piegadats daléji uzladeta stavoki.

Lai izstradajums spétu darboties ar pilnu jaudu, pirms

pirmas lietosanas pilnigi uzladéjiet akumulatoru, pievienojot

to uzlades iericei.

Litija-jonu akumulatoru var uzladét jebkura laika, nebaidoties
samazinat ta kalposanas laiku. Akumulatoram nekaité ari
partraukums uzlades procesa.

"Electronic Cell Protection (ECP)" (elektroniskas elementu

aizsardzibas) funkcija aizsarga litija-jonu akumulatoru pret

dzilo izladi. Ja akumulators ir izladéjies, ipasa aizsardzibas
sistéma izsledz elektroinstrumentu: $ada gadijuma
darbinstruments partrauc kustéties.

» Ja elektroinstruments ir automatiski izslédzies,
nemeéginiet to no jauna ieslégt, nospiezot ieslédzéju.
Sadas ricibas dé| var tikt bojats akumulators.

levérojiet noradijumus par atbrivo$anos no nolietotajiem

izstradajumiem.

Akumulatora iznemsana

Akumulatoram (7) ir divu pakapju fiksators, kas lauj novérst
taizkrisanu, nejausi nospiezot akumulatora fiksatora
taustinu (8). Laika, kad akumulators ir ievietots
elektroinstrumenta, to notur vieta atspere.

Lai iznemtu akumulatoru (7), nospiediet atbrivosanas
taustinu (8) un izvelciet akumulatoru no elektroinstrumenta.
Nelietojiet $im noliikkam parak lielu spéku.

Akumulatora uzlades pakapes indikators

Akumulatora uzlades pakapes indikatora (16) zalas LED
diodes parada akumulatora (7) uzlades pakapi. Vadoties no
dro$ibas apsvérumiem, uzlades pakape ir nolasama tikai tad,
ja elektroinstruments atrodas miera stavokli.

Lai nolasitu akumulatora uzlades pakapi, nospiediet uzlades
pakapes nolasisanas taustinu (15). Tas iespéjams ari tad, ja
akumulators ir iznemts no elektroinstrumenta.

Ja péc uzlades pakapes nolasisanas austina (15)
nospie$anas neiedegas neviena no uzlades pakapes
indikatora LED diodém, tas nozimé, ka akumulators ir bojats
un to ir nepiecieSams nomainit.

Akumulatora tips GBA 18V... (attéls D1)

3 LED diodes deg pastavigi zala krasa  60-100 %
2 LED diodes deg pastavigi zala krasa 30-60 %
1 LED diode deg pastavigizalakrasa  5-30 %

3 LED diode mirgo zala krasa 0-5%

Bosch Power Tools
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Akumulatora tips ProCORE18V... (attéls D2)

LED diodes Uzlades pakape
5 LED diode deg pastavigi zala krasa  80-100 %

4 LED diode deg pastavigi zalakrasa  60-80 %

3 LED diodes deg pastavigi zala krasa  40-60 %

2 LED diodes deg pastavigi zala krasa 20-40 %

1 LED diode deg pastavigizalakrasa  5-20%

1 LED diode mirgo zala krasa 0-5%

Darbinstrumenta nomaina (attéls A)

» Veicot jebkurus darbus ar elektroinstrumentu
(pieméram, apkalposanu, darbinstrumentu nomainu
utt.), ka ari pirms ta transportésanas vai uzglabasanas
vienmér iznemiet no elektroinstrumenta akumulatoru.
leslédzéja nejausa nospiesana var izraisit savainojumu.

Atveriet bezatslégas urbjpatronu (2), griezot tas aploci

virziena @, lidz urbjpatrona klust iespéjams ievietot

darbinstrumenta katu. levietojiet darbinstrumentu
urbjpatrona.

Ar roku spécigi grieziet bezatslégas urbjpatronas (2) aploci

virziena @. Lidz ar to urbjpatrona ir aizvérusies, automatiski

fiksejot darbinstrumentu.

Puteklu un skaidu uzsitksana

Dazu materialu, pieméram, svinu saturoSu krasu, dazu

koksnes $kirnu, mineralu un metalu putekli var bat kaitigi

veselibai. Pieskar$anas $adiem putekliem vai to ieelpo$ana

var izraisit alergiskas reakcijas vai elposanas celu saslimsanu

elektroinstrumenta lietotajam vai darba vietai tuvuma

esosajam personam.

AtseviSku materialu putekli, pieméram, putekli, kas rodas,

zagéjot ozola vai dizskabarza koksni, var izraisit vézi, ipasi

tad, ja koksne ieprieks ir tikusi kimiski apstradata (ar

hromatu vai koksnes aizsardzibas lidzekliem). Azbestu

saturo$us materialus drikst apstradat vienigi personas ar

ipasam profesionalam iemanam.

- Darba vietai jabut labi ventiléjamai.

- Darba laika ieteicams izmantot masku elpo3anas celu
aizsardzibai ar filtrésanas klasi P2.

levérojiet jusu valsti speka esosos prieksrakstus, kas

attiecas uz apstradajamo materialu.

» Nepielaujiet puteklu uzkrasanos darba vieta. Putek|i
var viegli aizdegties.

Lietosana

Uzsakot lietosanu

Akumulatora ievietosana

Piezime. Lietojot Jusu elektroinstrumentam nepiemérotus
akumulatorus, var rasties traucéjumi elektroinstrumenta
funkcionésana vai ari tas var tikt bojats.

Lai noverstu elektroinstrumenta nejausu ieslégsanos,
parvietojiet grieSanas virziena parslédzéju (10) vidéja
stavokli. levietojiet uzladétu akumulatoru (7)

elektroinstrumenta rokturi, lidz tas tur fikséjas ar skaidri
sadzirdamu troksni un ciesi piespiezas rokturim.
Griesanas virziena izvéle (attéls B)
Ar griesanas virziena parslédzéju (10) var mainit
elektroinstrumenta grieSanas virzienu. Ja ir nospiests
iesledzéjs (11), tas nav iespéjams.
Griesanas virziens pa labi: veidojot urbumus un ieskrivejot
skrives, parvietojiet grieSanas virziena parslédzéju (10) lidz
galam pakreisi.
Griesanas virziens pa kreisi: izskrivéjot vai atskrivéjot
skraves un noskravejot uzgrieznus, parvietojiet grieSanas
virziena parslédzéju (10) lidz galam pa labi.
Darba rezima izvéle
Urbsana

? GSR:
q

GrieZot gredzenu griezes momenta iestatianai
(3), iestatiet vélamo griezes momentu.
GSB:
Parvietojiet darba rezimu parslédzéju (4) pret simbolu
,Urbsana”.

Skriivésana
D
é GSR:
- Pagrieziet gredzenu griezes momenta
iestatisanai (3) pret simbolu ,Skriivésana”.
GSB:

Parvietojiet darba rezimu parslédzéju (4) pret simbolu
L»Skravesana”.

T Triecienurbsana (GSB)

Parvietojiet darba rezimu parsledzéju (4) pret
leslégsana un izslégsana

simbolu , Triecienurbsana”.
Lai ieslégtu elektroinstrumentu, nospiediet iesledzéju (11)
un turiet to nospiestu.
LED darba lampa (9) iedegas, daléji vai lidz galam nospiezot
ieslédzéju (11), un lauj apgaismot apstrades vietu
nepietiekosa apgaismojuma gadijuma.
Lai izslégtu elektroinstrumentu, atlaidiet ieslédzéju (11).

GrieSanas atruma regulésana

leslégta elektroinstrumenta grieSanas atrumu var

bezpakapju veida regulét, mainot spiedienu uz ieslédzéju

(11).

Viegli nospiezot ieslédzéju (11) elektroinstrumenta

darbvarpsta sak griezties ar nelielu atrumu. Palielinot

spiedienu, pieaug ari grieSanas atrums.

Griezes momenta iestatisana

Griezot griezes momenta iestatiSanas gredzenu (3),

vajadzigo griezes momentu var iestatit 20 pakapés. Griezes

momentam sasniedzot izvéléto vertibu, darbinstruments

parstaj griezties.

Mehaniska parnesumu parslégsana

» Parnesumu parslédzéju (5) var parvietot gan tad, ja
elektroinstruments nedarbojas, gan ari ta darbibas
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laika. Tacu to nav ieteicams darit laika, kad
elektroinstruments tiek darbinats ar pilnu slodzi vai ar
maksimalu grieSanas atrumu.

Parnesums I:

neliels grie$anas atrums, kas piemérots liela diametra

urbumu veido$anai un skrdvju ieskravésanai.

Parnesums Il:

liels grieSanas atrums, kas piemérots urbumu veido$anai ar

neliela diametra urbjiem.

Termoatkariga aizsardziba pret parslodzi

Darbinot elektroinstrumentu paredzétaja veida, to nevar
parslogot. Parak lielas noslodzes gadijuma vai arpus
akumulatora temperaturas pielaujamo vertibu diapazona,
elektroinstruments izslédzas un ta LED diode sak mirgot.
Pirms darba turpina$anas |aujiet elektroinstrumentam
atdzist.

Aizsardziba pret dzilo izladi

Elektroniskas elementu aizsardzibas (ECP) funkcija aizsarga
litija-jonu akumulatoru pret dzilo izladi. Ja akumulators ir
izladéjies, ipasa aizsardzibas sistéma izslédz
elektroinstrumentu: $ada gadijuma darbinstruments parstaj
griezties.

Atraizslégsanas (atsitiena kontrole)

Atras izslegsanas funkcija (atsitiena

kontrole) lauj uzlabot kontroli par

elektroinstrumentu un paaugstina lietotaja
aizsardzibas pakapi, salidzinajuma ar
elektroinstrumentiem bez atsitiena kontroles funkcijas.

Elektroinstrumentam péksni, neparedzéti pagriezoties

ap urbja asi, tas izslédzas.

Nostradajot atras izslégsanas funkcijai, uz

elektroinstrumenta sak mirgot LED gaismas avots.

Lai no jauna ieslégtu elektroinstrumentu, atlaidiet un no

jauna nospiediet iesledzéju.

» Jaatsitiena kontroles funkcija Kickback Control
nedarbojas, elektroinstrumentu vairs nav iespéjams
ieslégt. Nodrosiniet, lai elektroinstrumentu
remontétu vienigi kvalificéts specialists, nomainai
izmantojot tikai originalas rezerves dalas.

KICKBACK
CONTROL

Noradijumi darbam

» Vienmeér pabidiet parnesumu parslédzéju vai
pagrieziet darba reZimu parslédzéju lidz galam.
Pretéja gadijuma elektroinstruments var tikt bojats.

» Kontaktejiet darbinstrumentu ar uzgriezni vai skrivi
tikai laika, kad elektroinstruments ir izslégts. Rotéjoss
darbinstruments var noslidét no skraves galvas.

Lai iznemtu skravgrieza uzgali vai universalo turétaju, drikst

lietot paligrikus.

» Darbs ipasi puteklainos apstaklos var izraisit
elektroinstrumenta atteikumu. Ja elektroinstruments
péksni partrauc darboties, iznemiet no ta ogles sukas
un tas parbaudiet (skatit sadalu ,,0gles suku
nomaina“).
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Apkalposana un apkope

Apkalposana un tirisana

» Veicot jebkurus darbus ar elektroinstrumentu
(pieméram, apkalposanu, darbinstrumentu nomainu
utt.), ka ari pirms ta transportésanas vai uzglabasanas
vienmer iznemiet no elektroinstrumenta akumulatoru.
leslédzéja nejausa nospiesana var izraisit savainojumu.

» Lai elektroinstruments darbotos drosi un bez
atteikumiem, regulari tiriet ta korpusu un ventilacijas
atveres.

Ogles suku nomaina (attéls C)

Aptuveni reizi 2-3 ménesos parbaudiet ogles suku garumu

un, ja nepiecieSams, nomainiet abas ogles sukas.

Nekada gadijuma nenomainiet tikai vienu ogles suku!

Norade: izmantojiet tikai no firmas Bosch piegadatas ogles

sukas, kas ir piemérotas Sim izstradajumam.

- Ar piemérotu skrivgriezi noskravéjiet suku vacinus (6).

- Nomainiet ar atsperi piespiestas ogles sukas (14) un no
jauna uzskravéjiet suku vacinus.

Jair nolietojies akumulators, nogadajiet to Bosch pilnvarota

elektroinstrumentu remonta darbnica.

Klientu apkalposanas dienests un konsultacijas
par lietosanu

Klientu apkalposanas dienests atbildés uz Jusu jautajumiem
par izstradajumu remontu un apkalposanu, ka ari par to
rezerves dalam. Kopsalikuma attélus un informaciju par
rezerves dalam Jus varat atrast interneta vietné:
www.bosch-pt.com

Bosch konsultantu grupa palidzés Jums vislabakaja veida
rast atbildes uz jautajumiem par misu izstradajumiem un to
piederumiem.

Pieprasot konsultacijas un pasutot rezerves dalas, noteikti
pazinojiet 10 zimju izstradajuma numuru, kas noradits uz
izstradajuma markejuma plaksnites.

Latvijas Republika

Robert Bosch SIA

Bosch elektroinstrumentu servisa centrs
Mikusalas iela 97

LV-1004 Riga

Talr.: 67146262

Telefakss: 67146263

E-pasts: service-pt@Iv.bosch.com

Transportésana

Uz izstradajumam pievienotajiem litija-jonu akumulatoriem
attiecas noteikumi par bistamo kravu parvadasanu. Lietotajs
var transportét akumulatorus ielu transporta plisma bez
papildu nosacijumiem.

Parsiitot tos ar tre$o personu starpniecibu (pieméram, ar
gaisa transporta vai citu transporta agenttru starpniecibu),
jaievero ipasi sutijuma iesainodanas un markésanas
noteikumi. Tapéc satijumu sagatavosanas laika japieaicina
bistamo kravu parvadasanas specialists.

Bosch Power Tools
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Parsutiet akumulatoru tikai tad, ja ta korpuss nav bojats.
Aizliméjiet valéjos akumulatora kontaktus un iesainojiet
akumulatoru ta, lai tas iesainojuma neparvietotos. Ludzam
ievérot ari ar akumulatoru parsitisanu saistitos nacionalos
noteikumus, ja tadi pastav.

Atbrivosanas no nolietotajiem izstradajumiem

X

Tikai EK valstim.

Atbilstosi Eiropas Savienibas direktivai 2012/19/ES,
lietosanai nederigie elektroinstrumenti, ka ari, atbilstosi
Eiropas Savienibas direktivai 2006/66/EK, bojatie vai
nolietotie akumulatori un baterijas jasavac atseviski un
japaklauj otrreizéjai parstradei apkartéjai videi nekaitiga
veida.

Nolietotie elektroinstrumenti, akumulatori,
piederumi un iesainojuma materiali japaklauj
otrreizéjai parstradei apkartéjai videi nekaitiga
veida.

Neizmetiet nolietotos elektroinstrumentus,
akumulatorus un baterijas sadzives atkritumu
tvertné!

Akumulatori/baterijas:

Litija-jonu:

Ludzam ieverot sadala "Transporté$ana" sniegtos
noradijumus (skatit , Transportésana“, Lappuse 199).

Lietuviy k.

Saugos nuorodos

Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su
elektriniais jrankiais

4] ISPE JIMAS  Perskaitykite visus su Siuo elektri-
niu jrankiu pateikiamus saugos
ispéjimus, instrukcijas, perzidreékite iliustracijas ir speci-
fikacijas. Jei nepaisysite visy Zemiau pateikty instrukcijy,
galite patirti elektros smagj, sukelti gaisra ir sunkiai susizaloti
arba suzaloti kitus asmenis.
I$saugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir
ateityje galétuméte jais pasinaudoti.
Toliau pateiktame tekste vartojama sgvoka ,Elektrinis jra-
nkis“ apibiidina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su
maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo
laido).

Darbo vietos saugumas

» Darbo vieta turi biti Svari ir gerai apsviesta. Netvarkin-
ga arba blogai ap$viesta darbo vieta gali tapti nelaimingy
atsitikimy priezastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje yra
degiy skys€iu, dujy ar dulkiy. Elektriniai jrankiai gali

kibirks¢iuoti, o nuo kibirks¢iy dulkés arba susikaupe garai
gali uzsidegti.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia bati vai-
kams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démesjj kitus
asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso.

Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitikti
tinklo kistukinio lizdo tipa. Kistuko jokiu bidu nega-
lima modifikuoti. Nenaudokite kiStuko adapteriy su
jZemintais elektriniais jrankiais. Originalus kistukai,
tiksliai tinkantys elektros tinklo kiStukiniam lizdui, sumazi-
na elektros smigio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jZeminty pavi-
rSiy, pvz., vamzdzZiy, Sildytuvy, virykliy ar saldytuvy.
Kai jsy kanas yra jzemintas, padidéja elektros smagio
rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmés. Jei|
elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros
smigio rizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Nene-
Skite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabinkite
ant laido, netraukite uz jo, jei norite i$ kistukinio lizdo
iStraukti kiStuka. Laida patieskite taip, kad jo neveik-
ty karstis, jis neissitepty alyva ir jo nepazeisty astrios
detalés ar judancios prietaiso dalys. PazZeisti arba
susipyne laidai gali tapti elektros smigio priezastimi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smagio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti
drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés saugik-
li. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja elektros
smUgio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bilkite atidis, sutelkite démesj j tai, ka darote, ir dirb-
dami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku protu.
Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pavarge
arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medikamenty.
Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu jrankiu gali
tapti sunkiy suZalojimy priezastimi.

» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.
Butinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant asme-
NS apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar apsaugine
kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma, klausos ap-
saugos priemones ir kt., rekomenduojamas atitinkamai
pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja rizika susizeis-
ti.

» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte atsi-
tiktinai. Pries prijungdami elektrinj jranki prie elekt-
ros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakeldami
ar neSdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas. Jeigu ne-
Sdami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungiklio arba
prietaisa jjungsite j elektros tinkla, kai jungiklis yra jjung-
tas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.
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» Pries jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verZlinius raktus. Besisuka-
ncioje prietaiso dalyje esantis jrankis ar raktas gali suZalo-
ti.

» Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada iSlaikykite
pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai iSlaikydami
pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj ne-
tikétose situacijose.

» Dévékite tinkama apranga. Nedévékite placiy dra-
buziy ir papuosaly. Saugokite plaukus ir drabuzius
nuo besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Laisvus
drabuzius, papuosalus bei ilgus plaukus gali jtraukti besi-
sukancios dalys.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo
ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite, ar jie yra
prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy
nusiurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy po-
veikis.

» Daznai naudodami jrankij ir gerai su juo susipazine per-
nelyg neatsipalaiduokite ir nepradékite nepaisyti jra-
nkio saugos principu. Neatidus veiksmas gali sukelti sun-
kig trauma per sekundés dalj.

Rupestinga elektriniy jrankiy prieziira ir naudojimas

» Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jisy dar-
bui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jra-
nkiu jas dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirdysite nurodyto
galingumo.

» Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu.
Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar i$jungti, yra
pavojingas ir jj reikia remontuoti.

» Pries reguliuodami elektrinj jrankij, keisdami darbo
jrankius ar pries valydami elektrinj jranki, i$ elektros
tinklo lizdo istraukite kistuka ir (arba) iSimkite akumu-
saugos jus nuo netikéto elektrinio jrankio jsijungimo.

» Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams ir
nemokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje
vietoje. Elektriniai jrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

» Priziurékite elektrinj jranki ir priedus. Patikrinkite, ar
besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir niekur
nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliy, kurios
trikdyty elektrinio jrankio veikima. Pries$ vél naudoja-

nt elektrinj jrankj, paZeistos jrankio dalys turi biti su-
taisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy priezastis yra
blogai prizitrimi elektriniai jrankiai.

Pjovimo jrankiai turi bati astras ir Svaris. Ripestingai
priziuréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosiomis
briaunomis maZiau stringa, juos lengviau valdyti.
Elektrinj jrankj, papildoma jranga, darbo jrankius ir t.
t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje, ir
atsizvelkite j darbo salygas ir atliekama darba. Naudo-
jant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali susidaryti
pavojingos situacijos.
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» Rankenos ir suémimo pavirsiai turi biti sausi, Svarils,

ant jy neturi biti alyvos ir tepaly. Délslidziy rankeny ir
suémimo pavir$iy negalésite saugiai islaikyti ir suvaldyti
jrankio netiketose situacijose.

Ripestinga akumuliatoriniy jrankiy prieziiira ir
naudojimas
» Akumuliatoriui jkrauti naudokite tik tuos kroviklius,

kuriuos rekomenduoja gamintojas. Naudojant kitokio
tipo akumuliatoriams skirta kroviklj, iSkyla gaisro pavojus.

» Su elektriniu jrankiu galima naudoti tik jam skirta aku-

muliatoriy. Naudojant kitokius akumuliatorius i$kyla su-
sizalojimo ir gaisro pavojus.

Nelaikykite sgvarzéliy, monetu, raktu, viniy, varzty ar
kitokiy metaliniy daikty arti iStraukto i$ prietaiso aku-
muliatoriaus kontakty. Trumpai sujungus akumuliato-
riaus kontaktus galima nusideginti ar sukelti gaisra.
Netinkamai naudojant akumuliatoriu, i$ jo gali iStekeéti
skystis; venkite kontakto su Siuo skysciu. Jei skyscio
pateko ant odos, nuplaukite jj vandeniu. Jei skyscio
pateko j akis, nedelsdami kreipkités j gydytoja. Aku-
muliatoriaus skystis gali sudirginti ar nudeginti oda.
Nenaudokite paZeisto arba perdaryto akumuliatoriaus
arbajrankio. Sugadinti arba perdaryti akumuliatoriai gali
veikti nenuspéjamai - sukelti gaisra, sprogima arba trau-
my pavojy.

Saugokite akumuliatoriy ir jrankj nuo ugnies ir
aukstos temperatiiros. Patekes j ugnj arba aukstesne nei
130 °C temperatiira, jis gali sprogti.

Vykdykite visas jkrovimo instrukcijas ir nekraukite
akumuliatoriaus arba jrankio temperatiiroje, neati-
tinkancioje instrukcijose nurodyto temperatiiros
diapazono riby. Netinkamai kraunant arba jeigu tempera-
tlra neatitinka nurodyto diapazono riby, gali sugesti aku-
muliatorius ir kilti gaisras.

Techniné prieziiira
» Elektrinj jrankij turi remontuoti tik kvalifikuoti specia-

listai ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip ga-
lima garantuoti, jog elektrinis jrankis iliks saugus naudo-
ti.

» Niekada neatlikite pazeisto akumuliatoriaus techninés

priezidros. Akumuliatoriy technine priezZiura turi atlikti
tik gamintojas arba jgaliotasis techninés priezitros at-
stovas.

Saugos nuorodos dirbantiems su grezimo

masinomis ir greztuvais

Saugos nuorodos atliekant bet kokius darbus

» Grezdami su smigiu dévékite klausos apsaugos prie-
mones. Dél triukdmo poveikio galima prarasti klausa.

» Jei atliekate darbus, kuriy metu darbo jrankis ar va-
rztas gali kliudyti pasléptus elektros laidus, elektrinj
jranki laikykite uz izoliuoty rankeny. Darbo jrankiui ar
varztui palietus laida, kuriuo teka elektros srové, jis gali
prisiliesti prie metaliniy elektrinio jrankio daliy, kuriose
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teka elektros srové, ir operatoriy gali trenkti elektros
smugis.

Saugos nuorodos dirbantiems su ilgais graztais

» Niekada nedirbkite nustate siikiy skaiciy, didesnj uz
maksimaly ant grazto nurodyta siikiy skaiciu. Esant di-
desniam sukiy skaiciui, darbo jrankis, kai yra neprisilietes
prie ruosinio ir gali laisvai suktis, yra linkes i$silenkti, dél
ko gali buti suzaloti asmenys.

» Visada pradékite grezti mazu greiciu, grazta pridéje
prie ruosinio. Esant didesniam sikiy skai¢iui, darbo jra-
nkis, kai yra neprisilietes prie ruosinio ir gali laisvai suktis,
yra linkes i$silenkti, dél ko gali buti suzaloti asmenys.

» Spauskite tik taip, kad spaudimo jégos kryptis sutapty
su graztu, ir nespauskite per stipriai.Graztas gali jlinkti
ir luzti arba dél to galite prarasti kontrole ir susizaloti.

Papildomos saugos nuorodos

» Elektrinj jranki tvirtai laikykite. Uzverziant ir atlaisvina-
ntvarztus gali atsirasti trumpalaikis reakcijos momentas.

» |tvirtinkite ruosini. Tvirtinimo jranga arba spaustuvais jt-
virtintas ruosinys yra uzfiksuojamas Zymiai patikimiau nei
laikant ruoginj ranka.
kite, ar po norimais apdirbti pavirsiais néra pravesty
elektros laidy, dujy ar vandentiekio vamzdziu; jei abe-
jojate, galite pasikviesti j pagalba vietinius komunali-
niy paslaugy teikéjus. Kontaktas su elektros laidais gali
sukelti gaisro bei elektros smigio pavojy. PaZeidus dujot-
iekio vamzdj, gali jvykti sprogimas. Pazeidus vandentiekio
vamzdj galima pridaryti daugybe nuostoliy.

» Pries padédami elektrinj jrankj butinai palaukite, kol
visiskai sustos jo judancios dalys. Darbo jrankis gali js-
trigti pavirsiuje, tuomet kyla pavojus nesuvaldyti elektri-
nio jrankio.

» Pazeidus akumuliatoriy ar netinkamai jj naudojant, ga-
li iSsiverzti gary. Akumuliatorius gali uzsidegti arba
sprogti. ISvédinkite patalpa ir, jei nukentéjote, kreipkités
j gydytoja. Sie garai gali sudirginti kvepavimo takus.

» Neardykite akumuliatoriaus. Galimas trumpojo sujungi-
Mo pavojus.

» Astris daiktai, pvz., vinys ar atsuktuvai, arba iSoriné
jéga gali pazeisti akumuliatoriy. Dél to gali jvykti vidinis
trumpasis jungimas ir akumuliatorius gali sudegti, pradéti
rukti, sprogti ar perkaisti.

» Akumuliatoriy naudokite tik su gamintojo gaminiais.
Tik taip apsaugosite akumuliatoriy nuo pavojingos per di-
delés apkrovos.

Ar] Saugokite akumuliatoriy nuo kars¢io, pvz.,
O taip pat ir nuo ilgalaikio saulés spinduliy po-
qu‘ veikio, ugnies, neSvarumy, vandens ir drég-

Techniniai duomenys

Akumuliatorinis greztuvas-suktuvas
Gaminio numeris

més. ISkyla sprogimo ir trumpojo jungimo pavo-
jus.

» Uzsiblokavus darbo jrankiui, elektrinj jrankj nedelsda-
mi iSjunkite. Biikite pasirenge dideliems reakcijos mo-
mentams, sukeliantiems atatranka. Darbo jrankis uZsi-
blokuoja, kai elektrinis jrankis veikiamas per didele apkro-
va arba yra perkreipiamas apdirbamame ruosinyje.

Gaminio ir SaVYbll! aprasas
Perskaitykite visas Sias saugos nuorodas ir
reikalavimus. Nesilaikant saugos nuorody ir
reikalavimy gali trenkti elektros smdgis, kilti
gaisras, galima smarkiai susiZaloti ir suzaloti
kitus asmenis.

PraSome atkreipti démesj j paveikslélius priekinéje naudoji-

mo instrukcijos dalyje.

Naudojimas pagal paskirtj

Elektrinis jrankis yra skirtas varztams jsukti ir iSsukti bei
grezti j mediena, metal, keramika ir plastika. GSB papildo-
mai yra skirtas grezti su smugiu j plytas, betong ir akmen;.

Pavaizduoti jrankio elementai

Numeriais pazymétus elektrinio jrankio elementus rasite Sios
instrukcijos puslapiuose pateiktuose paveiksléliuose.

(1)  Jrankiyjtvaras
(2) Greitojo uzverzimo griebtuvas
(3)  Sukimo momento nustatymo ziedas
(4)  Veikimo rezimy perjungiklis
(GSB)
(5)  Greiciy perjungiklis
(6)  Nuimamasis gaubtelis
(7) Liciojony
(8) Akumuliatoriaus atblokavimo klavisas
(9) Darbiné lemputé
(10) Sukimosi krypties perjungiklis
(11) Jjungimo-isjungimo jungiklis
(12) Rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)
(13) Universalus antgaliy laikiklis"
(14) Angliniai Sepetéliai
(15) Jkrovos biiklés indikatoriaus mygtukas
(16) Akumuliatoriaus jkrovos biklés indikatorius

A) Pavaizduoti ar aprasyti priedai j tiekiama standartinj komp-
lekta nejeina. Visa papildoma jranga rasite misy papildo-
mos jrangos programoje.

GSR 180-LI
3601JF81..

GSB 180-LI
3601 JF8 3..
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Akumuliatorinis greztuvas-suktuvas GSR 180-LI GSB 180-LI
Nominalioji jtampa V= 18 18
TuscCiosios eigos sikiy skaicius
- 1. greitis min™ 0-500 0-500
- 2. greitis min’ 0-1900 0-1900
Smigiy skaicius min’* - 0-27000
Maks. sukimo momentas kietosios/tamprio- Nm 54/21 54/21
sios jungties atveju pagal 1ISO 5393"
Maks. grezinio @ (1. ir 2. greitis)
- Mediena mm 35 35
- Plienas mm 10 10
- Muro siena mm - 10
Jrankiy jtvaras 1,5-13 IL5=ilg
Maks. varzty @ mm 10 10
Svoris pagal EPTA-Procedure 01:2014” kg 1,6-2,6 1,7-2,7
Rekomenduojama aplinkos temperatura jkrau- © 0..+35 0..+35
nant
leidZiamoji aplinkos temperatira veikiant® ir “C -20...+50 -20... +50
sandéliuojant
Rekomenduojami akumuliatoriai GBA 18V... GBA 18V...
ProCORE18V... ProCORE18V...
Rekomenduojami krovikliai GAL 18... GAL 18...
GAX 18... GAX 18...
GAL 36... GAL 36...

A) priklausomai nuo naudojamo akumuliatoriaus
B) ribota galia, esant temperatdrai <0 °C

Informacija apie triukSma ir vibracija
TriukSmo emisijos vertés nustatytos pagal EN 62841-2-1.

Pagal A skale iSmatuotas elektrinio jrankio triukSmo lygis tipiniu atveju siekia: garso slégio lygis 88 dB(A); garso galios ly-

gis 99 dB(A). PaklaidaK = 5 dB.
Dirbkite su klausos apsaugos priemonémis!

GSR 180-LI GSB 180-LI

Vibracijos bendroji verté a, (trijy krypciy atstojamasis vektorius) ir paklaida K nustatytos pagal EN 62841-2-1.

Grezimas j metala:

a, m/s’ <2,5 <2,5
K m/s’ 1,5 1,5
Smuginis grezimas j betona:

a, m/s’ - 11,0
K m/s’ - 1,5

Sioje instrukcijoje pateiktas vibracijos lygis ir triuk§mo emisi-
jabuvo iSmatuoti pagal standartizuotg matavimo metoda, ir
juos galima naudoti elektriniams jrankiams palyginti. Jie taip
pat skirti vibracijos ir triukSmo emisijai i§ anksto jvertinti.
Nurodytas vibracijos lygis ir triuk$mo emisijos verté atspindi
pagrindinius elektrinio jrankio naudojimo atvejus. Taciau jei-
gu elektrinis jrankis naudojamas kitokiai paskirciai, su kito-
kiais darbo jrankiais arba jeigu jis nepakankamai techniskai

prizilrimas, vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté gali ki-
sti. Tokiu atveju vibracijos ir triukSmo emisija per visa darbo
laikotarpj gali Zymiai padidéti.

Norint tiksliai jvertinti vibracijos ir triukSmo emisija per tam
tikrg darbo laika, reikia atsizvelgti ir j laika, per kurj elektrinis
jrankis buvo i$jungtas arba, nors ir veiké, bet nebuvo naudo-
jamas. Tai jvertinus, vibracijos ir triuk$mo emisija per visg
darbo laika Zymiai sumazeés.
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Dirbanciajam nuo vibracijos poveikio apsaugoti paskirkite
papildomas apsaugos priemones, pvz.: elektriniy ir darbo
jrankiy technine prieZidra, ranky Sildyma, darbo eigos orga-
nizavima.

Montavimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio prieziiiros
darbus (atliekant technine prieziiira ar keiciant jranki
irt.t.), o taip pat elektrinj jrankj transportuojant ir
sandéliuojant, biitina i jo iSimti akumuliatoriy.
Priesingu atveju galite susiZeisti, netycia nuspaude jjun-
gimo-i§jungimo jungiklj.

Akumuliatoriaus jkrovimas

» Naudokite tik techniniy duomeny skyriuje nurodytus
kroviklius. Tik Sie krovikliai yra priderinti prie Jusy elekt-
riniame jrankyje naudojamo li¢io jony akumuliatoriaus.

Nuoroda: akumuliatorius pristatomas i$ dalies jkrautas. Kad

akumuliatorius veikty visa galia, prie$ pirmajj naudojima aku-

muliatoriy kroviklyje visiskai jkraukite.

Li¢io jony akumuliatoriy galima jkrauti bet kada, eksploatavi-

mo trukmé dél to nesutrumpéja. Krovimo proceso nutrauki-

mas akumuliatoriui nekenkia.

Celiy apsaugos sistema ,.Electronic Cell Protection (ECP)*

saugo li¢io jony akumuliatoriy nuo visiskos iSkrovos. Kai aku-

muliatorius iSsikrauna, apsauginis iSjungiklis isjungia elektri-
nj jrankj, ir darbo jrankis nebesisuka.

» Jeigu elektrinis jrankis iSsijungé automatiskai, neban-
dykite vél spausti jjungimo-iSjungimo jungiklio. Taip
galite sugadinti li¢io jony akumuliatoriy.

Laikykités pateikty $alinimo nurodymy.

Akumuliatoriaus iS$émimas

Akumuliatoriuje (7) yra dvi fiksavimo pakopos, kurios saugo,

kad netikétai paspaudus akumuliatoriaus fiksavimo klavisa

(8), akumuliatorius neiskristy. | elektrinj prietaisg jstatyta

akumuliatoriy tinkamoje padétyje palaiko spyruokle.

Norédami iSimti akumuliatoriy (7), paspauskite atblokavimo

klavisa (8) ir iSimkite akumuliatoriy i$ elektrinio jrankio.

Traukdami nenaudokite jégos.

Akumuliatoriaus jkrovos biiklés indikatorius

Zali akumuliatoriaus jkrovos buklés indikatoriai (16) rodo
akumuliatoriaus (7) jkrovos biikle. Dél saugumo, jkrovos
bilkle galima pazitréti tik tada, kai elektrinis jrankis neveikia.
Jei norite, kad buty parodyta jkrovos biklé, paspauskite
mygtuka (15). Tai galima ir tada, kai akumuliatorius yra i$im-
tas.

Jei paspaudus mygtuka (15) nesviecia nei vienas Sviesadio-
dis indikatorius, vadinasi akumuliatorius yra paZeistas ir jj
reikia pakeisti.

Akumuliatoriaus tipas GBA 18V... (Zr. D1 pav.)

LEDs Talpa

Svie¢ia nuolat 3x Zalias 60-100 %
30-60%

Svie¢ia nuolat 2x Zalias

LEDs Talpa

Svie¢ia nuolat 1x Zalias 5-30%
Mirksi 3x Zalias 0-5%

Akumuliatoriaus tipas ProCORE18V... (Zr. D2 pav.)

LEDs Talpa

Svietia nuolat 5x 7alias 80-100%
Sviecia nuolat 4x 7alias 60-80%
Sviecia nuolat 3x 7alias 40-60%
Svietia nuolat 2x 7alias 20-40%
Svietia nuolat 1x 7alias 5-20%
Mirksi 1x Zalias 0-5%

Jrankio keitimas (Zr. A pav.)

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio prieziiiros
darbus (atliekant technine prieZiiira ar keiciant jrankj
irt.t.), o taip pat elektrinj jrankj transportuojant ir
sandéliuojant, bitina i$ jo iSimti akumuliatoriy.
Priesingu atveju galite susiZeisti, nety¢ia nuspaude jjun-
gimo-isjungimo jungiklj.

Greitojo uzverzimo griebtuva (2), sukdami @ kryptimi, atida-

rykite tiek, kad galétuméte jstatyti darbo jrankj. |statykite jra-

nkj.

Tvirtai uzverzkite ranka greitojo uzverzimo griebtuvo (2) jvo-

re, sukdami kryptimi @. Tokiu budu griebtuvas bus automa-

tiskai uzfiksuojamas.

Dulkiy, pjuveny ir drozliy nusiurbimas

MedZiagy, kuriy sudétyje yra Svino, kai kuriy rasiy medienos,

mineraly ir metaly dulkes gali biti kenksmingos sveikatai.

Dirbanciajam arba netoli esantiems asmenims nuo salycio su

dulkémis arba jy jkvépus gali kilti alerginés reakcijos, taip pat

jie gali susirgti kvépavimo taky ligomis.

Kai kurios dulkés, pvz., azuolo ir buko, yra vézj sukeliancios,

o0 ypac, kai mediena yra apdorota specialiomis medienos

priezidros priemonémis (chromatu, medienos apsaugos

priemonémis). MedZiagas, kuriose yra asbesto, leidZziama

apdoroti tik specialistams.

- Pasirapinkite geru darbo vietos védinimu.

- Rekomenduojama déveéti kvépavimo taky apsaugine
kauke su P2 klases filtru.

Laikykités jusy Salyje galiojanciy apdorojamoms medzia-

goms taikomy taisykliy.

» Saugokite, kad darbo vietoje nesusikaupty dulkiy. Dul-
kés lengvai uzsidega.

Naudojimas

Paruosimas naudoti

Akumuliatoriaus jdéjimas

Nuoroda: Naudojant elektriniam jrankiui netinkamus akumu-
liatorius, elektrinis jrankis gali pradéti netinkamai veikti arba
gali biti paZeistas.
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Kad apsaugotuméte nuo netikéto jjungimo, sukimosi kryp-
ties perjungiklj (10) nustatykite j viduring padét;. Jkrautg
akumuliatoriy (7) stumkite j rankeng, kol pajusite, kad jis
uzsifiksavo ir gerai prigludo prie rankenos.
Sukimosi krypties nustatymas (Zr. B pav.)
Sukimosi krypties perjungikliu (10) galite pakeisti elektrinio
jrankio sukimosi kryptj. Taciau tuomet, kai jjungimo-i$jungi-
mo jungiklis (11) yra nuspaustas, tai padaryti yra nejmano-
ma.
Desininis sukimasis: norédami grezti ir jsukti varztus, spau-
skite sukimosi krypties perjungiklj (10)  kaire iki atramos.
Kairinis sukimasis: Norédami atlaisvinti arba iSsukti varztus
ar atsukti verzles, spauskite sukimosi krypties perjungiklj
(10) j desine iki atramos.
Veikimo rezimo pasirinkimas
Grezimas

g GSR:

4 Sukimo momento nustatymo zieda (3)
nustatykite ties pageidaujamu sukimo momentu.
GSB:
Veikimo rezimy perjungiklj (4) nustatykite ties simboliu
,GreZimas®.

) Sukimas
? GSR:
a Sukimo momento nustatymo Zieda (3)
nustatykite ties simboliu ,GreZimas*.
GSB:

Veikimo rezimy perjungiklj (4) nustatykite ties simboliu
»Sukimas®.
Grezimas su smiigiu (GSB)
T Veikimo rezimy perjungiklj (4) nustatykite ties
simboliu ,Grezimas su smigiu®“.
Jjungimas ir iSjungimas

Norédami elektrinj jrankj jjungti, paspauskite jjungimo-isjun-

gimo jungiklj (11) ir laikykite jj paspausta.

Darbiné lemputé (9) Sviecia, kai Siek tiek arba visiskai nu-
spaustas jjungimo-isjungimo jungiklis (11); jis apSviecia dar-
bine sritj, kai ji nepakankamai apSviesta.

Norédami elektrinj jrankj iSjungti, atleiskite jjungimo-i$jungi-

mo jungiklj (11).

Sikiy reguliavimas

Jiungto elektrinio jrankio sukiy skaiCiy tolygiai galite re-
guliuoti atitinkamai spausdami jjungimo-ijungimo jungiklj
(11).

Lengvai spaudziant jjungimo-ijungimo jungiklj (11), jrankis
veikia mazais stkiais. Daugiau nuspaudus jungiklj, sukiai ati-
tinkamai padidéja.

Sukimo momento pasirinkimas

Sukimo momento reguliavimo Ziedu (3) 20 pakopy galite

nustatyti reikiama sukimo momenta. Kai tik pasiekiamas
nustatytas sukimo momentas, darbo jrankis sustabdomas.
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Mechaninis greiciy perjungimas

» Greiciy perjungiklj (5) galite jungti elektriniam jra-
nkiui neveikiant arba veikiant. Taciau jungiklio nejun-
kite, kai jrankis veikia visu kriiviu arba didZiausiu
siikiy skaiciumi.

1 greitis:

MaZo sukiy skaiCiaus diapazonas; skirtas didelio skersmens

kiauryméms greZti arba varZtams sukti.

Il greitis:

Didelio sukiy skaiciaus diapazonas, skirtas mazo skersmens

kiauryméms grezti.

Su temperatiiros pokyciu susijusi apsauga nuo perkrovos

Jei elektrinis jrankis naudojamas pagal paskirtj, jis nebus vei-

kiamas perkrovos. Jei jrankis veikiamas perkrovos arba tem-

peratura yra uz leistinos akumuliatoriaus temperaturos riby,

elektrinis jrankis iSsijungia ir pradeda mirkséti ant elektrinio

jrankio esantys Sviesos diodai. Prie$ pradédami toliau dirbti,

palaukite, kol elektrinis jrankis atvés.

Apsauga nuo visiskos iSkrovos

Celiy apsaugos sistema ,Electronic Cell Protection® (ECP)
saugo li¢io jony akumuliatoriy nuo visidkos iSkrovos. Kai aku-
muliatorius iSsikrauna, apsauginis i$jungiklis isjungia elektri-
nj jrankj, ir darbo jrankis nebesisuka.

Greitojo atjungimo jtaisas (,,KickBack Control”)
Greitojo atjungimo jtaisas (,,KickBack
Control“) uztikrina geresne elektrinio jra-
nkio kontrole ir tokiu biidu padidina dirba-
nciojo apsauga nei dirbant su elektriniais
jrankiais be ,,KickBack Control“. Staiga ir netikétai pra-
déjus suktis elektriniam jrankiui apie grazto asj, elektri-
nis jrankis issijungia.

Apie greita iSjungima pranesa ant elektrinio jrankio mirksin-

tis Sviesadiodis indikatorius .

Norédami jrankj pakartotinai jjungti, jjungimo-iSjungimo

jungiklj atleiskite ir paspauskite i$ naujo.

» Jei "KickBack Control" funkcija pazZeista, elektrinio
jrankio nebus galima jjungti. Elektrinj jrankij turi re-
montuoti tik kvalifikuoti specialistai ir naudoti tik ori-
ginalias atsargines dalis.

KICKBACK
CONTROL

Darbo patarimai

» Greiciy perjungiklj stumkite ir veikimo rezimy perjun-
giklj sukite visada iki atramos. Priesingu atveju galite
pazeisti elektrinj jrankj.

» Antverzlés uzdékite ar j varzta jremkite tik iSjungta
elektrinj jrankj. Besisukantys darbo jrankiai gali nuslysti.

Norint iSimti suktuvo antgalj arba universaly antgaliy laikiklj,

galima naudoti pagalbinj jrankj.

» Dirbant itin dulkétoje aplinkoje, elektrinis jrankis gali
sugesti. Jei elektrinis jrankis staiga sugenda, iSmon-
tuokite anglinius Sepetélius ir juos patikrinkite (Zr.
skyr. ,,Angliniy Sepetéliy keitimas“).
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Prieziura ir servisas

Prieziiira ir valymas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio prieziiiros
darbus (atliekant technine prieziiira ar keiciant jranki
irt.t.), o taip pat elektrinj jrankj transportuojant ir
sandéliuojant, biitina i$ jo iSimti akumuliatoriy.
Priesingu atveju galite susiZeisti, netycia nuspaude jjun-
gimo-i§jungimo jungiklj.

» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasirupinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos bity Sva-
rus.

Angliniy Sepetéliy keitimas (Zr. C pav.)

Mazdaug kas 2-3 ménesius tikrinkite angliniy Sepetéliy ilgj

ir, jei reikia, juos abu pakeiskite.

Niekada nekleiskite tik vieno anglinio Sepetélio!

Nuoroda: naudokite tik Bosch rekomenduojamus anglinius

Sepetélius, kurie yra skirti Siam produktui.

- Specialiu atsuktuvu atsukite gaubtelius (6).

- Pakeiskite spyruoklés spaudziamus anglinius Sepe-
télius (14) ir vél uzsukite gaubtelius.

Jei akumuliatorius nebeveikia, praSome kreiptis j Bosch jga-
liotg klienty aptarnavimo tarnyba.

Klienty aptarnavimo skyrius ir konsultavimo
tarnyba

Klienty aptarnavimo skyriuje gausite atsakymus j klausimus,

susijusius su jusy gaminio remontu, technine prieZiura bei at-
sarginémis dalimis. Detalius brézinius ir informacijos apie at-

sargines dalis rasite interneto puslapyje: www.bosch-
pt.com

Bosch konsultavimo tarnybos specialistai mielai pakonsul-
tuos Jus apie gaminius ir jy papildoma jranga.

leskant informacijos ir uzsakant atsargines dalis praSome bi-

tinai nurodyti desimtzenklj gaminio numerj, esant; firminéje
lenteléje.

Lietuva

Bosch jrankiy servisas

Informacijos tarnyba: (037) 713350
Irankiy remontas: (037) 713352
Faksas: (037) 713354

El. pastas: service-pt@Iv.bosch.com

Transportavimas

Kartu pateikiamy licio jony akumuliatoriy gabenimui taiko-
mos pavojingy kroviniy gabenima reglamentuojanciy jstaty-
my nuostatos. Naudotojui akumuliatorius gabenti keliais lei-
dZiama be jokiy apribojimy.

Jei siunciant pasitelkiami tretieji asmenys (pvz., oro transpo-

rtas, ekspedijavimo jmoné), bitina atsizvelgti j pakuotei ir
Zenklinimui taikomus ypatingus reikalavimus. Batina, kad
rengiant siunta dalyvauty pavojingy kroviniy gabenimo spe-
cialistas.

Siyskite tik tokius akumuliatorius, kuriy nepazeistas kor-
pusas. Apklijuokite kontaktus ir supakuokite akumuliatoriy

taip, kad jis pakuotéje nejudéty. Taip pat laikykités ir esamy
papildomy nacionaliniy taisykliy.

Salinimas

X

Tik ES Salims:

Pagal Europos direktyva 2012/19/ES, naudoti nebetinkami
elektriniai jrankiai ir, pagal Europos direktyva 2006/66/EB,
pazeisti ir iSeikvoti akumuliatoriai ar baterijos turi bti sure-
nkami atskirai ir perdirbami aplinkai nekenksmingu budu.

Elektriniai jrankiai, akumuliatoriai, papildoma
jranga ir pakuotés turi bati ekologiskai utilizuo-
jami.

Elektriniy jrankiy, akumuliatoriy bei baterijy ne-
meskite j buitiniy atlieky konteinerius!

Akumuliatoriai ir baterijos:

Licio jony:

prasome laikytis transportavimo skyriuje pateikty nuorody
(zr. ,Transportavimas"“, Puslapis 206).
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EU-Konformitatserklarung

Akku-Bohr-
schrauber

Sachnummer

Wir erkldren in alleiniger Verantwortung, dass die genannten Produkte allen
einschlagigen Bestimmungen der nachfolgend aufgefiihrten Richtlinien und
Verordnungen entsprechen und mit folgenden Normen Gibereinstimmen.
Technische Unterlagen bei: *

en

EU Declaration of Conformity

Cordless drill/ Article number

driver

We declare under our sole responsibility that the stated products comply
with all applicable provisions of the directives and regulations listed below
and are in conformity with the following standards.

Technical file at: *

fr Déclaration de conformité UE Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les produits décrits
Perceuse- N° darticle sont en conformité avec les directives, réglements normatifs et normes
visseuse énumeérés ci-dessous.
canciil Dossier technique aupres de : *
es Declaracion de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los productos nom-
Atornilladora NO de articulo brados cumplen con todas las disposiciones correspondientes de las Directi-
taladradora vas y los Reglamentos mencionados a continuacion y estan en conformidad
accionada por con las siguientes normas.
it Documentos técnicos de: *
pt Declaracao de Conformidade UE Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os produtos mencio-
Aparafusadora/  N.°do produto nados cumprem todas as disposigoes e os regulamentos indicados e estao
berbequim em conformidade com as seguintes normas.
sem fio Documentacao técnica pertencente a: *
it Dichiarazione di conformita UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che i prodotti indicati sono
Trapano- Codice prodotto conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle Direttive e dei Regolamenti
avvitatore elencati di seguito, nonché alle seguenti Normative.
abatteria Documentazione Tecnica presso: *
nl  EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de genoemde producten
Accuschroefboor- Productnummer voldoen aan alle desbetreffende bepalingen van de hierna genoemde richtlij-
e nen en verordeningen en overeenstemmen met de volgende normen.
Technisch dossier bij: *
da EU-overensstemmelseserklaering Vi erkleerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i overensstem-
Akku-bore-/ Typenummer melse med alle geeldende bestemmelser i falgende direktiver og forordnin-
SR Temaskine ger og opfylder falgende standarder.
Tekniske bilag ved: *
sv EU-konformitetsforklaring Viforklarar under eget ansvar att de namnda produkterna uppfyller kraven i
Sladdlés Produktnummer alla gallande bestammelser i de nedan angivna direktiven och férordningar-
skruvdragare nas och att de stammer 6verens med foljande normer.
Teknisk dokumentation: *
no EU-samsvarserklzring Vi erklzerer under eneansvar at de nevnte produktene er i overensstemmelse
Batteridrevet Produktnummer med alle relevante bestemmelser i direktivene og forordningene nedenfor og
bor-/skrumaskin med fglgende standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *
fi EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus Vakuutamme téten, ettd mainitut tuotteet vastaavat kaikkia seuraavien direk-
Akkuporakone  Tuotenumero tiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia ja ovat seuraavien standardi-
en vaatimusten mukaisia.
Tekniset asiakirjat saatavana: *
el AfjAwon morornrag EE AnA@Voupie pE amOKAELOTIK pag eubuvn, OTLTa avaQEPOUEVA MPOIOVTA
Apanavokatod-  ApiBudc eupernpiou  AVTIOTOIXOUV O€ OAEG TIG OXETIKEG HATAZEIG TWV O KATW AVAPEPOHEVRY
Bi6o pmatapiac 00NYLWV KaLKavovIop®V Kat TauTi{ovTal pe Ta akoAouba mpoTuma.
Texvika éyypaga otn: *
tr AB Uygunluk beyani Tek sorumlu olarak, tanimlanan driiniin asagidaki yonetmelik ve direktiflerin
Akiilii delme/ Uriin kodu gegerli biitiin hikiimlerine ve asagidaki standartlara uygun oldugunu beyan
vidalama ederiz. )
mEed Teknik belgelerin bulundugu yer: *
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pl Deklaracja zgodnosci UE Oswiadczamy z petng odpowiedzialnoscia, ze niniejsze produkty odpowiada-
Wiertarko- Numer katalogowy ja wszystkim wymaganiom ponizej wyszczegolnionych dyrektyw i rozporzad-
wkretarka zen, oraz ze s3 zgodne z nastepujgcymi normami.
AOn o Dokumentacja techniczna: *
cs EU prohlaseni oshodé Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, ze uvedeny vyrobek spliiuje vsech-
Akumulatorovy  Objednaci &islo na prislusnd ustanoveni nize uvedenych smérnic anarizeni aje vsouladu snas-
e e ledujicimi normami:
Technické podklady u: *
sk EU vyhlasenie ozhode Vyhlasujeme na vyhradnii zodpovednost, 7e uvedeny vyrobok spifia vietky
Akumulatorovy  Vecné &islo prislusné ustanovenia nizsie uvedenych smernic anariadeni aje vsulade snas-
vitaci skrutkovad ledujdcimi normami: ,
Technické podklady ma spolo¢nost: *
hu EU konformitasi nyilatkozat Egyedilli feleléséggel kijelentjiik, hogy a megnevezett termékek megfelelnek
Akkumulatoros  Cikkszam az alabbiakban felsorolasra keriild iranyelvek és rendeletek valamennyi ide-
fiiré-/ vagd el6irasainak és megfelelnek a kovetkezd szabvanyoknak.
csavarozogép Miszaki dokumentumok megdrzési pontja: *
ru 3asBneHue o coorBeTcTBUH EC Mbl 3asiBNsieM Nof, Hally eAMHONMMUHYIO OTBETCTBEHHOCTb, UTO Ha3BaHHbIE
Open- ToBapHblit NO NPOAYKTbI COOTBETCTBYIOT BCEM [JEMCTBYIOLLMM NPEANMCaHKAM
wypynoBepr HWXEyKa3aHHbIX IMPEKTUB M PACTIOPSIKEHHNH, a TAKXKE HUKEYKa3aHHbIX
HOpM.
TexHuueckas [LOKyMEHTaLWs XpaHuTCs y: *
uk 3asaBanpo BignoBigHicTb EC Mu3asBnsemo nif Hally 0AHO0C0bOBY BiANOBIAANbHICTD, L0 HA3BaHi
AKyMynATOpHUA  TOBapHMii HOMep BUPOOM BiAINOBIAAIOTb YCIM UNHHUM MONOXKEHHAM HULLEO3HAUEHNX IUPEKTUB
ApUnL- i po3nopsmKeHb, a TAaKOX HUKUEO3HAUEHUM HOPMaM.
WypynoKpyT TexHiuHa JOKyMeHTallif 3bepiraeTbea y: *
kk EO calikectik MaFrnymaamacbi ©3 xayankepLuiniknex bi3 aranfaH eHiMAEP TOMEHAE X3blnFaH
AKKYMYNATOPMBIK, OHiM HOMIpi AMPEKTUKanap MeH xapnblKTapAblH TUICTi KaFuaanapbiHa COMKECTITH XaHe
Apenb-ypyn TEeMEHAETi HopManapFa cai eKeHiH bingipemis.
Gypaybiw TexH1KanblK Kyxarrap: *
ro Declaratie de conformitate UE Declaram pe proprie raspundere cd produsele mentionate corespund tutu-
Masini de giurit Numar de identificare Tor dispozitiilor relevante ale directivelor si reglementarilor enumerate in ce-
siinsurubat cu le ce urmeaza si sunt in conformitate cu urmatoarele standarde.
acumulator Documentatie tehnica la: *
bg EC peknapauus 3a cboTBETCTBHE C nbiHa OTFOBOPHOCT HUE [IEKNapUpaMe, Ue MOCOUEHHTE NPOAYKTH
Akymynatopes  Katanoxet Homep 0TroBaPAT Ha BCMUKW BanWAHU U3UCKBAHWA HA AMPEKTUBHTE U pasnopenbute
BHHTOBEPT Mo-0Ny M CbOTBETCTBA HA CNENHWUTE CTaHAAPTH.
TexHuuecka JOKYMeHTaLMA npu: *
mk EU-UsjaBa 3a coobpasHoct Co LienocHa 0AiroBOPHOCT M3jaByBaMe, fieKa OMULLIAHKUTE MPOM3BOAM CE BO
BarepHcka Bpoj Ha pen/apTukn  COMMACHOCT CO CHTE PeneBaHTHH onpendv Ha cnefHUTe perynaTtuey 1
pynuanka- MPONKCH 1 Ce BO COMMACHOCT CO CEHUTE HOPMMU.
oABpTYBaY TexHuuKa JOKyMeHTauuja Kaj: *
sr EU-izjava o usaglasenosti Na sopstvenu odgovornost izjavljujemo, da navedeni proizvodi odgovaraju
Akumulatorska  Broj predmeta svim doti¢nim odredbama naknadno navedenih smernica u uredabaida suu
bugilica-odvrta¢ skladu sa slede¢im standardima.
Tehnicka dokumentacija kod: *
sl Izjava o skladnosti EU Izjavljamo pod izklju¢no odgovornostjo, da je omenjen izdelek v skladu z vse-
Akumulatorski  Stevilka artikla mi relevantnimi dolodili direktiv in uredb ter ustreza naslednjim standardom.
vrtalni vijaénik Tehni¢na dokumentacija pri: *
hr EUizjava o sukladnosti Pod punom odgovorno3cu izjavljujemo da navedeni proizvodi odgovaraju

Akumulatora Kataloski br.
urbjmasina -

skriivgriezis

svim relevantnim odredbama direktiva i propisima navedenima u nastavku i
da su sukladni sa sljede¢im normama.
Tehnicka dokumentacija se moze dobiti kod: *
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et EL-vastavusdeklaratsioon

Akutrell-kruvi-
keeraja

Tootenumber

Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad jargnevalt loetle-
tud direktiivide ja maaruste kdikidele asjaomastele nduetele ja on kooskélas
jargmiste normidega.

Tehnilised dokumendid saadaval: *

Iv  Deklaracija par atbilstibu

ES standartiem

Akumulatora
skrivgriezis

Izstradajuma numurs

Més ar pilnu atbildibu pazinojam, ka Seit aplikotie izstradajumi atbilst visiem
talak minétajas direktivas un rikojumos ietvertajam saisto$ajam nostadném,
ka ari sekojosiem standartiem.

Tehniska dokumentacija no: *

It ES atitikties deklaracija

Akumuliatorinis

Gaminio numeris

Atsakingai pareiskiame, kad iSvardyti gaminiai atitinka visus privalomus Ze-
miau nurodyty direktyvy ir reglamenty reikalavimus ir Siuos standartus.
Techniné dokumentacija saugoma: *

greztuvas-
suktuvas
GSR 180-LI 3601JF81.. 2006/42/EC EN62841-1:2015
' 2014/30/EU EN62841-2-1:2018
GSB 180-L1 3601JF83.. 2011/65/EU EN55014-1:2017

EN55014-2:2015
EN50581:2012

@ BOSCH EETO/bEeCrtSI)BOSCh Power Tools GmbH

70538 Stuttgart

GERMANY
Henk Becker Helmut Heinzelmann
Chairman of Head of Product Certification

Executive Management
¢ .
%j«/( @c@“ . (/ /{,u/i I

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, GERMANY
Stuttgart, 01.07.2019

Bosch Power Tools

160992A53A((12.09.2019)



	Titelseite
	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	1 Sicherheitshinweise
	1.1 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	1.1.1 Arbeitsplatzsicherheit
	1.1.2 Elektrische Sicherheit
	1.1.3 Sicherheit von Personen
	1.1.4 Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	1.1.5 Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs
	1.1.6 Service

	1.2 Sicherheitshinweise für Bohrmaschinen und Schrauber
	1.2.1 Sicherheitshinweise für alle Arbeiten
	1.2.2 Sicherheitshinweise bei Verwendung langer Bohrer
	1.2.3 Zusätzliche Sicherheitshinweise


	2 Produkt- und Leistungsbeschreibung
	2.1 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	2.2 Abgebildete Komponenten
	2.3 Technische Daten
	2.4 Geräusch-/Vibrationsinformation

	3 Montage
	3.1 Akku laden
	3.1.1 Akku entnehmen

	3.2 Akku-Ladezustandsanzeige
	3.2.1 Akku-Typ GBA 18V... (siehe Bild D1)
	3.2.2 Akku-Typ ProCORE18V... (siehe Bild D2)

	3.3 Werkzeugwechsel (siehe Bild A)
	3.4 Staub-/Späneabsaugung

	4 Betrieb
	4.1 Inbetriebnahme
	4.1.1 Akku einsetzen
	4.1.2 Drehrichtung einstellen (siehe Bild B)
	4.1.3 Betriebsart einstellen
	4.1.4 Ein-/Ausschalten
	4.1.5 Drehzahl einstellen
	4.1.6 Drehmoment vorwählen
	4.1.7 Mechanische Gangwahl
	4.1.8 Temperaturabhängiger Überlastschutz
	4.1.9 Tiefentladungsschutz
	4.1.10 Schnellabschaltung (Kickback Control)

	4.2 Arbeitshinweise

	5 Wartung und Service
	5.1 Wartung und Reinigung
	5.1.1 Kohlebürsten auswechseln (siehe Bild C)

	5.2 Kundendienst und Anwendungsberatung
	5.3 Transport
	5.4 Entsorgung
	5.4.1 Nur für EU-Länder:
	5.4.2 Akkus/Batterien:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	6 Safety instructions
	6.1 General Power Tool Safety Warnings
	6.1.1 Work area safety
	6.1.2 Electrical safety
	6.1.3 Personal safety
	6.1.4 Power tool use and care
	6.1.5 Battery tool use and care
	6.1.6 Service

	6.2 Safety information for drills and screwdrivers
	6.2.1 Safety instructions for all operations
	6.2.2 Safety instructions when using long drill bits
	6.2.3 Additional safety warnings


	7 Product Description and Specifications
	7.1 Intended use
	7.2 Product Features
	7.3 Technical Data
	7.4 Noise/vibration information

	8 Assembly
	8.1 Charging the Battery
	8.1.1 Removing the Battery

	8.2 Battery Charge Indicator
	8.2.1 Battery Model GBA 18V… (see figure D1)
	8.2.2 Battery Model ProCORE18V… (see figure D2)

	8.3 Changing the Tool (see figure A)
	8.4 Dust/Chip Extraction

	9 Operation
	9.1 Starting Operation
	9.1.1 Inserting the battery
	9.1.2 Setting the rotational direction (see figure B)
	9.1.3 Setting the operating mode
	9.1.4 Switching on/off
	9.1.5 Adjusting the Speed
	9.1.6 Pre-selecting the torque
	9.1.7 Mechanical Gear Selection
	9.1.8 Temperature-dependent overload protection
	9.1.9 Protection against deep discharge
	9.1.10 Emergency switch-off (KickBack Control)

	9.2 Working Advice

	10 Maintenance and Service
	10.1 Maintenance and cleaning
	10.1.1 Replacing the carbon brushes (see figure C)

	10.2 After-Sales Service and Application Service
	10.3 Transport
	10.4 Disposal
	10.4.1 Only for EU countries:
	10.4.2 Battery packs/batteries:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	11 Consignes de sécurité
	11.1 Avertissements de sécurité généraux pour l’outil électrique
	11.1.1 Sécurité de la zone de travail
	11.1.2 Sécurité électrique
	11.1.3 Sécurité des personnes
	11.1.4 Utilisation et entretien de l’outil électrique
	11.1.5 Utilisation des outils fonctionnant sur batteries et précautions d’emploi
	11.1.6 Maintenance et entretien

	11.2 Consignes de sécurité pour perceuses et visseuses
	11.2.1 Instructions de sécurité pour toutes les opérations
	11.2.2 Instructions de sécurité pour l’utilisation de forets longs
	11.2.3 Consignes de sécurité additionnelles 


	12 Description des prestations et du produit
	12.1 Utilisation conforme
	12.2 Éléments constitutifs
	12.3 Caractéristiques techniques
	12.4 Niveau sonore et vibrations

	13 Montage
	13.1 Recharge de l’accu
	13.1.1 Retrait de l’accu

	13.2 Indicateur de niveau de charge de l’accu
	13.2.1 Accu de type GBA 18V... (voir figure D1)
	13.2.2 Accu de type ProCORE18V... (voir figure D2)

	13.3 Changement d’accessoire (voir figure A)
	13.4 Aspiration de poussières/de copeaux

	14 Mise en marche
	14.1 Mise en marche
	14.1.1 Montage de l’accu
	14.1.2 Sélection du sens de rotation (voir figure B)
	14.1.3 Sélection du mode de fonctionnement
	14.1.4 Mise en marche/arrêt
	14.1.5 Réglage de la vitesse de rotation
	14.1.6 Présélection du couple
	14.1.7 Sélection mécanique de la vitesse
	14.1.8 Protection contre les surcharges en fonction de la température
	14.1.9 Protection contre les décharges profondes
	14.1.10 Arrêt rapide (Kickback Control)

	14.2 Instructions d’utilisation

	15 Entretien et Service après‑vente
	15.1 Nettoyage et entretien
	15.1.1 Remplacement des charbons (voir figure C)

	15.2 Service après-vente et conseil utilisateurs
	15.3 Transport
	15.4 Élimination des déchets
	15.4.1 Seulement pour les pays de l’UE :
	15.4.2 Accus/piles :



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	16 Indicaciones de seguridad
	16.1 Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	16.1.1 Seguridad del puesto de trabajo
	16.1.2 Seguridad eléctrica
	16.1.3 Seguridad de personas
	16.1.4 Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	16.1.5 Trato y uso cuidadoso de herramientas accionadas por acumulador
	16.1.6 Servicio

	16.2 Instrucciones de seguridad para taladradoras y atornilladoras
	16.2.1 Instrucciones de seguridad para todas las operaciones
	16.2.2 Instrucciones de seguridad en el caso de utilizar brocas largas
	16.2.3 Indicaciones de seguridad adicionales 


	17 Descripción del producto y servicio
	17.1 Utilización reglamentaria
	17.2 Componentes principales
	17.3 Datos técnicos
	17.4 Información sobre ruidos y vibraciones

	18 Montaje
	18.1 Carga del acumulador
	18.1.1 Desmontaje del acumulador

	18.2 Indicador del estado de carga del acumulador
	18.2.1 Tipo de acumulador GBA 18V... (ver figura D1)
	18.2.2 Tipo de acumulador ProCORE18V... (ver figura D2)

	18.3 Cambio de útil (ver figura A)
	18.4 Aspiración de polvo y virutas

	19 Operación
	19.1 Puesta en marcha
	19.1.1 Montaje del acumulador
	19.1.2 Ajustar el sentido de giro (ver figura B)
	19.1.3 Ajuste del modo de operación
	19.1.4 Conexión/desconexión
	19.1.5 Ajuste de las revoluciones
	19.1.6 Preselección del par de giro
	19.1.7 Selector de velocidad mecánico
	19.1.8 Protección contra sobrecarga térmica
	19.1.9 Protección contra altas descargas
	19.1.10 Desconexión rápida (Kickback Control)

	19.2 Instrucciones para la ‌operación

	20 Mantenimiento y ‌servicio
	20.1 Mantenimiento y limpieza
	20.1.1 Sustitución de las escobillas de carbón (ver figura C)

	20.2 Servicio técnico y atención al cliente
	20.3 Transporte
	20.4 Eliminación
	20.4.1 Sólo para los países de la UE:
	20.4.2 Acumuladores/pilas:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	21 Instruções de segurança
	21.1 Instruções gerais de segurança para ferramentas eléctricas
	21.1.1 Segurança da área de trabalho
	21.1.2 Segurança elétrica
	21.1.3 Segurança de pessoas
	21.1.4 Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas
	21.1.5 Manuseio e utilização cuidadosos de ferramentas com acumuladores
	21.1.6 Serviço

	21.2 Indicações de segurança para berbequins e aparafusadoras
	21.2.1 Instruções de segurança para todas as operações
	21.2.2 Instruções de segurança ao usar brocas longas
	21.2.3 Instruções de segurança adicionais 


	22 Descrição do produto e do serviço
	22.1 Utilização adequada
	22.2 Componentes ilustrados
	22.3 Dados técnicos
	22.4 Informação sobre ruídos/vibrações

	23 Montagem
	23.1 Carregar a bateria
	23.1.1 Retirar a bateria

	23.2 Indicador do nível de carga da bateria
	23.2.1 Tipo de bateria GBA 18V... (ver figura D1)
	23.2.2 Tipo de bateria ProCORE18V... (ver figura D2)

	23.3 Troca de ferramenta (ver figura A)
	23.4 Aspiração de pó/de aparas

	24 Funcionamento
	24.1 Colocação em ‌funcionamento
	24.1.1 Colocar a bateria
	24.1.2 Ajustar o sentido de rotação (ver figura B)
	24.1.3 Ajustar o modo de operação
	24.1.4 Ligar e desligar
	24.1.5 Ajustar o número de rotações
	24.1.6 Pré-selecionar o binário
	24.1.7 Regulação mecânica da velocidade
	24.1.8 Indicador da proteção contra sobrecarga
	24.1.9 Proteção contra descarga completa
	24.1.10 Desligamento rápido (Kickback Control)

	24.2 Instruções de trabalho

	25 Manutenção e ‌assistência técnica
	25.1 Manutenção e limpeza
	25.1.1 Trocar as escovas de carvão (ver figura C)

	25.2 Serviço pós-venda e aconselhamento
	25.3 Transporte
	25.4 Eliminação
	25.4.1 Apenas para países da UE:
	25.4.2 Baterias/pilhas:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	26 Avvertenze di sicurezza
	26.1 Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	26.1.1 Sicurezza della postazione di lavoro
	26.1.2 Sicurezza elettrica
	26.1.3 Sicurezza delle persone
	26.1.4 Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili
	26.1.5 Trattamento ed utilizzo appropriato di utensili dotati di batterie ricaricabili
	26.1.6 Assistenza

	26.2 Indicazioni di sicurezza per trapani ed avvitatori
	26.2.1 Istruzioni di sicurezza per tutte le operazioni
	26.2.2 Istruzioni di sicurezza per l’utilizzo di punte lunghe
	26.2.3 Avvertenze di sicurezza supplementari 


	27 Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	27.1 Utilizzo conforme
	27.2 Componenti illustrati
	27.3 Dati tecnici
	27.4 Informazioni su rumorosità e vibrazioni

	28 Montaggio
	28.1 Ricarica della batteria
	28.1.1 Rimozione della batteria

	28.2 Indicatore del livello di carica della batteria
	28.2.1 Batteria tipo GBA 18V... (vedere Fig. D1)
	28.2.2 Batteria tipo ProCORE18V... (vedere Fig. D2)

	28.3 Cambio utensile (vedere Fig. A)
	28.4 Aspirazione polvere/aspirazione ‌trucioli

	29 Uso
	29.1 Messa in funzione
	29.1.1 Inserimento della batteria
	29.1.2 Impostazione del senso di rotazione (vedere Fig. B)
	29.1.3 Regolazione della modalità di azionamento
	29.1.4 Avvio/arresto
	29.1.5 Regolazione del numero di giri
	29.1.6 Preselezione della coppia
	29.1.7 Selezione meccanica della velocità
	29.1.8 Protezione contro il sovraccarico in funzione della temperatura
	29.1.9 Protezione contro lo scaricamento totale
	29.1.10 Disinserimento rapido (Kickback Control)

	29.2 Indicazioni operative

	30 Manutenzione ed assi‌stenza
	30.1 Manutenzione e pulizia
	30.1.1 Sostituzione delle spazzole di carbone (vedere Fig. C)

	30.2 Servizio di assistenza e consulenza tecnica
	30.3 Trasporto
	30.4 Smaltimento
	30.4.1 Solo per i Paesi UE:
	30.4.2 Batterie/pile:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	31 Veiligheidsaanwijzingen
	31.1 Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	31.1.1 Veiligheid van de werkomgeving
	31.1.2 Elektrische veiligheid
	31.1.3 Veiligheid van personen
	31.1.4 Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	31.1.5 Gebruik en onderhoud van accugereedschappen
	31.1.6 Service

	31.2 Veiligheidsaanwijzingen voor boor‌machines en schroevendraaiers
	31.2.1 Veiligheidsaanwijzingen voor alle bewerkingen
	31.2.2 Veiligheidsaanwijzingen bij het gebruik van lange boren
	31.2.3 Aanvullende veiligheidsaanwijzingen 


	32 Beschrijving van product en werking
	32.1 Beoogd gebruik
	32.2 Afgebeelde componenten
	32.3 Technische gegevens
	32.4 Informatie over geluid en trillingen

	33 Montage
	33.1 Accu opladen
	33.1.1 Accu verwijderen

	33.2 Accu-oplaadaanduiding
	33.2.1 Accutype GBA 18V... (zie afbeelding D1)
	33.2.2 Accutype ProCORE18V... (zie afbeelding D2)

	33.3 Inzetgereedschap wisselen (zie afbeelding A)
	33.4 Afzuiging van stof en spanen

	34 Gebruik
	34.1 Ingebruikname
	34.1.1 Accu plaatsen
	34.1.2 Draairichting instellen (zie afbeelding B)
	34.1.3 Modus instellen
	34.1.4 In- en uitschakelen
	34.1.5 Toerental instellen
	34.1.6 Draaimoment vooraf instellen
	34.1.7 Mechanische toerentalkeuze
	34.1.8 Temperatuurafhankelijke overbelastingsbeveiliging
	34.1.9 Bescherming tegen diepontlading
	34.1.10 Sneluitschakeling (Kickback Control)

	34.2 Aanwijzingen voor ‌werkzaamheden

	35 Onderhoud en ‌service
	35.1 Onderhoud en reiniging
	35.1.1 Koolborstels vervangen (zie afbeelding C)

	35.2 Klantenservice en gebruiksadvies
	35.3 Vervoer
	35.4 Afvalverwijdering
	35.4.1 Alleen voor landen van de EU:
	35.4.2 Accu's/batterijen:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	36 Sikkerhedsinstrukser
	36.1 Generelle sikkerhedsanvisninger for el-værktøj
	36.1.1 Sikkerhed på arbejdspladsen
	36.1.2 Elektrisk sikkerhed
	36.1.3 Personlig sikkerhed
	36.1.4 Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	36.1.5 Omhyggelig omgang med og brug af akku-værktøj
	36.1.6 Service

	36.2 Sikkerhedshenvisninger til boremaskiner og skruemaskiner
	36.2.1 Sikkerhedsanvisninger for alle arbejdsopgaver
	36.2.2 Sikkerhedsanvisninger for brug af lange bor
	36.2.3 Ekstra sikkerhedsanvisninger 


	37 Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	37.1 Beregnet anvendelse
	37.2 Illustrerede komponenter
	37.3 Tekniske data
	37.4 Støj-/vibrationsinformation

	38 Montering
	38.1 Opladning af akku
	38.1.1 Tag akkuen ud

	38.2 Akku-ladetilstandsindikator
	38.2.1 Akku-type GBA 18V... (se billede D1)
	38.2.2 Akku-type ProCORE18V... (se billede D2)

	38.3 Værktøjsskift (se billede A)
	38.4 Støv-/spånudsugning

	39 Brug
	39.1 Ibrugtagning
	39.1.1 Isætning af akku
	39.1.2 Indstilling af rotationsretning (se billede B)
	39.1.3 Indstilling af driftstype
	39.1.4 Tænd/sluk
	39.1.5 Indstil omdrejningstal
	39.1.6 Forvalg af drejningsmoment
	39.1.7 Mekanisk gearvalg
	39.1.8 Temperaturafhængig overbelastningsbeskyttelse
	39.1.9 Dybafladningsbeskyttelse
	39.1.10 Hurtigfrakobling (Kickback Control)

	39.2 Arbejdsvejledning

	40 Vedligeholdelse og service
	40.1 Vedligeholdelse og ‌rengøring
	40.1.1 Udskiftning af kontaktkul (se billede C)

	40.2 Kundeservice og anvendelsesrådgivning
	40.3 Transport
	40.4 Bortskaffelse
	40.4.1 Gælder kun i EU‑lande:
	40.4.2 Akkuer/batterier:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	41 Säkerhetsanvisningar
	41.1 Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	41.1.1 Arbetsplatssäkerhet
	41.1.2 Elektrisk säkerhet
	41.1.3 Personsäkerhet
	41.1.4 Korrekt användning och hantering av elverktyg
	41.1.5 Omsorgsfull hantering och användning av sladdlösa elverktyg
	41.1.6 Service

	41.2 Säkerhetsanvisningar för borrmaskiner och skruvdragare
	41.2.1 Säkerhetsinstruktioner för alla användningar
	41.2.2 Säkerhetsinstruktioner vid arbete med långa borrbits
	41.2.3 Ytterligare säkerhetsanvisningar 


	42 Produkt- och prestandabeskrivning
	42.1 Ändamålsenlig användning
	42.2 Illustrerade komponenter
	42.3 Tekniska data
	42.4 Buller-/vibrationsdata

	43 Montage
	43.1 Batteriets laddning
	43.1.1 Borttagning av batteri

	43.2 Indikering batteristatus
	43.2.1 Batterityp GBA 18V... (se bild D1)
	43.2.2 Batterityp ProCORE18V... (se bild D2)

	43.3 Verktygsbyte (se bild A)
	43.4 Damm-/spånutsugning

	44 Drift
	44.1 Driftstart
	44.1.1 Insättning av batteri
	44.1.2 Ställa in rotationsriktningen (se bild B)
	44.1.3 Ställa in driftstyp
	44.1.4 In- och urkoppling
	44.1.5 Inställning av varvtal
	44.1.6 Förvälja vridmoment
	44.1.7 Välja växel mekaniskt
	44.1.8 Temperaturberoende överbelastningsskydd
	44.1.9 Djupurladdningsskydd
	44.1.10 Snabbavstängning (Kickback Control)

	44.2 Arbetsanvisningar

	45 Underhåll och ‌service
	45.1 Underhåll och rengöring
	45.1.1 Byta kolborstar (se bild C)

	45.2 Kundtjänst och applikationsrådgivning
	45.3 Transport
	45.4 Avfallshantering
	45.4.1 Endast för EU‑länder:
	45.4.2 Sekundär-/primärbatterier:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	46 Sikkerhetsanvisninger
	46.1 Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	46.1.1 Sikkerhet på arbeidsplassen
	46.1.2 Elektrisk sikkerhet
	46.1.3 Personsikkerhet
	46.1.4 Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	46.1.5 Bruk og pleie av batteridrevne verktøy
	46.1.6 Service

	46.2 Sikkerhetsanvisninger for bor- og skrumaskiner
	46.2.1 Sikkerhetsanvisninger for alle operasjoner
	46.2.2 Sikkerhetsanvisninger ved bruk av lange borbits
	46.2.3 Ekstra sikkerhetsanvisninger 


	47 Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	47.1 Forskriftsmessig bruk
	47.2 Illustrerte komponenter
	47.3 Tekniske data
	47.4 Støy-/vibrasjonsinformasjon

	48 Montering
	48.1 Opplading av batteriet
	48.1.1 Fjerning av batteriet

	48.2 Indikator for batteriladenivå
	48.2.1 Batteritype GBA 18V... (se bilde D1)
	48.2.2 Batteritype ProCORE18V... (se bilde D2)

	48.3 Verktøyskifte (se bilde A)
	48.4 Støv-/sponavsuging

	49 Bruk
	49.1 Igangsetting
	49.1.1 Innsetting av batteriet
	49.1.2 Stille inn dreieretningen (se bilde B)
	49.1.3 Stille inn driftsmodus
	49.1.4 Inn-/utkobling
	49.1.5 Innstilling av turtallet
	49.1.6 Forhåndsinnstilling av dreiemoment
	49.1.7 Mekanisk girvalg
	49.1.8 Temperaturavhengig overbelastningsvern
	49.1.9 Beskyttelse mot dyputlading
	49.1.10 Hurtigutkobling (Kickback Control)

	49.2 Arbeidshenvisninger

	50 Service og ‌vedlikehold
	50.1 Vedlikehold og rengjøring
	50.1.1 Skifte kullbørster (se bilde C)

	50.2 Kundeservice og kundeveiledning
	50.3 Transport
	50.4 Deponering
	50.4.1 Bare for land i EU:
	50.4.2 (Oppladbare) batterier:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	51 Turvallisuusohjeet
	51.1 Yleiset sähkötyökalujen turvaohjeet
	51.1.1 Työpaikan turvallisuus
	51.1.2 Sähköturvallisuus
	51.1.3 Henkilöturvallisuus
	51.1.4 Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	51.1.5 Akkukäyttöisten työkalujen käyttö ja huolto
	51.1.6 Huolto

	51.2 Porakoneiden ja ruuvinvääntimien turvallisuusohjeet
	51.2.1 Kaikkia töitä koskevat turvallisuusohjeet
	51.2.2 Pitkien poranterien käyttöä koskevat turvallisuusohjeet
	51.2.3 Lisäturvallisuusohjeet 


	52 Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	52.1 Määräystenmukainen käyttö
	52.2 Kuvatut osat
	52.3 Tekniset tiedot
	52.4 Melu-/tärinätiedot

	53 Asennus
	53.1 Akun lataus
	53.1.1 Akun irrottaminen

	53.2 Akun lataustilan näyttö
	53.2.1 Akkutyyppi GBA 18V... (katso kuva D1)
	53.2.2 Akkutyyppi ProCORE18V... (katso kuva D2)

	53.3 Käyttötarvikkeen vaihto (katso kuva A)
	53.4 Pölyn-/purunpoisto

	54 Käyttö
	54.1 Käyttöönotto
	54.1.1 Akun asennus
	54.1.2 Kiertosuunnan valinta (katso kuva B)
	54.1.3 Käyttötavan valinta
	54.1.4 Käynnistys ja pysäytys
	54.1.5 Kierrosluvun säätö
	54.1.6 Vääntömomentin asetus
	54.1.7 Mekaaninen vaihteenvalinta
	54.1.8 Lämpötilaan reagoiva ylikuormitussuoja
	54.1.9 Syväpurkautumissuoja
	54.1.10 Toiminnan pikakatkaisu (Kickback Control)

	54.2 Työskentelyohjeita

	55 Hoito ja huolto
	55.1 Huolto ja puhdistus
	55.1.1 Hiiliharjojen vaihtaminen (katso kuva C)

	55.2 Asiakaspalvelu ja käyttöneuvonta
	55.3 Kuljetus
	55.4 Hävitys
	55.4.1 Koskee vain EU‑maita:
	55.4.2 Akut/paristot:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	56 Υποδείξεις ασφαλείας
	56.1 Γενικές υποδείξεις ασφαλείας για ηλεκτρικά εργαλεία
	56.1.1 Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	56.1.2 Ηλεκτρική ασφάλεια
	56.1.3 Ασφάλεια προσώπων
	56.1.4 Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	56.1.5 Προσεκτικός χειρισμός και χρήση εργαλείων μπαταρίας
	56.1.6 Σέρβις

	56.2 Υποδείξεις ασφαλείας για δράπανα και κατσαβίδια
	56.2.1 Οδηγίες ασφαλείας για όλες τις εργασίες
	56.2.2 Οδηγίες ασφαλείας όταν χρησιμοποιείτε μακριά τρυπάνια
	56.2.3 Πρόσθετες υποδείξεις ασφάλειας 


	57 Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	57.1 Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	57.2 Απεικονιζόμενα στοιχεία
	57.3 Τεχνικά στοιχεία
	57.4 Πληροφορίες θορύβου/κραδασμών

	58 Συναρμολόγηση
	58.1 Φόρτιση μπαταρίας
	58.1.1 Αφαίρεση της μπαταρίας

	58.2 Ένδειξη της κατάστασης φόρτισης της μπαταρίας
	58.2.1 Τύπος μπαταρίας GBA 18V... (βλέπε εικόνα D1)
	58.2.2 Τύπος μπαταρίας ProCORE18V... (βλέπε εικόνα D2)

	58.3 Αλλαγή εξαρτήματος (βλέπε εικόνα A)
	58.4 Αναρρόφηση σκόνης/γρεζιών

	59 Λειτουργία
	59.1 Εκκίνηση
	59.1.1 Τοποθέτηση της μπαταρίας
	59.1.2 Ρύθμιση της φοράς περιστροφής (βλέπε εικόνα B)
	59.1.3 Ρύθμιση του τρόπου λειτουργίας
	59.1.4 Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση
	59.1.5 Ρύθμιση αριθμού στροφών
	59.1.6 Προεπιλογή ροπής στρέψης
	59.1.7 Μηχανική επιλογή ταχύτητας
	59.1.8 Προστασία από υπερφόρτωση σε εξάρτηση από τη θερμοκρασία
	59.1.9 Προστασία από ολοκληρωτική εκφόρτιση
	59.1.10 Γρήγορη απενεργοποίηση (Kickback Control)

	59.2 Οδηγίες εργασίας

	60 Συντήρηση και σέρβις
	60.1 Συντήρηση και καθαρισμός
	60.1.1 Αντικατάσταση ψηκτρών (βλέπε εικόνα C)

	60.2 Εξυπηρέτηση πελατών και συμβουλές εφαρμογής
	60.3 Μεταφορά
	60.4 Απόσυρση
	60.4.1 Μόνο για χώρες της ΕΕ:
	60.4.2 Μπαταρίες/Επαναφορτιζόμενες μπαταρίες:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	61 Güvenlik talimatı
	61.1 Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	61.1.1 Çalışma yeri güvenliği
	61.1.2 Elektrik güvenliği
	61.1.3 Kişilerin Güvenliği
	61.1.4 Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	61.1.5 Akülü aletlerin özenli bakımı ve kullanımı
	61.1.6 Servis

	61.2 Matkaplar ve vidalama makineleri için güvenlik talimatı
	61.2.1 Tüm işlemler için geçerli güvenlik talimatları
	61.2.2 Uzun matkap uçları kullanırken geçerli güvenlik talimatları
	61.2.3 Ek güvenlik talimatı 


	62 Ürün ve performans açıklaması
	62.1 Usulüne uygun kullanım
	62.2 Şekli gösterilen elemanlar
	62.3 Teknik veriler
	62.4 Gürültü/Titreşim bilgisi

	63 Montaj
	63.1 Akünün şarjı
	63.1.1 Akünün çıkarılması

	63.2 Akü şarj durumu göstergesi
	63.2.1 Akü tipi GBA 18V… (bkz. Resim D1)
	63.2.2 Akü tipi ProCORE18V… (bkz. Resim D2)

	63.3 Uç değiştirme (bkz. Resim A)
	63.4 Toz ve talaş emme

	64 İşletim
	64.1 Çalıştırma
	64.1.1 Akünün yerleştirilmesi
	64.1.2 Dönme yönünün ayarlanması (Bakınız: Resim B)
	64.1.3 İşletme türünün ayarlanması
	64.1.4 Açma/kapama
	64.1.5 Devir sayısının ayarlanması
	64.1.6 Tork ön seçimi
	64.1.7 Mekanik vites seçimi
	64.1.8 Sıcaklığa bağlı aşırı zorlanma emniyeti
	64.1.9 Derin deşarj koruması
	64.1.10 Hızlı kapatma sistemi (Kickback Control)

	64.2 Çalışırken dikkat edilecek hususlar

	65 Bakım ve servis
	65.1 Bakım ve temizlik
	65.1.1 Kömür fırçaların değiştirilmesi (bkz. Resim C)

	65.2 Müşteri servisi ve uygulama danışmanlığı
	65.3 Nakliye
	65.4 Tasfiye
	65.4.1 Sadece AB ülkeleri için:
	65.4.2 Aküler/bataryalar:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	66 Wskazówki bezpieczeństwa
	66.1 Ogólne wskazówki bezpieczeństwa dotyczące pracy z elektronarzędziami
	66.1.1 Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	66.1.2 Bezpieczeństwo elektryczne
	66.1.3 Bezpieczeństwo osób
	66.1.4 Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	66.1.5 Obsługa i konserwacja elektronarzędzi akumulatorowych
	66.1.6 Serwis

	66.2 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy z wiertarkami i wkrętarkami
	66.2.1 Zalecenia dotyczące bezpieczeństwa podczas wykonywania wszystkich prac
	66.2.2 Zalecenia dotyczące stosowania długich wierteł
	66.2.3 Dodatkowe wskazówki bez‌piec‌zeń‌stwa 


	67 Opis urządzenia i jego zastosowania
	67.1 Użycie zgodne z przeznaczeniem
	67.2 Przedstawione graficznie komponenty
	67.3 Dane techniczne
	67.4 Informacja na temat hałasu i wibracji

	68 Montaż
	68.1 Ładowanie akumulatora
	68.1.1 Wyjmowanie akumulatora

	68.2 Wskaźnik stanu naładowania akumulatora
	68.2.1 Typ akumulatora GBA 18V... (zob. rys. D1)
	68.2.2 Typ akumulatora ProCORE18V... (zob. rys. D2)

	68.3 Wymiana narzędzi roboczych (zob. rys. A)
	68.4 Odsysanie pyłów/wiórów

	69 Praca
	69.1 Uruchamianie
	69.1.1 Wkładanie akumulatora
	69.1.2 Ustawianie kierunku obrotów (zob. rys. B)
	69.1.3 Ustawianie trybu pracy
	69.1.4 Włączanie/wyłączanie
	69.1.5 Ustawianie prędkości obrotowej
	69.1.6 Wybór momentu obrotowego
	69.1.7 Mechaniczne przełączanie biegów
	69.1.8 Termiczny wyłącznik przeciążeniowy
	69.1.9 Ochrona przed głębokim rozładowaniem
	69.1.10 System szybkiego wyłączania (funkcja Kickback Control)

	69.2 Wskazówki dotyczące pracy

	70 Konserwacja i serwis
	70.1 Konserwacja i czyszczenie
	70.1.1 Wymiana szczotek węglowych (zob. rys. C)

	70.2 Obsługa klienta oraz doradztwo dotyczące użytkowania
	70.3 Transport
	70.4 Utylizacja odpadów
	70.4.1 Tylko dla krajów UE:
	70.4.2 Akumulatory/baterie:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	71 Bezpečnostní upozornění
	71.1 Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	71.1.1 Bezpečnost pracoviště
	71.1.2 Elektrická bezpečnost
	71.1.3 Osobní bezpečnost
	71.1.4 Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	71.1.5 Použití a péče o akumulátorové nářadí
	71.1.6 Servis

	71.2 Bezpečnostní upozornění pro vrtačky a šroubováky
	71.2.1 Bezpečnostní pokyny pro všechny operace
	71.2.2 Bezpečností pokyny pro použití dlouhých vrtáků
	71.2.3 Dodatečné bezpečnostní pokyny 


	72 Popis výrobku a výkonu
	72.1 Použití v souladu s určeným účelem
	72.2 Zobrazené součásti
	72.3 Technické údaje
	72.4 Informace o hluku a vibracích

	73 Montáž
	73.1 Nabíjení akumulátoru
	73.1.1 Vyjmutí akumulátoru

	73.2 Ukazatel stavu nabití akumulátoru
	73.2.1 Typ akumulátoru GBA 18V... (viz obrázek D1)
	73.2.2 Typ akumulátoru ProCORE18V... (viz obrázek D2)

	73.3 Výměna nástroje (viz obrázek A)
	73.4 Odsávání prachu/třísek

	74 Provoz
	74.1 Uvedení do provozu
	74.1.1 Nasazení akumulátoru
	74.1.2 Nastavení směru otáčení (viz obrázek B)
	74.1.3 Nastavení druhu provozu
	74.1.4 Zapnutí a vypnutí
	74.1.5 Nastavení otáček
	74.1.6 Předvolba krouticího momentu
	74.1.7 Mechanická volba stupně
	74.1.8 Ochrana proti přetížení závislá na teplotě
	74.1.9 Ochrana proti hlubokému vybití
	74.1.10 Rychlé vypnutí (Kickback Control)

	74.2 Pracovní pokyny

	75 Údržba a servis
	75.1 Údržba a čištění
	75.1.1 Výměna uhlíků (viz obrázek C)

	75.2 Zákaznická služba a poradenství ohledně použití
	75.3 Přeprava
	75.4 Likvidace
	75.4.1 Pouze pro země EU:
	75.4.2 Akumulátory/baterie:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	76 Bezpečnostné upozornenia
	76.1 Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elektrické náradie
	76.1.1 Bezpečnosť na pracovisku
	76.1.2 Bezpečnosť na pracovisku
	76.1.3 Bezpečnosť osôb
	76.1.4 Starostlivé používanie elektrického náradia
	76.1.5 Starostlivé používanie akumulátorového náradia
	76.1.6 Servis

	76.2 Bezpečnostné pokyny pre vŕtačky a skrutkovače
	76.2.1 Bezpečnostné výstrahy pre všetky operácie
	76.2.2 Bezpečnostné výstrahy pre dlhé vrtáky
	76.2.3 Dodatočné bezpečnostné pokyny 


	77 Opis výrobku a výkonu
	77.1 Používanie v súlade s určením
	77.2 Vyobrazené komponenty
	77.3 Technické údaje
	77.4 Informácia o hlučnosti/vibráciách

	78 Montáž
	78.1 Nabíjanie akumulátorov
	78.1.1 Vyberanie akumulátora

	78.2 Ukazovateľ stavu nabitia akumulátora
	78.2.1 Typ akumulátora GBA 18V... (pozri obrázok D1)
	78.2.2 Typ akumulátora ProCORE18V... (pozri obrázok D2)

	78.3 Výmena nástroja (pozri obrázok A)
	78.4 Odsávanie prachu a triesok

	79 Prevádzka
	79.1 Uvedenie do prevádzky
	79.1.1 Vloženie akumulátora
	79.1.2 Smer otáčania (pozri obrázok B)
	79.1.3 Nastavenie pracovného režimu
	79.1.4 Zapnutie/vypnutie
	79.1.5 Nastavenie otáčok
	79.1.6 Predvoľba krútiaceho momentu
	79.1.7 Mechanické prepínanie rýchlostných stupňov
	79.1.8 Tepelná ochrana proti preťaženiu
	79.1.9 Ochrana proti úplnému vybitiu akumulátora
	79.1.10 Rýchle vypnutie (Kickback Control)

	79.2 Pracovné pokyny

	80 Údržba a servis
	80.1 Údržba a čistenie
	80.1.1 Výmena uhlíkov (pozri obrázok C)

	80.2 Zákaznícka služba a poradenstvo ohľadom použitia
	80.3 Transport
	80.4 Likvidácia
	80.4.1 Len pre krajiny EÚ:
	80.4.2 Akumulátory/batérie:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	81 Biztonsági tájékoztató
	81.1 Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszámok számára
	81.1.1 Munkahelyi biztonság
	81.1.2 Elektromos biztonsági előírások
	81.1.3 Személyi biztonság
	81.1.4 Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	81.1.5 Az akkumulátoros elektromos kéziszerszá‌mok gondos kezelése és használata
	81.1.6 Szerviz

	81.2 Biztonsági előírások fúró- és csavarozógépek számára
	81.2.1 Biztonsági figyelmeztetések minden művelethez
	81.2.2 Biztonsági figyelmeztetések hosszú fúrófejek használatához
	81.2.3 Kiegészítő biztonsági előírások 


	82 A termék és a teljesítmény leírása
	82.1 Rendeltetésszerű használat
	82.2 Az ábrázolásra kerülő komponensek
	82.3 Műszaki adatok
	82.4 Zaj és vibráció értékek

	83 Összeszerelés
	83.1 Az akkumulátor feltöltése
	83.1.1 Az akkumulátor kivétele

	83.2 Akkumulátor töltöttségi szint kijelző
	83.2.1 Akkumulátor típus: GBA 18V… (lásd a D1 ábrát)
	83.2.2 Akkumulátor típus: ProCORE18V… (lásd a D2 ábrát)

	83.3 Szerszámcsere (lásd a A ábrát)
	83.4 Por- és forgácselszívás

	84 Üzemeltetés
	84.1 Üzembe helyezés
	84.1.1 Az akkumulátor beszerelése
	84.1.2 A forgásirány beállítása (lásd a B ábrát)
	84.1.3 Az üzemmód beállítása
	84.1.4 Be- és kikapcsolás
	84.1.5 A fordulatszám beállítása
	84.1.6 A forgatónyomaték előválasztása
	84.1.7 Mechanikus sebességfokozat beállítás
	84.1.8 Hőmérsékletfüggő túlterhelés elleni védelem
	84.1.9 Mély kisülés elleni védelem
	84.1.10 Gyors lekapcsolás (Kickback Control)

	84.2 Munkavégzési tanácsok

	85 Karbantartás és szerviz
	85.1 Karbantartás és tisztítás
	85.1.1 A szénkefék kicserélése (lásd a C ábrát)

	85.2 Vevőszolgálat és alkalmazási tanácsadás
	85.3 Szállítás
	85.4 Eltávolítás
	85.4.1 Csak az EU‑tagországok számára:
	85.4.2 Akkumulátorok/elemek:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	86 Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	87 Указания по технике безопасности
	87.1 Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	87.1.1 Безопасность рабочего места
	87.1.2 Электробезопасность
	87.1.3 Безопасность людей
	87.1.4 Применение электроинструмента и обращение с ним
	87.1.5 Применение и обслуживание аккумуляторного инструмента
	87.1.6 Сервис

	87.2 Указания по технике безопасности для электродрелей и шуруповертов
	87.2.1 Указания по технике безопасности для всех операций
	87.2.2 Указания по технике безопасности для работе с длинными бит-насадками
	87.2.3 Дополнительные указания по технике безопасности 


	88 Описание продукта и услуг
	88.1 Применение по назначению
	88.2 Изображенные составные части
	88.3 Технические данные
	88.4 Данные по шуму и вибрации

	89 Сборка
	89.1 Зарядка аккумулятора
	89.1.1 Извлечение аккумулятора

	89.2 Индикатор заряженности аккумуляторной батареи
	89.2.1 Тип аккумуляторной батареи GBA 18V... (см. рис. D1)
	89.2.2 Тип аккумуляторной батареи ProCORE18V... (см. рис. D2)

	89.3 Замена рабочего инструмента (см. рис. A)
	89.4 Удаление пыли и стружки

	90 Работа с инструментом
	90.1 Включение электроинструмента
	90.1.1 Установка аккумулятора
	90.1.2 Настройка направления вращения (см. рис. B)
	90.1.3 Установка режима работы
	90.1.4 Включение/выключение
	90.1.5 Установка числа оборотов
	90.1.6 Установка крутящего момента
	90.1.7 Механический выбор передачи
	90.1.8 Термическая защита от перегрузки
	90.1.9 Защита от глубокой разрядки
	90.1.10 Функция быстрого отключения (Kickback Control)

	90.2 Указания по применению

	91 Техобслуживание и сервис
	91.1 Техобслуживание и очистка
	91.1.1 Смена угольных щеток (см. рис. C)

	91.2 Сервис и консультирование по вопросам применения
	91.3 Транспортировка
	91.4 Утилизация
	91.4.1 Только для стран-членов ЕС:
	91.4.2 Аккумуляторы/батареи:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	92 Вказівки з техніки безпеки
	92.1 Загальні вказівки з техніки безпеки для електроінструментів
	92.1.1 Безпека на робочому місці
	92.1.2 Електрична безпека
	92.1.3 Безпека людей
	92.1.4 Правильне поводження та користування електроінструментами
	92.1.5 Правильне поводження та користування електроінструментами, що працюють на акумуляторних батареях
	92.1.6 Сервіс

	92.2 Вказівки з техніки безпеки для електродрилів і шурупокрутів
	92.2.1 Вказівки з техніки безпеки для усіх операцій
	92.2.2 Вказівки з техніки безпеки при роботі з довгими біт-насадками
	92.2.3 Додаткові вказівки з техніки безпеки 


	93 Опис продукту і послуг
	93.1 Призначення приладу
	93.2 Зображені компоненти
	93.3 Технічні дані
	93.4 Інформація щодо шуму і вібрації

	94 Монтаж
	94.1 Заряджання акумуляторної батареї
	94.1.1 Виймання акумулятора

	94.2 Індикатор зарядженості акумуляторної батареї
	94.2.1 Тип акумуляторної батареї GBA 18V... (див. мал. D1)
	94.2.2 Тип акумуляторної батареї ProCORE18V... (див. мал. D2)

	94.3 Заміна робочого інструмента (див. мал. A)
	94.4 Відсмоктування пилу/тирси/стружки

	95 Робота
	95.1 Початок роботи
	95.1.1 Встановлення акумуляторної батареї
	95.1.2 Встановлення напрямку обертання (див. мал. B)
	95.1.3 Встановлення режиму роботи
	95.1.4 Вмикання/вимикання
	95.1.5 Регулювання кількості обертів
	95.1.6 Встановлення обертального моменту
	95.1.7 Механічне перемикання швидкості
	95.1.8 Термічний захист від перевантаження
	95.1.9 Захист від глибокого розряджання
	95.1.10 Функція швидкого вимкнення (Kickback Control)

	95.2 Вказівки щодо роботи

	96 Технічне обслуговування і сервіс
	96.1 Технічне обслуговування і очищення
	96.1.1 Заміна вугляних щіток (див. мал. C)

	96.2 Сервіс і консультації з питань застосування
	96.3 Транспортування
	96.4 Утилізація
	96.4.1 Лише для країн ЄС:
	96.4.2 Акумулятори/батарейки:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	97 Еуразия экономикалық одағына (Кеден одағына) мүше мемлекеттер аумағында қолданылады 
	98 Қауіпсіздік нұсқаулары
	98.1 Электр құралдары үшін жалпы қауіпсіздік нұсқаулары
	98.1.1 Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	98.1.2 Электр қауіпсіздігі
	98.1.3 Жеке қауіпсіздік
	98.1.4 Электр құралдарын пайдалану және күту
	98.1.5 Батарея құралын пайдалану және күту
	98.1.6 Қызмет көрсету

	98.2 Дрельдердің және шуруп бұрауыштардың қауіпсіздік техникасы туралы нұсқаулары
	98.2.1 Барлық операциялар үшін қауіпсіздік нұсқаулары
	98.2.2 Ұзын бұрғы қондырмаларын пайдалану үшін қауіпсіздік нұсқаулары
	98.2.3 Қосымша қауіпсіздік нұсқаулықтары 


	99 Өнім және қуат сипаттамасы
	99.1 Тағайындалу бойынша қолдану
	99.2 Көрсетілген құрамды бөлшектер
	99.3 Техникалық мәліметтер
	99.4 Шуыл және дірілдеу туралы ақпарат

	100 Жинау
	100.1 Аккумуляторды зарядтау
	100.1.1 Аккумуляторды шығару

	100.2 Аккумулятордың зарядталу күйі индикаторы
	100.2.1 Аккумулятор түрі GBA 18V... (D1 суретін қараңыз)
	100.2.2 Аккумулятор түрі ProCORE18V... (D2 суретін қараңыз)

	100.3 Аспапты алмастыру (A суретін қараңыз)
	100.4 Шаңды және жоңқаларды сору

	101 Пайдалану
	101.1 Пайдалануға ендіру
	101.1.1 Аккумуляторды орнату
	101.1.2 Бұрау бағытын реттеу (B суретін қараңыз)
	101.1.3 Жұмыс режимін реттеу
	101.1.4 Ажыратқыш
	101.1.5 Айналу моментін орнату
	101.1.6 Айналу моментін алдын ала таңдау
	101.1.7 Берілістің механикалық таңдалуы
	101.1.8 Температураға тәуелді артық жүктемеден қорғаныс
	101.1.9 Терең заряд жоғалту қорғанысы
	101.1.10 Жылдам өшіру (Kickback Control)

	101.2 Пайдалану нұсқаулары

	102 Техникалық күтім және қызмет
	102.1 Қызмет көрсету және тазалау
	102.1.1 Көмір қылшақтарды алмастыру (C суретін қараңыз)

	102.2 Тұтынушыға қызмет көрсету және пайдалану кеңестері
	102.3 Тасымалдау
	102.4 Кәдеге жарату
	102.4.1 Тек қана ЕО елдері үшін:
	102.4.2 Аккумуляторлар/батареялар:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	103 Instrucţiuni de siguranţă
	103.1 Instrucţiuni generale de siguranţă pentru scule electrice
	103.1.1 Siguranţa la locul de muncă
	103.1.2 Siguranţă electrică
	103.1.3 Siguranţa persoanelor
	103.1.4 Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	103.1.5 Manevrarea şi utilizarea atentă a sculelor electrice cu acumulator
	103.1.6 Întreţinere

	103.2 Instrucţiuni privind siguranţa pentru maşini de găurit şi maşini de găurit/înşurubat
	103.2.1 Instrucţiuni de siguranţă pentru toate lucrările
	103.2.2 Instrucţiuni de siguranţă în cazul utilizării de burghie lungi
	103.2.3 Instrucţiuni de siguranţă suplimentare 


	104 Descrierea produsului şi a performanțelor sale
	104.1 Utilizarea conform destinaţiei
	104.2 Componentele ilustrate
	104.3 Date tehnice
	104.4 Informaţie privind zgomotul/vibraţiile

	105 Montare
	105.1 Încărcarea acumulatorului
	105.1.1 Extragerea acumulatorului

	105.2 Indicatorul stării de încărcare a acumulatorului
	105.2.1 Tip de acumulator GBA 18V... (consultă imaginea D1)
	105.2.2 Tip de acumulator ProCORE18V... (consultă imaginea D2)

	105.3 Înlocuirea accesoriului (consultă imaginea A)
	105.4 Instalaţie de aspirare a prafului/aşchiilor

	106 Funcţionare
	106.1 Punere în funcţiune
	106.1.1 Introducerea acumulatorului
	106.1.2 Reglarea direcţiei de rotaţie (consultaţi imaginea B)
	106.1.3 Reglarea modului de funcţionare
	106.1.4 Pornirea/oprirea
	106.1.5 Reglarea turaţiei
	106.1.6 Preselectarea cuplului de strângere
	106.1.7 Selectare mecanică a treptelor de turaţie
	106.1.8 Protecţia la suprasarcină în funcţie de temperatură
	106.1.9 Protecţie la descărcare profundă
	106.1.10 Frâna de siguranţă (Kickback Control)

	106.2 Instrucţiuni de lucru

	107 Întreţinere şi service
	107.1 Întreţinerea şi curăţarea
	107.1.1 Înlocuirea periilor de cărbune (consultă imaginea C)

	107.2 Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă clienţi
	107.3 Transport
	107.4 Eliminare
	107.4.1 Numai pentru ţările UE:
	107.4.2 Acumulatori/baterii:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	108 Указания за сигурност
	108.1 Общи указания за безопасност за електроинструменти
	108.1.1 Безопасност на работното място
	108.1.2 Безопасност при работа с електрически ток
	108.1.3 Безопасен начин на работа
	108.1.4 Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	108.1.5 Грижливо отношение към акумулаторни електроинструменти
	108.1.6 Поддържане

	108.2 Указания за безопасна работа за бормашини и винтоверти
	108.2.1 Инструкции за безопасност за всякакви дейности
	108.2.2 Инструкции за безопасност при използване на дълги бургии
	108.2.3 Допълнителни указания за безопасност 


	109 Описание на продукта и дейността
	109.1 Предназначение на електро‌инструмента
	109.2 Изобразени елементи
	109.3 Технически данни
	109.4 Информация за излъчван шум и вибрации

	110 Монтиране
	110.1 Зареждане на акумулаторната батерия
	110.1.1 Изваждане на акумулаторната батерия

	110.2 Индикатор за акумулаторната батерия
	110.2.1 Акумулаторна батерия модел GBA 18V... (вж. фиг. D1)
	110.2.2 Акумулаторна батерия модел ProCORE18V... (вж. фиг. D2)

	110.3 Смяна на инструмент (вж. фиг. A)
	110.4 Система за прахоулавяне

	111 Работа с електро‌инструмента
	111.1 Пускане в експлоатация
	111.1.1 Поставяне на акумулаторната батерия
	111.1.2 Настройване на посоката на въртене (вж. фиг. B)
	111.1.3 Избор на режима на работа
	111.1.4 Включване и изключване
	111.1.5 Регулиране на скоростта на въртене
	111.1.6 Регулиране на въртящия момент
	111.1.7 Механичен редуктор
	111.1.8 Температурна защита срещу претоварване
	111.1.9 Защита срещу пълно разреждане
	111.1.10 Бързо изключване (контрол на отката)

	111.2 Указания за работа

	112 Поддържане и сервиз
	112.1 Поддържане и почистване
	112.1.1 Смяна на въглеродните четки (вж. фиг. C)

	112.2 Клиентска служба и консултация относно употребата
	112.3 Транспортиране
	112.4 Бракуване
	112.4.1 Само за страни от ЕС:
	112.4.2 Акумулаторни или обикновени батерии:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	113 Безбедносни напомени
	113.1 Општи предупредувања за безбедност за електрични алати
	113.1.1 Безбедност на работниот простор
	113.1.2 Електрична безбедност
	113.1.3 Лична безбедност
	113.1.4 Употреба и чување на електричните алати
	113.1.5 Употреба и чување на батериски алат
	113.1.6 Сервисирање

	113.2 Безбедносни напомени за дупчалки и одвртувачи
	113.2.1 Безбедносни упатства за сите типови работа
	113.2.2 Безбедносни упатства при користење на долги бургии
	113.2.3 Дополнителни безбедносни напомени 


	114 Опис на производот и перформансите
	114.1 Употреба со соодветна намена
	114.2 Илустрација на компоненти
	114.3 Технички податоци
	114.4 Информации за бучава/вибрации

	115 Монтажа
	115.1 Полнење на батеријата
	115.1.1 Вадење на батеријата

	115.2 Приказ за наполнетост на батеријата
	115.2.1 Тип на батерија GBA 18V... (види слика D1)
	115.2.2 Тип на батерија ProCORE18V... (види слика D2)

	115.3 Промена на алат (види слика A)
	115.4 Всисување на прав/струготини

	116 Употреба
	116.1 Ставање во употреба
	116.1.1 Вметнување на батеријата
	116.1.2 Подесување на правецот на вртење (види слика B)
	116.1.3 Подесување на режимот на работа
	116.1.4 Вклучување/исклучување
	116.1.5 Поставување на број на вртежи
	116.1.6 Избирање на вртежниот момент
	116.1.7 Механички избор на брзини
	116.1.8 Заштита од преоптоварување во зависност од температурата
	116.1.9 Заштита од длабинско празнење
	116.1.10 Брзо исклучување (Kickback Control)

	116.2 Совети при работењето

	117 Одржување и сервис
	117.1 Одржување и чистење
	117.1.1 Замена на карбонските четки (види слика C)

	117.2 Сервисна служба и совети при користење
	117.3 Транспорт
	117.4 Отстранување
	117.4.1 Само за земјите од ЕУ:
	117.4.2 Батерии:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	118 Bezbednosne napomene
	118.1 Opšte sigurnosne napomene za električne alate
	118.1.1 Sigurnost radnog područja
	118.1.2 Električna sigurnost
	118.1.3 Sigurnost osoblja
	118.1.4 Upotreba i briga o električnim alatima
	118.1.5 Upotreba i briga o alatu na akumulatorski pogon
	118.1.6 Servisiranje

	118.2 Sigurnosna uputstva za bušilice i odvrtače
	118.2.1 Bezbednosna uputstva za sve operacije
	118.2.2 Bezbednosna uputstva za korišćenje dugih burgija
	118.2.3 Dodatne sigurnosne napomene 


	119 Opis proizvoda i primene
	119.1 Predviđena upotreba
	119.2 Prikazane komponente
	119.3 Tehnički podaci
	119.4 Informacije o šumovima/vibracijama

	120 Montaža
	120.1 Punjenje akumulatora
	120.1.1 Vađenje akumulatora

	120.2 Prikaz statusa napunjenosti akumulatora
	120.2.1 Tip akumulatora GBA 18V… (videti sliku D1)
	120.2.2 Tip akumulatora ProCORE18V… (videti sliku D2)

	120.3 Promena alata (videti sliku A)
	120.4 Usisavanje prašine/piljevine

	121 Rad
	121.1 Puštanje u rad
	121.1.1 Postavljanje akumulatora
	121.1.2 Podešavanje smera okretanja (pogledaj sliku B)
	121.1.3 Podešavanje režima rada
	121.1.4 Uključivanje/isključivanje
	121.1.5 Podešavanje broja obrtaja
	121.1.6 Biranje obrtnog momenta
	121.1.7 Mehanički izbor brzine
	121.1.8 Zaštita od preopterećenja zavisna od temperature
	121.1.9 Zaštita od prevelikog pražnjenja
	121.1.10 Funkcija brzog isključivanja (Kickback Control)

	121.2 Napomene za rad

	122 Održavanje i servis
	122.1 Održavanje i čišćenje
	122.1.1 Promena grafitnih četkica (videti sliku C)

	122.2 Servis i saveti za upotrebu
	122.3 Transport
	122.4 Uklanjanje đubreta
	122.4.1 Samo za EU‑zemlje:
	122.4.2 Akumulatorske baterije/baterije:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	123 Varnostna opozorila
	123.1 Splošna varnostna navodila za električna orodja
	123.1.1 Varnost na delovnem mestu
	123.1.2 Električna varnost
	123.1.3 Osebna varnost
	123.1.4 Uporaba in vzdrževanje električnega orodja
	123.1.5 Uporaba in vzdrževanje akumula‌torskih orodij
	123.1.6 Servisiranje

	123.2 Varnostna opozorila za vrtalne stroje in vijačnike
	123.2.1 Varnostna navodila za vsa opravila
	123.2.2 Varnostna navodila za delo z dolgimi svedri
	123.2.3 Dodatna varnostna navodila 


	124 Opis izdelka in storitev
	124.1 Namenska uporaba
	124.2 Komponente na sliki
	124.3 Tehnični podatki
	124.4 Podatki o hrupu/tresljajih

	125 Namestitev
	125.1 Napolnite akumulatorsko baterijo
	125.1.1 Odstranitev akumulatorske baterije

	125.2 Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske baterije
	125.2.1 Vrsta akumulatorske baterije GBA 18V… (glejte sliko D1)
	125.2.2 Vrsta akumulatorske baterije ProCORE18V… (glejte sliko D2)

	125.3 Menjava nastavka (glejte sliko A)
	125.4 Odsesavanje prahu/ostružkov

	126 Delovanje
	126.1 Uporaba
	126.1.1 Namestitev akumulatorske baterije
	126.1.2 Nastavitev smeri vrtenja (glejte sliko B)
	126.1.3 Nastavitev načina delovanja
	126.1.4 Vklop/izklop
	126.1.5 Nastavitev števila vrtljajev
	126.1.6 Izbira vrtilnega momenta
	126.1.7 Mehanska izbira stopnje
	126.1.8 Zaščita pred preobremenitvijo glede na temperaturo
	126.1.9 Zaščita pred prekomernim praznjenjem
	126.1.10 Hitri izklop (Kickback Control)

	126.2 Navodila za delo

	127 Vzdrževanje in servisiranje
	127.1 Vzdrževanje in čiščenje
	127.1.1 Menjava grafitnih krtačk (glejte sliko C)

	127.2 Servisna služba in svetovanje uporabnikom
	127.3 Transport
	127.4 Odlaganje
	127.4.1 Zgolj za države Evropske unije:
	127.4.2 Akumulatorske/običajne baterije:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	128 Sigurnosne napomene
	128.1 Uobičajena sigurnosna upozorenja za električne alate
	128.1.1 Sigurnost na radnom mjestu
	128.1.2 Električna sigurnost
	128.1.3 Sigurnost ljudi
	128.1.4 Upotreba i održavanje električnog alata
	128.1.5 Upotreba i održavanje akumulatorskih alata
	128.1.6 Servisiranje

	128.2 Sigurnosne napomene za bušilice i odvijače
	128.2.1 Sigurnosne upute za sve radnje
	128.2.2 Sigurnosne upute za upotrebu dugačkih svrdala
	128.2.3 Dodatne sigurnosne napomene 


	129 Opis proizvoda i radova
	129.1 Namjenska uporaba
	129.2 Prikazani dijelovi alata
	129.3 Tehnički podaci
	129.4 Informacije o buci i vibracijama

	130 Montaža
	130.1 Punjenje aku-baterije
	130.1.1 Vađenje aku-baterije

	130.2 Pokazivač stanja napunjenosti aku-baterije
	130.2.1 Tip aku-baterije GBA 18V… (vidjeti sliku D1)
	130.2.2 Tip aku-baterije ProCORE18V… (vidjeti sliku D2)

	130.3 Zamjena alata (vidjeti sliku A)
	130.4 Usisavanje prašine/strugotina

	131 Rad
	131.1 Puštanje u rad
	131.1.1 Umetanje aku-baterije
	131.1.2 Namještanje smjera okretanja (vidjeti sliku B)
	131.1.3 Namještanje načina rada
	131.1.4 Uključivanje/isključivanje
	131.1.5 Namještanje broja okretaja
	131.1.6 Prethodno biranje zakretnog momenta
	131.1.7 Mehaničko biranje brzina
	131.1.8 Zaštita od preopterećenja ovisna o temperaturi
	131.1.9 Zaštita od dubinskog pražnjenja
	131.1.10 Brzo isključivanje (Kickback Control)

	131.2 Upute za rad

	132 Održavanje i servisiranje
	132.1 Održavanje i čišćenje
	132.1.1 Zamjena ugljenih četkica (vidjeti sliku C)

	132.2 Servisna služba i savjeti o uporabi
	132.3 Transport
	132.4 Zbrinjavanje
	132.4.1 Samo za zemlje EU:
	132.4.2 Aku-baterije/baterije:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	133 Ohutusnõuded
	133.1 Üldised ohutusnõuded elektriliste tööriistade kasutamisel
	133.1.1 Ohutusnõuded tööpiirkonnas
	133.1.2 Elektriohutus
	133.1.3 Inimeste turvalisus
	133.1.4 Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	133.1.5 Akutööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	133.1.6 Teenindus

	133.2 Ohutusnõuded puurtrellide ja kruvikeerajate kasutamisel
	133.2.1 Ohutusnõuded mis tahes tööde tegemisel
	133.2.2 Ohutusnõuded pikkade puuride kasutamisel
	133.2.3 Täiendavad ohutusnõuded 


	134 Toote kirjeldus ja kasutusjuhend
	134.1 Nõuetekohane kasutamine
	134.2 Pildil kujutatud komponendid
	134.3 Tehnilised andmed
	134.4 Andmed müra/vibratsiooni kohta

	135 Paigaldus
	135.1 Aku laadimine
	135.1.1 Aku eemaldamine

	135.2 Aku laetuse taseme näidik
	135.2.1 Aku tüüp GBA 18V... (vt jn D1)
	135.2.2 Aku tüüp ProCORE18V... (vt jn D2)

	135.3 Tööriista vahetamine (vt jn A)
	135.4 Tolmu/laastude äraimemine

	136 Kasutamine
	136.1 Seadme kasutuselevõtt
	136.1.1 Aku paigaldamine
	136.1.2 Pöörlemissuuna seadmine (vt jn B)
	136.1.3 Töörežiimi seadmine
	136.1.4 Sisse-/väljalülitamine
	136.1.5 Pöörlemiskiiruse seadmine
	136.1.6 Pöördemomendi eelvalimine
	136.1.7 Mehaaniline käiguvalik
	136.1.8 Temperatuurist sõltuv ülekoormuskaitse
	136.1.9 Kaitse täieliku tühjenemise vastu
	136.1.10 Kiirväljalülitus (Kickback Control)

	136.2 Tööjuhised

	137 Hooldus ja korrashoid
	137.1 Hooldus ja puhastamine
	137.1.1 Süsiharjade vahetamine (vt jn C)

	137.2 Klienditeenindus ja kasutusalane nõustamine
	137.3 Transport
	137.4 Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
	137.4.1 Üksnes EL liikmesriikidele:
	137.4.2 Akud/patareid:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	138 Drošības noteikumi
	138.1 Vispārēji drošības noteikumi elektroinstrumentiem
	138.1.1 Drošība darba vietā
	138.1.2 Elektrodrošība
	138.1.3 Personiskā drošība
	138.1.4 Saudzīga apiešanās un darbs ar elektroinstrumentiem
	138.1.5 Saudzīga apiešanās un darbs ar akumulatora elektroinstrumentiem
	138.1.6 Apkalpošana

	138.2 Drošības noteikumi urbjmašīnām un skrūvgriežiem
	138.2.1 Drošības noteikumi visu veidu darbībām
	138.2.2 Drošības noteikumi, lietojot garus urbjus
	138.2.3 Papildu drošības noteikumi 


	139 Izstrādājuma un tā funkciju apraksts
	139.1 Pielietojums
	139.2 Attēlotās sastāvdaļas
	139.3 Tehniskie dati
	139.4 Informācija par troksni un vibrāciju

	140 Montāža
	140.1 Akumulatora uzlāde
	140.1.1 Akumulatora izņemšana

	140.2 Akumulatora uzlādes pakāpes indikators
	140.2.1 Akumulatora tips GBA 18V... (attēls D1)
	140.2.2 Akumulatora tips ProCORE18V... (attēls D2)

	140.3 Darbinstrumenta nomaiņa (attēls A)
	140.4 Putekļu un skaidu uzsūkšana

	141 Lietošana
	141.1 Uzsākot lietošanu
	141.1.1 Akumulatora ievietošana
	141.1.2 Griešanās virziena izvēle (attēls B)
	141.1.3 Darba režīma izvēle
	141.1.4 Ieslēgšana un izslēgšana
	141.1.5 Griešanās ātruma regulēšana
	141.1.6 Griezes momenta iestatīšana
	141.1.7 Mehāniskā pārnesumu pārslēgšana
	141.1.8 Termoatkarīga aizsardzība pret pārslodzi
	141.1.9 Aizsardzība pret dziļo izlādi
	141.1.10 Ātrā izslēgšanās (atsitiena kontrole)

	141.2 Norādījumi darbam

	142 Apkalpošana un apkope
	142.1 Apkalpošana un tīrīšana
	142.1.1 Ogles suku nomaiņa (attēls C)

	142.2 Klientu apkalpošanas dienests un konsultācijas par lietošanu
	142.3 Transportēšana
	142.4 Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
	142.4.1 Tikai EK valstīm.
	142.4.2 Akumulatori/baterijas:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	143 Saugos nuorodos
	143.1 Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su elektriniais įrankiais
	143.1.1 Darbo vietos saugumas
	143.1.2 Elektrosauga
	143.1.3 Žmonių sauga
	143.1.4 Rūpestinga elektrinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	143.1.5 Rūpestinga akumuliatorinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	143.1.6 Techninė priežiūra

	143.2 Saugos nuorodos dirbantiems su gręžimo mašinomis ir gręžtuvais
	143.2.1 Saugos nuorodos atliekant bet kokius darbus
	143.2.2 Saugos nuorodos dirbantiems su ilgais grąžtais
	143.2.3 Papildomos saugos nuorodos 


	144 Gaminio ir savybių aprašas
	144.1 Naudojimas pagal paskirtį
	144.2 Pavaizduoti įrankio elementai
	144.3 Techniniai duomenys
	144.4 Informacija apie triukšmą ir vibraciją

	145 Montavimas
	145.1 Akumuliatoriaus įkrovimas
	145.1.1 Akumuliatoriaus išėmimas

	145.2 Akumuliatoriaus įkrovos būklės indikatorius
	145.2.1 Akumuliatoriaus tipas GBA 18V… (žr. D1 pav.)
	145.2.2 Akumuliatoriaus tipas ProCORE18V… (žr. D2 pav.)

	145.3 Įrankio keitimas (žr. A pav.)
	145.4 Dulkių, pjuvenų ir drožlių nusiurbimas

	146 Naudojimas
	146.1 Paruošimas naudoti
	146.1.1 Akumuliatoriaus įdėjimas
	146.1.2 Sukimosi krypties nustatymas (žr. B pav.)
	146.1.3 Veikimo režimo pasirinkimas
	146.1.4 Įjungimas ir išjungimas
	146.1.5 Sūkių reguliavimas
	146.1.6 Sukimo momento pasirinkimas
	146.1.7 Mechaninis greičių perjungimas
	146.1.8 Su temperatūros pokyčiu susijusi apsauga nuo perkrovos
	146.1.9 Apsauga nuo visiškos iškrovos
	146.1.10 Greitojo atjungimo įtaisas („KickBack Control“)

	146.2 Darbo patarimai

	147 Priežiūra ir servisas
	147.1 Priežiūra ir valymas
	147.1.1 Anglinių šepetėlių keitimas (žr. C pav.)

	147.2 Klientų aptarnavimo skyrius ir konsultavimo tarnyba
	147.3 Transportavimas
	147.4 Šalinimas
	147.4.1 Tik ES šalims:
	147.4.2 Akumuliatoriai ir baterijos:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	148 안전 수칙
	148.1 전동공구 일반 안전 수칙
	148.1.1 작업장 안전
	148.1.2 전기에 관한 안전
	148.1.3 사용자 안전
	148.1.4 전동공구의 올바른 사용과 취급
	148.1.5 충전 전동공구의 올바른 사용과 취급
	148.1.6 서비스

	148.2 드릴 머신과 스크류 드라이버 관련 안전 수칙
	148.2.1 모든 작업에 대한 안전 수칙
	148.2.2 긴 드릴 비트를 사용할 경우 안전 수칙
	148.2.3 추가 안전 경고사항 


	149 제품 및 성능 설명
	149.1 규정에 따른 사용
	149.2 제품의 주요 명칭
	149.3 제품 사양

	150 조립
	150.1 배터리 충전하기
	150.1.1 배터리 분리하기

	150.2 배터리 충전상태 표시기
	150.2.1 배터리 타입 GBA 18V... (그림 D1 참조)
	150.2.2 배터리 타입 ProCORE18V... (그림 D2 참조)

	150.3 공구 교환(그림 A 참조)
	150.4 분진 및 톱밥 추출장치

	151 작동
	151.1 기계 시동
	151.1.1 배터리 장착하기
	151.1.2 회전방향 설정하기(그림 B 참조)
	151.1.3 작동 모드 설정하기
	151.1.4 전원 스위치 작동
	151.1.5 속도 조절
	151.1.6 토크 설정하기
	151.1.7 기계식 기어 선택
	151.1.8 온도에 따른 과부하 방지 기능
	151.1.9 방전 보호 기능
	151.1.10 급속 정지 기능(Kickback Control)

	151.2 사용 방법

	152 보수 정비 및 서비스
	152.1 보수 정비 및 유지
	152.1.1 카본 브러시 교환하기(그림 C 참조)

	152.2 AS 센터 및 사용 문의
	152.3 운반
	152.4 처리
	152.4.1 오직 EU 국가에만 해당:
	152.4.2 충전용 배터리/배터리:



	GSR 180-LI و GSB 180-LI‏
	١٥٣ إرشادات الأمان
	١٥٣۔١ الإرشادات العامة للأمان بالعدد الكهربائية
	١٥٣۔١۔١ الأمان بمكان الشغل
	١٥٣۔١۔٢ الأمان الكهربائي
	١٥٣۔١۔٣ أمان الأشخاص
	١٥٣۔١۔٤ حسن معاملة واستخدام العدد الكهربائية
	١٥٣۔١۔٥ حسن معاملة واستخدام العدد المزودة بمركم
	١٥٣۔١۔٦ الخدمة

	١٥٣۔٢ تعليمات الأمان لآلات الثقب ومفكات اللوالب
	١٥٣۔٢۔١ تعليمات الأمان لكافة التطبيقات
	١٥٣۔٢۔٢ تعليمات الأمان عند استخدام ريش ثقب طويلة
	١٥٣۔٢۔٣ إرشادات الأمان الإضافية 


	١٥٤ وصف المنتج والأداء
	١٥٤۔١ الاستعمال المخصص
	١٥٤۔٢ الأجزاء المصورة
	١٥٤۔٣ البيانات الفنية

	١٥٥ التركيب
	١٥٥۔١ شحن المركم
	١٥٥۔١۔١ نزع المركم

	١٥٥۔٢ مبين حالة شحن المركم
	١٥٥۔٢۔١ نوع المركم GBA 18V...‎ (انظر الصورة D1)
	١٥٥۔٢۔٢ نوع المركم ProCORE18V...‎ (انظر الصورة D2)

	١٥٥۔٣ استبدال العدد (انظر الصورة A)
	١٥٥۔٤ شفط الغبار/النشارة

	١٥٦ التشغيل
	١٥٦۔١ بدء التشغيل
	١٥٦۔١۔١ تركيب المركم
	١٥٦۔١۔٢ ضبط اتجاه الدوران (انظر الصورة B)
	١٥٦۔١۔٣ ضبط نوع التشغيل
	١٥٦۔١۔٤ التشغيل والإطفاء
	١٥٦۔١۔٥ ضبط عدد الدوران
	١٥٦۔١۔٦ ضبط عزم الدوران مسبقا
	١٥٦۔١۔٧ اختيار ترس السرعة ميكانيكيا
	١٥٦۔١۔٨ وسيلة الحماية من التحميل الزائد المرتبطة بدرجة الحرارة
	١٥٦۔١۔٩ واقية التفريغ العميق
	١٥٦۔١۔١٠ خاصية الإطفاء السريع (وظيفة Kickback Control)

	١٥٦۔٢ إرشادات العمل

	١٥٧ الصيانة والخدمة
	١٥٧۔١ الصيانة والتنظيف
	١٥٧۔١۔١ تغيير الفرش الفحمية (انظر الصورة C)

	١٥٧۔٢ خدمة العملاء واستشارات الاستخدام
	١٥٧۔٣ النقل
	١٥٧۔٤ التخلص من العدة الكهربائية
	١٥٧۔٤۔١ فقط لدول الاتحاد الأوربي:
	١٥٧۔٤۔٢ المراكم/البطاريات:



	GSR 180-LI, GSB 180-LI
	158 دستورات ایمنی 
	158.1 نکات ایمنی عمومی برای ابزارهای برقی
	158.1.1 ایمنی محل کار
	158.1.2 ایمنی الکتریکی
	158.1.3 رعایت ایمنی اشخاص
	158.1.4 استفاده صحیح از ابزار برقی و مراقبت از آن
	158.1.5 مراقبت و طرز استفاده از ابزارهای شارژی
	158.1.6 سرویس

	158.2 نکات ایمنی برای دریل ها و پیچ گوشتی ها
	158.2.1 دستورالعمل‌های ایمنی برای انواع عملیات
	158.2.2 دستورالعمل‌های ایمنی برای هنگام استفاده از مته‌های بلند
	158.2.3 سایر راهنمایی های ایمنی 


	159 توضیحات محصول و کارکرد
	159.1 موارد استفاده از دستگاه
	159.2 تصاویر اجزاء دستگاه
	159.3 مشخصات فنی

	160 نصب
	160.1 نحوه شارژ كردن باتری
	160.1.1 نحوه برداشتن باتری

	160.2 نمایشگر وضعیت شارژ باتری
	160.2.1 مدل باتری GBA 18V... (رجوع کنید به تصویر D1)
	160.2.2 مدل باتری ProCORE18V… (رجوع کنید به تصویر D2)

	160.3 تعویض ابزار (رجوع کنید به تصویر A)
	160.4 مکش گرد، براده و تراشه

	161 طرز کار با دستگاه
	161.1 راه اندازی و نحوه کاربرد دستگاه
	161.1.1 جاگذاری باتری
	161.1.2 نحوه تنظیم جهت چرخش (رجوع کنید به تصویرB)
	161.1.3 تنظیم نوع عملکرد
	161.1.4 روشن/خاموش کردن
	161.1.5 تنظیم سرعت (دور موتور)
	161.1.6 انتخاب گشتاور
	161.1.7 انتخاب مکانیکی دنده
	161.1.8 محافظ بار اضافی وابسته به دما
	161.1.9 حفاظت در برابر تخلیه کامل باتری
	161.1.10 قطع سریع (KickBack Control)

	161.2 نکات عملی

	162 مراقبت و سرویس
	162.1 مراقبت، تعمیر و تمیز کردن دستگاه
	162.1.1 تعویض جاروبک‍های زغالی (رجوع کنید به تصویر C)

	162.2 خدمات و مشاوره با مشتریان
	162.3 حمل دستگاه
	162.4 از رده خارج کردن دستگاه
	162.4.1 فقط برای كشورهای عضو اتحادیه اروپا:
	162.4.2 باتری‌های شارژی/قلمی:



	GSR 180-LI,‏ GSB 180-LI
	163 הוראות בטיחות
	163.1 אזהרות בטיחות כלליות לכלי עבודה חשמליים
	163.1.1 בטיחות באזור העבודה
	163.1.2 בטיחות חשמלית
	163.1.3 בטיחות אישית
	163.1.4 שימוש בכלי עבודה חשמליים וטיפול בהם
	163.1.5 שימוש וטיפול בכלי עבודה נטענים
	163.1.6 שירות

	163.2 הוראות בטיחות עבור מקדחות ומברגות
	163.2.1 הוראות בטיחות כלליות
	163.2.2 הוראות בטיחות בשימוש במקדחים ארוכים
	163.2.3 הוראות בטיחות נוספות


	164 תיאור המוצר והביצועים שלו
	164.1 שימוש בהתאם לייעוד
	164.2 רכיבים מוצגים
	164.3 מידע טכני

	165 התקנה
	165.1 טעינת הסוללה
	165.1.1 הסרת הסוללה

	165.2 חיווי רמת טעינה של הסוללה
	165.2.1 סוג סוללה ‎GBA 18V...‎‏ (ראו איור D1)
	165.2.2 סוג סוללה ‎ProCORE18V...‎‏ (ראו איור D2)

	165.3 החלפת כלי עבודה (ראו איור A)
	165.4 שאיבת אבק/שבבים

	166 תפעול
	166.1 הפעלה ראשונה
	166.1.1 הכנסת הסוללה
	166.1.2 קביעת כיוון הסיבוב (ראו איור B)
	166.1.3 בחירת מצב הפעולה
	166.1.4 הדלקה/כיבוי
	166.1.5 קביעת הסל"ד
	166.1.6 בחירת מומנט הפיתול
	166.1.7 בחירת הילוך מכנית
	166.1.8 הגנת עומס יתר תלוית-טמפרטורה
	166.1.9 הגנה מפני פריקה עמוקה
	166.1.10 כיבוי מהיר (בקרת רתע)

	166.2 הוראות עבודה

	167 תחזוקה ושירות
	167.1 תחזוקה וניקוי
	167.1.1 החלפת מברשות פחם (ראו איור C)

	167.2 שירות לקוחות וייעוץ לקוחות
	167.3 הובלה
	167.4 סילוק
	167.4.1 למדינות ה-EU בלבד:
	167.4.2 סוללות נטענות/רגילות:




